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25 Rechtsreferat

01.2511 Rechtsberatung und -vertretung
01.2512 Zentrale Vergabestelle
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25 Rechtsreferat

m 012511 - Rechtsberatung und -
vertretung

®m (012512 - Zentrale Vergabestelle

Anteil der Produkte an den ordentlichen
Aufwendungen des Fachbereichs
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A. Ergebnisplan

|. Gesamtbudget
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Erlauterungen:

Das Budget des Rechtsreferates schlief3t mit einem
Plan-Defizit ab. Das Jahresergebnis ist Uberwiegend
von den Personalaufwendungen abhangig. Dies liegt
an den tUberwiegenden Beamtenstellen, fur die im
Voraus nicht abschéatzbare Beihilfe- und
Pensionsruckstellungen anfallen, deren Hohe sich erst
am Jahresende herausstellt.

Die Zentrale Vergabestelle wurde ab Juli 2019 um eine
halbe Stelle verstarkt.

Erlauterungen:

Uberwiegend resultieren die Ertrage aus
Kostenerstattungen und —umlagen der
eigenbetriebséhnlichen Einrichtungen und aus der
Interkommunalen Zusammenarbeit mit der Stadt
Rhede und stadteigenen Tochtergesellschaften.

Die héheren Einnahmen resultieren tiberwiegend aus
der Mehrinanspruchnahme der Zentralen
Vergabestelle. Aufgrund der Erfahrungen der letzten
Jahre kann ein hoherer Einnahmeansatz geplant
werden. Dabei bestimmt jedoch stets die anfragende
Stelle, ob und in welchem Umfang sie Beratungshilfe
der Zentralen Vergabestelle in Anspruch nimmt.
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Ertrage

0,35%
19,25%

B Steuern und &hnliche Abgaben 0,00 €

® Zuwendungen und allg. Umlagen 0,00 €

" Transferleistungen 0,00 €

B Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 0,00 €

B Privatrechtliche Leistungsentgelte 0,00 €

B Kostenerstattungen und Kostenumlagen 230.600,00 €
" sonstige ordentliche Ertrage 1.000,00 €

© aktivierte Eigenleistungen 0,00 €

Ertrage aus internen Leistungsbeziehungen 55.200,00 €

Aufwendungen

1,54%

= Personalaufwendungen 474.300,00 €

= VVersorgungsaufwendungen 141.100,00 €

¥ Sach- u. Dienstleistungen 10.300,00 €

H Bjlanzielle Abschreibungen 0,00 €

E Transferaufwendungen 0,00 €

¥ sonstige ordentliche Aufwendungen 42.400,00 €

¥ Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen
0,00 €
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Il. Personaltiibersicht

Kennzahl Ist 2017 Ist 2018 Plan 2019 Plan 2020
Stellen

hoherer Dienst 2,00 2,00 2,00 2,00
Stellen

gehobener Dienst 1,00 1,00 1,00 1,50
Stellen

mittlerer Dienst 1,38 1,38 1,38 1,38
Personal gesamt 4,38 4.38 4,38 4,88
Personalaufwand 375.186 € 394.274 € 385.700 € 474.300 €
ordentlicher Aufwand FB 503.195 € 592.573 € 554.900 € 668.100 €
Personalintensitat

(Anteil Personalaufwand am

ordentlichen Aufwand) 74,56% 66,54% 69,51% 70,99%

Erlauterungen:

Jede Veranderung beim Personalaufwand hat aufgrund der hohen Personalintensitat und der im Rechtsreferat Gberwiegenden
Beamtentétigkeit Auswirkungen auf das Gesamtergebnis. Ab Juli 2019 wurde die Zentrale Vergabestelle kurzfristig durch eine halbe
Stelle im gehobenen Dienst verstarkt. Diese Personalverstarkung wurde kurzfristig u.a. aufgrund der laufenden Grof3projekte und der
Veranderung des Vergaberechts im Hinblick auf die Ausweitung formlicher Regelungen im Leistungsbereich auch fir die
eigenbetriebséhnlichen Einrichtungen notwendig.
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[ll. Produktbudgets

Ergebnisplan je Produkt

Abweichung 2020 zu 2019

Produkt Ergebnis 2017 |Ergebnis 2018 |[Plan 2019 Plan 2020 + Verbesserung
Bezeichnung in Euro in Euro in Euro in Euro - Verschlechterung
012511 - Rechtsberatung und

-vertretung -303.886 -351.952 -317.600 -341.000 -23.400
012512 - Zentrale

Vergabestelle 483 -9.869 -9.000 -40.300 -31.300
Gesamt -303.403 -361.821 -326.600 -381.300 -54.700
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012511 - Rechtsberatung und -vertretung

Abweichung 2020 zu 2019
Ergebnis 2017 |Ergebnis 2018 |[Plan 2019 Plan 2020 + Verbesserung
in Euro in Euro in Euro in Euro - Verschlechterung
Ertrage 18.040 34.310 23.000 22.200 -800
Aufwendungen 321.926 386.262 340.600 363.200 -22.600
Saldo -303.886 -351.952 -317.600 -341.000 -23.400
Ertrage Aufwendungen

® Steuern und &hnliche Abgaben 0,00 €

® Personalaufwendungen 239.300,00 €
B Zuwendungen und allg. Umlagen 0,00 €

1,35%

# Transferleistungen 0,00 € ® Versorgungsaufwendungen 87.100,00 €

u Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 0,00 € = Sach- u. Dienstleistungen 4.900,00 €

26,13%

= Privatrechtliche Leistungsentgelte 0,00 € u Bjlanzielle Abschreibungen 0,00 €

= Kostenerstattungen und Kostenumlagen 15.400,00
€

U sonstige ordentliche Ertrage 1.000,00 €

= Transferaufwendungen 0,00 €

= sonstige ordentliche Aufwendungen 31.900,00 €

¥ aktivierte Eigenleistungen 0,00 €
9 9 = Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen

Ertrage aus internen Leistungsbeziehungen 0,00 €

5.800,00 €

Erlauterungen:
Ertrage: Die Schwankungen in den Verwaltungskostenerstattungen kénnen nur geschatzt werden. Die Inanspruchnahme des
Justiziariats durch die kostenerstattenden Stellen ist einzelfallabhangig und kaum abschéatzbar.

Aufwendungen: Personalaufwendung und die Raumkosten stellen rd. 90 % der Aufwendungen dar. Die restlichen Aufwendungen sind
Uberwiegend Prozesskosten, die kaum prognostiziert werden kdnnen. Eine Erhdhung ergibt sich insgesamt wegen gestiegener Satze
nach dem Rechtsanwaltsvergitungsgesetz.
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012512 - Zentrale Vergabestelle

Abweichung 2020 zu 2019
Ergebnis 2017 |Ergebnis 2018 |[Plan 2019 Plan 2020 + Verbesserung
in Euro in Euro in Euro in Euro - Verschlechterung
Ertrage 181.752 196.443 205.300 264.600 +59.300
Aufwendungen 181.269 206.311 214.300 304.900 -90.600
Saldo 483 -9.868 -9.000 -40.300 -31.300
Ertrage Aufwendungen

® Steuern und &hnliche Abgaben 0,00 €

= Zuwendungen und allg. Umlagen 0,00 € = Personalaufwendungen 235.000,00 €

1,77%_3:44%

B Transferleistungen 0,00 € B Versorgungsaufwendungen 54.000,00 €

18,67% 1 Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 0,00 € = Sach- u. Dienstleistungen 5.400,00 €

= Privatrechtliche Leistungsentgelte 0,00 €

m Bjlanzielle Abschreibungen 0,00 €

= Kostenerstattungen und Kostenumlagen
215.200,00 €

¥ Transferaufwend 0,00 €
sonstige ordentliche Ertrége 0,00 € ransieradtwendungen

= aktivierte Eigenleistungen 0,00 € ¥ sonstige ordentliche Aufwendungen 10.500,00 €

Ertrége aus internen Leistungsbeziehungen

Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen
49.400,00 €

0,00 €

Erlauterungen:
Ertrdge: Die Schwankungen in den Verwaltungskostenerstattungen konne auch hier nur geschatzt werden. Eine neue

Berechnungsgrundlage in der Bemessung wird in den zukunftigen Jahren zu einer Veranderung fuhren. Insgesamt ergibt sich eine
Erhohung aus den Kostenerstattungen durch die interkommunalen Zusammenarbeit.

Aufwendungen: Auch hier stellen bei diesem Produkt die Personalaufwendungen und die Raumkosten nahezu 95 % der
Aufwendungen dar. Die Steigerung bei den Personalaufwendungen in 2020 ist durch die Aufstockung um eine halbe Stelle begrindet.
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B. Finanzplan Investitionstatigkeit

|. Gesamtbudget — allgemein —

Abweichung 2020
zu 2019
Finanzplan Ergebnis 2017 |Ergebnis 2018 [Plan 2019 Plan 2020 + Verbesserung
Gesamt in Euro in Euro in Euro in Euro - Verschlechterung
Einzahlungen 0 0 0 0 0,00
Auszahlungen 119 115 500 500 0,00
Saldo -119 -115 -500 -500 0,00

Erlauterungen: Zustandig fur investive Beschaffungen ist die Zentrale Organisation. Derzeit sind flir den Fachbereich Rechtsreferat
keine Investitionen geplant.
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ll. Produktbudgets

Finanzplan je Produkt

Produkt
Bezeichnung

Ergebnis 2017
in Euro

Ergebnis 2018
in Euro

Plan 2019
in Euro

Plan 2020
in Euro

Abweichung 2020
zu 2019

+ Verbesserung

- Verschlechterung

012511 - Rechtsberatung und -

vertretung -119 -115 -500 -500 0,00
012512 - Zentrale Vergabestelle 0 0 0 0 0,00
Gesamt -119 -115 -500 -500 0,00
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Stadt Bocholt (dopp.) s Anlage 8
Planjabr 2020 BOCHOLT (21 4 GomiNO)

Teilergebnisplan

25 - Rechtsreferat

Nr. Ergebnishaushalt Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Ertrags- und Aufwandsarten ZE%L: ZE%LR? ZE?JZS é%zé ZE%ZRZ, ZE%ZS
1 2 3 4 5 6
1 Steuern und &hnliche Abgaben 0,00 0 0 0 0 0
2| + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 115,00 0 0 0 0 0
3| + Transferleistungen 0,00 0 0 0 0 0
4| + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 0,00 0 0 0 0 0
5| + Privatrechtliche Leistungsentgelte 0,00 0 0 0 0 0
6| + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 212.140,09 216.000 230.600 230.600 230.600 230.600
7| + Sonstige ordentliche Ertrage 6.397,68 1.000 1.000 1.000 1.000 1.000
8| + Aktivierte Eigenleistungen 0,00 0 0 0 0 0
9| + /- Bestandsveranderungen 0,00 0 0 0 0 0
10| = Ordentliche Ertrage 218.652,77 217.000 231.600 231.600 231.600 231.600
11| - Personalaufwendungen 394.274,16 385.700 474.300 479.700 485.100 490.500
12| - Versorgungsaufwendungen 152.467,54 117.000 141.100 143.000 144.900 146.800
13| - Aufwendungen fir Sach- und Dienstleistungen 9.502,21 9.900 10.300 10.300 10.300 10.300
14| - Bilanzielle Abschreibungen 0,00 0 0 0 0 0
15| - Transferaufwendungen 0,00 0 0 0 0 0
16 | - Sonstige ordentliche Aufwendungen 36.329,26 42.300 42.400 42.400 42.400 42.400
17 | = Ordentliche Aufwendungen 592.573,17 554.900 668.100 675.400 682.700 690.000
18| = Ordentliches Ergebnis - 373.920,40 - 337.900 -436.500 -443.800 -451.100 -458.400
19| + Finanzertrage 0,00 0 0 0 0 0
20| - Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen 0,00 0 0 0 0 0
21| = Finanzergebnis 0,00 0 0 0 0 0
22| = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstatigkeit - 373.920,40 - 337.900 -436.500 -443.800 -451.100 -458.400
23| + AuBerordentliche Ertrage 0,00 0 0 0 0 0
24 - AuBerordentliche Aufwendungen 0,00 0 0 0 0 0
25| = AuRerordentliches Ergebnis 0,00 0 0 0 0 0
26 | = Ergebnis vor Berucks. int. Leistungsbeziehungen - 373.920,40 - 337.900 -436.500 -443.800 -451.100 -458.400
27| + Ertrage aus internen Leistungsbeziehungen 12.100,00 11.300 55.200 55.200 55.200 55.200
28| - Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen 0,00 0 0 0 0 0
29| = Ergebnis - 361.820,40 - 326.600 -381.300 -388.600 -395.900 -403.200

516



Stadt Bocholt (dopp.)
Planjahr 2020

€5 BocHoOLT

Teilfinanzhaushalt einschlief3lich Finanzplanung
A. Zahlungsubersicht

25 - Rechtsreferat

Anlage 9A
(zu 8 4 GemHVO)

Nr. Teilfinanzhaushalt Ergebnis Ansatz Ansatz VE Planung Planung Planung
Einzahlungs- und Auszahlungsarten AU AR P 07 A A
EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR
1 2 3 4 5 6 7
Einzahlungen
1 aus Zuwendungen flr Investitionsmal3nahmen 0,00 0 0 0 0 0 0
2 aus der VeraulRerung von Sachanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0
3 aus der VeraulRRerung von Finanzanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0
4 aus Beitragen u.a. Entgelten 0,00 0 0 0 0 0 0
5 Sonstige Investitionseinzahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0
6 Summe der investiven Einzahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0
Auszahlungen
7 fur den Erwerb von Grundstiicken und Geb&auden 0,00 0 0 0 0 0 0
8 fur BaumaRnahmen 0,00 0 0 0 0 0 0
9 fur den Erwerb von beweglichem Anlagevermdgen 115,00 500 0 0 0 0 0
10 fur den Erwerb von Finanzanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0
11 von aktivierbaren Zuwendungen 0,00 0 0 0 0 0 0
12 Sonstige Investitionsauszahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0
13 Summe der investiven Auszahlungen 115,00 500 0 0 0 0 0
14 Saldo Investitionstatigkeit (Einzahl./.Auszahl) - 115,00 - 500 0 0 0 0 0
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Stadt Bocholt (dopp.)
Jahr 2020

Kennzahlen zu 01.2511 Rechtsberatung und -vertretung

Grund/Kennzahl Beschreibung 2017 2018 2019 2020
Stellen Gesamt 2,38 Stellen 2,38 Stellen 2,08 Stellen 2,08 Stellen
Hoherer Dienst 1,93 Stellen 1,93 Stellen 1,93 Stellen 1,93 Stellen
Gehobener Dienst 0 Stellen 0 Stellen 0 Stellen 0 Stellen
Mittlerer Dienst 0,45 Stellen 0,45 Stellen 0,15 Stellen 0,15 Stellen
Beratung 130 Stick 130 Stick 130 Stick 130 Stuck
Prozesse 320 Stuck 320 Stuck 250 Stick 250 Stick
Neueingénge Prozesse 100 Stuck 100 Stuck 120 Stiick 120 Stiick
Strafsachen 40 Stiick 40 Stiick 40 Stiick 40 Stick
Ausschuss 2 Stick 2 Stick 2 Stick 2 Stuck
Ausbildung 6 Stlick 6 Stlick 6 Stiick 6 Stlck
gewonnene Prozesse (> 75%) 80 % 80 % 75 % 75 %
unentschiedene Proz. (26-74%) 10 % 10 % 15 % 15 %
verlorene Prozesse (< 25%) 10 % 10 % 15 % 15%
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Stadt Bocholt (dopp.)
Planjahr 2020

€9 BocHOLT

Teilergebnisplan

01.2511 Rechtsberatung und -vertretung - Teilhaushalt: 25 - 25 - Rechtsreferat
01.2511

01.2511 Rechtsberatung und -vertretung

Anlage 8
(zu 8 4 GemHVO)

Kurzbeschreibung

- Interne rechtliche Beratung in Angelegenheiten der Verwaltung;

- AuBergerichtliche Vertrags- und Vergleichsverhandlungen;

- Prozessfiihrung;

- Erstattung von Strafanzeigen/-antragen;

- Geschéftsstelle und Schriftfihrung fur den Ausschuss fiir Anregungen und Beschwerden;
- Ausbildung von Rechtsreferendaren und -praktikanten;

Auftragsgrundlage

- Auftréage der Verwaltungsfuhrung und der Fachbereiche;
- Bezirksregierung aufgrund Juristenausbildungsgesetz;

Zielgruppen Verwaltungsfiihrung, Fachbereiche;
Ausschussmitglieder;
Vertragspartner;
Rechtsreferendare/ -praktikanten;
Ziele Bewirkung recht- und gesetzmafigen Verwaltungshandelns;

Umfassende juristische Beratung zur bestmdglichen Beurteilung der Rechtslage;

Schaffung von Rechtssicherheit;

Erfolgreicher Abschluss von Gerichtsverfahren;

Wirtschaftlichkeit der Prozess-/Verhandlungsergebnisse unter Beachtung des Primats der Rechtslage;
Zeitgerechte Erstattung der Strafanzeigen;

Effektive Vor-/Nachbereitung (Protokollierung) und reibungsloser Ablauf der Ausschusssitzung;
praxisnahe Vermittlung der Arbeits- und Funktionsweise einer Kommunalverwaltung;

Verantwortlich

FB 25
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Stadt Bocholt (dopp.)
Planjahr 2020

€5 BocHoOLT

01.2511 Rechtsberatung und -vertretung - Teilhaushalt: 25 - 25 - Rechtsreferat

Teilergebnisplan

Anlage 8
(zu 8 4 GemHVO)

Nr. Ergebnishaushalt Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Ertrags- und Aufwandsarten ZE%L: ZE%LR? ZE?JZS é%zé ZE%ZRZ, ZE%ZS
1 2 3 4 5 6
1 Steuern und &hnliche Abgaben 0,00 0 0 0 0 0
2| + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 115,00 0 0 0 0 0
3| + Transferleistungen 0,00 0 0 0 0 0
4| + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 0,00 0 0 0 0 0
5| + Privatrechtliche Leistungsentgelte 0,00 0 0 0 0 0
6| + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 21.800,00 18.900 15.400 15.400 15.400 15.400
7| + Sonstige ordentliche Ertrage 4.194,68 1.000 1.000 1.000 1.000 1.000
8| + Aktivierte Eigenleistungen 0,00 0 0 0 0 0
9| + /- Bestandsveranderungen 0,00 0 0 0 0 0
10| = Ordentliche Ertrage 26.109,68 19.900 16.400 16.400 16.400 16.400
11| - Personalaufwendungen 245.674,93 222.300 239.300 241.800 244.300 246.800
12| - Versorgungsaufwendungen 106.562,90 81.700 87.100 88.300 89.500 90.700
13| - Aufwendungen fir Sach- und Dienstleistungen 5.597,30 4.700 4.900 4.900 4.900 4.900
14| - Bilanzielle Abschreibungen 0,00 0 0 0 0 0
15| - Transferaufwendungen 0,00 0 0 0 0 0
16 | - Sonstige ordentliche Aufwendungen 28.426,49 31.900 31.900 31.900 31.900 31.900
17 | = Ordentliche Aufwendungen 386.261,62 340.600 363.200 366.900 370.600 374.300
18| = Ordentliches Ergebnis - 360.151,94 - 320.700 -346.800 -350.500 -354.200 -357.900
19| + Finanzertrage 0,00 0 0 0 0 0
20| - Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen 0,00 0 0 0 0 0
21| = Finanzergebnis 0,00 0 0 0 0 0
22| = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstatigkeit - 360.151,94 - 320.700 -346.800 -350.500 -354.200 -357.900
23| + AuBerordentliche Ertrage 0,00 0 0 0 0 0
24 - AuBerordentliche Aufwendungen 0,00 0 0 0 0 0
25| = AuRerordentliches Ergebnis 0,00 0 0 0 0 0
26 | = Ergebnis vor Berucks. int. Leistungsbeziehungen - 360.151,94 - 320.700 -346.800 -350.500 -354.200 -357.900
27| + Ertrage aus internen Leistungsbeziehungen 8.200,00 3.100 5.800 5.800 5.800 5.800
28| - Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen 0,00 0 0 0 0 0
29| = Ergebnis - 351.951,94 - 317.600 -341.000 -344.700 -348.400 -352.100
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Stadt Bocholt (dopp.)
Planjahr 2020

€5 BocHoOLT

01.2511 Rechtsberatung und -vertretung - Teilhaushalt: 25 - 25 - Rechtsreferat

Teilfinanzhaushalt einschlief3lich Finanzplanung
A. Zahlungsubersicht

Anlage 9A
(zu 8 4 GemHVO)

Nr. Teilfinanzhaushalt Ergebnis Ansatz Ansatz VE Planung Planung Planung
Einzahlungs- und Auszahlungsarten AU AR P 07 A A
EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR
1 2 3 4 5 6 7
Einzahlungen
1 aus Zuwendungen flr Investitionsmal3nahmen 0,00 0 0 0 0 0 0
2 aus der VeraulRerung von Sachanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0
3 aus der VeraulRRerung von Finanzanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0
4 aus Beitragen u.a. Entgelten 0,00 0 0 0 0 0 0
5 Sonstige Investitionseinzahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0
6 Summe der investiven Einzahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0
Auszahlungen
7 fur den Erwerb von Grundstiicken und Geb&auden 0,00 0 0 0 0 0 0
8 fur BaumaRnahmen 0,00 0 0 0 0 0 0
9 fur den Erwerb von beweglichem Anlagevermdgen 115,00 500 0 0 0 0 0
10 fur den Erwerb von Finanzanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0
11 von aktivierbaren Zuwendungen 0,00 0 0 0 0 0 0
12 Sonstige Investitionsauszahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0
13 Summe der investiven Auszahlungen 115,00 500 0 0 0 0 0
14 Saldo Investitionstatigkeit (Einzahl./.Auszahl) - 115,00 - 500 0 0 0 0 0
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Stadt Bocholt (dopp.)
Planjahr 2020

InvestitionsmaflRnahmen
B. Planung einzelner Investitionsmalnahmen

Anlage 9B

(zu 8 4 GemHVO)

Nr. InvestitionsmalRnahmen Ergebnis Ansatz Ansatz Verpflicht- Planung Planung Planung Bisher Gesamtein-
ungsermachti{ Haushaltsjahr| Haushaltsjahr| Haushaltsjahr| bereitgestellt | zahlungen/
ungen -auszahlunger
Einzahlungs- und Auszahlungsarten AL ) Ay A ALz gty
EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR
1 2 3 4 5 6 7 8 9
Produkt: 01.2511-Rechtsberatung und -vertretung - Teilhaushalt: 25 - 25 - Rechtsreferat
MaRnahme: mehrere
1 Einzahlungen aus Investitionszuwendungen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
2 Einzahlungen aus der Verauf3erung von Sachanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
3 Einzahlungen aus der VerauRerung von Finanzanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
4 Einzahlungen aus Beitrdgen u.a. Entgelten 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
5 Sonstige Investitionseinzahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
7 Auszahlungen fur Erwerb von Grundstiicken/Geb&uden 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
8 Auszahlungen fir BaumaRnahmen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
9 Auszahlungen fur Erwerb von bew. Anlagevermégen 115,00 500 0 0 0 0 0 0 0
10 Auszahlungen fur den Erwerb von Finanzanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
11 Auszahlungen von aktivierbaren Zuwendungen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
12 Sonstige Investitionsauszahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
14 Saldo (Einzahlungen ./. Auszahlungen) - 115,00 - 500 0 0 0 0 0 0 0
Zeile Auszahlungen fur FIS-Cockpit 115,00 500 0 0 0 0 0 0 0
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Stadt Bocholt (dopp.)

Jahr 2020
Kennzahlen zu 01.2512 Zentrale Vergabestelle
Grund/Kennzahl Beschreibung 2017 2018 2019 2020

Stellen Gesamt 1,97 Stellen 1,97 Stellen 2,30 Stellen 2,30 Stellen
Hoherer Dienst 0,07 Stellen 0,07 Stellen 0,07 Stellen 0,07 Stellen
Gehobener Dienst 1,00 Stellen 1,00 Stellen 1,00 Stellen 1,00 Stellen
Mittlerer Dienst 0,90 Stellen 0,90 Stellen 1,23 Stellen 1,23 Stellen
Europaweite Ausschreibung 10 Stuck 10 Stuck 20 Stuck 20 Stuck
Offentliche Ausschreibungen 90 Stuck 90 Stuck 130 Stiick 130 Stiick
Beschr. A./ Freihandige V. 130 Stuck 130 Stuck 350 Stiick 350 Stuck
Nachprifung./Beschwerden 2 Stuck 2 Stuck 3 Stuck 3 Stick
Erfolgsquote Nachpr./Beschw. 100 % 100 % 100 % 100 %
E-Vergabe download 80 % 90 % 95 % 95 %
E-Vergabe Upload (Abgabe) 5% 10 % 20 % 20 %
Beschrankte Ausschreibung 50 Stuck 60 Stuck 60 Stuck
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Stadt Bocholt (dopp.)
Planjahr 2020

€9 BocHOLT

Teilergebnisplan

01.2512 Zentrale Vergabestelle - Teilhaushalt: 25 - 25 - Rechtsreferat
01.2512

01.2512 Zentrale Vergabestelle

Anlage 8
(zu 8 4 GemHVO)

Kurzbeschreibung

Federfuhrung und Service bei sémtlichen Vergabeverfahren;

Plausibilitatskontrolle der Leistungsverzeichnisse;

Zusammenstellung, Vervielféltigung und Versand bzw. Bereitstellung in elektronischer Form der Ausschreibungsunterlagen nebst Formularpflege;
Vorbereitung und Durchfiihrung von Submissionen;

formelle und rechnerische Prifung der Angebote;

formelle Umsetzung der Auftragserteilung oder Aufhebung der Ausschreibung;

Fuhren der Bieter- und der Vergabedatei;

Umsetzung der E-Vergabe

Auftragsgrundlage

Auftrége der Fachbereiche; Auftrdge der Stadt Rhede im Rahmen der interkommunalen Zusammenarbeit und der Stadtwerke Bocholt

Zielgruppen Fachbereiche/Einrichtungen;
Bieter und Bieterinnen;
Ziele Durchfliihrung und Sicherstellung vergaberechtskonformer Ausschreibungsverfahren;

Fortbildungsmafinahmen im Vergaberecht;
Forderung des elektronischen Vergabeverfahrens

Verantwortlich

FB 25
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Stadt Bocholt (dopp.)
Planjahr 2020

€5 BocHoOLT

Teilergebnisplan

01.2512 Zentrale Vergabestelle - Teilhaushalt: 25 - 25 - Rechtsreferat

Anlage 8
(zu 8 4 GemHVO)

Nr. Ergebnishaushalt Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Ertrags- und Aufwandsarten ZE%L: ZE%LR? ZE?JZS é%zé ZE%ZRZ, ZE%ZS
1 2 3 4 5 6
1 Steuern und &hnliche Abgaben 0,00 0 0 0 0 0
2| + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 0,00 0 0 0 0 0
3| + Transferleistungen 0,00 0 0 0 0 0
4| + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 0,00 0 0 0 0 0
5| + Privatrechtliche Leistungsentgelte 0,00 0 0 0 0 0
6| + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 190.340,09 197.100 215.200 215.200 215.200 215.200
7| + Sonstige ordentliche Ertrage 2.203,00 0 0 0 0 0
8| + Aktivierte Eigenleistungen 0,00 0 0 0 0 0
9| + /- Bestandsveranderungen 0,00 0 0 0 0 0
10| = Ordentliche Ertrage 192.543,09 197.100 215.200 215.200 215.200 215.200
11| - Personalaufwendungen 148.599,23 163.400 235.000 237.900 240.800 243.700
12| - Versorgungsaufwendungen 45.904,64 35.300 54.000 54.700 55.400 56.100
13| - Aufwendungen fir Sach- und Dienstleistungen 3.904,91 5.200 5.400 5.400 5.400 5.400
14| - Bilanzielle Abschreibungen 0,00 0 0 0 0 0
15| - Transferaufwendungen 0,00 0 0 0 0 0
16 | - Sonstige ordentliche Aufwendungen 7.902,77 10.400 10.500 10.500 10.500 10.500
17 | = Ordentliche Aufwendungen 206.311,55 214.300 304.900 308.500 312.100 315.700
18| = Ordentliches Ergebnis - 13.768,46 -17.200 -89.700 -93.300 -96.900 -100.500
19| + Finanzertrage 0,00 0 0 0 0 0
20| - Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen 0,00 0 0 0 0 0
21| = Finanzergebnis 0,00 0 0 0 0 0
22| = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstatigkeit -13.768,46 -17.200 -89.700 -93.300 -96.900 -100.500
23| + AuBerordentliche Ertrage 0,00 0 0 0 0 0
24 - AuBerordentliche Aufwendungen 0,00 0 0 0 0 0
25| = AuRerordentliches Ergebnis 0,00 0 0 0 0 0
26 | = Ergebnis vor Berucks. int. Leistungsbeziehungen -13.768,46 -17.200 -89.700 -93.300 -96.900 -100.500
27| + Ertrage aus internen Leistungsbeziehungen 3.900,00 8.200 49.400 49.400 49.400 49.400
28| - Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen 0,00 0 0 0 0 0
29| = Ergebnis - 9.868,46 - 9.000 -40.300 -43.900 -47.500 -51.100
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Stadt Bocholt (dopp.)
Planjahr 2020

€5 BocHoOLT

Teilfinanzhaushalt einschlief3lich Finanzplanung
A. Zahlungsubersicht

01.2512 Zentrale Vergabestelle - Teilhaushalt: 25 - 25 - Rechtsreferat

Anlage 9A
(zu 8 4 GemHVO)

Nr. Teilfinanzhaushalt Ergebnis Ansatz Ansatz VE Planung Planung Planung
Einzahlungs- und Auszahlungsarten AU AR P 07 A A
EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR
1 2 3 4 5 6 7
Einzahlungen
1 aus Zuwendungen flr Investitionsmal3nahmen 0,00 0 0 0 0 0 0
2 aus der VeraulRerung von Sachanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0
3 aus der VeraulRRerung von Finanzanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0
4 aus Beitragen u.a. Entgelten 0,00 0 0 0 0 0 0
5 Sonstige Investitionseinzahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0
6 Summe der investiven Einzahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0
Auszahlungen
7 fur den Erwerb von Grundstiicken und Geb&auden 0,00 0 0 0 0 0 0
8 fur BaumaRnahmen 0,00 0 0 0 0 0 0
9 fur den Erwerb von beweglichem Anlagevermdgen 0,00 0 0 0 0 0 0
10 fur den Erwerb von Finanzanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0
11 von aktivierbaren Zuwendungen 0,00 0 0 0 0 0 0
12 Sonstige Investitionsauszahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0
13 Summe der investiven Auszahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0
14 Saldo Investitionstatigkeit (Einzahl./.Auszahl) 0,00 0 0 0 0 0 0
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Stadt Bocholt (dopp.)
Planjahr 2020

InvestitionsmaflRnahmen
B. Planung einzelner Investitionsmalnahmen

Anlage 9B

(zu 8 4 GemHVO)

Nr. InvestitionsmalRnahmen Ergebnis Ansatz Ansatz Verpflicht- Planung Planung Planung Bisher Gesamtein-
ungsermachti{ Haushaltsjahr| Haushaltsjahr| Haushaltsjahr| bereitgestellt | zahlungen/
ungen -auszahlunger
Einzahlungs- und Auszahlungsarten AL ) Ay A ALz gty
EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR
1 2 3 4 5 6 7 8 9
Produkt: 01.2512-Zentrale Vergabestelle - Teilhaushalt: 25 - 25 - Rechtsreferat
MaRnahme: mehrere
1 Einzahlungen aus Investitionszuwendungen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
2 Einzahlungen aus der Verauf3erung von Sachanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
3 Einzahlungen aus der VerauRerung von Finanzanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
4 Einzahlungen aus Beitrdgen u.a. Entgelten 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
5 Sonstige Investitionseinzahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
7 Auszahlungen fur Erwerb von Grundstiicken/Geb&uden 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
8 Auszahlungen fir BaumaRnahmen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
9 Auszahlungen fur Erwerb von bew. Anlagevermégen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
10 Auszahlungen fur den Erwerb von Finanzanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
11 Auszahlungen von aktivierbaren Zuwendungen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
12 Sonstige Investitionsauszahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
14 Saldo (Einzahlungen ./. Auszahlungen) 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
Zeile Auszahlungen fur FIS-Cockpit 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
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Fachbereich -30-

Stadtplanung und Bauordnung

€D BOCHOLT
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30 Stadtplanung und Bauordnung
09.3011 Bauleitplanung, Satzung, Informelle Planung

10.3012 Denkmalschutz und Denkmalpflege
10.3021 Genehmigungen, Prufungen und Stellungnahmen
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FB Stadtplanung und Bauordnung

m 093011 - Bauleitplanung, Satzung,
Informelle Planung

® 103012 - Denkmalschutz und
Denkmalpflege

103021 - Genehmigungen, Priufungen und

Stellungnahmen _ 2% _
Anteil der Produkte an den ordentlichen

Aufwendungen des Fachbereichs
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A. Ergebnisplan

|. Gesamtbudget

Jahresergebnis Fachbereich

0
1500.000
-1.000.000
-1.500.000
-2.000.000
-2.500.000
SO0 ergennis Ergebnis | p1an2019 | Plan 2020
2017 2018
[WErgebnis| -1.370.779 | -1.739.716 | -1.047.800 | -2.450.600

Entwicklung der Aufwendungen und Ertradge im
Fachbereich

3.500.000
3.000.000
2.500.000
2.000.000
1.500.000
1.000.000
500.000

0

Ergebnis
2017

Ergebnis
2018

Plan 2019

Plan 2020

Ertrage

861.984

957.012

711.100

679.400

B Aufwendungen

2.232.763

2.696.728

2.658.900

3.130.000

Erlauterungen:

Das Budget des Fachbereichs Stadtplanung und Bauordnung
schlief3t in der Haushaltsplanung fur 2020 mit einem Defizit
i.H.v. 2.450.600 € ab. Im Vergleich zum Vorjahr erhéht sich der
Zuschussbedarf um 502.800 €.

Die Erhohung resultiert im  Wesentlichen aus
Personalaufwendungen, sowie Aufwendungen fur das
Integrierte Handlungskonzept Bocholter Innenstadt, auf die in
den Erlauterungen der einzelnen Produktbudgets und der
Personallibersicht ndher eingegangen wird.

Erlauterungen:

Im Vergleich zu den Planzahlen fur das Jahr 2019 wird bei den
Ertragen im Haushaltsjahr 2020 mit einer Anderung in Hohe
von 31.700 € gerechnet. Auf diese und die Anderung der Hohe
der Aufwendungen wird in den Erlauterungen der einzelnen
Produktbudgets néaher eingegangen.
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Ertrage

B Steuern und ahnliche Abgaben 0,00 €

® Zuwendungen und allg. Umlagen 35.500,00 €

" Transferleistungen 0,00 €

m Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 641.400,00 €
B Privatrechtliche Leistungsentgelte 0,00 €

¥ Kostenerstattungen und Kostenumlagen 0,00 €

B sonstige ordentliche Ertrage 2.500,00 €

H aktivierte Eigenleistungen 0,00 €

Ertrdge aus internen Leistungsbeziehungen 0,00 €

Aufwendungen
0,17%_ ©:89%

0,66%

0,03%

= Personalaufwendungen 2.367.200,00 €

® VVersorgungsaufwendungen 235.600,00 €

® Sach- u. Dienstleistungen 315.700,00 €

H Bilanzielle Abschreibungen 20.800,00 €

® Transferaufwendungen 5.200,00 €

H sonstige ordentliche Aufwendungen 184.500,00 €

= Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen
1.000,00 €
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Il. Personaliibersicht

Kennzahl Ist 2017 Ist 2018 Plan 2019 Plan 2020
Stellen

héherer Dienst 2,00 2,00 3,00 3,00
Stellen

gehobener Dienst 16,65 17,65 20,09 21,71
Stellen

mittlerer Dienst 4,25 4,25 3,00 4.00
Personal gesamt 22,90 23,90 26,09 28,71
Personalaufwand 1.759.892 € 2.008.805 € 2.053.900 € 2.367.200 €
ordentlicher Aufwand FB 2.198.102 € 2.691.080 € 2.657.900 € 3.129.000 €
Personalintensitat

(Anteil Personalaufwand am

ordentlichen Aufwand) 80,06% 74,65% 77,28% 75,65%

Erlauterungen:

Im Produkt Genehmigungen, Prifungen und Stellungnahmen wurde zur politisch geforderten Beschleunigung der
Baugenehmigungsverfahren, sowie zum Ersatz kinftig ausscheidender Mitarbeiter 1,62 zusatzliche Stellen
geschaffen, wovon ein Anteil von 0,62 Stellen zuné&chst befristet ist.

Fur die Digitalisierung des Altbestandes des Bauaktenarchivs im Rahmen des Konzeptes zur digitalen
Transformation der Stadtverwaltung wurde eine projektbezogene und befristete Stelle eingerichtet.
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[ll. Produktbudgets

Ergebnisplan je Produkt

Abweichung 2020 zu 2019

Produkt Ergebnis 2017 |Ergebnis 2018 |Plan 2019 Plan 2020 + Verbesserung
Bezeichnung in Euro in Euro in Euro in Euro - Verschlechterung
093011 - Bauleitplanung,

Satzung, Informelle Planung -925.286 -1.146.507 -1.161.700 -1.417.100 -255.400
103012 - Denkmalschutz und

Denkmalpflege -53.776 -58.795 -31.600 -47.400 -15.800
103021 - Genehmigungen,

Prufungen und

Stellungnahmen -391.718 -534.414 -754.500 -986.100 -231.600
Gesamt -1.370.780 -1.739.716 -1.947.800 -2.450.600 -502.800
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Kennzahlen

Bezeichnung

Ergebnis 2017
in Euro/Anzahl

Ergebnis 2018
in Euro/Anzahl

Plan 2019
in Euro/Anzahl

Plan 2020
in Euro/Anzahl

Erlauterungen

093011 - bearbeitete
Anderungen

Flachennutzungsplan 3 6 10 10|Anzahl
093011 - Bebauungs-

/Vorhabenplan etc. 16 19 33 25|Anzahl
103012 - Denkmalverfahren 39 51 35 40|Anzahl
103012 - Baudenkmaler 149 149 150 150|Anzahl
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093011 - Bauleitplanung, Satzung, Informelle Planung

4,08%

® Steuern und ahnliche Abgaben 0,00 €

B Zuwendungen und allg. Umlagen 32.900,00 €

¥ Transferleistungen 0,00 €

= Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 1.400,00 €

= Privatrechtliche Leistungsentgelte 0,00 €

= Kostenerstattungen und Kostenumlagen 0,00 €
sonstige ordentliche Ertrage 0,00 €
aktivierte Eigenleistungen 0,00 €

Ertréage aus internen Leistungsbeziehungen 0,00 €

2,94%

Abweichung 2020 zu 2019
Ergebnis 2017 |Ergebnis 2018 |Plan 2019 Plan 2020 + Verbesserung
in Euro in Euro in Euro in Euro - Verschlechterung
Ertrage 28.929 11.961 31.000 34.300 +3.300
Aufwendungen 954.215 1.158.468 1.192.700 1.451.400 -258.700
Saldo -925.286 -1.146.507 -1.161.700 -1.417.100 -255.400
Ertrage Aufwendungen

0,07%

r

® Personalaufwendungen 1.021.800,00 €

= Versorgungsaufwendungen 40.500,00 €

= Sach- u. Dienstleistungen 185.300,00 €

= Bilanzielle Abschreibungen 20.800,00 €

= Transferaufwendungen 0,00 €

= sonstige ordentliche Aufwendungen 107.000,00 €

Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen
1.000,00 €

Erlauterungen:
Das Produkt Bauleitplanung, Satzung, Informelle Planung verringert sich im Vergleich zu den Planzahlen aus 2019 um 255.400 €.

Ertrage:

Im Produkt 093011 wird die Stadtebauférderung i.H.v. 30.000 € vereinnahmt. Zudem werden 6ffentlich-rechtliche Leistungsentgelte
vereinnahmt. Hierbei handelt es sich um Verwaltungsgebuhren fir Ausziige aus dem Bebauungsplan.

Aufwendungen:

Die ordentlichen Aufwendungen bestehen gréf3tenteils aus Personal- und Versorgungsaufwendungen. Im Vergleich zu 2019 steigen die
Aufwendungen um 258.700 €. Dies ist zum einen auf die hoheren Personalaufwendungen zurtickzufuhren. Die Neueinrichtung der
Stabsstelle wurde 2019 noch nicht im Haushaltsplan bericksichtigt. Die tatsachlichen Personalkosten im Jahr 2019 werden in etwa dem
Planwert fir das Jahr 2020 entsprechen.
Zum anderen resultiert die Erhéhung aus Aufwendungen fir das Integrierte Handlungskonzept Bocholter Innenstadt.
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103012 - Denkmalschutz und Denkmalpflege

Abweichung 2020 zu 2019
Ergebnis 2017 [Ergebnis 2018 [Plan 2019 Plan 2020 + Verbesserung
in Euro in Euro in Euro in Euro - Verschlechterung
Ertrége 3.139 4.791 27.600 7.600 -20.000
Aufwendungen 56.915 63.586 59.200 55.000 +4.200
Saldo -53.776 -58.795 -31.600 -47.400 -15.800
Ertrage Aufwendungen

= Steuern und dhnliche Abgaben 0,00 €
4.36% ® Personalaufwendungen 45.800,00 €
B Zuwendungen und allg. Umlagen 2.600,00 € 2070

= Transferleistungen 0,00 € m \ersorgungsaufwendungen 0,00 €

2,91%

= Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 5.000,00 € = Sach- u. Dienstleistungen 1.600,00 €

= Privatrechtliche Leistungsentgelte 0,00 € m Bilanzielle Abschreibungen 0,00 €

= Kostenerstattungen und Kostenumlagen 0,00 € ‘ fwend 200,00 €
B Transferaufwendungen 5.200,
sonstige ordentliche Ertrage 0,00 €

¥ sonstige ordentliche Aufwendungen 2.400,00 €
aktivierte Eigenleistungen 0,00 € & l ung

Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen

Ertrage aus internen Leistungsbeziehungen 0,00 € 0,00 ¢

Erlauterungen:
Das Produkt Denkmalschutz und Denkmalpflege verringert sich im Vergleich zu den Planzahlen aus 2019 um 15.800 €.

Ertrage:
Mit der in 2019 geplanten Einnahme i.H.v. ca. 20.000 € (fur die Ausstellung einer Bescheinigung fur steuerliche Zwecke fir ein groReres

Denkmal) ist vorerst nicht mehr zu rechnen.

Aufwendungen:
Die Aufwendungen bestehen weit Gberwiegend aus Personalaufwendungen. Die Transferaufwendungen i.H.v. 5.200 € bestehen zu
50 % aus Aufwendungen des Landes, die in Form von Zuschissen bei Denkmalsanierungen erteilt werden. Diese dienen der Férderung

von ,kleineren“ MalRnahmen in der Denkmalpflege.
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103021 - Genehmigungen, Prufungen und Stellungnahmen

Abweichung 2020 zu 2019
Ergebnis 2017 [Ergebnis 2018 [Plan 2019 Plan 2020 + Verbesserung
in Euro in Euro in Euro in Euro - Verschlechterung
Ertrége 829.916 940.260 652.500 637.500 -15.000
Aufwendungen 1.221.634 1.474.674 1.407.000 1.623.600 -216.600
Saldo -391.718 -534.414 -754.500 -986.100 -231.600
Ertrége ® Steuern und &hnliche Abgaben 0,00 € AUfwendungen

= Zuwendungen und allg. Umlagen 0,00 € 463% m Personalaufwendungen 1.299.600,00 €

® Transferleistungen 0,00 € m Versorgungsaufwendungen 195.100,00 €

u Offentlich-rechtliche Leist tgelte 635.000,00 ) )

€ ich-rechtiic eisiungsenigetie ® Sach- u. Dienstleistungen 53.800,00 €
= Privatrechtliche Leistungsentgelte 0,00 €
m Bilanzielle Abschreibungen 0,00 €
= Kostenerstattungen und Kostenumlagen 0,00 €

sonstige ordentliche Ertrage 2.500,00 € " Transferaufwendungen 0,00 €

aktivierte Eigenleistungen 0,00 € u sonstige ordentliche Aufwendungen 75.100,00 €

Ertrage aus internen Leistungsbeziehungen 0,00 €
Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen

0,00 €

Erlauterungen:
Das Produkt Genehmigungen, Prifungen und Stellungnahmen verringert sich um 213.600 €.

Ertrage:

Die Ertrage bestehen Uberwiegend aus Verwaltungsgebuhren fur baurechtliche Zulassungsentscheidungen, wie z.B. fir die Erteilung
von Baugenehmigungen, Teilbaugenehmigungen, Vorbescheiden und die Inanspruchnahme des Bauaktenarchivs aber auch fur die
Genehmigung von Grundstucksteilungen, Baulasteintragungen oder Bescheinigungen nach dem Wohnungseigentumsgesetz.

Aufwendungen:
Im Vergleich zum Haushaltsjahr 2019 werden erhéhte Aufwendungen von 216.600 € geplant. Diese resultieren im Wesentlichen aus

Personal- und Versorgungsaufwendungen, die in 2020 erwartet werden.
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B. Finanzplan Investitionstatigkeit

|. Gesamtbudget — allgemein —

Abweichung 2020
zu 2019

Finanzplan Ergebnis 2017 [Ergebnis 2018 |[Plan 2019 Plan 2020 + Verbesserung
Gesamt in Euro in Euro in Euro in Euro - Verschlechterung
Einzahlungen 0 0 0 312.000

Auszahlungen 6.150 20.132 122.500 794.500 -672.000
Saldo -6.150 -20.132 -122.500 -482.500 -360.000

Erlauterungen:

Die Veranderungen, auf welche in den Produktbudgets naher eingegangen wird, sind im Wesentlichen auf das Produkt 093011

zuruckzufiuhren.
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Il. Produktbudgets

Finanzplan je Produkt

Abweichung 2020
zu 2019

Produkt Ergebnis 2017 [Ergebnis 2018 [[Plan 2019 Plan 2020 + Verbesserung
Bezeichnung in Euro in Euro in Euro in Euro - Verschlechterung
093011 - Bauleitplanung, Satzung,

Informelle Planung -6.150 -20.132 -122.500 -482.500 -360.000
103012 - Denkmalschutz und

Denkmalpflege 0 0 0 0,00
103021 - Genehmigungen,

Prufungen und Stellungnahmen 0 0 0 0,00
Gesamt -6.150 -20.132 -122.500 -482.500 -360.000

Erlauterungen:

Die Veranderung im Produkt 093011 ist auf das Integrierte Handlungskonzept Bocholter Innenstadt zurtickzufihren. Hier werden
312.000 € Investitionszuwendungen vom Land, sowie Aufwendungen fir die Umgestaltung des Verbindungsbereichs Aa-Nordufer und
Neustral3e i.H.v. 110.000 €, die Planungskosten fiur die Vorbereitung der Stadtebauforderantrage i.H.v. 275.000 €, den Grunderwerb
Aa-Sudufer i.H.v. 125.000 €, sowie die Umgestaltung der Grunflache des Kardinal-Diepenbrock-Heims i.H.v. 270.000 € bericksichtigt.

Fur die Anschaffung von Vermdgensgegenstanden ist im selben Produkt ein Ansatz in Hohe von 14.500 € geplant. Das Budget dient
dem planmaRigen Austausch von EDV-Hardware.
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Stadt Bocholt (dopp.)
Planjahr 2020

Anlage 8
(zu 8 4 GemHVO)

€5 BocHoOLT

Teilergebnisplan

30 - Stadtplanung und Bauordnung

Nr. Ergebnishaushalt Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Ertrags- und Aufwandsarten ZE%L: ZE%LR? ZE?JZS é%zé ZE%ZRZ, ZE%ZS
1 2 3 4 5 6
1 Steuern und &hnliche Abgaben 0,00 0 0 0 0 0
2| + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 12.046,53 32.200 35.500 29.900 29.900 78.700
3| + Transferleistungen 0,00 0 0 0 0 0
4 | + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 940.654,00 676.400 641.400 641.400 641.400 641.400
5| + Privatrechtliche Leistungsentgelte 0,00 0 0 0 0 0
6| + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 0,00 0 0 0 0 0
7| + Sonstige ordentliche Ertrage 4.311,00 2.500 2.500 2.500 2.500 2.500
8| + Aktivierte Eigenleistungen 0,00 0 0 0 0 0
9| + /- Bestandsveranderungen 0,00 0 0 0 0 0
10| = Ordentliche Ertrage 957.011,53 711.100 679.400 673.800 673.800 722.600
11| - Personalaufwendungen 2.008.805,30 2.053.900 2.367.200 2.399.900 2.433.300 2.467.200
12| - Versorgungsaufwendungen 261.837,82 177.500 235.600 238.900 242.200 245.500
13| - Aufwendungen fir Sach- und Dienstleistungen 257.309,03 261.900 315.700 300.100 300.100 422.100
14| - Bilanzielle Abschreibungen 6.114,15 11.000 20.800 20.800 20.800 20.800
15| - Transferaufwendungen 10.500,00 5.200 5.200 5.200 5.200 5.200
16 | - Sonstige ordentliche Aufwendungen 146.513,40 148.400 184.500 160.100 160.100 160.100
17 | = Ordentliche Aufwendungen 2.691.079,70 2.657.900 3.129.000 3.125.000 3.161.700 3.320.900
18| = Ordentliches Ergebnis -1.734.068,17 -1.946.800 -2.449.600 -2.451.200 -2.487.900 -2.598.300
19| + Finanzertrage 0,00 0 0 0 0 0
20| - Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen 0,00 0 0 0 0 0
21| = Finanzergebnis 0,00 0 0 0 0 0
22| = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstatigkeit -1.734.068,17 - 1.946.800 -2.449.600 -2.451.200 -2.487.900 -2.598.300
23| + AuBerordentliche Ertrage 0,00 0 0 0 0 0
24 - AuBerordentliche Aufwendungen 0,00 0 0 0 0 0
25| = AuRerordentliches Ergebnis 0,00 0 0 0 0 0
26 | = Ergebnis vor Berucks. int. Leistungsbeziehungen -1.734.068,17 - 1.946.800 -2.449.600 -2.451.200 -2.487.900 -2.598.300
27| + Ertrage aus internen Leistungsbeziehungen 0,00 0 0 0 0 0
28| - Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen 5.648,00 1.000 1.000 1.000 1.000 1.000
29| = Ergebnis -1.739.716,17 -1.947.800 -2.450.600 -2.452.200 -2.488.900 -2.599.300
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Stadt Bocholt (dopp.)
Planjahr 2020

s Anlage 9A
€5 BocHoOLT (2us 4 Gemiv)
Teilfinanzhaushalt einschlief3lich Finanzplanung

A. Zahlungsubersicht

30 - Stadtplanung und Bauordnung

Nr. Teilfinanzhaushalt Ergebnis Ansatz Ansatz VE Planung Planung Planung
Einzahlungs- und Auszahlungsarten AU AR P 07 A A
EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR
1 2 3 4 5 6 7
Einzahlungen
1 aus Zuwendungen flr Investitionsmal3nahmen 0,00 0 312.000 0 1.491.800 544,000 0
2 aus der VeraulRerung von Sachanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0
3 aus der VeraulRRerung von Finanzanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0
4 aus Beitragen u.a. Entgelten 0,00 0 0 0 0 0 0
5 Sonstige Investitionseinzahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0
6 Summe der investiven Einzahlungen 0,00 0 312.000 0 1.491.800 544.000 0
Auszahlungen
7 fur den Erwerb von Grundstiicken und Geb&auden 0,00 0 125.000 0 0 0 0
8 fur BaumaRnahmen 7.621,95 70.000 655.000 0 3.729.500 1.360.000 0
9 fur den Erwerb von beweglichem Anlagevermdgen 12.510,45 52.500 14.500 0 16.000 16.000 16.000
10 fur den Erwerb von Finanzanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0
11 von aktivierbaren Zuwendungen 0,00 0 0 0 0 0 0
12 Sonstige Investitionsauszahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0
13 Summe der investiven Auszahlungen 20.132,40 122.500 794.500 0 3.745.500 1.376.000 16.000
14 Saldo Investitionstatigkeit (Einzahl./.Auszahl) -20.132,40 -122.500 -482.500 0 -2.253.700 -832.000 -16.000
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Stadt Bocholt (dopp.)
Jahr 2020

Kennzahlen zu 09.3011 Bauleitplanung, Satzung, Informelle Planung

Grund/Kennzahl Beschreibung 2017 2018 2019 2020
Personal gesamt 8,55 Stellen 12,74 Stellen 11,74 Stellen 12,74 Stellen
Hoherer Dienst 0,60 Stellen 1,55 Stellen 1,55 Stellen 1,55 Stellen
Gehobener Dienst 5,70 Stellen 9,19 Stellen 9,19 Stellen 9,19 Stellen
Mittlerer Dienst 2,25 Stellen 1,00 Stellen 1,00 Stellen 1,00 Stellen
Bearbeitete Anderungen FNP 3 Anzahl 6 Anzahl 10 Anzahl 10 Anzahl
Bebauungs-/ Vorhabenplan etc 16 Anzahl 19 Anzahl 25 Anzahl 25 Anzahl
davon Neuaufstellung 7 Anzahl 4 Anzahl 10 Anzahl 10 Anzahl
davon Anderungen, Ergéanzungen 9 Anzahl 15 Anzahl 15 Anzahl 15 Anzahl
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Stadt Bocholt (dopp.)
Planjahr 2020

Anlage 8

€9 BocHOLT (2§ 4 GemHVO)

Teilergebnisplan

09.3011 Bauleitplanung, Satzung, Informelle Planung - Teilhaushalt: 30 - 30 - Stadtplanung und Bauordnung
09.3011

09.3011 Bauleitplanung, Satzung, Informelle Planung

Kurzbeschreibung

R&aumliche Konkretisierung von Stadtentwicklungszielen, Aufstellen, Andern und Ergénzen von informellen, raumlichen Planungen zur vorbereitenden Regelung der
Bodennutzung auf der Grundlage des Baugesetzbuches als Vorstufe zur Bauleitplanung sowie zu Sanierungs- oder Entwicklungsmanahmen, auch zur direkten Umsetzung in
Durchfiihrungspléane,

Aufstellen, Andern, Erganzen und Aufheben |. des Flachennutzungsplanes zur Vorbereitung der Bodennutzung, II. von Bebauungsplanen/ Vorhabenbezogener
Bebauungsplane ggf. mit stddtebaulichen Vertragen zur verbindlichen Regelung der Bodennutzung, Ill. von Satzungen zur verbindlichen Regelung der Bodennutzung, zur
Sicherung der Bauleitplanung, zur Nutzung und Gestaltung baulicher Anlagen, zur Verbesserung stadtebaulicher Missstande (Sanierungssatzung) und zur erstmaligen
Entwicklung und Neuordnung von Ortsteilen (Stadtebauliche Entwicklungssatzung) etc.; Die Satzung enthélt rechtsverbindliche Regelungen (Ortsrecht) zur stadtebaulichen
sowie bauordnungsrechtlichen Ordnung und Entwicklung.

Auskiinfte und Beratungen vor oder zu bauplanungsrechtlichen Verfahren zu inhaltlichen und verfahrensleitenden Fragen in bauplanungs-, bauordnungs-, baunebenrechtlicher,
gestalterischer sowie konstruktiver Hinsicht und Einsichtnahme in Archivakten und Bauleitplane sowie Satzungen;

Auftragsgrundlage

ROG, LPIG, BauGB, BauNVO, Fachgesetze, Verordnungen und Erlasse;

Zielgruppen Architekten und Architektinnen, Ausschussmitglieder, Bauherren und Bauherrinnen, Bauinteressenten und Bauinteressentinnen, Bautrager und Bautragerinnen, Bilrger und
Burgerinnen, Eigentiimer/innen von Grundstiicken in der Stadt Bocholt sowie andere Berechtigte und Verpflichtete, Ingenieure und Ingenieurinnen, Investoren und
Investorinnen als Nachfrager und Nachfragerinnen bestimmter Flachennutzungen, Trager von Planungsverfahren, Trager 6ffentlicher Belange, Entwurfverfasser und
Entwurfverfasserinnen, bauwillige Burgerinnen und Birger, Verwaltung, Zuzugswillige, Erbbauberechtigte, sonstige Behorden;

Ziele Entwicklung der stadtentwicklungspolitischen Zielsetzung in Konzepten (Einzelhandelskonzept, Stadtteilkonzepte, Rahmenplanung, etc.) unter Beriicksichtigung des

Zukunftsfahigkeit und Nachhaltigkeit als informelle raumliche Planung, Umsetzung der gesamtstadtischen Konzeptionen (Einzelhandel, Entwicklungsplan Gewerbebauland
u.d.) in die verbindliche Bauleitplanung, Schwerpunkte bilden: die Aufstellung der Gewerbebebauungspléane, die Aufstellung weiterer Bebauungsplane fir den Wohnungsbau
im Rahmen des Bodenmanagements, die Aufstellung der Bebauungspléane fiir die Ringplanung sowie die Aufstellung der Bebauungsplane fir die Steuerung des Einzelhandels
laut Einzelhandelskonzept, Wahrung und Einbringung dieser stéadtebaulichen Zielsetzungen in Giberértliche Planungen und Planungen Diritter;

Verantwortlich

FB30
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Stadt Bocholt (dopp.)
Planjahr 2020

Anlage 8
(zu 8 4 GemHVO)

€5 BocHoOLT

Teilergebnisplan

09.3011 Bauleitplanung, Satzung, Informelle Planung - Teilhaushalt: 30 - 30 - Stadtplanung und Bauordnung

Nr. Ergebnishaushalt Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Ertrags- und Aufwandsarten ZE%L: ZE%LR? ZE?JZS é%zé ZE%ZRZ, ZE%ZS
1 2 3 4 5 6
1 Steuern und &hnliche Abgaben 0,00 0 0 0 0 0
2| + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 7.446,53 29.600 32.900 27.300 27.300 76.100
3| + Transferleistungen 0,00 0 0 0 0 0
4 | + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 1.876,00 1.400 1.400 1.400 1.400 1.400
5| + Privatrechtliche Leistungsentgelte 0,00 0 0 0 0 0
6| + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 0,00 0 0 0 0 0
7| + Sonstige ordentliche Ertrage 2.638,00 0 0 0 0 0
8| + Aktivierte Eigenleistungen 0,00 0 0 0 0 0
9| + /- Bestandsveranderungen 0,00 0 0 0 0 0
10| = Ordentliche Ertrage 11.960,53 31.000 34.300 28.700 28.700 77.500
11| - Personalaufwendungen 802.990,91 855.400 1.021.800 1.036.800 1.051.900 1.067.300
12| - Versorgungsaufwendungen 67.177,09 40.600 40.500 41.100 41.700 42.300
13| - Aufwendungen fir Sach- und Dienstleistungen 196.820,45 192.500 260.300 245.000 245.000 367.000
14| - Bilanzielle Abschreibungen 5.933,08 11.000 20.800 20.800 20.800 20.800
15| - Transferaufwendungen 0,00 0 0 0 0 0
16 | - Sonstige ordentliche Aufwendungen 79.898,23 92.200 107.000 103.800 103.800 103.800
17 | = Ordentliche Aufwendungen 1.152.819,76 1.191.700 1.450.400 1.447.500 1.463.200 1.601.200
18| = Ordentliches Ergebnis -1.140.859,23 -1.160.700 -1.416.100 -1.418.800 -1.434.500 -1.523.700
19| + Finanzertrage 0,00 0 0 0 0 0
20| - Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen 0,00 0 0 0 0 0
21| = Finanzergebnis 0,00 0 0 0 0 0
22| = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstatigkeit - 1.140.859,23 -1.160.700 -1.416.100 -1.418.800 -1.434.500 -1.523.700
23| + AuBerordentliche Ertrage 0,00 0 0 0 0 0
24 - AuBerordentliche Aufwendungen 0,00 0 0 0 0 0
25| = AuRerordentliches Ergebnis 0,00 0 0 0 0 0
26 | = Ergebnis vor Berucks. int. Leistungsbeziehungen -1.140.859,23 -1.160.700 -1.416.100 -1.418.800 -1.434.500 -1.523.700
27| + Ertrage aus internen Leistungsbeziehungen 0,00 0 0 0 0 0
28| - Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen 5.648,00 1.000 1.000 1.000 1.000 1.000
29| = Ergebnis - 1.146.507,23 -1.161.700 -1.417.100 -1.419.800 -1.435.500 -1.524.700
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Stadt Bocholt (dopp.)
Planjahr 2020

Anlage 9A
(zu 8 4 GemHVO)

€5 BocHoOLT

Teilfinanzhaushalt einschlief3lich Finanzplanung

A. Zahlungsubersicht

09.3011 Bauleitplanung, Satzung, Informelle Planung - Teilhaushalt: 30 - 30 - Stadtplanung und Bauordnung

Nr. Teilfinanzhaushalt Ergebnis Ansatz Ansatz VE Planung Planung Planung
Einzahlungs- und Auszahlungsarten AU AR P 07 A A
EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR
1 2 3 4 5 6 7
Einzahlungen
1 aus Zuwendungen flr Investitionsmal3nahmen 0,00 0 312.000 0 1.491.800 544,000 0
2 aus der VeraulRerung von Sachanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0
3 aus der VeraulRRerung von Finanzanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0
4 aus Beitragen u.a. Entgelten 0,00 0 0 0 0 0 0
5 Sonstige Investitionseinzahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0
6 Summe der investiven Einzahlungen 0,00 0 312.000 0 1.491.800 544.000 0
Auszahlungen
7 fur den Erwerb von Grundstiicken und Geb&auden 0,00 0 125.000 0 0 0 0
8 fur BaumaRnahmen 7.621,95 70.000 655.000 0 3.729.500 1.360.000 0
9 fur den Erwerb von beweglichem Anlagevermdgen 12.510,45 52.500 14.500 0 16.000 16.000 16.000
10 fur den Erwerb von Finanzanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0
11 von aktivierbaren Zuwendungen 0,00 0 0 0 0 0 0
12 Sonstige Investitionsauszahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0
13 Summe der investiven Auszahlungen 20.132,40 122.500 794.500 0 3.745.500 1.376.000 16.000
14 Saldo Investitionstatigkeit (Einzahl./.Auszahl) -20.132,40 -122.500 -482.500 0 -2.253.700 -832.000 -16.000
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Stadt Bocholt (dopp.)
Planjahr 2020

InvestitionsmaflRnahmen
B. Planung einzelner Investitionsmalnahmen

Anlage 9B

(zu 8 4 GemHVO)

Nr. InvestitionsmalRnahmen Ergebnis Ansatz Ansatz Verpflicht- Planung Planung Planung Bisher Gesamtein-
ungsermachti{ Haushaltsjahr| Haushaltsjahr| Haushaltsjahr| bereitgestellt | zahlungen/
ungen -auszahlunger
Einzahlungs- und Auszahlungsarten AL ) Ay A ALz gty
EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR
1 2 3 4 5 6 7 8 9
Produkt: 09.3011-Bauleitplanung, Satzung, Informelle Planung - Teilhaushalt: 30 - 30 - Stadtplanung und Bauordnung
MaRnahme: mehrere
1 Einzahlungen aus Investitionszuwendungen 0,00 0 312.000 0 1.491.800 544.000 0 0 0
2 Einzahlungen aus der Verauf3erung von Sachanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
3 Einzahlungen aus der VerauRerung von Finanzanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
4 Einzahlungen aus Beitrdgen u.a. Entgelten 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
5 Sonstige Investitionseinzahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
7 Auszahlungen fur Erwerb von Grundstiicken/Geb&uden 0,00 0 125.000 0 0 0 0 0 0
8 Auszahlungen fir BaumaRnahmen 7.621,95 70.000 655.000 0 3.729.500 1.360.000 0 0 0
9 Auszahlungen fur Erwerb von bew. Anlagevermégen 12.510,45 52.500 14.500 0 16.000 16.000 16.000 0 0
10 Auszahlungen fur den Erwerb von Finanzanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
11 Auszahlungen von aktivierbaren Zuwendungen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
12 Sonstige Investitionsauszahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
14 Saldo (Einzahlungen ./. Auszahlungen) -20.132,40 -122.500 -482.500 0 -2.253.700 -832.000 -16.000 0 0
Zeile Auszahlungen fur FIS-Cockpit 20.132,40 122.500 794.500 0 3.745.500 1.376.000 16.000 0 0
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Stadt Bocholt (dopp.)
Jahr 2020

Kennzahlen zu 10.3012 Denkmalschutz und Denkmalpflege

Grund/Kennzahl Beschreibung 2017 2018 2019 2020
Personal gesamt 0,50 Stellen 0,50 Stellen 0,50 Stellen 0,50 Stellen
Hoherer Dienst 0,05 Stellen 0,05 Stellen 0,10 Stellen 0,10 Stellen
Gehobener Dienst 0,45 Stellen 0,45 Stellen 0,40 Stellen 0,40 Stellen
Mittlerer Dienst 0,00 Stellen 0,00 Stellen 0,00 Stellen 0,00 Stellen
Denkmalverfahren 39 Anzahl 51 Anzahl 55 Anzahl 55 Anzahl
FordermaRnahmen 1 Anzahl 2 Anzahl 3 Anzahl 3 Anzahl
Baudenkmaler 149 Anzahl 149 Anzahl 150 Anzahl 150 Anzahl
Bodendenkmaéler 6 Anzahl 6 Anzahl 6 Anzahl 6 Anzahl
Beratungen 138 Anzahl 145 Anzahl 150 Anzahl 150 Anzahl
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Stadt Bocholt (dopp.) Anlage 8
Planjahr 2020 @ BOCHOLT (zu 8 4 GemHVO)

Teilergebnisplan

10.3012 Denkmalschutz und Denkmalpflege - Teilhaushalt: 30 - 30 - Stadtplanung und Bauordnung

10.3012
10.3012 Denkmalschutz und Denkmalpflege

Kurzbeschreibung Schutz, Pflege, sinnvolle Nutzung und wissenschaftliche Erforschung der Bau- und Bodendenkmaler, Fihren der Denkmalliste, Beratung und finanzielle Férderung geman
Denkmalschutzgesetz;

Auftragsgrundlage Denkmalschutzgesetz NW;

Zielgruppen Burgerinnen und Buirger, Eigentimer und Eigentimerinnen von Denkmalern;

Ziele Bewahrung der Denkméler und Denkmalbereiche durch gesetzlichen Schutz, durch sach- und fachgerechte Nutzung sowie durch Denkmalpflege und -férderung, umfassende
und erschopfende Beratung in fachlicher und férdertechnischer Sicht, Rahmenbedingungen fiir eine den Denkmalern entsprechende Nach- und Umnutzung sollen geschaffen
werden;

Verantwortlich FB 30
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Stadt Bocholt (dopp.)
Planjahr 2020

Anlage 8
(zu 8 4 GemHVO)

€5 BocHoOLT

Teilergebnisplan

10.3012 Denkmalschutz und Denkmalpflege - Teilhaushalt: 30 - 30 - Stadtplanung und Bauordnung

Nr. Ergebnishaushalt Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Ertrags- und Aufwandsarten ZE%L: ZE%LR? ZE?JZS é%zé ZE%ZRZ, ZE%ZS
1 2 3 4 5 6
1 Steuern und &hnliche Abgaben 0,00 0 0 0 0 0
2| + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 4.600,00 2.600 2.600 2.600 2.600 2.600
3| + Transferleistungen 0,00 0 0 0 0 0
4| + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 0,00 25.000 5.000 5.000 5.000 5.000
5| + Privatrechtliche Leistungsentgelte 0,00 0 0 0 0 0
6| + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 0,00 0 0 0 0 0
7| + Sonstige ordentliche Ertrage 191,00 0 0 0 0 0
8| + Aktivierte Eigenleistungen 0,00 0 0 0 0 0
9| + /- Bestandsveranderungen 0,00 0 0 0 0 0
10| = Ordentliche Ertrage 4.791,00 27.600 7.600 7.600 7.600 7.600
11| - Personalaufwendungen 47.864,23 48.500 45.800 46.400 47.100 47.800
12| - Versorgungsaufwendungen 1.882,97 1.200 0 0 0 0
13| - Aufwendungen fir Sach- und Dienstleistungen 1.928,24 1.800 1.600 1.800 1.800 1.800
14| - Bilanzielle Abschreibungen 39,27 0 0 0 0 0
15| - Transferaufwendungen 10.500,00 5.200 5.200 5.200 5.200 5.200
16 | - Sonstige ordentliche Aufwendungen 1.370,92 2.500 2.400 2.400 2.400 2.400
17 | = Ordentliche Aufwendungen 63.585,63 59.200 55.000 55.800 56.500 57.200
18| = Ordentliches Ergebnis - 58.794,63 - 31.600 -47.400 -48.200 -48.900 -49.600
19| + Finanzertrage 0,00 0 0 0 0 0
20| - Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen 0,00 0 0 0 0 0
21| = Finanzergebnis 0,00 0 0 0 0 0
22| = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstatigkeit - 58.794,63 - 31.600 -47.400 -48.200 -48.900 -49.600
23| + AuBerordentliche Ertrage 0,00 0 0 0 0 0
24 - AuBerordentliche Aufwendungen 0,00 0 0 0 0 0
25| = AuRerordentliches Ergebnis 0,00 0 0 0 0 0
26 | = Ergebnis vor Berucks. int. Leistungsbeziehungen - 58.794,63 - 31.600 -47.400 -48.200 -48.900 -49.600
27| + Ertrage aus internen Leistungsbeziehungen 0,00 0 0 0 0 0
28| - Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen 0,00 0 0 0 0 0
29| = Ergebnis - 58.794,63 - 31.600 -47.400 -48.200 -48.900 -49.600
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Stadt Bocholt (dopp.)
Planjahr 2020

€5 BocHoOLT

Teilfinanzhaushalt einschlief3lich Finanzplanung
A. Zahlungsubersicht

10.3012 Denkmalschutz und Denkmalpflege - Teilhaushalt: 30 - 30 - Stadtplanung und Bauordnung

Anlage 9A
(zu 8 4 GemHVO)

Nr. Teilfinanzhaushalt Ergebnis Ansatz Ansatz VE Planung Planung Planung
Einzahlungs- und Auszahlungsarten AU AR P 07 A A
EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR
1 2 3 4 5 6 7
Einzahlungen
1 aus Zuwendungen flr Investitionsmal3nahmen 0,00 0 0 0 0 0 0
2 aus der VeraulRerung von Sachanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0
3 aus der VeraulRRerung von Finanzanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0
4 aus Beitragen u.a. Entgelten 0,00 0 0 0 0 0 0
5 Sonstige Investitionseinzahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0
6 Summe der investiven Einzahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0
Auszahlungen
7 fur den Erwerb von Grundstiicken und Geb&auden 0,00 0 0 0 0 0 0
8 fur BaumaRnahmen 0,00 0 0 0 0 0 0
9 fur den Erwerb von beweglichem Anlagevermdgen 0,00 0 0 0 0 0 0
10 fur den Erwerb von Finanzanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0
11 von aktivierbaren Zuwendungen 0,00 0 0 0 0 0 0
12 Sonstige Investitionsauszahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0
13 Summe der investiven Auszahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0
14 Saldo Investitionstatigkeit (Einzahl./.Auszahl) 0,00 0 0 0 0 0 0
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Stadt Bocholt (dopp.)
Planjahr 2020

InvestitionsmaflRnahmen
B. Planung einzelner Investitionsmalnahmen

Anlage 9B

(zu 8 4 GemHVO)

Nr. InvestitionsmalRnahmen Ergebnis Ansatz Ansatz Verpflicht- Planung Planung Planung Bisher Gesamtein-
ungsermachti{ Haushaltsjahr| Haushaltsjahr| Haushaltsjahr| bereitgestellt | zahlungen/
ungen -auszahlunger
Einzahlungs- und Auszahlungsarten AL ) Ay A ALz gty
EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR
1 2 3 4 5 6 7 8 9
Produkt: 10.3012-Denkmalschutz und Denkmalpflege - Teilhaushalt: 30 - 30 - Stadtplanung und Bauordnung
MaRnahme: mehrere
1 Einzahlungen aus Investitionszuwendungen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
2 Einzahlungen aus der Verauf3erung von Sachanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
3 Einzahlungen aus der VerauRerung von Finanzanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
4 Einzahlungen aus Beitrdgen u.a. Entgelten 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
5 Sonstige Investitionseinzahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
7 Auszahlungen fur Erwerb von Grundstiicken/Geb&uden 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
8 Auszahlungen fir BaumaRnahmen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
9 Auszahlungen fur Erwerb von bew. Anlagevermégen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
10 Auszahlungen fur den Erwerb von Finanzanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
11 Auszahlungen von aktivierbaren Zuwendungen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
12 Sonstige Investitionsauszahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
14 Saldo (Einzahlungen ./. Auszahlungen) 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
Zeile Auszahlungen fur FIS-Cockpit 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
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Stadt Bocholt (dopp.)
Jahr 2020

Kennzahlen zu 10.3021 Genehmigungen, Prifungen und Stellungnahmen

Grund/Kennzahl Beschreibung 2017 2018 2019 2020
Personal gesamt 13,85 Stellen 13,85 Stellen 13,85 Stellen 16,47 Stellen
Hoherer Dienst 1,35 Stellen 1,35 Stellen 1,35 Stellen 1,35 Stellen
Gehobener Dienst 10,50 Stellen 10,50 Stellen 10,50 Stellen 12,12 Stellen
Mittlerer Dienst 2,00 Stellen 2,00 Stellen 2,00 Stellen 3,00 Stellen
Vorbescheide 9 Anzahl 15 Anzahl 13 Anzahl 13 Anzahl
Baugenehmigungen gesamt 531 Anzahl 428 Anzahl 450 Anzahl 450 Anzahl
davon Wohnbauvorhaben 246 Anzahl 173 Anzahl 250 Anzahl 250 Anzahl
davon gewerbliche Vorhaben 285 Anzahl 255 Anzahl 200 Anzahl 250 Anzahl
Freistellungen 30 Anzahl 29 Anzahl 70 Anzahl 30 Anzahl
Bauabnahmen 579 Anzahl 468 Anzahl 500 Anzahl 500 Anzahl

Bearbeitungsdauer Vorbescheide

durchschnittlich

17,13 Wochen

15,25 Wochen

16,00 Wochen

16,00 Wochen

Bearbeitungsdauer Baugenehmigu

durchschnittlich

11,24 Wochen

11,38 Wochen

10,00 Wochen

10,00 Wochen

davon Wohnbauvorhaben

9,98 Wochen

10,62 Wochen

7,00 Wochen

9,00 Wochen

davon gewerblich

11,89 Wochen

11,88 Wochen

14,00 Wochen

14,00 Wochen

Investitionsvolumen

84.636,00 TEUR

127.506,00 TEUR

70.000,00 TEUR

70.000,00 TEUR

Baulasten 184 Anzahl 199 Anzahl 180 Anzahl 180 Anzahl
Grundstiicksteilungen 29 Anzahl 27 Anzahl 40 Anzahl 40 Anzahl
Abgeschlossenheitsbescheinigun 38 Anzahl 40 Anzahl 35 Anzahl 35 Anzahl
wiederkehrende Prifungen und Brandschauen 64 Anzahl 96 Anzahl 70 Anzahl 70 Anzahl
Abweichungen und Befreiungen 186 Anzahl 145 Anzahl 100 Anzahl 130 Anzahl
Ordnungsbehérdliche Verfahren 29 Anzahl 10 Anzahl 35 Anzahl 35 Anzahl
Gerichtsverfahren 7 Anzahl 8 Anzahl 10 Anzahl 10 Anzahl
Stellungnahmen 45 Anzahl 45 Anzahl 50 Anzahl 50 Anzahl
Riicknahmen, Ablehnungen etc. 40 Anzahl 58 Anzahl 40 Anzahl 40 Anzahl
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Stadt Bocholt (dopp.)
Planjahr 2020

Anlage 8

€9 BocHOLT (2§ 4 GemHVO)

Teilergebnisplan

10.3021 Genehmigungen, Prifungen und Stellungnahmen - Teilhaushalt: 30 - 30 - Stadtplanung und Bauordnung
10.3021

10.3021 Genehmigungen, Prufungen und Stellungnahmen

Kurzbeschreibung

Beratungen, die auRerhalb von bauplanungs- oder bauordnungsrechtlichen Verfahren zu inhaltlichen und verfahrensleitenden Fragen in bauplanungs-, bauordnungs-,
baunebenrechtlicher, gestalterischer sowie konstruktiver Hinsicht erbracht werden (Hierzu zahlen Auskinfte aus und Einsichtnahme in Archivakten und Bauleitplane sowie
Satzungen, Priifung von Bauvorhaben und Nutzungen auf Vereinbarkeit mit dem 6ffentlichen Baurecht, Erteilung von Genehmigungen bzw. Ablehnungen, Vorbescheide,
Verlangerungen, Abweichungen und Befreiungen, Prifung bautechnischer Nachweise, Bautiberwachung und Abnahmen, Bearbeitung von Rechtsmitteln aufgrund einer
Bauvoranfrage, eines Bauantrages oder eines Freistellungsantrages,

Eintragung und Ldschung von Baulasten, Grundstiicksteilungen, Abgeschlossenheitsbescheinigungen nach dem Wohnungseigentumsgesetz, Erlaubnisse nach der
Verordnung fur brennbare Flissigkeiten, Durchfiihrung von Wiederholungspriifungen nach Sonderbauverordnungen, Beteiligungen an Brandschauen, Abnahmen von
Fliegenden Bauten, baurechtliche Entscheidungen bei Verfahren externer Behdrden, Stellungnahmen zu Verfahren innerhalb der Stadtverwaltung, Bautiberwachung auf3erhalb
von Verfahren, Feststellung von Schwarzbauten, Bearbeitung sémtlicher Rechtsmittel aufgrund v.g. Verfahren bzw. Satzungen nach Landesbauordnung NRW;

Auftragsgrundlage

Bauordnung NRW, Baugesetzbuch, Baunutzungsverordnung, Sonderbauverordnungen, Erlasse und Verwaltungsvorschriften, technische Baubestimmungen, WEG,
Baunebenrecht;

Zielgruppen Antragsteller und Antragstellerinnen, Architekten und Architektinnen, Bauherren und Bauherrinnen, Bauinteressenten und Bauinteressentinnen, Bautrdger und Bautragerinnen,
Eigentimer und Eigentimerinnen von Gebauden, Grundstiicken, Betrieben, betrieblichen Einrichtungen und Gegensténden; Entwurfverfasser und Entwurfverfasserinnen,
Fachplaner und Fachplanerinnen, Ingenieure und Ingenieurinnen, Investoren und Investorinnen als Nachfrager und Nachfragerinnen bestimmter Flachennutzungen,
Unternehmer und Unternehmerinnen, bauwillige Biirger und Biirgerinnen; Angrenzer und Angrenzerinnen;

Ziele Effiziente, schnelle und rechtméaRige Entscheidungsfindung und Bescheiderteilung, umfassende Beratung von Bauherren, Entwurfsverfassern, Fachplanern, Unternehmern,

Angrenzern, Vermeidung von Rechts- und Nachbarstreitigkeiten, Sicherheit fur Eigentumer und Eigentimerinnen, Nutzer und Nutzerinnen sowie Besucher und Besucherinnen
von baulichen Anlagen;

Verantwortlich

FB 30
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Stadt Bocholt (dopp.)
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Anlage 8
(zu 8 4 GemHVO)

€5 BocHoOLT

Teilergebnisplan

10.3021 Genehmigungen, Prifungen und Stellungnahmen - Teilhaushalt: 30 - 30 - Stadtplanung und Bauordnung

Nr. Ergebnishaushalt Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Ertrags- und Aufwandsarten ZE%L: ZE%LR? ZE?JZS é%zé ZE%ZRZ, ZE%ZS
1 2 3 4 5 6
1 Steuern und &hnliche Abgaben 0,00 0 0 0 0 0
2| + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 0,00 0 0 0 0 0
3| + Transferleistungen 0,00 0 0 0 0 0
4 | + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 938.778,00 650.000 635.000 635.000 635.000 635.000
5| + Privatrechtliche Leistungsentgelte 0,00 0 0 0 0 0
6| + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 0,00 0 0 0 0 0
7| + Sonstige ordentliche Ertrage 1.482,00 2.500 2.500 2.500 2.500 2.500
8| + Aktivierte Eigenleistungen 0,00 0 0 0 0 0
9| + /- Bestandsveranderungen 0,00 0 0 0 0 0
10| = Ordentliche Ertrage 940.260,00 652.500 637.500 637.500 637.500 637.500
11| - Personalaufwendungen 1.157.950,16 1.150.000 1.299.600 1.316.700 1.334.300 1.352.100
12| - Versorgungsaufwendungen 192.777,76 135.700 195.100 197.800 200.500 203.200
13| - Aufwendungen fir Sach- und Dienstleistungen 58.560,34 67.600 53.800 53.300 53.300 53.300
14| - Bilanzielle Abschreibungen 141,80 0 0 0 0 0
15| - Transferaufwendungen 0,00 0 0 0 0 0
16 | - Sonstige ordentliche Aufwendungen 65.244,25 53.700 75.100 53.900 53.900 53.900
17 | = Ordentliche Aufwendungen 1.474.674,31 1.407.000 1.623.600 1.621.700 1.642.000 1.662.500
18| = Ordentliches Ergebnis - 534.414,31 - 754.500 -986.100 -984.200 -1.004.500 -1.025.000
19| + Finanzertrage 0,00 0 0 0 0 0
20| - Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen 0,00 0 0 0 0 0
21| = Finanzergebnis 0,00 0 0 0 0 0
22| = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstatigkeit -534.414,31 - 754.500 -986.100 -984.200 -1.004.500 -1.025.000
23| + AuBerordentliche Ertrage 0,00 0 0 0 0 0
24 - AuBerordentliche Aufwendungen 0,00 0 0 0 0 0
25| = AuRerordentliches Ergebnis 0,00 0 0 0 0 0
26 | = Ergebnis vor Berucks. int. Leistungsbeziehungen -534.414,31 - 754.500 -986.100 -984.200 -1.004.500 -1.025.000
27| + Ertrage aus internen Leistungsbeziehungen 0,00 0 0 0 0 0
28| - Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen 0,00 0 0 0 0 0
29| = Ergebnis -534.414,31 - 754.500 -986.100 -984.200 -1.004.500 -1.025.000
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€5 BocHoOLT

10.3021 Genehmigungen, Prifungen und Stellungnahmen - Teilhaushalt: 30 - 30 - Stadtplanung und Bauordnung

Teilfinanzhaushalt einschlief3lich Finanzplanung
A. Zahlungsubersicht

Anlage 9A
(zu 8 4 GemHVO)

Nr. Teilfinanzhaushalt Ergebnis Ansatz Ansatz VE Planung Planung Planung
Einzahlungs- und Auszahlungsarten AU AR P 07 A A
EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR
1 2 3 4 5 6 7
Einzahlungen
1 aus Zuwendungen flr Investitionsmal3nahmen 0,00 0 0 0 0 0 0
2 aus der VeraulRerung von Sachanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0
3 aus der VeraulRRerung von Finanzanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0
4 aus Beitragen u.a. Entgelten 0,00 0 0 0 0 0 0
5 Sonstige Investitionseinzahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0
6 Summe der investiven Einzahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0
Auszahlungen
7 fur den Erwerb von Grundstiicken und Geb&auden 0,00 0 0 0 0 0 0
8 fur BaumaRnahmen 0,00 0 0 0 0 0 0
9 fur den Erwerb von beweglichem Anlagevermdgen 0,00 0 0 0 0 0 0
10 fur den Erwerb von Finanzanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0
11 von aktivierbaren Zuwendungen 0,00 0 0 0 0 0 0
12 Sonstige Investitionsauszahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0
13 Summe der investiven Auszahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0
14 Saldo Investitionstatigkeit (Einzahl./.Auszahl) 0,00 0 0 0 0 0 0
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Stadt Bocholt (dopp.)
Planjahr 2020

InvestitionsmaflRnahmen
B. Planung einzelner Investitionsmalnahmen

Anlage 9B

(zu 8 4 GemHVO)

Nr. InvestitionsmalRnahmen Ergebnis Ansatz Ansatz Verpflicht- Planung Planung Planung Bisher Gesamtein-
ungsermachti{ Haushaltsjahr| Haushaltsjahr| Haushaltsjahr| bereitgestellt | zahlungen/
ungen -auszahlunger
Einzahlungs- und Auszahlungsarten AL ) Ay A ALz gty
EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR
1 2 3 4 5 6 7 8 9
Produkt: 10.3021-Genehmigungen, Prufungen und Stellungnahmen - Teilhaushalt: 30 - 30 - Stadtplanung und Bauordnung
MaRnahme: mehrere
1 Einzahlungen aus Investitionszuwendungen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
2 Einzahlungen aus der Verauf3erung von Sachanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
3 Einzahlungen aus der VerauRerung von Finanzanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
4 Einzahlungen aus Beitrdgen u.a. Entgelten 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
5 Sonstige Investitionseinzahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
7 Auszahlungen fur Erwerb von Grundstiicken/Geb&uden 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
8 Auszahlungen fir BaumaRnahmen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
9 Auszahlungen fur Erwerb von bew. Anlagevermégen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
10 Auszahlungen fur den Erwerb von Finanzanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
11 Auszahlungen von aktivierbaren Zuwendungen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
12 Sonstige Investitionsauszahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
14 Saldo (Einzahlungen ./. Auszahlungen) 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
Zeile Auszahlungen fur FIS-Cockpit 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0

557



Stadt Bocholt (dopp.)
Planjahr 2020

InvestitionsmaflRnahmen
B. Planung einzelner Investitionsmalnahmen

Anlage 9B

(zu 8 4 GemHVO)

Nr. InvestitionsmalRnahmen Ergebnis Ansatz Ansatz Verpflicht- Planung Planung Planung Bisher Gesamtein-
ungsermachti{ Haushaltsjahr| Haushaltsjahr| Haushaltsjahr| bereitgestellt | zahlungen/
ungen -auszahlunger
Einzahlungs- und Auszahlungsarten AL ) Ay A ALz gty
EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR
1 2 3 4 5 6 7 8 9
Produkt: 10.3122-Bodenordnungsverfahren und grundstiicksbezogene Ordnungsmafinahmen - Teilhaushalt: 30 - 30 - Stadtplanung und Bauordnung
MaRnahme: mehrere
1 Einzahlungen aus Investitionszuwendungen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
2 Einzahlungen aus der Verauf3erung von Sachanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
3 Einzahlungen aus der VerauRerung von Finanzanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
4 Einzahlungen aus Beitrdgen u.a. Entgelten 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
5 Sonstige Investitionseinzahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
7 Auszahlungen fur Erwerb von Grundstiicken/Geb&uden 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
8 Auszahlungen fir BaumaRnahmen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
9 Auszahlungen fur Erwerb von bew. Anlagevermégen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
10 Auszahlungen fur den Erwerb von Finanzanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
11 Auszahlungen von aktivierbaren Zuwendungen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
12 Sonstige Investitionsauszahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
14 Saldo (Einzahlungen ./. Auszahlungen) 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
Zeile Auszahlungen fur FIS-Cockpit 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
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Fachbereich -31-

Grundstucks- und Bodenwirtschaft

€D BOCHOLT
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31

Grundstucks- und Bodenwirtschaft

01.3131 Grundstucksverkehr-, -entwicklung und -vermarktung

01.3132 Grundstucksverwaltung

09.3111 Liegenschafts- und Ingenieurvermessungen fur
stadtische Projekte

09.3112 Gewinnung, Transfer und Management
von Geodaten

09.3121 Serviceleistungen fir die TEB

10.3122 Bodenordnungsverfahren und grundstlicksbezogene
Ordnungsmalinahmen

10.3123 Wertermittlung und Immobilienmarktgeschehen

15.3133 Parkhauser und Tiefgaragen
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FB 31 - Grundstucks- und Bodenwirtschaft

m 01.3131 - Grundstucksverkehr,
-entwicklung und -vermarktung

m 01.3132 - Grundstlicksverwaltung

m 09.3111 - Liegenschafts- und Ing.-
Vermessungen fir stadtische Projekte

09.3112 - Gewinnung, Transfer und
Management von Geodaten

M 09.3121 - Serviceleistungen fiir die TEB

m 10.3122 - Bodenordnungsverfahren und
grundstiicksbez. Ordnungsmalinahmen

m10.3123 - Wertermittlung und
Immobilienmarktgeschehen
Anteil der Produkte an den ordentlichen

m 15.3133 - Parkhauser und Tiefgaragen _
Aufwendungen des Fachbereichs
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A. Ergebnisplan

|. Gesamtbudget

Jahresergebnis Fachbereich

0
-500.000
-1.000.000
-1.500.000
-2.000.000
-2.500.000 Ergebnis Ergebnis
5017 2018 Plan 2019 Plan 2020
|l Ergebnis| -1.808.547 -2.366.613 -1.943.700 -1.892.800

Entwicklung der Aufwendungen und Ertrage im
Fachbereich

8.000.000
7.000.000
6.000.000
5.000.000
4.000.000
3.000.000
2.000.000
1.000.000

0

Ergebnis
2017

Ergebnis

5018 Plan 2019

Plan 2020

Ertrage

5.797.935

2.814.292 1.747.100 1.743.100

B Aufwendungen

7.606.482

5.180.906 3.690.800 3.635.900

In der Ubersicht ,Jahresergebnis Fachbereich® werden die
Rechnungsergebnisse fiur die Jahre 2017 und 2018 und die
Planzahlen fir die Jahre 2019 und 2020 dargestellt.

Dabei ist festzuhalten, dass die Planzahlen fir das
Haushaltsjahr 2020 auf einem &hnlichen Niveau wie im Vorjahr
veranschlagt werden.

Néhere Informationen zu den Planzahlen kdnnen den
Erlauterungen in den einzelnen Produkten entnommen
werden. Dort wird die Abweichung des Rechnungsergebnisses
2018 ebenfalls detailliert erklart.

Auch in der Ubersicht ,Entwicklung der Aufwendungen und
Ertrdge im Fachbereich* werden die Rechnungsergebnisse
fur die Jahre 2017 und 2018 und die Planzahlen fir die Jahre
2019 und 2020 verglichen.

Bei den Rechnungsergebnissen der Jahre 2017 und 2018
missen sowohl die Ruckstellungen fur die Sanierung der
Tiefgarage ,Europaplatz® und des Parkhauses ,Am
Nahkasten“ als auch die Fortschreibung des Anlagevermégens
und des Bodenfonds bericksichtigt werden.

Es bleibt festzuhalten, dass héheren Aufwendungen durchweg

auch hohere Ertrage gegenuberstehen. Insofern resultieren
daraus nahezu gleichbleibende Salden.
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Ertrage

16,65%
1,15%

B Steuern und ahnliche Abgaben 0,00 €

= Zuwendungen und allg. Umlagen 160.700,00 €

® Transferleistungen 0,00 €

u Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 32.000,00 €

H Privatrechtliche Leistungsentgelte 387.500,00 €

B Kostenerstattungen und Kostenumlagen 301.700,00 €
@ 'sonstige ordentliche Ertrage 551.000,00 €

" aktivierte Eigenleistungen 20.000,00 €

Ertrdge aus internen Leistungsbeziehungen 290.200,00 €

Aufwendungen

B Personalaufwendungen 2.055.200,00 €

B Versorgungsaufwendungen 233.000,00 €

B Sach- u. Dienstleistungen 335.700,00 €

B Bilanzielle Abschreibungen 323.800,00 €

B Transferaufwendungen 1.000,00 €

B sonstige ordentliche Aufwendungen 365.200,00 €

¥ Aufwendungen aus int. Leistungsbeziehungen 310.000,00 €
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Il. Personaliibersicht

Kennzahl Ist 2017 Ist 2018 Plan 2019 Plan 2020
Stellen

hoherer Dienst 2,50 3,00 3,00 o0
Stellen . 14,00 15,00 16,00 16,00
gehobener Dienst

Stellen 6,00 6,00 6,00 6,00
mittlerer Dienst

Personal gesamt 22,50 24,00 25,00 25,00
Personalaufwand 1.719.962 € 1.906.033 € 2.047.100 € 2.055.200 €
ordentlicher Aufwand FB 7.305.373 € 4.767.180 € 3.365.800 € 3.313.900 €
Personalintensitat

(Anteil Personalaufwand am 23,54% 39,98% 60,82% 62,02%
ordentlichen Aufwand)

Die angesetzten Personalzahlen beruhen auf den Beschliissen des Ausschusses fir Personalauswabhl.

Auch an dieser Stelle bilden die Ist-Zahlen fir die Jahre 2017 und 2018 sowie die Planzahlen fir die Jahre 2019 und 2020 die Grundlage
fur die Kennziffer ,Personalintensitat®. Der ordentliche Aufwand im Fachbereich hat einen wesentlichen Einfluss auf diese Kennziffer,
so dass insbesondere die Fortschreibung des Anlagevermdgens und des Bodenfonds sowie die Rickstellung fur die Sanierung des
Parkhauses ,Am Néhkasten“ (2017) und eine weitere Zufiihrung zu dieser Rickstellung (2018) ausschlaggeben sind.
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[ll. Produktbudgets

Ergebnisplan je Produkt

Abweichung 2020 zu 2019

Ergebnis 2017 | Ergebnis 2018 Plan 2019 Plan 2020
. . . . + Verbesserung
Produkt in Euro in Euro in Euro in Euro
. - Verschlechterung

Bezeichnung
013131 - Grundstucksverkehr, |, oo, 74, 678.249 -240.800 -168.500 +72.300
-entwicklung u. -vermarktung
013132 - Grundstiicks- 1153.619 153,048 -208.300 -228.100 -19.800
verwaltung
093111 - Liegenschafts- und
Ing.-vermessungen fir -8.368 91.323 -58.000 -35.100 +22.900
stadtische Projekte
093112 - Gewinnung, Transfer
und Management von -605.811 -724.261 -732.300 -701.500 +30.800
Geodaten
093121 - Serviceleistungen -180.580 1297.696 -302.600 -286.300 +16.300
fur die TEB
103122 - Bodenordnungs-
verfahren und grundst.-bez. -165.323 -45.728 -88.200 -152.400 -64.200
Ordnungsmalinahmen
103123 - Wertermittiung und -193.234 -240.933 -249.000 1257.400 -8.400
Immobilienmarktgeschehen
153133 - Parkhauser und -2.382.410 -318.021 -64.500 63.500 +1.000
Tiefgaragen

-1.808.548 -2.366.613 -1.943.700 -1.892.800 +50.900

Gesamt
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Kennzahlen im Fachbereich Grundstiicks -und Bodenwirtschaft

Produkt Bezeichnung Einheit Erg(e)i); 'S Erg(e)tlng 'S I;Ioalng z:)azno

013131 Verkauf von Gewerbe- und Industriegrundstiicken Anzahl 9 6 8 8
Verkauf von Grundstiicken des allg. Grundvermdégens Anzahl 4 4 5 5
Verwaltung von Erbbaurechten Anzahl 48 46 49 50
Weiterhin geplant ist der Abschluss neuer Erbbaurechtsvertrage im Bereich der Kleingarten- und Sportvereine.

01.3132 Verwaltung von Miet- und Pachtvertragen Anzahl 248 235 240 235
Aufgrund von vorbereitenden MaRnahmen zur AufschlieBung neuer Entwicklungsflachen missen nach derzeitigem Stand im
Kalenderjahr 2020 stadtische Pacht- und Nutzungsvertrage gekindigt werden.

Verwaltung von NKF-Wirtschaftseinheiten Anzahl 2.735 2.680 2.710 2.700
Verkauf "Amtlicher Stadtplan Bocholt™ Anzahl 36 753 170 50
Der im Kalenderjahr 2017 gedruckte "Amtliche Stadtplan Bocholt" erfreut sich groRter Beliebtheit und refinanziert sich aus

09.3112 den Verkaufserlc'j.sen. Die in 2018 e.rreichten Verkaufszahlgn resultieren aus der Neuauflage des Stadtplans. I.Es isF zu
erwarten, dass die Verkaufszahlen in 2019 und 2020 auf ein bekanntes Mal3 zurtickgehen. Flr das Jahr 2022 ist eine
Neuauflage des Amtlichen Stadtplans Bocholt geplant.

Abgabe von Geodaten an Fachbereiche und Ing.-Bliros Anzahl 314 234 250 225
Verkauf von Wohnbaugrundstiicken des Bodenfonds Anzahl 43 14 30 25
09.3121 Nach erfolgter Ausschreibung im Jahre 2019 wird hier im Kalenderjahr 2020 die Vergabe der Wohnbaugrundstticke An der

Alten Aa ("Webergauartier") und in Stenern ("Im Ellerbrock” bzw. "Hoogenkamp™) berticksichtigt. Dartiber hinaus ist weiterhin
ein Wohnbaugrundsticke in Suderwick in den Projektgebieten "Eltings Poll" und "Johannes-Meis-Stral3e" verfigbar.
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013131 - Grundstticksverkehr, -entwicklung und -vermarktung

Ergebnis 2017 |Ergebnis 2018| Plan2019 | Plan2ozo |/PWeichung 2020 zu 2019
. . . . + Verbesserung
in Euro in Euro in Euro in Euro
- Verschlechterung

Ertréage 4.440.696 1.534.260 677.000 660.100 -16.900
Aufwendungen 2.559.899 2.212.509)| 917.800 828.600 +89.200
Saldo 1.880.797 -678.249|| -240.800 -168.500 +72.300
Ertrage Aufwendungen

B Steuern und ahnliche Abgaben 0,00 €

3,03% 1,81% B Personalaufwendungen 313.900,00 €
= Zuwendungen und allg. Umlagen 104.100,00 €

u Transferleistungen 0,00 € H Versorgungsaufwendungen 94.600,00 €
1,36%

u Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 9.000,00 € ¥ Sach- u. Dienstleistungen 41.000,00 €

¥ Privatrechtliche Leistungsentgelte 122.000,00 € ® Bilanzielle Abschreibungen 201.200,00 €

¥ Kostenerstattungen und Kostenumlagen 30.000,00 € = Transferaufwendungen 0,00 €

56,81% ) . .
sonstige ordentliche Ertrage 375.000,00 € H sonstige ordentliche Aufwendungen 162.900,00 €

aktivierte Eigenleistungen 20.000,00 € . . .
Aufwendungen aus int. Leistungsbeziehungen 15.000,00 €

4,54%

Ertréage aus internen Leistungsbeziehungen 0,00 €

4,95%

Im Produkt ,Grundstiicksverkehr* werden die Tatigkeiten im Zusammenhang mit dem Ankauf, der Entwicklung und der Vermarktung
von Grundstiicken abgebildet.

Die Ertrage in diesem Produkt werden im Haushaltsjahr 2020 mit insgesamt 660.100,- EUR veranschlagt und liegen damit auf einem
ahnlichen Niveau wie im Vorjahr.

Im Haushaltsjahr 2020 wird bei den sonstigen ordentlichen Ertragen erneut ein temporarer Uberschuss aus den Verkaufen von
Wohnbaugrundstiicken aus dem Bodenfonds in H6he von 350.000,- EUR veranschlagt. Wiederholt muss darauf hingewiesen werden,
dass die ErschliefSungsarbeiten und der Endausbau der 6ffentlichen Infrastruktur (Stral3en, Wege, Griinanlagen, Kinderspielplatze) erst
in den Folgejahren nach Fertigstellung der Gebaude begonnen werden kdnnen und insofern von einer Unterdeckung im entsprechenden
Haushaltsjahr auszugehen ist. Dabei werden die typischen Auswirkungen der jahrlichen Betrachtung einer mehrjahrigen
Projektentwicklung aufgezeigt. Die Entwicklungen des Bodenfonds sind immer Uber die Summe aller Einzelprojektentwicklungen zu
sehen und standigen Schwankungen unterworfen.
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Die Ertrage aus der VeraulRerung des Umlaufvermdgens werden weiterhin vorsichtig geschéatzt und wie bisher mit 25.000,- EUR
veranschlagt. Es wurde in den Vorjahren bereits darauf hingewiesen, dass evtl. Ertrage aus der VerauRerung des Anlagevermégens
mit der allgemeinen Ricklage verrechnet werden.

Die Zuwendungen und allg. Umlagen werden mit 104.100,- EUR veranschlagt; Darunter fallen die Ertrage aus der ertragswirksamen
Auflésung von Sonderposten im Zusammenhang mit der Abschreibung von Objekten, die im Fachbereich 31 bilanziert sind. Zu diesen
Objekten zahlen u. a. die Halle der Freizeitanlage am Aasee, das Mehrzweckgebaude am Aasee, der Gemeindesaal in Spork, das
Blrgerzentrum Biemenhorst, das Heimathaus in Mussum und zahlreiche Vereinsheime.

Wie im Vorjahr werden die Offentlich-rechtlichen Leistungsentgelte mit 9.000,- EUR veranschlagt. Dazu gehéren die
Verwaltungsgebuhren fur die Erteilung von Léschungsbewilligungen und Gebuhren fur die Vorkaufsrechtsbescheinigungen.

Die Ertrage aus Kostenumlagen bzw. Kostenerstattungen bestehen in der Hauptsache aus den Verwaltungskostenerstattungen, die mit
30.000,- EUR veranschlagt werden. Darunter zu verstehen sind die Serviceleistungen, die der Fachbereich 31 fur die
eigenbetriebsahnlichen Einrichtungen der Stadt Bocholt (u. a. Entsorgungs- und Servicebetrieb der Stadt Bocholt; Gebaudewirtschaft
der Stadt Bocholt) erbringt und die in den jeweiligen Produkten anteilig erstattet werden.

Die Aufwendungen in diesem Produkt werden im Haushaltsjahr 2020 mit insgesamt 828.600,- EUR veranschlagt und kénnen damit im
Vergleich zum Vorjahr um 89.200,- EUR reduziert werden.

Die Aufwendungen fir Sach- und Dienstleistungen werden um ca. 100.000,- EUR reduziert und im Haushaltsjahr 2020 mit 41.000,-
EUR veranschlagt. Die Verbesserung zum Vorjahr kann dort im Bereich der Unterhaltung der Grundstiicke und baulichen Anlagen
realisiert werden, weil im Haushaltsjahr 2020 kein Gebaudeabbruch geplant ist, der nach den Vorgaben der Gemeindeprifungsanstalt
des Landes Nordrhein-Westfalen (GPA NRW) konsumtiv abgebildet werden muss.

Weiterhin werden durch den Fachbereich 12 bilanzielle Abschreibungen fur die im Fachbereich 31 verwalteten Objekte in nahezu
unveranderter Hohe mit 201.200,- EUR veranschlagt.
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013132 - Grundstucksverwaltung

Ergebnis 2017 | Ergebnis 2018| Plan2019 | Plan2ozo |"PVeichung 2020 zu 2019
. . . . + Verbesserung
in Euro in Euro in Euro in Euro
- Verschlechterung

Ertrége 304.592 310.178 297.000 277.500 -19.500
Aufwendungen 458.211 463.227 505.300 505.600 -300
Saldo -153.619 -153.048 -208.300 -228.100 -19.800
Ertrage Aufwendungen

B Steuern und &hnliche Abgaben 0,00 €
0,36%

up laufwend 182.2 0 €
3,60% | 0,54% ® Zuwendungen und allg. Umlagen 0,00 € ersonaiauiwenclingen 00,0

= Transferleistungen 0,00 € B Versorgungsaufwendungen 17.500,00 €

u Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 1.500,00 € ® Sach- u. Dienstleistungen  167.400,00 €

¥ privatrechtliche Leistungsentgelte 265.000,00 €
H Bjlanzielle Abschreibungen 0,00 €
¥ Kostenerstattungen und Kostenumlagen 10.000,00 €

. . . ™ Transferaufwendungen 1.000,00 €
sonstige ordentliche Ertrage 1.000,00 €

aktivierte Eigenleistungen 0,00 € 0,20% " sonstige ordentliche Aufwendungen 82.500,00 €

Ertrédge aus internen Leistungsbeziehungen 0,00 €

3,46% = Aufwendungen aus int. Leistungsbeziehungen 55.000,00 €

Die Ertrage im Produkt ,Grundstiicksverwaltung“ werden auch zukinftig Uberwiegend aus Zahlungen Dritter an die Stadt Bocholt
resultieren. Diese werden im Haushaltsjahr 2020 mit insgesamt 277.500,- EUR geplant und weichen damit um 19.500,- EUR von den
Planzahlen des Vorjahres ab.

Der Uberwiegende Anteil dieser Ertrage entfallt auf die privatrechtlichen Leistungsentgelte in Form von Mieten, Pachten und
Erbbauzinsen. Dort werden im Haushaltsjahr 2020 insgesamt 265.000,- EUR veranschlagt. Die Reduzierung der Ertrdge um ca. 20.000,-
EUR resultiert vor allem aus der Kindigung von Pachtvertragen tber landwirtschaftliche Flachen u. a. in der Suderweiterung des
Industrieparks Mussum, die aufgrund von Untersuchungen / Entwicklungen nicht weiter bewirtschaftet werden kdonnen.

Die Ertrage aus Kostenerstattungen und Kostenumlagen werden weiterhin in einer Hohe von 10.000,- EUR erwartet. Hierbei handelt es
sich um Erstattungen von verbundenen und privaten Unternehmen, fir die der Fachbereich 31 in Vorleistung tritt und die unterjahrig
abgerechnet bzw. erstattet werden (z. B. Grundbesitzabgaben).

Die dartber hinaus veranschlagten offentlich-rechtlichen Leistungsentgelte in Hohe von 1.500,- EUR bestehen aus Verwaltungs- und
Benutzungsgebihren.
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Die Aufwendungen in diesem Produkt bestehen - neben den Personal- und Versorgungsaufwendungen - in der Hauptsache aus den
Aufwendungen fir Sach- und Dienstleistungen. Dort wird die Bewirtschaftung der im Fachbereich 31 verwalteten Grundstiicke und
baulichen Anlagen abgebildet. Darin enthalten sind u. a. Bestandteile der Grundbesitzabgaben (Niederschlagswasser,
Stral3enreinigung, Abfallentsorgung), die Abgaben fur die Wasser- und Bodenverbande, die Energiekosten, die Gebuhren fur
Gebaudeversicherungen und die Umlage fur die Landwirtschaftskammer.

In nahezu unveranderter Héhe werden die sonstigen ordentlichen Aufwendungen geplant. Diese Position beinhaltet u. a. die Miet- und
Pachtzahlungen der Stadt Bocholt an Dritte flir die Nutzung entsprechender privater Grundstiicke. Die tibrigen Geschaftsaufwendungen
beinhalten insbesondere die Grundmiete GWB, Aufwendungen fur Aus- und Fortbildung sowie den EDV-Support.

Ziel ist weiterhin eine Optimierung des stadtischen Portfolios und die Reduzierung der Unterhaltungs- und
Bewirtschaftungsaufwendungen fir die stadtischen Liegenschaften. Aufgrund vertraglicher Vereinbarungen sind Mieten und Pachten
bzw. Nutzungsentgelte an Dritte aber selten reduzierbar, weil die Eigentimer hier regelmaRig langfristige Bindungen fordern.

Insgesamt werden die Aufwendungen im Haushaltsjahr 2020 auf dem Niveau des Vorjahres veranschlagt. Auch weiterhin werden die
Personal- und Versorgungsaufwendungen in diesem Produktbudget durch die oben naher bezeichneten Ertrage vollstandig gedeckt.
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093111 - Liegenschafts- und Ing.-vermessungen fiir stadtische Projekte

82,59%

® Steuern und ahnliche Abgaben 0,00 €

B Zuwendungen und allg. Umlagen 0,00 €

¥ Transferleistungen 0,00 €

B Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 0,00 €

¥ Privatrechtliche Leistungsentgelte 0,00 €

W Kostenerstattungen und Kostenumlagen 60.500,00 €

sonstige ordentliche Ertrage 0,00 €

aktivierte Eigenleistungen 0,00 €

Ertrage aus internen Leistungsbeziehungen 287.000,00 €

2,51%

Ergebnis 2017 |Ergebnis 2018| Plan2019 | Plan2ozo |/PWeichung 2020 zu 2019
. . . . + Verbesserung
in Euro in Euro in Euro in Euro
- Verschlechterung

Ertrége 291.498 446.844 315.500 347.500 +32.000
Aufwendungen 299.866 355.521 373.500 382.600 -9.100
Saldo -8.368 91.323 -58.000 -35.100 +22.900
Ertrage Aufwendungen

B personalaufwendungen 296.300,00 €

B Versorgungsaufwendungen 19.100,00 €

® Sach- u. Dienstleistungen 29.500,00 €

H Bjlanzielle Abschreibungen 9.600,00 €

® Transferaufwendungen 0,00 €

®sonstige ordentliche Aufwendungen 28.100,00 €

Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen 0,00 €

Die ordentlichen Ertrage im Produkt ,Liegenschafts- und Ingenieurvermessungen fir stadtische Projekte” resultieren primar aus

Ertragen aus

internen Leistungsbeziehungen fur innere Verrechnungen und Kostenerstattungen und Kostenumlagen fur

Vermessungsleistungen. Dabei werden samtliche Leistungen in Form eines ,Profit-Centers* immer kostendeckend abgerechnet. Ertrage
Ubersteigen auf Projekt- bzw. Auftragsebene grundsatzlich den jeweiligen Aufwand. Differenzen in der Haushaltsdarstellung ergeben
sich lediglich durch die vorgegebene Jahrlichkeit (Abrechnung von Leistungen im Folgejahr). Fiur die Planung 2020 wird aufgrund der
positiven Wohnbaulandentwicklung eine steigende Ertragssituation erwartet. Mehreinnahmen werden prognostiziert.

Bei den Aufwendungen sind Mehrausgaben zu erwarten. Diese sind insbesondere ordentliche Aufwendungen in den Bereichen
Personal- und Versorgungsaufwendungen sowie Sach- und Dienstleistungen. Bei den sonstigen ordentlichen Aufwendungen und Sach-
und Dienstleistungen werden héhere Aufwendungen an den ESB fir die Gestellung von Kfz (Neubeschaffung) und Raumlichkeiten
sowie Aufwendungen an die GWB fir die Grundmiete prognostiziert.
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093112 - Gewinnung, Transfer und Management von Geodaten

Ergebnis 2017 |Ergebnis 2018| Plan2019 | Plan2ozo |/PWeichung 2020 zu 2019
. . . . + Verbesserung
in Euro in Euro in Euro in Euro
- Verschlechterung

Ertrége 38.836 38.656 32.500 32.900 +400
Aufwendungen 644.647 762.917 764.800 734.400 +30.400
Saldo -605.811 -724.261 -732.300 -701.500 +30.800
Ertréage Aufwendungen

B Steuern und &ahnliche Abgaben 0,00 €

B Personalaufwendungen 449.500,00 €
B Zuwendungen und allg. Umlagen 12.500,00 € 9

3,65% = Transferleistungen 0,00 €

B Versorgungsaufwendungen 19.100,00 €
5206 9,73% gung 9

= Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 15.500,00 €

20,42% H Sach- u. Dienstleistungen 69.000,00 €

™ Privatrechtliche Leistungsentgelte 500,00 €

B Bilanzielle Abschreibungen 21.400,00 €
™ Kostenerstattungen und Kostenumlagen 1.200,00 €

sonstige ordentliche Ertrage 0,00 € ¥ Transferaufwendungen 0,00 €

2,91%

aktivierte Eigenleistungen 0,00 € " sonstige ordentliche Aufwendungen 25.400,00 €

Ertrage aus internen Leistungsbeziehungen 3.200,00 €

2,60% Aufwendungen aus int. Leistungsbeziehungen 150.000,00 €

Die ordentlichen Ertrage im Produkt ,Geodaten® resultieren primar aus Ertragen aus Zuwendungen und allgemeinen Umlagen,
offentlich-rechtlichen Leistungsentgelten und Ertrdgen aus internen Leistungsbeziehungen. Fur die Planung 2020 wird eine
ausgeglichene Ertragssituation erwartet. Anderungen werden nicht prognostiziert. Die Zuwendungen und allgemeinen Umlagen
beinhalten Zuwendungen in Form einer Investitionspauschale auf Grundlage des Gemeindefinanzierungsgesetzes (GFG). Ertrage aus
offentlich-rechtlichen Leistungsentgelten ergeben sich aus den Gebuhren fir Auszige aus dem Liegenschaftskataster. Ertrage aus
internen Leistungsbeziehungen ergeben sich aufgrund von Verwaltungskostenerstattungen und privatrechtliche Leistungsentgelte aus
dem Verkauf von Stadtplanen (Amtlicher Stadtplan Bocholt, 12. Auflage).

Die ordentlichen Aufwendungen im Produkt ,Geodaten” resultieren primér aus Personal- und Versorgungsaufwendungen, Sach- und
Dienstleistungen und Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen. Bei den ordentlichen Aufwendungen wird von
Minderausgaben ausgegangen. Diese sind insbesondere ordentliche Aufwendungen in den Bereichen Personal- und
Versorgungsaufwendungen und Sach- und Dienstleistungen zur kinftigen Erweiterung und Weiterentwicklung von GIS-
Serviceleistungen fir den Burger (Digitaler Servicestadtplan Bocholt). Die Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen fir die
stetige Aktualisierung und zuverlassige Bereitstellung unterschiedlichster kommunaler Geodaten bleiben konstant.
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093121 - Serviceleistungen fur die TEB

B Steuern und ahnliche Abgaben 0,00 €

B Zuwendungen und allg. Umlagen 0,00 €

® Transferleistungen

| Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 0,00 €

0,00 €

¥ Privatrechtliche Leistungsentgelte 0,00 €

W Kostenerstattungen und Kostenumlagen 200.000,00 €

sonstige ordentliche Ertrage 0,00 €

aktivierte Eigenleistungen 0,00 €

Ertrédge aus internen Leistungsbeziehungen 0,00 €

Ergebnis 2017 | Ergebnis 2018| Plan2019 | Plan2ozo |"PVeichung 2020 zu 2019
. . . . + Verbesserung
in Euro in Euro in Euro in Euro
- Verschlechterung

Ertrége 225.158 196.570 200.000 200.000 0,00
Aufwendungen 405.738 494.267 502.600 486.300 +16.300
Saldo -180.580 -297.696 -302.600 -286.300 +16.300
Ertrage Aufwendungen

2,84% 2,30%
,84%

= personalaufwendungen  388.400,00 €

®Versorgungsaufwendungen 72.900,00 €

¥ Sach- u. Dienstleistungen 13.800,00 €

EBilanzielle Abschreibungen 0,00 €

® Transferaufwendungen 0,00 €

" sonstige ordentliche Aufwendungen 11.200,00 €

Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen 0,00 €

In diesem Produkt werden die operativen Leistungen fur die TEB in Form von Projektentwicklung und -steuerung sowie die Verwaltung
und Bewirtschaftung des Bodenfonds abgebildet.

Die Ertrage bestehen insofern ausschlief3lich aus Kostenerstattungen und Kostenumlagen fur samtliche Personalkosten und weiteren
kommunalen Aufwand (Nutzung Biro, EDV etc.). Auf der Grundlage der vorlaufigen Rechnungsergebnisse der vergangenen Jahre
werden die Ertrage fir die Kostenerstattungen weiterhin mit 200.000,- EUR veranschlagt.

Der Aufwand im Rechnungsergebnis wird an Hand der Stellenquoten im Planansatz ermittelt und entspricht insofern nicht dem
tatsachlichen Aufwand. Die erst im Friuhjahr feststehenden Ist-Quoten kénnen aufgrund der jeweiligen Fristen in der Haushaltsbuchung
(Jahresabschlussbuchung Personalaufwand zum Jahresende) sowie den vorgegebenen Terminplanungen fir die Feststellung des
stadtischen Jahresabschlusses nicht mehr Gbernommen werden. Veranderungen im Stellenplan werden durch Kostenerstattungen

aufgefangen.

573



103122 - Bodenordnungsverfahren und grundstiicksbez. OrdnungsmafRnahmen

Ergebnis 2017 |Ergebnis 2018| Plan2019 | Plan2ozo |/PWeichung 2020 zu 2019
. . . . + Verbesserung
in Euro in Euro in Euro in Euro
- Verschlechterung

Ertrége 479 225.329 175.000 175.000 0,00
Aufwendungen 165.802 271.057 263.200 327.400 -64.200
Saldo -165.323 -45.728 -88.200 -152.400 -64.200
Ertrage Aufwendungen

B Steuern und &hnliche Abgaben 0,00 €

¥ Zuwendungen und allg. Umlagen 0,00 € " Personalaufwendungen 185.500,00 €

Transferleistungen 0,00 € ® Versorgungsaufwendungen 8.900,00 €

B Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 0,00 €
Sach- u. Dienstleistungen 6.600,00 €

B Privatrechtliche Leistungsentgelte 0,00 € 27,49%

" Ri ) :
Kostenerstattungen und Kostenumlagen 0,00 € Bilanzielle Abschreibungen 0,00 €

sonstige ordentliche Ertrage 175.000,00 € H Transferaufwendungen 0,00 €

11,12%

aktivierte Eigenleistungen 0,00 € X i
sonstige ordentliche Aufwendungen 36.400,00 €

100,00% Ertrage aus internen Leistungsbeziehungen 0,00 €
2,02% /

2,72%

Aufwendungen aus int. Leistungsbeziehungen 90.000,00 €

Die Ertrage in diesem Produkt bestehen vollstandig aus Kostenerstattungen durch Ausgleichsleistungen in Umlegungsverfahren und
werden auch im Haushaltsjahr 2020 mit 175.000,- EUR veranschlagt.

Bei den Aufwendungen werden neben den Personal- und Versorgungsaufwendungen die Mietzahlungen (Bewirtschaftungskosten) an
die GWB bei den Aufwendungen fur Sach- und Dienstleistungen veranschlagt. Die Aufwendungen aus Ausgleichsleistungen,
Geschaftsaufwendungen, Aufwendungen fur Aus- und Fortbildung sowie die Sachverstandigenkosten fallen unter die sonstigen
ordentlichen Aufwendungen und werden mit 36.400,- EUR angesetzt. Bei den internen Leistungsbeziehungen werden
Vermessungsarbeiten in den laufenden Umlegungsverfahren mit dem Produkt 09.3111 (Profit-Center) verrechnet und im Haushaltsjahr
2020 mit 90.000,- EUR veranschlagt.

Ausschlaggebend fur die oben ausgewiesene Veranderung zum Vorjahr sind die erwarteten umfangreichen Vermessungsleistungen in
Umlegungsgebieten und Katastergebuhren fir die Ubernahme der entsprechenden Vermessungsschriften.
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103123 - Wertermittlung und Immobilienmarktgeschehen

Ergebnis 2017 |Ergebnis 2018| Plan2019 | Plan2ozo |/PWeichung 2020 zu 2019
. . . . + Verbesserung
in Euro in Euro in Euro in Euro
- Verschlechterung

Ertrége 8.800 18.367 6.000 6.000 0,00
Aufwendungen 202.034 259.300 255.000 263.400 -8.400
Saldo -193.234 -240.933 -249.000 -257.400 -8.400
Ertrage Aufwendungen

B Steuern und ahnliche Abgaben 0,00 €

[ ]
® Zuwendungen und allg. Umlagen 0,00 € Personalaufwendungen 239.400,00 €

58%

¥ Transferleistungen 0,00 € ® Versorgungsaufwendungen 900,00 €

| Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 6.000,00 € u sach Dienstleist 8.400.00 €
ach- u. Dienstleistungen 8.400,

¥ Privatrechtliche Leistungsentgelte 0,00 €

® Bilanzielle Abschreibungen 0,00 €

® Kostenerstattungen und Kostenumlagen 0,00 €

sonstige ordentliche Ertrage 0,00 € ¥ Transferaufwendungen 0,00 €

aktivierte Eigenleistungen 0,00 € ¥ sonstige ordentliche Aufwendungen 14.700,00 €

Ertrage aus internen Leistungsbeziehungen 0,00 €

Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen 0,00 €

Das Produkt Wertermittlung und Immobilienmarktgeschehen umschliel3t die Aufgaben der Geschaftsstelle des Gutachterausschusses
und die der kommunalen Bewertungsstelle. Es stellt die Handlungsfahigkeit des unabhangigen Gutachterausschusses und der Stadt
Bocholt als wichtiger Akteur auf dem Bocholter Grundstiicks- und Immobilienmarkt sicher.

Der Gutachterausschuss in der Stadt Bocholt hat priméar nach § 193 BauGB die gesetzliche Aufgabe, Markttransparenz auf dem
Immobilienmarkt zu schaffen und diese Informationen jedermann zuganglich zu machen. Ebenso sind sonstige fur die Wertermittlung
erforderliche Daten (u.a. Kapitalisierungszinsséatze, Sachwertfaktoren) zu ermitteln und dem zustdndigen Finanzamt kostenlos fur
Zwecke der steuerlichen Bewertung mitzuteilen. Weiterhin erstellt er auf Basis dieser gesetzlichen Pflichtaufgabe
Verkehrswertgutachten von bebauten und unbebauten Grundstticken und stellt Entschadigungen fir Grundstiicke sowie Rechte an
Grundsticken fest. Er hat die Pflicht, umfangreiche Daten an das Land NRW (Oberer Gutachterausschuss in NRW) und die
Bezirksregierung Minster zur Erstellung des Immobilienmarktberichtes Deutschland und NRW zu liefern. Der Grundsticks- und
Immobilienmarkt wird somit deutschlandweit transparent gemacht.

Die Geschaftsstelle des Gutachterausschusses stellt die Handlungsfahigkeit des unabhangigen Gutachterausschusses sicher, bereitet
dessen Sitzungen vor und fuihrt dessen Beschliisse und die zuvor genannten Aufgaben aus.
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Die Ertrage in diesem Produkt resultieren aus Antrdgen von Blrgern und Behdrden (Erstellung von Verkehrswertgutachten) und
bestimmten Auskiinften aus der Kaufpreissammlung und werden im Haushaltsjahr 2020 in unveréanderter Hohe veranschlagt.

Die Aufgaben der kommunalen Bewertungsstelle (Bewertung flr Sozialamter u.a. Stadt Bocholt, Kreis Borken; Landschaftsverbande,
etc.) mussen kostenfrei im Rahmen der Amtshilfe gemal 8 5 Verwaltungsverfahrensgesetz erledigt werden.

Die Aufwendungen entstehen durch die Erfullung hoheitlicher Aufgaben gemaR 8§192-8197 BauGB. Sie beinhalten bei den
Aufwendungen fir Sach- und Dienstleistungen die Miete (Bewirtschaftungskosten) an die GWB und die sonstigen ordentlichen
Aufwendungen (Aus- und Fortbildung; Grundmiete GWB; Geschaftsaufwendungen und Sachverstandigenkosten).

Von besonderer Bedeutung fur die Stadt Bocholt als groRBer Akteur auf dem stadtischen Immobilienmarkt ist der gesamte
Aufgabenbereich dieses Produktes, da durch folgende Leistungen die Handlungsfahigkeit auf dem Immobilienmarkt sichergestellt wird:

- Auskinfte und Wirtschaftsberatungen zum Bocholter Immobilienmarkt sowie zu Grundstiicks- und Immobilienwerten
(Service fur Burger, Wirtschaft und Verwaltung)

- Erteilung von mindlichen und schriftlichen Sachverstandigenauskinften

- Erstellung gerichtsfester Gutachten fur Liegenschafts- und Immobilienobjekte

- Datenlieferung an das Land NRW

- Erstellung, Pflege und Aufrechterhaltung einer aktuellen und historischen Kaufpreisdatenbank

- kontinuierliche Beobachtung und Analyse des Bocholter Immobilien- und Wohnungsmarktes

- Ermittlung von Bodenrichtwerten, Immobilienrichtwerten und jahrliche Veroffentlichung

- Erarbeitung und Verdéffentlichung des jahrlichen Bocholter Grundstiicksmarktberichtes

- Stellungnahme fir die Stadt Bocholt in allen die Werte von Liegenschaften und Immobilien betreffenden Angelegenheiten

- kommunale Wohnungsmarktbeobachtung als Entscheidungsgrundlage fir die Wohnungsbau- und Baulandpolitik der Stadt
Bocholt
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153133 - Parkhauser und Tiefgaragen

¥ Transferleistungen 0,00 €

m Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 0,00 €

= Privatrechtliche Leistungsentgelte 0,00 €

® Kostenerstattungen und Kostenumlagen 0,00 €

sonstige ordentliche Ertrage 0,00 €

aktivierte Eigenleistungen 0,00 €

Ertrage aus internen Leistungsbeziehungen 0,00 €

Ergebnis 2017 |Ergebnis 2018| Plan2019 | Plan2ozo |/PWeichung 2020 zu 2019
. . . . + Verbesserung
in Euro in Euro in Euro in Euro
- Verschlechterung

Ertrage 487.876 44,088 44,100 44,100 0,00
Aufwendungen 2.870.286 362.110 108.600 107.600 +1.000
Saldo -2.382.410 -318.021 -64.500 -63.500 +1.000
Ertrige Aufwendungen

B Steuern und ahnliche Abgaben 0,00 €

B Zuwendungen und allg. Umlagen 44.100,00 € ATE ¥ Personalaufwendungen 0,00 €

B Versorgungsaufwendungen 0,00 €

= Sach- u. Dienstleistungen 0,00 €

® Bilanzielle Abschreibungen 91.600,00 €

" Transferaufwendungen 0,00 €

¥ sonstige ordentliche Aufwendungen 4.000,00 €

Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen 0,00 €

Die Ertrage und Aufwendungen in diesem Produkt werden auf dem Niveau des Vorjahres veranschlagt.

Dabei ist zu beriicksichtigen, dass die Ertrage ausschlielich die Auflosung eines Sonderpostens aus einem allgemeinen Zuschuss des
Landes NRW (Investitionspauschale) fir den Erwerb der Tiefgarage ,Europaplatz‘ beinhalten. Dieser wird Uber die Nutzungsdauer
ertragswirksam aufgeldst und deckt die bilanziellen Abschreibungen des Objektes. Weitere Bestandteile der geplanten Aufwendungen
sind bilanzielle Abschreibungen und die Aufwendungen fir die Gebaudeversicherung fur das Parkhaus ,Am Nahkasten*.

Die oben ausgewiesenen Rechnungsergebnisse beinhalten die Rickstellung fir die Sanierung des Parkhauses ,,Am Nahkasten” (2017)
und eine weitere Zufihrung zu dieser Rickstellung (2018) und weichen insofern deutlich von den Planzahlen der Jahre 2019 und 2020

ab.
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B. Finanzplan Investitionstatigkeit

|. Gesamtbudget — allgemein —

Abweichung
Ergebnis 2017 | Ergebnis 2018 Plan 2019 Plan 2020 2020 zu 2019
Finanzplan in Euro in Euro in Euro in Euro + Verbesserung
Gesamt - Verschlechterung
Einzahlungen 2.227.735 355.302 1.600.000 1.600.000
Auszahlungen 2.426.276 5.631.726 2.231.000 1.623.000 +608.000
Saldo -198.541 -5.276.425 -631.000 -23.000 +608.000
ll. Produktbudgets
. . Abweichung
Finanzplan je Produkt Ergebnis 2017 | Ergebnis 2018| Plan 2019 Plan 2020 2020 zu 2019
in Euro in Euro in Euro in Euro + Verbesserung

Produkt

i - Verschlechterung
Bezeichnung
013131 - Grundstlicksverkehr, 9011.103|  -5.260.705 -610.000 0 +610.000
-entwicklung und -vermarktung
093111 - Liegenschafts- und Ing.- 0 11633 -11.000 -9.000 +2.000
vermessungen fur stadtische
093112 - Gewinnung, Transfer und -7.441 -14.086 -10.000 -14.000 -4.000
Management von Geodaten
1?3133 - Parkhauser und 1102204 0 0 0 0.00
Tiefgaragen

-198.541 -5.276.425 -631.000 -23.000 +608.000

Gesamt
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Produkt 013131 Grundstucksverkehr, -entwicklung und -vermarktung

MalRnahme 001 Grundstucksverkehr

Der Fachbereich 31 geht auch im Haushaltsjahr 2020 von konstanten Einnahmen aus der Veraufl3erung von Grundstticken und
Gebauden aus, so dass der Ansatz in Hohe von 1,6 Mio. EUR fortgeschrieben wurde. An dieser Stelle muss noch einmal darauf
hingewiesen werden, dass Grundsttickskaufvertrage einseitig zeitlich nicht steuerbar sind, so dass Prognosen uber Einzahlungen nur
schwer abgegeben werden kénnen.

Die oben ausgewiesene Verbesserung zum Vorjahr resultiert aus der Reduzierung der Anséatze fir den Erwerb von Grundstiicken und
Gebauden. Im Haushaltjahr 2019 wurde der Ansatz erhéht, um Objekte der Gebaudewirtschaft der Stadt Bocholt (GWB) zu Gbernehmen
und einen entsprechenden finanziellen Ausgleich an die GWB leisten zu kdnnen.

Néahere Informationen zu den geplanten An- und Verkaufen werden hier nicht gegeben, da nach § 4 Absatz Il b der Geschéaftsordnung
fur die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Bocholt und ihrer Ausschisse Grundstiicksangelegenheiten grundsatzlich in
nichtoffentlicher Sitzung zu erledigen sind. Insofern wird an dieser Stelle auf die jeweiligen Vorlagen fur die entsprechenden Gremien
verwiesen.

Produkt 093111 Liegenschafts- und Ingenieurvermessungen fur stadtische Projekte (Profit-Center)

Mallnahme 001 Beschaffung von Geraten

Im Produkt 093111 werden ab 2020 die Investitionen fir GWG's (geringwertige Guter) direkt als Aufwand gebucht. Dieses begrindet
eine Abweichung zum Vorjahr. Zudem sind kleine technische Modulanpassungen fir eine optimierte Geodatenerfassung sowie
Anschaffungen im Bereich der Dienst- und Schutzkleidung aufgrund gesetzlicher Vorschriften fur die Sicherheit und den
Gesundheitsschutz vorgesehen.

Produkt 093112 Gewinnung, Transfer und Management von Geodaten

Malnahme 001 Beschaffung von EDV-Geraten

Im Produkt 093112 sind im Kalenderjahr 2020 weitergehende Modulerweiterungen fur das stadtische Geoportal und der Erwerb von
mobilen Geraten fir eine zukunftsorientierte burgerfreundliche Darstellung und Bereitstellung unterschiedlichster digitaler Geodaten
vorgesehen.

Produkt 153133 Parkh&auser und Tiefgaragen

MalRnahme 002 Sanierung

Fur die Sanierung der beiden Objekte (Parkhaus ,Am Nahkasten® und Tiefgarage ,Europaplatz‘) wurden Ruckstellungen in
entsprechender H6he gebildet, so dass nach derzeitigem Stand keine weiteren investiven Finanzmittel bendétigt werden.
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Stadt Bocholt (dopp.)
Planjahr 2020

Anlage 8
(zu 8 4 GemHVO)

€5 BocHoOLT

Teilergebnisplan

31 - Grundstiicks- und Bodenwirtschaft

Nr. Ergebnishaushalt Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Ertrags- und Aufwandsarten ZE%L: ZE%LR? ZE?JZS é%zé ZE%ZRZ, ZE%ZS
1 2 3 4 5 6
1 Steuern und &hnliche Abgaben 0,00 0 0 0 0 0
2| + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 161.638,08 158.700 160.700 160.700 160.700 160.700
3| + Transferleistungen 0,00 0 0 0 0 0
4 | + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 42.123,00 32.000 32.000 32.000 32.000 32.000
5| + Privatrechtliche Leistungsentgelte 403.265,81 407.500 387.500 387.500 371.000 265.500
6| + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 334.283,07 335.000 301.700 301.700 301.700 301.700
7| + Sonstige ordentliche Ertrage 1.483.637,70 550.500 551.000 101.000 101.000 101.000
8| + Aktivierte Eigenleistungen 11.147,60 20.000 20.000 20.000 20.000 20.000
9| + /- Bestandsveranderungen 0,00 0 0 0 0 0
10| = Ordentliche Ertrage 2.436.095,26 1.503.700 1.452.900 1.002.900 986.400 880.900
11| - Personalaufwendungen 1.906.033,23 2.047.100 2.055.200 2.083.400 2.111.800 2.140.700
12| - Versorgungsaufwendungen 342.792,30 262.400 233.000 236.000 239.100 242.200
13| - Aufwendungen fir Sach- und Dienstleistungen 550.137,11 399.200 339.700 464.700 339.700 314.700
14| - Bilanzielle Abschreibungen 727.387,24 319.200 323.800 323.800 323.800 323.800
15| - Transferaufwendungen 0,00 1.000 1.000 1.000 1.000 1.000
16 | - Sonstige ordentliche Aufwendungen 1.240.186,97 340.900 361.200 341.700 316.000 187.600
17 | = Ordentliche Aufwendungen 4.766.536,85 3.369.800 3.313.900 3.450.600 3.331.400 3.210.000
18| = Ordentliches Ergebnis - 2.330.441,59 -1.866.100 -1.861.000 -2.447.700 -2.345.000 -2.329.100
19| + Finanzertrage 0,00 0 0 0 0 0
20| - Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen 14.553,00 13.000 12.000 10.000 9.000 7.000
21| = Finanzergebnis - 14.553,00 - 13.000 -12.000 -10.000 -9.000 -7.000
22| = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstatigkeit - 2.344.994,59 -1.879.100 -1.873.000 -2.457.700 -2.354.000 -2.336.100
23| + AuBerordentliche Ertrage 0,00 0 0 0 0 0
24 - AuBerordentliche Aufwendungen 0,00 0 0 0 0 0
25| = AuRerordentliches Ergebnis 0,00 0 0 0 0 0
26 | = Ergebnis vor Berucks. int. Leistungsbeziehungen - 2.344.994,59 -1.879.100 -1.873.000 -2.457.700 -2.354.000 -2.336.100
27| + Ertrage aus internen Leistungsbeziehungen 378.197,13 243.400 290.200 290.200 290.200 290.200
28| - Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen 399.815,88 308.000 310.000 265.000 265.000 265.000
29| = Ergebnis - 2.366.613,34 -1.943.700 -1.892.800 -2.432.500 -2.328.800 -2.310.900
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Stadt Bocholt (dopp.)
Planjahr 2020

€5 BocHoOLT

Teilfinanzhaushalt einschlief3lich Finanzplanung
A. Zahlungsubersicht

31 - Grundstiicks- und Bodenwirtschaft

Anlage 9A

(zu 8 4 GemHVO)

Nr. Teilfinanzhaushalt Ergebnis Ansatz Ansatz VE Planung Planung Planung
Einzahlungs- und Auszahlungsarten AU AR P 07 A A
EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR
1 2 3 4 5 6 7
Einzahlungen
1 aus Zuwendungen flr Investitionsmal3nahmen 0,00 0 0 0 0 0 0
2 aus der VerauRerung von Sachanlagen 355.301,73 1.600.000 1.600.000 0 1.600.000 1.600.000 1.600.000
3 aus der VeraulRRerung von Finanzanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0
4 aus Beitragen u.a. Entgelten 0,00 0 0 0 0 0 0
5 Sonstige Investitionseinzahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0
6 Summe der investiven Einzahlungen 355.301,73 1.600.000 1.600.000 0 1.600.000 1.600.000 1.600.000
Auszahlungen
7 fur den Erwerb von Grundstiicken und Geb&auden 5.614.400,54 2.200.000 1.600.000 0 1.600.000 1.600.000 1.600.000
8 fur BaumaRnahmen 0,00 10.000 0 0 0 0 0
9 fur den Erwerb von beweglichem Anlagevermdgen 17.325,92 21.000 23.000 0 20.000 20.000 20.000
10 fur den Erwerb von Finanzanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0
11 von aktivierbaren Zuwendungen 0,00 0 0 0 0 0 0
12 Sonstige Investitionsauszahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0
13 Summe der investiven Auszahlungen 5.631.726,46 2.231.000 1.623.000 0 1.620.000 1.620.000 1.620.000
14 Saldo Investitionstatigkeit (Einzahl./.Auszahl) -5.276.424,73 - 631.000 -23.000 0 -20.000 -20.000 -20.000
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Stadt Bocholt (dopp.)
Jahr 2020

Kennzahlen zu 01.3131 Grundstiicksverkehr, -entwicklung und -vermarktung

Grund/Kennzahl Beschreibung 2017 2018 2019 2020

Personal gesamt 3,40 Stellen 3,40 Stellen 3,40 Stellen 3,45 Stellen
Hoherer Dienst 0,75 Stellen 0,70 Stellen 0,70 Stellen 0,70 Stellen
Gehobener Dienst 1,95 Stellen 2,00 Stellen 2,00 Stellen 2,00 Stellen
Mittlerer Dienst 0,70 Stellen 0,70 Stellen 0,70 Stellen 0,75 Stellen
Verkauf GE u. Gl Grundstlcke Verkauf von Gewerbe- und Industriegrundstiicken 8 Anzahl 6 Anzahl 8 Anzahl 8 Anzahl
Verkauf Grdstck.allg.Vermogen Verkauf von Grundstiicken des allg. Grundvermdégens 5 Anzahl 4 Anzahl 5 Anzahl 5 Anzahl
Ausschreibungen u. Vergaben Ausschreibungs- und Vergabeverfahren 1 Anzahl 1 Anzahl 1 Anzahl 2 Anzahl
Abwicklung Ankaufe Strat.-konzept Vorbereitung / Abwicklung (Ank&ufe) 45 % d. JAL 50 % d. JAL 50 % d. JAL 50 % d. JAL
Abwicklung Verkaufe Strat.-konzept. Vorbereitung/Abwicklung Verkaufe 35 % d. JAL 40 % d. JAL 45 % d. JAL 40 % d. JAL

Ausschreibungs- und Vergabeverfahren 20 % d. JAL 10 % d. JAL 5% d. JAL 10 % d. JAL

Ausschreibungen und Vergaben
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Stadt Bocholt (dopp.) Anlage 8

Planjabr 2020 €5 BocHoLT (21 4 GomiNO)

Teilergebnisplan

01.3131 Grundstucksverkehr, -entwicklung und -vermarktung - Teilhaushalt: 31 - 31 - Grundstiicks- und Bodenwirtschaft
01.3131

01.3131 Grundstucksverkehr, -entwicklung und -vermarktung

Kurzbeschreibung An- und Verkauf samtlicher Grundstiicke fur die Stadt Bocholt und federfihrende Abwicklung der gesamten grundbuchrechtlich relevanten Angelegenheiten. Ankauf von
Gewerbe- und Industrieerwartungsland unter Beriicksichtigung der Belange der betroffenen landwirtschaftlichen Betriebe (Verlagerung, Ersatzbeschaffung, Betriebsaufgabe
u.a.) und der Grundstuicke, die fur den &ffentlichen Bedarf bzw. aus Griinden der Stadtentwicklung bendtigt werden (Grundstiicke fir StraBen, Geh- und Radwege,
Grunflachen, Erholungsanlagen, Sport- und Freizeitanlagen, Versorgungseinrichtungen, Ausgleichsflachen u.a.). Aufbereitung der Flachen (Abbruch, Freilegung, Vermessung
etc.) und vertragliche Abwicklung der Verkaufe. Optimierung des stadtischen Grundbesitzes unter fiskalischen und strategischen Gesichtspunkten sowie Erarbeitung von
Vermarktungskonzepten fir entbehrliche Flachen und deren Umsetzung.

Auftragsgrundlage Baugesetzbuch, Bauleitplane, Ratsbeschliisse, Gemeindeordnung NW
Zielgruppen Burger und Biirgerinnen, Fachbereiche / Einrichtungen, Unternehmer und Unternehmerinnen, private und 6ffentliche Grundstiickeigentiimer und -eigentimerinnen
Ziele Strategisch:

- Optimierung des stadtischen Grundbesitzes
- vorausschauender Ankauf von Flachen zu angemessenen Preisen fiir zuklnftige Mal3nahmen
- Verkauf entbehrlicher Flachen

Operativ:
- Erwerb von Flachen fiir stéadtische Projekte

Verantwortlich FB 31
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Stadt Bocholt (dopp.)
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€5 BocHoOLT

Teilergebnisplan

01.3131 Grundstucksverkehr, -entwicklung und -vermarktung - Teilhaushalt: 31 - 31 - Grundstiicks- und Bodenwirtschaft

Anlage 8
(zu 8 4 GemHVO)

Nr. Ergebnishaushalt Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Ertrags- und Aufwandsarten ZE%L: ZE%LR? ZE?JZS é%zé ZE%ZRZ, ZE%ZS
1 2 3 4 5 6
1 Steuern und &hnliche Abgaben 0,00 0 0 0 0 0
2| + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 104.112,12 103.000 104.100 104.100 104.100 104.100
3| + Transferleistungen 0,00 0 0 0 0 0
4| + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 10.015,00 9.000 9.000 9.000 9.000 9.000
5| + Privatrechtliche Leistungsentgelte 111.100,00 122.000 122.000 122.000 101.000 0
6| + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 56.720,63 48.000 30.000 30.000 30.000 30.000
7 | + Sonstige ordentliche Ertrage 1.241.164,41 375.000 375.000 25.000 25.000 25.000
8| + Aktivierte Eigenleistungen 11.147,60 20.000 20.000 20.000 20.000 20.000
9| + /- Bestandsveranderungen 0,00 0 0 0 0 0
10| = Ordentliche Ertrage 1.534.259,76 677.000 660.100 310.100 289.100 188.100
11| - Personalaufwendungen 308.872,08 304.400 313.900 317.600 321.300 325.000
12| - Versorgungsaufwendungen 119.724,06 91.400 94.600 95.900 97.200 98.500
13| - Aufwendungen fir Sach- und Dienstleistungen 62.362,86 140.500 41.000 166.000 41.000 16.000
14| - Bilanzielle Abschreibungen 613.253,17 198.100 201.200 201.200 201.200 201.200
15| - Transferaufwendungen 0,00 0 0 0 0 0
16 | - Sonstige ordentliche Aufwendungen 1.072.878,33 165.400 162.900 162.900 137.200 8.800
17 | = Ordentliche Aufwendungen 2.177.090,50 899.800 813.600 943.600 797.900 649.500
18| = Ordentliches Ergebnis - 642.830,74 -222.800 -153.500 -633.500 -508.800 -461.400
19| + Finanzertrage 0,00 0 0 0 0 0
20| - Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen 0,00 0 0 0 0 0
21| = Finanzergebnis 0,00 0 0 0 0 0
22| = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstatigkeit - 642.830,74 -222.800 -153.500 -633.500 -508.800 -461.400
23| + AuBerordentliche Ertrage 0,00 0 0 0 0 0
24 - AuBerordentliche Aufwendungen 0,00 0 0 0 0 0
25| = AuRerordentliches Ergebnis 0,00 0 0 0 0 0
26 | = Ergebnis vor Berucks. int. Leistungsbeziehungen - 642.830,74 - 222.800 -153.500 -633.500 -508.800 -461.400
27| + Ertrage aus internen Leistungsbeziehungen 0,00 0 0 0 0 0
28| - Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen 35.418,04 18.000 15.000 15.000 15.000 15.000
29| = Ergebnis - 678.248,78 - 240.800 -168.500 -648.500 -523.800 -476.400
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Stadt Bocholt (dopp.)
Planjahr 2020

€5 BocHoOLT

Teilfinanzhaushalt einschlief3lich Finanzplanung

A. Zahlungsubersicht

01.3131 Grundstucksverkehr, -entwicklung und -vermarktung - Teilhaushalt: 31 - 31 - Grundstiicks- und Bodenwirtschaft

Anlage 9A
(zu 8 4 GemHVO)

Nr. Teilfinanzhaushalt Ergebnis Ansatz Ansatz VE Planung Planung Planung
Einzahlungs- und Auszahlungsarten AU AR P 07 A A
EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR
1 2 3 4 5 6 7
Einzahlungen
1 aus Zuwendungen flr Investitionsmal3nahmen 0,00 0 0 0 0 0 0
2 aus der VerauRerung von Sachanlagen 353.695,23 1.600.000 1.600.000 0 1.600.000 1.600.000 1.600.000
3 aus der VeraulRRerung von Finanzanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0
4 aus Beitragen u.a. Entgelten 0,00 0 0 0 0 0 0
5 Sonstige Investitionseinzahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0
6 Summe der investiven Einzahlungen 353.695,23 1.600.000 1.600.000 0 1.600.000 1.600.000 1.600.000
Auszahlungen
7 fur den Erwerb von Grundstiicken und Geb&auden 5.614.400,54 2.200.000 1.600.000 0 1.600.000 1.600.000 1.600.000
8 fur BaumaRnahmen 0,00 10.000 0 0 0 0 0
9 fur den Erwerb von beweglichem Anlagevermdgen 0,00 0 0 0 0 0 0
10 fur den Erwerb von Finanzanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0
11 von aktivierbaren Zuwendungen 0,00 0 0 0 0 0 0
12 Sonstige Investitionsauszahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0
13 Summe der investiven Auszahlungen 5.614.400,54 2.210.000 1.600.000 0 1.600.000 1.600.000 1.600.000
14 Saldo Investitionstatigkeit (Einzahl./.Auszahl) -5.260.705,31 - 610.000 0 0 0 0 0
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Stadt Bocholt (dopp.)
Planjahr 2020

InvestitionsmaflRnahmen
B. Planung einzelner Investitionsmalnahmen

Anlage 9B

(zu 8 4 GemHVO)

Nr. InvestitionsmalRnahmen Ergebnis Ansatz Ansatz Verpflicht- Planung Planung Planung Bisher Gesamtein-
ungsermachti{ Haushaltsjahr| Haushaltsjahr| Haushaltsjahr| bereitgestellt | zahlungen/
ungen -auszahlunger
Einzahlungs- und Auszahlungsarten AL ) Ay A ALz gty
EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR
1 2 3 4 5 6 7 8 9
Produkt: 01.3131-Grundstticksverkehr, -entwicklung und -vermarktung - Teilhaushalt: 31 - 31 - Grundstiicks- und Bodenwirtschaft
MaRnahme: mehrere
1 Einzahlungen aus Investitionszuwendungen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
2 Einzahlungen aus der Verauf3erung von Sachanlagen 353.695,23 1.600.000 1.600.000 0 1.600.000 1.600.000 1.600.000 0 0
3 Einzahlungen aus der VerauRerung von Finanzanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
4 Einzahlungen aus Beitrdgen u.a. Entgelten 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
5 Sonstige Investitionseinzahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
7 Auszahlungen fur Erwerb von Grundstiicken/Geb&uden 5.614.400,54 2.200.000 1.600.000 0 1.600.000 1.600.000 1.600.000 0 0
8 Auszahlungen fir BaumaRnahmen 0,00 10.000 0 0 0 0 0 0 0
9 Auszahlungen fur Erwerb von bew. Anlagevermégen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
10 Auszahlungen fur den Erwerb von Finanzanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
11 Auszahlungen von aktivierbaren Zuwendungen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
12 Sonstige Investitionsauszahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
14 Saldo (Einzahlungen ./. Auszahlungen) - - 610.000 0 0 0 0 0 0 0
5.260.705,31
Zeile Auszahlungen fiir FIS-Cockpit 5.614.400,54 2.210.000 1.600.000 0 1.600.000 1.600.000 1.600.000 0 0
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Stadt Bocholt (dopp.)
Jahr 2020

Kennzahlen zu 01.3132 Grundstiicksverwaltung

Grund/Kennzahl Beschreibung 2017 2018 2019 2020
Personal gesamt 2,27 Stellen 2,37 Stellen 2,37 Stellen 2,32 Stellen
Hoherer Dienst 0,25 Stellen 0,30 Stellen 0,30 Stellen 0,30 Stellen
Gehobener Dienst 0,87 Stellen 0,92 Stellen 0,92 Stellen 0,87 Stellen
Mittlerer Dienst 1,15 Stellen 1,15 Stellen 1,15 Stellen 1,15 Stellen
Erbbaurechte Verwaltung von Erbbaurechten 48 Anzahl 46 Anzahl 49 Anzahl 50 Anzahl
Miet- und Pachtvertrage Verwaltung von Miet- und Pachtvertragen 248 Anzahl 240 Anzahl 235 Anzahl 230 Anzahl
NKF-Wirtschaftseinheiten Verwaltung von NKF-Wirtschaftseinheiten 2.735 Anzahl 2.680 Anzahl 2.710 Anzahl 2.700 Anzahl
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Stadt Bocholt (dopp.)
Planjahr 2020

Anlage 8

€9 BocHOLT (2§ 4 GemHVO)

Teilergebnisplan

01.3132 Grundstiucksverwaltung - Teilhaushalt: 31 - 31 - Grundstlicks- und Bodenwirtschaft
01.3132

01.3132 Grundstiucksverwaltung

Kurzbeschreibung

Bewirtschaftung von unbebauten Grundstiicken, Durchfiihrung samtlicher Miet- und Pachtangelegenheiten und vertragliche Sicherstellung von Nutzungen an eigenen und
fremden Grundstiicken. Die Bewirtschaftung bebauter Grundstiicke erfolgt temporar bzw. fir Liquidationsobjekte bis zur Entwicklung einer neuen Nutzung. Abschluss und
Verwaltung individueller Vertragswerke (Erbbaurechtsvertrage, Nutzungs- und Gestattungsvertrage) unter Beachtung der stadtischen Gesamtinteressen. Aufbau und

Fortfuhrung eines Liegenschaftsinformationssystems (LIS) zur Bereitstellung der vermdgensrelevanten Informationen im Neuen Kommunalen Finanzmanagement (NKF).

Auftragsgrundlage

Ratsbeschlisse, Gemeindeordnung NW

Zielgruppen

Burger und Birgerinnen, Fachbereiche / Einrichtungen

Ziele

Strategisch:
- Standige Optimierung des stadtischen Grundbesitzes unter fiskalischen und strategischen Gesichtspunkten

Operativ:

- Luckenlose Zwischennutzung von Grundstiicken und Gebauden

- Entwicklung und fortlaufende Aktualisierung eines Liegenschaftsinformationssystems (LIS)
- Optimierung der Bewirtschaftungskosten

Verantwortlich

FB 31
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Stadt Bocholt (dopp.)
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Anlage 8
(zu 8 4 GemHVO)

€5 BocHoOLT

Teilergebnisplan

01.3132 Grundstiucksverwaltung - Teilhaushalt: 31 - 31 - Grundstlicks- und Bodenwirtschaft

Nr. Ergebnishaushalt Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Ertrags- und Aufwandsarten ZE%L: ZE%LR? ZE?JZS é%zé ZE%ZRZ, ZE%ZS
1 2 3 4 5 6
1 Steuern und &hnliche Abgaben 0,00 0 0 0 0 0
2| + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 0,00 0 0 0 0 0
3| + Transferleistungen 0,00 0 0 0 0 0
4| + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 175,00 1.500 1.500 1.500 1.500 1.500
5| + Privatrechtliche Leistungsentgelte 289.693,25 285.000 265.000 265.000 265.000 265.000
6| + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 10.625,82 10.000 10.000 10.000 10.000 10.000
7| + Sonstige ordentliche Ertrage 9.684,29 500 1.000 1.000 1.000 1.000
8| + Aktivierte Eigenleistungen 0,00 0 0 0 0 0
9| + /- Bestandsveranderungen 0,00 0 0 0 0 0
10| = Ordentliche Ertrage 310.178,36 297.000 277.500 277.500 277.500 277.500
11| - Personalaufwendungen 172.703,01 178.200 182.200 184.700 187.200 189.800
12| - Versorgungsaufwendungen 21.631,49 16.600 17.500 17.700 17.900 18.100
13| - Aufwendungen fir Sach- und Dienstleistungen 138.232,81 132.400 167.400 167.400 167.400 167.400
14| - Bilanzielle Abschreibungen 0,00 0 0 0 0 0
15| - Transferaufwendungen 0,00 1.000 1.000 1.000 1.000 1.000
16 | - Sonstige ordentliche Aufwendungen 77.055,49 82.100 82.500 82.500 82.500 82.500
17 | = Ordentliche Aufwendungen 409.622,80 410.300 450.600 453.300 456.000 458.800
18| = Ordentliches Ergebnis -99.444,44 -113.300 -173.100 -175.800 -178.500 -181.300
19| + Finanzertrage 0,00 0 0 0 0 0
20| - Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen 0,00 0 0 0 0 0
21| = Finanzergebnis 0,00 0 0 0 0 0
22| = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstatigkeit -99.444,44 -113.300 -173.100 -175.800 -178.500 -181.300
23| + AuBerordentliche Ertrage 0,00 0 0 0 0 0
24 - AuBerordentliche Aufwendungen 0,00 0 0 0 0 0
25| = AuRerordentliches Ergebnis 0,00 0 0 0 0 0
26 | = Ergebnis vor Berucks. int. Leistungsbeziehungen -99.444,44 -113.300 -173.100 -175.800 -178.500 -181.300
27| + Ertrage aus internen Leistungsbeziehungen 0,00 0 0 0 0 0
28| - Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen 53.603,91 95.000 55.000 55.000 55.000 55.000
29| = Ergebnis - 153.048,35 - 208.300 -228.100 -230.800 -233.500 -236.300
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Stadt Bocholt (dopp.)
Planjahr 2020

€5 BocHoOLT

Teilfinanzhaushalt einschlief3lich Finanzplanung
A. Zahlungsubersicht

01.3132 Grundstucksverwaltung - Teilhaushalt: 31 - 31 - Grundstiicks- und Bodenwirtschaft

Anlage 9A
(zu 8 4 GemHVO)

Nr. Teilfinanzhaushalt Ergebnis Ansatz Ansatz VE Planung Planung Planung
Einzahlungs- und Auszahlungsarten AU AR P 07 A A
EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR
1 2 3 4 5 6 7
Einzahlungen
1 aus Zuwendungen flr Investitionsmal3nahmen 0,00 0 0 0 0 0 0
2 aus der VeraulRerung von Sachanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0
3 aus der VeraulRRerung von Finanzanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0
4 aus Beitragen u.a. Entgelten 0,00 0 0 0 0 0 0
5 Sonstige Investitionseinzahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0
6 Summe der investiven Einzahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0
Auszahlungen
7 fur den Erwerb von Grundstiicken und Geb&auden 0,00 0 0 0 0 0 0
8 fur BaumaRnahmen 0,00 0 0 0 0 0 0
9 fur den Erwerb von beweglichem Anlagevermdgen 0,00 0 0 0 0 0 0
10 fur den Erwerb von Finanzanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0
11 von aktivierbaren Zuwendungen 0,00 0 0 0 0 0 0
12 Sonstige Investitionsauszahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0
13 Summe der investiven Auszahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0
14 Saldo Investitionstatigkeit (Einzahl./.Auszahl) 0,00 0 0 0 0 0 0
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Stadt Bocholt (dopp.)
Planjahr 2020

InvestitionsmaflRnahmen
B. Planung einzelner Investitionsmalnahmen

Anlage 9B

(zu 8 4 GemHVO)

Nr. InvestitionsmalRnahmen Ergebnis Ansatz Ansatz Verpflicht- Planung Planung Planung Bisher Gesamtein-
ungsermachti{ Haushaltsjahr| Haushaltsjahr| Haushaltsjahr| bereitgestellt | zahlungen/
ungen -auszahlunger
Einzahlungs- und Auszahlungsarten AL ) Ay A ALz gty
EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR
1 2 3 4 5 6 7 8 9
Produkt: 01.3132-Grundstuicksverwaltung - Teilhaushalt: 31 - 31 - Grundstiicks- und Bodenwirtschaft
MaRnahme: mehrere
1 Einzahlungen aus Investitionszuwendungen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
2 Einzahlungen aus der Verauf3erung von Sachanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
3 Einzahlungen aus der VerauRerung von Finanzanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
4 Einzahlungen aus Beitrdgen u.a. Entgelten 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
5 Sonstige Investitionseinzahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
7 Auszahlungen fur Erwerb von Grundstiicken/Geb&uden 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
8 Auszahlungen fir BaumaRnahmen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
9 Auszahlungen fur Erwerb von bew. Anlagevermégen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
10 Auszahlungen fur den Erwerb von Finanzanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
11 Auszahlungen von aktivierbaren Zuwendungen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
12 Sonstige Investitionsauszahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
14 Saldo (Einzahlungen ./. Auszahlungen) 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
Zeile Auszahlungen fur FIS-Cockpit 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
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Stadt Bocholt (dopp.)

Jahr 2020
Kennzahlen zu 09.3111 Liegenschafts- und Ingenieurvermessungen fir stadtische Projekte
Grund/Kennzahl Beschreibung 2017 2018 2019 2020
Personal gesamt 3,82 Stellen 4,12 Stellen 4,12 Stellen 4,17 Stellen
Hoherer Dienst 0,03 Stellen 0,03 Stellen 0,03 Stellen 0,03 Stellen
Gehobener Dienst 1,16 Stellen 1,46 Stellen 1,46 Stellen 1,51 Stellen
Mittlerer Dienst 2,63 Stellen 2,63 Stellen 2,63 Stellen 2,63 Stellen
Liegenschaftsvermessungen 68 % d. JAL 69 % d. JAL 70 % d. JAL 72 % d. JAL
Ingenieurvermessungen 12 % d. JAL 12 % d. JAL 11 % d. JAL 12 % d. JAL
Erfassung von Geodaten 14 % d. JAL 12 % d. JAL 11 % d. JAL 12 % d. JAL
Liegenschaftssachverhalte Ortliche Klarung von Liegenschaftssachverhalten 6 % d. JAL 7 % d. JAL 8 % d. JAL 4% d. JAL
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Stadt Bocholt (dopp.) Anlage 8
Planjahr 2020 @ BOCHOLT (zu 8 4 GemHVO)

Teilergebnisplan

09.3111 Liegenschafts- und Ingenieurvermessungen fur stéadtische Projekte - Teilhaushalt: 31 - 31 - Grundstiicks- und Bodenwirtschaft
09.3111

09.3111 Liegenschafts- und Ingenieurvermessungen fur stadtische Projekte

Kurzbeschreibung Ausfuihrung samtlicher stadtischer Vermessungen (Ortliche Geodatenerfassungen, Liegenschafts- und Ingenieurvermessungen fiir stadtische Projekte, Klarung von
Liegenschaftssachverhalten) zur Umsetzung von Raumordnungs- und Stadtplanungsmaf3nahmen. Laufendhaltung der Aktualitat der Geodaten und effektive Datengewinnung
(Zentraler Einsatz von GPS - Global Positioning System). Der Geschéftsbereich 311 arbeitet im Aufgabenbereich der operativen Vermessungen mit Profit-Center-Strukturen
als zentraler Dienstleister und Auftragnehmer. In der Verwaltung werden alle notwendigen vermessungstechnischen Leistungen vom Geschéftsbereich 311 koordiniert und
durchgefiihrt und ggf. nach vorheriger Abstimmung vergeben.

Auftragsgrundlage Ratsbeschlisse, Auftrage der Fachbereiche und Ing.-Biros, VermKatG, Erlasse und Richtlinien

Zielgruppen Grundstlckseigentimer/innen, Bauherren und Bauherrinnen, Bautréger/innen, Fachbereiche / Einrichtungen, Fachplaner/innen, Nutzer/innen aus den Bereichen Recht,
Verwaltung, Wirtschaft, Verkehr , Versorgung und Entsorgung

Ziele Strategisch:
- Durchfiihrung samtlicher Vermessungstatigkeiten fur stadtische Projekte in Profit-Center Strukturen
- zeitnahe und kurzfristige Erfassung notwendiger Geodaten fur konkrete Bedarfsplanungen

Operativ:
- Weiterentwicklung der Profit-Center Strukturen

Verantwortlich FB 31
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Stadt Bocholt (dopp.)
Planjahr 2020

€5 BocHoOLT

09.3111 Liegenschafts- und Ingenieurvermessungen fur stadtische Projekte - Teilhaushalt:

Teilergebnisplan

31 - 31 - Grundstiicks- und Bodenwirtschaft

Anlage 8
(zu 8 4 GemHVO)

Nr. Ergebnishaushalt Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Ertrags- und Aufwandsarten ZE%L: ZE%LR? ZE?JZS é%zé ZE%ZRZ, ZE%ZS
1 2 3 4 5 6
1 Steuern und &hnliche Abgaben 0,00 0 0 0 0 0
2| + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 455,29 0 0 0 0 0
3| + Transferleistungen 0,00 0 0 0 0 0
4| + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 0,00 0 0 0 0 0
5| + Privatrechtliche Leistungsentgelte 0,00 0 0 0 0 0
6| + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 68.478,40 75.500 60.500 60.500 60.500 60.500
7| + Sonstige ordentliche Ertrage 2.313,00 0 0 0 0 0
8| + Aktivierte Eigenleistungen 0,00 0 0 0 0 0
9| + /- Bestandsveranderungen 0,00 0 0 0 0 0
10| = Ordentliche Ertrage 71.246,69 75.500 60.500 60.500 60.500 60.500
11| - Personalaufwendungen 281.841,85 293.700 296.300 300.500 304.800 309.100
12| - Versorgungsaufwendungen 23.928,39 18.400 19.100 19.300 19.500 19.700
13| - Aufwendungen fir Sach- und Dienstleistungen 24.294,24 23.800 29.500 29.500 29.500 29.500
14| - Bilanzielle Abschreibungen 6.928,02 9.700 9.600 9.600 9.600 9.600
15| - Transferaufwendungen 0,00 0 0 0 0 0
16 | - Sonstige ordentliche Aufwendungen 18.528,80 27.900 28.100 28.100 28.100 28.100
17 | = Ordentliche Aufwendungen 355.521,30 373.500 382.600 387.000 391.500 396.000
18| = Ordentliches Ergebnis - 284.274,61 - 298.000 -322.100 -326.500 -331.000 -335.500
19| + Finanzertrage 0,00 0 0 0 0 0
20| - Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen 0,00 0 0 0 0 0
21| = Finanzergebnis 0,00 0 0 0 0 0
22| = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstatigkeit -284.274,61 -298.000 -322.100 -326.500 -331.000 -335.500
23| + AuBerordentliche Ertrage 0,00 0 0 0 0 0
24 - AuBerordentliche Aufwendungen 0,00 0 0 0 0 0
25| = AuRerordentliches Ergebnis 0,00 0 0 0 0 0
26 | = Ergebnis vor Berucks. int. Leistungsbeziehungen -284.274,61 - 298.000 -322.100 -326.500 -331.000 -335.500
27| + Ertrage aus internen Leistungsbeziehungen 375.597,13 240.000 287.000 287.000 287.000 287.000
28| - Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen 0,00 0 0 0 0 0
29| = Ergebnis 91.322,52 - 58.000 -35.100 -39.500 -44.000 -48.500
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Stadt Bocholt (dopp.)
Planjahr 2020

€5 BocHoOLT

Teilfinanzhaushalt einschlief3lich Finanzplanung
A. Zahlungsubersicht

09.3111 Liegenschafts- und Ingenieurvermessungen fir stadtische Projekte - Teilhaushalt: 31 - 31 - Grundstiicks- und Bodenwirtschaft

Anlage 9A
(zu 8 4 GemHVO)

Nr. Teilfinanzhaushalt Ergebnis Ansatz Ansatz VE Planung Planung Planung
Einzahlungs- und Auszahlungsarten AU AR P 07 A A
EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR
1 2 3 4 5 6 7
Einzahlungen
1 aus Zuwendungen flr Investitionsmal3nahmen 0,00 0 0 0 0 0 0
2 aus der VeraulRerung von Sachanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0
3 aus der VeraulRRerung von Finanzanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0
4 aus Beitragen u.a. Entgelten 0,00 0 0 0 0 0 0
5 Sonstige Investitionseinzahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0
6 Summe der investiven Einzahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0
Auszahlungen
7 fur den Erwerb von Grundstiicken und Geb&auden 0,00 0 0 0 0 0 0
8 fur BaumaRnahmen 0,00 0 0 0 0 0 0
9 fur den Erwerb von beweglichem Anlagevermdgen 1.633,39 11.000 9.000 0 9.000 9.000 9.000
10 fur den Erwerb von Finanzanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0
11 von aktivierbaren Zuwendungen 0,00 0 0 0 0 0 0
12 Sonstige Investitionsauszahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0
13 Summe der investiven Auszahlungen 1.633,39 11.000 9.000 0 9.000 9.000 9.000
14 Saldo Investitionstatigkeit (Einzahl./.Auszahl) -1.633,39 -11.000 -9.000 0 -9.000 -9.000 -9.000
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Stadt Bocholt (dopp.)
Planjahr 2020

InvestitionsmaflRnahmen
B. Planung einzelner Investitionsmalnahmen

Anlage 9B

(zu 8 4 GemHVO)

Nr. InvestitionsmalRnahmen Ergebnis Ansatz Ansatz Verpflicht- Planung Planung Planung Bisher Gesamtein-
ungsermachti{ Haushaltsjahr| Haushaltsjahr| Haushaltsjahr| bereitgestellt | zahlungen/
ungen -auszahlunger
Einzahlungs- und Auszahlungsarten AL ) Ay A ALz gty
EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR
1 2 3 4 5 6 7 8 9
Produkt: 09.3111-Liegenschafts- und Ingenieurvermessungen fur stadtische Projekte - Teilhaushalt: 31 - 31 - Grundstiucks- und Bodenwirtschaft
MaRnahme: mehrere
1 Einzahlungen aus Investitionszuwendungen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
2 Einzahlungen aus der Verauf3erung von Sachanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
3 Einzahlungen aus der VerauRerung von Finanzanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
4 Einzahlungen aus Beitrdgen u.a. Entgelten 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
5 Sonstige Investitionseinzahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
7 Auszahlungen fur Erwerb von Grundstiicken/Geb&uden 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
8 Auszahlungen fir BaumaRnahmen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
9 Auszahlungen fur Erwerb von bew. Anlagevermégen 1.633,39 11.000 9.000 0 9.000 9.000 9.000 0 0
10 Auszahlungen fur den Erwerb von Finanzanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
11 Auszahlungen von aktivierbaren Zuwendungen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
12 Sonstige Investitionsauszahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
14 Saldo (Einzahlungen ./. Auszahlungen) -1.633,39 -11.000 -9.000 0 -9.000 -9.000 -9.000 0 0
Zeile Auszahlungen fur FIS-Cockpit 1.633,39 11.000 9.000 0 9.000 9.000 9.000 0 0
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Stadt Bocholt (dopp.)
Jahr 2020

Kennzahlen zu 09.3112 Gewinnung, Transfer und Management von Geodaten

Grund/Kennzahl Beschreibung 2017 2018 2019 2020

Personal gesamt 5,54 Stellen 5,04 Stellen 6,04 Stellen 5,99 Stellen
Hoherer Dienst 0,03 Stellen 0,03 Stellen 0,03 Stellen 0,03 Stellen
Gehobener Dienst 4,14 Stellen 3,64 Stellen 4,64 Stellen 5,24 Stellen
Mittlerer Dienst 1,37 Stellen 1,37 Stellen 1,37 Stellen 0,72 Stellen
Geodaten Gewinnung, Transfer und Management von Geodaten 82 % d. JAL 75 % d. JAL 79 % d. JAL 92 % d. JAL
Auskunftsstelle Auskunftsstelle (Infozentrum) fir Zielgruppen 18 % d. JAL 25 % d. JAL 21 % d. JAL 8 % d. JAL
Stadtplan Bocholt Verkauf "Amtlicher Stadtplan Bocholt" 900 Anzahl 753 Anzahl 170 Anzahl 50 Anzahl

300 Anzahl 234 Anzahl 250 Anzahl 225 Anzahl

Abgabe von Geodaten

Abgabe von Geodaten an Fachbereiche & Ing.-Biros
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Stadt Bocholt (dopp.)
Planjahr 2020

Anlage 8

€9 BocHOLT (2§ 4 GemHVO)

Teilergebnisplan

09.3112 Gewinnung, Transfer und Management von Geodaten - Teilhaushalt: 31 - 31 - Grundstiicks- und Bodenwirtschaft
09.3112

09.3112 Gewinnung, Transfer und Management von Geodaten

Kurzbeschreibung

Erfassen, Aufbereiten, Bereitstellen und Pflege von Geobasisdaten und raumbezogenen Informationen (Geoinformationen) in Geografischen Informationssystemen (GIS) fur
offentliche Arbeitsfelder (Raumordnungs- und StadtplanungsmaRnahmen, kommunale Fachanwendungen (MapViewer), kartografische Produkte (Digitaler Stadtplan) und
Internet (Biirgerservice, Digitale Luftbilder, Ubersichts- und Zufahrtpldane). Aufbau und Fortfiihrung der 3. Raumbezugsebene (3D-Stadtmodell) und Schaffung von
Entscheidungs- und Handlungsgrundlagen fir konkrete Bedarfsplanungen auf der Grundlage sténdig aktueller Datenbesténde. Bereitstellung von Geodaten fur zeitnahe
Projektdurchfiihrungen. Ausziige und Auskiinfte aus amtlichen Grundstiicksnachweisen (Liegenschaftskarte, Eigentimernachweis).

Auftragsgrundlage

Ratsbeschlisse, Auftrage der Fachbereiche und Ing.-Biros, VermKatG, Erlasse und Richtlinien

Zielgruppen Grundstlckseigentimer/innen, Bauherren und Bauherrinnen, Bautréger/innen, Fachbereiche / Einrichtungen, Fachplaner/innen, Nutzer/innen aus den Bereichen Recht,
Verwaltung, Wirtschaft, Verkehr, Versorgung und Entsorgung
Ziele Strategisch:

- Sicherstellung eines standig aktuellen, flachendeckenden, grundstiicksbezogenen Datenbestandes (Geobasisdaten)

- Weiterentwicklung des raumbezogenen kommunalen Geografischen Informationssystems (GIS)

- Datenprésentation und Datenvertrieb von Produkten im Internet (Stadtplan, Luftbilder, Ubersichts- und Zufahrtplane u.a.)
- Nutzung eines flachendeckenden 3D-Stadtmodells fir Raumordnung und Stadtplanung

Operativ:

- Aufbau und Pflege eines OGC-konformen stadtischen Geoportals

- Aufbau und Pflege des grafischen Grundlagensystems

- Sicherstellung aktueller Datengrundlagen (Stadtgrundkarte)

- Implementierung, Nutzung und Fortfilhrung "3D-Stadtmodell Bocholt" fiir konkrete stadtische Projekte

Verantwortlich

FB 31
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Stadt Bocholt (dopp.)
Planjahr 2020

€5 BocHoOLT

Teilergebnisplan

09.3112 Gewinnung, Transfer und Management von Geodaten - Teilhaushalt: 31 - 31 - Grundstiicks- und Bodenwirtschaft

Anlage 8
(zu 8 4 GemHVO)

Nr. Ergebnishaushalt Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Ertrags- und Aufwandsarten ZE%L: ZE%LR? ZE?JZS é%zé ZE%ZRZ, ZE%ZS
1 2 3 4 5 6
1 Steuern und &hnliche Abgaben 0,00 0 0 0 0 0
2| + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 12.982,53 11.600 12.500 12.500 12.500 12.500
3| + Transferleistungen 0,00 0 0 0 0 0
4| + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 14.759,00 15.500 15.500 15.500 15.500 15.500
5| + Privatrechtliche Leistungsentgelte 2.472,56 500 500 500 5.000 500
6| + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 3.100,00 1.500 1.200 1.200 1.200 1.200
7| + Sonstige ordentliche Ertrage 2.742,00 0 0 0 0 0
8| + Aktivierte Eigenleistungen 0,00 0 0 0 0 0
9| + /- Bestandsveranderungen 0,00 0 0 0 0 0
10| = Ordentliche Ertrage 36.056,09 29.100 29.700 29.700 34.200 29.700
11| - Personalaufwendungen 433.808,60 481.200 449.500 456.000 462.500 469.200
12| - Versorgungsaufwendungen 23.928,57 18.400 19.100 19.300 19.500 19.700
13| - Aufwendungen fir Sach- und Dienstleistungen 45.161,68 70.400 69.000 69.000 69.000 69.000
14| - Bilanzielle Abschreibungen 15.569,07 19.800 21.400 21.400 21.400 21.400
15| - Transferaufwendungen 0,00 0 0 0 0 0
16 | - Sonstige ordentliche Aufwendungen 16.858,77 25.000 25.400 25.900 25.900 25.900
17 | = Ordentliche Aufwendungen 535.326,69 614.800 584.400 591.600 598.300 605.200
18| = Ordentliches Ergebnis - 499.270,60 - 585.700 -554.700 -561.900 -564.100 -575.500
19| + Finanzertrage 0,00 0 0 0 0 0
20| - Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen 0,00 0 0 0 0 0
21| = Finanzergebnis 0,00 0 0 0 0 0
22| = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstatigkeit - 499.270,60 - 585.700 -554.700 -561.900 -564.100 -575.500
23| + AuBerordentliche Ertrage 0,00 0 0 0 0 0
24 - AuBerordentliche Aufwendungen 0,00 0 0 0 0 0
25| = AuRerordentliches Ergebnis 0,00 0 0 0 0 0
26 | = Ergebnis vor Berucks. int. Leistungsbeziehungen - 499.270,60 - 585.700 -554.700 -561.900 -564.100 -575.500
27| + Ertrage aus internen Leistungsbeziehungen 2.600,00 3.400 3.200 3.200 3.200 3.200
28| - Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen 227.590,02 150.000 150.000 150.000 150.000 150.000
29| = Ergebnis - 724.260,62 - 732.300 -701.500 -708.700 -710.900 -722.300
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Stadt Bocholt (dopp.)
Planjahr 2020

€5 BocHoOLT

Teilfinanzhaushalt einschlief3lich Finanzplanung
A. Zahlungsubersicht

09.3112 Gewinnung, Transfer und Management von Geodaten - Teilhaushalt: 31 - 31 - Grundstiicks- und Bodenwirtschaft

Anlage 9A
(zu 8 4 GemHVO)

Nr. Teilfinanzhaushalt Ergebnis Ansatz Ansatz VE Planung Planung Planung
Einzahlungs- und Auszahlungsarten AU AR P 07 A A
EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR
1 2 3 4 5 6 7
Einzahlungen
1 aus Zuwendungen flr Investitionsmal3nahmen 0,00 0 0 0 0 0 0
2 aus der VeraulRerung von Sachanlagen 1.606,50 0 0 0 0 0 0
3 aus der VeraulRRerung von Finanzanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0
4 aus Beitragen u.a. Entgelten 0,00 0 0 0 0 0 0
5 Sonstige Investitionseinzahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0
6 Summe der investiven Einzahlungen 1.606,50 0 0 0 0 0 0
Auszahlungen
7 fur den Erwerb von Grundstiicken und Geb&auden 0,00 0 0 0 0 0 0
8 fur BaumaRnahmen 0,00 0 0 0 0 0 0
9 fur den Erwerb von beweglichem Anlagevermdgen 15.692,53 10.000 14.000 0 11.000 11.000 11.000
10 fur den Erwerb von Finanzanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0
11 von aktivierbaren Zuwendungen 0,00 0 0 0 0 0 0
12 Sonstige Investitionsauszahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0
13 Summe der investiven Auszahlungen 15.692,53 10.000 14.000 0 11.000 11.000 11.000
14 Saldo Investitionstatigkeit (Einzahl./.Auszahl) - 14.086,03 -10.000 -14.000 0 -11.000 -11.000 -11.000
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Stadt Bocholt (dopp.)
Planjahr 2020

InvestitionsmaflRnahmen
B. Planung einzelner Investitionsmalnahmen

Anlage 9B

(zu 8 4 GemHVO)

Nr. InvestitionsmalRnahmen Ergebnis Ansatz Ansatz Verpflicht- Planung Planung Planung Bisher Gesamtein-
ungsermachti{ Haushaltsjahr| Haushaltsjahr| Haushaltsjahr| bereitgestellt | zahlungen/
ungen -auszahlunger
Einzahlungs- und Auszahlungsarten AL ) Ay A ALz gty
EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR
1 2 3 4 5 6 7 8 9
Produkt: 09.3112-Gewinnung, Transfer und Management von Geodaten - Teilhaushalt: 31 - 31 - Grundstiicks- und Bodenwirtschaft
MaRnahme: mehrere
1 Einzahlungen aus Investitionszuwendungen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
2 Einzahlungen aus der Verauf3erung von Sachanlagen 1.606,50 0 0 0 0 0 0 0 0
3 Einzahlungen aus der VerauRerung von Finanzanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
4 Einzahlungen aus Beitrdgen u.a. Entgelten 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
5 Sonstige Investitionseinzahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
7 Auszahlungen fur Erwerb von Grundstiicken/Geb&uden 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
8 Auszahlungen fir BaumaRnahmen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
9 Auszahlungen fur Erwerb von bew. Anlagevermégen 15.692,53 10.000 14.000 0 11.000 11.000 11.000 0 0
10 Auszahlungen fur den Erwerb von Finanzanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
11 Auszahlungen von aktivierbaren Zuwendungen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
12 Sonstige Investitionsauszahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
14 Saldo (Einzahlungen ./. Auszahlungen) - 14.086,03 -10.000 -14.000 0 -11.000 -11.000 -11.000 0 0
Zeile Auszahlungen fur FIS-Cockpit 15.692,53 10.000 14.000 0 11.000 11.000 11.000 0 0
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Stadt Bocholt (dopp.)

Jahr 2020
Kennzahlen zu 09.3121 Serviceleistungen fur die TEB
Grund/Kennzahl Beschreibung 2017 2018 2019 2020
Personal gesamt 3,45 Stellen 3,75 Stellen 4,35 Stellen 4,35 Stellen
Hoherer Dienst 1,02 Stellen 1,22 Stellen 1,22 Stellen 1,22 Stellen
Gehobener Dienst 2,28 Stellen 2,38 Stellen 2,98 Stellen 2,78 Stellen
Mittlerer Dienst 0,15 Stellen 0,15 Stellen 0,15 Stellen 0,35 Stellen
Wohnbaugrundstiicke Verkauf von Wohnbaugrundstiicken des Bodenfonds 30 Anzahl 14 Anzahl 30 Anzahl 25 Anzahl
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Stadt Bocholt (dopp.) Anlage 8
Planjahr 2020 @ BOCHOLT (zu 8 4 GemHVO)

Teilergebnisplan

09.3121 Serviceleistungen fur die TEB - Teilhaushalt: 31 - 31 - Grundstiicks- und Bodenwirtschaft
09.3121

09.3121 Serviceleistungen fur die TEB

Kurzbeschreibung Der TEB Treuhanderische Entwicklungsgesellschaft Bocholt mbH wurden seit Anfang 2004 Aufgaben des Bodenmanagements, insbesondere die Projektentwicklung und -
steuerung sowie die Verwaltung und Bewirtschaftung des Bodenfonds Ubertragen. Mitarbeiter der Stadt Bocholt erbringen die operativen Leistungen dabei fiir die TEB gegen
Personalkostenerstattung. Dieser Leistungstransfer wird iber das Produkt "Serviceleistungen fiir die TEB" abgebildet.

Auftragsgrundlage Beschlisse der Stadtverordnetenversammlung vom 13.12.1995 und 17.12.2003, § 1 Baugesetzbuch

Zielgruppen Geschéftsfuhrung, Verwaltungsvorstand, Politik, Wirtschaftsprufer

Ziele Strategisch:
- Zielgruppenorientierte, kontinuierliche Bereitstellung von Bauland und Flachen 6ffentlicher Nutzung zu bezahlbaren Konditionen und damit regulative Einflussnahme auf den
Bodenmarkt

- Reduzierung der Entwicklungsdauer (time to market) von Wohnbauland bis zur Baureife durch konsequentes Projektmanagement und damit Reduzierung der

Entwicklungskosten
- Transparente Abbildung der Personalkostenerstattung im Haushalt

Operativ:
- Konsequenter Aufschrieb der erbrachten Leistungen fiir jedes Bodenmanagementprojekt
- Bedarfsgerechte Entwicklung diverser Projekte in unterschiedlichen Entwicklungsstadien

Verantwortlich FB 31
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Stadt Bocholt (dopp.)
Planjahr 2020

€5 BocHoOLT

Teilergebnisplan

09.3121 Serviceleistungen fur die TEB - Teilhaushalt: 31 - 31 - Grundstiicks- und Bodenwirtschaft

Anlage 8
(zu 8 4 GemHVO)

Nr. Ergebnishaushalt Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Ertrags- und Aufwandsarten ZE%L: ZE%LR? ZE?JZS é%zé ZE%ZRZ, ZE%ZS
1 2 3 4 5 6
1 Steuern und &hnliche Abgaben 0,00 0 0 0 0 0
2| + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 0,00 0 0 0 0 0
3| + Transferleistungen 0,00 0 0 0 0 0
4| + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 0,00 0 0 0 0 0
5| + Privatrechtliche Leistungsentgelte 0,00 0 0 0 0 0
6| + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 195.358,22 200.000 200.000 200.000 200.000 200.000
7| + Sonstige ordentliche Ertrage 1.212,00 0 0 0 0 0
8| + Aktivierte Eigenleistungen 0,00 0 0 0 0 0
9| + /- Bestandsveranderungen 0,00 0 0 0 0 0
10| = Ordentliche Ertrage 196.570,22 200.000 200.000 200.000 200.000 200.000
11| - Personalaufwendungen 364.690,57 389.000 388.400 393.500 398.600 403.800
12| - Versorgungsaufwendungen 116.874,61 89.500 72.900 73.900 75.000 76.100
13| - Aufwendungen fir Sach- und Dienstleistungen 12.156,96 13.500 13.800 13.800 13.800 13.800
14| - Bilanzielle Abschreibungen 0,00 0 0 0 0 0
15| - Transferaufwendungen 0,00 0 0 0 0 0
16 | - Sonstige ordentliche Aufwendungen 544,45 10.600 11.200 11.200 11.200 11.200
17 | = Ordentliche Aufwendungen 494.266,59 502.600 486.300 492.400 498.600 504.900
18| = Ordentliches Ergebnis - 297.696,37 - 302.600 -286.300 -292.400 -298.600 -304.900
19| + Finanzertrage 0,00 0 0 0 0 0
20| - Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen 0,00 0 0 0 0 0
21| = Finanzergebnis 0,00 0 0 0 0 0
22| = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstatigkeit - 297.696,37 - 302.600 -286.300 -292.400 -298.600 -304.900
23| + AuBerordentliche Ertrage 0,00 0 0 0 0 0
24 - AuBerordentliche Aufwendungen 0,00 0 0 0 0 0
25| = AuRerordentliches Ergebnis 0,00 0 0 0 0 0
26 | = Ergebnis vor Berucks. int. Leistungsbeziehungen - 297.696,37 - 302.600 -286.300 -292.400 -298.600 -304.900
27| + Ertrage aus internen Leistungsbeziehungen 0,00 0 0 0 0 0
28| - Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen 0,00 0 0 0 0 0
29| = Ergebnis - 297.696,37 - 302.600 -286.300 -292.400 -298.600 -304.900
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Stadt Bocholt (dopp.)
Planjahr 2020

€5 BocHoOLT

Teilfinanzhaushalt einschlief3lich Finanzplanung
A. Zahlungsubersicht

09.3121 Serviceleistungen fur die TEB - Teilhaushalt: 31 - 31 - Grundstiicks- und Bodenwirtschaft

Anlage 9A
(zu 8 4 GemHVO)

Nr. Teilfinanzhaushalt Ergebnis Ansatz Ansatz VE Planung Planung Planung
Einzahlungs- und Auszahlungsarten AU AR P 07 A A
EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR
1 2 3 4 5 6 7
Einzahlungen
1 aus Zuwendungen flr Investitionsmal3nahmen 0,00 0 0 0 0 0 0
2 aus der VeraulRerung von Sachanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0
3 aus der VeraulRRerung von Finanzanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0
4 aus Beitragen u.a. Entgelten 0,00 0 0 0 0 0 0
5 Sonstige Investitionseinzahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0
6 Summe der investiven Einzahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0
Auszahlungen
7 fur den Erwerb von Grundstiicken und Geb&auden 0,00 0 0 0 0 0 0
8 fur BaumaRnahmen 0,00 0 0 0 0 0 0
9 fur den Erwerb von beweglichem Anlagevermdgen 0,00 0 0 0 0 0 0
10 fur den Erwerb von Finanzanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0
11 von aktivierbaren Zuwendungen 0,00 0 0 0 0 0 0
12 Sonstige Investitionsauszahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0
13 Summe der investiven Auszahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0
14 Saldo Investitionstatigkeit (Einzahl./.Auszahl) 0,00 0 0 0 0 0 0
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Stadt Bocholt (dopp.)
Jahr 2020

Kennzahlen zu 10.3122 Bodenordnungsverfahren und grundstiicksbezogene Ordnungsmafnahmen

Grund/Kennzahl Beschreibung 2017 2018 2019 2020
Personal gesamt 1,62 Stellen 1,67 Stellen 2,07 Stellen 2,07 Stellen
Hoherer Dienst 0,15 Stellen 0,20 Stellen 0,20 Stellen 0,20 Stellen
Gehobener Dienst 1,47 Stellen 1,47 Stellen 1,87 Stellen 1,87 Stellen
Mittlerer Dienst 0,00 Stellen 0,00 Stellen 0,00 Stellen 0,00 Stellen
Umlegungsverfahren Regelungen in Umlegungsverfahren / Vertragen 9 Anzahl 6 Anzahl 36 Anzahl 16 Anzahl
stadtebauliche Vertrage Regelungen in stadtebaulichen Vertragen 9 Anzahl 1 Anzahl 17 Anzahl 14 Anzahl
Beteiligte je Jahr 41 Anzahl 31 Anzahl 75 Anzahl 55 Anzahl
Widerspruche / Klagen 0 Anzahl 0 Anzahl 0 Anzahl 0 Anzahl
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Stadt Bocholt (dopp.) Anlage 8
Planjahr 2020 @ BOCHOLT (zu 8 4 GemHVO)

Teilergebnisplan

10.3122 Bodenordnungsverfahren und grundstiicksbezogene OrdnungsmafRnahmen - Teilhaushalt: 31 - 31 - Grundstiicks- und Bodenwirtschaft
10.3122

10.3122 Bodenordnungsverfahren und grundstiicksbezogene Ordnungsmaflinahmen

Kurzbeschreibung Zur AufschlieBung neuer Baugebiete werden Eigentums- und Rechtsverhaltnisse in der Weise neu geordnet, dass eine zweckentsprechende Nutzung dieser Flachen mdglich
wird. Gleichzeitig erfolgt die kostenfreie und vollstandige Einweisung des ErschlieRungstragers in das Eigentum der ErschlieRungsflachen. Die Bodenordnungsmaf3nahmen
gliedern sich in Umlegungen, vereinfachte Umlegungen, sonstige grundstiicksbezogene Ordnungsmafinahmen sowie stédtebauliche Vertrage. Die haufig komplexen
Verfahren werden unter Beachtung der Grundsétze des Bodenmanagements der Stadt Bocholt mit Methoden der Projektsteuerung umgesetzt.

Auftragsgrundlage § 45 ff BauGB, Rats- und Umlegungsbeschliisse

Zielgruppen Erbbauberechtigte, ErschlieBungstrager, Fachbereiche / Einrichtungen, Grundbuchamt, Katasteramt, private und &ffentliche Grundstiickseigentimer und -eigentiimerinnen

Ziele Umfassende tatséchliche und rechtliche Neuordnung von Grundstiicken auf der Grundlage von verbindlichen Planungen (Bebauungspléne, Satzungen und § 34 BauGB) unter
Beriicksichtigung eines héchstmdglichen Interessensausgleiches aller Beteiligten

Verantwortlich FB 31
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Stadt Bocholt (dopp.)
Planjahr 2020

€5 BocHoOLT

Teilergebnisplan

10.3122 Bodenordnungsverfahren und grundstiicksbezogene OrdnungsmafRnahmen - Teilhaushalt: 31 - 31 - Grundstiicks- und Bodenwirtschaft

Anlage 8
(zu 8 4 GemHVO)

Nr. Ergebnishaushalt Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Ertrags- und Aufwandsarten ZE%L: ZE%LR? ZE?JZS é%zé ZE%ZRZ, ZE%ZS
1 2 3 4 5 6
1 Steuern und &hnliche Abgaben 0,00 0 0 0 0 0
2| + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 0,00 0 0 0 0 0
3| + Transferleistungen 0,00 0 0 0 0 0
4| + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 0,00 0 0 0 0 0
5| + Privatrechtliche Leistungsentgelte 0,00 0 0 0 0 0
6| + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 0,00 0 0 0 0 0
7 | + Sonstige ordentliche Ertrage 225.329,00 175.000 175.000 75.000 75.000 75.000
8| + Aktivierte Eigenleistungen 0,00 0 0 0 0 0
9| + /- Bestandsveranderungen 0,00 0 0 0 0 0
10| = Ordentliche Ertrage 225.329,00 175.000 175.000 75.000 75.000 75.000
11| - Personalaufwendungen 133.222,47 187.300 185.500 188.100 190.800 193.500
12| - Versorgungsaufwendungen 10.818,97 8.300 8.900 9.000 9.100 9.200
13| - Aufwendungen fir Sach- und Dienstleistungen 7.315,96 6.400 6.600 6.600 6.600 6.600
14| - Bilanzielle Abschreibungen 0,00 0 0 0 0 0
15| - Transferaufwendungen 0,00 0 0 0 0 0
16 | - Sonstige ordentliche Aufwendungen 36.495,21 16.200 36.400 16.400 16.400 16.400
17 | = Ordentliche Aufwendungen 187.852,61 218.200 237.400 220.100 222.900 225.700
18| = Ordentliches Ergebnis 37.476,39 -43.200 -62.400 -145.100 -147.900 -150.700
19| + Finanzertrage 0,00 0 0 0 0 0
20| - Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen 0,00 0 0 0 0 0
21| = Finanzergebnis 0,00 0 0 0 0 0
22| = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstatigkeit 37.476,39 -43.200 -62.400 -145.100 -147.900 -150.700
23| + AuBerordentliche Ertrage 0,00 0 0 0 0 0
24 - AuBerordentliche Aufwendungen 0,00 0 0 0 0 0
25| = AuRerordentliches Ergebnis 0,00 0 0 0 0 0
26 | = Ergebnis vor Berucks. int. Leistungsbeziehungen 37.476,39 -43.200 -62.400 -145.100 -147.900 -150.700
27| + Ertrage aus internen Leistungsbeziehungen 0,00 0 0 0 0 0
28| - Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen 83.203,91 45.000 90.000 45.000 45.000 45.000
29| = Ergebnis -45.727,52 - 88.200 -152.400 -190.100 -192.900 -195.700
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Stadt Bocholt (dopp.)
Planjahr 2020

€5 BocHoOLT

Teilfinanzhaushalt einschlief3lich Finanzplanung

A. Zahlungsubersicht

10.3122 Bodenordnungsverfahren und grundstiicksbezogene Ordnungsmafnahmen - Teilhaushalt: 31 - 31 - Grundstiucks- und Bodenwirtschaft

Anlage 9A
(zu 8 4 GemHVO)

Nr. Teilfinanzhaushalt Ergebnis Ansatz Ansatz VE Planung Planung Planung
Einzahlungs- und Auszahlungsarten AU AR P 07 A A
EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR
1 2 3 4 5 6 7
Einzahlungen
1 aus Zuwendungen flr Investitionsmal3nahmen 0,00 0 0 0 0 0 0
2 aus der VeraulRerung von Sachanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0
3 aus der VeraulRRerung von Finanzanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0
4 aus Beitragen u.a. Entgelten 0,00 0 0 0 0 0 0
5 Sonstige Investitionseinzahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0
6 Summe der investiven Einzahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0
Auszahlungen
7 fur den Erwerb von Grundstiicken und Geb&auden 0,00 0 0 0 0 0 0
8 fur BaumaRnahmen 0,00 0 0 0 0 0 0
9 fur den Erwerb von beweglichem Anlagevermdgen 0,00 0 0 0 0 0 0
10 fur den Erwerb von Finanzanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0
11 von aktivierbaren Zuwendungen 0,00 0 0 0 0 0 0
12 Sonstige Investitionsauszahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0
13 Summe der investiven Auszahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0
14 Saldo Investitionstatigkeit (Einzahl./.Auszahl) 0,00 0 0 0 0 0 0
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Stadt Bocholt (dopp.)
Planjahr 2020

InvestitionsmaflRnahmen
B. Planung einzelner Investitionsmalnahmen

Anlage 9B

(zu 8 4 GemHVO)

Nr. InvestitionsmalRnahmen Ergebnis Ansatz Ansatz Verpflicht- Planung Planung Planung Bisher Gesamtein-
ungsermachti{ Haushaltsjahr| Haushaltsjahr| Haushaltsjahr| bereitgestellt | zahlungen/
ungen -auszahlunger
Einzahlungs- und Auszahlungsarten AL ) Ay A ALz gty
EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR
1 2 3 4 5 6 7 8 9
Produkt: 10.3122-Bodenordnungsverfahren und grundstiicksbezogene Ordnungsmafinahmen - Teilhaushalt: 31 - 31 - Grundstticks- und Bodenwirtschaft
MaRnahme: mehrere
1 Einzahlungen aus Investitionszuwendungen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
2 Einzahlungen aus der Verauf3erung von Sachanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
3 Einzahlungen aus der VerauRerung von Finanzanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
4 Einzahlungen aus Beitrdgen u.a. Entgelten 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
5 Sonstige Investitionseinzahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
7 Auszahlungen fur Erwerb von Grundstiicken/Geb&uden 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
8 Auszahlungen fir BaumaRnahmen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
9 Auszahlungen fur Erwerb von bew. Anlagevermégen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
10 Auszahlungen fur den Erwerb von Finanzanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
11 Auszahlungen von aktivierbaren Zuwendungen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
12 Sonstige Investitionsauszahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
14 Saldo (Einzahlungen ./. Auszahlungen) 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
Zeile Auszahlungen fur FIS-Cockpit 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
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Stadt Bocholt (dopp.)
Jahr 2020

Kennzahlen zu 10.3123 Wertermittlung und Immobilienmarktgeschehen

Grund/Kennzahl Beschreibung 2017 2018 2019 2020

Personal gesamt 2,40 Stellen 2,65 Stellen 2,65 Stellen 2,65 Stellen
Hoherer Dienst 0,27 Stellen 0,52 Stellen 0,52 Stellen 0,52 Stellen
Gehobener Dienst 2,13 Stellen 2,13 Stellen 2,13 Stellen 1,73 Stellen
Mittlerer Dienst 0,00 Stellen 0,00 Stellen 0,00 Stellen 0,40 Stellen
Serviceleistungen Serviceleistungen (Birger, Wirtschaft, Verwaltung) 20 % d. JAL 20 % d. JAL 20 % d. JAL 15% d. JAL
Bocholter Immobilienmarkt Bocholter Immobilienmarkt (Erfassung, Analyse, Datenlieferung) 55 % d. JAL 55 % d. JAL 55 % d. JAL 55 % d. JAL
Gutachten u. Wertermittlungen Gutachten und kommunale Wertermittlungen 30 % d. JAL 25 % d. JAL 25 % d. JAL 30 % d. JAL
Beratung / Auskunfte 600 Anzahl 600 Anzahl 600 Anzahl 600 Anzahl
Immobilieninserate Immobilieninserate (Erfassung, Analyse) 90 Anzahl 90 Anzahl
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Stadt Bocholt (dopp.)
Planjahr 2020

Anlage 8

€9 BocHOLT (2§ 4 GemHVO)

Teilergebnisplan

10.3123 Wertermittlung und Immobilienmarktgeschehen - Teilhaushalt: 31 - 31 - Grundstiicks- und Bodenwirtschaft
10.3123

10.3123 Wertermittlung und Immobilienmarktgeschehen

Kurzbeschreibung

Die amtliche Grundstiickswertermittlung umfasst neben der Fiihrung und regelméaRigen Aktualisierung von Datensammlungen mit der Immobilienmarktbeobachtung und deren
permanenter Analyse und Dokumentation alle Komponenten, die fur die Wertbeurteilung von Grundstiicken und Gebauden von Bedeutung sind sowie die Erstellung von
Wertgutachten und Stellungnahmen. Die hier erarbeiteten Daten sind Basisinformationen fiir Immobilientransaktionen der privaten und &ffentlichen Marktteilnehmer. Die
Geschéftsstelle des Gutachterausschusses stellt mit der Erfiillung ihrer Aufgaben die Handlungsfahigkeit des unabhéngigen Gutachterausschusses sicher und fuhrt dessen
Beschlisse aus. Zu ihren Aufgaben zahlen u. a. die Betreuung des Gutachterausschusses mit der Vor- und Nachbereitung der Ausschusssitzungen, die Fihrung der
Geschéftsstelle und die Repréasentation und Darstellung des Gutachterausschusses in der Stadt Bocholt nach auf3en, die Erteilung von Fachauskunften, die Erarbeitung und
Herausgabe des jahrlichen Grundstiicksmarktberichtes und der Bodenrichtwerte, die Umsetzung gesetzlicher Anforderungen an die Veroffentlichung wirtschaftsrelevanter
Daten sowie Wirtschaftsberatungen zum Bocholter Immobilienmarkt und zu Grundstiicks- und Immobilienwerten. Weiter werden hier die Aufgaben kommunaler
Wertermittlungen und der kommunalen Wohnungsmarktbeobachtung wahrgenommen.

Auftragsgrundlage

§ 192ff BauGB, ImmoWertV, Vergleichswertrichtlinie, Ertragswertrichtlinie, Sachwertrichtlinie, WertR, GAVO NW, Bodenrichtwerterlass u. nd -richtlinie,
Kaufpreissammlungserlass, zentrale Kaufpreissammlung - Verordnung NRW (VO ZKPS NRW), Beschlusse des Gutachterausschusses, Antréage von Birgern und Behérden

Zielgruppen Banken, Behdrden, Gerichte, Gutachterausschuss, Notare, Sachverstandige, Versicherungen, Makler, private und 6ffentliche Grundstuckseigentiimer und -eigentiimerinnen,
Burgerinnen und Birger
Ziele Strategisch:

- Gewabhrleistung der Grundstiicks- und Immobilientransparenz zur Starkung des Wohn- und Wirtschaftsstandortes Bocholt
- Erarbeitung und Bereitstellung von Grundlagen fir Immobilientransaktionen und -bewertungen jeglicher Art

Operativ:

- jahrliche Erarbeitung und Herausgabe des Immobilienmarktberichtes und der Bodenrichtwerte fiir das Stadtgebiet Bocholt unter Berlicksichtigung der aktuellen gesetzlichen
Vorgaben

- stéandig aktueller Internet-Auftritt (Bodenrichtwerte, Marktdaten, etc.)

- Prasentation der Entwicklung auf dem Bocholter Immobilienmarkt

- Recherche, Erfassung und Auswertung von Kaufvertrdgen und Versendung von Fragebdgen, um aussagefahige Auswertungen zu erméglichen
- statistische Analysen sowie Ableitung von Marktanpassungsfaktoren, Liegenschaftszinsen und Indexreihen zur Erfiillung gesetzlicher Vorgaben
- Erfullung gesetzlicher Datenlieferungspflichten an das Land NRW

- Erstellung von Wertgutachten zur Schaffung von Entscheidungs- und Handlungsgrundlagen

- kommunale Wertermittlungen fir verschiedene Fachbereiche

- kommunale Wohnungsmarktbeobachtung

Verantwortlich

FB 31
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Stadt Bocholt (dopp.)
Planjahr 2020

Anlage 8
(zu 8 4 GemHVO)

€5 BocHoOLT

Teilergebnisplan

10.3123 Wertermittlung und Immobilienmarktgeschehen - Teilhaushalt: 31 - 31 - Grundstiicks- und Bodenwirtschaft

Nr. Ergebnishaushalt Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Ertrags- und Aufwandsarten ZE%L: ZE%LR? ZE?JZS é%zé ZE%ZRZ, ZE%ZS
1 2 3 4 5 6
1 Steuern und &hnliche Abgaben 0,00 0 0 0 0 0
2| + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 0,00 0 0 0 0 0
3| + Transferleistungen 0,00 0 0 0 0 0
4| + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 17.174,00 6.000 6.000 6.000 6.000 6.000
5| + Privatrechtliche Leistungsentgelte 0,00 0 0 0 0 0
6| + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 0,00 0 0 0 0 0
7| + Sonstige ordentliche Ertrage 1.193,00 0 0 0 0 0
8| + Aktivierte Eigenleistungen 0,00 0 0 0 0 0
9| + /- Bestandsveranderungen 0,00 0 0 0 0 0
10| = Ordentliche Ertrage 18.367,00 6.000 6.000 6.000 6.000 6.000
11| - Personalaufwendungen 210.894,65 213.300 239.400 243.000 246.600 250.300
12| - Versorgungsaufwendungen 25.886,21 19.800 900 900 900 900
13| - Aufwendungen fir Sach- und Dienstleistungen 8.036,48 8.200 8.400 8.400 8.400 8.400
14| - Bilanzielle Abschreibungen 0,00 0 0 0 0 0
15| - Transferaufwendungen 0,00 0 0 0 0 0
16 | - Sonstige ordentliche Aufwendungen 14.482,44 13.700 14.700 14.700 14.700 14.700
17 | = Ordentliche Aufwendungen 259.299,78 255.000 263.400 267.000 270.600 274.300
18| = Ordentliches Ergebnis - 240.932,78 - 249.000 -257.400 -261.000 -264.600 -268.300
19| + Finanzertrage 0,00 0 0 0 0 0
20| - Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen 0,00 0 0 0 0 0
21| = Finanzergebnis 0,00 0 0 0 0 0
22| = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstatigkeit - 240.932,78 - 249.000 -257.400 -261.000 -264.600 -268.300
23| + AuBerordentliche Ertrage 0,00 0 0 0 0 0
24 - AuBerordentliche Aufwendungen 0,00 0 0 0 0 0
25| = AuRerordentliches Ergebnis 0,00 0 0 0 0 0
26 | = Ergebnis vor Berucks. int. Leistungsbeziehungen - 240.932,78 - 249.000 -257.400 -261.000 -264.600 -268.300
27| + Ertrage aus internen Leistungsbeziehungen 0,00 0 0 0 0 0
28| - Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen 0,00 0 0 0 0 0
29| = Ergebnis - 240.932,78 - 249.000 -257.400 -261.000 -264.600 -268.300

613




Stadt Bocholt (dopp.)
Planjahr 2020

€5 BocHoOLT

10.3123 Wertermittlung und Immobilienmarktgeschehen - Teilhaushalt: 31 - 31 - Grundstiicks- und Bodenwirtschaft

Teilfinanzhaushalt einschlief3lich Finanzplanung
A. Zahlungsubersicht

Anlage 9A
(zu 8 4 GemHVO)

Nr. Teilfinanzhaushalt Ergebnis Ansatz Ansatz VE Planung Planung Planung
Einzahlungs- und Auszahlungsarten AU AR P 07 A A
EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR
1 2 3 4 5 6 7
Einzahlungen
1 aus Zuwendungen flr Investitionsmal3nahmen 0,00 0 0 0 0 0 0
2 aus der VeraulRerung von Sachanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0
3 aus der VeraulRRerung von Finanzanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0
4 aus Beitragen u.a. Entgelten 0,00 0 0 0 0 0 0
5 Sonstige Investitionseinzahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0
6 Summe der investiven Einzahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0
Auszahlungen
7 fur den Erwerb von Grundstiicken und Geb&auden 0,00 0 0 0 0 0 0
8 fur BaumaRnahmen 0,00 0 0 0 0 0 0
9 fur den Erwerb von beweglichem Anlagevermdgen 0,00 0 0 0 0 0 0
10 fur den Erwerb von Finanzanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0
11 von aktivierbaren Zuwendungen 0,00 0 0 0 0 0 0
12 Sonstige Investitionsauszahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0
13 Summe der investiven Auszahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0
14 Saldo Investitionstatigkeit (Einzahl./.Auszahl) 0,00 0 0 0 0 0 0
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Stadt Bocholt (dopp.)
Planjahr 2020

InvestitionsmaflRnahmen
B. Planung einzelner Investitionsmalnahmen

Anlage 9B

(zu 8 4 GemHVO)

Nr. InvestitionsmalRnahmen Ergebnis Ansatz Ansatz Verpflicht- Planung Planung Planung Bisher Gesamtein-
ungsermachti{ Haushaltsjahr| Haushaltsjahr| Haushaltsjahr| bereitgestellt | zahlungen/
ungen -auszahlunger
Einzahlungs- und Auszahlungsarten AL ) Ay A ALz gty
EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR
1 2 3 4 5 6 7 8 9
Produkt: 10.3123-Wertermittlung und Immobilienmarktgeschehen - Teilhaushalt: 31 - 31 - Grundstticks- und Bodenwirtschaft
MaRnahme: mehrere
1 Einzahlungen aus Investitionszuwendungen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
2 Einzahlungen aus der Verauf3erung von Sachanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
3 Einzahlungen aus der VerauRerung von Finanzanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
4 Einzahlungen aus Beitrdgen u.a. Entgelten 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
5 Sonstige Investitionseinzahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
7 Auszahlungen fur Erwerb von Grundstiicken/Geb&uden 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
8 Auszahlungen fir BaumaRnahmen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
9 Auszahlungen fur Erwerb von bew. Anlagevermégen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
10 Auszahlungen fur den Erwerb von Finanzanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
11 Auszahlungen von aktivierbaren Zuwendungen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
12 Sonstige Investitionsauszahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
14 Saldo (Einzahlungen ./. Auszahlungen) 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
Zeile Auszahlungen fur FIS-Cockpit 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
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Stadt Bocholt (dopp.)

Jahr 2020
Kennzahlen zu 15.3133 Parkhauser und Tiefgaragen
Grund/Kennzahl Beschreibung 2017 2018 2019 2020
Personal gesamt 0,00 Stellen 0,00 Stellen 0,00 Stellen 0,00 Stellen
Hoéherer Dienst 0,00 Stellen 0,00 Stellen 0,00 Stellen 0,00 Stellen
Gehobener Dienst 0,00 Stellen 0,00 Stellen 0,00 Stellen 0,00 Stellen
Mittlerer Dienst 0,00 Stellen 0,00 Stellen 0,00 Stellen 0,00 Stellen
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Anlage 8

Stadt Bocholt (dopp.)
Planjahr 2020 @ BOCHOLT (zu 8 4 GemHVO)

Teilergebnisplan

15.3133 Parkhauser und Tiefgaragen - Teilhaushalt: 31 - 31 - Grundstiicks- und Bodenwirtschaft

15.3133
15.3133 Parkh&user und Tiefgaragen
Kurzbeschreibung Bewirtschaftung des Parkhauses "Am Nahkasten" nach Ubernahme des Erbbaurechts incl. der Begleitung und Betreuung einer neuen Dienstleistungskonzession fiir den
Betrieb des Parkhauses.
Auftragsgrundlage Ratsbeschluss
Zielgruppen Burgerinnen und Burger
Ziele Strategisch:

- Strategische Bewirtschaftung des Parkhauses unter Beriicksichtigung der erforderlichen Sanierung
- Umbau zu einem Komfort-Parkhaus

Operativ:
- Abstimmung der SanierungsmafRnahmen mit dem Betreiber

Verantwortlich FB 31
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Stadt Bocholt (dopp.)
Planjahr 2020

€5 BocHoOLT

Teilergebnisplan

15.3133 Parkhauser und Tiefgaragen - Teilhaushalt: 31 - 31 - Grundstiicks- und Bodenwirtschaft

Anlage 8
(zu 8 4 GemHVO)

Nr. Ergebnishaushalt Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Ertrags- und Aufwandsarten ZE%L: ZE%LR? ZE?JZS é%zé ZE%ZRZ, ZE%ZS
1 2 3 4 5 6
1 Steuern und &hnliche Abgaben 0,00 0 0 0 0 0
2| + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 44.088,14 44.100 44.100 44.100 44.100 44.100
3| + Transferleistungen 0,00 0 0 0 0 0
4| + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 0,00 0 0 0 0 0
5| + Privatrechtliche Leistungsentgelte 0,00 0 0 0 0 0
6| + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 0,00 0 0 0 0 0
7| + Sonstige ordentliche Ertrage 0,00 0 0 0 0 0
8| + Aktivierte Eigenleistungen 0,00 0 0 0 0 0
9| + /- Bestandsveranderungen 0,00 0 0 0 0 0
10| = Ordentliche Ertrage 44.088,14 44.100 44.100 44.100 44.100 44.100
11| - Personalaufwendungen 0,00 0 0 0 0 0
12| - Versorgungsaufwendungen 0,00 0 0 0 0 0
13| - Aufwendungen fir Sach- und Dienstleistungen 252.576,12 4.000 4.000 4.000 4.000 4.000
14| - Bilanzielle Abschreibungen 91.636,98 91.600 91.600 91.600 91.600 91.600
15| - Transferaufwendungen 0,00 0 0 0 0 0
16 | - Sonstige ordentliche Aufwendungen 3.343,48 0 0 0 0 0
17 | = Ordentliche Aufwendungen 347.556,58 95.600 95.600 95.600 95.600 95.600
18| = Ordentliches Ergebnis - 303.468,44 - 51.500 -51.500 -51.500 -51.500 -51.500
19| + Finanzertrage 0,00 0 0 0 0 0
20| - Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen 14.553,00 13.000 12.000 10.000 9.000 7.000
21| = Finanzergebnis - 14.553,00 - 13.000 -12.000 -10.000 -9.000 -7.000
22| = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstatigkeit - 318.021,44 - 64.500 -63.500 -61.500 -60.500 -58.500
23| + AuBerordentliche Ertrage 0,00 0 0 0 0 0
24 - AuBerordentliche Aufwendungen 0,00 0 0 0 0 0
25| = AuRerordentliches Ergebnis 0,00 0 0 0 0 0
26 | = Ergebnis vor Berucks. int. Leistungsbeziehungen - 318.021,44 - 64.500 -63.500 -61.500 -60.500 -58.500
27| + Ertrage aus internen Leistungsbeziehungen 0,00 0 0 0 0 0
28| - Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen 0,00 0 0 0 0 0
29| = Ergebnis - 318.021,44 - 64.500 -63.500 -61.500 -60.500 -58.500
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Stadt Bocholt (dopp.)
Planjahr 2020

€5 BocHoOLT

Teilfinanzhaushalt einschlief3lich Finanzplanung
A. Zahlungsubersicht

15.3133 Parkhauser und Tiefgaragen - Teilhaushalt: 31 - 31 - Grundstucks- und Bodenwirtschaft

Anlage 9A
(zu 8 4 GemHVO)

Nr. Teilfinanzhaushalt Ergebnis Ansatz Ansatz VE Planung Planung Planung
Einzahlungs- und Auszahlungsarten AU AR P 07 A A
EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR
1 2 3 4 5 6 7
Einzahlungen
1 aus Zuwendungen flr Investitionsmal3nahmen 0,00 0 0 0 0 0 0
2 aus der VeraulRerung von Sachanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0
3 aus der VeraulRRerung von Finanzanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0
4 aus Beitragen u.a. Entgelten 0,00 0 0 0 0 0 0
5 Sonstige Investitionseinzahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0
6 Summe der investiven Einzahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0
Auszahlungen
7 fur den Erwerb von Grundstiicken und Geb&auden 0,00 0 0 0 0 0 0
8 fur BaumaRnahmen 0,00 0 0 0 0 0 0
9 fur den Erwerb von beweglichem Anlagevermdgen 0,00 0 0 0 0 0 0
10 fur den Erwerb von Finanzanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0
11 von aktivierbaren Zuwendungen 0,00 0 0 0 0 0 0
12 Sonstige Investitionsauszahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0
13 Summe der investiven Auszahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0
14 Saldo Investitionstatigkeit (Einzahl./.Auszahl) 0,00 0 0 0 0 0 0
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Stadt Bocholt (dopp.)
Planjahr 2020

InvestitionsmaflRnahmen
B. Planung einzelner Investitionsmalnahmen

Anlage 9B

(zu 8 4 GemHVO)

Nr. InvestitionsmalRnahmen Ergebnis Ansatz Ansatz Verpflicht- Planung Planung Planung Bisher Gesamtein-
ungsermachti{ Haushaltsjahr| Haushaltsjahr| Haushaltsjahr| bereitgestellt | zahlungen/
ungen -auszahlunger
Einzahlungs- und Auszahlungsarten AL ) Ay A ALz gty
EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR
1 2 3 4 5 6 7 8 9
Produkt: 15.3133-Parkh&user und Tiefgaragen - Teilhaushalt: 31 - 31 - Grundstticks- und Bodenwirtschaft
MaRnahme: mehrere
1 Einzahlungen aus Investitionszuwendungen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
2 Einzahlungen aus der Verauf3erung von Sachanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
3 Einzahlungen aus der VerauRerung von Finanzanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
4 Einzahlungen aus Beitrdgen u.a. Entgelten 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
5 Sonstige Investitionseinzahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
7 Auszahlungen fur Erwerb von Grundstiicken/Geb&uden 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
8 Auszahlungen fir BaumaRnahmen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
9 Auszahlungen fur Erwerb von bew. Anlagevermégen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
10 Auszahlungen fur den Erwerb von Finanzanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
11 Auszahlungen von aktivierbaren Zuwendungen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
12 Sonstige Investitionsauszahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
14 Saldo (Einzahlungen ./. Auszahlungen) 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
Zeile Auszahlungen fur FIS-Cockpit 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
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Fachbereich -33-

Tiefbau, Verkehr, Stadtgrin und Umwelt

€D BOCHOLT
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33 Tiefbau, Verkehr, Stadtgrin und Umwelt

09.3361 Kulturquartier Bocholter Aa und Industriestralde
(KuBAal)

11.3332 Deponie

12.3311 Flachen des offentlichen Verkehrs

13.3322 Wasserbau

13.3341 Grin- und Freiflachen

13.3342 Bestattungen u. Friedhdfe

14.3331 Altlasten und Bodenschutz

14.3333 Umweltvorsorge und Umweltschutz
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FB Tiefbau, Verkehr, Stadtgriun und Umwelt

m 093361 - Kulturquartier Bocholter Aa und Industriestral3e (kubaai)

m 113332 - Deponie

m 123311 - Flachen des offentlichen Verkehrs

m 133322 - Wasserbau

m 133341 - Grin- und Freiflachen

m 133342 - Bestattungen und Friedhofe

1143331 - Altlasten und Bodenschutz

= 143333 - Umweltvorsorge und Umweltschutz

Anteil der Produkte an den
ordentlichen Aufwendungen des Fachbereichs
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A. Ergebnisplan

I. Gesamtbudget
Jahresergebnis Fachbereich Entwicklung der Aufwendungen und Ertrage im
-2.000.000 - Fachbereich
30.000.000
-4.000.000 -
25.000.000
-6.000.000 20.000.000
-8.000.000 7 15.000.000
-10.000.000 - 10.000.000
-12.000.000 - 5.000.000
-14.000.000 0
-16.000.000 : : Ergef;'s Ergef”'s Plan 2019 | Plan 2020
Ergebnis Ergebnis Plan 2019 Plan 2020 0 D18
2017 2018 E Ertrage 8.672.419 9.029.701 8.624.100 8.758.800
|l Ergebnis| -12.559.159 | -13.942.253 | -14.468.700 | -15.087.200 B Aufwendungen| 21.231.578 | 22.971.954 | 23.092.800 | 23.846.000
Erlauterungen:
Wesentliche Veranderungen zu 2019
0 Entsandung Aasee-Zulauf 150.000 €
0 Erstattungen an den ESB 145.000 €
0 Bruckenhauptpriufung 2020 100.000 €
0 Abschreibungen abziglich Aufldésung aus Sonderposten 70.000 €
0 Baumumfeldverbesserungen im Stadtgebiet 50.000 €
0 Foérderprogramm zum Erhalt ortsprégender Baume 50.000 €
0 Zuwendung fur Viadukt Barlo 25.000 €
0 Forderprogramm "Grin statt Grau" 20.000 €
0 Foérderprogramm "Gruner Faden durch die Leader-Region" 15.000 €
625.000 €
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Ertrage

B Steuern und &hnliche Abgaben

3,69%
1,37%

3,16% - 1.66%
_\ = Zuwendungen und allg. Umlagen 2.336.400 €

1,21%
® Transferleistungen 0 €

u Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 5.450.800 €
B Privatrechtliche Leistungsentgelte 106.400 €
® Kostenerstattungen und Kostenumlagen 119.800 €
sonstige ordentliche Ertrage 323.300 €
aktivierte Eigenleistungen 277.000 €

Ertrdge aus internen Leistungsbeziehungen 145.000 €

Gesamtertrage: 8.758.800 Euro

Wesentliche Ertragspositionen

Zuwendungen und allgemeine Umlagen 2.336.400

davon 2.316.500

o Auflésung von Sonderposten aus Zuschiissen 2.076.000

o Ertrdge aus Zuwendungen 240.500
Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 5.450.800

dawvon 5.371.000

o Auflésung von Sonderposten aus Beitrdgen 3.066.000

o Friedhofsgebuhren 1.110.000

o Parkgebihren 915.000

0 Beitrage aus der Unterhaltung der FlieR gewasser 280.000

Ertrage aus der Auflésung von Sonderposten 625



Die Investitionen werden anteilig durch Zuwendungen und Beitrage sowie aus der Investitionspauschale refinanziert. Entsprechend stehen dem
Abschreibungsaufwand Ertrage aus Auflosungen von Sonderposten gegeniber.

Aufwendungen

1,65%

B Personalaufwendungen 2.566.700 €

B Versorgungsaufwendungen 277.200 €

B Sach- u. Dienstleistungen 10.545.200 €

H Bilanzielle Abschreibungen 7.229.200 €

B Transferaufwendungen 225.100 €

¥ sonstige ordentliche Aufwendungen 2.604.800 €

¥ Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen 392.800 €

Gesamtaufwendungen: 23.846.000 Euro
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Wesentliche Aufwandspositionen

Personal- und Versorgungsaufwand 2.844.000
Abschreibungsaufwand 7.230.000
Aufwendungen fur Sach- und Dienstleistungen 10.545.200

dawvon 10.323.500

o] Erstattungen fur Unterhaltungsleistungen an den ESB 7.706.000

o Niederschlagswassergebihren StralRe 1.301.000

o] Aufwand fur die Bewirtschaftung von baulichen Anlagen und Infrastrukturvermégen 703.000

o] Unterhaltung Aasee - Entsandung Aasee-Zulauf / Bekampfung von Cyanobakterien 200.000

o] Instandsetzungsaufwand fur Infrastrukturvermogen (Bricken und Wegeflachen) 200.000

o] Mobilitatskonzept 100.000

o] Aufwendungen fur Besondere Bebauungs- und Verkehrsplanungen 75.000

o] Leader-Programm "Grlner Faden durch die Leader-Region" 38.500
Transferaufwendungen 225.100

davon 222.600

o] Forderprogramm "Business + Biodiversitat" 50.000

o] Forderprogramm zum Erhalt ortsbildprdgender Baume 50.000

o] Zuwendung fur Viadukt Barlo 25.000

o] Forderprogramm "Altbau Optimal” 30.000

o] Forderprogramm "Dachbegriinung" 20.000

o] Forderprogramm "Lastenrdder und Fahrradlastenanhanger” 20.000

o Forderprogramm "Artenvielfalt auf Privatflachen” 10.000

o] Zuschisse zur Pflege der kirchlichen Friedhofe 7.500

o] Zuschisse an Naturschutzverbande und Kleingartenvereine 5.100

o] Zuschusse zur Pflege geschitzter Bd&ume im Privatbesitz 5.000
sonstige ordentliche Aufwendungen 2.604.800

davon 2.573.500

o] Miete Straf3enbeleuchtung 1.990.000

o] Beitrage zu Wasser- und Bodenverbanden 280.000

o allgemeine Geschéaftsaufwendungen und landschaftsplanerische Fachgutachten 94.000

o] Pachtentschadigungen 82.000

o] Projekte im Rahmen von Umweltvorsorge und Umweltschutz sowie Biodiversitéat 66.000

o] Mietaufwand (GWB) 61.500

627



Wesentliche Aufwandspositionen

Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen 392.800
davon 350.000
kalkulatorische Zinsen Friedhof 205.000
offentliches Interesse Friedhof 145.000

Von den gesamten Aufwendungen in Héhe von rd. 23,7 Mio. Euro entfallen allein auf mittelfristig nur bedingt beeinflussbare Aufwendungen rd. 23,65
Mio. Euro. Lediglich 0,23 % der Gesamtaufwendungen (rd. 50.000 Euro) stehen fur Gbrige Aufwendungen zur Verfligung.

Erstattung von Unterhaltungsleistungen an den ESB

Produkt [Bezeichnung Plan 2019 Plan 2020 \\//(()ar:glr:ariii-
113332 [Deponie 85.000 85.000 0
123311 [Flachen des offentlichen Verkehrs 2.541.000 2.571.000 30.000
133322 |Wasserbau 205.000 205.000 0
133341 |Grun- und Freiflachen 3.470.000 3.570.000 100.000
133342 |Friedhofe 1.260.000 1.275.000 15.000
7.561.000 7.706.000 145.000

Auf der Grundlage des Rechnungsergebnisses 2018 plant der ESB einen Mehrbedarf in 2020 in H6he von rd. 145.000 Euro. Ursachlich sind
Steigerung von Personal- und Fahrzeugkosten bedingt durch tarifliche Erhéhungen und allgemeine Preissteigerungen
Erforderliche Ersatzpflanzungen aufgrund extremer Wetterereignisse wie Trockenheit und Stirme
Teuerungen bei der Vergabe von Fremdleistungen im Bereich Stral3enunterhaltung bedingt durch die gute Auftragslage im Baugewerbe
Mehraufwand im Bereich der Friedhofsunterhaltung durch die Pflege von Grabflachen der alternativen Bestattungsangebote auf dem Friedhof

BlliicherstralRe
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Foérderprogramme

Business & Biodiversitat 50.000 Euro
Das Foérderprogramm Business & Biodiversitat, welches seit 2018 besteht, legt den Focus auf Bocholter Unternehmen und den Bocholter Einzelhandel
mit dem Ziel, gro3ere gewerbliche Grundstiicke zu naturnahen Flachen umzugestalten. Im Haushaltsjahr 2020 sind fiir das Férderprogramm Business
& Biodiversitat 50.000 Euro veranschlagt.

Forderprogramm zum Erhalt ortsbildpragender Bdume 50.000 Euro
Alte und groRe Baume pragen das Ortsbild und verbessern das Ortsklima. Durch den Klimawandel mit zunehmenden sommerlichen Hitzetagen und
vermehrten Stirmen gewinnt die Ausgleichswirkung der grof3en B&dume noch an Bedeutung. Mit dem neuen Férderprogramm unterstiitzt die Stadt den
Erhalt und die fachgerechte Pflege ortsbildprdgender Baume im Privatbesitz und zugleich die Neuanpflanzung heimischer Laubbaume als
ortsbildpragende Baume der Zukunft.

Altbau Optimal 30.000 Euro
Die aktuellen Forderrichtlinien erdffnen die Mdoglichkeit einer Kumulation verschiedener Foérdertdopfe (Beschluss vom 20.03.2018 -0041/2018-).
Hierdurch wird das Forderprogramm Altbau Optimal fur viele Sanierungswillige deutlich attraktiver, wie die steigende Zahl der Antragsteller zeigt. Um
der erhbhten Nachfrage zu begegnen, wird der Ansatz 2020 auf 30.000 Euro angehoben.

Dachbegriinung 20.000 Euro
Das Forderprogramm Dachbegriinung wird derzeit durch gezielte Offentlichkeitsarbeit intensiv beworben. Die positive Resonanz und die steigende
Zahl der Antragsteller zeigen, dass das Thema Artenvielfalt bei der Bevilkerung angekommen ist. Der Ansatz flr das Férderprogramm Dachbegriinung
wird aufgrund der steigenden Nachfrage um 10.000 Euro auf 20.000 Euro angehoben.

Lastenrdder und Fahrradlastenanh&nger 20.000 Euro
Im Zusammenhang mit der Messe Radtrends 2019 initiierte das Umweltreferat das Forderprogramm Lastenréader und Fahrradlastenanhanger mit dem
Ziel, die Prasenz der Lastenrader im Stadtbild zu erhéhen. Das Foérderprogramm wird stark nachgefragt. Fir 2020 sind Férdermittel in Hohe von 20.000
Euro veranschlagt. Die Finanzierung erfolgt aus den Ertragen der Verpachtung stadtischer Dachflachen, welche zweckgebunden zur Finanzierung von
Klimaschutzprojekten eingesetzt werden.

Forderung der Artenvielfalt auf Privatflachen im Bocholter Stadtgebiet 10.000 Euro
Mit dem Programm zur Forderung der Artenvielfalt auf Privatflachen im Bocholter Stadtgebiet, das vom Rat am 10.07.2019 beschlossen wurde, mdchte
die Stadt Bocholt Anreize zur naturnahen Gestaltung von Privatgarten geben. Das Programm ist speziell fir kleinere und mittlere Flachen ab 100 m2
ausgelegt. Es stehen Fordermittel in Hohe von 10.000 Euro zur Verfligung.

Zuschisse zur Pflege geschitzter Bdume im Privatbesitz 5.000 Euro
Die Stadt Bocholt gewahrt privaten Eigentimern einen Zuschuss zur Pflege der in lhrem Eigentum befindlichen B&umen, die als geschitzte
Landschaftsbestandteile festgesetzt wurden.
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Il. Personaliibersicht

Kennzahl Ist 2017 Ist 2018 Plan 2019 Plan 2020
Stellen

hoherer Dienst 2,00 2,00 3,00 3,00
Stellen 18,50 20,50 23,50 24,50
gehobener Dienst

Stellen 4,50 4,50 4,50 4,50
mittlerer Dienst

Personal gesamt 25,00 27,00 31,00 32,00
Personalaufwand 1.856.830 € 2.307.598 € 2.241.300 € 2.566.700 €
ordentlicher Aufwand FB 20.715.927 € 22.380.076 € 22.664.200 € 23.448.200 €

Personalintensitat
(Anteil Personalaufwand am 8,96% 10,31% 9,89% 10,95%

ordentlichen Aufwand)

Erlauterungen:
Die veranschlagten Personalaufwendungen wurden an die Tarifkostensteigerungen angepasst.

Im Rahmen des Projektes ,Griin statt Grau — Handlung im Bestand” wird im Budget Grin —und Freiflachen in 2020 eine befristete Vollzeitstelle im
gehobenen Dienst eingerichtet. Ndhere Erlauterungen siehe unter 133341 — Griin — und Freiflachen.
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lll. Produktbudgets

Ergebnisplan je Produkt

Abweichung

Ergebnis 2017 | Ergebnis 2018 Plan 2019 Plan 2020 2020 zu 2019
Prodgkt in Euro in Euro in Euro in Euro + Verbesserung
Bezeichnung
- Verschlechterung
093361
Kulturquartier Bocholter Aa und Industriestralle -19.121 -25.051 -26.400 -26.400 0,00
(kubaai)
113332 - Deponie 147.040 -25.148 0 0 0,00
123311
Flichen des ffentlichen Verkehrs -8.130.462 -9.065.098 -8.854.600 -9.124.600 -270.000
133322 -358.473 -371.983 -540.100 -584.200 -44.100
Wasserbau
133341
3?’.3 - -3.751.959 -3.848.852 -4.271.100 -4.694.900 -423.800
Grin- und Freiflachen
133342
Bestattungen und Friedhofe -371.874 -317.637 -443.100 -325.700 +117.400
143331
Altlasten und Bodenschutz -74.310 -79.148 -86.700 -87.600 -900
143333
Umweltvorsorge und Umweltschutz -235.672 -209.334 -246.700 -243.800 +2.900
-12.794.830 -13.942.252 -14.468.700 -15.087.200 -618.500

Gesamt




Wesentliche Kennzahlen

Bezeichnung Ergebnis 2017 |Ergebnis 2018 | Plan 2019 Plan 2020 Erlauterungen

113332 07 Das entstehende Gas wird abgesaugt und

Abgesaugtes Gasvolumen 800 Tm3 770 Tm3| 750,00 Tm3 730,00 Tm3 | verstromt. Durch die Oberflachenabdichtung
sollte das Deponiegasaufkommen
naturgegeben im Verlauf der Jahre

113332 08 abnehmen. Bislang deuten die Ertréage nicht

Erzeugter Strom 1.500 TkWh 1.540 TkWh 1.500 TkWh 1.400 TkWh | darauf hin. Die Entwicklung bleibt
abzuwarten.

123311 05 Durch die ErschlieBung neuer Wohnbau- und

Zu unterhaltende Verkehrs- 3.510.062 m2 3.535.618 m2|| 3.543.706 m2| 3.564.377 m2| Gewerbegebiet erhdht sich die zu

flache unterhaltende Verkehrsflache.
Im jahrlichen Instandsetzungsprogramm
werden Fahrbahndecken (haufig
einschlieBlich Unterbau) erneuert. Normale
Unterhaltungsarbeiten sind bei diesen

123311 06 Fahrbahndecken unwirtschaftlich, da diese

Fahrbahndeckenerneuerung 5.094 m2 5.747 m2 2.080 m2 2.913 m?| aufgrund ihres unzulénglichen, der
Verkehrssicherheit nicht mehr
entsprechenden Zustandes einer
grundlegenden Sanierung bedtirfen. Haufig
wird gleichzeitig der Kanal saniert. FUr die
Haushaltsjahre 2020 bis 2023 wurde eine
Prioritatenliste erstellt und mit den
anstehenden Kanalsanierungen abgestimmt.

133342 06

Beerdigungen gesamt 641 Stick 663 Stick 650 Stick 640 Stick

133342 07

Wahlgraber 236 Stick 197 Stiuck 230Stick 220Stuck

133342 09 Es wird erwartet, dass durch die Einfiihrung

Rasenwahlgraber 190 Stiick 218 Stick 190 Stuck 50 Stiick | der neuen Grabarten die Nachfrage nach

133342 10 Rasengrabern zurlickgeht.

Rasenreihengraber 126 Stlck 138 Stiick 130 Stuck 60 Stick

133342 13

Urnenwahlgraber 59 Stick 72 Stick 60Stick 60 Stick

133342 15

neue Grabformen 220 Stick
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093361 - Kulturquartier Bocholter Aa und Industriestralle (kubaai)

Abweichung

2020 zu 2019

Ergebnis 2017 Ergebnis 2018 Plan 2019 Plan 2020 + Verbesserung

in Euro in Euro in Euro in Euro - Verschlechterung

Ertrage 96.059 154.373 51.600 51.600 0,00

Aufwendungen 115.180 179.425 78.000 78.000 0,00

Saldo -19.121 -25.051 -26.400 -26.400 0,00
Ertrage Aufwendungen

B Steuern und &hnliche Abgaben 0 €

® Personalaufwendungen 0 €
= Zuwendungen und allg. Umlagen 51.600 €

[ ]
® Transferleistungen 0 € Versorgungsaufwendungen 0 €

u Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 0 € ¥ Sach- u. Dienstleistungen 0 €

¥ Privatrechtliche Leistungsentgelte 0 € ® Bilanzielle Abschreibungen 78.000 €

¥ Kostenerstattungen und Kostenumlagen 0 € ® Transferaufwendungen 0 €

sonstige ordentliche Ertrage 0 € ¥ sonstige ordentliche Aufwendungen 0 €

" aktivierte Eigenleistungen 0 €
Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen 0 €

Ertrdge aus internen Leistungsbeziehungen 0 €

Erlauterungen:

Durch Beschluss des Rates (0035/2017) wurde zur Abwicklung des kubaai-Projektes ein Treuhandvermogen geschaffen. Dieses wird von der SQB
verwaltet. Daher sind fur das Projekt keine Zahlungen mehr aus dem Haushalt erforderlich.

Fr 2020 sind daher nur Abschreibungsaufwand und Ertrdge aus der Aufldsung von Sonderposten aus Zuwendungen geplant.
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113332 - Deponie

Abweichung
2020 zu 2019
Ergebnis 2017 Ergebnis 2018 Plan 2019 Plan 2020 + Verbesserung
in Euro in Euro in Euro in Euro - Verschlechterung
Ertrage 521.143 387.670 371.400 385.200 +13.800
Aufwendungen 374.103 412.818 371.400 385.200 -13.800
Saldo 147.040 -25.148 0 0 0,00
Ertrége Aufwendungen
B Steuern und &hnliche Abgaben 0 €
= Personalaufwendungen 37.400 €
= Zuwendungen und allg. Umlagen 0 € 0.65%
" Transferleistungen 0 € 0,62% ¥ Versorgungsaufwendungen 2.400 €

m Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 0 € B Sach- u. Dienstleistungen 285.900 €

® Privatrechtliche Leistungsentgelte 100.000 €
E Bilanzielle Abschreibungen 0 €
" Kostenerstattungen und Kostenumlagen 37.100 €
. . ¥ Transferaufwendungen 0 €
¥ sonstige ordentliche Ertrage 248.100 €

= aktivierte Eigenleistungen 0 € ¥ sonstige ordentliche Aufwendungen 57.000 €

Ertrage aus internen Leistungsbeziehungen 0 € = Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen 2.500 €

Erlauterungen:

Das Jahresergebnis 2017 wird beeinflusst von der Rickforderung des uberzahlten Schlussrechnungsbetrages vom Auftragnehmer nach erneuter
Prufung der Schlussrechnung zur Oberflachenabdichtung. Ein Zahlungseingang ist bislang nicht erfolgt. Die Ruckforderung ist aus Sicht des
Auftragnehmers in Teilen strittig. Die Stadt Bocholt hat Klage eingereicht.

Wesentliche Ertrage 2020
285.000 Euro
100.000 Euro

Ertrage aus Deponiefolgekostenerstattungen

Ertrage aus dem Verkauf von Deponiegas

385.000 Euro

Die wesentlichen Ertrédge bilden zum einen die Erstattungen der Deponiefolgekosten, die von den Stadten Bocholt und Isselburg als ehemalige
Deponienutzer im Rahmen der Deponienachsorge gemaf vertraglicher Vereinbarung getragen werden, und zum anderen die Verkaufserlése im
Rahmen der Verstromung des Deponiegases.
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Wesentliche Aufwendungen 2020

Entwasserungsgebuhren 140.000 Euro
Bewirtschaftungs- und Unterhaltungsaufwand 145.000 Euro
Pachtentschadigung 50.000 Euro

F
335.000 Euro

Die wesentlichen Aufwendungen bilden die Entwéasserungsgebihren und die Kosten zur Unterhaltung und Bewirtschaftung der Deponie Bocholt-
Lankern, insbesondere der Deponiegasanlage sowie die Pachtentschadigung, die jahrlich fur das Deponiegrundstiick zu zahlen ist.
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123311 - Flachen des 6ffentlichen Verkehrs

0,46%
0,99%

_\4,00%

® Steuern und ahnliche Abgaben 0 €

® Zuwendungen und allg. Umlagen 1.855.500 €

" Transferleistungen 0 €

= Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 4.060.800 €
= Privatrechtliche Leistungsentgelte 0 €

B Kostenerstattungen und Kostenumlagen 62.200 €
" sonstige ordentliche Ertrage 29.000 €

" aktivierte Eigenleistungen 250.000 €

Ertrage aus internen Leistungsbeziehungen 0 €

0,13%

Abweichung

2020 zu 2019

Ergebnis 2017 Ergebnis 2018 Plan 2019 Plan 2020 + Verbesserung

in Euro in Euro in Euro in Euro - Verschlechterung

Ertrage 6.319.276 6.454.677 6.241.800 6.257.600 +15.800

Aufwendungen 14.449.738 15.519.775 15.096.400 15.382.200 -285.800

Saldo -8.130.462 -9.065.098 -8.854.600 -9.124.600 -270.000
Ertrége Aufwendungen

B Personalaufwendungen 1.524.700 €

® Versorgungsaufwendungen 236.000 €

¥ Sach- u. Dienstleistungen 4.623.200 €

H Bilanzielle Abschreibungen 6.846.700 €

¥ Transferaufwendungen 0 €

= sonstige ordentliche Aufwendungen 2.126.600 €

= Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen 20.000 €

Erlauterungen:

Wesentliche Ertrage

Ertrage aus der Auflosung von Sonderposten aus Zuwendungen und Beitragen

Parkgebuhrenertrage

Parkgebuhren

Aufgrund des Rathausumbaus steht der Parkraum am Berliner Platz nur eingeschréankt zur Verfugung. Dieses fuhrt zu Minderertrdgen bei den

Parkgebihren. Der Planansatz 2020 wurde um 70.000 Euro reduziert.

2020
4.886.000 Euro
915.000 Euro

5.801.000 Euro

636




Wesentliche Aufwendungen 2020

Bilanzielle Abschreibungen 6.850.000 Euro
Erstattung von Unterhaltungsleistungen ESB 2.571.000 Euro
Personal- und Versorgungsaufwand 1.760.000 Euro
Bewirtschaftungsaufwand Stral3enbeleuchtung 1.990.000 Euro
Entwasserungsgebihren 1.301.000 Euro

14.472.000 Euro

Abschreibungen

In 2020 sind 6,85 Mio. Euro fir die Abschreibung des Anlagevermdgens eingeplant. Die Strafl3en bilden hierbei den gréten Anteil. Die Investitionen
werden anteilig durch Zuwendungen und Beitrage sowie aus der Investitionspauschale refinanziert. Aus dem Verhaltnis von Abschreibungsaufwand zu
den Ertragen aus der Aufldsung von Sonderposten ergibt sich eine Finanzierungsquote von 71 %.

Erstattung von Unterhaltungsleistungen an den ESB

Im Auftrag Stadt Bocholt unterhalt der ESB die StralRen im Stadtgebiet. Fir das Haushaltjahr 2020 ist ein Mehraufwand zum Vorjahr in Héhe von rd.
rd. 30.000 Euro veranschlagt, das entspricht einer Kostensteigerung von 1,18%. Ursachlich sind Teuerungen bei der Vergabe von Fremdleistungen im
Bereich der StraBenunterhaltung bedingt durch die gute Auftragslage im Baugewerbe sowie zusatzliche Unterhaltungsflachen durch die Erschlie3ung
neuer Baugebiete.

Personal- und Versorgungsaufwand

Aufgrund des Schuldendeckels kodnnen voraussichtlich einige Projekte aus dem Bereich StraBe und Verkehr nicht innerhalb des
Finanzplanungszeitraums realisiert werden. Dem gegenuber stehen im Bereich Stadtgriin im Hinblick auf anstehende Grol3projekte wie kubaai und
Quartiersentwicklung Fildeken-Rosenberg aktuell keine ausreichenden Personalkapazitaten zur Verfigung (siehe Vorlage Nr. 0107/2019). Daher soll
im Stellenplan eine Stelle vom Produkt 123311 zum Produkt 133341 verschoben werden.

SondermalRnahmen 2020

Brickenhauptprifung 100.000 Euro
Zur Gewabhrleistung der Verkehrssicherheit ist im 6-Jahres-Turnus eine Brickenhauptprifung verpflichtend durchzufiihren. Die néchste
Briickenhauptprifung erfolgt turnusgemaf in 2020. Neben den Aufwendungen fir den Prifungsauftrag in Hohe von 75.000 Euro ist ein zusatzlicher
Sanierungsaufwand veranschlagt.

Mobilitatskonzept 100.000 Euro
Gemal Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom Mai 2018 werden zur Erstellung eines Mobilitdtskonzeptes in den Haushaltsjahren 2019
und 2020 jeweils 100.000 Euro bereitgestellt.
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133322 - Wasserbau

2,47%

= Steuern und &hnliche Abgaben 0 €

B Zuwendungen und allg. Umlagen 70.600 €

¥ Transferleistungen 0 €

| Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 280.000 €
¥ Privatrechtliche Leistungsentgelte 0 €

¥ Kostenerstattungen und Kostenumlagen 0 €

¥ sonstige ordentliche Ertrage 45.000 €

¥ aktivierte Eigenleistungen 10.000 €

Ertrage aus internen Leistungsbeziehungen 0 €

Abweichung

2020 zu 2019

Ergebnis 2017 Ergebnis 2018 Plan 2019 Plan 2020 + Verbesserung

in Euro in Euro in Euro in Euro - Verschlechterung

Ertrage 303.532 500.807 479.200 405.600 -73.600

Aufwendungen 662.005 872.791 1.019.300 989.800 +29.500

Saldo -358.473 -371.983 -540.100 -584.200 -44.100
Ertrage Aufwendungen

B Personalaufwendungen 73.900 €

1,46%

® Versorgungsaufwendungen 14.500 €

¥ Sach- u. Dienstleistungen 512.800 €

E Bilanzielle Abschreibungen 96.600 €

¥ Transferaufwendungen 0 €

= sonstige ordentliche Aufwendungen 292.000 €

" Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen 0 €

Erlauterungen:

Wesentliche Ertrage

Gebuhren fur die Unterhaltung von Fliel3gewassern

Aufldsung von Sonderposten aus Zuwendungen

2020
280.000 Euro
70.000 Euro

350.000 Euro
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Wesentliche Aufwendungen 2020

Beitrage zu Wasser- und Bodenverbanden 280.000 Euro
Personal- und Versorgungsaufwand 195.000 Euro
Entsandung Zulauf Aasee 150.000 Euro
Bilanzielle Abschreibungen 100.000 Euro

725.000 Euro

MalRnahmen Hochwasserschutz 35.000 Euro
Das Hochwasserschutzkonzept (HWSK) Issel liegt vor. Zur Umsetzung der Malinahmen aus dem HWSK Issel soll ein Verband gegriindet werden. Der
Satzungsbeschluss liegt noch nicht vor. Der Abschlussbericht zum Hochwasserschutzkonzept (HWSK) Bocholter Aa wird voraussichtlich im Herbst
2019 vorgestellt. Eine Regelung, auf welche Weise Malinahmen aus dem HWSK Bocholter Aa umgesetzt werden sollen, besteht noch nicht. Zur
Umsetzung von MalRnahmen aus den Hochwasserschutzkonzepten Issel und Bocholter Aa sind ab 2020 Haushaltsmittel veranschlagt.

Blaualgenbekampfung Aasee 45.000 Euro
Seit Beginn der Ultraschallbehandlung in 2016 ist eine deutliche Reduktion des Blaualgenaufkommens im Bocholter Aasee festzustellen. Ergénzend
wird das Seewasser regelmaRig untersucht mit dem Ziel, mittel- bis langfristig die Nahrstoffeintrage in das Gewasser zu reduzieren. Die Behandlung
wird fortgesetzt.

SondermafRnahme 2020

Entsandung Zulauf Aasee

Der Zulauf in den Bocholter Aa-See ist stark bewachsen und versandet. In diesem Zustand ist der Zulauf im Hochwasserfall nicht mehr leistungsféhig,
so dass der Hochwasserschutz gefahrdet ist. Der Kreis hat die Stadt Bocholt aufgefordert, den Aasee-Zulauf freizulegen. Derzeit werden verschiedene
Varianten zur Umsetzung skizziert. Eine aussageféahige Kostenschatzung ist zum derzeitigen Projektstand nicht méglich. Sofern die wasserrechtliche
Genehmigung vorliegt, soll mit der Malinahme nach Beendigung der Badesaison im Herbst 2020 begonnen werden. Es sind Planungskosten in Hohe
von 150.000 Euro in 2020 veranschlagt und 500.000 Euro Baukosten in 2021. Die Ansétze werden zu gegebener Zeit an die Planung angepasst.
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133341 - Griun- und Freiflachen

Abweichung

2020 zu 2019

Ergebnis 2017 Ergebnis 2018 Plan 2019 Plan 2020 + Verbesserung

in Euro in Euro in Euro in Euro - Verschlechterung

Ertrage 219.078 220.885 137.900 205.400 +67.500

Aufwendungen 3.971.037 4.069.737 4.409.000 4.900.300 -491.300

Saldo -3.751.959 -3.848.852 -4.271.100 -4.694.900 -423.800
Ertrage Aufwendungen

B Steuern und ahnliche Abgaben 0 €
1,36% B Personalaufwendungen 718.700 €

B Zuwendungen und allg. Umlagen 165.000 €

2,45%. \ 2.96%
0,49% \

2,66%

[ ]
" Transferleistungen 0 € Versorgungsaufwendungen 19.900 €

u Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 0 € = Sach- u. Dienstleistungen 3.699.800 €

3,12%
¥ Privatrechtliche Leistungsentgelte 6.400 € . . .
H Bjlanzielle Abschreibungen 130.200 €

¥ Kostenerstattungen und Kostenumlagen 18.000 €
. . ® Transferaufwendungen 120.100 €
" sonstige ordentliche Ertrage 1.000 €

¥ aktivierte Eigenleistungen 15.000 € ¥ sonstige ordentliche Aufwendungen 66.600 €

Ertrége aus intemen Leistungsheziehungen 0 € ¥ Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen 145.000

€

Erlauterungen:

Wesentliche Ertrage 2020

Auflosung von Sonderposten aus Zuwendungen 165.000 Euro

Wesentliche Aufwendungen 2020

3.570.000 Euro
738.000 Euro
145.000 Euro
130.000 Euro

Erstattung Unterhaltungsleistungen ESB
Personal- und Versorgungsaufwendungen
Erstattung Grunanteil Friedhof Blucherstral3e

Bilanzielle Abschreibungen

L

4.583.000 Euro
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Erstattung von Unterhaltungsleistungen an den ESB 3.570.000 Euro
Im Auftrag der Stadt Bocholt unterhélt der ESB die stadtischen Griin- und Freiflachen. Im Vorjahresvergleich erhéht sich der Aufwand um rd. 100.000
Euro. Urséachlich sind Steigerung von Personal- und Fahrzeugkosten bedingt durch tarifliche Erhéhungen und allgemeine Preissteigerungen. Dariiber
hinaus sind ist der Freiraum im kubaai-Areal zuséatzliche zu pflegen. Schliel3lich erfordern extreme Wetterereignisse wie Trockenheit und Stiirme einen
erhdhten Pflegeaufwand (Bewésserung, Ersatzpflanzung, Herstellen der Verkehrssicherheit, Baumkontrollen etc.).

SondermalRnahmen 2020

Baumumfeldverbesserungen im Bestand und im Vorfeld erforderlicher Nachpflanzungen 50.000 Euro
Viele Baumbeete sind zu klein und die Einfassungen wurden im Laufe der Zeit durch Wurzeldruck beschadigt, siehe Im Neuen Esch (2014/2015) und
Dr.-Otto-Schmitz-Weg. Fiur nachhaltige Baumpflanzungen sollen zu kleine Baumbeete soweit moglich vergréRert und optimiert werden. Diese
MalRnahmen sind arbeitsaufwandig und kostenintensiv. Nach Erstellung eines Umsetzungskonzeptes werden im Herbst 2020 erste MaRnahmen
umgesetzt. Ab 2021 werden jahrlich 150.000 Euro eingeplant.

Forderprogramm zum Erhalt ortsprégender Bdume 50.000 Euro
Alte und groRe Baume pragen das Ortsbild und verbessern das Ortsklima. Durch den Klimawandel mit zunehmenden sommerlichen Hitzetagen und
vermehrten Stirmen gewinnt die Ausgleichswirkung der gro3en B&ume noch an Bedeutung. Mit dem neuen Forderprogramm unterstitzt die Stadt den
Erhalt und die fachgerechte Pflege ortsbildprdgender Baume im Privatbesitz und zugleich die Neuanpflanzung heimischer Laubb&ume als
ortshildpragende Baume der Zukunft.

Ersatzaufforstung fur die sudliche Industrieparkerweiterung (Bebauungsplan 8-21) 30.000 Euro
Forstrechtliche Bestimmungen im Rahmen der Bebauungsplanaufstellung 8-21 (sudl. IP-Erweiterung) erfordern die Ersatzaufforstung einer 2,2 ha
grolRen Flache in Stenern. Entsprechend der ergangenen forstbehotrdlichen Genehmigung ist die Ersatzaufforstung bis zum Jahresende 2020
anzulegen.

MalRnahmen zum Insektenschutz 25.000 Euro
Zur Forderung der Artenvielfalt im Stadtgebiet und zur Starkung der abnehmenden Insektenpopulation sollen weitere Blihstreifen auf stadtischen
Flachen hergestellt werden.

Nachhaltige Gewerbegebietsentwickung ,Griin statt Grau — Handlung im Bestand®

Die Stadt Bocholt wurde in den Forschungsverbund des Bundes aufgenommen und erhalt Férdermittel fur die Einrichtung einer auf zwei Jahre befristete
Vollzeitstelle zur Bestandsaufnahme potentieller nachhaltiger Gewerbeflachen in Kooperation mit den Gewerbebetrieben und der Wirtschaftsforderung,
insbesondere mit Blick auf das Férderprogramm Business und Biodiversitat, sowie zur Analyse weiterer Handlungsmoglichkeiten. Die Férderquote
betragt 100%. Der Forderbescheid liegt vor.

641



133342 - Bestattungen und Friedhofe

Abweichung

2020 zu 2019

Ergebnis 2017 Ergebnis 2018 Plan 2019 Plan 2020 + Verbesserung

in Euro in Euro in Euro in Euro - Verschlechterung

Ertrége 1.212.967 1.237.036 1.262.200 1.365.400 +103.200

Aufwendungen 1.584.841 1.554.673 1.705.300 1.691.100 +14.200

Saldo -371.874 -317.637 -443.100 -325.700 +117.400
Ertrage Aufwendungen

B Steuern und ahnliche Abgaben 0 €

B Zuwendungen und allg. Umlagen 108.200 €

0,15%

¥ Transferleistungen 0 €

0,01% 10,62%

1 Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 1.110.000 €
B Privatrechtliche Leistungsentgelte 0 €

¥ Kostenerstattungen und Kostenumlagen 0 €

" sonstige ordentliche Ertrage 200 €

W aktivierte Eigenleistungen 2.000 €

Ertrédge aus internen Leistungsbeziehungen 145.000 €

¥ Personalaufwendungen 40.200 €

0,25% ¥ Versorgungsaufwendungen 4.400 €

0,44%
4,11%

® Sach- u. Dienstleistungen 1.339.900 €
H Bilanzielle Abschreibungen 69.500 €
¥ Transferaufwendungen 7.500 €

¥ sonstige ordentliche Aufwendungen 4.300 €

" Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen 225.300
€

Erlauterungen:

Wesentliche Ertrage
Friedhofsgebihren
Erstattung Grunfunktion Friedhof Bliicherstral3e

Zuwendungen zur Unterhaltung der Kriegsgraber und des judischen Friedhofs

Friedhofsgebihren

Die Friedhofsgebihren wurden zuletzt 2010 angepasst. In 2020 sollen die Friedhofsgebihren neu kalkuliert werden. Aufgrund des neuen Angebotes

2020
1.110.000 Euro
145.000 Euro
90.000 Euro
I'1.345.000 Euro

pflegefreier Graber wird mit zusétzlichen Gebuhren fir die Pflege der Graber gerechnet.
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2020
1.275.000 Euro
205.000 Euro

Wesentliche Aufwendungen
Erstattung Unterhaltungsleistungen ESB

Kalkulatorische Zinsen

L

1.480.000 Euro

Erstattung von Unterhaltungsleistungen an den ESB 1.275.000 Euro
Die Erstattungen an den ESB zur Unterhaltung der Friedhéfe bilden mit 1,275 Mio. Euro die grof3te Aufwandsposition. Im Vorjahresvergleich sind

Mehrkosten in HOhe von 15.000 Euro kalkuliert. Ursachlich fir den Mehraufwand ist der zusétzliche Pflegeaufwand aufgrund des neuen
Grabstellenangebotes fir neue alternative Bestattungsformen auf dem Friedhof Bliicherstral3e.
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143331 - Altlasten und Bodenschutz

Abweichung
2020 zu 2019
Ergebnis 2017 Ergebnis 2018 Plan 2019 Plan 2020 +Verbesserung
in Euro in Euro in Euro in Euro - Verschlechterung
Ertrage 364 181 0 0 0,00
Aufwendungen 74.674 79.329 86.700 87.600 -900
Saldo -74.310 -79.148 -86.700 -87.600 -900
Aufwendungen
B Personalaufwendungen 72.000 €
0,23%
= Versorgungsaufwendungen 0 €
® Sach- u. Dienstleistungen 9.500 €
= Bilanzielle Abschreibungen 200 €
® Transferaufwendungen 0 €
W sonstige ordentliche Aufwendungen 5.900 €
Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen 0 €
Erlauterungen:
Wesentliche Aufwendungen 2020
Personalaufwand 72.000 Euro

Wesentliche Aufwandsposition im Budget Altlasten und Bodenschutz ist der Personalaufwand. Aufgabenschwerpunkte sind

Planung und Durchfuihrung von Gefahrdungsabschéatzungen
Beratungen in Fragen der Altlastenproblematik
Fuhrung und Fortschreibung des stadtischen Altlastenkatasters
Ermittlung altlastenbezogener Informationen fiir die Bauleitplanung und im Baugenehmigungsverfahren




143333 - Umweltvorsorge und Umweltschutz

Abweichung

2020 zu 2019

Ergebnis 2017 Ergebnis 2018 Plan 2019 Plan 2020 + Verbesserung

in Euro in Euro in Euro in Euro - Verschlechterung

Ertrage 77.563 74.073 80.000 88.000 +8.000
Aufwendungen 313.235 283.407 326.700 331.800 -5.100
Saldo -235.672 -209.334 -246.700 -243.800 +2.900

Das Ergebnis 2017 wird nachrichtlich ausgewiesen. da das Umweltreferat ab Mitte 2018 organisatorisch dem Fachbereich 33 zugeordnet
ist.

Ertrage Aufwendungen
® Steuern und ahnliche Abgaben 0 €

]
¥ Zuwendungen und allg. Umlagen 85.500 € Personalaufwendungen  99.800 €

2,84%

" Transferleistungen 0 € ® Versorgungsaufwendungen 0 €

1 Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 0 € = Sach Dienstleist 74.100 €
ach- u. Dienstleistungen 74.

¥ Privatrechtliche Leistungsentgelte 0 €

® Bilanzielle Abschreibungen 8.000 €

B Kostenerstattungen und Kostenumlagen 2.500 €

" sonstige ordentliche Ertrage 0 € ™ Transferaufwendungen 97.500 €

" aktivierte Eigenleistungen 0 € ¥ sonstige ordentliche Aufwendungen 52.400 €

Ertrage aus internen Leistungsbeziehungen 0 €

® Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen 0 €

Erlauterungen:

Wesentliche Ertrage 2020

Ertrdge aus Landeszuwendungen Projekte zum Umwelt- und Klimaschutz 57.500 Euro

Ertrage aus Verpachtung stadtischer Dachflachen 20.000 Euro
77.500 Euro
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Wesentliche Aufwendungen
Personalaufwendungen
Forderprogramme

Projekte zum Umwelt- und Klimaschutz

Umwelt- und Klimaschutzprojekte 2020

Stadtradeln 2020
Ganztagesveranstaltung ,Mobilitat jetzt!"
Umweltbildungsprojekt ,regenerative Energien“ in Grundschulen

2020
100.000 Euro
72.000 Euro
78.500 Euro

250.500 Euro

Okologische Revitalisierung stadtischer Liegenschaften in Absprache mit stadtischen Tochtergesellschaften
Gutscheinaktion tber Leckageortungen fur Neubauten aus der Vergabeliste stadtischer Grundstlicke

Offentlichkeitsarbeit zum Artenschutz
Leader Projekt ,Biodiversitét - Griiner Faden durch die Leader-Region®
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B. Finanzplan Investitionstatigkeit

|. Gesamtbudget — allgemein —

Abweichung
Finanzplan Ergebnis 2017 Ergebnis 2018 Plan 2019 Plan 2020 2020 zu 2019
Gesamt in Euro in Euro in Euro in Euro + Verbesserung
- Verschlechterung
Einzahlungen 4.501.755 3.635.211 10.924.000 5.047.100
Auszahlungen 3.408.056 7.512.544 18.133.000 14.475.500
Saldo 1.093.698 -3.877.333 -7.209.000 -9.428.400 -2.219.400

Erlauterungen:
Im Planungszeitraum kénnen Investitionsmittel in H6he von rd. 20 Mio. Euro aufgrund der Grenzen des Schuldendeckels nicht veranschlagt

werden. Diese Investitionsmalinahmen werden in einer gesonderten Prioritatenliste gefuhrt. Die nichtveranschlagten Mal3Bnahmen werden hier dennoch
erlautert. Bei den einzelnen MaRnahmen ist jeweils erlautert, fir welche Projekte noch keine Haushaltsmittel veranschlagt sind.

Produkt 09.3361 Kulturquartier Bocholter Aa und Industriestraf3e (kubaai)

Zur Abwicklung des Projektes kubaai wurde ein Treuhandvermogen gebildet, welches durch die SQB verwaltet wird. Im Rahmen des Jahresabschlusses
werden durch entsprechende Buchungen die bilanziellen Veranderungen des Treuhandvermégens dargestellt. Die Ausweisung der vorstehenden Ein-
und Auszahlungen erfolgt nachrichtlich im Zusammenhang mit der erforderlichen Kreditermachtigung.

647



Produkt 12.3311 MalRnahme 011 - Ausbau Ortsumgehung (Nord- und Westring)

Summe
123311-011 2019 2020 VE 2021 2021 2022 2023 2019-2023
Buw-BawW
Einnahme - Landesfoérderung 158.600 317.100 317.100 317.100 475.700| 1.585.600
Bau- und Planungskosten 60.000( 1.100.000( 1.720.000( 1.720.000 0 0| 2.880.000
Saldo BuW-Baw -98.600 782.900( 1.720.000( 1.402.900( -317.100| -475.700( 1.294.400
Spange Burloer Weg / Barloer Weg
Verbindungsspange
Der Bebauungsplan ist seit Ende 2012 in Kraft. Der Rat hat in seiner Sitzung am 12.07.2017 __awischen Burioes Wag und Barioer e
beschlossen, die Spange wieder in den Haushalt aufzunehmen. Laut Bescheid vom 05.06.19 Madistab 1:250 \,
sind Fordermittel bewilligt. Die Ausschreibung der Bauleistungen soll noch in 2019 erfolgen. I
Es ist davon auszugehen, dass mit den Bauleistungen in 2020 begonnen wird. Dem AT R b § .
Bebauungsplan entsprechend sind derzeit noch keine aktiven Larmschutzmalihahmen s ey, > foect iy P -y
eingeplant. X " )R- IO I \ bt
i \ i ’
Die Kostenberechnung der Entwurfsplanung aus dem November 2009 wurde anhand des I =1f

Baupreisindexes auf das voraussichtliche Preisniveau 2020 fortgeschrieben.

Rahmenplan Nord, Prioritéatenliste
Die Malinahmen der Prioritatenliste sind zur Einhaltung des Schuldendeckels nicht im Haushaltsplan 2020 veranschlagt.

Die Stadtverordnetenversammlung hat am 11.07.2018 beschlossen, die Planungen fur den Nord- und Westring fertigzustellen und Fordermittel zu
beantragen. Die Einleitung des Bebauungsplanes B-Plan NW 28 erfolgte im Juli 2018. Friihestens in 2021 ist mit der Baureife zu rechnen.

Mit der Bezirksregierung als Forderbehdrde ist abgestimmt, dass der gesamte Ring nur abschnittsweise eingeplant werden kann. Daher ist die
Realisierung abschnittsweise vorgesehen. Fordermitteln kdnnen erst beantragt werden, wenn das Baurecht vorliegt. Da in 2020 fur keinen der
Abschnitte Planreife eintreten wird, kann fir 2020 kein Forderantrag gestellt werden. Ob und wann tatsachlich Férdermittel bewilligt werden, ist noch
nicht absehbar.
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Realisierungs-

Malnahmen der Prioritatenliste Saldo  eitraum
Westring I 3.530.000 Euro 2020-2022
Nordring | 3.510.000 Euro 2020-2022
Hemdener Weg - Adenauerallee 4.020.000 Euro 2020-2023
Westring IV 3.290.000 Euro ab 2022
Nordring | und Nordring il ? spater

Produkt 12.3311 MaRnahme 013 - Beschaffung von Geréten — Investition unterhalb der Wertgrenze —

2019

2020

2021 2022

2023

Ausgaben

6.200

11.500

5.000

5.000

5.000

Der Ansatz dient zur Beschaffung bzw. Ersatzbeschaffung von Geraten sowie zur Beschaffung von EDV-Hardware.

Produkt 12.3311 MalRnahme 014 - Instandsetzunqg der Stra3en, Wege und Platze

2019 2020 VE 2021 2021 2022 2023
Einnahmen 330.000 70.000 160.000 320.000 1.100.000
Ausgaben 280.000 390.000 410.000 600.000 1.020.000 1.100.000
Saldo -50.000 320.000 410.000 440.000 700.000 0

Fir die Jahre 2020 bis 2023 wurde mit dem ESB eine Prioritdtenliste der notwendigen Kanal- und Fahrbahnsanierungen abgestimmt. In den
aufgefuihrten Stral3en ist sowohl der Kanal als auch die Fahrbahn sanierungsbeduirftig. Falls erforderlich, wird im Einzelfall von der Prioritatenliste

abgewichen. Insgesamt sind Sanierungen der u. a. Stral3en vorgesehen.
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auch| RND |[Flache Jahres I
Stral3e kanall 010120 | mz Kosten summe Beitrage
2020
Ubertrag nicht abgeschlossener MaRnahmen 90.000
Sanierung alter Ostwall im Zuge B-Plan K 15 100.000 66.000
Buchenallee .
(Unter den Eichen bis Burloer Weg) 1 ! 1613 220.000 99.000
Kreuzung Jahnstral3e, Hochfeldstral3e, ja 7 600 90.000
Im Osteresch
davon zahlungswirksam 2021 -110.000 390.000 165.000
2021
Ubertrag nicht abgeschlossener MaRnahmen 110.000
Hitzestrale/Wichernstralle ja 0 3.640 490.000 218.000
Farwickstralle ja 7 1.240 170.000 106.000
davon zahlungswirksam 2022 -170.000 600.000 324.000
2022
Ubertrag nicht abgeschlossener MaRnahmen 170.000
HoheGiethorst/Buningweg ja 7 6.079 830.000 469.000
KélnerstralRe ja 0 894 130.000 79.000
Am Annenhof, Tannenweg 2. BA ja 7 1.280 180.000 106.000
davon zahlungswirksam 2023 -290.000| 1.020.000 654.000
2023
Ubertrag nicht abgeschlossener MaRnahmen 290.000
Akazienweg 7 420.000 185.000
Platanenweg 7 510.000 223.000
Steinstralie 0 150.000 66.000
davon zahlungswirksam spéter -270.000| 1.100.000 474.000

Sanierung Alter Ostwall im Zuge des B-Plan K 15
Der verbleibende Teil des alten Ostwalls ist stark erneuerungsbeduirftig. Sowohl die Fahrbahn als auch die Gehwege sollen nach Fertigstellung der
Hochbaumafinahme neu erstellt werden.

Da erfahrungsgemald nicht alle in 2020 veranschlagten BaumalRnahmen in diesem Jahr fertiggestellt und abgerechnet werden, wird ein Teil der

Ausgabeermachtigungen in 2021 veranschlagt.
650



Fur die Instandsetzung sind StraRenbaubeitrage von den Anliegern zu erheben. Diese werden jeweils im Jahr nach den Ausgabeansatzen veranschlagt,
da die Beitrage regelmagig erst im Jahr nach dem Baubeginn erhoben werden. Die Beitragskalkulation basiert auf der gultigen Rechtslage. Etwaige
Anderungen im Kommunalabgabengesetz sind noch nicht konkret beschlossen. Mdgliche Einnahmeausfélle sollen nach derzeitigen Diskussionsstand

durch Landesmittel kompensiert werden.

Produkt 12.3311 MalRnahme 015 - Verbesserung der Verkehrsfihrung

2020 VE 2021 2021 2022 2023
Parkplatz Viktoriastral3e 90.000
Malnahmen aus dem Mobilitatskonzept 50.000 50.000 50.000
Umbau Kreuzung Lowick 7-N2 5000
Thonhausenstral3e/Zum Sportplatz ]
Gehwegaufweitung 11.000
Kurfurstenstral3e/Dinxperloer Stral3e ]
Sonstiges 50.000 50.000
Summe Ausgaben 156.000 50.000 50.000 50.000 50.000

Parkplatz Viktoriastrae, Bereich Einmiindung Annastraf3e
Aus Reihen der Birgerschaft wurde der Wunsch nach einem Quartiersparkplatz gedufRert, um die Parkplatzsituation zu entschérfen. Im Bereich der
Einmindung Annastral3e soll eine 6ffentliche Parkplatzanlage errichtet werden. Da momentan die ErschlieBung des DRK-Geldndes noch nicht geklart

ist, wird die MaRnahme in das Jahr 2020 verschoben

MaRnahmen aus dem Mobilitdtskonzept
Die Ergebnisse des Mobilitdtskonzeptes werden fir Mitte 2020 erwartet. Damit erste kleinere MaRnahmen aus dem Konzept realisiert werden kénnen,

werden in den Jahren 2020 und 2021 jeweils 50.000 € eingeplant.

Lowick 7-N2 / ThonhausenstralRe- Zum Sportplatz
Im Einleitungsbeschluss zum Bebauungsplan ist festgelegt, dass der Eckbereich Thonhausenstral3e und Zum Sportplatz mit einem Radius von 8,0 m

auszurunden ist, um ein ausreichendes Sichtfeld zu gewahrleisten.

Gehwegaufweitung Kreuzung KurfiirstenstralRe / Dinxperloer Stral3e
Im Zuge des Neubaus eines Gebadudes an der Kreuzung Dinxperloer StralRe / KurfUrstenstraf3e hat der Eigentimer zugestimmt, dass durch
Inanspruchnahme eines schmalen Grundstiickstreifens der Gehweg im Kreuzungsbereich aufgeweitet werden kann. Die Zustimmung zur 6ffentlichen

Widmung der Flache liegt vor.
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Produkt 12.3311 MalRnahme 018 - Einbau von Signalanlagen

2019 2020 2021 2022 2023
Ausgaben 180.000 125.000 100.000 100.000 100.000
MalRnahme 2020 MiunsterstraRe / UhlandstraRe / Lonsstra3e

Die Ampel an der Minsterstral3e / Uhlandstral3e / Lonsstral3e ist noch mit alten Signalgebern ausgestattet. Diese sollen
in 2020 auf LED umgerustet werden. Der Grof3teil der Peitschenmasten ist in den letzten Jahren bereits erneuert worden.
Im Zuge der LED-Umristung sollen die verbliebenen alten Masten erneuert werden.

MalRnahme 2021: Welfenstral3e / TeutonenstralRe
An der LSA soll in 2021 die Umristung auf LED erfolgen und in diesem Zusammenhang sollen die alten Masten erneuert
werden.

MalRnahmen ab 2022 Einzelne Masten oder Signalgeber sind regelmaflig zu erneuern. Entsprechend ist ein jahrlicher Ansatz von 100.000 Euro

in den weiteren Jahren eingeplant.

Produkt 12.3311 MalRnahme — 022 Technologiepark

2019 2020 2021 2022 2023
Einnahmen 20.000 20.000 20.000 20.000 20.000

Die ErschlieBungsbeitrage fallen bei Grundstuicksverk&ufen an.

MaflRnahme der Prioritatenliste Saldo Realisierungszeitraum

Technologiepark, Endausbau 2. BA 670.000 Euro 2022 in Abstimmung mit der Wirtschaftsférderung

Diese MalRnahme ist zur Einhaltung des Schuldendeckels nicht im Haushaltsplan 2020 veranschlagt.
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Produkt 12.3311 MaRnahme - 032 Ausbau von Gehwegen

2019 2020 2021 2022 2023
Ausgaben 30.000 50.000 50.000 50.000
MaRnahmen 2020 Gehweq Lubecker Stralle

Bisher ist an der stdlichen Seite der Lubecker Strale ein Mehrzweckstreifen vorhanden, welcher tberwiegend zum
Parken benutzt wird und daher von den Uberwiegend alteren Bewohnern des Quatrtiers nicht als Gehweg genutzt werden
kann. Im Zuge einer Baumafnahme eines privaten Investors kann zwischen Bremer- und Hamburger Stral3e ein ca. 2 m
breiter Streifen erworben und als Gehweg ausgebaut werden. Der private Investor wird die Baumafinahme im Zuge der
Erstellung der Au3enanlagen durchfiihren. Die Stadt Gbernimmt 60 % der Kosten.

MalRnahmen 2021-2023 Behindertengerechter Umbau von Kreuzungen (2021-2023)
Innerhalb des Finanzplanungszeitraumes sollen weitere Kreuzungen fir Blinde und Sehbehinderte umgebaut werden. Bei
dem Umbau werden Bordsteine abgesenkt und neue Pflasterungen in die Gehwege eingebaut, die eine verbesserte
Orientierung fur Sehbehinderte ermoglichen. Hierfur werden fir die Jahre 2021-2023 jeweils 50.000 € veranschlagt.

MaRnahmen der Prioritatenliste Saldo Reall.f:lerungs-
zeitraum
Gehweganlage Eichenallee / Zum Sportplatz 255.000 Euro 2020
Erneuerung Geh- und Radweg Alfred-Mozer-Stral3e und Brockhoffstral3e 200.000 Euro 2021
Aufweitung Geh-und Radweg Borgersstral3e Nordseite 200.000 Euro 2021

Diese MalRhahmen sind zur Einhaltung des Schuldendeckels nicht im Haushaltsplan 2020 veranschlagt

Eichenallee / Zum Sportplatz
Der Sportplatz in Lowick ist nur Uber einen Wirtschaftsweg an das Siedlungsgebiet angeschlossen. Aus Sicht des Vereins ist die vorhandene Situation

nicht ausreichend, um die Verkehrssicherheit zu gewéhrleisten. Entlang der Straf3en ,,Zum Sportplatz“ und ,Eichenallee” soll daher ein Gehweg angelegt
werden.

Geh- und Radweg Alfred-Mozer-Stral3e und Brockhoffstral3e
Auf der nérdlichen Seite der Straf3en Alfred-Mozer-Stral3e und Brockhoffstral3e befinden sich Rad- und Gehwege direkt neben sehr schmalen

Baumbeeten. Durch das Wurzelwachstum sind diese Wege stark beschadigt. Nun sollen die Pflanzstreifen verbreitert werden. Die Rad- und Gehwege
sollen auf einer neuen Trasse entlang der Grundstiicksgrenzen neu erstellt werden. Die bisher an der Grundstiicksgrenze verlaufenden Grinstreifen

(Rasen und Buschwerk) werden dafir aufgegeben.
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Geh- und Radweg BorgersstraRe Nordseite

Aufgrund von Stirmen und Baumkrankheiten mussten viele Robinien an der Borgersstrale und am Burloer Weg entfernt werden. In den schmalen
Baumbeeten machte eine Nachpflanzung keinen Sinn. Daher sollen die Baumstandorte optimiert werden. Die MalRnahme umfasst drei Abschnitte:
Borgersstrale Nord, Borgersstrae Sud und Burloer Weg. Im Abschnitt Borgersstraf3e Nord ist aufgrund der vorhandenen Versorgungsleitungen eine
Pflanzung von Baumen unmaoglich. Daher ist vorgesehen, hier keine Ersatzpflanzungen vorzunehmen und die Flache des bisherigen Baumstreifens
zur Verbreiterung des Radweges zu nutzen. Die Baumumfeldverbesserungen Borgersstrale Sidseite und Burloer Weg sind im Budget 133341-010
veranschlagt.

Produkt 12.3311 MaRnhahme — 053 Gewerbegebiet Holtwick

2019 2020 VE 2020 2021 2022 2023 Summe
Beitrage 30.000 30.000 30.000 30.000 30.000
Ausgaben 1.100.000 2.085.000 2.085.000 3.185.000

Die ersten Firmen sind bereits seit Gber 10 Jahren im Gewerbegebiet ansdssig. Bisher ist nur eine als Baustrafl3e hergestellte Fahrbahn vorhanden.
Weitere Verkehrsanlagen, wie Gehwege und Parkflachen, sind noch nicht ausgebaut. Die ansassigen Firmen halten den Zustand nicht mehr fir
akzeptabel und wiinschen den Ausbau der Verkehrflachen.

Die ErschlieBungsbeitrage fallen bei Verkaufen von Grundsticken an. Die bereits anséssigen Firmen haben bereits vor Jahren die
ErschlieBungsbeitrdge gezahlt.
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Produkt 12.3311 MaRnhahme 054 - StraRenbau Erweiterung Industriepark

2019 2020 2021 2022 2023
Einzahlungen:
BauGB Beitrage 50.000 50.000 50.000 50.000 50.000
Erstattung StralRenNRW 1.265.000
Summe 50.000 50.000 1.315.000 50.000 50.000
Auszahlungen 2020 VE 2021 2021 2022 2023 spéater Summe
Umbau Knoten 260.000 1.600.000 1.600.000 1.860.000
ErschlieRung B-Plan 8-21 455.000 1.410.000 1.410.000 1.865.000
Umbau Mussumer Ringstral3e 230.000 605.000 605.000 835.000
Endausbau des 1. BA 120.000 40.000 1.470.000 1.510.000
Summe 945.000 3.735.000 3.655.000 1.470.000 0 0 6.070.000

Die ErschlieBungsbeitrdge fallen bei Verkaufen von Grundstiicken an.

ErschlieBungsbeitrdge gezahlt.

Umbau Knoten

Die bereits ansassigen Firmen haben schon vor Jahren die

Mit StralBenNRW wurde aufgrund eines Beschlusses der Stadtverordnetenversammlung am 02.05.2018 (Vorlagen Nr.
0080/2018) eine Vereinbarung Gber den Umbau der 3 Knoten

Sudliche Auffahrt B 67/Mussumer Ringstral3e
Nordliche Auffahrt B 67/Mussumer Ringstral3e
Alfred-Flender-StraRe/Mussumer RingstralRe

geschlossen. Die Stadt baut alle 3 Knoten um. Die Kosten fiir die Knoten 2 und 3 erstattet StraBenNRW. Planreife soll im
2. Halbjahr 2020 vorliegen, sodass mit den Bauarbeiten Ende 2020 begonnen werden kdnnte.

ErschlieRung B-Plan 8-21 xxI 2. BA

Der Satzungsbeschluss erfolgte im Juli 2019. Die Ausfuhrungsplanungen fur die Entwasserung wird nun fertiggestellt. In
Abh&ngigkeit der archaologischen Untersuchungen kann mit den Baumafinahmen friihestens im 2. Quartal 2020 begonnen
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werden. Zunachst waren das Pumpwerk und das Regenrtickhaltebecken zu bauen. Im Anschluss koénnten die
Kanale verlegt, die BaustralRe erstellt und die Mussumer Ringstrale umgebaut werden. Die Kosten fir die
| Baustral3e und die Mussumer Ringstral3e fallen somit tberwiegend in 2021/2022 an.

1 Bevor der Endausbau des 1. BA erfolgen kann, muss der Ringschluss tiber den 2. BA sichergestellt sein. Daher
2 ist zunachst die ErschlieBung des 2. BA sicherzustellen. Der Endausbau 1. BA ist in 2022 vorgesehen.

Die Grunanlagen werden im Anschluss daran in 2022/2023 erstellt. Mittel sind veranschlagt bei 133341-007.

MalRnahme der Prioritatenliste Saldo Zeitraum

Erweitung Industriepark B-Plan 8-21 xxI, Endausbau 3.120.000 € ab 2023

Diese MaRhahme ist zur Einhaltung des Schuldendeckels nicht im Haushaltsplan 2020 veranschlagt

Produkt 12.3311 MaRnahme 072 - Instandsetzung von Wirtschaftswegen

2019 2020 2021 2022 2023
Ausgaben 340.000 315.000 380.000 310.000 255.000

Fur die Sanierung der Wirtschaftswege wird jahrlich die Prioritéatenliste aktualisiert. Wesentliche Kriterien dieser Liste sind:
* die Zustandsbewertung

» die erschlossenen Flachen und Gebaude
» die Uberdrtliche Bedeutung fir den Radverkehr.

Insgesamt gibt es rd. 220 km Wirtschaftswege. Diese werden von den Landwirten und insbesondere von Fahrradfahrern frequentiert. Auf einigen
Wirtschaftswegen erfolgt sogar ein Winterdienst, da hier Schulbusse verkehren. Der Grof3teil der vorhandenen Wirtschaftswege besteht nur aus einer
wenige Zentimeter dinnen Tragdeckschicht. Die schadhaften Wirtschaftswege werden mit einer Tragdeckschicht tberzogen. Sollte dies nicht
rechtzeitig geschehen, missten die Wege in kurzer Zeit komplett neu hergestellt werden.

Entsprechend der aktuellen Prioritatenliste ist in 2020 die Sanierung folgender Wirtschaftswege vorgesehen. Sollte dringender Handlungsbedarf bei
anderen Wirtschaftswegen auftreten, wird von dieser Prioritatenliste abgewichen.
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Wirtschaftsweg Abschnitt Ortsteil Kosten
von bis
Elf-Apostel-Weg Hahnenpatt Emsingsweg Suderwick 86.000
Lange Fohre Dinxperloer Str Elf-Apostel-Weg Suderwick 19.000
Hahnenpatt Dinxperloer Str Zur Mihle Suderwick 35.000
Loikumer Weg Doringer Feld Gruner Weg Mussum 48.000
Kapellenstral3e Alte Bidding Alte Aaltener Str Hemden 32.000
Alte Aaltener Str Hemdener Weg Ende Bebauung Hemden 95.000
Produkt 12.3311 MaRnahme 080 — Umgestaltung Ostwall
2019 2020 2021 2022 2023

Forderung -200.000

Ausgaben 620.000

Saldo 420.000

Fur zwei grof3ere Projektentwicklungen wurden die unten aufgefiihrten Bebauungsplane beidseitig des Ostwalls geandert. In beiden Bebauungsplénen
sind MalRnahmen zur Verbesserung der Verkehrssituation fuir Ful3génger- und Radfahrer (u.a. eine Aufweitung der Rad- und Gehwege) vorgesehen.

B-Plan N34 - Umgestaltung Ostwall/ AugustastraRe

(355.000 Euro)

B-Plan K15 - Ostwall / Schonenberg

(265.000 Euro)

Im Bebauungsplan ist die Verbreiterung der Fu3- und Radwegbereiche entlang des Ostwalls vorgesehen.
Zudem soll am Ostwall, wie bereits im nordlichen Abschnitt realisiert, ein Pflanzstreifen mit StraRenbdumen
angelegt werden. An der Kreuzung ist bisher nur sidlich der Augustastral3e eine signalisierte Querung fir
FuRganger moglich. Die Querung des Ostwalls fur FuRganger soll durch eine weitere signalisierte Querung
nordlich der Augustastral3e verbessert werden. Die vorhandene Querung soll barrierefrei umgestaltet
werden. Die Ampel soll in diesem Zusammenhang erneuert werden.

Im Bebauungsplan ist die Verbreiterung des Gehweges am Schonenberg und am Ostwall vorgesehen. Im
Bereich des Ostwalls sind zudem Baumpflanzungen vorgesehen. Im Bereich des Schonenberges soll eine
Querungshilfe Gber den Ostwall errichtet werden, da ansonsten mit ungeregelten Querungen zu rechnen
ware. Im Zusammenhang mit der Umgestaltung am Ostwall soll auch die Osterstral3e verkehrlich optimiert
werden. Der nordliche Radweg zwischen Ostwall und Ostmauer soll aufgelost und ein Radfahrstreifen
angelegt werden. Zudem soll ein barrierefreier Zugang zur Apotheke geschaffen werden.

Far die MaBnahmen zur Geh- und Radwegverbesserung wurde ein Forderantrag gestellt.
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Produkt 12.3311 MalBhahme 095 - Ausbau- und Sanierungsmalnahmen der StraRenbeleuchtung

2019 2020 2021 2022 2023
Verkaufserlose 30.000 30.000 60.000 60.000 60.000
Beitrage 120.000 120.000 120.000 120.000 120.000
Ausgaben 200.000 200.000 200.000 200.000 200.000

Sanierungsmafinahmen, fir die Beitrage nach BauGB oder KAG erhoben werden kénnen, sind durch die Stadt zu finanzieren. Nach rechtskréaftigem
Abschluss der Abrechnung werden diese Teile der StraRenbeleuchtung an die BEW verkauft.

Die in den 80er Jahren in vielen Stral3en aufgestellten Kugelleuchten sind vielfach marode. Fir einige Modelle sind keine Ersatzteile mehr erhéltlich.

Aus diesem Grund muss an einigen Straf3en die Beleuchtung ausgetauscht werden. Da die Strafen dadurch deutlich besser ausgeleuchtet werden,
sind hierfur Beitrage zu erheben.

Produkt 12.3311 MaRnahme 096 - Kostenbeitrage Dritter (fur Einstellplatze) Aul3enzone - Investition unterhalb der Wertgrenze —

2019 2020 2021 2022 2023
Einnahmen 5.000 5.000 5.000 5.000 5.000

Hierbei handelt es sich um die Einnahmen der Stellplatzablése fiir die Au3enzonen der Stadt Bocholt.

Produkt 12.3311 MaBRnahme 097 - Kostenbeitrage Dritter (fur Einstellplatze) Kernzone - Investition unterhalb der Wertgrenze —

2019 2020 2021 2022 2023
Einnahmen 10.000 10.000 10.000 10.000 10.000

Hierbei handelt es sich um die Einnahmen der Stellplatzablése fir die Innenstadt der Stadt Bocholt.
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Produkt 12.3311 MalBhahme 099 - Baumalinahmen fiir das Stadtbussystem

2019 2020 2021 2022 2023 spater
Einnahmen 300.000 1.800.000
Ausgaben 350.000 2.000.000
Saldo 50.000 200.000

Bis 2022 soll die Barrierefreiheit an allen wesentlichen Bussteigen im Stadtgebiet hergestellt sein. Ein Foérderantrag fur den Umbau von 28
Bushaltestellen im Jahr 2018 wurde gestellt. Anfang Mai 2019 hat die Forderbehodrde die Zusage fir einen vorzeitigen Mal3nahmenbeginn bis Mitte
2019 in Aussicht gestellt. Bisher liegt jedoch noch kein Forderbescheid vor, so dass die MaBhahme in 2020 neu veranschlagt wird. Der Foérdersatz

betragt 90 %.

MaRnahmen der Prioritatenliste Saldo R
zeitraum

Barrierefreier Ausbau der Bushaltestellen im Stadtgebiet 100.000 Euro 2021 und 2023

Barrierefreier Ausbau der Bushaltestellen im Stadtgebiet 100.000 Euro 2025 und 2027

Diese MaRhahmen sind zur Einhaltung des Schuldendeckels nicht im Haushaltsplan 2020 veranschlagt.

In den Folgejahren sind noch rd. 200 weitere Bushaltestellen barrierefrei auszugestalten. Je Buscap werden nach grober Schatzung Kosten von 10.000
Euro kalkuliert. Die Mal3nahme ist forderfahig, der Fordersatz betragt 90 %. Der Umbau soll in Abhéngigkeit der Férderzusage in vier Abschnitten im

Zeitraum 2021-2027 erfolgen.

Produkt 12.3311 MaRhahme 100 — MaRhahmen im Zusammenhang mit der Elektrifizierung der Bahnstrecke
- Investition unterhalb der Wertgrenze —

2019 2020 VE 2021 2021 2022 2023
Einnahmen 200.000
Ausgaben 230.000 230.000
Saldo 30.000

Umbau Bussteig Bahnhof
Im Zusammenhang mit der Elektrifizierung soll das Umsteigen von der Bahn in den Bus vereinfacht werden. Die Haltestellen des Linienbusverkehrs

sollen daher am Bahnsteig angeordnet werden. Zudem soll die Barrierefreiheit optimiert, ein Leitsystem fir Blinde und sehbehinderte Menschen

angelegt und zusatzliche Fahrradstander erstellt werden. Die Arbeiten am Bahnsteig und am Bussteig sollen im zeitlichen Zusammenhang mit der
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Elektrifizierung erfolgen. Gemal Mitteilung der DB verschiebt sich die Elektrifizierung in das Jahr 2021. Die MalRnahme ist neu veranschlagt. Es wird
mit einer Forderung in Hohe von 90% gerechnet.

Produkt 12.3311 MaRnahme 110 — ErschlieRung Baugebiet SW 40, Messinggelédnde (Weberguartier) - Investition unterhalb der Wertgrenze —

2019 2020 2021 2022 2023
Beitrage 117.000 180.000
Ausgaben 200.000 130.000 200.000
Saldo 200.000 13.000 0 0 20.000

Das Gebiet soll in zwei Bauabschnitten entwickelt werden. Der stadtebauliche Vertrag mit den Grundstiickseigentimern wurde Ende 2018
unterzeichnet. In diesem Vertrag ist die grundsatzliche Finanzierung geregelt. Die Stadt ist ebenfalls Eigentiimerin von Wohnbaugrundstiicken und
muss sich daher an den Kosten der ErschieBung beteiligen. Der stadtische Anteil der Stadt Bocholt an den StralRenbaukosten fir die
ErschlieBungsstraen im Teilbereich | betragt voraussichtlich 330.000 Euro. Die Kosten flr die Erstellung der Baustraf3e sind in 2020 veranschlagt. Der
Endausbau ist in 2023 eingeplant. Fir die stadtischen Grundstlicke konnen keine Beitrdge erhoben werden. Die Kosten werden in die
Grundstuckspreise einkalkuliert und vom Fachbereich Grundstiicks- und Bodenwirtschaft erstattet.

Produkt 12.3311 MalBhahme 125 - Nahversorqungszentrum Stenern NO

2019 2020 2021 2022 2023 spater
Einnahmen 1.200.000
Ausgaben 580.000 2.200.000
Saldo 580.000 1.000.000

Der Bebauungsplan sieht den Ausbau des neuen Barloer Weges bis zur Sauerbruchstraf3e vor. Da allein durch das Einzelhandelszentrum mit 8.000
zusatzlichen Fahrzeugbewegungen zu rechnen ist, muss der neue Barloer Weg fertiggestellt sein bevor mit den Hochbauarbeiten begonnen wird.

Der neue Barloer Weg verlauft teilweise im AuRenbereich. Daher kann nur der im Innenbereich verlaufende Stra3enteil durch ErschlieBungsbeitrage
refinanziert werden. Im Mai 2019 wurde ein Forderantrag gestellt. Ob und wann Férdermittel gewahrt werden ist jedoch offen. Daher sind zunachst

keine Fordermittel veranschlagt.

Realisierungs-
zeitraum

2020

MalRnahmen der Prioritatenliste Saldo

1.000.000 Euro

Nahversorgungszentrum Stenern NO

Aufgrund des Schuldendeckels wurden im Saldo 1 Mio. Euro weniger als erforderlich eingeplant.
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Produkt 12.3311 MaRnahme 155 - Bebauungsplangebiet ,,Phonix*

2020 VE 2021 2021 2022 2023
Einnahmen 1.430.000
Ausgaben 1.600.000
Saldo 170.000
Neuanlage Griinflachen + Radwegeverbindung
veranschlagt im Budget 133341-003 290.000 230.000 230.000

Nach weitgehender Fertigstellung der privaten Bauvorhaben erfolgt der StralBenendausbau. Mit den Bauarbeiten wird Anfang 2020 begonnen. Es
handelt sich um ein Projekt des Bodenmanagements. Entsprechend sind die Erstattungen der TEB veranschlagt. Durch den sldlichen Bereich der
Siedlung wird in Ost-West-Richtung eine Rad- und FuRwegeverbindung geschaffen. Fir die Velo-Route wurden Fordermittel beantragt. Die Kosten flr
die Velo-Route werden zusammen mit den Griinanlagen im Budget ,Neuanlage von Griinflachen® veranschlagt.

Produkt 12.3311 MaRnahme 159 - Wohnungsbauentwicklung Essing-Esch

2019 2020 2021 2022 2023
Einnahmen 440.000
Ausgaben 480.000
Saldo 40.000
Neuanlage Grunflachen
veranschlagt im Budget 133341-003 170.000

Nach Fertigstellung der privaten Bauvorhaben ist der Endausbau fiir 2022 veranschlagt. Im Zuge des Endausbaus soll der Alte Postweg zu einer
Fahrradstral’e umgebaut werden. Es handelt sich um ein Projekt des Bodenmanagements, so dass die Ausgaben fur den StralRenbau mit Ausnahme
der Kosten fur den Umbau des Alten Postweges im gleichen Jahr durch die TEB erstattet werden.

Die Haushaltsmittel fir die Neuanlage der Grunflachen sind fir das Haushaltsjahr 2022 im Budget 133341 — 003 veranschlagt.

Produkt 12.3311 MalRnahme 161 — Johannes-Meis-Straf3e/ Alfred-Howein-StralRe (Suderwick 11-4) — StralRenendausbau
- Investition unterhalb der Wertgrenze —

2019 2020 2021 2022 2023
Einnahmen 140.000
Ausgaben 140.000
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Die ErschlieBung erfolgte in 2017. Die Vermarktung der Baugrundsticke ist weitgehend abgeschlossen. In Abhangigkeit des Fortschritts der Bautatigkeit
wird der StralRenendausbau im Haushaltsjahr 2022 veranschlagt. Es handelt sich um ein Projekt des Bodenmanagements. Die Erstattungsleistungen
der TEB sind im Jahr der Bauausfiihrung veranschlagt.

Produkt 12.3311 MalBhahme 170 - Erneuerung Radwege

2019 2020 2021 2022 2023
Ausgaben 920.000

In Bocholt werden bereits viele Fahrten mit dem Fahrrad absolviert. Dauerhaft soll dieser Anteil noch gesteigert werden. Dies ist nur mdglich, wenn
auch in die Infrastruktur investiert wird. Bei der Instandsetzung von Radwegen ist ein Investitionsstau entstanden, da diese haufig nur saniert wurden,
wenn Fordermittel akquiriert werden konnten. In Bocholt gibt es viele Radwege, welche die heutige Mindestbreite nicht erreichen. Die Bezirksregierung
hat jetzt mitgeteilt, dass fur diese Radwege keine Forderung mehr mdglich ist. Die oben aufgefihrten Radwege erreichen die Mindestbreite nicht.
Dennoch ist die Sanierung dieser stark frequentierten Radwege kurzfristig erforderlich. Die Malinahme wird Uber den Darlehenskorridor gemaf § 24
Abs. 2 der Hauptsatzung finanziert.

Radweg HerzogstralRe -Kurfurstenstrale — Dinxperloer Stral3e (500.000 Euro)

Durch die Tropfwirkungen der Baume und die Auswirkungen von Streusalz sind die wasserdurchlassigen Pflasterbeldge auf den Geh- und Radwegen
stark ports und mussen aus Grinden der Verkehrssicherheit erneuert werden. Die Radwege sollen neu gepflastert und durch Noppenpflasterstreifen
von den ebenfalls neu zu pflasternden Gehwegen getrennt werden.

Radweg Auf dem Geuting (200.000 Euro)

Der Radweg entlang der StralRe Auf dem Geuting wird insbesondere von Schilern und Freizeitradlern im Zweirichtungsverkehr stark genutzt. Der
Radweg weist erhebliche Schaden auf wie Aufwdlbungen, Einrisse der Asphaltdecke an vielen Baumstandorten und Absackungen der sidlichen
Radwegkante.

Radweg Vardingholter StralRe - Burloer Weg - Bahnradweg Barlo (220.000 Euro)
Der stark frequentierte Radweg verlauft einseitig an der nordlichen Fahrbahnseite der Vardingholter Stral3e. Der Radweg weist erhebliche Schaden
auf, wie Aufwolbungen und Einrisse an der Asphaltdecke sowie Absackungen der dstlichen Radwegkante.

Produkt 12.3311 MaRnahme 172 — Baugebiet Up'n Sondern, Holtwick 4-12, StraRenendausbau

2019 2020 2021 2022 2023
Einnahmen 690.000
Ausgaben 690.000

Die Grundstiicke an der Stral3e ,Up’'n Sondern” sind weitgehend fertiggestellt. Der StraRenendausbau soll daher in 2020 erfolgen. Es handelt sich um

ein Projekt des Bodenmanagements, so dass die Ausgaben fir den StralRenbau im gleichen Jahr durch die TEB erstattet werden. 662



AulRerhalb des Wohngebietes sieht der Bebauungsplan einen quartierstibergreifenden Ful3- und Radweg vor.

Produkt 12.3311 MalBhahme 180 — Instandsetzung von Bricken

2019 2020 2021 2022 2023
Brucke St.-Antonius-Stral3e / Aasee 230.000
Bricke Am Rennsteig / Rodelberg 230.000
Summe Ausgaben 460.000

Im Rahmen der Brickenprifung 2018 wurde an den Briuckenbauwerken Rennsteig/Rodelberg und St.-Antonius-StraRe/Aa-See ein erheblicher
Die Holzkonstruktionen sollen abgerissen und durch Stahltragerbricken in Kombination mit einem

witterungsbestandigen Recycling-Kunststoffbelag ersetzt werden. Die Instandsetzung ist dringend erforderlich, um einer Sperrung in absehbarer Zeit
entgegenzuwirken. Im Ausschuss fir Umwelt und Griin am 21.03.2019 wurde auf die Dringlichkeit hingewiesen.

Instandsetzungsaufwand festgestellt.

Produkt 12.3311 MalRnahme — 181 Baugebiet Pater-Weikamp-Weqg, Mussum 8-22. Mosse

veranschlagt im Budget 133341-003

2019 2020 2021 2022 2023
Einnahmen 355.000
Ausgaben 355.000
Neuanlage Grunflachen 110.000

Nach Abschluss der ErschlieBungsarbeiten werden die Baugrundstlicke vermarktet. Der StraRenendausbau ist in Abhéangigkeit der Vermarktung und
der Bautatigkeit im Haushaltsjahr 2022 veranschlagt. Es handelt sich um ein Projekt des Bodenmanagements. Die Refinanzierung der Kosten erfolgt

durch die TEB.

Die Haushaltsmittel fir die Neuanlage der Griunflachen sind fir das Haushaltsjahr 2022 im Budget 133341 - 003 veranschlagt.

Produkt 12.3311 MaRnahme — 183 Industriestralle

MalRnahmen der Prioritatenliste

Saldo

Realisierungs-
zeitraum

StralRenendausbau Inudstriestralle

1.300.000 Euro

2023
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Zur Einhaltung des Schuldendeckels kann die Malinahme derzeit nicht veranschlagt werden.

Nach Fertigstellung des Lernwerkes und des ersten Baufeldes soll die Industriestra3e mit den notwendigen Einmindungen umgestaltet werden. Der
Ausbau der Industriestral3e soll fir 2023 eingeplant werden. Es soll versucht werden, Fordermittel zu akquirieren.

Produkt 12.3311 MaRhahme — 186 Haltepunkt Mussum

2019 2020 VE 2021 2021 2022 2023
Einnahmen 1.398.000
Ausgaben 1.690.500 1.690.500
Saldo 292.500

Die Stadtverordnetenversammiung hat in 2018 die Errichtung des Haltepunktes Mussum in Zusammenhang mit der Elektrifizierung der Bahnstrecke
Bocholt Wesel beschlossen. Der Nahverkehr Westfalen-Lippe (NWL) hat den Haltepunkt Mussum im Juli 2019 fir das Bundes-Forderprogramm
.Stationsoffensive Bund“ angemeldet. Zunachst wird mit einer Forderung von 80% der Planungskosten und 90% der Baukosten gerechnet. Geman
Mitteilung der DB vom Mai 2019 verschiebt sich die Elektrifizierung in das Jahr 2021. Die MalRnahme ist neu veranschlagt.

Produkt 12.3311 MaBhahme — 187 Verkehrliche Optimierung Bahnubergang Kaiser-Wilhelm-Stralle

2019 2020 VE 2021 2021 2022 2023
Forderung EKrG 140.000
Forderung Verkehrsoptimierung 280.000
Einnahmen 420.000
Umbau Bahniuibergang EKrG 180.000 180.000
Straf3enbau zur Verkehrsoptimierung 410.000 410.000
Ausgaben 590.000 590.000
Saldo 170.000

Uber den kreuzungsbedingten Umbau des Bahniibergangs sowie die Einrichtung der Sicherungstechnik liegt eine Kreuzungsvereinbarung im Entwurf
vor. Entsprechend der Kreuzungsvereinbarung werden sémtliche Arbeiten durch die Bahn durchgefiihrt. Gemald EKrG sind diese Kosten zu je einem
Drittel von der Bahn, dem Bund und der Stadt Bocholt zu tragen. Der Kostenanteil der Stadt wird in der Kreuzungsvereinbarung auf rd. 160.000 €
geschatzt. Die Bezirksregierung hat fir den stadtischen Kostenanteil eine Forderung in das Jahresférderprogramm 2019 aufgenommen. Die Forderrate
betragt 80%.

Im Zuge dieser vorgenannten BaumalRnahme bietet sich die Mdoglichkeit durch einen weiteren Umbau die Verkehrssicherheit fur alle

Verkehrsteilnehmer, insbesondere fir die Radfahrer, deutlich zu verbessern. Der Rat hat der Umsetzung der MaflRnahme bereits zugestimmt (Vorlage
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0073/2017). Uber die Verkehrsoptimierung der Kaiser-Wilhelm-StraRe im Bereich des Bahniibergangs hinaus, wird der komplette Streckenabschnitt
bis zur Alfred-Flender-StralRe erneuert. Die Baukosten betragen rd. 410.000 Euro.

Laut DB verschiebt sich der Ausfiihrungszeitraum fiir die Elektrifizierung ins Jahr 2021. Durch die zeitliche Verschiebung wird mit einer Kostensteigerung
gerechnet.

Produkt 12.3311 MaBnahme — 189 Verkehrliche Optimierung Bahnubergang Schaffeldstral3e - Investition unterhalb der Wertgrenze -

2019 2020 2021 2022 2023
Ausgaben 30.000

Im Zuge der Elektrifizierung wird die Sicherungsanlage (Schrankenanlage, Lichtsignale) durch die Bahn erneuert. Die Kosten tragt die DB AG. Auf
Anregung der Stadt Bocholt soll auch der nérdliche Geh-/Radweg und der stidliche Gehweg baulich verbreitert werden, mit dem Ziel eine maglichst
einheitliche Querschnittsbreite zu erhalten. Die Stadt Bocholt muss die Kosten hierfir tibernehmen. Entsprechend der zeitlichen Verschiebung der
Elektrifizierung wird die MaRnahme um ein Jahr geschoben.

Produkt 12.3311 MaRnahme — 195 Baugebiet B-Plan 2-22 (Biemenhorster Weq), Erschlieung - Investition unterhalb der Wertgrenze —

2019 2020 VE 2021 2021 2022 2023
Einnahmen 115.000
Ausgaben 115.000

Ostlich des Biemenhorster Weges, sudlich der B 67 sollen weitere Wohnbauflachen ausgewiesen werden. Die Einleitung des Verfahrens wurde am
06.06.2018 beschlossen. Baureife kdnnte in 2019 eintreten. Die Baustral3e ist in 2020 veranschlagt.

Es handelt sich um ein TEB-Projekt. Die Erstattungsleistungen sind im Jahr der Bauausfiihrung veranschlagt.

Produkt 12.3311 MalRnahme 196 — Parkplatz Sporthalle West

2019 2020 2021 2022 2023
Ausgaben 400.000

Durch die Verlagerung der Sporthalle des Berufskollegs West miissen Parkplatze verlagert werden. Nordlich der Aa, westlich des Westringes soll an
der Schwanenstral3e ein neuer Parkplatz erstellt werden. Der Kreis plant derzeit die Sporthalle. Diese muss bis 2022 fertiggestellt sein. Der Parkplatz
muss vorher verlegt werden.
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Produkt 12.3311 MalRnahme 197 — Neugestaltung Herzogstralie

MalRRnahmen der Prioritatenliste Saldo Reall§|erungs-
zeitraum
Verbesserung der Radwegeflihrung an der Herzogstral3e 165.000 Euro 2020/ 2021

Aufgrund des Schuldendeckels konnen die erforderlichen Haushaltsmittel derzeit nicht eingeplant werden.

Im Zuge der Umgestaltung des Bendlkenplatzes wurde an der HerzogstraBe auf ca. 90 Metern Lange im Bereich des St. Georg-Gymnasiums ein
Schutzstreifen fur Radfahrer angelegt. Dieser Ausbauquerschnitt soll um ca. 160 m (Hermannstrafl3e — Kurflrstenstraf3e) verlangert werden. Die jetzige
unidbersichtliche Radwegefuhrung in der Nebenanlage der Fahrbahn ist in Verbindung mit dem hohen Radverkehrsaufkommen den heutigen
Anforderungen nicht mehr gewachsen. Durch den Umbau wird die Verkehrssicherheit fur Radfahrer und Ful3ganger erhéht. Von den vorhandenen 33
Parkplatzen werden nach der Neugestaltung 16 verbleiben kénnen. Ein Férderantrag ist gestellt. Es wird von einer 70%igen Férderung ausgegangen.
Im weiteren Verlauf ist der Radweg an der HerzogstralRe ebenfalls sanierungsbedurftig. Hierbei soll jedoch der bisherige Querschnitt verbleiben und
nur das Pflaster erneuert werden. Die entsprechenden Kosten sind bei der MalRnahme 123311-180 veranschlagt.

Produkt 13.3322 MaRnahme 005 — Schopfwerk Alte Aa

MaRnahmen der Prioritatenliste Saldo Rea||§|erungs-
zeitraum
Schopfwerk Alte Aa 400.000 Euro 2020/ 2021

Aufgrund des Schuldendeckels kénnen die erforderlichen Haushaltsmittel derzeit nicht eingeplant werden.

Im Zuge der Flurbereinigung wurde am Isselpand ein Schopfwerk errichtet, welches das Wasser aus dem Schopfwerksgraben in die hoher gelegene
Alte Aa schopft. Nur so kann die Flache zwischen der B 67 und der Issel entwédssert werden. Das Schopfwerk ist marode. Von zwei Pumpen ist nur
noch eine betriebsfahig. Eine Reparatur der alten Pumpen ist nicht wirtschaftlich, da diese Modelle nicht mehr hergestellt werden. Das Gebaude, in
dem die Pumpen aufgestellt sind, ist ebenfalls extrem sanierungsbedirftig. Die vorbereitenden Planungen sollen in 2020 erstellt und die
Instandsetzungsarbeiten in 2020/2021 durchgefihrt werden.

Produkt 13.3322 MaRnahme 008 - Beseitigung der Uberflutungsgefahr am Laaker Bach (Dingdener StraRe / Vennweq)

2019 2020 2021 2022 2023
Ausgaben 170.000 175.000
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Im Bereich der Kreuzung des Laaker Baches mit der Dingdener Stral3e am Vennweg ist gemalf3 hydraulischem Gutachten eine Profilvergrof3erung der
Gewasserverrohrung dringend erforderlich. Ansonsten droht eine Uberflutung der 6stlich der Dingdener StralRe liegenden Gewerbeflachen. Die
Bauarbeiten zur Querung der Dingdener Stral3e sind abgeschlossen. Sobald die wasserrechtliche Genehmigung und die Forderzusage vorliegen,
werden die Bauarbeiten zur Gewasseraufweitung ausgeschrieben. Der Grof3teil der Baukosten wird in 2020 fallig werden. Ein Teil der veranschlagten
Haushaltsmittel wird im Haushaltsjahr 2020 neu veranschlagt.

Produkt 13.3322 MaRnahme 010 - Durchgangigkeit Stadtschleuse - Investition unterhalb der Wertgrenze -

2019 2020 2021 2022 2023
Ausgaben 100.000

Aufgrund der Wasserrahmenrichtlinie ist an den vorhandenen Stauanlagen die Durchgangigkeit des FlieRgewassers wiederherzustellen. Die ersten
Variantenbetrachtungen zur Herstellung der 6kologischen Durchgéngigkeit im Bereich des Querbauwerkes ,Stadtschleuse” liegen vor. In einem
nachsten Schritt sollen die Planungsleistungen der Leistungsphasen 1-8 vergeben werden.

Produkt 13.3322 MalRnahme 011 - Ertiichtigung Stauanlage An der Kénigsmiihle

Vorjahre 2019 2020 2021 2022 2023 Summe
Einnahmen 170.000 170.000
Ausgaben 52.000 18.000 530.000 600.000
Saldo 52.000 18.000 360.000 430.000

Wie die Starkregenereignisse im Jahr 2016 gezeigt haben, ist die Wirksamkeit des Retentionsraumes Aa-See aus wasserwirtschaftlicher Sicht von
zentraler Bedeutung fur den Hochwasserschutz der Innenstadt. Nach gut 40 Betriebsjahren sind die Anlagen- und Steuerungstechnik
erneuerungsbediirftig. Im Zuge der Erneuerung des Wehres wird zusatzliches Rickhaltevolumen im Aasee geschaffen, um die Hochwassersicherheit
entlang der Bocholter Aa zu erhéhen. Zu den Kosten der Optimierung des Rickhaltevolumens wurden Fordermittel bewilligt. Die Umbauarbeiten sollen
noch in 2019 ausgeschrieben werden. Die Bauausfuhrung erfolgt in 2020. Die Mittel sind daher neu veranschlagt.
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Produkt 13.3322 MalRnahme 012 - Weberguartier Bocholter Aa

2019 2020 2021 2022 2023 Summe
Einnahmen 150.000 150.000
Ausgaben 200.000 800.000 1.000.000
Saldo 200.000 650.000 850.000

Im Zuge der stadtebaulichen Entwicklung des Weberquartiers soll auch die Bocholter Aa in diesem Bereich renaturiert sowie die Promenade verbreitert
und aufgewertet werden. Hierdurch soll insbesondere die Radwegeverbindung entlang der Aa verbessert werden. Vor der Erstellung der Promenade
sollen die angrenzenden Wohngebaude erstellt sein. Mitte 2021 wird die Fertigstellung des Hochbaus im Bereich der Bocholter Aa erwartet. Im
Anschluss kénnte mit den Arbeiten zur Renaturierung der Aa und zur Gestaltung der Promenade begonnen werden. Fir die Renaturierung der Aa

werden Zuwendungen in Hohe von 150.000 € erwartet.
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Produkt 13.3341 MalBhahme 003 - Neuanlage von Griunfldchen

2019 2020 VE 2021 2021 2022 2023
Einnahmen 18.000 180.000
Ausgaben 400.000 620.000 230.000 230.000 470.000 145.000

In den folgenden Jahren sollen die aufgefiihrten Grinanlagen hergestellt oder neugestaltet werden.

Jahr L Jahr
i Prioritaten . i
Projekt der Veranschlagung liste der Fordermittel
Investition Forderung
GA Pollstiege 2019 2020 18.000
2019 2020 18.000
Gew erbegebiet Holtw ick 2020 15.000
Nordufer Bocholter Aa 2020 315.000 2021 180.000
Baukosten
B-Plan-Gebiet Phonix NW 22/1 2020 290.000
Velo-Route
Grinzug Bocholter Ae} 2020 135.000
Verbesserung Oberflachenbelag
2020 620.000 2021 180.000
B—I?Ian—Geblet Phonix NwW 22/1 2021 (VE) 230.000
Grunanlagen
Griunzug Bocholter A? 2021 115.000
Verbesserung Oberflachenbelag
2021 230.000 2022 0
B-Plan Mussum 8-22 (Mosse) 2022 110.000
Wohnbauentw icklung Essing Esch 2022 170.000
B-Plan 7-8
Klostergarter.l 2022 90.000
Mehrgenerationen-Parcours
Griinzug Bocholter Aa 2022 100.000 135.000
Verbesserung Oberflachenbelag
2022 470.000 2023 0
B-Plan SW 39/2 Grunanlage Hammersen 2023 30.000
Griunzug Bocholter Aa
2023 100.000
Verbesserung Oberflachenbelag
B-Plan Suderw ick 11-4 (Johannes-Meis-Str) 2023 15.000
2023 145.000 0 2024 0
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Erlauterungen MalRnahmen 2020

Gewerbegebiet Holtwick:
Das Grundstliick am westlichen Rand des Gewerbegebietes wurde jetzt bebaut. Daher ist jetzt die im Bebauungsplan festgesetzte Ortsrandeingriinung
westlich des Gebietes zu erstellen.

Nordufer Bocholter Aa (Abschnitt vhs — Theodor-Heuss-Ring)

Im Zusammenhang mit dem angrenzenden privaten Bauvorhaben am Theodor-Heuss-Ring erhielt die Stadt Bocholt einen Grundstiicksanteil zur
Erweiterung des Grunstreifens entlang der Bocholter Aa. Entsprechend soll das Nordufer der Bocholter Aa im Abschnitt vhs — Theodor-Heuss-Ring
neugestaltet werden. Ein Gestaltungskonzept wurde am 01.02.2018 im Ausschuss fir Umwelt und Griin vorgestellt. Die Forderzusage liegt vor.

B-Plan Gebiet Phonix NW 22/1

Durch den sudlichen Bereich der Siedlung wird in Ost-West-Richtung eine Rad- und Fulwegeverbindung geschaffen. Fir die Velo-Route wurden in
2018 Fordermittel beantragt. Eine Férderzusage wurde bis dato nicht erteilt. Die Bauarbeiten sollen zusammen mit den Arbeiten zum Straf3enendausbau
ausgeschrieben werden.

Realisierungs-

MalRnahmen der Prioritatenliste Saldo )
zeitraum

Griunzug Bocholter Aa - Verbesserung Oberflachenbelag

Mehrkosten 385.000 Euro 2020-2023

Griinzug Bocholter Aa - Verbesserung Oberflachenbelag

Die Verbesserung der wassergebundenen Aschewege entlang der Aa steht seit langerer Zeit auf der Agenda, da die roten Wege sowohl bei
Regenwetter als auch bei Trockenheit Fahrrdder und FuRganger stark verschmutzen. Die Wege verursachen zudem einen hohen
Unterhaltungsaufwand. Im Zusammenhang mit der Umgestaltung von Nordufer Aa und Sudufer Aa im Abschnitt zwischen Neutor und Theodor-Heuss-
Ring und im Rahmen der Projekte Weberquartier und kubaai werden bereits Teile der Aa-Wege erneuert. Ziel ist die Optimierung der dauerhaften
Nutzbarkeit der Wege fiur FuBganger und Radfahrer. Zur Umsetzung sollen Teilabschnitte gebildet und priorisiert werden:
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Produkt 13.3341 MaRnahme 005 — Ausgleichsmal3nahmen - Investition unterhalb der Wertgrenze -

2019 2020 2021 2022 2023
Einnahmen 20.000 20.000 20.000 20.000 20.000
Ausgaben 20.000 20.000 20.000 20.000 20.000

Im Rahmen der Baulandentwicklung sind Ausgleichsflachen zu entwickeln. Fur kurzfristig notwendige 6kologische und artenschutzrechtliche
Malnahmen werden 20.000 € pro Jahr veranschlagt. Fur Einnahmen aus den Kostenerstattungen gem. § 135 a BauGB werden ebenfalls jeweils

20.000 € veranschlagt.

MaRnahme 2020: Grunanlagen im B-Plan-Gebiet 8-6/9 — Industriepark Bovenkerkesch
Der Bebauungsplan 8-6/9 setzt an der westlichen und sudlichen Plangebietsgrenze einen 650 m langen offentlichen

Grunstreifen fest. Nachdem jetzt die angrenzenden Gewerbegrundstiicke grofitenteils bebaut sind, ist der Grinstreifen zeitnah

herzurichten.

Produkt 13.3341 MaRnahme 007 — Griinanlagen Industrieparkerweiterung - Investition unterhalb der Wertgrenze -
2021 2022 2023 Summe

45.000 130.000 175.000

2019 2020

Ausgaben

Im Anschluss an die Herstellung der ErschlieBungsanlagen im 2. BA sollen in 2022/2023 die Griinanlagen im Industriepark hergestellt werden.

Produkt 13.3341 MaRnahme 008 - Beschaffung von EDV-Geréten - Investition unterhalb der Wertgrenze -

2021 2022 2023
1.500 1.500

2019 2020
1.700 1.500 1.500

Ausgaben

Der Ansatz dient zur Beschaffung bzw. Ersatzbeschaffung von Geraten sowie von EDV-Hardware.
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Produkt 13.3341 MalRnahme 010 — Baumumfeldverbesserungen

2019 2020 2021 2022 2023

Baumpflanzung Borgersstral3e Sudseite 250.000
und Burloer Weg

Baumpflanzung Borgersstrale Stdseite und Burloer Weg
Aufgrund von Stirmen und Baumkrankheiten mussten viele Robinien an der Borgersstral3e und am Burloer Weg entfernt werden. In den schmalen

Baumbeeten machte eine Nachpflanzung keinen Sinn. Daher sollen die Baumstandorte optimiert werden.

Die MaRnahme umfasst drei Abschnitte: BorgersstraRe Nord, BorgersstralRe Sid und Burloer Weg. An der BorgersstraRe Sud und am Burloer Weg
sollen die Baumstandorte nacheinander optimiert werden. Im Abschnitt Borgersstraf3e Nord ist aufgrund der vorhandenen Versorgungsleitungen
entgegen der bisherigen Planung eine Pflanzung von Baumen unmdglich. Daher ist vorgesehen, hier keine Ersatzpflanzungen vorzunehmen und die
Flache des bisherigen Baumstreifens zur Optimierung des Radweges zu nutzen. Die Geh- und Radwegaufweitung Borgersstral3e Nordseite ist im
Budget 123311-032 veranschlagt. Das Konzept wurde im Juli 2019 im Ausschuss fir Umwelt und Griin vorgestellt. Die Baumumfeldverbesserungen
Borgersstral3e Stidseite und Burloer Weg sollen in 2020 durchgeftihrt werden.

Produkt 13.3341 MaRnahme 016 - Revitalisierung Stadtwald - Investition unterhalb der Wertgrenze -

2019 2020 2021 2022 2023

Revitalisiserung Stadtwald, 1. BA 200.000

Der Stadtwald ist ein wichtiges Naherholungszentrum in Bocholt. Er wird von vielen unterschiedlichen Gruppen genutzt. Da in die Gestaltung und das
Inventar seit langer Zeit nichts mehr investiert wurde, ist die Anlage teilweise nicht mehr attraktiv. Durch ein neues Gestaltungskonzept sollen
Teilbereiche attraktiver gestaltet werden. Das Gestaltungskonzept wird im Herbst 2019 im Ausschuss fur Umwelt und Grin vorgestellt. Im Anschluss
erfolgt die Ausfihrungsplanung fiir den ersten Bauabschnitt. Das Vergabeverfahren wird voraussichtlich Ende 2019 angesto3en. Die Bauarbeiten
werden in 2020 durchgeflihrt. Die Mittel werden in 2020 neu veranschlagt.

Die Umsetzung erfolgt in drei Bauabschnitten. Im ersten Bauabschnitt sollen die Highlights im Kernbereich des Stadtwaldes aufgewertet werden. Im
zweiten Bauabschnitt (2022) soll die Mobiliar-Infrastruktur verbessert werden. Der dritte Bauabschnitt (2023) legt den Focus auf ein integriertes

Spielkonzept.

MaRnahme der Prioritatenliste Saldo Reallslerungs-
zeitraum
Reuvitalisierung Stadtwald, 2. und 3. BA 200.000 Euro 2022-2023

Die Bauabschnitte 2 und 3 kdnnen zur Einhaltung des Schuldendeckels derzeit nicht veranschlagt werden. 672



Produkt 13.3341 MaRnahme 017 — Freiraum Stadtsparkasse

2019 2020 2021 2022 2023
Einnahmen 1.125.000
Ausgaben 1.975.000
Saldo 850.000

Die Freiflachen am neuen Standort der Stadtsparkasse haben eine hohe 6ffentliche Bedeutung fir die Entwicklung der Bocholter Innenstadt. So wird
der Freiraum an der Bocholter Aa aufgewertet und der Platz vor dem Gebaude weist eine hohe Aufenthaltsqualitat auf. Fur die Freiflachen wurden
Stadtebauférderungsmittel bewilligt. Mit der Stadtsparkasse wurde ein Durchfihrungsvertrag, welcher auch die Erstellung der Freiflachen regelt,

geschlossen. Der Eigenanteil der Stadt wird auf 850.000 € begrenzt.
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Produkt 13.3342 MaRhahme 004 - Erweiterung des Friedhofes

2019 2020 VE 2021 2021 2022 2023
Wegeverbesserung 20.000 20.000 20.000 20.000 20.000
neue Grabformen 160.000 150.000 150.000 100.000 100.000
20.000 180.000 170.000 120.000 120.000

Friedhofswege
Fur die Instandhaltung von Wegeflachen am Friedhof Bllcherstral3e werden jahrlich Mittel in Héhe von 20.000 Euro in den Haushalt eingestellit.

Neue Grabformen

In den vergangenen Jahren stieg die Differenz zwischen der Anzahl der Verstorbenen Bocholter und den Bestattungen auf den Friedhdfen im
Stadtgebiet. Um diese Differenz zu reduzieren, sollen neue pflegefreie Grabformen auf dem Friedhof Bllicherstral3e angeboten werden. Das Konzept
wurde im Mai 2019 im Ausschuss fur Umwelt und Griin vorgestellt. Das Angebot umfasst auch die Beschaffung der Grabsteine durch die Stadt. Zudem
mussen bislang fur herkémmliche Bestattungsangebote genutzte Grabfelder umgestaltet werden. Die Ausgaben werden Uber die Gebuhren fir diese
Grabformen refinanziert.

Produkt 13.3342 MalRnahme 007 — Instandsetzung Russischer Friedhof

2019 2020 2021 2022 2023
Einnahmen 185.000
Ausgaben 185.000

Zum wuirdigen Andenken an die Verstorbenen und aufgrund der historischen Bedeutung des bereits denkmalgeschutzten Russischen Friedhofs soll
die Anlage insgesamt saniert werden. Nach Abstimmung mit der Bezirksregierung Minster, dem Volksbund Deutscher Kriegsgraberfirsorge e. V, dem
russischen Konsulat, dem Fachbereich Kultur und Bildung und der Unteren Denkmalbehdrde sollen die Grabsteine gereinigt und ausgebessert werden
und fehlende und erheblich zerstdrte Grabsteine sollen ersetzt werden. Darlber hinaus sollen sechs Granitstelen, auf denen die Namen der
Verstorbenen angebracht sind, aufgestellt werden und im Eingangsbereich soll ein Informationsbereich entstehen.

Im ersten Bauabschnitt wurden die Granitstelen errichtet. In den Folgejahren sollen die weiteren Bauabschnitte beauftragt werden. Die Fordermittel
werden entsprechend abgerufen. Die weiteren Bauabschnitte werden mit der Forderbehérde abgestimmt und die Fordermittel entsprechend abgerufen.
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Produkt 14.3331 MaRnahme 002 - Beschaffung von EDV-Geréten - Investition unterhalb der Wertgrenze -

2019

2020

2021

2022

2023

Ausgaben

800

600

600

600

600

Der Ansatz dient zur Beschaffung bzw. Ersatzbeschaffung von Geréaten sowie von EDV-Hardware.

Produkt 14.3333 MaRnahme 002 - Beschaffung von Vermdgensgegenstanden - Investition unterhalb der Wertgrenze -

2019

2020

2021

2022

2023

Ausgaben

4.100

900

900

900

900

Der Ansatz dient zur Beschaffung bzw. Ersatzbeschaffung von Geraten sowie von EDV-Hardware.
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Il. Produktbudgets

Finanzplan je Produkt

Abweichung
Produkt 2020 zu 2019
Bezeichnung Ergebnis 2017 Ergebnis 2018 Plan 2019 Plan 2020 + Verbesserung
in Euro in Euro in Euro in Euro - Verschlechterung
093361
Kulturquartier Bocholter Aa und 1.190.122 -1.686.075 -682.000 0 +682.000
IndustriestraBe (kubaai)
113332. 0 0 0 0 0,00
Deponie
123311
Fliachen des éffentlichen Verkehrs -328.635 -2.136.943 -4.355.200 -6.708.400 -2.353.200
133322 341.866 -110.149 -795.200 -635.000 +160.200
Wasserbau
13?341 I -100.698 -13.072 -1.351.700 -1.903.500 -551.800
Grin- und Freiflachen
133342 . . -8.958 70.036 -20.000 -180.000 -160.000
Bestattungen und Friedhofe
143331
- - +
Altlasten und Bodenschutz 0 0 800 600 200
143333 -639 -1.130 -4.100 -900 +3.200
Umweltreferat
1.093.059 -3.877.333 -7.209.000 -9.428.400 -2.219.400

Gesamt




Stadt Bocholt (dopp.)
Planjahr 2020

Anlage 8
(zu 8 4 GemHVO)

€5 BocHoOLT

Teilergebnisplan

33 - Tiefbau, Verkehr, Stadtgriin und Umwelt

Nr. Ergebnishaushalt Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Ertrags- und Aufwandsarten ZE%L: ZE%LR? ZE?JZS é%zé ZE%ZRZ, ZE%ZS
1 2 3 4 5 6
1 Steuern und &hnliche Abgaben 0,00 0 0 0 0 0
2| + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 2.297.336,90 2.346.600 2.336.400 2.355.700 2.214.900 2.245.900
3| + Transferleistungen 0,00 0 0 0 0 0
4| + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 5.316.859,05 5.404.300 5.450.800 5.450.800 5.450.800 5.450.800
5| + Privatrechtliche Leistungsentgelte 120.765,53 100.400 106.400 111.400 101.400 106.400
6| + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 132.983,20 75.100 119.800 119.800 120.500 120.800
7| + Sonstige ordentliche Ertrage 339.715,76 275.600 323.300 324.300 329.600 330.300
8| + Aktivierte Eigenleistungen 516.418,84 277.000 277.000 277.000 277.000 277.000
9| + /- Bestandsveranderungen 0,00 0 0 0 0 0
10| = Ordentliche Ertrage 8.724.079,28 8.479.000 8.613.700 8.639.000 8.494.200 8.531.200
11| - Personalaufwendungen 2.307.597,88 2.241.300 2.566.700 2.583.000 2.559.200 2.594.300
12| - Versorgungsaufwendungen 358.225,98 263.100 277.200 280.900 284.700 288.500
13| - Aufwendungen fir Sach- und Dienstleistungen 10.132.412,05 10.229.400 10.545.200 10.886.100 10.260.500 10.273.400
14| - Bilanzielle Abschreibungen 6.986.707,84 7.115.200 7.229.200 7.229.200 7.229.200 7.229.200
15| - Transferaufwendungen 32.461,05 97.600 225.100 180.100 180.100 180.100
16 | - Sonstige ordentliche Aufwendungen 2.562.670,87 2.717.600 2.604.800 2.671.000 2.640.200 2.711.400
17 | = Ordentliche Aufwendungen 22.380.075,67 22.664.200 23.448.200 23.830.300 23.153.900 23.276.900
18| = Ordentliches Ergebnis -13.655.996,39 -14.185.200 -14.834.500 -15.191.300 -14.659.700 -14.745.700
19| + Finanzertrage 0,00 100 100 100 100 100
20| - Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen 0,00 5.000 5.000 5.000 5.000 5.000
21| = Finanzergebnis 0,00 -4.900 -4.900 -4.900 -4.900 -4.900
22| = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstatigkeit -13.655.996,39 -14.190.100 -14.839.400 -15.196.200 -14.664.600 -14.750.600
23| + AuBerordentliche Ertrage 0,00 0 0 0 0 0
24 - AuBerordentliche Aufwendungen 0,00 0 0 0 0 0
25| = AuRerordentliches Ergebnis 0,00 0 0 0 0 0
26 | = Ergebnis vor Berucks. int. Leistungsbeziehungen -13.655.996,39 -14.190.100 -14.839.400 -15.196.200 -14.664.600 -14.750.600
27| + Ertrage aus internen Leistungsbeziehungen 305.621,85 145.000 145.000 145.000 145.000 145.000
28| - Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen 591.877,97 423.600 392.800 392.800 392.800 392.800
29| = Ergebnis -13.942.252,51 -14.468.700 -15.087.200 -15.444.000 -14.912.400 -14.998.400
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Stadt Bocholt (dopp.)
Planjahr 2020

€5 BocHoOLT

Teilfinanzhaushalt einschlief3lich Finanzplanung
A. Zahlungsubersicht

33 - Tiefbau, Verkehr, Stadtgriin und Umwelt

Anlage 9A

(zu 8 4 GemHVO)

Nr. Teilfinanzhaushalt Ergebnis Ansatz Ansatz VE Planung Planung Planung
Einzahlungs- und Auszahlungsarten AU AR P 07 A A
EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR
1 2 3 4 5 6 7
Einzahlungen
1 aus Zuwendungen flr Investitionsmal3nahmen 2.755.200,00 7.109.000 2.140.100 0 3.780.100 467.100 475.700
2 aus der VerauRerung von Sachanlagen 94.305,58 2.030.000 30.000 0 60.000 60.000 60.000
3 aus der VeraulRRerung von Finanzanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0
4 aus Beitragen u.a. Entgelten 785.705,28 1.785.000 2.877.000 0 415.000 1.510.000 1.535.000
5 Sonstige Investitionseinzahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0
6 Summe der investiven Einzahlungen 3.635.210,86 10.924.000 5.047.100 0 4.255.100 2.037.100 2.070.700
Auszahlungen
7 fur den Erwerb von Grundstiicken und Geb&auden 0,00 0 0 0 0 0 0
8 fur BaumaRnahmen 7.425.111,53 18.120.000 12.486.000 10.890.500 12.000.500 5.630.000 2.370.000
9 fur den Erwerb von beweglichem Anlagevermdgen 13.381,45 13.000 14.500 0 8.000 8.000 8.000
10 fur den Erwerb von Finanzanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0
11 von aktivierbaren Zuwendungen 0,00 0 1.975.000 0 0 0 0
12 Sonstige Investitionsauszahlungen 74.050,59 0 0 0 0 0 0
13 Summe der investiven Auszahlungen 7.512.543,57 18.133.000 14.475.500 10.890.500 12.008.500 5.638.000 2.378.000
14 Saldo Investitionstatigkeit (Einzahl./.Auszahl) -3.877.332,71 - 7.209.000 -9.428.400 -10.890.500 -7.753.400 -3.600.900 -307.300
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Stadt Bocholt (dopp.)
Jahr 2020

Kennzahlen zu 11.3332 Deponie

Grund/Kennzahl Beschreibung 2017 2018 2019 2020
Personal gesamt Personal gesamt 0,39 Stellen 0,49 Stellen 0,49 Stellen 0,40 Stellen
Hoherer Dienst Hoherer Dienst 0,05 Stellen 0,05 Stellen 0,05 Stellen 0,05 Stellen
Gehobener Dienst Gehobener Dienst 0,40 Stellen 0,40 Stellen 0,40 Stellen 0,30 Stellen
Mittlerer Dienst Mittlerer Dienst 0,04 Stellen 0,04 Stellen 0,04 Stellen 0,05 Stellen
Abgesaugtes Gasvolumen Abgesaugtes Gasvolumen 800,00 Tm3 770,00 Tm3 750,00 Tm3 730,00 Tm3
Erzeugter Strom Erzeugter Strom 1.500 TkWh 1.540 TkWh 1.500 TkWh 1.400 TkWh
Sickerwassermenge Deponie Nord Sickerwassermenge Deponie Nord 30.000,00 m? 30.000,00 m3 30.000,00 m3
Sickerwassermenge Deponie Sid Sickerwassermenge Deponie Siid 10.000 m3 10.000 m3 10.000 m3
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Stadt Bocholt (dopp.) Anlage 8

Planjabr 2020 €5 BocHoLT (21 4 GomiNO)

Teilergebnisplan

11.3332 Deponie - Teilhaushalt: 33 - 33 - Tiefbau, Verkehr, Stadtgriin und Umwelt
11.3332

11.3332 Deponie

Kurzbeschreibung Nachsorge fir stillgelegte Anlagen zur Deponierung von Reststoffen (Deponie Bocholt-Lankern) anhand von
Vorgaben der Uberwachungsbehdrden (Zeitraum 100 Jahre)

Auftragsgrundlage KrW-/AbfG, BImSchG, DepV
Zielgruppen Burger und Biirgerinnen
Ziele Strategisch:

Sicherstellung einer geordneten Nachsorgephase der Deponie bis zur Entlassung aus der Uberwachung

Verantwortlich FB 33
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Stadt Bocholt (dopp.)
Planjahr 2020

€5 BocHoOLT

11.3332 Deponie - Teilhaushalt: 33 - 33 - Tiefbau, Verkehr, Stadtgriin und Umwelt

Teilergebnisplan

Anlage 8
(zu 8 4 GemHVO)

Nr. Ergebnishaushalt Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Ertrags- und Aufwandsarten ZE%L: ZE%LR? ZE?JZS é%zé ZE%ZRZ, ZE%ZS
1 2 3 4 5 6
1 Steuern und &hnliche Abgaben 0,00 0 0 0 0 0
2| + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 0,00 0 0 0 0 0
3| + Transferleistungen 0,00 0 0 0 0 0
4| + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 0,00 0 0 0 0 0
5| + Privatrechtliche Leistungsentgelte 107.564,83 95.000 100.000 100.000 95.000 95.000
6| + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 36.685,24 35.900 37.100 37.100 37.800 38.100
7| + Sonstige ordentliche Ertrage 243.419,73 240.500 248.100 249.100 254.400 255.100
8| + Aktivierte Eigenleistungen 0,00 0 0 0 0 0
9| + /- Bestandsveranderungen 0,00 0 0 0 0 0
10| = Ordentliche Ertrage 387.669,80 371.400 385.200 386.200 387.200 388.200
11| - Personalaufwendungen 69.323,05 36.800 37.400 38.000 38.600 39.200
12| - Versorgungsaufwendungen 3.001,38 2.200 2.400 2.400 2.400 2.400
13| - Aufwendungen fir Sach- und Dienstleistungen 281.375,55 269.900 285.900 286.100 286.300 286.500
14| - Bilanzielle Abschreibungen 0,00 0 0 0 0 0
15| - Transferaufwendungen 0,00 0 0 0 0 0
16 | - Sonstige ordentliche Aufwendungen 56.698,13 60.000 57.000 57.200 57.400 57.600
17 | = Ordentliche Aufwendungen 410.398,11 368.900 382.700 383.700 384.700 385.700
18| = Ordentliches Ergebnis -22.728,31 2.500 2.500 2.500 2.500 2.500
19| + Finanzertrage 0,00 0 0 0 0 0
20| - Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen 0,00 0 0 0 0 0
21| = Finanzergebnis 0,00 0 0 0 0 0
22| = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstatigkeit -22.728,31 2.500 2.500 2.500 2.500 2.500
23| + AuBerordentliche Ertrage 0,00 0 0 0 0 0
24 - AuBerordentliche Aufwendungen 0,00 0 0 0 0 0
25| = AuRerordentliches Ergebnis 0,00 0 0 0 0 0
26 | = Ergebnis vor Berucks. int. Leistungsbeziehungen -22.728,31 2.500 2.500 2.500 2.500 2.500
27| + Ertrage aus internen Leistungsbeziehungen 0,00 0 0 0 0 0
28| - Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen 2.420,00 2.500 2.500 2.500 2.500 2.500
29| = Ergebnis -25.148,31 0 0 0 0 0

681



Stadt Bocholt (dopp.)
Planjahr 2020

€5 BocHoOLT

11.3332 Deponie - Teilhaushalt: 33 - 33 - Tiefbau, Verkehr, Stadtgriin und Umwelt

Teilfinanzhaushalt einschlief3lich Finanzplanung
A. Zahlungsubersicht

Anlage 9A
(zu 8 4 GemHVO)

Nr. Teilfinanzhaushalt Ergebnis Ansatz Ansatz VE Planung Planung Planung
Einzahlungs- und Auszahlungsarten AU AR P 07 A A
EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR
1 2 3 4 5 6 7
Einzahlungen
1 aus Zuwendungen flr Investitionsmal3nahmen 0,00 0 0 0 0 0 0
2 aus der VeraulRerung von Sachanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0
3 aus der VeraulRRerung von Finanzanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0
4 aus Beitragen u.a. Entgelten 0,00 0 0 0 0 0 0
5 Sonstige Investitionseinzahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0
6 Summe der investiven Einzahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0
Auszahlungen
7 fur den Erwerb von Grundstiicken und Geb&auden 0,00 0 0 0 0 0 0
8 fur BaumaRnahmen 0,00 0 0 0 0 0 0
9 fur den Erwerb von beweglichem Anlagevermdgen 0,00 0 0 0 0 0 0
10 fur den Erwerb von Finanzanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0
11 von aktivierbaren Zuwendungen 0,00 0 0 0 0 0 0
12 Sonstige Investitionsauszahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0
13 Summe der investiven Auszahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0
14 Saldo Investitionstatigkeit (Einzahl./.Auszahl) 0,00 0 0 0 0 0 0
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Stadt Bocholt (dopp.)
Planjahr 2020

InvestitionsmaflRnahmen
B. Planung einzelner Investitionsmalnahmen

Anlage 9B

(zu 8 4 GemHVO)

Nr. InvestitionsmalRnahmen Ergebnis Ansatz Ansatz Verpflicht- Planung Planung Planung Bisher Gesamtein-
ungsermachti{ Haushaltsjahr| Haushaltsjahr| Haushaltsjahr| bereitgestellt | zahlungen/
ungen -auszahlunger
Einzahlungs- und Auszahlungsarten AL ) Ay A ALz gty
EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR
1 2 3 4 5 6 7 8 9
Produkt: 11.3332-Deponie - Teilhaushalt: 33 - 33 - Tiefbau, Verkehr, Stadtgriin und Umwelt
MaRnahme: mehrere
1 Einzahlungen aus Investitionszuwendungen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
2 Einzahlungen aus der Verauf3erung von Sachanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
3 Einzahlungen aus der VerauRerung von Finanzanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
4 Einzahlungen aus Beitrdgen u.a. Entgelten 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
5 Sonstige Investitionseinzahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
7 Auszahlungen fur Erwerb von Grundstiicken/Geb&uden 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
8 Auszahlungen fir BaumaRnahmen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
9 Auszahlungen fur Erwerb von bew. Anlagevermégen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
10 Auszahlungen fur den Erwerb von Finanzanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
11 Auszahlungen von aktivierbaren Zuwendungen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
12 Sonstige Investitionsauszahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
14 Saldo (Einzahlungen ./. Auszahlungen) 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
Zeile Auszahlungen fur FIS-Cockpit 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
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Stadt Bocholt (dopp.)

Jahr 2020
Kennzahlen zu 12.3311 Flachen des 6ffentlichen Verkehrs
Grund/Kennzahl Beschreibung 2017 2018 2019 2020
Personal gesamt Personal gesamt 15,98 Stellen 15,83 Stellen 15,83 Stellen 19,92 Stellen
Hoéherer Dienst Hoéherer Dienst 1,35 Stellen 1,35 Stellen 1,35 Stellen 1,35 Stellen
Gehobener Dienst Gehobener Dienst 13,72 Stellen 13,57 Stellen 13,57 Stellen 17,67 Stellen
Mittlerer Dienst Mittlerer Dienst 0,91 Stellen 0,91 Stellen 0,91 Stellen 0,90 Stellen
Verkehrsflache zu unterhaltende Verkehrsflache 3.510.062,00 m2 3.535.618,00 m2 3.543.706,00 m2 3.569.377,00 m2
Fahrbahndeckenerneuerung Fahrbahndeckenerneuerung 5.094,00 m2 5.747,00 m2 2.080,00 m2 2.913,00 m2
Briickensanierungen Anzahl der Briuickensanierungen 0 Stuck 1 Stick 7 Stick 2 Stick
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Stadt Bocholt (dopp.)
Planjahr 2020

Anlage 8

€9 BocHOLT (2§ 4 GemHVO)

Teilergebnisplan

12.3311 Flachen des offentlichen Verkehrs - Teilhaushalt: 33 - 33 - Tiefbau, Verkehr, Stadtgriin und Umwelt
12.3311

12.3311 Flachen des offentlichen Verkehrs

Kurzbeschreibung

Fortschreibung Verkehrsentwicklungsplan, Erstellen von Verkehrskonzepten wie Innenstadtkonzepte, Weiterentwicklung Bocholt als fahrradfreundliche Stadt, Verkehrssicherung
und - lenkung einschlieBlich straBenverkehrsrechtlicher Anordnungen fur den flieBenden und ruhenden Verkehr, Sondernutzung von 6ffentlichen StraBenflachen z.B. Baustellen,
feste Standorte (Vitrinen), Planung, Neubau und Erneuerung einschlieBlich Bauleitung und Abrechnung von éffentlichen Verkehrsflachen (Hauptverkehrsstral3en,
ErschlieRungsstraBen, Wirtschaftswege, Rad- und Gehwege, Briickenbauwerke, Tunnelbauwerke, Gleisanlagen), Aufstellen, Andern und Ergénzen von strafenbaulichen
Entwirfen einschlieBlich Nebenanlagen (Lichtzeichenanlage, Beleuchtung, Beschilderung, Parkplatze etc.), Unterhaltungs- und Instandsetzungsarbeiten einschlief3lich
Uberwachung und Abnahme von Fremdleistungen an 6ffentlichen Verkehrsflachen, Erstellung und Fortschreibung des StraRenkatasters und des
StralRenerhaltungsmanagementberichtes, Unterhaltungs- und Instandsetzungsarbeiten an Gleisanlagen, Bewohnerparken, Erhebung von Geldleistungen fiir die erstmalige
Herstellung von ErschlieBungsanlagen i. S. v. § 127 (2) BauGB (ErschlieBungsbeitrage), die Herstellung, Erweiterung und Verbesserung 6ffentl. Einrichtungen und Anlagen i. S.
v. § 8 KAG (Stralenbaubeitrage), Ausgleichsmalnahmen fur Eingriffe in die Natur und Landschaft i. S. v. 8 135 BauGB (Kostenerstattungsbeitrage), die Herstellung,
Erneuerung, Bearbeitung von Antrédgen auf Zahlungserleichterungen, Mitwirkung bei Gerichtsverfahren

Auftragsgrundlage

StrWwG NW, StVO, StVG, FStrG, BImSchG, BauGB, KAG NW, BGB, Abgabenordnung, BauO NW, Telekommunikationsgesetz, Nutzungsvertrage, Vereinbarungen mit
StralRenbaulasttréagern, Satzung der Stadt Bocholt tber Erlaubnisse und Gebuhren fiir Sondernutzungen an &ffentl. Stralen, Ratsbeschliisse, etc.

Zielgruppen Stadtverordnetenversammlung und Ausschusse, Verkehrsteilnehmer/-innen, private Investoren/-innen, Anlieger/-innen, Ausschussmitglieder, StraBenbaufirmen, Nutzer/-innen,
private und 6ffentliche Grundstiickseigentiimer/-innen, Fachbereiche/Einrichtungen, Ver- und Entsorgungsunternehmen
Ziele Strategisch:

Schaffung der Voraussetzung fiir eine geordnete Verkehrsentwicklung, Erhéhung der Leistungsfahigkeit des Verkehrsnetzes, Erhalt und Verbesserung der Verkehrssicherheit,
Forderung eines storungsfreien Verkehrsflusses

geordnete Parksituation, Verbesserung der Stralenraumgestaltung, Minimierung der Folgekosten, Erhalt des Anschlusses an das Schienenverkehrsnetz der Deutschen Bahn AG,
Entwicklung eines gesamtstédtischen Radverkehrsnetzes

Operativ:

Verkehrssicherheit durch Reduzierung erkannter Unfallhdufungsstellen, kosten- und termingerechte Umsetzung der Projektliste im aktuellen Haushaltsplan, Substanzerhaltung
durch rechtzeitige und umfassende Instandsetzung, Weiterfilhrung des Programms zur Sanierung von Kabelnetzen élterer Signalanlagen, regelmaRige Kontrolle des Straflen-
und Wegenetzes

Verantwortlich

FB 33
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Stadt Bocholt (dopp.)
Planjahr 2020

Anlage 8
(zu 8 4 GemHVO)

€5 BocHoOLT

Teilergebnisplan

12.3311 Flachen des offentlichen Verkehrs - Teilhaushalt: 33 - 33 - Tiefbau, Verkehr, Stadtgriin und Umwelt

Nr. Ergebnishaushalt Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Ertrags- und Aufwandsarten ZE%L: ZE%LR? ZE?JZS é%zé ZE%ZRZ, ZE%ZS
1 2 3 4 5 6
1 Steuern und &hnliche Abgaben 0,00 0 0 0 0 0
2| + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 1.811.948,44 1.834.300 1.855.500 1.837.500 1.837.500 1.837.500
3| + Transferleistungen 0,00 0 0 0 0 0
4 | + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 4.062.528,64 4.109.300 4.060.800 4.060.800 4.060.800 4.060.800
5| + Privatrechtliche Leistungsentgelte 0,00 0 0 0 0 0
6| + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 76.102,53 19.200 62.200 62.200 62.200 62.200
7 | + Sonstige ordentliche Ertrage 66.992,45 28.900 29.000 29.000 29.000 29.000
8| + Aktivierte Eigenleistungen 324.191,02 250.000 250.000 250.000 250.000 250.000
9| + /- Bestandsveranderungen 0,00 0 0 0 0 0
10| = Ordentliche Ertrage 6.341.763,08 6.241.700 6.257.500 6.239.500 6.239.500 6.239.500
11| - Personalaufwendungen 1.416.868,33 1.437.400 1.524.700 1.544.800 1.565.200 1.585.900
12| - Versorgungsaufwendungen 306.061,67 224.600 236.000 239.200 242.500 245.800
13| - Aufwendungen fir Sach- und Dienstleistungen 4.862.898,51 4.504.600 4.623.200 4.539.900 4.451.600 4.463.300
14| - Bilanzielle Abschreibungen 6.799.376,23 6.751.600 6.846.700 6.846.700 6.846.700 6.846.700
15| - Transferaufwendungen 0,00 0 0 0 0 0
16 | - Sonstige ordentliche Aufwendungen 2.106.449,32 2.158.200 2.126.600 2.146.600 2.166.600 2.186.600
17 | = Ordentliche Aufwendungen 15.491.654,06 15.076.400 15.357.200 15.317.200 15.272.600 15.328.300
18| = Ordentliches Ergebnis - 9.149.890,98 - 8.834.700 -9.099.700 -9.077.700 -9.033.100 -9.088.800
19| + Finanzertrage 0,00 100 100 100 100 100
20| - Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen 0,00 5.000 5.000 5.000 5.000 5.000
21| = Finanzergebnis 0,00 -4.900 -4.900 -4.900 -4.900 -4.900
22| = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstatigkeit - 9.149.890,98 - 8.839.600 -9.104.600 -9.082.600 -9.038.000 -9.093.700
23| + AuBerordentliche Ertrage 0,00 0 0 0 0 0
24 - AuBerordentliche Aufwendungen 0,00 0 0 0 0 0
25| = AuRerordentliches Ergebnis 0,00 0 0 0 0 0
26 | = Ergebnis vor Berucks. int. Leistungsbeziehungen - 9.149.890,98 - 8.839.600 -9.104.600 -9.082.600 -9.038.000 -9.093.700
27| + Ertrage aus internen Leistungsbeziehungen 112.913,82 0 0 0 0 0
28| - Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen 28.120,80 15.000 20.000 20.000 20.000 20.000
29| = Ergebnis - 9.065.097,96 - 8.854.600 -9.124.600 -9.102.600 -9.058.000 -9.113.700
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Stadt Bocholt (dopp.)
Planjahr 2020

€5 BocHoOLT

Teilfinanzhaushalt einschlief3lich Finanzplanung

A. Zahlungsubersicht

12.3311 Flachen des 6ffentlichen Verkehrs - Teilhaushalt: 33 - 33 - Tiefbau, Verkehr, Stadtgrin und Umwelt

Anlage 9A
(zu 8 4 GemHVO)

Nr. Teilfinanzhaushalt Ergebnis Ansatz Ansatz VE Planung Planung Planung
Einzahlungs- und Auszahlungsarten AU AR P 07 A A
EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR
1 2 3 4 5 6 7
Einzahlungen
1 aus Zuwendungen flr Investitionsmal3nahmen - 108.800,00 1.344.000 642.100 0 3.600.100 317.100 475.700
2 aus der VeraulRerung von Sachanlagen 94.305,58 30.000 30.000 0 60.000 60.000 60.000
3 aus der VeraulRRerung von Finanzanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0
4 aus Beitragen u.a. Entgelten 776.867,28 1.765.000 2.857.000 0 395.000 1.490.000 1.515.000
5 Sonstige Investitionseinzahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0
6 Summe der investiven Einzahlungen 762.372,86 3.139.000 3.529.100 0 4.055.100 1.867.100 2.050.700
Auszahlungen
7 fur den Erwerb von Grundstiicken und Geb&auden 0,00 0 0 0 0 0 0
8 fur BaumaRnahmen 2.813.888,80 7.488.000 10.226.000 10.510.500 11.380.500 4.175.000 1.955.000
9 fur den Erwerb von beweglichem Anlagevermdgen 11.376,63 6.200 11.500 0 5.000 5.000 5.000
10 fur den Erwerb von Finanzanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0
11 von aktivierbaren Zuwendungen 0,00 0 0 0 0 0 0
12 Sonstige Investitionsauszahlungen 74.050,59 0 0 0 0 0 0
13 Summe der investiven Auszahlungen 2.899.316,02 7.494.200 10.237.500 10.510.500 11.385.500 4.180.000 1.960.000
14 Saldo Investitionstatigkeit (Einzahl./.Auszahl) -2.136.943,16 - 4.355.200 -6.708.400 -10.510.500 -7.330.400 -2.312.900 90.700
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Planjahr 2020

InvestitionsmaflRnahmen
B. Planung einzelner Investitionsmalnahmen

Anlage 9B

(zu 8 4 GemHVO)

Nr. InvestitionsmalRnahmen Ergebnis Ansatz Ansatz Verpflicht- Planung Planung Planung Bisher Gesamtein-
ungsermachti{ Haushaltsjahr| Haushaltsjahr| Haushaltsjahr| bereitgestellt | zahlungen/
ungen -auszahlunger
Einzahlungs- und Auszahlungsarten AL ) Ay A ALz gty
EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR
1 2 3 4 5 6 7 8 9
Produkt: 12.3311-Flachen des offentlichen Verkehrs - Teilhaushalt: 33 - 33 - Tiefbau, Verkehr, Stadtgriin und Umwelt
MaRnahme: mehrere
1 Einzahlungen aus Investitionszuwendungen - 108.800,00 1.344.000 642.100 0 3.600.100 317.100 475.700 0 0
2 Einzahlungen aus der Verauf3erung von Sachanlagen 94.305,58 30.000 30.000 0 60.000 60.000 60.000 0 0
3 Einzahlungen aus der VerauRerung von Finanzanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
4 Einzahlungen aus Beitrdgen u.a. Entgelten 776.867,28 1.765.000 2.857.000 0 395.000 1.490.000 1.515.000 0 0
5 Sonstige Investitionseinzahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
7 Auszahlungen fur Erwerb von Grundstiicken/Geb&uden 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
8 Auszahlungen fir BaumaRnahmen 2.813.888,80 7.488.000 10.226.000 10.510.500 11.380.500 4.175.000 1.955.000 0 0
9 Auszahlungen fur Erwerb von bew. Anlagevermégen 11.376,63 6.200 11.500 0 5.000 5.000 5.000 0 0
10 Auszahlungen fur den Erwerb von Finanzanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
11 Auszahlungen von aktivierbaren Zuwendungen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
12 Sonstige Investitionsauszahlungen 74.050,59 0 0 0 0 0 0 0 0
14 Saldo (Einzahlungen ./. Auszahlungen) - - 4.355.200 -6.708.400 | -10.510.500 -7.330.400 -2.312.900 90.700 0 0
2.136.943,16
Zeile Auszahlungen fiir FIS-Cockpit 2.899.316,02 7.494.200 10.237.500 10.510.500 11.385.500 4.180.000 1.960.000 0 0
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Stadt Bocholt (dopp.)
Jahr 2020

Kennzahlen zu 13.3322 Wasserbau

Grund/Kennzahl Beschreibung 2017 2018 2019 2020
Stellen gesamt Stellen gesamt 0,70 Stellen 0,70 Stellen 0,70 Stellen 0,90 Stellen
Hoherer Dienst Hoherer Dienst 0,30 Stellen 0,30 Stellen 0,30 Stellen 0,30 Stellen
Gehobener Dienst Gehobener Dienst 0,05 Stellen 0,05 Stellen 0,05 Stellen 0,05 Stellen
Mittlerer Dienst Mittlerer Dienst 0,35 Stellen 0,35 Stellen 0,35 Stellen 0,35 Stellen
Unterhaltung FlieBgewasser Gewasserunterhaltung Flie3gewasser, Stauanlagen 100 h 150 h 200 h 300 h
Entwicklung FlieBgewasser Gewasserentwicklung FlieRgewasser, Stauanlagen 1.100 h 1.150 h 1.100 h 1.000 h
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Stadt Bocholt (dopp.)
Planjahr 2020

€9 BocHOLT

Teilergebnisplan

13.3322 Wasserbau - Teilhaushalt: 33 - 33 - Tiefbau, Verkehr, Stadtgriin und Umwelt
13.3322

13.3322 Wasserbau

Anlage 8
(zu 8 4 GemHVO)

Kurzbeschreibung

Planung, Ausschreibung, Bauleitung und Abrechnung von Gewasserausbaumafl3nahmen einschlieRlich aller
notwendigen Anlagen, Wehre, Durchléasse etc., Erstellung von Konzepten zur naturnahen Entwicklung von
FlieRgewassern, Unterhaltung der vorhandenen Gewasser und Anlagen, Wehre, Verteilerbauwerke, Durchlasse,
Erstellen von HWSK (Hochwasserschutzkonzepten), MaRnahmen zum Schutz von Oberflachen- und Grundwasser,
Mitarbeit in Wasser- und Bodenverbanden, Gewasserbenutzungen

Auftragsgrundlage

WHG, LWG, Europaische Wasserrahmenrichtlinie, 6ffentlich-rechtliche Vereinbarungen mit Verbanden, Beschliisse der Stadtverordnetenversammlung

Zielgruppen

Gewasserbenutzer, Wasser- und Bodenverbéande, Anlieger an Gewassern, Ausschiisse

Ziele

Strategisch:

Erhaltung, Anreicherung und Verbesserung des Zustandes der FlieBgewasser zur Erreichung des guten

okologischen Zustandes/Potentials gemafl EU-WRRL sowie in technischer und gestalterischer Hinsicht fiir

- Gewasserlaufe allgemein

- Stauanlagen und sonstige bauliche Anlagen

- Wiederherstellung der Durchgéngigkeit an Querbauwerken

- Anlage von naturnahen Gewasserabschnitten (Trittsteinkonzept)

- Prufung der Nutzbarkeit regenerativer Energie mittels Wasserkraft

- Akquirierung von 6ffentlichen Zuwendungen

- Integration Gewasserplanung / Wasserbauplanung in die vorbereitende Bauleitplanung und Freiraumplanung
sowie Erarbeitung konzeptioneller Grundlagen fiir Projektplanungen

- Hochwasserschutz

Operativ:

- Gewasserrahmenplan Bocholt, Umsetzungsfahrplan fur die Gewéasser in Bocholt

- Umbau Stauanlage Eisenhitte (planerische, rechtliche und genehmigungstechnische Umsetzung fir Stauwehr,
Umgehungsgerinne, Wasserkraft, Infrastruktur)

- Konzeptionelle Grundlagenplanung fur Regionale 2016 - Raumstrukturen fur urbane FlieRgewéasser

- Gewasserausbaumaflnahmen

- Umbau Stauanlage Stadtschleuse

- Sanierung Stauanlage Koénigsmuhle

Verantwortlich

FB 33
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Anlage 8
(zu 8 4 GemHVO)

€5 BocHoOLT

Teilergebnisplan

13.3322 Wasserbau - Teilhaushalt: 33 - 33 - Tiefbau, Verkehr, Stadtgriin und Umwelt

Nr. Ergebnishaushalt Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Ertrags- und Aufwandsarten ZE%L: ZE%LR? ZE?JZS é%zé ZE%ZRZ, ZE%ZS
1 2 3 4 5 6
1 Steuern und &hnliche Abgaben 0,00 0 0 0 0 0
2| + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 225.979,69 189.200 70.600 70.600 70.600 70.600
3| + Transferleistungen 0,00 0 0 0 0 0
4 | + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 254.091,57 280.000 280.000 280.000 280.000 280.000
5| + Privatrechtliche Leistungsentgelte 0,00 0 0 0 0 0
6| + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 0,00 0 0 0 0 0
7| + Sonstige ordentliche Ertrage 523,00 0 45.000 45.000 45.000 45.000
8| + Aktivierte Eigenleistungen 20.213,01 10.000 10.000 10.000 10.000 10.000
9| + /- Bestandsveranderungen 0,00 0 0 0 0 0
10| = Ordentliche Ertrage 500.807,27 479.200 405.600 405.600 405.600 405.600
11| - Personalaufwendungen 62.921,57 82.400 73.900 74.800 75.700 76.600
12| - Versorgungsaufwendungen 18.007,99 13.500 14.500 14.700 14.900 15.100
13| - Aufwendungen fir Sach- und Dienstleistungen 451.495,64 563.300 512.800 863.000 363.200 363.400
14| - Bilanzielle Abschreibungen 70.687,48 88.000 96.600 96.600 96.600 96.600
15| - Transferaufwendungen 0,00 0 0 0 0 0
16 | - Sonstige ordentliche Aufwendungen 258.497,55 272.100 292.000 297.000 297.000 297.000
17 | = Ordentliche Aufwendungen 861.610,23 1.019.300 989.800 1.346.100 847.400 848.700
18| = Ordentliches Ergebnis - 360.802,96 - 540.100 -584.200 -940.500 -441.800 -443.100
19| + Finanzertrage 0,00 0 0 0 0 0
20| - Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen 0,00 0 0 0 0 0
21| = Finanzergebnis 0,00 0 0 0 0 0
22| = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstatigkeit - 360.802,96 - 540.100 -584.200 -940.500 -441.800 -443.100
23| + AuBerordentliche Ertrage 0,00 0 0 0 0 0
24 - AuBerordentliche Aufwendungen 0,00 0 0 0 0 0
25| = AuRerordentliches Ergebnis 0,00 0 0 0 0 0
26 | = Ergebnis vor Berucks. int. Leistungsbeziehungen - 360.802,96 - 540.100 -584.200 -940.500 -441.800 -443.100
27| + Ertrage aus internen Leistungsbeziehungen 0,00 0 0 0 0 0
28| - Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen 11.180,40 0 0 0 0 0
29| = Ergebnis - 371.983,36 - 540.100 -584.200 -940.500 -441.800 -443.100
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Anlage 9A
(zu 8 4 GemHVO)

€5 BocHoOLT

Teilfinanzhaushalt einschlief3lich Finanzplanung
A. Zahlungsubersicht

13.3322 Wasserbau - Teilhaushalt: 33 - 33 - Tiefbau, Verkehr, Stadtgriin und Umwelt

Nr. Teilfinanzhaushalt Ergebnis Ansatz Ansatz VE Planung Planung Planung
Einzahlungs- und Auszahlungsarten AU AR P 07 A A
EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR
1 2 3 4 5 6 7
Einzahlungen
1 aus Zuwendungen flr Investitionsmal3nahmen 0,00 50.000 170.000 0 0 150.000 0
2 aus der VeraulRerung von Sachanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0
3 aus der VeraulRRerung von Finanzanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0
4 aus Beitragen u.a. Entgelten 0,00 0 0 0 0 0 0
5 Sonstige Investitionseinzahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0
6 Summe der investiven Einzahlungen 0,00 50.000 170.000 0 0 150.000 0
Auszahlungen
7 fur den Erwerb von Grundstiicken und Geb&auden 0,00 0 0 0 0 0 0
8 fur BaumaRnahmen 110.148,61 845.000 805.000 0 200.000 800.000 0
9 fur den Erwerb von beweglichem Anlagevermdgen 0,00 200 0 0 0 0 0
10 fur den Erwerb von Finanzanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0
11 von aktivierbaren Zuwendungen 0,00 0 0 0 0 0 0
12 Sonstige Investitionsauszahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0
13 Summe der investiven Auszahlungen 110.148,61 845.200 805.000 0 200.000 800.000 0
14 Saldo Investitionstatigkeit (Einzahl./.Auszahl) -110.148,61 - 795.200 -635.000 0 -200.000 -650.000 0
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InvestitionsmaflRnahmen
B. Planung einzelner Investitionsmalnahmen

Anlage 9B

(zu 8 4 GemHVO)

Nr. InvestitionsmalRnahmen Ergebnis Ansatz Ansatz Verpflicht- Planung Planung Planung Bisher Gesamtein-
ungsermachti{ Haushaltsjahr| Haushaltsjahr| Haushaltsjahr| bereitgestellt | zahlungen/
ungen -auszahlunger
Einzahlungs- und Auszahlungsarten AL ) Ay A ALz gty
EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR
1 2 3 4 5 6 7 8 9
Produkt: 13.3322-Wasserbau - Teilhaushalt: 33 - 33 - Tiefbau, Verkehr, Stadtgriin und Umwelt
MaRnahme: mehrere
1 Einzahlungen aus Investitionszuwendungen 0,00 50.000 170.000 0 0 150.000 0 0 0
2 Einzahlungen aus der Verauf3erung von Sachanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
3 Einzahlungen aus der VerauRerung von Finanzanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
4 Einzahlungen aus Beitrdgen u.a. Entgelten 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
5 Sonstige Investitionseinzahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
7 Auszahlungen fur Erwerb von Grundstiicken/Geb&uden 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
8 Auszahlungen fir BaumaRnahmen 110.148,61 845.000 805.000 0 200.000 800.000 0 0 0
9 Auszahlungen fur Erwerb von bew. Anlagevermégen 0,00 200 0 0 0 0 0 0 0
10 Auszahlungen fur den Erwerb von Finanzanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
11 Auszahlungen von aktivierbaren Zuwendungen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
12 Sonstige Investitionsauszahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
14 Saldo (Einzahlungen ./. Auszahlungen) -110.148,61 - 795.200 -635.000 0 -200.000 -650.000 0 0 0
Zeile Auszahlungen fur FIS-Cockpit 110.148,61 845.200 805.000 0 200.000 800.000 0 0 0
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Stadt Bocholt (dopp.)

Jahr 2020
Kennzahlen zu 13.3341 Grin- und Freiflachen
Grund/Kennzahl Beschreibung 2017 2018 2019 2020
Personal gesamt Personal gesamt 6,45 Stellen 6,33 Stellen 6,33 Stellen 7,51 Stellen
Hoherer Dienst Hoherer Dienst 0,25 Stellen 0,25 Stellen 0,25 Stellen 0,25 Stellen
Gehobener Dienst Gehobener Dienst 3,38 Stellen 3,26 Stellen 3,26 Stellen 5,33 Stellen
Mittlerer Dienst Mittlerer Dienst 2,82 Stellen 2,82 Stellen 2,82 Stellen 1,93 Stellen
Grun- und Parkanlagen Grun- und Parkanlagen 186,04 ha 185,94 ha 186,20 ha 188,75 ha
Wald Wald 120,78 ha 120,78 ha 120,78 ha 120,78 ha
Wallhecken Wallhecken, Schutzanpflanzungen 15,01 ha 15,00 ha 15,00 ha 15,00 ha
Biotop-/Ausgleichsflachen Biotopflache / Ausgleichsflachen 19,98 ha 19,98 ha 19,98 ha 19,98 ha
Wanderwege Wanderwege 1,67 ha 1,67 ha 1,67 ha 1,77 ha
Grin im Verkehrsraum Grin im Verkehrsraum 76,04 ha 76,24 ha 76,34 ha 76,44 ha
Unterhaltungsflachen gesamt Unterhaltungsflachen gesamt 419,52 ha 419,61 ha 419,97 ha 422,72 ha
Neubau o6ffentl. Grinanlagen Anteil Neubau 6ffentlicher Grinanlagen 4,20 ha 2,21 ha 6,07 ha 2,83 ha
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Stadt Bocholt (dopp.) Anlage 8

Planjabr 2020 €5 BocHoLT (21 4 GomiNO)

Teilergebnisplan

13.3341 Griin- und Freiflachen - Teilhaushalt: 33 - 33 - Tiefbau, Verkehr, Stadtgriin und Umwelt
13.3341

13.3341 Griin- und Freiflachen

Kurzbeschreibung Die Griin- und Freiflachenplanung umfasst sowohl die interdisziplindre Grinordnungsplanung (wie das Erstellen von Umweltvertraglichkeitsstudien,
Umweltvertraglichkeitsprifungen, landschaftspflegerischen Fachbeitrégen/ Begleitplanen, das Aufstellen und Fortschreiben von strukturellen Freiraumkonzepten,
Ausgleichsflachenkonzepten und des Grinordnungsrahmenplanes, Stellungnahmen zu Bauantragen, Uberwachung von ¢kologischen Auflagen bei Baumanahmen) wie auch
die Objektplanung und den Neubau von &ffentlichen Griinanlagen unterschiedlicher Kategorien. Das Pflegemanagement umfasst die Aufstellung von Pflege- und
Entwicklungsplanen éffentlicher Griinflachen, die Vergabe und Uberwachung von Pflege- und Unterhaltungsarbeiten sowie die Betreuung geschiitzter Landschaftsbestandteile.

Auftragsgrundlage BauGB, UVPG, BNatSchG, LNatSchG NRW, Bebauungspléne
Zielgruppen Bauplaner/-innen, private und 6ffentliche Grundstiickseigentiimer/-innen, Nutzer/-innen 6ffentlicher Griin- und Freiflachen
Ziele Umweltvertragliche Stadtentwicklung, Sicherung vorhandener Freirdume, Schaffung vernetzter Grunflachen,

Steigerung der Lebensqualitét durch Erholungsmdglichkeiten, Schaffung und Sicherung von Griinanlagen mit zeitgemafRen, bedarfsgerechten, 6kologischen, gestalterischen und
naherholungsrelevanten Funktionen

Verantwortlich FB 33
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Planjahr 2020

€D BocHoOLT (2u 5.4 GominO)

Teilergebnisplan

13.3341 Griin- und Freiflachen - Teilhaushalt: 33 - 33 - Tiefbau, Verkehr, Stadtgriin und Umwelt

Nr. Ergebnishaushalt Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Ertrags- und Aufwandsarten ZE%L: ZE%LR? ZE?JZS é%zé ZE%ZRZ, ZE%ZS
1 2 3 4 5 6
1 Steuern und &hnliche Abgaben 0,00 0 0 0 0 0
2| + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 98.977,00 101.500 165.000 194.300 118.000 108.000
3| + Transferleistungen 0,00 0 0 0 0 0
4| + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 0,00 0 0 0 0 0
5| + Privatrechtliche Leistungsentgelte 13.200,70 5.400 6.400 6.400 6.400 6.400
6| + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 18.395,43 15.000 18.000 18.000 18.000 18.000
7| + Sonstige ordentliche Ertrage 24.632,22 1.000 1.000 1.000 1.000 1.000
8| + Aktivierte Eigenleistungen 9.108,26 15.000 15.000 15.000 15.000 15.000
9| + /- Bestandsveranderungen 0,00 0 0 0 0 0
10| = Ordentliche Ertrage 164.313,61 137.900 205.400 234.700 158.400 148.400
11| - Personalaufwendungen 488.275,56 476.400 718.700 710.200 661.300 671.000
12| - Versorgungsaufwendungen 25.524,48 18.700 19.900 20.100 20.300 20.500
13| - Aufwendungen fir Sach- und Dienstleistungen 3.308.508,00 3.515.500 3.699.800 3.773.000 3.773.200 3.773.400
14| - Bilanzielle Abschreibungen 47.473,39 119.900 130.200 130.200 130.200 130.200
15| - Transferaufwendungen 9.365,13 60.100 120.100 120.100 120.100 120.100
16 | - Sonstige ordentliche Aufwendungen 53.646,90 73.400 66.600 66.600 66.600 66.600
17 | = Ordentliche Aufwendungen 3.932.793,46 4.264.000 4.755.300 4.820.200 4.771.700 4.781.800
18| = Ordentliches Ergebnis - 3.768.479,85 -4.126.100 -4.549.900 -4.585.500 -4.613.300 -4.633.400
19| + Finanzertrage 0,00 0 0 0 0 0
20| - Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen 0,00 0 0 0 0 0
21| = Finanzergebnis 0,00 0 0 0 0 0
22| = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstatigkeit - 3.768.479,85 -4.126.100 -4.549.900 -4.585.500 -4.613.300 -4.633.400
23| + AuBerordentliche Ertrage 0,00 0 0 0 0 0
24 - AuBerordentliche Aufwendungen 0,00 0 0 0 0 0
25| = AuRerordentliches Ergebnis 0,00 0 0 0 0 0
26 | = Ergebnis vor Berucks. int. Leistungsbeziehungen - 3.768.479,85 -4.126.100 -4.549.900 -4.585.500 -4.613.300 -4.633.400
27| + Ertrage aus internen Leistungsbeziehungen 56.571,07 0 0 0 0 0
28| - Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen 136.943,36 145.000 145.000 145.000 145.000 145.000
29| = Ergebnis - 3.848.852,14 -4.271.100 -4.694.900 -4.730.500 -4.758.300 -4.778.400
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Planjahr 2020

€5 BocHoOLT

Teilfinanzhaushalt einschlief3lich Finanzplanung

A. Zahlungsubersicht

13.3341 Griun- und Freiflachen - Teilhaushalt: 33 - 33 - Tiefbau, Verkehr, Stadtgriin und Umwelt

Anlage 9A
(zu 8 4 GemHVO)

Nr. Teilfinanzhaushalt Ergebnis Ansatz Ansatz VE Planung Planung Planung
Einzahlungs- und Auszahlungsarten AU AR P 07 A A
EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR
1 2 3 4 5 6 7
Einzahlungen
1 aus Zuwendungen flr Investitionsmal3nahmen 0,00 1.750.000 1.143.000 0 180.000 0 0
2 aus der VeraulRerung von Sachanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0
3 aus der VeraulRRerung von Finanzanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0
4 aus Beitragen u.a. Entgelten 8.838,00 20.000 20.000 0 20.000 20.000 20.000
5 Sonstige Investitionseinzahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0
6 Summe der investiven Einzahlungen 8.838,00 1.770.000 1.163.000 0 200.000 20.000 20.000
Auszahlungen
7 fur den Erwerb von Grundstiicken und Geb&auden 0,00 0 0 0 0 0 0
8 fur BaumaRnahmen 21.035,30 3.120.000 1.090.000 230.000 250.000 535.000 295.000
9 fur den Erwerb von beweglichem Anlagevermdgen 875,10 1.700 1.500 0 1.500 1.500 1.500
10 fur den Erwerb von Finanzanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0
11 von aktivierbaren Zuwendungen 0,00 0 1.975.000 0 0 0 0
12 Sonstige Investitionsauszahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0
13 Summe der investiven Auszahlungen 21.910,40 3.121.700 3.066.500 230.000 251.500 536.500 296.500
14 Saldo Investitionstatigkeit (Einzahl./.Auszahl) -13.072,40 -1.351.700 -1.903.500 -230.000 -51.500 -516.500 -276.500
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Stadt Bocholt (dopp.)
Planjahr 2020

InvestitionsmaflRnahmen
B. Planung einzelner Investitionsmalnahmen

Anlage 9B

(zu 8 4 GemHVO)

Nr. InvestitionsmalRnahmen Ergebnis Ansatz Ansatz Verpflicht- Planung Planung Planung Bisher Gesamtein-
ungsermachti{ Haushaltsjahr| Haushaltsjahr| Haushaltsjahr| bereitgestellt | zahlungen/
ungen -auszahlunger
Einzahlungs- und Auszahlungsarten AL ) Ay A ALz gty
EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR
1 2 3 4 5 6 7 8 9
Produkt: 13.3341-Grin- und Freiflachen - Teilhaushalt: 33 - 33 - Tiefbau, Verkehr, Stadtgriin und Umwelt
MaRnahme: mehrere
1 Einzahlungen aus Investitionszuwendungen 0,00 1.750.000 1.143.000 0 180.000 0 0 0 0
2 Einzahlungen aus der Verauf3erung von Sachanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
3 Einzahlungen aus der VerauRerung von Finanzanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
4 Einzahlungen aus Beitrdgen u.a. Entgelten 8.838,00 20.000 20.000 0 20.000 20.000 20.000 0 0
5 Sonstige Investitionseinzahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
7 Auszahlungen fur Erwerb von Grundstiicken/Geb&uden 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
8 Auszahlungen fir BaumaRnahmen 21.035,30 3.120.000 1.090.000 230.000 250.000 535.000 295.000 0 0
9 Auszahlungen fur Erwerb von bew. Anlagevermégen 875,10 1.700 1.500 0 1.500 1.500 1.500 0 0
10 Auszahlungen fur den Erwerb von Finanzanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
11 Auszahlungen von aktivierbaren Zuwendungen 0,00 0 1.975.000 0 0 0 0 0 0
12 Sonstige Investitionsauszahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
14 Saldo (Einzahlungen ./. Auszahlungen) -13.072,40 -1.351.700 -1.903.500 -230.000 -51.500 -516.500 -276.500 0 0
Zeile Auszahlungen fiir FIS-Cockpit 21.910,40 3.121.700 3.066.500 230.000 251.500 536.500 296.500 0 0
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Stadt Bocholt (dopp.)
Jahr 2020

Kennzahlen zu 13.3342 Bestattungen u. Friedhofe

Grund/Kennzahl Beschreibung 2017 2018 2019 2020
Personal gesamt Personal gesamt 0,47 Stellen 0,47 Stellen 0,47 Stellen 0,48 Stellen
Hoherer Dienst Hoherer Dienst 0,05 Stellen 0,05 Stellen 0,05 Stellen 0,05 Stellen
Gehobener Dienst Gehobener Dienst 0,30 Stellen 0,30 Stellen 0,30 Stellen 0,35 Stellen
Mittlerer Dienst Mittlerer Dienst 0,12 Stellen 0,12 Stellen 0,12 Stellen 0,08 Stellen
Friedhofsflache gesamt Friedhofsflache gesamt 248.975,00 m? 248.975,00 m? 248.975,00 m? 248.975,00 m?
Beerdigungen gesamt Beerdigungen gesamt 641 Stuck 663 Stuck 670 Stick 680 Stick
Wabhlgréber Wabhlgraber 236 Stuck 197 Stuck 199 Stiick 202 Stuck
Reihengraber Reihengraber 14 Stick 16 Stuck 16 Stuck 0 Stuick
Rasenwahlgréber Rasenwabhlgréaber 190 Stick 218 Stiuck 220 Stick 224 Stick
Rasenreihengraber Rasenreihengraber 126 Stuck 138 Stuck 140 Stick 142 Stick
Anonyme Gréaber Anonyme Graber 12 Stiick 11 Stiick 11 Stick 11 Stick
Kindergréber Kindergréaber 0 Stick 1 Stick 1 Stuck 1 Stuck
Urnenwahlgraber Urnenwahlgréaber 59 Stick 72 Stuck 73 Stuck 74 Stuck
anonyme Urnengraber anonyme Urnengraber 4 Stuck 10 Stuck 10 Stuck 10 Stuck
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Anlage 8

Stadt Bocholt (dopp.)
Planjahr 2020 @ BOCHOLT (zu 8 4 GemHVO)

Teilergebnisplan

13.3342 Bestattungen u. Friedhofe - Teilhaushalt: 33 - 33 - Tiefbau, Verkehr, Stadtgriin und Umwelt

13.3342
13.3342 Bestattungen u. Friedhofe
Kurzbeschreibung Planung, Bau und Unterhaltung der Friedhofe einschlieBlich der Ehrenfriedhdfe, Durchfiihrung der Bestattungen
Auftragsgrundlage Friedhofssatzung, Kriegsgrabergesetz, Bestattungsgesetz, Verkehrssicherungspflicht, Ratsbeschluss
Zielgruppen Besucher und Besucherinnen, Hinterbliebene
Ziele Strategisch:

Bedarfsgerechtes Angebot an Grabstellen unter Beriicksichtigung einer wirtschaftlichen Unterhaltung des Gesamtfriedhofs. Die Friedhofe sollen entsprechend eines
vorgegebenen Standards wirtschaftlich unterhalten und betrieben werden.

Operativ:

- Reduzierung nicht belegter Wahlgraber im denkmalgeschitzten Friedhofsteil
- keine Erweiterung der Bestattungsflache

- Optimierung der Trauerhalle

Verantwortlich FB 33
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Stadt Bocholt (dopp.)
Planjahr 2020

Anlage 8
(zu 8 4 GemHVO)

€5 BocHoOLT

Teilergebnisplan

13.3342 Bestattungen u. Friedhofe - Teilhaushalt: 33 - 33 - Tiefbau, Verkehr, Stadtgriin und Umwelt

Nr. Ergebnishaushalt Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Ertrags- und Aufwandsarten ZE%L: ZE%LR? ZE?JZS é%zé ZE%ZRZ, ZE%ZS
1 2 3 4 5 6
1 Steuern und &hnliche Abgaben 0,00 0 0 0 0 0
2| + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 90.931,19 100.000 108.200 108.200 108.200 108.200
3| + Transferleistungen 0,00 0 0 0 0 0
4 | + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 1.000.238,84 1.015.000 1.110.000 1.110.000 1.110.000 1.110.000
5| + Privatrechtliche Leistungsentgelte 0,00 0 0 0 0 0
6| + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 0,00 0 0 0 0 0
7| + Sonstige ordentliche Ertrage 1.195,36 200 200 200 200 200
8| + Aktivierte Eigenleistungen 8.533,32 2.000 2.000 2.000 2.000 2.000
9| + /- Bestandsveranderungen 0,00 0 0 0 0 0
10| = Ordentliche Ertrage 1.100.898,71 1.117.200 1.220.400 1.220.400 1.220.400 1.220.400
11| - Personalaufwendungen 39.013,09 38.300 40.200 40.700 41.200 41.700
12| - Versorgungsaufwendungen 5.630,46 4.100 4.400 4.500 4.600 4.700
13| - Aufwendungen fir Sach- und Dienstleistungen 1.177.666,53 1.321.000 1.339.900 1.340.100 1.340.300 1.340.500
14| - Bilanzielle Abschreibungen 61.774,06 68.900 69.500 69.500 69.500 69.500
15| - Transferaufwendungen 7.360,00 7.500 7.500 7.500 7.500 7.500
16 | - Sonstige ordentliche Aufwendungen 4.388,22 4.400 4.300 4.300 4.300 4.300
17 | = Ordentliche Aufwendungen 1.295.832,36 1.444.200 1.465.800 1.466.600 1.467.400 1.468.200
18| = Ordentliches Ergebnis - 194.933,65 - 327.000 -245.400 -246.200 -247.000 -247.800
19| + Finanzertrage 0,00 0 0 0 0 0
20| - Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen 0,00 0 0 0 0 0
21| = Finanzergebnis 0,00 0 0 0 0 0
22| = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstatigkeit - 194.933,65 - 327.000 -245.400 -246.200 -247.000 -247.800
23| + AuBerordentliche Ertrage 0,00 0 0 0 0 0
24 - AuBerordentliche Aufwendungen 0,00 0 0 0 0 0
25| = AuRerordentliches Ergebnis 0,00 0 0 0 0 0
26 | = Ergebnis vor Berucks. int. Leistungsbeziehungen - 194.933,65 - 327.000 -245.400 -246.200 -247.000 -247.800
27| + Ertrage aus internen Leistungsbeziehungen 136.136,96 145.000 145.000 145.000 145.000 145.000
28| - Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen 258.840,18 261.100 225.300 225.300 225.300 225.300
29| = Ergebnis - 317.636,87 -443.100 -325.700 -326.500 -327.300 -328.100
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Stadt Bocholt (dopp.)
Planjahr 2020

€5 BocHoOLT

Teilfinanzhaushalt einschlief3lich Finanzplanung
A. Zahlungsubersicht

13.3342 Bestattungen u. Friedhofe - Teilhaushalt: 33 - 33 - Tiefbau, Verkehr, Stadtgriin und Umwelt

Anlage 9A
(zu 8 4 GemHVO)

Nr. Teilfinanzhaushalt Ergebnis Ansatz Ansatz VE Planung Planung Planung
Einzahlungs- und Auszahlungsarten AU AR P 07 A A
EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR
1 2 3 4 5 6 7
Einzahlungen
1 aus Zuwendungen flr Investitionsmal3nahmen 74.000,00 250.000 185.000 0 0 0 0
2 aus der VeraulRerung von Sachanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0
3 aus der VeraulRRerung von Finanzanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0
4 aus Beitragen u.a. Entgelten 0,00 0 0 0 0 0 0
5 Sonstige Investitionseinzahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0
6 Summe der investiven Einzahlungen 74.000,00 250.000 185.000 0 0 0 0
Auszahlungen
7 fur den Erwerb von Grundstiicken und Geb&auden 0,00 0 0 0 0 0 0
8 fur BaumaRnahmen 3.964,10 270.000 365.000 150.000 170.000 120.000 120.000
9 fur den Erwerb von beweglichem Anlagevermdgen 0,00 0 0 0 0 0 0
10 fur den Erwerb von Finanzanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0
11 von aktivierbaren Zuwendungen 0,00 0 0 0 0 0 0
12 Sonstige Investitionsauszahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0
13 Summe der investiven Auszahlungen 3.964,10 270.000 365.000 150.000 170.000 120.000 120.000
14 Saldo Investitionstatigkeit (Einzahl./.Auszahl) 70.035,90 - 20.000 -180.000 -150.000 -170.000 -120.000 -120.000
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Stadt Bocholt (dopp.)
Planjahr 2020

InvestitionsmaflRnahmen
B. Planung einzelner Investitionsmalnahmen

Anlage 9B

(zu 8 4 GemHVO)

Nr. InvestitionsmalRnahmen Ergebnis Ansatz Ansatz Verpflicht- Planung Planung Planung Bisher Gesamtein-
ungsermachti{ Haushaltsjahr| Haushaltsjahr| Haushaltsjahr| bereitgestellt | zahlungen/
ungen -auszahlunger
Einzahlungs- und Auszahlungsarten AL ) Ay A ALz gty
EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR
1 2 3 4 5 6 7 8 9
Produkt: 13.3342-Bestattungen u. Friedhofe - Teilhaushalt: 33 - 33 - Tiefbau, Verkehr, Stadtgriin und Umwelt
MaRnahme: mehrere
1 Einzahlungen aus Investitionszuwendungen 74.000,00 250.000 185.000 0 0 0 0 0 0
2 Einzahlungen aus der Verauf3erung von Sachanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
3 Einzahlungen aus der VerauRerung von Finanzanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
4 Einzahlungen aus Beitrdgen u.a. Entgelten 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
5 Sonstige Investitionseinzahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
7 Auszahlungen fur Erwerb von Grundstiicken/Geb&uden 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
8 Auszahlungen fir BaumaRnahmen 3.964,10 270.000 365.000 150.000 170.000 120.000 120.000 0 0
9 Auszahlungen fur Erwerb von bew. Anlagevermégen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
10 Auszahlungen fur den Erwerb von Finanzanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
11 Auszahlungen von aktivierbaren Zuwendungen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
12 Sonstige Investitionsauszahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
14 Saldo (Einzahlungen ./. Auszahlungen) 70.035,90 - 20.000 -180.000 -150.000 -170.000 -120.000 -120.000 0 0
Zeile Auszahlungen fiir FIS-Cockpit 3.964,10 270.000 365.000 150.000 170.000 120.000 120.000 0 0
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Stadt Bocholt (dopp.)

Jahr 2020
Kennzahlen zu 14.3331 Altlasten und Bodenschutz
Grund/Kennzahl Beschreibung 2017 2018 2019 2020
Stellen gesamt Stellen gesamt 0,70 Stellen 0,70 Stellen 0,70 Stellen 0,79 Stellen
Hoéherer Dienst Hoéherer Dienst 0,00 Stellen 0,00 Stellen 0,00 Stellen 0,00 Stellen
Gehobener Dienst Gehobener Dienst 0,60 Stellen 0,60 Stellen 0,60 Stellen 0,70 Stellen
Mittlerer Dienst Mittlerer Dienst 0,10 Stellen 0,10 Stellen 0,10 Stellen 0,09 Stellen
Auskiinfte Kataster Auskiinfte Kataster 408 Stiick 487 Stick 500 Stick 500 Stick
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Anlage 8

Stadt Bocholt (dopp.)
Planjahr 2020 @ BOCHOLT (zu 8 4 GemHVO)

Teilergebnisplan

14.3331 Altlasten und Bodenschutz - Teilhaushalt: 33 - 33 - Tiefbau, Verkehr, Stadtgriin und Umwelt
14.3331

14.3331 Altlasten und Bodenschutz
Kurzbeschreibung Planung und Durchfiihrung von Gefahrdungsabschatzungen, Sanierungsuntersuchungen, Sanierungen, Sicherungen, UberwachungsmaRnahmen, Beratungen in Fragen zur
Altlastenproblematik, Fiilhrung und Fortschreibung des stadtischen Altlastenkatasters, Ermittlung altlastenbezogener Informationen fur die Bauleitplanung und fur
Baugenehmigungen
Auftragsgrundlage Krw-/AbfG, AbfallG NRW, WHG, BBodSchG, OBG, BauGB, BauO NRW, UIG, Beschlisse der StVV;

Zielgruppen Architekten und Architektinnen, Fachbereiche/Einrichtungen, Investoren und Investorinnen als Nachfrager und Nachfragerinnen bestimmter Flachennutzungen,
Stadtverordnetenversammlung, bauwillige Birger und Blrgerinnen, private und 6ffentliche Grundstiickseigentiimer und -eigentiimerinnen

Ziele Strategisch:
Gewahrleistung der rechtzeitigen Erkennung altlastenbedingter Gefahren im Rahmen der Bauleitplanung und in
Baugenehmigungsverfahren, Gefahrenabwehr fur Bauherren und Burger

Operativ:
Schrittweise Erfassung aller Verdachts- und Altlastenflachen in Bocholt, Erteilung von Auskiinften aus dem Kataster

Verantwortlich FB 33
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Stadt Bocholt (dopp.)
Planjahr 2020

€5 BocHoOLT

Teilergebnisplan

14.3331 Altlasten und Bodenschutz - Teilhaushalt: 33 - 33 - Tiefbau, Verkehr, Stadtgriin und Umwelt

Anlage 8
(zu 8 4 GemHVO)

Nr. Ergebnishaushalt Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Ertrags- und Aufwandsarten ZE%L: ZE%LR? ZE?JZS é%zé ZE%ZRZ, ZE%ZS
1 2 3 4 5 6
1 Steuern und &hnliche Abgaben 0,00 0 0 0 0 0
2| + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 0,00 0 0 0 0 0
3| + Transferleistungen 0,00 0 0 0 0 0
4| + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 0,00 0 0 0 0 0
5| + Privatrechtliche Leistungsentgelte 0,00 0 0 0 0 0
6| + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 0,00 0 0 0 0 0
7| + Sonstige ordentliche Ertrage 181,00 0 0 0 0 0
8| + Aktivierte Eigenleistungen 0,00 0 0 0 0 0
9| + /- Bestandsveranderungen 0,00 0 0 0 0 0
10| = Ordentliche Ertrage 181,00 0 0 0 0 0
11| - Personalaufwendungen 69.637,40 71.400 72.000 73.200 74.400 75.600
12| - Versorgungsaufwendungen 0,00 0 0 0 0 0
13| - Aufwendungen fir Sach- und Dienstleistungen 5.313,00 9.500 9.500 9.700 9.900 10.100
14| - Bilanzielle Abschreibungen 0,00 200 200 200 200 200
15| - Transferaufwendungen 0,00 0 0 0 0 0
16 | - Sonstige ordentliche Aufwendungen 4.378,78 5.600 5.900 5.900 5.900 5.900
17 | = Ordentliche Aufwendungen 79.329,18 86.700 87.600 89.000 90.400 91.800
18| = Ordentliches Ergebnis -79.148,18 - 86.700 -87.600 -89.000 -90.400 -91.800
19| + Finanzertrage 0,00 0 0 0 0 0
20| - Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen 0,00 0 0 0 0 0
21| = Finanzergebnis 0,00 0 0 0 0 0
22| = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstatigkeit -79.148,18 - 86.700 -87.600 -89.000 -90.400 -91.800
23| + AuBerordentliche Ertrage 0,00 0 0 0 0 0
24 - AuBerordentliche Aufwendungen 0,00 0 0 0 0 0
25| = AuRerordentliches Ergebnis 0,00 0 0 0 0 0
26 | = Ergebnis vor Berucks. int. Leistungsbeziehungen -79.148,18 - 86.700 -87.600 -89.000 -90.400 -91.800
27| + Ertrage aus internen Leistungsbeziehungen 0,00 0 0 0 0 0
28| - Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen 0,00 0 0 0 0 0
29| = Ergebnis -79.148,18 - 86.700 -87.600 -89.000 -90.400 -91.800
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Stadt Bocholt (dopp.)
Planjahr 2020

€5 BocHoOLT

Teilfinanzhaushalt einschlief3lich Finanzplanung
A. Zahlungsubersicht

14.3331 Altlasten und Bodenschutz - Teilhaushalt: 33 - 33 - Tiefbau, Verkehr, Stadtgriin und Umwelt

Anlage 9A
(zu 8 4 GemHVO)

Nr. Teilfinanzhaushalt Ergebnis Ansatz Ansatz VE Planung Planung Planung
Einzahlungs- und Auszahlungsarten AU AR P 07 A A
EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR
1 2 3 4 5 6 7
Einzahlungen
1 aus Zuwendungen flr Investitionsmal3nahmen 0,00 0 0 0 0 0 0
2 aus der VeraulRerung von Sachanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0
3 aus der VeraulRRerung von Finanzanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0
4 aus Beitragen u.a. Entgelten 0,00 0 0 0 0 0 0
5 Sonstige Investitionseinzahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0
6 Summe der investiven Einzahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0
Auszahlungen
7 fur den Erwerb von Grundstiicken und Geb&auden 0,00 0 0 0 0 0 0
8 fur BaumaRnahmen 0,00 0 0 0 0 0 0
9 fur den Erwerb von beweglichem Anlagevermdgen 0,00 800 600 0 600 600 600
10 fur den Erwerb von Finanzanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0
11 von aktivierbaren Zuwendungen 0,00 0 0 0 0 0 0
12 Sonstige Investitionsauszahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0
13 Summe der investiven Auszahlungen 0,00 800 600 0 600 600 600
14 Saldo Investitionstatigkeit (Einzahl./.Auszahl) 0,00 - 800 -600 0 -600 -600 -600
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Stadt Bocholt (dopp.)
Planjahr 2020

InvestitionsmaflRnahmen
B. Planung einzelner Investitionsmalnahmen

Anlage 9B

(zu 8 4 GemHVO)

Nr. InvestitionsmalRnahmen Ergebnis Ansatz Ansatz Verpflicht- Planung Planung Planung Bisher Gesamtein-
ungsermachti{ Haushaltsjahr| Haushaltsjahr| Haushaltsjahr| bereitgestellt | zahlungen/
ungen -auszahlunger
Einzahlungs- und Auszahlungsarten AL ) Ay A ALz gty
EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR
1 2 3 4 5 6 7 8 9
Produkt: 14.3331-Altlasten und Bodenschutz - Teilhaushalt: 33 - 33 - Tiefbau, Verkehr, Stadtgriin und Umwelt
MaRnahme: mehrere
1 Einzahlungen aus Investitionszuwendungen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
2 Einzahlungen aus der Verauf3erung von Sachanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
3 Einzahlungen aus der VerauRerung von Finanzanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
4 Einzahlungen aus Beitrdgen u.a. Entgelten 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
5 Sonstige Investitionseinzahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
7 Auszahlungen fur Erwerb von Grundstiicken/Geb&uden 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
8 Auszahlungen fir BaumaRnahmen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
9 Auszahlungen fur Erwerb von bew. Anlagevermégen 0,00 800 600 0 600 600 600 0 0
10 Auszahlungen fur den Erwerb von Finanzanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
11 Auszahlungen von aktivierbaren Zuwendungen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
12 Sonstige Investitionsauszahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
14 Saldo (Einzahlungen ./. Auszahlungen) 0,00 - 800 -600 0 -600 -600 -600 0 0
Zeile Auszahlungen fur FIS-Cockpit 0,00 800 600 0 600 600 600 0 0
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Stadt Bocholt (dopp.)
Jahr 2020

Kennzahlen zu 14.3333

Grund/Kennzahl Beschreibung 2017 2018 2019 2020

neue Grabarten neue Grabarten 220 Stuck
Personal gesamt Personal 2 Stellen 2 Stellen 1 Stellen 1 Stellen
Hoherer Dienst Personal 1 Stellen 1 Stellen 1 Stellen 1 Stellen
Warmedammungen Anzahl realisierter Warmedammungen 8 Stiick 20 Stick 20 Stick 30 Stiick
European Energy Award Zielerreichungsgrad European Energy Award 34 % 36 % 0%

Forderantrage Warmeschutz Anzahl bewilligter Férderantrdge Warmeschutz 7 Stick 12 Stuck 12 Stuck 25 Stick
Sanierungsberatungen Anzahl Sanierungsberatungen 18 Stuck 25 Stiick 25 Stlck 30 Stick
Messe RADTRENDS Anzahl Aussteller Messe RADTRENDS 37 Anzahl 0 Anzahl 35 Anzahl 0 Anzahl
Dachbegrinungen Anzahl realisierter Dachbegriinungen 4 Stick 7 Stick 7 Stuck 8 Stuck
Stadtradeln Geradelte Kilometer 401.591 km 441.144 km 450.000 km 450.000 km
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Stadt Bocholt (dopp.)
Planjahr 2020

Anlage 8

€9 BocHOLT (2§ 4 GemHVO)

Teilergebnisplan

14.3333 Umweltvorsorge und Umweltschutz
14.3333

14.3333 Umweltvorsorge und Umweltschutz

Kurzbeschreibung

Daseinsvorsorge, Sicherung der natiirlichen Lebensgrundlagen fiir die zukiinftigen Generationen, Integration von
Umweltbelangen in kommunales Verwaltungshandeln, Steuerungsunterstiitzung fur den Verwaltungsvorstand,
eigenverantwortliche Entwicklung und Durchfiihrung umweltrelevanter medieniibergreifender Projekte,
Verbesserung der Umweltqualitat und des Klimaschutzes sowie Klimafolgeanpassung in Bocholt, fachkundige
Beratung anderer Fachbereiche sowie Federfiihrung bei interkommunalen/iberregionalen Projekten mit
Umweltrelevanz, fachliche Stellungnahmen, strategische Steuerung des Umweltschutzes, Federfiihrung European
Energy Award sowie European Climate Award

Auftragsgrundlage

Beschluss des Rates, der Fachausschisse, des Verwaltungsvorstandes, BNatSchG, BauGB, EnEV, EnEG, Klimaschutzgesetz NRW, EEG, EEWarmeG, UVPG, BimschG,
BImschV, BiomasseV, WHG, EU-WRRL, etc.

Zielgruppen Architekten und Architektinnen, Burger und Bilrgerinnen, Fachbereiche, stadt. Eigenbetriebe sowie Tochterunternehmen, externe Kooperationspartner, Einrichtungen,
Handwerksbetriebe, Forderbehdrden, Unternehmer und Unternehmerinnen, Gewerbetreibende, Verbande, Verwaltungsvorstand, gemeinnitzige Vereine
Ziele Vorsorgender Umweltschutz, Pravention, Verbesserung der Umweltqualitét und des Klimaschutzes in Bocholt,

Vermeidung sowie Vermindern von Auswirkungen des Klimawandels vor Ort, Klimafolgeanpassung, Senkung des
Heizenergie- und Stromverbrauchs sowie Reduzierung des Wasserverbrauchs, Forcieren eines energiesparenden
und umweltgerechten Baustandards, Erhéhung der Sanierungsquote und Sanierungsqualitét in Bocholt,
Reduzierung des CO2-Ausstosses, Aufklarung in wichtigen Umweltfragen, Férderung umweltorientierten Verhaltens
und Handelns, Steigerung der Biodiversitat in Bocholt, Schonung von Ressourcen, Starkung regenerativer Energien
und des Einsatzes intelligenter, effizienter Techniken, Sicherung der Leistungsfahigkeit des Naturhaushaltes,
Verbesserung der biologischen und chemischen Gewassergute in Bocholt zur Gewassergiteklasse Il sowie
Entwicklung der Gewasser als Lebensraum, Umweltschutz als Standortfaktor fur die Wirtschaft,
Wirtschaftsforderung durch Forcieren privater Investitionen in Klimaschutzmafnahmen, Energiewende vor Ort,
Forderung umweltfreundlicher Mobilitat

Verantwortlich

FB 33/ 336 - Umweltreferat
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Stadt Bocholt (dopp.)
Planjahr 2020

Anlage 8
(zu 8 4 GemHVO)

€5 BocHoOLT

Teilergebnisplan

14.3333 Umweltvorsorge und Umweltschutz

Nr. Ergebnishaushalt Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Ertrags- und Aufwandsarten ZE%L: ZE%LR? ZE?JZS é%zé ZE%ZRZ, ZE%ZS
1 2 3 4 5 6
1 Steuern und &hnliche Abgaben 0,00 0 0 0 0 0
2| + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 69.500,58 70.000 85.500 93.500 29.000 70.000
3| + Transferleistungen 0,00 0 0 0 0 0
4| + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 0,00 0 0 0 0 0
5| + Privatrechtliche Leistungsentgelte 0,00 0 0 5.000 0 5.000
6| + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 1.800,00 5.000 2.500 2.500 2.500 2.500
7| + Sonstige ordentliche Ertrage 2.772,00 5.000 0 0 0 0
8| + Aktivierte Eigenleistungen 0,00 0 0 0 0 0
9| + /- Bestandsveranderungen 0,00 0 0 0 0 0
10| = Ordentliche Ertrage 74.072,58 80.000 88.000 101.000 31.500 77.500
11| - Personalaufwendungen 161.558,88 98.600 99.800 101.300 102.800 104.300
12| - Versorgungsaufwendungen 0,00 0 0 0 0 0
13| - Aufwendungen fir Sach- und Dienstleistungen 34.682,66 45.600 74.100 74.300 36.000 36.200
14| - Bilanzielle Abschreibungen 7.396,68 8.600 8.000 8.000 8.000 8.000
15| - Transferaufwendungen 15.735,92 30.000 97.500 52.500 52.500 52.500
16 | - Sonstige ordentliche Aufwendungen 64.032,79 143.900 52.400 93.400 42.400 93.400
17 | = Ordentliche Aufwendungen 283.406,93 326.700 331.800 329.500 241.700 294.400
18| = Ordentliches Ergebnis - 209.334,35 - 246.700 -243.800 -228.500 -210.200 -216.900
19| + Finanzertrage 0,00 0 0 0 0 0
20| - Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen 0,00 0 0 0 0 0
21| = Finanzergebnis 0,00 0 0 0 0 0
22| = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstatigkeit - 209.334,35 - 246.700 -243.800 -228.500 -210.200 -216.900
23| + AuBerordentliche Ertrage 0,00 0 0 0 0 0
24 - AuBerordentliche Aufwendungen 0,00 0 0 0 0 0
25| = AuRerordentliches Ergebnis 0,00 0 0 0 0 0
26 | = Ergebnis vor Berucks. int. Leistungsbeziehungen - 209.334,35 - 246.700 -243.800 -228.500 -210.200 -216.900
27| + Ertrage aus internen Leistungsbeziehungen 0,00 0 0 0 0 0
28| - Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen 0,00 0 0 0 0 0
29| = Ergebnis - 209.334,35 - 246.700 -243.800 -228.500 -210.200 -216.900
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Planjanr 2020 BOCHOLT (205 4 GemivO)
Teilfinanzhaushalt einschlief3lich Finanzplanung
A. Zahlungsubersicht
14.3333 Umweltvorsorge und Umweltschutz
Nr. Teilfinanzhaushalt Ergebnis Ansatz Ansatz VE Planung Planung Planung
Einzahlungs- und Auszahlungsarten AU AR P 07 A A
EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR
1 2 3 4 5 6 7
Einzahlungen
1 aus Zuwendungen flr Investitionsmal3nahmen 0,00 0 0 0 0 0 0
2 aus der VeraulRerung von Sachanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0
3 aus der VeraulRRerung von Finanzanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0
4 aus Beitragen u.a. Entgelten 0,00 0 0 0 0 0 0
5 Sonstige Investitionseinzahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0
6 Summe der investiven Einzahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0
Auszahlungen
7 fur den Erwerb von Grundstiicken und Geb&auden 0,00 0 0 0 0 0 0
8 fur BaumaRnahmen 0,00 0 0 0 0 0 0
9 fur den Erwerb von beweglichem Anlagevermdgen 1.129,72 4,100 900 0 900 900 900
10 fur den Erwerb von Finanzanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0
11 von aktivierbaren Zuwendungen 0,00 0 0 0 0 0 0
12 Sonstige Investitionsauszahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0
13 Summe der investiven Auszahlungen 1.129,72 4.100 900 0 900 900 900
14 Saldo Investitionstatigkeit (Einzahl./.Auszahl) -1.129,72 -4.100 -900 0 -900 -900 -900
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Stadt Bocholt (dopp.)
Planjahr 2020

InvestitionsmaflRnahmen
B. Planung einzelner Investitionsmalnahmen

Anlage 9B

(zu 8 4 GemHVO)

Nr. InvestitionsmalRnahmen Ergebnis Ansatz Ansatz Verpflicht- Planung Planung Planung Bisher Gesamtein-
ungsermachti{ Haushaltsjahr| Haushaltsjahr| Haushaltsjahr| bereitgestellt | zahlungen/
ungen -auszahlunger
Einzahlungs- und Auszahlungsarten AL ) Ay A ALz gty
EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR
1 2 3 4 5 6 7 8 9
Produkt: 14.3333-Umweltvorsorge und Umweltschutz
MaRnahme: mehrere
1 Einzahlungen aus Investitionszuwendungen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
2 Einzahlungen aus der Verauf3erung von Sachanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
3 Einzahlungen aus der VerauRerung von Finanzanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
4 Einzahlungen aus Beitrdgen u.a. Entgelten 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
5 Sonstige Investitionseinzahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
7 Auszahlungen fur Erwerb von Grundstiicken/Geb&uden 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
8 Auszahlungen fir BaumaRnahmen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
9 Auszahlungen fur Erwerb von bew. Anlagevermégen 1.129,72 0 0 0 0 0 0 0 0
10 Auszahlungen fur den Erwerb von Finanzanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
11 Auszahlungen von aktivierbaren Zuwendungen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
12 Sonstige Investitionsauszahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
14 Saldo (Einzahlungen ./. Auszahlungen) -1.129,72 0 0 0 0 0 0 0 0
Zeile Auszahlungen fur FIS-Cockpit 1.129,72 0 0 0 0 0 0 0 0
1 Einzahlungen aus Investitionszuwendungen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
2 Einzahlungen aus der Verauerung von Sachanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
3 Einzahlungen aus der VeraufRerung von Finanzanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
4 Einzahlungen aus Beitragen u.a. Entgelten 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
5 Sonstige Investitionseinzahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
7 Auszahlungen fur Erwerb von Grundstiicken/Gebauden 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
8 Auszahlungen fur BaumaRnahmen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
9 Auszahlungen fur Erwerb von bew. Anlagevermdégen 0,00 4.100 900 0 900 900 900 0 0
10 Auszahlungen fur den Erwerb von Finanzanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
11 Auszahlungen von aktivierbaren Zuwendungen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
12 Sonstige Investitionsauszahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0
14 Saldo (Einzahlungen ./. Auszahlungen) 0,00 -4.100 -900 0 -900 -900 -900 0 0
Zeile Auszahlungen fur FIS-Cockpit 0,00 4.100 900 0 900 900 900 0 0
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Stadt Bocholt (dopp.) s Anlage 8
Planjabr 2020 BOCHOLT (21 4 GomiNO)

Teilergebnisplan

Technische Abwicklung ausgelaufener Produkte

Nr. Ergebnishaushalt Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Ertrags- und Aufwandsarten ZE%L: ZE%LR? ZE?JZS é%zé ZE%ZRZ, ZE%ZS
1 2 3 4 5 6
1 Steuern und &hnliche Abgaben 0,00 0 0 0 0 0
2| + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 0,00 0 0 0 0 0
3| + Transferleistungen 0,00 0 0 0 0 0
4| + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 0,00 0 0 0 0 0
5| + Privatrechtliche Leistungsentgelte 0,00 0 0 0 0 0
6| + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 23.912,55 0 0 0 0 0
7| + Sonstige ordentliche Ertrage 5.712,00 0 0 0 0 0
8| + Aktivierte Eigenleistungen 0,00 0 0 0 0 0
9| + /- Bestandsveranderungen 0,00 0 0 0 0 0
10| = Ordentliche Ertrage 29.624,55 0 0 0 0 0
11| - Personalaufwendungen 160.195,12 0 0 0 0 0
12| - Versorgungsaufwendungen 30.385,14 0 0 0 0 0
13| - Aufwendungen fir Sach- und Dienstleistungen 12.726,36 0 0 0 0 0
14| - Bilanzielle Abschreibungen 198,41 0 0 0 0 0
15| - Transferaufwendungen 0,00 0 0 0 0 0
16 | - Sonstige ordentliche Aufwendungen 13.350,02 0 0 0 0 0
17 | = Ordentliche Aufwendungen 216.855,05 0 0 0 0 0
18| = Ordentliches Ergebnis -187.230,50 0 0 0 0 0
19| + Finanzertrage 0,00 0 0 0 0 0
20| - Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen 0,00 0 0 0 0 0
21| = Finanzergebnis 0,00 0 0 0 0 0
22| = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstatigkeit - 187.230,50 0 0 0 0 0
23| + AuBerordentliche Ertrage 0,00 0 0 0 0 0
24 - AuBerordentliche Aufwendungen 0,00 0 0 0 0 0
25| = AuRerordentliches Ergebnis 0,00 0 0 0 0 0
26 | = Ergebnis vor Berucks. int. Leistungsbeziehungen - 187.230,50 0 0 0 0 0
27| + Ertrage aus internen Leistungsbeziehungen 0,00 0 0 0 0 0
28| - Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen 0,00 0 0 0 0 0
29| = Ergebnis - 187.230,50 0 0 0 0 0
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Stadt Bocholt (dopp.)
Planjahr 2020

€5 BocHoOLT

Teilfinanzhaushalt einschlief3lich Finanzplanung

A. Zahlungsubersicht

Technische Abwicklung ausgelaufener Produkte

Anlage 9A
(zu 8 4 GemHVO)

Nr. Teilfinanzhaushalt Ergebnis Ansatz Ansatz VE Planung Planung Planung
Einzahlungs- und Auszahlungsarten AU AR P 07 A A
EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR
1 2 3 4 5 6 7
Einzahlungen
1 aus Zuwendungen flr Investitionsmal3nahmen 0,00 0 0 0 0 0 0
2 aus der VeraulRerung von Sachanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0
3 aus der VeraulRRerung von Finanzanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0
4 aus Beitragen u.a. Entgelten 0,00 0 0 0 0 0 0
5 Sonstige Investitionseinzahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0
6 Summe der investiven Einzahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0
Auszahlungen
7 fur den Erwerb von Grundstiicken und Geb&auden 0,00 0 0 0 0 0 0
8 fur BaumaRnahmen 0,00 0 0 0 0 0 0
9 fur den Erwerb von beweglichem Anlagevermdgen 0,00 0 0 0 0 0 0
10 fur den Erwerb von Finanzanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0
11 von aktivierbaren Zuwendungen 0,00 0 0 0 0 0 0
12 Sonstige Investitionsauszahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0
13 Summe der investiven Auszahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0
14 Saldo Investitionstatigkeit (Einzahl./.Auszahl) 0,00 0 0 0 0 0 0
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Stadt Bocholt (dopp.)
Planjahr 2020

Anlage 8
(zu 8 4 GemHVO)

€5 BocHoOLT

Teilergebnisplan

01 Innere Verwaltung

Nr. Ergebnishaushalt Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Ertrags- und Aufwandsarten ZE%L: ZE%LR? ZE?JZS é%zé ZE%ZRZ, ZE%ZS
1 2 3 4 5 6
1 Steuern und &hnliche Abgaben 0,00 0 0 0 0 0
2| + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 573.343,98 741.800 1.924.700 1.821.600 1.421.600 1.421.600
3| + Transferleistungen 0,00 0 0 0 0 0
4| + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 16.172,50 14.600 15.500 15.500 15.500 15.500
5| + Privatrechtliche Leistungsentgelte 401.530,21 408.100 388.100 388.100 367.100 266.100
6| + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 1.527.036,42 1.567.100 1.551.900 1.553.300 1.553.300 1.553.300
7| + Sonstige ordentliche Ertrage 1.807.386,18 721.300 419.300 69.300 69.300 69.300
8| + Aktivierte Eigenleistungen 11.147,60 20.000 20.000 20.000 20.000 20.000
9| + /- Bestandsveranderungen 0,00 0 0 0 0 0
10| = Ordentliche Ertrage 4.336.616,89 3.472.900 4.319.500 3.867.800 3.446.800 3.345.800
11| - Personalaufwendungen 8.431.386,45 8.836.900 9.699.800 9.869.600 9.995.200 10.122.800
12| - Versorgungsaufwendungen 2.154.214,53 1.702.800 1.965.400 1.992.300 2.019.400 2.047.000
13| - Aufwendungen fir Sach- und Dienstleistungen 1.324.177,22 1.881.800 2.116.500 2.101.500 1.516.500 1.491.500
14| - Bilanzielle Abschreibungen 887.299,11 466.200 1.444.900 1.444.900 1.444.900 1.444.900
15| - Transferaufwendungen 1.192.095,17 1.202.000 1.563.300 1.584.600 1.589.600 1.543.800
16 | - Sonstige ordentliche Aufwendungen 4.108.218,75 3.433.100 3.492.500 3.495.700 3.450.700 3.280.700
17 | = Ordentliche Aufwendungen 18.097.391,23 17.522.800 20.282.400 20.488.600 20.016.300 19.930.700
18| = Ordentliches Ergebnis -13.760.774,34 -14.049.900 -15.962.900 -16.620.800 -16.569.500 -16.584.900
19| + Finanzertrage 0,00 0 0 0 0 0
20| - Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen 0,00 0 0 0 0 0
21| = Finanzergebnis 0,00 0 0 0 0 0
22| = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstatigkeit -13.760.774,34 -14.049.900 -15.962.900 -16.620.800 -16.569.500 -16.584.900
23| + AuBerordentliche Ertrage 0,00 0 0 0 0 0
24 - AuBerordentliche Aufwendungen 0,00 0 0 0 0 0
25| = AuRerordentliches Ergebnis 0,00 0 0 0 0 0
26 | = Ergebnis vor Berucks. int. Leistungsbeziehungen -13.760.774,34 -14.049.900 -15.962.900 -16.620.800 -16.569.500 -16.584.900
27| + Ertrage aus internen Leistungsbeziehungen 315.700,00 345.500 402.000 402.000 402.000 402.000
28| - Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen 89.021,95 113.000 70.000 70.000 70.000 70.000
29| = Ergebnis -13.534.096,29 -13.817.400 -15.630.900 -16.288.800 -16.237.500 -16.252.900
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Stadt Bocholt (dopp.)
Planjahr 2020

Anlage 9A
(zu 8 4 GemHVO)

€5 BocHoOLT

Teilfinanzhaushalt einschlief3lich Finanzplanung
A. Zahlungsubersicht

01 Innere Verwaltung

Nr. Teilfinanzhaushalt Ergebnis Ansatz Ansatz VE Planung Planung Planung
Einzahlungs- und Auszahlungsarten AU AR P 07 A A
EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR
1 2 3 4 5 6 7
Einzahlungen
1 aus Zuwendungen flr Investitionsmal3nahmen 2.028.618,82 3.950.000 5.042.000 0 3.950.000 0 0
2 aus der VerauRerung von Sachanlagen 354.085,23 1.600.000 1.600.000 0 1.600.000 1.600.000 1.600.000
3 aus der VeraulRRerung von Finanzanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0
4 aus Beitragen u.a. Entgelten 0,00 0 0 0 0 0 0
5 Sonstige Investitionseinzahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0
6 Summe der investiven Einzahlungen 2.382.704,05 5.550.000 6.642.000 0 5.550.000 1.600.000 1.600.000
Auszahlungen
7 fur den Erwerb von Grundstiicken und Geb&auden 5.614.400,54 2.200.000 1.600.000 0 1.600.000 1.600.000 1.600.000
8 fur BaumaRnahmen 0,00 10.000 0 0 0 0 0
9 fur den Erwerb von beweglichem Anlagevermdgen 393.552,95 626.000 777.000 0 277.000 277.000 277.000
10 fur den Erwerb von Finanzanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0
11 von aktivierbaren Zuwendungen 2.254.020,92 4.560.000 5.602.200 0 4.560.000 0 0
12 Sonstige Investitionsauszahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0
13 Summe der investiven Auszahlungen 8.261.974,41 7.396.000 7.979.200 0 6.437.000 1.877.000 1.877.000
14 Saldo Investitionstatigkeit (Einzahl./.Auszahl) -5.879.270,36 - 1.846.000 -1.337.200 0 -887.000 -277.000 -277.000
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Stadt Bocholt (dopp.)
Planjahr 2020

Anlage 8
(zu 8 4 GemHVO)

€5 BocHoOLT

Teilergebnisplan

02 Sicherheit und Ordnung

Nr. Ergebnishaushalt Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Ertrags- und Aufwandsarten ZE%L: ZE%LR? ZE?JZS é%zé ZE%ZRZ, ZE%ZS
1 2 3 4 5 6
1 Steuern und &hnliche Abgaben 0,00 0 0 0 0 0
2| + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 356.339,75 382.400 429.000 429.000 429.000 429.000
3| + Transferleistungen 0,00 0 0 0 0 0
4 | + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 6.376.012,35 7.131.000 8.142.400 8.183.100 8.217.600 8.252.600
5| + Privatrechtliche Leistungsentgelte 19.389,55 6.200 9.100 9.100 9.100 9.100
6| + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 202.429,83 136.300 124.900 124.900 124.900 124.900
7| + Sonstige ordentliche Ertrage 674.325,78 586.700 586.600 586.600 586.600 586.600
8| + Aktivierte Eigenleistungen 0,00 0 0 0 0 0
9| + /- Bestandsveranderungen 0,00 0 0 0 0 0
10| = Ordentliche Ertrage 7.628.497,26 8.242.600 9.292.000 9.332.700 9.367.200 9.402.200
11| - Personalaufwendungen 9.952.232,37 10.097.700 10.611.000 10.766.100 10.893.200 11.022.000
12| - Versorgungsaufwendungen 3.344.590,70 2.560.900 2.629.700 2.665.800 2.702.300 2.739.300
13| - Aufwendungen fir Sach- und Dienstleistungen 2.217.162,34 2.631.300 3.093.200 3.051.200 3.051.200 3.051.200
14| - Bilanzielle Abschreibungen 718.044,92 916.500 958.600 958.600 958.600 958.600
15| - Transferaufwendungen 15.600,00 48.100 48.100 48.100 48.100 48.100
16 | - Sonstige ordentliche Aufwendungen 1.498.442,91 1.490.500 1.669.400 1.569.000 1.569.000 1.569.000
17 | = Ordentliche Aufwendungen 17.746.073,24 17.745.000 19.010.000 19.058.800 19.222.400 19.388.200
18| = Ordentliches Ergebnis -10.117.575,98 - 9.502.400 -9.718.000 -9.726.100 -9.855.200 -9.986.000
19| + Finanzertrage 0,00 0 0 0 0 0
20| - Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen 0,00 0 0 0 0 0
21| = Finanzergebnis 0,00 0 0 0 0 0
22| = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstatigkeit -10.117.575,98 - 9.502.400 -9.718.000 -9.726.100 -9.855.200 -9.986.000
23| + AuBerordentliche Ertrage 0,00 0 0 0 0 0
24 - AuBerordentliche Aufwendungen 0,00 0 0 0 0 0
25| = AuRerordentliches Ergebnis 0,00 0 0 0 0 0
26 | = Ergebnis vor Berucks. int. Leistungsbeziehungen -10.117.575,98 - 9.502.400 -9.718.000 -9.726.100 -9.855.200 -9.986.000
27| + Ertrage aus internen Leistungsbeziehungen 305.160,34 355.000 291.000 291.000 291.000 291.000
28| - Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen 1.033.899,30 1.110.700 989.900 976.900 966.900 956.900
29| = Ergebnis -10.846.314,94 -10.258.100 -10.416.900 -10.412.000 -10.531.100 -10.651.900
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Stadt Bocholt (dopp.)
Planjahr 2020

€5 BocHoOLT

Teilfinanzhaushalt einschlief3lich Finanzplanung
A. Zahlungsubersicht

02 Sicherheit und Ordnung

Anlage 9A
(zu 8 4 GemHVO)

Nr. Teilfinanzhaushalt Ergebnis Ansatz Ansatz VE Planung Planung Planung
Einzahlungs- und Auszahlungsarten AU AR P 07 A A
EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR
1 2 3 4 5 6 7
Einzahlungen
1 aus Zuwendungen flr Investitionsmal3nahmen 271.551,23 140.500 300.500 0 140.500 140.500 140.500
2 aus der VeraulRerung von Sachanlagen 8.980,00 300 200 0 200 200 200
3 aus der VeraulRRerung von Finanzanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0
4 aus Beitragen u.a. Entgelten 0,00 0 0 0 0 0 0
5 Sonstige Investitionseinzahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0
6 Summe der investiven Einzahlungen 280.531,23 140.800 300.700 0 140.700 140.700 140.700
Auszahlungen
7 fur den Erwerb von Grundstiicken und Geb&auden 0,00 0 0 0 0 0 0
8 fur BaumaRnahmen 7.360,15 3.500 7.400 0 3.700 7.400 3.700
9 fur den Erwerb von beweglichem Anlagevermdgen 1.152.062,17 1.123.800 1.089.000 1.420.000 1.114.600 902.600 1.688.600
10 fur den Erwerb von Finanzanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0
11 von aktivierbaren Zuwendungen 0,00 0 0 0 0 0 0
12 Sonstige Investitionsauszahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0
13 Summe der investiven Auszahlungen 1.159.422,32 1.127.300 1.096.400 1.420.000 1.118.300 910.000 1.692.300
14 Saldo Investitionstatigkeit (Einzahl./.Auszahl) - 878.891,09 - 986.500 -795.700 -1.420.000 -977.600 -769.300 -1.551.600
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Stadt Bocholt (dopp.)
Planjahr 2020

Anlage 8
(zu 8 4 GemHVO)

€5 BocHoOLT

Teilergebnisplan

03 Schultrageraufgaben

Nr. Ergebnishaushalt Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Ertrags- und Aufwandsarten ZE%L: ZE%LR? ZE?JZS é%zé ZE%ZRZ, ZE%ZS
1 2 3 4 5 6
1 Steuern und &hnliche Abgaben 0,00 0 0 0 0 0
2| + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 1.735.392,10 1.489.600 1.730.200 1.758.200 1.787.200 1.817.200
3| + Transferleistungen 0,00 0 0 0 0 0
4 | + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 260.355,20 255.000 261.000 262.000 262.000 262.000
5| + Privatrechtliche Leistungsentgelte 2.480,00 3.000 3.200 3.200 3.200 3.200
6| + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 21.165,70 17.600 18.100 18.100 18.100 18.100
7| + Sonstige ordentliche Ertrage 4.557,02 0 0 0 0 0
8| + Aktivierte Eigenleistungen 0,00 0 0 0 0 0
9| + /- Bestandsveranderungen 0,00 0 0 0 0 0
10| = Ordentliche Ertrage 2.023.950,02 1.765.200 2.012.500 2.041.500 2.070.500 2.100.500
11| - Personalaufwendungen 1.371.539,87 1.331.700 1.370.500 1.390.300 1.410.200 1.430.300
12| - Versorgungsaufwendungen 81.998,35 62.500 66.400 67.100 67.800 68.500
13| - Aufwendungen fir Sach- und Dienstleistungen 7.381.792,86 7.446.000 7.922.300 7.952.800 7.955.300 7.902.300
14| - Bilanzielle Abschreibungen 253.792,01 393.300 472.000 472.000 472.000 472.000
15| - Transferaufwendungen 2.180.469,43 2.237.200 2.411.600 2.389.400 2.409.900 2.469.600
16 | - Sonstige ordentliche Aufwendungen 7.481.166,00 7.370.300 8.013.800 8.307.800 8.023.300 8.019.800
17 | = Ordentliche Aufwendungen 18.750.758,52 18.841.000 20.256.600 20.579.400 20.338.500 20.362.500
18| = Ordentliches Ergebnis -16.726.808,50 -17.075.800 -18.244.100 -18.537.900 -18.268.000 -18.262.000
19| + Finanzertrage 0,00 0 0 0 0 0
20| - Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen 0,00 0 0 0 0 0
21| = Finanzergebnis 0,00 0 0 0 0 0
22| = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstatigkeit -16.726.808,50 -17.075.800 -18.244.100 -18.537.900 -18.268.000 -18.262.000
23| + AuBerordentliche Ertrage 0,00 0 0 0 0 0
24 - AuBerordentliche Aufwendungen 0,00 0 0 0 0 0
25| = AuRerordentliches Ergebnis 0,00 0 0 0 0 0
26 | = Ergebnis vor Berucks. int. Leistungsbeziehungen -16.726.808,50 -17.075.800 -18.244.100 -18.537.900 -18.268.000 -18.262.000
27| + Ertrage aus internen Leistungsbeziehungen 12.300,00 12.300 12.500 12.500 12.500 12.500
28| - Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen 3.240,00 0 0 0 0 0
29| = Ergebnis -16.717.748,50 -17.063.500 -18.231.600 -18.525.400 -18.255.500 -18.249.500
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03 Schultrageraufgaben

Anlage 9A
(zu 8 4 GemHVO)

Nr. Teilfinanzhaushalt Ergebnis Ansatz Ansatz VE Planung Planung Planung
Einzahlungs- und Auszahlungsarten AU AR P 07 A A
EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR
1 2 3 4 5 6 7
Einzahlungen
1 aus Zuwendungen flr Investitionsmal3nahmen 0,00 0 0 0 0 0 0
2 aus der VeraulRerung von Sachanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0
3 aus der VeraulRRerung von Finanzanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0
4 aus Beitragen u.a. Entgelten 0,00 0 0 0 0 0 0
5 Sonstige Investitionseinzahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0
6 Summe der investiven Einzahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0
Auszahlungen
7 fur den Erwerb von Grundstiicken und Geb&auden 0,00 0 0 0 0 0 0
8 fur BaumaRnahmen 0,00 0 0 0 0 0 0
9 fur den Erwerb von beweglichem Anlagevermdgen 408.477,80 1.398.100 259.000 0 571.500 486.500 484.500
10 fur den Erwerb von Finanzanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0
11 von aktivierbaren Zuwendungen 0,00 0 0 0 0 0 0
12 Sonstige Investitionsauszahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0
13 Summe der investiven Auszahlungen 408.477,80 1.398.100 259.000 0 571.500 486.500 484.500
14 Saldo Investitionstatigkeit (Einzahl./.Auszahl) -408.477,80 -1.398.100 -259.000 0 -571.500 -486.500 -484.500
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04 Kultur- und Wissenschaft

Nr. Ergebnishaushalt Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Ertrags- und Aufwandsarten ZE%L: ZE%LR? ZE?JZS é%zé ZE%ZRZ, ZE%ZS
1 2 3 4 5 6
1 Steuern und &hnliche Abgaben 0,00 0 0 0 0 0
2| + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 1.054.605,04 980.500 1.077.100 1.047.100 1.047.100 1.042.100
3| + Transferleistungen 0,00 0 0 0 0 0
4| + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 1.119.151,30 1.170.100 1.137.200 1.137.200 1.137.200 1.137.200
5| + Privatrechtliche Leistungsentgelte 23.157,80 16.300 18.500 18.500 18.500 18.500
6| + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 221.418,21 285.100 241.800 241.800 241.800 241.800
7| + Sonstige ordentliche Ertrage 12.020,44 2.000 2.000 2.000 2.000 2.000
8| + Aktivierte Eigenleistungen 0,00 0 0 0 0 0
9| + /- Bestandsveranderungen 0,00 0 0 0 0 0
10| = Ordentliche Ertrage 2.430.352,79 2.454.000 2.476.600 2.446.600 2.446.600 2.441.600
11| - Personalaufwendungen 4.861.805,21 5.033.800 5.120.900 5.185.100 5.250.300 5.316.400
12| - Versorgungsaufwendungen 229.926,50 173.700 228.400 231.500 234.800 238.100
13| - Aufwendungen fir Sach- und Dienstleistungen 744.857,03 953.500 1.153.500 1.153.500 1.553.500 938.500
14| - Bilanzielle Abschreibungen 131.096,86 168.200 169.800 169.800 169.800 169.800
15| - Transferaufwendungen 478.742,63 488.600 546.900 496.900 496.900 496.900
16 | - Sonstige ordentliche Aufwendungen 838.109,50 867.700 994.000 936.000 936.000 936.000
17 | = Ordentliche Aufwendungen 7.284.537,73 7.685.500 8.213.500 8.172.800 8.641.300 8.095.700
18| = Ordentliches Ergebnis -4.854.184,94 - 5.231.500 -5.736.900 -5.726.200 -6.194.700 -5.654.100
19| + Finanzertrage 0,00 0 0 0 0 0
20| - Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen 0,00 0 0 0 0 0
21| = Finanzergebnis 0,00 0 0 0 0 0
22| = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstatigkeit -4.854.184,94 - 5.231.500 -5.736.900 -5.726.200 -6.194.700 -5.654.100
23| + AuBerordentliche Ertrage 0,00 0 0 0 0 0
24 - AuBerordentliche Aufwendungen 0,00 0 0 0 0 0
25| = AuRerordentliches Ergebnis 0,00 0 0 0 0 0
26 | = Ergebnis vor Berucks. int. Leistungsbeziehungen -4.854.184,94 - 5.231.500 -5.736.900 -5.726.200 -6.194.700 -5.654.100
27| + Ertrage aus internen Leistungsbeziehungen 4.890,00 2.900 2.400 2.400 2.400 2.400
28| - Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen 145.350,00 160.400 203.000 203.000 203.000 203.000
29| = Ergebnis -4.994.644,94 - 5.389.000 -5.937.500 -5.926.800 -6.395.300 -5.854.700
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Anlage 9A

(zu 8 4 GemHVO)

Nr. Teilfinanzhaushalt Ergebnis Ansatz Ansatz VE Planung Planung Planung
Einzahlungs- und Auszahlungsarten AU AR P 07 A A
EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR
1 2 3 4 5 6 7
Einzahlungen
1 aus Zuwendungen flr Investitionsmal3nahmen 35.539,21 49.900 16.400 0 17.000 17.000 17.000
2 aus der VeraulRerung von Sachanlagen 850,00 100 100 0 100 100 100
3 aus der VeraulRRerung von Finanzanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0
4 aus Beitragen u.a. Entgelten 0,00 0 0 0 0 0 0
5 Sonstige Investitionseinzahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0
6 Summe der investiven Einzahlungen 36.389,21 50.000 16.500 0 17.100 17.100 17.100
Auszahlungen
7 fur den Erwerb von Grundstiicken und Geb&auden 0,00 0 0 0 0 0 0
8 fur BaumaRnahmen 0,00 0 0 0 0 0 0
9 fur den Erwerb von beweglichem Anlagevermdgen 273.197,82 247.900 280.500 0 215.000 175.000 170.000
10 fur den Erwerb von Finanzanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0
11 von aktivierbaren Zuwendungen 0,00 0 0 0 0 0 0
12 Sonstige Investitionsauszahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0
13 Summe der investiven Auszahlungen 273.197,82 247.900 280.500 0 215.000 175.000 170.000
14 Saldo Investitionstatigkeit (Einzahl./.Auszahl) - 236.808,61 -197.900 -264.000 0 -197.900 -157.900 -152.900
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Nr. Ergebnishaushalt Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Ertrags- und Aufwandsarten ZE%L: ZE%LR? ZE?JZS é%zé ZE%ZRZ, ZE%ZS
1 2 3 4 5 6
1 Steuern und &hnliche Abgaben 0,00 0 0 0 0 0
2| + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 2.303.311,96 5.432.900 3.113.200 2.510.500 2.510.500 2.510.500
3| + Transferleistungen 89.964,19 113.500 80.000 80.000 80.000 80.000
4 | + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 1.036.320,19 813.500 863.500 863.500 863.500 863.500
5| + Privatrechtliche Leistungsentgelte 0,00 0 0 0 0 0
6| + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 3.620.954,28 2.834.500 3.489.500 3.494.500 3.494.500 3.494.500
7 | + Sonstige ordentliche Ertrage 226.779,42 3.800 3.500 3.500 3.500 3.500
8| + Aktivierte Eigenleistungen 15.111,66 0 0 0 0 0
9| + /- Bestandsveranderungen 0,00 0 0 0 0 0
10| = Ordentliche Ertrage 7.292.441,70 9.198.200 7.549.700 6.952.000 6.952.000 6.952.000
11| - Personalaufwendungen 5.280.643,66 5.482.400 5.587.400 5.739.200 5.817.300 5.896.600
12| - Versorgungsaufwendungen 791.416,98 581.900 682.100 691.500 700.900 710.500
13| - Aufwendungen fir Sach- und Dienstleistungen 6.744.721,70 9.860.900 6.811.900 6.682.200 6.682.200 6.594.000
14| - Bilanzielle Abschreibungen 62.154,30 61.900 88.000 88.000 88.000 88.000
15| - Transferaufwendungen 5.215.199,06 7.832.200 6.201.800 6.179.800 6.153.300 6.131.000
16 | - Sonstige ordentliche Aufwendungen 475.253,92 555.200 694.300 670.000 685.000 670.000
17 | = Ordentliche Aufwendungen 18.569.389,62 24.374.500 20.065.500 20.050.700 20.126.700 20.090.100
18| = Ordentliches Ergebnis -11.276.947,92 -15.176.300 -12.515.800 -13.098.700 -13.174.700 -13.138.100
19| + Finanzertrage 274,44 300 200 200 200 200
20| - Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen 0,00 0 0 0 0 0
21| = Finanzergebnis 274,44 300 200 200 200 200
22| = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstatigkeit -11.276.673,48 -15.176.000 -12.515.600 -13.098.500 -13.174.500 -13.137.900
23| + AuBerordentliche Ertrage 0,00 0 0 0 0 0
24 - AuBerordentliche Aufwendungen 0,00 0 0 0 0 0
25| = AuRerordentliches Ergebnis 0,00 0 0 0 0 0
26 | = Ergebnis vor Berucks. int. Leistungsbeziehungen -11.276.673,48 -15.176.000 -12.515.600 -13.098.500 -13.174.500 -13.137.900
27| + Ertrage aus internen Leistungsbeziehungen 0,00 0 0 0 0 0
28| - Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen 15.111,66 0 0 0 0 0
29| = Ergebnis -11.291.785,14 -15.176.000 -12.515.600 -13.098.500 -13.174.500 -13.137.900
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Anlage 9A
(zu 8 4 GemHVO)

Nr. Teilfinanzhaushalt Ergebnis Ansatz Ansatz VE Planung Planung Planung
Einzahlungs- und Auszahlungsarten AU AR P 07 A A
EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR
1 2 3 4 5 6 7
Einzahlungen
1 aus Zuwendungen flr Investitionsmal3nahmen 0,00 213.000 912.800 0 1.594.400 0 0
2 aus der VeraulRerung von Sachanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0
3 aus der VeraulRRerung von Finanzanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0
4 aus Beitragen u.a. Entgelten 0,00 0 0 0 0 0 0
5 Sonstige Investitionseinzahlungen 8.086,74 8.200 8.200 0 8.200 8.200 8.200
6 Summe der investiven Einzahlungen 8.086,74 221.200 921.000 0 1.602.600 8.200 8.200
Auszahlungen
7 fur den Erwerb von Grundstiicken und Geb&auden 0,00 0 0 0 0 0 0
8 fur BaumaRnahmen 0,00 275.000 85.000 0 2.657.300 0 0
9 fur den Erwerb von beweglichem Anlagevermdgen 6.077,92 1.500 0 0 0 0 0
10 fur den Erwerb von Finanzanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0
11 von aktivierbaren Zuwendungen 0,00 0 969.500 0 0 0 0
12 Sonstige Investitionsauszahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0
13 Summe der investiven Auszahlungen 6.077,92 276.500 1.054.500 0 2.657.300 0 0
14 Saldo Investitionstatigkeit (Einzahl./.Auszahl) 2.008,82 - 55.300 -133.500 0 -1.054.700 8.200 8.200
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06 Kinder-, Jugend- und Familienhilfe

Nr. Ergebnishaushalt Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Ertrags- und Aufwandsarten ZE%L: ZE%LR? ZE?JZS é%zé ZE%ZRZ, ZE%ZS
1 2 3 4 5 6
1 Steuern und &hnliche Abgaben 0,00 0 0 0 0 0
2| + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 12.980.219,83 12.819.700 15.184.400 16.310.900 17.110.400 17.940.400
3| + Transferleistungen 1.045.786,12 844.000 854.000 864.000 874.000 884.000
4| + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 2.341.975,00 2.400.500 2.400.500 2.400.500 2.400.500 2.400.500
5| + Privatrechtliche Leistungsentgelte 1.000,00 1.000 1.000 1.000 1.000 1.000
6| + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 3.293.338,75 3.681.000 3.301.000 2.751.000 2.601.000 2.501.000
7| + Sonstige ordentliche Ertrage 8.611,51 1.000 1.000 1.000 1.000 1.000
8| + Aktivierte Eigenleistungen 4.165,26 0 0 0 0 0
9| + /- Bestandsveranderungen 0,00 0 0 0 0 0
10| = Ordentliche Ertrage 19.675.096,47 19.747.200 21.741.900 22.328.400 22.987.900 23.727.900
11| - Personalaufwendungen 2.670.066,43 2.706.600 2.925.000 2.966.000 3.007.700 3.049.900
12| - Versorgungsaufwendungen 246.550,67 198.100 240.100 243.400 246.700 250.200
13| - Aufwendungen fir Sach- und Dienstleistungen 989.216,83 1.163.200 1.134.500 1.134.500 1.144.500 1.144.500
14| - Bilanzielle Abschreibungen 174.188,65 219.300 244.600 244.600 244.600 244.600
15| - Transferaufwendungen 38.941.998,28 39.804.400 44.670.400 48.028.400 49.803.900 51.070.900
16 | - Sonstige ordentliche Aufwendungen 159.127,68 148.500 146.800 146.800 146.800 146.800
17 | = Ordentliche Aufwendungen 43.181.148,54 44.240.100 49.361.400 52.763.700 54.594.200 55.906.900
18| = Ordentliches Ergebnis -23.506.052,07 -24.492.900 -27.619.500 -30.435.300 -31.606.300 -32.179.000
19| + Finanzertrage 0,00 0 0 0 0 0
20| - Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen 0,00 0 0 0 0 0
21| = Finanzergebnis 0,00 0 0 0 0 0
22| = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstatigkeit -23.506.052,07 -24.492.900 -27.619.500 -30.435.300 -31.606.300 -32.179.000
23| + AuBerordentliche Ertrage 0,00 0 0 0 0 0
24 - AuBerordentliche Aufwendungen 0,00 0 0 0 0 0
25| = AuRerordentliches Ergebnis 0,00 0 0 0 0 0
26 | = Ergebnis vor Berucks. int. Leistungsbeziehungen -23.506.052,07 -24.492.900 -27.619.500 -30.435.300 -31.606.300 -32.179.000
27| + Ertrage aus internen Leistungsbeziehungen 0,00 0 0 0 0 0
28| - Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen 1.354,40 1.500 1.500 1.500 1.500 1.500
29| = Ergebnis -23.507.406,47 -24.494.400 -27.621.000 -30.436.800 -31.607.800 -32.180.500
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A. Zahlungsubersicht

06 Kinder-, Jugend- und Familienhilfe

Nr. Teilfinanzhaushalt Ergebnis Ansatz Ansatz VE Planung Planung Planung
Einzahlungs- und Auszahlungsarten AU AR P 07 A A
EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR
1 2 3 4 5 6 7
Einzahlungen
1 aus Zuwendungen flr Investitionsmal3nahmen 243.000,00 467.000 611.200 0 410.000 300.000 300.000
2 aus der VeraulRerung von Sachanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0
3 aus der VeraulRRerung von Finanzanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0
4 aus Beitragen u.a. Entgelten 0,00 0 0 0 0 0 0
5 Sonstige Investitionseinzahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0
6 Summe der investiven Einzahlungen 243.000,00 467.000 611.200 0 410.000 300.000 300.000
Auszahlungen
7 fur den Erwerb von Grundstiicken und Geb&auden 0,00 0 0 0 0 0 0
8 fur BaumaRnahmen 0,00 0 0 0 0 0 0
9 fur den Erwerb von beweglichem Anlagevermdgen 441.694,51 547.500 341.500 0 401.500 401.500 401.500
10 fur den Erwerb von Finanzanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0
11 von aktivierbaren Zuwendungen 85.000,00 1.020.000 957.500 0 555.500 400.000 400.000
12 Sonstige Investitionsauszahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0
13 Summe der investiven Auszahlungen 526.694,51 1.567.500 1.299.000 0 957.000 801.500 801.500
14 Saldo Investitionstatigkeit (Einzahl./.Auszahl) - 283.694,51 -1.100.500 -687.800 0 -547.000 -501.500 -501.500
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07 Gesundheitswesen

Anlage 8
(zu 8 4 GemHVO)

Nr. Ergebnishaushalt Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Ertrags- und Aufwandsarten ZE%L: ZE%LR? ZE?JZS é%zé ZE%ZRZ, ZE%ZS
1 2 3 4 5 6
1 Steuern und &hnliche Abgaben 0,00 0 0 0 0 0
2| + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 0,00 0 0 0 0 0
3| + Transferleistungen 0,00 0 0 0 0 0
4| + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 0,00 0 0 0 0 0
5| + Privatrechtliche Leistungsentgelte 0,00 0 0 0 0 0
6| + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 0,00 0 0 0 0 0
7| + Sonstige ordentliche Ertrage 0,00 0 0 0 0 0
8| + Aktivierte Eigenleistungen 0,00 0 0 0 0 0
9| + /- Bestandsveranderungen 0,00 0 0 0 0 0
10| = Ordentliche Ertrage 0,00 0 0 0 0 0
11| - Personalaufwendungen 0,00 0 0 0 0 0
12| - Versorgungsaufwendungen 0,00 0 0 0 0 0
13| - Aufwendungen fir Sach- und Dienstleistungen 0,00 0 0 0 0 0
14| - Bilanzielle Abschreibungen 0,00 0 0 0 0 0
15| - Transferaufwendungen 1.327.242,00 994.600 1.058.300 1.058.300 1.058.300 1.058.300
16 | - Sonstige ordentliche Aufwendungen 0,00 0 0 0 0 0
17 | = Ordentliche Aufwendungen 1.327.242,00 994.600 1.058.300 1.058.300 1.058.300 1.058.300
18| = Ordentliches Ergebnis -1.327.242,00 - 994.600 -1.058.300 -1.058.300 -1.058.300 -1.058.300
19| + Finanzertrage 0,00 0 0 0 0 0
20| - Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen 0,00 0 0 0 0 0
21| = Finanzergebnis 0,00 0 0 0 0 0
22| = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstatigkeit -1.327.242,00 - 994.600 -1.058.300 -1.058.300 -1.058.300 -1.058.300
23| + AuBerordentliche Ertrage 0,00 0 0 0 0 0
24 - AuBerordentliche Aufwendungen 0,00 0 0 0 0 0
25| = AuRerordentliches Ergebnis 0,00 0 0 0 0 0
26 | = Ergebnis vor Berucks. int. Leistungsbeziehungen -1.327.242,00 - 994.600 -1.058.300 -1.058.300 -1.058.300 -1.058.300
27| + Ertrage aus internen Leistungsbeziehungen 0,00 0 0 0 0 0
28| - Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen 0,00 0 0 0 0 0
29| = Ergebnis -1.327.242,00 - 994.600 -1.058.300 -1.058.300 -1.058.300 -1.058.300
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07 Gesundheitswesen

Anlage 9A
(zu 8 4 GemHVO)

Nr. Teilfinanzhaushalt Ergebnis Ansatz Ansatz VE Planung Planung Planung
Einzahlungs- und Auszahlungsarten AU AR P 07 A A
EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR
1 2 3 4 5 6 7
Einzahlungen
1 aus Zuwendungen flr Investitionsmal3nahmen 0,00 0 0 0 0 0 0
2 aus der VeraulRerung von Sachanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0
3 aus der VeraulRRerung von Finanzanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0
4 aus Beitragen u.a. Entgelten 0,00 0 0 0 0 0 0
5 Sonstige Investitionseinzahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0
6 Summe der investiven Einzahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0
Auszahlungen
7 fur den Erwerb von Grundstiicken und Geb&auden 0,00 0 0 0 0 0 0
8 fur BaumaRnahmen 0,00 0 0 0 0 0 0
9 fur den Erwerb von beweglichem Anlagevermdgen 0,00 0 0 0 0 0 0
10 fur den Erwerb von Finanzanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0
11 von aktivierbaren Zuwendungen 0,00 0 0 0 0 0 0
12 Sonstige Investitionsauszahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0
13 Summe der investiven Auszahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0
14 Saldo Investitionstatigkeit (Einzahl./.Auszahl) 0,00 0 0 0 0 0 0
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Teilergebnisplan

08 Sportforderung

Nr. Ergebnishaushalt Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Ertrags- und Aufwandsarten ZE%L: ZE%LR? ZE?JZS é%zé ZE%ZRZ, ZE%ZS
1 2 3 4 5 6
1 Steuern und &hnliche Abgaben 0,00 0 0 0 0 0
2| + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 335.995,72 382.700 404.200 404.200 404.200 404.200
3| + Transferleistungen 0,00 0 0 0 0 0
4| + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 58.406,00 48.000 48.000 31.000 31.000 31.000
5| + Privatrechtliche Leistungsentgelte 7.324,31 6.500 6.500 6.500 6.500 6.500
6| + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 0,00 0 0 0 0 0
7| + Sonstige ordentliche Ertrage 497.805,37 200 200 200 200 200
8| + Aktivierte Eigenleistungen 423,64 0 0 0 0 0
9| + /- Bestandsveranderungen 0,00 0 0 0 0 0
10| = Ordentliche Ertrage 899.955,04 437.400 458.900 441.900 441.900 441.900
11| - Personalaufwendungen 125.093,87 184.600 178.300 180.200 182.100 184.000
12| - Versorgungsaufwendungen 52.378,40 35.400 64.700 65.500 66.400 67.300
13| - Aufwendungen fir Sach- und Dienstleistungen 1.467.435,30 1.543.100 1.574.800 1.568.800 1.557.800 1.558.800
14| - Bilanzielle Abschreibungen 309.759,61 327.600 326.900 326.900 326.900 326.900
15| - Transferaufwendungen 633.137,90 708.500 722.700 730.200 722.700 730.200
16 | - Sonstige ordentliche Aufwendungen 673.526,77 699.700 735.200 735.200 735.200 735.200
17 | = Ordentliche Aufwendungen 3.261.331,85 3.498.900 3.602.600 3.606.800 3.591.100 3.602.400
18| = Ordentliches Ergebnis -2.361.376,81 - 3.061.500 -3.143.700 -3.164.900 -3.149.200 -3.160.500
19| + Finanzertrage 0,00 0 0 0 0 0
20| - Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen 0,00 0 0 0 0 0
21| = Finanzergebnis 0,00 0 0 0 0 0
22| = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstatigkeit - 2.361.376,81 - 3.061.500 -3.143.700 -3.164.900 -3.149.200 -3.160.500
23| + AuBerordentliche Ertrage 0,00 0 0 0 0 0
24 - AuBerordentliche Aufwendungen 0,00 0 0 0 0 0
25| = AuRerordentliches Ergebnis 0,00 0 0 0 0 0
26 | = Ergebnis vor Berucks. int. Leistungsbeziehungen - 2.361.376,81 - 3.061.500 -3.143.700 -3.164.900 -3.149.200 -3.160.500
27| + Ertrage aus internen Leistungsbeziehungen 0,00 0 0 0 0 0
28| - Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen 57,00 5.000 5.000 5.000 5.000 5.000
29| = Ergebnis -2.361.433,81 - 3.066.500 -3.148.700 -3.169.900 -3.154.200 -3.165.500
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08 Sportférderung

Anlage 9A
(zu 8 4 GemHVO)

Nr. Teilfinanzhaushalt Ergebnis Ansatz Ansatz VE Planung Planung Planung
Einzahlungs- und Auszahlungsarten AU AR P 07 A A
EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR
1 2 3 4 5 6 7
Einzahlungen
1 aus Zuwendungen flr Investitionsmal3nahmen 115.000,00 0 0 0 0 0 0
2 aus der VeraulRerung von Sachanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0
3 aus der VeraulRRerung von Finanzanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0
4 aus Beitragen u.a. Entgelten 0,00 0 0 0 0 0 0
5 Sonstige Investitionseinzahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0
6 Summe der investiven Einzahlungen 115.000,00 0 0 0 0 0 0
Auszahlungen
7 fur den Erwerb von Grundstiicken und Geb&auden 0,00 0 0 0 0 0 0
8 fur BaumaRnahmen 64.518,51 215.000 0 0 0 0 0
9 fur den Erwerb von beweglichem Anlagevermdgen 48.087,26 50.000 40.000 0 36.000 36.000 36.000
10 fur den Erwerb von Finanzanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0
11 von aktivierbaren Zuwendungen 842.300,00 148.000 228.000 0 862.000 392.000 162.000
12 Sonstige Investitionsauszahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0
13 Summe der investiven Auszahlungen 954.905,77 413.000 268.000 0 898.000 428.000 198.000
14 Saldo Investitionstatigkeit (Einzahl./.Auszahl) - 839.905,77 -413.000 -268.000 0 -898.000 -428.000 -198.000
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09 Raumliche Planung und Entwicklung, Geoinformationen

Nr. Ergebnishaushalt Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Ertrags- und Aufwandsarten ZE%L: ZE%LR? ZE?JZS é%zé ZE%ZRZ, ZE%ZS
1 2 3 4 5 6
1 Steuern und &hnliche Abgaben 0,00 0 0 0 0 0
2| + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 20.884,35 92.800 97.000 91.400 91.400 140.200
3| + Transferleistungen 0,00 0 0 0 0 0
4| + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 16.635,00 16.900 16.900 16.900 16.900 16.900
5| + Privatrechtliche Leistungsentgelte 2.472,56 500 500 500 5.000 500
6| + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 266.936,62 277.000 261.700 261.700 261.700 261.700
7| + Sonstige ordentliche Ertrage 8.905,00 0 0 0 0 0
8| + Aktivierte Eigenleistungen 154.373,23 0 0 0 0 0
9| + /- Bestandsveranderungen 0,00 0 0 0 0 0
10| = Ordentliche Ertrage 470.206,76 387.200 376.100 370.500 375.000 419.300
11| - Personalaufwendungen 1.883.331,93 2.019.300 2.156.000 2.186.800 2.217.800 2.249.400
12| - Versorgungsaufwendungen 231.908,66 166.900 151.600 153.600 155.700 157.800
13| - Aufwendungen fir Sach- und Dienstleistungen 288.905,49 300.200 372.600 357.300 357.300 479.300
14| - Bilanzielle Abschreibungen 28.430,17 118.500 129.800 129.800 129.800 129.800
15| - Transferaufwendungen 0,00 0 0 0 0 0
16 | - Sonstige ordentliche Aufwendungen 130.409,43 155.700 171.700 169.000 169.000 169.000
17 | = Ordentliche Aufwendungen 2.562.985,68 2.760.600 2.981.700 2.996.500 3.029.600 3.185.300
18| = Ordentliches Ergebnis -2.092.778,92 - 2.373.400 -2.605.600 -2.626.000 -2.654.600 -2.766.000
19| + Finanzertrage 0,00 0 0 0 0 0
20| - Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen 0,00 0 0 0 0 0
21| = Finanzergebnis 0,00 0 0 0 0 0
22| = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstatigkeit -2.092.778,92 - 2.373.400 -2.605.600 -2.626.000 -2.654.600 -2.766.000
23| + AuBerordentliche Ertrage 0,00 0 0 0 0 0
24 - AuBerordentliche Aufwendungen 0,00 0 0 0 0 0
25| = AuRerordentliches Ergebnis 0,00 0 0 0 0 0
26 | = Ergebnis vor Berucks. int. Leistungsbeziehungen -2.092.778,92 - 2.373.400 -2.605.600 -2.626.000 -2.654.600 -2.766.000
27| + Ertrage aus internen Leistungsbeziehungen 378.197,13 243.400 290.200 290.200 290.200 290.200
28| - Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen 387.611,25 151.000 151.000 151.000 151.000 151.000
29| = Ergebnis -2.102.193,04 - 2.281.000 -2.466.400 -2.486.800 -2.515.400 -2.626.800
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09 Raumliche Planung und Entwicklung, Geoinformationen

Nr. Teilfinanzhaushalt Ergebnis Ansatz Ansatz VE Planung Planung Planung
Einzahlungs- und Auszahlungsarten AU AR P 07 A A
EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR
1 2 3 4 5 6 7
Einzahlungen
1 aus Zuwendungen flr Investitionsmal3nahmen 2.790.000,00 3.715.000 312.000 0 1.491.800 544,000 0
2 aus der VeraulRerung von Sachanlagen 1.606,50 2.000.000 0 0 0 0 0
3 aus der VeraulRRerung von Finanzanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0
4 aus Beitragen u.a. Entgelten 0,00 0 0 0 0 0 0
5 Sonstige Investitionseinzahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0
6 Summe der investiven Einzahlungen 2.791.606,50 5.715.000 312.000 0 1.491.800 544.000 0
Auszahlungen
7 fur den Erwerb von Grundstiicken und Geb&auden 0,00 0 125.000 0 0 0 0
8 fur BaumaRnahmen 4.483.696,67 6.467.000 655.000 0 3.729.500 1.360.000 0
9 fur den Erwerb von beweglichem Anlagevermdgen 29.836,37 73.500 37.500 0 36.000 36.000 36.000
10 fur den Erwerb von Finanzanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0
11 von aktivierbaren Zuwendungen 0,00 0 0 0 0 0 0
12 Sonstige Investitionsauszahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0
13 Summe der investiven Auszahlungen 4.513.533,04 6.540.500 817.500 0 3.765.500 1.396.000 36.000
14 Saldo Investitionstatigkeit (Einzahl./.Auszahl) -1.721.926,54 - 825.500 -505.500 0 -2.273.700 -852.000 -36.000
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10 Bauen und Wohnen

Nr. Ergebnishaushalt Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Ertrags- und Aufwandsarten ZE%L: ZE%LR? ZE?JZS é%zé ZE%ZRZ, ZE%ZS
1 2 3 4 5 6
1 Steuern und &hnliche Abgaben 0,00 0 0 0 0 0
2| + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 4.600,00 2.600 2.600 2.600 2.600 2.600
3| + Transferleistungen 0,00 0 0 0 0 0
4 | + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 955.952,00 681.000 646.000 646.000 646.000 646.000
5| + Privatrechtliche Leistungsentgelte 0,00 0 0 0 0 0
6| + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 0,00 0 0 0 0 0
7| + Sonstige ordentliche Ertrage 228.195,00 177.500 177.500 77.500 77.500 77.500
8| + Aktivierte Eigenleistungen 0,00 0 0 0 0 0
9| + /- Bestandsveranderungen 0,00 0 0 0 0 0
10| = Ordentliche Ertrage 1.188.747,00 861.100 826.100 726.100 726.100 726.100
11| - Personalaufwendungen 1.549.931,51 1.599.100 1.770.300 1.794.200 1.818.800 1.843.700
12| - Versorgungsaufwendungen 231.365,91 165.000 204.900 207.700 210.500 213.300
13| - Aufwendungen fir Sach- und Dienstleistungen 75.841,02 84.000 70.400 70.100 70.100 70.100
14| - Bilanzielle Abschreibungen 181,07 0 0 0 0 0
15| - Transferaufwendungen 10.500,00 5.200 5.200 5.200 5.200 5.200
16 | - Sonstige ordentliche Aufwendungen 117.592,82 86.100 128.600 87.400 87.400 87.400
17 | = Ordentliche Aufwendungen 1.985.412,33 1.939.400 2.179.400 2.164.600 2.192.000 2.219.700
18| = Ordentliches Ergebnis - 796.665,33 -1.078.300 -1.353.300 -1.438.500 -1.465.900 -1.493.600
19| + Finanzertrage 0,00 0 0 0 0 0
20| - Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen 0,00 0 0 0 0 0
21| = Finanzergebnis 0,00 0 0 0 0 0
22| = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstatigkeit - 796.665,33 -1.078.300 -1.353.300 -1.438.500 -1.465.900 -1.493.600
23| + AuBerordentliche Ertrage 0,00 0 0 0 0 0
24 - AuBerordentliche Aufwendungen 0,00 0 0 0 0 0
25| = AuRerordentliches Ergebnis 0,00 0 0 0 0 0
26 | = Ergebnis vor Berucks. int. Leistungsbeziehungen - 796.665,33 -1.078.300 -1.353.300 -1.438.500 -1.465.900 -1.493.600
27| + Ertrage aus internen Leistungsbeziehungen 0,00 0 0 0 0 0
28| - Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen 83.203,91 45.000 90.000 45.000 45.000 45.000
29| = Ergebnis - 879.869,24 -1.123.300 -1.443.300 -1.483.500 -1.510.900 -1.538.600
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10 Bauen und Wohnen

Anlage 9A
(zu 8 4 GemHVO)

Nr. Teilfinanzhaushalt Ergebnis Ansatz Ansatz VE Planung Planung Planung
Einzahlungs- und Auszahlungsarten AU AR P 07 A A
EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR
1 2 3 4 5 6 7
Einzahlungen
1 aus Zuwendungen flr Investitionsmal3nahmen 0,00 0 0 0 0 0 0
2 aus der VeraulRerung von Sachanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0
3 aus der VeraulRRerung von Finanzanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0
4 aus Beitragen u.a. Entgelten 0,00 0 0 0 0 0 0
5 Sonstige Investitionseinzahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0
6 Summe der investiven Einzahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0
Auszahlungen
7 fur den Erwerb von Grundstiicken und Geb&auden 0,00 0 0 0 0 0 0
8 fur BaumaRnahmen 0,00 0 0 0 0 0 0
9 fur den Erwerb von beweglichem Anlagevermdgen 0,00 0 0 0 0 0 0
10 fur den Erwerb von Finanzanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0
11 von aktivierbaren Zuwendungen 0,00 0 0 0 0 0 0
12 Sonstige Investitionsauszahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0
13 Summe der investiven Auszahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0
14 Saldo Investitionstatigkeit (Einzahl./.Auszahl) 0,00 0 0 0 0 0 0
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11 Ver- und Entsorgung

Nr. Ergebnishaushalt Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Ertrags- und Aufwandsarten ZE%L: ZE%LR? ZE?JZS é%zé ZE%ZRZ, ZE%ZS
1 2 3 4 5 6
1 Steuern und &hnliche Abgaben 0,00 0 0 0 0 0
2| + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 0,00 0 0 0 0 0
3| + Transferleistungen 0,00 0 0 0 0 0
4| + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 0,00 0 0 0 0 0
5| + Privatrechtliche Leistungsentgelte 107.564,83 95.000 100.000 100.000 95.000 95.000
6| + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 36.685,24 35.900 37.100 37.100 37.800 38.100
7| + Sonstige ordentliche Ertrage 243.419,73 240.500 248.100 249.100 254.400 255.100
8| + Aktivierte Eigenleistungen 0,00 0 0 0 0 0
9| + /- Bestandsveranderungen 0,00 0 0 0 0 0
10| = Ordentliche Ertrage 387.669,80 371.400 385.200 386.200 387.200 388.200
11| - Personalaufwendungen 69.323,05 36.800 37.400 38.000 38.600 39.200
12| - Versorgungsaufwendungen 3.001,38 2.200 2.400 2.400 2.400 2.400
13| - Aufwendungen fir Sach- und Dienstleistungen 281.375,55 269.900 285.900 286.100 286.300 286.500
14| - Bilanzielle Abschreibungen 0,00 0 0 0 0 0
15| - Transferaufwendungen 0,00 0 0 0 0 0
16 | - Sonstige ordentliche Aufwendungen 56.698,13 60.000 57.000 57.200 57.400 57.600
17 | = Ordentliche Aufwendungen 410.398,11 368.900 382.700 383.700 384.700 385.700
18| = Ordentliches Ergebnis -22.728,31 2.500 2.500 2.500 2.500 2.500
19| + Finanzertrage 0,00 0 0 0 0 0
20| - Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen 0,00 0 0 0 0 0
21| = Finanzergebnis 0,00 0 0 0 0 0
22| = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstatigkeit -22.728,31 2.500 2.500 2.500 2.500 2.500
23| + AuBerordentliche Ertrage 0,00 0 0 0 0 0
24 - AuBerordentliche Aufwendungen 0,00 0 0 0 0 0
25| = AuRerordentliches Ergebnis 0,00 0 0 0 0 0
26 | = Ergebnis vor Berucks. int. Leistungsbeziehungen -22.728,31 2.500 2.500 2.500 2.500 2.500
27| + Ertrage aus internen Leistungsbeziehungen 0,00 0 0 0 0 0
28| - Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen 2.420,00 2.500 2.500 2.500 2.500 2.500
29| = Ergebnis -25.148,31 0 0 0 0 0
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Anlage 9A
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Nr. Teilfinanzhaushalt Ergebnis Ansatz Ansatz VE Planung Planung Planung
Einzahlungs- und Auszahlungsarten AU AR P 07 A A
EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR
1 2 3 4 5 6 7
Einzahlungen
1 aus Zuwendungen flr Investitionsmal3nahmen 0,00 0 0 0 0 0 0
2 aus der VeraulRerung von Sachanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0
3 aus der VeraulRRerung von Finanzanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0
4 aus Beitragen u.a. Entgelten 0,00 0 0 0 0 0 0
5 Sonstige Investitionseinzahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0
6 Summe der investiven Einzahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0
Auszahlungen
7 fur den Erwerb von Grundstiicken und Geb&auden 0,00 0 0 0 0 0 0
8 fur BaumaRnahmen 0,00 0 0 0 0 0 0
9 fur den Erwerb von beweglichem Anlagevermdgen 0,00 0 0 0 0 0 0
10 fur den Erwerb von Finanzanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0
11 von aktivierbaren Zuwendungen 0,00 0 0 0 0 0 0
12 Sonstige Investitionsauszahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0
13 Summe der investiven Auszahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0
14 Saldo Investitionstatigkeit (Einzahl./.Auszahl) 0,00 0 0 0 0 0 0
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12 Verkehrsflachen und -anlagen, OPNV

Nr. Ergebnishaushalt Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Ertrags- und Aufwandsarten ZE%L: ZE%LR? ZE?JZS é%zé ZE%ZRZ, ZE%ZS
1 2 3 4 5 6
1 Steuern und &hnliche Abgaben 0,00 0 0 0 0 0
2| + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 1.811.948,44 1.834.300 1.855.500 1.837.500 1.837.500 1.837.500
3| + Transferleistungen 0,00 0 0 0 0 0
4 | + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 4.062.528,64 4.109.300 4.060.800 4.060.800 4.060.800 4.060.800
5| + Privatrechtliche Leistungsentgelte 0,00 0 0 0 0 0
6| + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 76.102,53 19.200 62.200 62.200 62.200 62.200
7 | + Sonstige ordentliche Ertrage 66.992,45 28.900 29.000 29.000 29.000 29.000
8| + Aktivierte Eigenleistungen 324.191,02 250.000 250.000 250.000 250.000 250.000
9| + /- Bestandsveranderungen 0,00 0 0 0 0 0
10| = Ordentliche Ertrage 6.341.763,08 6.241.700 6.257.500 6.239.500 6.239.500 6.239.500
11| - Personalaufwendungen 1.416.868,33 1.437.400 1.524.700 1.544.800 1.565.200 1.585.900
12| - Versorgungsaufwendungen 306.061,67 224.600 236.000 239.200 242.500 245.800
13| - Aufwendungen fir Sach- und Dienstleistungen 4.862.898,51 4.504.600 4.623.200 4.539.900 4.451.600 4.463.300
14| - Bilanzielle Abschreibungen 6.799.376,23 6.751.600 6.846.700 6.846.700 6.846.700 6.846.700
15| - Transferaufwendungen 0,00 0 0 0 0 0
16 | - Sonstige ordentliche Aufwendungen 2.106.449,32 2.158.200 2.126.600 2.146.600 2.166.600 2.186.600
17 | = Ordentliche Aufwendungen 15.491.654,06 15.076.400 15.357.200 15.317.200 15.272.600 15.328.300
18| = Ordentliches Ergebnis - 9.149.890,98 - 8.834.700 -9.099.700 -9.077.700 -9.033.100 -9.088.800
19| + Finanzertrage 0,00 100 100 100 100 100
20| - Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen 0,00 5.000 5.000 5.000 5.000 5.000
21| = Finanzergebnis 0,00 -4.900 -4.900 -4.900 -4.900 -4.900
22| = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstatigkeit - 9.149.890,98 - 8.839.600 -9.104.600 -9.082.600 -9.038.000 -9.093.700
23| + AuBerordentliche Ertrage 0,00 0 0 0 0 0
24 - AuBerordentliche Aufwendungen 0,00 0 0 0 0 0
25| = AuRerordentliches Ergebnis 0,00 0 0 0 0 0
26 | = Ergebnis vor Berucks. int. Leistungsbeziehungen - 9.149.890,98 - 8.839.600 -9.104.600 -9.082.600 -9.038.000 -9.093.700
27| + Ertrage aus internen Leistungsbeziehungen 112.913,82 0 0 0 0 0
28| - Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen 28.120,80 15.000 20.000 20.000 20.000 20.000
29| = Ergebnis - 9.065.097,96 - 8.854.600 -9.124.600 -9.102.600 -9.058.000 -9.113.700
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12 Verkehrsflachen und -anlagen, OPNV

Nr. Teilfinanzhaushalt Ergebnis Ansatz Ansatz VE Planung Planung Planung
Einzahlungs- und Auszahlungsarten AU AR P 07 A A
EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR
1 2 3 4 5 6 7
Einzahlungen
1 aus Zuwendungen flr Investitionsmal3nahmen - 108.800,00 1.344.000 642.100 0 3.600.100 317.100 475.700
2 aus der VeraulRerung von Sachanlagen 94.305,58 30.000 30.000 0 60.000 60.000 60.000
3 aus der VeraulRRerung von Finanzanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0
4 aus Beitragen u.a. Entgelten 776.867,28 1.765.000 2.857.000 0 395.000 1.490.000 1.515.000
5 Sonstige Investitionseinzahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0
6 Summe der investiven Einzahlungen 762.372,86 3.139.000 3.529.100 0 4.055.100 1.867.100 2.050.700
Auszahlungen
7 fur den Erwerb von Grundstiicken und Geb&auden 0,00 0 0 0 0 0 0
8 fur BaumaRnahmen 2.813.888,80 7.488.000 10.226.000 10.510.500 11.380.500 4.175.000 1.955.000
9 fur den Erwerb von beweglichem Anlagevermdgen 11.376,63 6.200 11.500 0 5.000 5.000 5.000
10 fur den Erwerb von Finanzanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0
11 von aktivierbaren Zuwendungen 0,00 0 0 0 0 0 0
12 Sonstige Investitionsauszahlungen 74.050,59 0 0 0 0 0 0
13 Summe der investiven Auszahlungen 2.899.316,02 7.494.200 10.237.500 10.510.500 11.385.500 4.180.000 1.960.000
14 Saldo Investitionstatigkeit (Einzahl./.Auszahl) -2.136.943,16 - 4.355.200 -6.708.400 -10.510.500 -7.330.400 -2.312.900 90.700
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13 Natur- und Landschaftspflege

Nr. Ergebnishaushalt Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Ertrags- und Aufwandsarten ZE%L: ZE%LR? ZE?JZS é%zé ZE%ZRZ, ZE%ZS
1 2 3 4 5 6
1 Steuern und &hnliche Abgaben 0,00 0 0 0 0 0
2| + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 415.887,88 390.700 343.800 373.100 296.800 286.800
3| + Transferleistungen 0,00 0 0 0 0 0
4 | + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 1.254.330,41 1.295.000 1.390.000 1.390.000 1.390.000 1.390.000
5| + Privatrechtliche Leistungsentgelte 13.200,70 5.400 6.400 6.400 6.400 6.400
6| + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 18.395,43 15.000 18.000 18.000 18.000 18.000
7 | + Sonstige ordentliche Ertrage 26.350,58 1.200 46.200 46.200 46.200 46.200
8| + Aktivierte Eigenleistungen 37.854,59 27.000 27.000 27.000 27.000 27.000
9| + /- Bestandsveranderungen 0,00 0 0 0 0 0
10| = Ordentliche Ertrage 1.766.019,59 1.734.300 1.831.400 1.860.700 1.784.400 1.774.400
11| - Personalaufwendungen 590.210,22 597.100 832.800 825.700 778.200 789.300
12| - Versorgungsaufwendungen 49.162,93 36.300 38.800 39.300 39.800 40.300
13| - Aufwendungen fir Sach- und Dienstleistungen 4.937.670,17 5.399.800 5.552.500 5.976.100 5.476.700 5.477.300
14| - Bilanzielle Abschreibungen 179.934,93 276.800 296.300 296.300 296.300 296.300
15| - Transferaufwendungen 16.725,13 67.600 127.600 127.600 127.600 127.600
16 | - Sonstige ordentliche Aufwendungen 316.532,67 349.900 362.900 367.900 367.900 367.900
17 | = Ordentliche Aufwendungen 6.090.236,05 6.727.500 7.210.900 7.632.900 7.086.500 7.098.700
18| = Ordentliches Ergebnis - 4.324.216,46 -4.993.200 -5.379.500 -5.772.200 -5.302.100 -5.324.300
19| + Finanzertrage 0,00 0 0 0 0 0
20| - Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen 0,00 0 0 0 0 0
21| = Finanzergebnis 0,00 0 0 0 0 0
22| = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstatigkeit -4.324.216,46 -4.993.200 -5.379.500 -5.772.200 -5.302.100 -5.324.300
23| + AuBerordentliche Ertrage 0,00 0 0 0 0 0
24 - AuBerordentliche Aufwendungen 0,00 0 0 0 0 0
25| = AuRerordentliches Ergebnis 0,00 0 0 0 0 0
26 | = Ergebnis vor Berucks. int. Leistungsbeziehungen -4.324.216,46 -4.993.200 -5.379.500 -5.772.200 -5.302.100 -5.324.300
27| + Ertrage aus internen Leistungsbeziehungen 192.708,03 145.000 145.000 145.000 145.000 145.000
28| - Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen 406.963,94 406.100 370.300 370.300 370.300 370.300
29| = Ergebnis -4.538.472,37 - 5.254.300 -5.604.800 -5.997.500 -5.527.400 -5.549.600
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Stadt Bocholt (dopp.)
Planjahr 2020

s Anlage 9A
€5 BocHoOLT (2us 4 Gemiv)
Teilfinanzhaushalt einschlief3lich Finanzplanung

A. Zahlungsubersicht

13 Natur- und Landschaftspflege

Nr. Teilfinanzhaushalt Ergebnis Ansatz Ansatz VE Planung Planung Planung
Einzahlungs- und Auszahlungsarten AU AR P 07 A A
EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR
1 2 3 4 5 6 7
Einzahlungen
1 aus Zuwendungen flr Investitionsmal3nahmen 74.000,00 2.050.000 1.498.000 0 180.000 150.000 0
2 aus der VeraulRerung von Sachanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0
3 aus der VeraulRRerung von Finanzanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0
4 aus Beitragen u.a. Entgelten 8.838,00 20.000 20.000 0 20.000 20.000 20.000
5 Sonstige Investitionseinzahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0
6 Summe der investiven Einzahlungen 82.838,00 2.070.000 1.518.000 0 200.000 170.000 20.000
Auszahlungen
7 fur den Erwerb von Grundstiicken und Geb&auden 0,00 0 0 0 0 0 0
8 fur BaumaRnahmen 135.148,01 4.235.000 2.260.000 380.000 620.000 1.455.000 415.000
9 fur den Erwerb von beweglichem Anlagevermdgen 875,10 1.900 1.500 0 1.500 1.500 1.500
10 fur den Erwerb von Finanzanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0
11 von aktivierbaren Zuwendungen 0,00 0 1.975.000 0 0 0 0
12 Sonstige Investitionsauszahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0
13 Summe der investiven Auszahlungen 136.023,11 4.236.900 4.236.500 380.000 621.500 1.456.500 416.500
14 Saldo Investitionstatigkeit (Einzahl./.Auszahl) -53.185,11 - 2.166.900 -2.718.500 -380.000 -421.500 -1.286.500 -396.500
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Planjahr 2020

Anlage 8
(zu 8 4 GemHVO)

€5 BocHoOLT

Teilergebnisplan

14 Umweltschutz

Nr. Ergebnishaushalt Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Ertrags- und Aufwandsarten ZE%L: ZE%LR? ZE?JZS é%zé ZE%ZRZ, ZE%ZS
1 2 3 4 5 6
1 Steuern und &hnliche Abgaben 0,00 0 0 0 0 0
2| + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 69.500,58 70.000 85.500 93.500 29.000 70.000
3| + Transferleistungen 0,00 0 0 0 0 0
4| + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 0,00 0 0 0 0 0
5| + Privatrechtliche Leistungsentgelte 0,00 0 0 5.000 0 5.000
6| + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 1.800,00 5.000 2.500 2.500 2.500 2.500
7| + Sonstige ordentliche Ertrage 2.953,00 5.000 0 0 0 0
8| + Aktivierte Eigenleistungen 0,00 0 0 0 0 0
9| + /- Bestandsveranderungen 0,00 0 0 0 0 0
10| = Ordentliche Ertrage 74.253,58 80.000 88.000 101.000 31.500 77.500
11| - Personalaufwendungen 231.196,28 170.000 171.800 174.500 177.200 179.900
12| - Versorgungsaufwendungen 0,00 0 0 0 0 0
13| - Aufwendungen fir Sach- und Dienstleistungen 39.995,66 55.100 83.600 84.000 45.900 46.300
14| - Bilanzielle Abschreibungen 7.396,68 8.800 8.200 8.200 8.200 8.200
15| - Transferaufwendungen 15.735,92 30.000 97.500 52.500 52.500 52.500
16 | - Sonstige ordentliche Aufwendungen 68.411,57 149.500 58.300 99.300 48.300 99.300
17 | = Ordentliche Aufwendungen 362.736,11 413.400 419.400 418.500 332.100 386.200
18| = Ordentliches Ergebnis - 288.482,53 - 333.400 -331.400 -317.500 -300.600 -308.700
19| + Finanzertrage 0,00 0 0 0 0 0
20| - Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen 0,00 0 0 0 0 0
21| = Finanzergebnis 0,00 0 0 0 0 0
22| = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstatigkeit - 288.482,53 - 333.400 -331.400 -317.500 -300.600 -308.700
23| + AuBerordentliche Ertrage 0,00 0 0 0 0 0
24 - AuBerordentliche Aufwendungen 0,00 0 0 0 0 0
25| = AuRerordentliches Ergebnis 0,00 0 0 0 0 0
26 | = Ergebnis vor Berucks. int. Leistungsbeziehungen - 288.482,53 - 333.400 -331.400 -317.500 -300.600 -308.700
27| + Ertrage aus internen Leistungsbeziehungen 0,00 0 0 0 0 0
28| - Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen 0,00 0 0 0 0 0
29| = Ergebnis - 288.482,53 - 333.400 -331.400 -317.500 -300.600 -308.700
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Stadt Bocholt (dopp.)
Planjahr 2020

€5 BocHoOLT

Teilfinanzhaushalt einschlief3lich Finanzplanung
A. Zahlungsubersicht

14 Umweltschutz

Anlage 9A
(zu 8 4 GemHVO)

Nr. Teilfinanzhaushalt Ergebnis Ansatz Ansatz VE Planung Planung Planung
Einzahlungs- und Auszahlungsarten AU AR P 07 A A
EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR
1 2 3 4 5 6 7
Einzahlungen
1 aus Zuwendungen flr Investitionsmal3nahmen 0,00 0 0 0 0 0 0
2 aus der VeraulRerung von Sachanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0
3 aus der VeraulRRerung von Finanzanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0
4 aus Beitragen u.a. Entgelten 0,00 0 0 0 0 0 0
5 Sonstige Investitionseinzahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0
6 Summe der investiven Einzahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0
Auszahlungen
7 fur den Erwerb von Grundstiicken und Geb&auden 0,00 0 0 0 0 0 0
8 fur BaumaRnahmen 0,00 0 0 0 0 0 0
9 fur den Erwerb von beweglichem Anlagevermdgen 1.129,72 4,900 1.500 0 1.500 1.500 1.500
10 fur den Erwerb von Finanzanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0
11 von aktivierbaren Zuwendungen 0,00 0 0 0 0 0 0
12 Sonstige Investitionsauszahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0
13 Summe der investiven Auszahlungen 1.129,72 4.900 1.500 0 1.500 1.500 1.500
14 Saldo Investitionstatigkeit (Einzahl./.Auszahl) -1.129,72 -4.900 -1.500 0 -1.500 -1.500 -1.500
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Planjahr 2020

Anlage 8
(zu 8 4 GemHVO)

€5 BocHoOLT

Teilergebnisplan

15 Wirtschaft und Tourismus

Nr. Ergebnishaushalt Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Ertrags- und Aufwandsarten ZE%L: ZE%LR? ZE?JZS é%zé ZE%ZRZ, ZE%ZS
1 2 3 4 5 6
1 Steuern und &hnliche Abgaben 0,00 0 0 0 0 0
2| + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 44.088,14 44.100 44.100 44.100 44.100 44.100
3| + Transferleistungen 0,00 0 0 0 0 0
4| + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 0,00 0 0 0 0 0
5| + Privatrechtliche Leistungsentgelte 0,00 0 0 0 0 0
6| + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 0,00 0 0 0 0 0
7| + Sonstige ordentliche Ertrage 0,00 0 0 0 0 0
8| + Aktivierte Eigenleistungen 0,00 0 0 0 0 0
9| + /- Bestandsveranderungen 0,00 0 0 0 0 0
10| = Ordentliche Ertrage 44.088,14 44.100 44.100 44.100 44.100 44.100
11| - Personalaufwendungen 0,00 0 0 0 0 0
12| - Versorgungsaufwendungen 0,00 0 0 0 0 0
13| - Aufwendungen fir Sach- und Dienstleistungen 252.576,12 4.000 4.000 4.000 4.000 4.000
14| - Bilanzielle Abschreibungen 91.636,98 91.600 91.600 91.600 91.600 91.600
15| - Transferaufwendungen 0,00 0 0 0 0 0
16 | - Sonstige ordentliche Aufwendungen 3.343,48 0 0 0 0 0
17 | = Ordentliche Aufwendungen 347.556,58 95.600 95.600 95.600 95.600 95.600
18| = Ordentliches Ergebnis - 303.468,44 - 51.500 -51.500 -51.500 -51.500 -51.500
19| + Finanzertrage 0,00 0 0 0 0 0
20| - Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen 14.553,00 13.000 12.000 10.000 9.000 7.000
21| = Finanzergebnis - 14.553,00 - 13.000 -12.000 -10.000 -9.000 -7.000
22| = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstatigkeit - 318.021,44 - 64.500 -63.500 -61.500 -60.500 -58.500
23| + AuBerordentliche Ertrage 0,00 0 0 0 0 0
24 - AuBerordentliche Aufwendungen 0,00 0 0 0 0 0
25| = AuRerordentliches Ergebnis 0,00 0 0 0 0 0
26 | = Ergebnis vor Berucks. int. Leistungsbeziehungen - 318.021,44 - 64.500 -63.500 -61.500 -60.500 -58.500
27| + Ertrage aus internen Leistungsbeziehungen 0,00 0 0 0 0 0
28| - Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen 0,00 0 0 0 0 0
29| = Ergebnis - 318.021,44 - 64.500 -63.500 -61.500 -60.500 -58.500
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Stadt Bocholt (dopp.)
Planjahr 2020

€5 BocHoOLT

Teilfinanzhaushalt einschlief3lich Finanzplanung
A. Zahlungsubersicht

15 Wirtschaft und Tourismus

Anlage 9A
(zu 8 4 GemHVO)

Nr. Teilfinanzhaushalt Ergebnis Ansatz Ansatz VE Planung Planung Planung
Einzahlungs- und Auszahlungsarten AU AR P 07 A A
EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR
1 2 3 4 5 6 7
Einzahlungen
1 aus Zuwendungen flr Investitionsmal3nahmen 0,00 0 0 0 0 0 0
2 aus der VeraulRerung von Sachanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0
3 aus der VeraulRRerung von Finanzanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0
4 aus Beitragen u.a. Entgelten 0,00 0 0 0 0 0 0
5 Sonstige Investitionseinzahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0
6 Summe der investiven Einzahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0
Auszahlungen
7 fur den Erwerb von Grundstiicken und Geb&auden 0,00 0 0 0 0 0 0
8 fur BaumaRnahmen 0,00 0 0 0 0 0 0
9 fur den Erwerb von beweglichem Anlagevermdgen 0,00 0 0 0 0 0 0
10 fur den Erwerb von Finanzanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0
11 von aktivierbaren Zuwendungen 0,00 0 0 0 0 0 0
12 Sonstige Investitionsauszahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0
13 Summe der investiven Auszahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0
14 Saldo Investitionstatigkeit (Einzahl./.Auszahl) 0,00 0 0 0 0 0 0
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Planjabr 2020 BOCHOLT (21 4 GomiNO)

Teilergebnisplan

16 Allgemeine Finanzwirtschaft

Nr. Ergebnishaushalt Ergebnis Ansatz Ansatz Planung Planung Planung
Ertrags- und Aufwandsarten ZE%L: ZE%LR? ZE?JZS é%zé ZE%ZRZ, ZE%ZS
1 2 3 4 5 6
1 Steuern und &hnliche Abgaben 118.628.359,09 115.863.700 115.041.200 118.747.200 122.669.200 126.712.200
2| + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 16.511.182,92 16.784.300 13.659.500 13.129.500 11.329.500 11.329.500
3| + Transferleistungen 0,00 0 0 0 0 0
4| + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 0,00 0 0 0 0 0
5| + Privatrechtliche Leistungsentgelte 242.039,75 239.200 239.200 239.200 239.200 239.200
6| + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 148.046,42 0 0 0 0 0
7| + Sonstige ordentliche Ertrage 5.076.043,69 3.801.000 3.953.500 3.953.500 3.953.500 3.953.500
8| + Aktivierte Eigenleistungen 0,00 0 0 0 0 0
9| + /- Bestandsveranderungen 0,00 0 0 0 0 0
10| = Ordentliche Ertrage 140.605.671,87 136.688.200 132.893.400 136.069.400 138.191.400 142.234.400
11| - Personalaufwendungen 160.195,12 0 0 0 0 0
12| - Versorgungsaufwendungen 30.385,14 0 0 0 0 0
13| - Aufwendungen fir Sach- und Dienstleistungen 15.340,34 0 0 0 0 0
14| - Bilanzielle Abschreibungen 587.405,47 587.200 587.200 587.200 587.200 587.200
15| - Transferaufwendungen 34.888.707,73 33.637.100 32.745.900 32.885.900 32.985.900 33.095.900
16 | - Sonstige ordentliche Aufwendungen 1.042.448,79 250.000 370.000 370.000 370.000 370.000
17 | = Ordentliche Aufwendungen 36.724.482,59 34.474.300 33.703.100 33.843.100 33.943.100 34.053.100
18| = Ordentliches Ergebnis 103.881.189,28 102.213.900 99.190.300 102.226.300 104.248.300 108.181.300
19| + Finanzertréage 10.808.859,61 9.621.400 9.210.900 8.823.300 8.921.800 9.020.200
20| - Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen 2.369.062,88 2.700.600 2.300.600 2.300.600 2.300.600 2.200.600
21| = Finanzergebnis 8.439.796,73 6.920.800 6.910.300 6.522.700 6.621.200 6.819.600
22| = Ergebnis der Ifd. Verwaltungstatigkeit 112.320.986,01 109.134.700 106.100.600 108.749.000 110.869.500 115.000.900
23| + AuBerordentliche Ertrage 0,00 0 0 0 0 0
24 - AuBerordentliche Aufwendungen 0,00 0 0 0 0 0
25| = AuRerordentliches Ergebnis 0,00 0 0 0 0 0
26 | = Ergebnis vor Berucks. int. Leistungsbeziehungen 112.320.986,01 109.134.700 106.100.600 108.749.000 110.869.500 115.000.900
27| + Ertrage aus internen Leistungsbeziehungen 874.484,89 906.100 760.100 760.100 760.100 760.100
28| - Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen 0,00 0 0 0 0 0
29| = Ergebnis 113.195.470,90 110.040.800 106.860.700 109.509.100 111.629.600 115.761.000
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Planjahr 2020

€5 BocHoOLT

Teilfinanzhaushalt einschlief3lich Finanzplanung
A. Zahlungsubersicht

16 Allgemeine Finanzwirtschaft

Anlage 9A
(zu 8 4 GemHVO)

Nr. Teilfinanzhaushalt Ergebnis Ansatz Ansatz VE Planung Planung Planung
Einzahlungs- und Auszahlungsarten AU AR P 07 A A
EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR
1 2 3 4 5 6 7
Einzahlungen
1 aus Zuwendungen flr Investitionsmal3nahmen 3.393.901,45 3.412.300 3.518.500 0 3.518.500 3.518.500 3.518.500
2 aus der VeraulRerung von Sachanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0
3 aus der VeraulRRerung von Finanzanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0
4 aus Beitragen u.a. Entgelten 0,00 0 0 0 0 0 0
5 Sonstige Investitionseinzahlungen 302.839,28 0 0 0 0 0 0
6 Summe der investiven Einzahlungen 3.696.740,73 3.412.300 3.518.500 0 3.518.500 3.518.500 3.518.500
Auszahlungen
7 fur den Erwerb von Grundstiicken und Geb&auden 0,00 0 0 0 0 0 0
8 fur BaumaRnahmen 0,00 0 0 0 0 0 0
9 fur den Erwerb von beweglichem Anlagevermdgen 0,00 0 0 0 0 0 0
10 fur den Erwerb von Finanzanlagen 3.000.000,00 2.615.000 5.215.000 0 5.215.000 2.715.000 2.715.000
11 von aktivierbaren Zuwendungen 0,00 0 0 0 0 0 0
12 Sonstige Investitionsauszahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0
13 Summe der investiven Auszahlungen 3.000.000,00 2.615.000 5.215.000 0 5.215.000 2.715.000 2.715.000
14 Saldo Investitionstatigkeit (Einzahl./.Auszahl) 696.740,73 797.300 -1.696.500 0 -1.696.500 803.500 803.500
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Der Stellenplanentwurf fir das Kalenderjahr 2020 schliel3t mit folgenden Zahlen ab

Gesamtstellen _St-Plan 2019 St-Plan 2020 +/-
einschl. Nachtrag

Beamte 208,24 214,13 5,89
Tarifbeschaftigte 345,18 352,91 7,73
Stellen It. Stellenplan insgesamt 553,42 567,04 13,62
davon flr den ESB (dort sind Beamtenstellen nur nachrichtlich 050 050 0,00
anzugeben)

davon fir die GWB (dort sind Beamtenstellen nur nachrichtlich 461 4,00 0.61
anzugeben)

Stellen insgesamt (ohne eigenbetriebsahnliche Einrichtungen) 548,31 562,54 14,23

Stellenzugange:

Fach- Planung Grund
einheit | Stellenzahl
2,00 Einrichtung von zwei zusétzlichen Stellen im Rahmen der Digitalisierung
FB 10
1,00 Einrichtung einer zusatzlichen Stelle fur den first-and-second-level-support
100 Fur die Leitung des Stadtmuseums wird eine neue Stelle in den Stellenplan aufgenommen.
' Bislang wurde diese Funktion vom Heimatverein wahrgenommen.
FB 21
1,00 Einrichtung einer Vollzeitstelle fir einen Bihnenmeister des Stadttheaters. Durch die
' zusatzlichen Personalkosten wird der Zuschuss an den Theaterverein entsprechend reduziert.
0,27 Stundenanpassung im Bereich der Schulsekretérinnen durch erhdhte Schulerzahlen
FB 23 Zusatzlicher Stellenbedarf im Zuge der Revision des Kinderbildungsgesetzes; es handelt sich um
2,50 2 Vollzeitstellen im Bereich Jugendhilfeplanung und Fachberatung sowie um eine halbe
Verwaltungsstelle.
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Einrichtung von 2 Poolstellen bei der Feuerwehr fiir den Fall, dass nach der Ausbildung zum
2,00 Brandmeister keine Planstelle frei ist; gleichzeitig kénnten dadurch Mehrarbeitsstunden
reduziert und Ausfallzeiten kompensiert werden.
FB 24 3.00 zusatzlicher Bedarf von 3 Lehrkréaften im Bereich der Notfallsanitaterausbildung (die Kosten
’ werden komplett refinanziert)
100 zusatzliche Dozentenstelle im Bereich der Brandschutzausbildung (Refinanzierung durch
' Teilnehmerentgelte)
Befristete Stellenausweitung zwecks Einarbeitung einer neuen Kollegin im Bereich der
FB 30 0,62 . . ) . .
Bauplanung bis zum Ausscheiden eines anderen Mitarbeiters
FB 33 1,00 neue vom Land geforderte Projektstelle Planung und Griin
15,39
Stellenabgange:
Fach- Planung
. Grund
einheit | Stellenzahl !
Stelleneinsparung bei der Musikschule aufgrund der Nachbesetzung von Stellen mit
FB 21 0,16 .
Honorarkraften
FB 22 1,00 Einsparung einer Vollzeitstelle im Bereich des Jobcenters wegen geringerer Fallzahlen
GWB 0,61 Stellenreduzierung im Beamtenbereich bei der GWB-Verwaltung
1,77
13,62 Saldo Ab-/Zugénge fur Stellenplan 2020
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Stadt Bocholt (dopp.)

Planjahr 2020

Version 2 .
Haushaltsquerschnitt

Teil 1: Ergebnisplanung

Anlage 3
29.01.2020

in EUR
00 00 - Burgermeister, Dezernenten und zugeordnete Bereiche
Produktbereich | Produktgruppe Bezeichnung ordentliche ordentliche ordentliches | Finanzergebnis | Ergebnis der | AuRerordentiiches| Ergebnis des
Ertrage Aufwendungen Ergebnis laufenden Ver- Ergebnis Teilhaushaltes
waltungstatigkeit
01 Innere Verwaltung 1.889.800 7.628.900 -5.739.100 0 -5.739.100 0 -5.739.100
‘ Summe THH 1.889.800 7.628.900 -5.739.100 0 -5.739.100 0 -5.739.100 ‘
‘ 10 10 - Zentrale Verwaltung
Produktbereich | Produktgruppe Bezeichnung ordentliche ordentliche ordentliches | Finanzergebnis | Ergebnis der | AuRerordentiiches| Ergebnis des
Ertrage Aufwendungen Ergebnis laufenden Ver- Ergebnis Teilhaushaltes
waltungstatigkeit
01 Innere Verwaltung 941.200 8.116.500 -7.175.300 0 -7.175.300 0 -7.175.300
‘ Summe THH 941.200 8.116.500 -7.175.300 0 -7.175.300 0 -7.175.300 ‘
‘ 12 12 - Finanzen ‘
Produktbereich | Produktgruppe Bezeichnung ordentliche ordentliche ordentliches | Finanzergebnis | Ergebnis der | AuRerordentiiches| Ergebnis des
Ertrage Aufwendungen Ergebnis laufenden Ver- Ergebnis Teilhaushaltes
waltungstatigkeit
01 Innere Verwaltung 319.300 2.604.700 -2.285.400 0 -2.285.400 0 -2.285.400
‘ Summe THH 319.300 2.604.700 -2.285.400 0 -2.285.400 0 -2.285.400 ‘
169999 Zentrale Finanzwirtschaft
Produktbereich | Produktgruppe Bezeichnung ordentliche ordentliche ordentliches | Finanzergebnis | Ergebnis der | AuRerordentiiches| Ergebnis des
Ertrage Aufwendungen Ergebnis laufenden Ver- Ergebnis Teilhaushaltes
waltungstatigkeit
07 Gesundheitswesen 0 1.058.300 -1.058.300 0 -1.058.300 0 -1.058.300
16 Allgemeine Finanzwirtschaft 132.893.400 33.703.100 99.190.300 6.910.300 106.100.600 0 106.100.600
Summe THH 132.893.400 34.761.400 98.132.000 6.910.300 105.042.300 0 105.042.300
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20 20 - Offentliche Ordnung
Produktbereich | Produktgruppe Bezeichnung ordentliche ordentliche ordentliches | Finanzergebnis | Ergebnis der | AuRerordentliches| Ergebnis des
Ertrége Aufwendungen Ergebnis laufenden Ver- Ergebnis Teilhaushaltes
waltungstatigkeit
02 Sicherheit und Ordnung 1.540.100 4.834.500 -3.294.400 0 -3.294.400 0 -3.294.400
\ Summe THH 1.540.100 4.834.500 -3.294.400 0 -3.294.400 0 -3.294.400 |
21 21 - Kultur und Bildung |
Produktbereich | Produktgruppe Bezeichnung ordentliche ordentliche ordentliches | Finanzergebnis | Ergebnis der | AuRerordentiiches| Ergebnis des
Ertrage Aufwendungen Ergebnis laufenden Ver- Ergebnis Teilhaushaltes
waltungstatigkeit
04 Kultur- und Wissenschaft 2.476.600 8.213.500 -5.736.900 0 -5.736.900 0 -5.736.900
‘ Summe THH 2.476.600 8.213.500 -5.736.900 0 -5.736.900 0 -5.736.900 ‘
22 22 - Soziales |
Produktbereich | Produktgruppe Bezeichnung ordentliche ordentliche ordentliches | Finanzergebnis | Ergebnis der | AuRerordentiiches| Ergebnis des
Ertrage Aufwendungen Ergebnis laufenden Ver- Ergebnis Teilhaushaltes
waltungstatigkeit
05 Soziale Leistungen 7.549.700 20.065.500 -12.515.800 200 -12.515.600 0 -12.515.600
‘ Summe THH 7.549.700 20.065.500 -12.515.800 200 -12.515.600 0 -12.515.600 ‘
‘ 23 23 - Jugend, Familie, Schule und Sport
Produktbereich | Produktgruppe Bezeichnung ordentliche ordentliche ordentliches | Finanzergebnis | Ergebnis der | AuRerordentliches| Ergebnis des
Ertrage Aufwendungen Ergebnis laufenden Ver- Ergebnis Teilhaushaltes
waltungstatigkeit
03 Schultrageraufgaben 2.012.500 20.256.600 -18.244.100 0 -18.244.100 0 -18.244.100
06 Kinder-, Jugend- und Familienhilfe 21.741.900 49.361.400 -27.619.500 0 -27.619.500 0 -27.619.500
08 Sportférderung 458.900 3.602.600 -3.143.700 0 -3.143.700 0 -3.143.700
Summe THH 24.213.300 73.220.600 -49.007.300 0 -49.007.300 0 -49.007.300
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24 24 - Feuerwehr
Produktbereich | Produktgruppe Bezeichnung ordentliche ordentliche ordentliches | Finanzergebnis | Ergebnis der | AuRerordentliches| Ergebnis des
Ertrége Aufwendungen Ergebnis laufenden Ver- Ergebnis Teilhaushaltes
waltungstatigkeit
02 Sicherheit und Ordnung 7.751.900 14.175.500 -6.423.600 0 -6.423.600 0 -6.423.600
‘ Summe THH 7.751.900 14.175.500 -6.423.600 0 -6.423.600 0 -6.423.600 ‘
‘ 25 25 - Rechtsreferat ‘
Produktbereich | Produktgruppe Bezeichnung ordentliche ordentliche ordentliches | Finanzergebnis | Ergebnis der | AuRerordentiiches| Ergebnis des
Ertrage Aufwendungen Ergebnis laufenden Ver- Ergebnis Teilhaushaltes
waltungstatigkeit
01 Innere Verwaltung 231.600 668.100 -436.500 0 -436.500 0 -436.500
\ Summe THH 231.600 668.100 -436.500 0 -436.500 0 -436.500 |
‘ 30 30 - Stadtplanung und Bauordnung ‘
Produktbereich | Produktgruppe Bezeichnung ordentliche ordentliche ordentliches | Finanzergebnis | Ergebnis der | AuRerordentiiches| Ergebnis des
Ertrage Aufwendungen Ergebnis laufenden Ver- Ergebnis Teilhaushaltes
waltungstatigkeit
09 R&aumliche Planung und Entwicklung, Geoinformationen 34.300 1.450.400 -1.416.100 0 -1.416.100 0 -1.416.100
10 Bauen und Wohnen 645.100 1.678.600 -1.033.500 0 -1.033.500 0 -1.033.500
‘ Summe THH 679.400 3.129.000 -2.449.600 0 -2.449.600 0 -2.449.600 ‘
‘ 31 31 - Grundstiicks- und Bodenwirtschaft ‘
Produktbereich | Produktgruppe Bezeichnung ordentliche ordentliche ordentliches | Finanzergebnis | Ergebnis der | AuRerordentiiches| Ergebnis des
Ertrage Aufwendungen Ergebnis laufenden Ver- Ergebnis Teilhaushaltes
waltungstatigkeit
01 Innere Verwaltung 937.600 1.264.200 -326.600 0 -326.600 0 -326.600
09 Raumliche Planung und Entwicklung, Geoinformationen 290.200 1.453.300 -1.163.100 0 -1.163.100 0 -1.163.100
10 Bauen und Wohnen 181.000 500.800 -319.800 0 -319.800 0 -319.800
15 Wirtschaft und Tourismus 44.100 95.600 -51.500 -12.000 -63.500 0 -63.500
Summe THH 1.452.900 3.313.900 -1.861.000 -12.000 -1.873.000 0 -1.873.000
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33 33 - Tiefbau, Verkehr, Stadtgriin und Umwelt
Produktbereich | Produktgruppe Bezeichnung ordentliche ordentliche ordentliches | Finanzergebnis | Ergebnis der | AuRerordentiiches| Ergebnis des
Ertrage Aufwendungen Ergebnis laufenden Ver- Ergebnis Teilhaushaltes
waltungstatigkeit

09 Raumliche Planung und Entwicklung, Geoinformationen 51.600 78.000 -26.400 0 -26.400 0 -26.400
11 Ver- und Entsorgung 385.200 382.700 2.500 0 2.500 0 2.500
12 Verkehrsflachen und -anlagen, OPNV 6.257.500 15.357.200 -9.099.700 -4.900 -9.104.600 0 -9.104.600
13 Natur- und Landschaftspflege 1.831.400 7.210.900 -5.379.500 0 -5.379.500 0 -5.379.500
14 Umweltschutz 88.000 419.400 -331.400 0 -331.400 0 -331.400
\ | Summe THH \ 8.613.700|  23.448.200|  -14.834.500 | -4.900  -14.839.400 | 0] -14.830.400]
\ | Gesamt | 100.552.900| 204.180.300|  -13.627.400|  6.893.600|  -6.733.800 o]  -6.733.800]
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00 00 - Burgermeister, Dezernenten und zugeordnete Bereiche
Produkt- | Produkt- Bezeichnung Einzahlungen | Auszahlungen | Saldo aus | Einzahlungen | Auszahlungen | Saldo aus | Finanzmittel- | Einzahlungen | Auszahlungen | Saldo aus | Verplichtungs-
bereich gruppe aus aus laufender aus aus Investitions- | Uberschuss aus aus Finanzierungs-| ermachtigunge
laufender laufender | Verwaltungs- | Investitions- | Investitions- tatigkeit Finanzierungs-| Finanzierungs-|  tatigkeit
Verwaltungs- | Verwaltungs- | tatigkeit tatigkeit tatigkeit tatigkeit tatigkeit
tatigkeit tatigkeit
01 Innere Verwaltung 1.089.800 6.142.700| -5.052.900 5.042.000 5.604.200 -562.200| -5.615.100 0 0 0 0
‘ Summe THH 1.089.800 6.142.700 | -5.052.900 5.042.000 5.604.200 -562.200 | -5.615.100 0 0 0 0 ‘
‘ 10 10 - Zentrale Verwaltung ‘
Produkt- | Produkt- Bezeichnung Einzahlungen | Auszahlungen | Saldo aus | Einzahlungen | Auszahlungen | Saldo aus | Finanzmittel- | Einzahlungen | Auszahlungen | Saldo aus | Verplichtungs-
bereich gruppe aus aus laufender aus aus Investitions- | Uberschuss aus aus Finanzierungs-| ermachtigunge
laufender laufender | Verwaltungs- | Investitions- | Investitions- tatigkeit Finanzierungs-| Finanzierungs-|  tatigkeit
Verwaltungs- | Verwaltungs- |  tatigkeit tatigkeit tatigkeit tatigkeit tatigkeit
tatigkeit tatigkeit
01 Innere Verwaltung 739.700 7.241.400| -6.501.700 0 775.000 -775.000| -7.276.700 0
‘ Summe THH 739.700 7.241.400| -6.501.700 0 775.000 -775.000| -7.276.700 0 0 0 0 ‘
‘ 12 12 - Finanzen ‘
Produkt- | Produkt- Bezeichnung Einzahlungen | Auszahlungen | Saldo aus | Einzahlungen | Auszahlungen | Saldo aus | Finanzmittel- | Einzahlungen | Auszahlungen | Saldo aus | Verplichtungs-
bereich gruppe aus aus laufender aus aus Investitions- | Uberschuss aus aus Finanzierungs-| ermachtigunge
laufender laufender | Verwaltungs- | Investitions- | Investitions- tatigkeit Finanzierungs-| Finanzierungs-|  tatigkeit
Verwaltungs- | Verwaltungs- |  tatigkeit tatigkeit tatigkeit tatigkeit tatigkeit
tatigkeit tatigkeit
01 Innere Verwaltung 319.300 2.281.700| -1.962.400 0 0 0| -1.962.400 0 0 0 0
‘ Summe THH 319.300 2.281.700| -1.962.400 0 0| -1.962.400 0 0 0 ‘
169999 Zentrale Finanzwirtschaft |
Produkt- | Produkt- Bezeichnung Einzahlungen | Auszahlungen | Saldo aus | Einzahlungen | Auszahlungen | Saldo aus | Finanzmittel- | Einzahlungen | Auszahlungen | Saldo aus | Verplichtungs-
bereich gruppe aus aus laufender aus aus Investitions- | Uberschuss aus aus Finanzierungs-| ermachtigunge
laufender laufender | Verwaltungs- | Investitions- | Investitions- tatigkeit Finanzierungs-| Finanzierungs-|  tatigkeit
Verwaltungs- | Verwaltungs- |  tatigkeit tatigkeit tatigkeit tatigkeit tatigkeit
tatigkeit tatigkeit
07 Gesundheitswesen 0 1.058.300| -1.058.300 0 0 0| -1.058.300 0 0 0 0
16 Allgemeine Finanzwirtschaft 141.591.300| 35.416.500 | 106.174.800 3.518.500 5.215.000| -1.696.500 | 104.478.300| 35.617.100| 31.400.000 4.217.100 0
Summe THH 141.591.300 | 36.474.800 | 105.116.500 3.518.500 5.215.000| -1.696.500| 103.420.000 | 35.617.100| 31.400.000 4.217.100 0
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20 20 - Offentliche Ordnung
Produkt- | Produkt- Bezeichnung Einzahlungen | Auszahlungen | Saldo aus | Einzahlungen | Auszahlungen | Saldo aus | Finanzmittel- | Einzahlungen | Auszahlungen | Saldo aus | Verplichtungs-
bereich gruppe aus aus laufender aus aus Investitions- | Uberschuss aus aus Finanzierungs-| erméchtigunge
laufender laufender | Verwaltungs- | Investitions- | Investitions- tatigkeit Finanzierungs-| Finanzierungs-|  tatigkeit
Verwaltungs- | Verwaltungs- | tatigkeit tatigkeit tatigkeit tatigkeit tatigkeit
tatigkeit tatigkeit
02 Sicherheit und Ordnung 1.516.300 4.588.200| -3.071.900 0 6.000 -6.000| -3.077.900 0 0 0 1.420.000
‘ Summe THH 1.516.300 4.588.200| -3.071.900 0 6.000 -6.000| -3.077.900 0 0 0 1.420.000 ‘
‘ 21 21 - Kultur und Bildung ‘
Produkt- | Produkt- Bezeichnung Einzahlungen | Auszahlungen | Saldo aus | Einzahlungen | Auszahlungen | Saldo aus | Finanzmittel- | Einzahlungen | Auszahlungen | Saldo aus | Verplichtungs-
bereich gruppe aus aus laufender aus aus Investitions- | Uberschuss aus aus Finanzierungs-| erméchtigunge
laufender laufender | Verwaltungs- | Investitions- | Investitions- tatigkeit Finanzierungs-| Finanzierungs-|  tatigkeit
Verwaltungs- | Verwaltungs- |  tatigkeit tatigkeit tatigkeit tatigkeit tatigkeit
tatigkeit tatigkeit
04 Kultur- und Wissenschaft 2.347.200 7.835.400| -5.488.200 16.500 280.500 -264.000 | -5.752.200 0
‘ Summe THH 2.347.200 7.835.400 | -5.488.200 16.500 280.500 -264.000 | -5.752.200 0 0 0 0 ‘
‘ 22 22 - Soziales ‘
Produkt- | Produkt- Bezeichnung Einzahlungen | Auszahlungen | Saldo aus | Einzahlungen | Auszahlungen | Saldo aus | Finanzmittel- | Einzahlungen | Auszahlungen | Saldo aus | Verplichtungs-
bereich gruppe aus aus laufender aus aus Investitions- | Uberschuss aus aus Finanzierungs-| erméchtigunge
laufender laufender | Verwaltungs- | Investitions- | Investitions- tatigkeit Finanzierungs-| Finanzierungs-|  tatigkeit
Verwaltungs- | Verwaltungs- |  tatigkeit tatigkeit tatigkeit tatigkeit tatigkeit
tatigkeit tatigkeit
05 Soziale Leistungen 6.956.100 | 19.381.500| -12.425.400 921.000 1.054.500 -133.500 | -12.558.900 0 0 0 0
‘ Summe THH 6.956.100 | 19.381.500 | -12.425.400 921.000 1.054.500 -133.500 | -12.558.900 0 0 ‘
‘ 23 23 - Jugend, Familie, Schule und Sport ‘
Produkt- | Produkt- Bezeichnung Einzahlungen | Auszahlungen | Saldo aus | Einzahlungen | Auszahlungen | Saldo aus | Finanzmittel- | Einzahlungen | Auszahlungen | Saldo aus | Verplichtungs-
bereich gruppe aus aus laufender aus aus Investitions- | Uberschuss aus aus Finanzierungs-| ermachtigunge
laufender laufender | Verwaltungs- | Investitions- | Investitions- tatigkeit Finanzierungs-| Finanzierungs-|  tatigkeit
Verwaltungs- | Verwaltungs- | tatigkeit tatigkeit tatigkeit tatigkeit tatigkeit
tatigkeit tatigkeit
03 Schultréageraufgaben 1.799.800 | 19.726.500 | -17.926.700 0 259.000 -259.000 | -18.185.700 0 0 0 0
06 Kinder-, Jugend- und Familienhilfe 21.609.900| 48.907.000| -27.297.100 611.200 1.299.000 -687.800 | -27.984.900 0 0 0 0
08 Sportférderung 195.400 3.219.200| -3.023.800 0 268.000 -268.000 | -3.291.800 0 0 0 0
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Produkt- | Produkt- Bezeichnung Einzahlungen | Auszahlungen | Saldo aus | Einzahlungen | Auszahlungen | Saldo aus | Finanzmittel- | Einzahlungen | Auszahlungen | Saldo aus | Verplichtungs-
bereich gruppe aus aus laufender aus aus Investitions- | Uberschuss aus aus Finanzierungs-| erméchtigunge
laufender laufender | Verwaltungs- | Investitions- | Investitions- tatigkeit Finanzierungs-| Finanzierungs-|  tatigkeit
Verwaltungs- | Verwaltungs- |  tatigkeit tatigkeit tatigkeit tatigkeit tatigkeit
tatigkeit tatigkeit
‘ Summe THH 23.605.100| 71.852.700 | -48.247.600 611.200 1.826.000| -1.214.800 | -49.462.400 0 0 0 0 ‘
‘ 24 24 - Feuerwehr ‘
Produkt- | Produkt- Bezeichnung Einzahlungen | Auszahlungen | Saldo aus | Einzahlungen | Auszahlungen | Saldo aus | Finanzmittel- | Einzahlungen | Auszahlungen | Saldo aus | Verplichtungs-
bereich gruppe aus aus laufender aus aus Investitions- | Uberschuss aus aus Finanzierungs-| ermachtigunge
laufender laufender | Verwaltungs- | Investitions- | Investitions- tatigkeit Finanzierungs-| Finanzierungs-|  tatigkeit
Verwaltungs- | Verwaltungs- | tatigkeit tatigkeit tatigkeit tatigkeit tatigkeit
tatigkeit tatigkeit
02 Sicherheit und Ordnung 6.347.300| 11.177.700| -4.830.400 300.700 1.090.400 -789.700 | -5.620.100 0 1.420.000
‘ Summe THH 6.347.300| 11.177.700| -4.830.400 300.700 1.090.400 -789.700 | -5.620.100 0 0 0 1.420.000 ‘
‘ 25 25 - Rechtsreferat ‘
Produkt- | Produkt- Bezeichnung Einzahlungen | Auszahlungen | Saldo aus | Einzahlungen | Auszahlungen | Saldo aus | Finanzmittel- | Einzahlungen | Auszahlungen | Saldo aus | Verplichtungs-
bereich gruppe aus aus laufender aus aus Investitions- | Uberschuss aus aus Finanzierungs-| ermachtigunge
laufender laufender | Verwaltungs- | Investitions- | Investitions- tatigkeit Finanzierungs-| Finanzierungs-|  tatigkeit
Verwaltungs- | Verwaltungs- |  tatigkeit tatigkeit tatigkeit tatigkeit tatigkeit
tatigkeit tatigkeit
01 Innere Verwaltung 231.600 544.800 -313.200 0 0 0 -313.200 0 0 0 0
‘ Summe THH 231.600 544.800 -313.200 0 0 -313.200 0 0 0 ‘
‘ 30 30 - Stadtplanung und Bauordnung ‘
Produkt- | Produkt- Bezeichnung Einzahlungen | Auszahlungen | Saldo aus | Einzahlungen | Auszahlungen | Saldo aus | Finanzmittel- | Einzahlungen | Auszahlungen | Saldo aus | Verplichtungs-
bereich gruppe aus aus laufender aus aus Investitions- | Uberschuss aus aus Finanzierungs-| ermachtigunge
laufender laufender | Verwaltungs- | Investitions- | Investitions- tatigkeit Finanzierungs-| Finanzierungs-|  tatigkeit
Verwaltungs- | Verwaltungs- |  tatigkeit tatigkeit tatigkeit tatigkeit tatigkeit
tatigkeit tatigkeit
09 R&aumliche Planung und Entwicklung, 31.400 1.394.200| -1.362.800 312.000 794.500 -482.500 | -1.845.300 0 0 0 0
Geoinformationen
10 Bauen und Wohnen 645.100 1.508.100 -863.000 0 0 0 -863.000 0 0 0 0
Summe THH 676.500 2.902.300| -2.225.800 312.000 794.500 -482.500| -2.708.300 0 0 0 0
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31 31 - Grundstucks- und Bodenwirtschaft
Produkt- | Produkt- Bezeichnung Einzahlungen | Auszahlungen | Saldo aus | Einzahlungen | Auszahlungen | Saldo aus | Finanzmittel- | Einzahlungen | Auszahlungen | Saldo aus | Verplichtungs-
bereich gruppe aus aus laufender aus aus Investitions- | Uberschuss aus aus Finanzierungs-| erméchtigunge
laufender laufender | Verwaltungs- | Investitions- | Investitions- tatigkeit Finanzierungs-| Finanzierungs-|  tatigkeit
Verwaltungs- | Verwaltungs- | tatigkeit tatigkeit tatigkeit tatigkeit tatigkeit
tatigkeit tatigkeit
01 Innere Verwaltung 438.500 965.100 -526.600 1.600.000 1.600.000 0 -526.600 0 0 0 0
09 Raumliche Planung und Entwicklung, 277.700 1.325.400| -1.047.700 0 23.000 -23.000| -1.070.700 0 0 0 0
Geoinformationen
10 Bauen und Wohnen 181.000 492.200 -311.200 0 0 0 -311.200 0 0 0 0
15 Wirtschaft und Tourismus 0 16.000 -16.000 0 0 0 -16.000 0 0 0 0
‘ Summe THH 897.200 2.798.700 | -1.901.500 1.600.000 1.623.000 -23.000 | -1.924.500 0 0 0 0 ‘
33 33 - Tiefbau, Verkehr, Stadtgriin und Umwelt |
Produkt- | Produkt- Bezeichnung Einzahlungen | Auszahlungen | Saldo aus | Einzahlungen | Auszahlungen | Saldo aus | Finanzmittel- | Einzahlungen | Auszahlungen | Saldo aus | Verplichtungs-
bereich gruppe aus aus laufender aus aus Investitions- | Uberschuss aus aus Finanzierungs-| erméchtigunge
laufender laufender | Verwaltungs- | Investitions- | Investitions- tatigkeit Finanzierungs-| Finanzierungs-|  tatigkeit
Verwaltungs- | Verwaltungs- |  tatigkeit tatigkeit tatigkeit tatigkeit tatigkeit
tatigkeit tatigkeit
11 Ver- und Entsorgung 385.200 380.600 4.600 0 0 0 4.600 0 0 0 0
12 Verkehrsflachen und -anlagen, OPNV 1.103.600| 8.302.200| -7.198.600 3.529.100| 10.237.500| -6.708.400| -13.907.000 0 0 0| 10.510.500
13 Natur- und Landschaftspflege 2.054.600 6.880.700 | -4.826.100 1.518.000| 4.236.500| -2.718.500| -7.544.600 0 0 0 380.000
14 Umweltschutz 81.000 416.200 -335.200 0 1.500 -1.500 -336.700 0 0 0 0
\ \ | Summe THH | 3.624.400] 15.979.700] -12.355.300| 5.047.100| 14.475.500| -9.428.400| -21.783.700 | 0] 0] 0] 10.890.500]
\ \ | Gesamtsumme: 189.941.800] 189.201.600|  740.200| 17.369.000| 32.744.600 | -15.375.600 | -14.635.400 | 35.617.100| 31.400.000 4.217.100| 13.730.500]
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Mandant: 1 - Stadt Bocholt (dopp.)

Planjahr: 2020

Ubersicht
Uber die aus Verpflichtungsermachtigungen
voraussichtlich fallig werdenden Auszahlungen

Verpflichtungserméachtigungen
im Haushaltsplan

Voraussichtlich fallige Auszahlungen [2]

vorgesehene Kreditaufnahmen

des
Jahres: [1]
2021 2022 2023 2024 2025
TEUR TEUR TEUR TEUR TEUR
1 2 3 4 5 6
2020 11.020 100 450 740 0
2019 0 0 0 0 0
2018 0 0 0 0 0
2017 0 0 0 0 0
2016 0 0 0 0 0
Summe: 11.020 100 450 740 0
Nachrichtlich:
In der Finanzplanung 16.197 11.877 9.876

Fussnoten:

[1] In Spalte 1 sind das Haushaltsjahr und alle friheren Jahre aufzufiihren, in denen Verpflichtungserméachtigungen veranschlagt
waren, aus deren Inanspruchnahme noch Ausgaben féllig werden.
[2] In den Spalten 2 ff. sind die dem Haushaltsjahr folgenden Jahre einzusetzen.
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Zuwendungen an Fraktionen, Gruppen und einzelne Ratsmitglieder
Teil B: Geldwerte Leistungen

Fraktion:Christlich-Demokratische Union

Geldwert
Zweckbestimmung Haushaltsjahr Vorjahr mehr (+) Erlauterungen
2020 2019 weniger (-)
EUR EUR EUR
1 2 3 4 5

1. Gestellung von Personal der kommunalen Kérperschaft

fur die Fraktionsarbeit Die Fraktion der Christlich-Demokratischen Union
1.1 fur die Sicherung des Informationsaustauschs, nimmt keine geldwerten Leistungen in Anspruch.

organisatorische Arbeiten und sonstige

Dienste (Geschéftsstellenbetrieb)
1.2  fur Sachgebiete der Fraktionsarbeit (Fraktionsassistenten)
1.3 fur Fahrer von Dienstfahrzeugen
2. Bereitstellung von Fahrzeugen
3. Bereitstellung von Raumen
3.1 fur die Fraktionsgeschéftsstelle
3.2 dauernd oder bedarfsweise fur die Durchfiihrung

von Fraktionssitzungen
4. Bereitstellung einer Buroausstattung
4.1 Buromdbel und -maschinen
4.2  sonstiges Buromaterial
5. Ubernahme laufender oder einmaliger Kosten fiir
5.1 bereitgestellte Raume (Heizung, Reinigung, Beleuchtung)
5.2  Fachliteratur und -zeitschriften
5.3 Telefon, Telefax, Dateniibertragungsleitungen
5.4  Rechnerzeiten auf zentraler ADV-Anlage
6. Sonstiges
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Zuwendungen an Fraktionen, Gruppen und einzelne Ratsmitglieder
Teil B: Geldwerte Leistungen

Fraktion: Sozialdemokratische Partei Deutschlands

Geldwert
Zweckbestimmung Haushaltsjahr Vorjahr mehr (+) Erlauterungen
2020 2019 weniger (-)
EUR EUR EUR
1 2 3 4 5

1. Gestellung von Personal der kommunalen Kdrperschaft

fur die Fraktionsarbeit Die Fraktion der Sozialdemokratischen Partei Deutschlands
1.1 fur die Sicherung des Informationsaustauschs, nimmt keine geldwerten Leistungen in Anspruch.

organisatorische Arbeiten und sonstige

Dienste (Geschéftsstellenbetrieb)
1.2  fur Sachgebiete der Fraktionsarbeit (Fraktionsassistenten)
1.3 fur Fahrer von Dienstfahrzeugen
2. Bereitstellung von Fahrzeugen
3. Bereitstellung von Raumen
3.1 fur die Fraktionsgeschéftsstelle
3.2 dauernd oder bedarfsweise fur die Durchfiihrung

von Fraktionssitzungen
4. Bereitstellung einer Blroausstattung
4.1 Buromdbel und -maschinen
4.2  sonstiges Buromaterial
5. Ubernahme laufender oder einmaliger Kosten fiir
5.1 bereitgestellte Rdume (Heizung, Reinigung, Beleuchtung)
5.2  Fachliteratur und -zeitschriften
5.3 Telefon, Telefax, Dateniibertragungsleitungen
5.4  Rechnerzeiten auf zentraler ADV-Anlage
6. Sonstiges
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Zuwendungen an Fraktionen, Gruppen und einzelne Ratsmitglieder
Teil B: Geldwerte Leistungen

Fraktion: Bundnis 90/Die Griinen

Geldwert
Zweckbestimmung Haushaltsjahr Vorjahr mehr (+) Erlauterungen
2020 2019 weniger (-)
EUR EUR EUR
1 2 3 4 5

1. Gestellung von Personal der kommunalen Kdrperschaft

fur die Fraktionsarbeit Die Fraktion Bundnis 90/Die Grinen ist
1.1 fur die Sicherung des Informationsaustauschs, nicht mehr im Rat vertreten und nimmt deshalb

organisatorische Arbeiten und sonstige keine geldwerten Leistungen in Anspruch.

Dienste (Geschéftsstellenbetrieb)
1.2  fur Sachgebiete der Fraktionsarbeit (Fraktionsassistenten)
1.3 fur Fahrer von Dienstfahrzeugen Die Fraktion "Bundnis 90/Die Griinen" Idste sich am 05.09.2016 auf

und es kam gleichzeitig zur Neubildung der Fraktion

2. Bereitstellung von Fahrzeugen "Freie Grune Bocholt" (inzwischen "Freie Griine Bocholt/Die Linke").
3. Bereitstellung von Raumen
3.1 fur die Fraktionsgeschéftsstelle
3.2 dauernd oder bedarfsweise fur die Durchfiihrung

von Fraktionssitzungen
4. Bereitstellung einer Buroausstattung
4.1 Buromdbel und -maschinen
4.2  sonstiges Buromaterial
5. Ubernahme laufender oder einmaliger Kosten fiir
5.1 bereitgestellte Rdume (Heizung, Reinigung, Beleuchtung)
5.2  Fachliteratur und -zeitschriften
5.3 Telefon, Telefax, Dateniibertragungsleitungen
5.4  Rechnerzeiten auf zentraler ADV-Anlage
6. Sonstiges
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Zuwendungen an Fraktionen, Gruppen und einzelne Ratsmitglieder
Teil B: Geldwerte Leistungen

Fraktion: Wéahlervereinigung Stadtpartei Bocholt

Geldwert
Zweckbestimmung Haushaltsjahr Vorjahr mehr (+) Erlauterungen
2020 2019 weniger (-)
EUR EUR EUR
1 2 3 4 5

1. Gestellung von Personal der kommunalen Kdrperschaft

fur die Fraktionsarbeit
1.1 fur die Sicherung des Informationsaustauschs,

organisatorische Arbeiten und sonstige

Dienste (Geschéftsstellenbetrieb)
1.2  fur Sachgebiete der Fraktionsarbeit (Fraktionsassistenten)
1.3 fur Fahrer von Dienstfahrzeugen
2. Bereitstellung von Fahrzeugen
3. Bereitstellung von Raumen
3.1 fur die Fraktionsgeschéftsstelle
3.2 dauernd oder bedarfsweise fur die Durchfiihrung

von Fraktionssitzungen 900 900
4. Bereitstellung einer Buroausstattung
4.1 Buromdbel und -maschinen
4.2  sonstiges Buromaterial
5. Ubernahme laufender oder einmaliger Kosten fiir
5.1 Dbereitgestellte Rdume (Heizung, Reinigung, Beleuchtung)
5.2  Fachliteratur und -zeitschriften
5.3 Telefon, Telefax, Dateniuibertragungsleitungen
5.4  Rechnerzeiten auf zentraler ADV-Anlage
6. Sonstiges
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Zuwendungen an Fraktionen, Gruppen und einzelne Ratsmitglieder
Teil B: Geldwerte Leistungen

Fraktion: Freie Demokraten Bocholt

Geldwert
Zweckbestimmung Haushaltsjahr Vorjahr mehr (+) Erlauterungen
2020 2019 weniger (-)
EUR EUR EUR
1 2 3 4 5

1. Gestellung von Personal der kommunalen Kérperschaft

fur die Fraktionsarbeit Die Fraktion Freie Demokraten Bocholt nimmt keine
1.1 fur die Sicherung des Informationsaustauschs, geldwerten Leistungen in Anspruch.

organisatorische Arbeiten und sonstige

Dienste (Geschéftsstellenbetrieb)
1.2  fur Sachgebiete der Fraktionsarbeit (Fraktionsassistenten)
1.3 fur Fahrer von Dienstfahrzeugen
2. Bereitstellung von Fahrzeugen
3. Bereitstellung von Raumen
3.1 fur die Fraktionsgeschéftsstelle
3.2 dauernd oder bedarfsweise fur die Durchfiihrung

von Fraktionssitzungen
4. Bereitstellung einer Blroausstattung
4.1 Buromdbel und -maschinen
4.2  sonstiges Buromaterial
5. Ubernahme laufender oder einmaliger Kosten fiir
5.1 bereitgestellte Rdume (Heizung, Reinigung, Beleuchtung)
5.2  Fachliteratur und -zeitschriften
5.3 Telefon, Telefax, Dateniibertragungsleitungen
5.4  Rechnerzeiten auf zentraler ADV-Anlage
6. Sonstiges
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Zuwendungen an Fraktionen, Gruppen und einzelne Ratsmitglieder
Teil B: Geldwerte Leistungen

Fraktion: Die Linke/Freie Griine

Geldwert
Zweckbestimmung Haushaltsjahr Vorjahr mehr (+) Erlauterungen
2020 2019 weniger (-)
EUR EUR EUR
1 2 3 4 5

1. Gestellung von Personal der kommunalen Kérperschaft

fur die Fraktionsarbeit Die Fraktion Die Linke/Freie Griine nimmt keine
1.1 fur die Sicherung des Informationsaustauschs, geldwerten Leistungen in Anspruch.

organisatorische Arbeiten und sonstige

Dienste (Geschéftsstellenbetrieb)
1.2  fur Sachgebiete der Fraktionsarbeit (Fraktionsassistenten)
1.3 fur Fahrer von Dienstfahrzeugen
2. Bereitstellung von Fahrzeugen
3. Bereitstellung von Raumen
3.1 fur die Fraktionsgeschéftsstelle
3.2 dauernd oder bedarfsweise fur die Durchfiihrung

von Fraktionssitzungen
4. Bereitstellung einer Blroausstattung
4.1 Buromdbel und -maschinen
4.2  sonstiges Buromaterial
5. Ubernahme laufender oder einmaliger Kosten fiir
5.1 bereitgestellte Rdume (Heizung, Reinigung, Beleuchtung)
5.2  Fachliteratur und -zeitschriften
5.3 Telefon, Telefax, Dateniibertragungsleitungen
5.4  Rechnerzeiten auf zentraler ADV-Anlage
6. Sonstiges
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Zuwendungen an Fraktionen, Gruppen und einzelne Ratsmitglieder
Teil B: Geldwerte Leistungen

Gruppen und einzelne Ratsmitglieder

Geldwert
Zweckbestimmung Haushaltsjahr Vorjahr mehr (+) Erlauterungen
2020 2019 weniger (-)
EUR EUR EUR
1 2 3 4 5

1. Gestellung von Personal der kommunalen Kdrperschaft

fur die Fraktionsarbeit Die Gruppen und einzelnen Ratsmitglieder nehmen keine
1.1 fur die Sicherung des Informationsaustauschs, geldwerten Leistungen in Anspruch.

organisatorische Arbeiten und sonstige

Dienste (Geschéftsstellenbetrieb)
1.2  fur Sachgebiete der Fraktionsarbeit (Fraktionsassistenten)
1.3 fur Fahrer von Dienstfahrzeugen
2. Bereitstellung von Fahrzeugen
3. Bereitstellung von Raumen
3.1 fur die Fraktionsgeschéftsstelle
3.2 dauernd oder bedarfsweise fur die Durchfiihrung

von Fraktionssitzungen
4. Bereitstellung einer Blroausstattung
4.1 Buromdbel und -maschinen
4.2  sonstiges Buromaterial
5. Ubernahme laufender oder einmaliger Kosten fiir
5.1 bereitgestellte Rdume (Heizung, Reinigung, Beleuchtung)
5.2  Fachliteratur und -zeitschriften
5.3 Telefon, Telefax, Dateniibertragungsleitungen
5.4  Rechnerzeiten auf zentraler ADV-Anlage
6. Sonstiges
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Stadt Bocholt (dopp.)

Haushaltsjahr 2018
" # " LA LA " &
$% $% $% $% $%
! ) ( )
1 Steuern und ahnliche Abgaben 104.510.367,86 | 108.947.000,00 | 118.628.359,09 | 9.681.359,09 0,00
2| + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 33.568.782,79 | 39.380.700,00 | 38.217.300,69 | -1.163.399,31 0,00
3| + Sonstige Transferertrage 862.678,60 829.500,00 | 1.135.750,31 306.250,31 0,00
4| + Offentlich-rechtliche Leistungsentgelte 16.827.853,84 | 16.590.500,00 | 17.497.838,59 907.338,59 0,00
5| + Privatrechtliche Leistungsentgelte 624.412,37 642.000,00 820.159,71 178.159,71 0,00
6 | + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 19.818.049,52| 8.104.000,00 | 9.434.309,43 1.330.309,43 399.963,11
7| + Sonstige ordentliche Ertrage 10.132.211,78 | 5.448.100,00 | 8.884.345,17| 3.436.245,17 0,00
8| + Aktivierte Eigenleistungen 381.575,00 297.000,00 547.267,00 250.267,00 0,00
9| + /- Bestandsveranderungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
YR o4 L HD & #, ooy ) T1e8& | (&Y, ) 1884 "&& &, "-
11| - Personalaufwendungen 35.636.141,53 | 33.981.700,00 | 38.593.824,30 ( 4.612.124,30 0,00
12| - Versorgungsaufwendungen 4.526.383,63 | 10.547.100,00 | 7.752.961,82| -2.794.138,18 0,00
13| - Aufwendungen fiir Sach- und Dienstleistungen 41.911.404,27 | 33.791.392,95| 31.623.966,14 | -2.167.426,81| 1.522.989,33
14 Bilanzielle Abschreibungen 9.754.906,15| 9.925.600,00 | 10.230.696,99 305.096,99 0,00
15| - Transferaufwendungen 83.208.434,99 | 85.960.498,50 | 84.916.153,25( -1.044.345,25 53.172,65
16| - Sonstige ordentliche Aufwendungen 20.509.388,73 | 16.377.825,12 | 19.075.731,74 | 2.697.906,62 115.899,37
#* + )G D& &) LH#| & & T (I( I &,
* 4 )| Q" L)#| Ve# &) Tt o#t 1-m1 181 & -1(
19| + Finanzertrage 10.028.505,85| 9.685.200,00 | 10.809.134,05| 1.123.934,05 0,00
20| - Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen 2.593.771,80 | 2.720.600,00| 2.383.615,88 -336.984,12 0,00
P #CGHE] e M) -# e -]
1| o= " )&&™-(&| Tt # L) &) &l (#t O 1T-(& 181 8 -1(
23| + AuBerordentliche Ertrage 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
24| - AuBerordentliche Aufwendungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
Dy\* 7 e e e
1,[*o " )&&T-(&| T UTH# L) ) &V | (178 181 & -1(
Nachrichtlich: Verrechnung von Ertragen und
Aufwendungen mit der allgemeinen Ricklage
27 Verrechnete Ertrage bei Vermdégensgegenstéanden 974.770,75 1.100,00 535.152,85 534.052,85 0,00
28 Verrechnete Ertrage bei Finanzanlagen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
29 Verrechnete Aufwendungen bei 1.822.455,57 140.100,00 | 1.009.132,21 869.032,21 0,00
Vermdgensgegenstanden
30 Verrechnete Aufwendungen bei Finanzanlagen 4.154.046,63 0,00 -313,22 -313,22 0,00
. )t # Q| e @ .- G- e
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Bilanz Jahresabschluss 2018 -Stadt Bocholt-

AKTIVA 01.01.2018 31.12.2018 Abweichung
1. Anlagevermogen 627.118.857,44 € 636.572.175,34 € 9.453.317,90 €
1.1 Imaterielle Vermogensgegenstande 494.268,37 € 717.500,81 € 223.232,44 €
1.2 Sachanlagen 309.593.325,51 € 315.297.902,49 € 5.704.576,98 €
1.2.1 Unbebaute Grundsticke u. grundstiicksgleiche Rechte
1.2.1.1 Grunflachen 45.607.669,04 € 45.571.834,24 € -35.834,80 €
1.2.1.2 Ackerland 7.068.106,16 € 8.228.382,38 € 1.160.276,22 €
1.2.1.3 Wald, Forsten 501.134,20 € 500.877,70 € -256,50 €
1.2.1.4 sonstige unbebaute Grundsticke 13.107.570,83 € 16.880.194,87 € 3.772.624,04 €
1.2.2 Bebaute Grundstiicke u. grundstiicksgleiche Rechte
1.2.2.3 Wohnbauten 15.611,97 € 0,00 € -15.611,97 €
1.2.2.4 sonstige Dienst-, Geschéfts- und Betriebsgeb&dude 12.320.054,46 € 11.451.427,39 € -868.627,07 €
1.2.3 Infrastrukturvermégen
1.2.3.1 Grund und Boden des Infrastrukturvermdgens 53.027.838,88 € 53.193.611,94 € 165.773,06 €
1.2.3.2 Briicken und Tunnel 8.613.994,94 € 8.401.937,42 € -212.057,52 €
1.2.3.3 Gleisanlagen mit Streckenausriistung und Sicherheitsanlagen 1,00 € 1,00 € 0,00 €
1.2.3.5 StraBennetz mit Wegen, Platzen und Verkehrslenkungsanlagen 147.206.873,49 € 142.105.719,79 € -5.101.153,70 €
1.2.3.6 Sonstige Bauten des Infrastrukturvermdgens 6.316.796,07 € 6.282.090,69 € -34.705,38 €
1.2.4 Bauten auf fremdem Grund und Boden 143.665,69 € 136.482,32 € -7.183,37 €
1.2.5 Kunstgegenstéande, Kulturdenkmaler 1.865.370,42 € 1.865.370,42 € 0,00 €
1.2.6 Maschinen und technische Anlagen, Fahrzeuge 3.093.029,33 € 3.537.896,46 € 444.867,13 €
1.2.7 Betriebs- und Geschéaftsausstattung 2.568.525,61 € 3.097.408,08 € 528.882,47 €
1.2.8 Geleistete Anzahlungen, Anlagen im Bau 8.137.083,42 € 14.044.667,79 € 5.907.584,37 €
1.3 Finanzanlagen 317.031.263,56 € 320.556.772,04 € 3.525.508,48 €
1.3.1 Anteile an verbundenen Unternehmen 87.263.967,29 € 87.263.967,29 € 0,00 €
1.3.2 Beteiligungen 717.007,69 € 717.007,69 € 0,00 €
1.3.3 Sondervermégen 76.686.830,24 € 76.693.871,48 € 7.041,24 €
1.3.4 Wertpapiere des Anlagevermdgens 15.071.077,89 € 17.071.077,89 € 2.000.000,00 €
1.3.5 Ausleihungen
1.3.5.1 Ausleihungen an verbundene Unternehmen 364.550,63 € 2.544.183,42 € 2.179.632,79 €
1.3.5.2 Ausleihungen an Beteiligungen 0,00 € 0,00 € 0,00 €
1.3.5.3 Ausleihungen an Sondervermégen 136.735.502,76 € 136.082.423,95 € -653.078,81 €
1.3.5.4 Sonstige Ausleihungen 192.327,06 € 184.240,32 € -8.086,74 €
2. Umlaufvermégen 107.559.888,22 € 111.246.821,53 € 3.686.933,31 €
2.1 Vorrate 24.717.786,13 € 25.113.063,44 € 395.277,31 €
211 Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe, Waren 24.717.786,13 € 24.944.748,82 € 226.962,69 €
2.1.2 Geleistete Anzahlungen 0,00 € 168.314,62 € 168.314,62 €
2.2 Forderungen und sonstige Vermodgensgegenstande 23.611.245,65 € 26.433.965,42 € 2.822.719,77 €
2.2.1 Offentlich-rechtliche Forder.u. Forder.aus Transferleistungen
2.2.1.1 Gebuhren 1.727.900,49 € 1.413.991,14 € -313.909,35 €
2.2.1.2 Beitrage 65.140,48 € 462.248,17 € 397.107,69 €
2.2.1.3 Steuern 818.120,10 € 1.676.487,85 € 858.367,75 €
2.2.1.4 Forderungen aus Transferleistungen 650.105,03 € 773.247,49 € 123.142,46 €
2.2.1.5 Sonstige offentlich-rechtliche Forderungen 641.459,81 € 1.129.850,32 € 488.390,51 €
2.2.2 Privatrechtliche Forderungen
2.2.2.1 gegenuber dem privaten Bereich 1.004.354,69 € 560.954,35 € -443.400,34 €
2.2.2.2 gegenuber dem offentlichen Bereich 441.318,62 € 387.390,88 € -53.927,74 €
2.2.2.3 gegen verbundene Unternehmen 18.199.582,04 € 19.895.453,57 € 1.695.871,53 €
2.2.2.4 gegen Beteiligungen 11.225,97 € 0,00 € -11.225,97 €
2.2.2.5 gegen Sondervermdgen 37.053,87 € 81.815,31 € 44.761,44 €
2.2.3 Sonstige Vermdgensgegenstande 14.984,55 € 52.526,34 € 37.541,79 €
2.3 Wertpapiere des Umlaufvermogens 8.000.000,00 € 9.000.000,00 € 1.000.000,00 €
2.4 Liquide Mittel 51.230.856,44 € 50.699.792,67 € -531.063,77 €
3. Aktive Rechnungsabgrenzung (RAP) 9.931.042,85 € 9.591.556,75 € -339.486,10 €

Summe AKTIVA

744.609.788,51 €

757.410.553,62 €

12.800.765,11 €
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PASSIVA 01.01.2018 31.12.2018 Abweichung
1. Eigenkapital 316.179.548,87 € 327.433.728,45 € 11.254.179,58 €
1.1 Allgemeine Riicklage 249.840.932,47 € 249.697.598,13 € -143.334,34 €
1.3 Ausgleichsriicklage 66.338.616,40 € 66.338.616,40 € 0,00 €
1.4 Jahresuberschuss / Jahresfehlbetrag 0,00 € 11.397.513,92 € 11.397.513,92 €
2. Sonderposten 147.855.880,99 € 145.148.515,89 € -2.707.365,10 €
2.1 fur Zuwendungen 74.562.294,36 € 73.582.982,32 € -979.312,04 €
2.2 fur Beitrage 71.002.136,42 € 68.284.379,91 € -2.717.756,51 €
2.3 fur den Gebuhrenausgleich 1.382.679,55 € 2.390.541,96 € 1.007.862,41 €
2.4 Sonstige Sonderposten 908.770,66 € 890.611,70 € -18.158,96 €
3. Ruckstellungen 130.297.229,81 € 137.275.463,97 € 6.978.234,16 €
3.1 Pensionsruckstellungen 112.940.053,00 € 119.648.830,00 € 6.708.777,00 €
3.2 Ruckstellungen fiir Deponien und Altlasten 28.411,05 € 27.234,50 € -1.176,55 €
3.3 Instandhaltungsriickstellungen 45.000,00 € 845.000,00 € 800.000,00 €
3.4 Sonstige Ruckstellungen 17.283.765,76 € 16.754.399,47 € -529.366,29 €
4. Verbindlichkeiten 129.977.015,07 € 127.467.519,37 € -2.509.495,70 €
4.2 Verbindlichkeiten aus Krediten fir Investitionen
4.2.4  vom offentlichen Bereich 71.125.571,79 € 71.933.931,56 € 808.359,77 €
4.2.5 vom privaten Kreditmarkt 28.096.134,80 € 24.147.749,69 € -3.948.385,11 €
4.4 Verbindlichkeiten aus Vorgéngen, die Kreditaufnahmen 90.052,49 € 0,00 € -90.052,49 €

wirtschaftlich aleichkommen
4.5 Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 4.982.973,10 € 2.657.308,88 € -2.325.664,22 €
4.6 Verbindlichkeiten aus Transferleistungen 1.597.045,72 € 1.597.333,21 € 287,49 €
4.7 Sonstige Verbindlichkeiten 9.900.073,41 € 7.029.739,26 € -2.870.334,15 €
4.8 Erhaltene Anzahlungen 14.185.163,76 € 20.101.456,77 € 5.916.293,01 €
5. Passive Rechnungsabgrenzung (RAP) 20.300.113,77 € 20.085.325,94 € -214.787,83 €

Summe PASSIVA

744.609.788,51 €

757.410.553,62 €

12.800.765,11 €
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Entsorgungs- und Servicebetrieb Bocholt (ESB)

Bocholt
Gewinn- und Verlustrechnung
f¢ r das Wirtschaftsjahr vom 1. Januar bis 31. Dezember 2018
Vorjahr
EUR EUR EUR
1. Umsatzerl°se 34.548.716,05 33.878.525,71
2. Andere aktivierte Eigenleistungen 253.073,17 245.558,02
3. Sonstige betriebliche Ertr2ge 687.672,55 1.056.058,94
4. Materialaufwand
a) Aufwendungen f¢r Roh-, Hilfs- und
Betriebsstoffe und f¢r bezogene Waren -3.030.452,13 -3.401.270,33
b) Aufwendungen f¢r bezogene Leistungen -7.366.262,21 -6.978.747,83
-10.396.714,34 -10.380.018,16
5. Personalaufwand
a) L°hne und Geh?Iter -7.690.482,42 -7.406.217,72
b) Soziale Abgaben und Aufwendungen f¢r
Altersversorgung und f¢r Unterstétzung -2.208.040,03 -2.149.597,96
davon f¢r Altersversorgung EUR 544.115,76
(Vorjahr EUR 530.626,46) -9.898.522,45  -9.555.815,68
6. Abschreibungen auf immaterielle Verm® gensgegen-
st2nde des Anlageverm®gens und Sachanlagen -5.602.626,89  -5.530.393,00
7. Sonstige betriebliche Aufwendungen -1.687.906,53 -1.602.456,28
8. Sonstige Zinsen und @hnliche Ertrage 1.184,15 6,89
davon aus Abzinsungen
EUR 1.184,15 (Vorjahr EUR 0,00)
9. Zinsen und 2hnliche Aufwendungen -6.636.446,60 -6.651.270,82
davon an Stadt Bocholt
EUR 6.500.000,00 (Vorjahr EUR 6.500.000,00)
davon aus Aufzinsungen
EUR 3.235,31 (Vorjahr EUR 3.013,00)
10. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag -67.895,47 -66.750,82
11. Ergebnis nach Steuern +1.200.533,64 + 1.393.444,80
12. Sonstige Steuern -30.616,14 -32.343,07
13. Jahres¢ berschuss 1.169.917,50 1.361.101,73

Anlage 2
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ENTSORLGUNLCS- UND
SERVICEBETRIEEB BOCHOLT

LAGEBERICHT

des Entsorgungs- und Servicebetriebes Bocholt

fur das Wirtschaftsjahr 2018

1. Vorbemerkungen

Der ESB wird seit dem 01.01.1993 nach § 107 Abs. 2 Nr. 3 der Gemeindeordnung als eigen-
betriebs&hnliche Einrichtung der Stadt Bocholt im Sinne des § 1 der Eigenbetriebsverord-
nung fir das Land Nordrhein - Westfalen gefiihrt.

Mit Wirkung zum 01.01.2008 hat der ESB eine deutliche Veranderung erfahren. Verschie-
dene bis zu diesem Stichtag Uber die Kernverwaltung des Rathauses erbrachte Leistungen
wurden durch Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 20.06.2007 auf den ESB
Ubertragen.

Konkret tragt der ESB seit dem Wirtschaftsjahr 2008 zusatzlich zu den gebihrenfinanzier-
ten Einrichtungen der Abfallentsorgung und Stral3enreinigung auch die Verantwortung fur
die kommunale Stadtentwasserung. Ferner fiihrt der ESB als Auftragnehmer stadtischer
Fachbereiche die Griinflachenunterhaltung, die Friedhofsunterhaltung inkl. Bestattungs-
wesen, die StralRenunterhaltung, die Unterhaltung der Deponie Bocholt-Lankern, die
Sport- und Spielplatzunterhaltung sowie das Fuhrparkmanagement durch. Im Auftrag der
Gebaudewirtschaft Bocholt (GWB) pflegt der ESB Griinanlagen auf Schulgrundstticken und
bei weiteren stadtischen Geb&uden.

Im Jahr 2018 gab es einige Aufgaben und Ereignisse, die im Folgenden benannt werden.
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Auf Empfehlung der Betriebsleitung beschlie3t die Stadtverordnetenversammlung
mit Wirkung zum 01.01.2018 die Reduzierung der Restmullgebtihren um rund 2 %.
Das komplette NEntsorgungspaketi incl. der Abholung und Entsorgung von Rest-
mull, Biomull, Papier und Sperrmdall, sowie der umfénglichen Nutzung des Wert-
stoffhofes kostet fir einen 4-Personenhaushalt 198 A pro Jahr bzw. umgerechnet
16,50 A je Monat. Dies ist der niedrigste Wert seit 2007.

Der Sturm Friederike wirbelt am 18. Januar mit einer Spitzenwindgeschwindigkeit
von ca. 130 km/h Uber Bocholt hinweg. Rund 500 stédtische Baume mit einem
Stamm-Umfang >80 cm an Stral3en, in Parks, auf Friedhdfen, Schulh6éfen und Sport-
anlagen wurden umgeweht. Der ESB leistet im Laufe des Jahres mehr als 3.500 Ar-
beitsstunden, um die Verkehrssicherheit zu gewéhrleisten und die Schaden zu be-
seitigen.

Der ESB weitet seine Elektro-Flotte auf insgesamt 6 Fahrzeuge aus. Parallel lauft ein
Forderantrag, um im Jahr 2019 drei weitere Elektrofahrzeuge zu beschaffen.

Im ersten vollstéandigen Betriebsjahr liegt das 2.300 kW - Windrad auf der Klaran-
lage mit einer Stromerzeugung von 3.391.741 kWh in 2018 oberhalb des Planwer-
tes. Insgesamt produziert der ESB in 2018 aus den Quellen Wind, Faulgas und Sonne
rund 6.000.000 kwWh regenerativen Strom und damit deutlich mehr, als der Betrieb
insgesamt verbraucht.

Der ESB verbessert die Abfalltrennung auf den Friedhéfen, u.a. durch eine neue Be-
schilderung der Grunabfallbehélter. Dies dient der Qualitatssicherung des bei der
Tochtergesellschaft EGB erzeugten Griinabfallkompostes.

Der ESB setzt Anregungen aus der Belegschaft zur FOrderung der Mitarbeiterge-
sundheit und zur Verbesserung der Arbeitszufriedenheit um. Hierzu gehoéren u.a.
ein Fahrsicherheitstraining, die Renovierung von Sozialrdumen und organisatori-
sche Anderungen beim Winterdienst.

Wéhrend der kompletten Vegetationszeit herrschte eine extreme Trockenheit. Im
gesamten Kalenderjahr fiel eine Niederschlagsmenge von nur 539 Litern pro gm.
2018 war das trockenste Jahr seit 42 Jahren. Der ESB unternimmt vielféltige Maf3-
nahmen zur Erhaltung von Jungb&dumen, Hecken, Griinanlagen und Rasengrabern
Uber Monate sind bis zu 4 Bewasserungsfahrzeuge im Einsatz, teilweise im 2-
Schichtbetrieb und auch samstags. Bewahrt hat sich der Einsatz so genannter Was-
sersacke zur Bewasserung junger Baume.

Der ESB kooperiert am Aa-See mit der DLRG Ortsgruppe Bocholt. Auf einem ge-

meinsamen Standort an der Hohenhorster Stral3e errichtet die DLRG eine Fahrzeug-
halle und der ESB einen Grinabfallsammelplatz.
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Der ESB setzt das Instandsetzungs- und Modernisierungsprogramm der in die Jahre
gekommenen Klaranlage mit dem Austausch der Férderschnecken im Einlaufbau-
werk konsequent fort.

Die Bezirksregierung erteilt die Erlaubnis fir den Weiterbetrieb der Klaranlage vom
01.11.2018 bis 31.10.2023.

Nach Vorberatungen in einer interfraktionellen Arbeitsgruppe beschliel3t der Be-
triebsausschuss des ESB seine Vorstellungen zur Umsetzung des neuen Verpa-
ckungsgesetzes. Als eine wesentliche Anderung soll in Bocholt ab dem 01.01.2020
die Gelbe Tonne eingeflihrt werden. Der Betriebsleiter ESB wird zum Mitglied einer
4-kodpfigen Verhandlungsgruppe fiir den Kreis Borken bestellt. Diese hat im Oktober
2018 die Gesprache mit dem Verhandlungsfiihrer der privatwirtschaftlich organi-
sierten Dualen Systeme aufgenommen.

Die technisch anspruchsvolle und aufwéndige Kanalerneuerung im Bereich des Ver-
kehrsknotenpunktes Uhlandstrale/HochfeldstraRe/Am Kreuzberg wird fertigge-
stellt, teilweise im grabenlosen Rohrvortrieb.

Die interkommunale Kooperation zwischen Stadt Bocholt/ESB und Stadt Hammin-
keln im Bereich der Stadtentwésserung nimmt die Arbeit auf. Unter anderem wird
gemeinsam die vom Land NRW geforderte Machbarkeitsstudie zur Klarschlamm-
trocknung beauftragt.

Die Arbeitsgemeinschaft von Entsorgern im Kreis Borken erhélt erneut den Zuschlag
zur Erfassung von Altglas. Damit sichert sich der ESB die Aufgabe der Bereitstellung
und Entleerung von Altglascontainern an rund 100 Standorten im Stadtgebiet vom
01.01.2019 bis zum 31.12.2021.

Nach intensiver Vorarbeit und Diskussion beschlie3t die Stadtverordnetenver-
sammlung den Neubau einer Trauerhalle am Hauptfriedhof durch den ESB. Die Pro-
duktverantwortung fir die Friedhofe liegt unverandert beim Fachbereich Tiefbau,
Verkehr, Stadtgriin und Umwelt.

Der kommunalpolitisch beantragte zentrale Schadensmelder fiir Schaden und Mén-
gel im offentlichen Raum wird beim ESB angesiedelt. Im Dezember 2018 schafft der
ESB die personellen und technischen Voraussetzungen fur eine unkomplizierte Mel-
dung per Telefon, Mail, Formular und App.

Der ESB hat die inhaltlichen Herausforderungen des Jahres 2018, inklusive der Extremwet-
terlagen gut gemeistert. In allen Tatigkeitsbereichen konnten die an den Betrieb gestellten
Erwartungen erfullt werden. Auch die von der Betriebsleitung innerbetrieblich festgelegten
Ziele wurden mit einem hohen Erflllungsgrad erreicht.
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Das nachfolgende Organigramm fiir den ESB zeigt die unveranderte und bewé&hrte Gliede-
rung in 3 Geschaftsbereiche mit insgesamt 10 Abteilungen zum Stichtag 31.12.2018.

4

ES& Entsurg_ungs-'und Servicebetrieb ¢)BocHoOLT
s, Betriebsleiter: H. Jacobs
ESB-1 ESB -2 ESB-3
F. Schlaghecken F. Overkamp H. Welberg
(Teilzeit 0,5) (Teilzeit 0,6)

ESB-10 ESB-20 ESB-30
Allgemeine Abfallberatung Stadtentwiisserung
Verwaltung  Offentlichkeitsarbeit

ESB-11 ESB-21 ESB-31
Rechnungs- Ahfa_llvenvermng, Griinflichenpflege,

WEAER . Wertstoffhof Sport- u. Spielpliitze,

ESB-12 ESB-22 Friedhéfe
Friedhofs- Miillabfuhr,
verwaltung Fuhrpark ESB-32

Straflenunterhaltung,
ESB-23 Winterdienst
Stadtbildpfl
Bl OrGa ESB
Stamd: 31.12.2018

Abb.1  Organigramm des ESB

In einigen Abteilungen gibt es eine weitere Hierarchie-Ebene in Form von Sachgebieten.
Bei insgesamt rund 180 Beschaftigten (inkl. Auszubildende) sind 15 Beschaftigte mit Fiih-
rungsaufgaben betraut. Die Inanspruchnahme von Elternzeit bzw. Partnerschaftsmonaten
und Arbeitsverhéltnissen in Teilzeit nehmen zu.

Qualifizierte und engagierte Beschaftigte, verlassliche Strukturen, kurze Entscheidungs-
wege und gut funktionierende Ablaufe waren einmal mehr der Schlussel fir ein positives
Gesamtergebnis. Insbesondere bei der administrativen Aufgabenbewéltigung setzt der ESB
vielfach noch auf herkdmmliche und gut eingespielte Methoden und Vorgehensweisen.
Eine Zukunftsaufgabe wird darin bestehen, neue Mdglichkeiten der Digitalisierung zu pri-
fen und gegebenenfalls zu nutzen.
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Die Mdglichkeiten einer weiteren raumlichen Optimierung sind ausgeschopft. Der Betrieb
benétigt die 4 bedarfsgerecht hergestellten Standorte NHauptsitz Schaffeldstraiei, NBau-
hof BenzstraRei, NFriedhofi und Klaranlage. Raumliche Kapazitaten am Standort Benz-
straRe waren bis zum 31.12.2018 an den Busbetrieb der Stadtwerke Krefeld verpachtet.

Der ESB unterliegt grundsatzlich der Steuerpflicht. Diese bezieht sich jedoch nicht auf die
Gebuhrenbereiche und die hoheitlichen Leistungen fiir die Stadt Bocholt, sondern aus-
schlieBlich auf die Tatigkeit als Betrieb gewerblicher Art (BgA). Der ESB erstellt eine Bilanz
sowie eine Gewinn- und Verlustrechnung fir den Gesamtbetrieb. Fir die steuerliche Be-
trachtung ist der ESB in einen hoheitlichen Bereich und einen BgA mit jeweils eigener Ge-
winn- und Verlustrechnung zu separieren. Die hoheitlich wahrgenommenen Tatigkeiten
nehmen eine beherrschende Rolle ein. Zur besseren Ubersicht wird die Gewinn- und Ver-
lustrechnung des hoheitlichen Bereiches in Sparten unterteilt.

Die nachfolgende Ubersicht zeigt, wie sich der ESB finanziert.

:ESB‘ Entsorgungs- und Servicebetrieb Bocholt (ESB)
Hoheitsbetrieb Hoheitsbetrieb Betrieb gewerblicher Art
Tiitigkeiten in Tiitigkeit als Auftragnehmer Tiitigkeit als Auftragnehmer

eigener Zustindigkeit stiidtischer Einrichtungen fiir private Dritte

{Gebiihrenbereiche)
Unterhaltung stidtischer ’
Abfall Griinanlagen (AG-FB33) Verpackungsentsorgung
sl Duale Systeme
enfsorgung Unterhaltung von Sport-
u. Spielplitzen (AG=FB23)
Stadt- - — Entsorgungs-und
Griinpflege an stiidtischen Reini Toic
= einigungsleistungen
SN Gebiiuden (AG=GWB) s .
Stadt- tl'"riedhol'sunterhaltung und Sonstige:
reinigung Bestattungen (AG=FB33) Fuhrparkleistungen,
| || Windkraft, Photovoltaik,
Straflenunterhaltung Verpachtung
(AG=FB 33)

AG = Aufiraggeber - Kaufminnische

FB = Fachbereich Fuhrparkleistungen usw. Gliederung desESB

GWB = Gebiudewirtschaft | (AG=diverse FB) Stand: 31.12.2018

Abb. 2

Kaufmannische Gliederung des ESB

Die Gebuhrenbereiche in eigener Zusténdigkeit haben fur den ESB finanziell die gro3te Be-
deutung. Sie tragen mit einem Anteil von rund 66 % zur Gesamtleistung bei. Der ESB hat
insbesondere in den selbst verantworteten Gebiihrenbereichen den Anspruch, eine hohe
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Burgerzufriedenheit zu erreichen. Grundstiickseigentimer und Mieter sollen die Gebiihren
im Verhéltnis zur erbrachten Dienstleistung als angemessen wahrnehmen. Fur die seit
mehr als 10 Jahren stabile Gebiihrensituation gibt es aus der Birgerschaft und von den
politischen Gremien viel Lob.

Die Leistungserbringung fur die Kernverwaltung inkl. Gebaudewirtschaft macht an der Ge-
samtleistung einen Anteil von etwa 24,5 % aus. In diesem Segment verfolgt der ESB das
Ziel, qualitativ gute Leistungen zu wettbewerbsfahigen Konditionen zu erbringen. Die Be-
triebsleitung nimmt positiv wahr, dass der ESB wegen seiner Fachkompetenz und seiner
Verlasslichkeit als Partner oder Dienstleister geschatzt und gerne nachgefragt wird. Auf-
grund der veranderten Marktsituation mit einem splrbaren Fachkréaftemangel steigt der
Nutzen des ESB fiir die Stadt Bocholt. Die Wettbewerbsféhigkeit des ESB ist gerade bei
handwerklichen und technischen Leistungen erneut gewachsen. Kleinere, eilige sowie spe-
zielle Auftréage der auftraggebenden Fachbereiche werden vom ESB in aller Regel ver-
gleichsweise kostengulinstig, unkompliziert und beanstandungsfrei erbracht.

Der Betrieb gewerblicher Art und die sonstigen Umsétze leisten einen Beitrag von 9,5 %
zum Gesamtumsatz. Die Betriebsleitung verfolgt im Sinne der Betriebssatzung das Ziel,
den privatwirtschaftlichen Teil und hoheitliche Dritt-Umsétze zu sichern und in geeigneten
Fallen auszubauen, sofern sich Synergie-Effekte ergeben. Die auf diesem Weg zusatzlich
erzielten Deckungsbeitrage wirken sich kostenmindernd auf das hoheitliche Kern-Geschaft
des ESB aus.

2. Geschaftsverlauf 2018

Die nachfolgende Tabelle zeigt die wichtigsten kaufmannischen Daten fiir das Jahr 2018 im
Vergleich zu den Vorjahren.

2016 2017 2018
Bilanzsumme 159.983.079 €| 163.239.967 €| 163.181.386 €
Gesamtumsatz 32.656.914 € 33.878.526 € 34.548.716 €
davon Umsatz aus Gebuhren 21.452.141 €| 22.081.370€| 22.770.208 €
davon Umsatz Stadt Bocholt 8.091.634 € 8.510.815 € 8.510.360 €
davon Umsatz mit Dritten 3.113.139 € 3.286.341 € 3.268.148 €
Sonstige betriebliche Ertrage 1.236.998 € 1.056.059 € 687.673 €
Jahresuberschuss 1.032.486 € 1.361.102 € 1.169.918 €

Tab.1 Kennzahlen des Jahresabschlusses 2018 im Vergleich zu den Vorjahren
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Die vorstehende Tabelle zeigt auf, dass die Bilanzsumme unverandert rund 163,2 Mio. A
betréagt. Die Investitionen in das Sachanlagevermdgen betrugen in 2018 5,1 Mio. A und
entfielen im Wesentlichen auf die Betriebsanlagen der Stadtentwé&sserung. Die in 2018 ak-
tivierten Investitionen in das Sachanlagevermagen lagen um rund 0,5 Mio. A unter den Ab-
schreibungen. Das Anlagevermdgen ist zum Bilanzstichtag unverdndert vollstandig mit
langfristig zur Verfligung stehenden Eigen- und Fremdkapital finanziert. Die fllissigen Mittel
betragen zum 31.12.2018 7.978 TA. Der ESB konnte im Wirtschaftsjahr 2018 seine finanzi-
ellen Verpflichtungen jederzeit erfullen.

Der Gesamtumsatz liegt mit rund 34,5 Mio. A rund 670.000 A tiber dem Vorjahresniveau.
Diese Steigerung geht mafRgeblich auf héhere Gebuhreneinnahmen im Abwasserbereich
zurilick. Urséchlich ist nicht etwa eine Geblhrenerhéhung, sondern ein Anstieg des Was-
serverbrauchs bei Industrie, Gewerbe und Privathaushalten und damit eine hdhere Abwas-
sermenge.

Die sonstigen betrieblichen Ertrage liegen bei ca. 688.000 A und beinhalten die Auflosung
von Sonderposten, Anlagenverkdufe und Versicherungsentschadigungen. Der Gesamtbe-
trag fallt deutlich niedriger als in den Vorjahren. Anders als in 2016 und 2017 flossen keine
Zuschusse fur bauliche Entwasserungsmafnahmen. Ebenso ergaben sich keine Mdglichkei-
ten zur Verrechnung von Investitionskosten mit der vom ESB gezahlten Abwasserabgabe.

Der Jahresiiberschuss betragt 1.169.917,50 A. Das Ergebnis liegt unter dem von 2017, weil
der Zinssatz fur das stadtische Gesellschafterdarlehen (6,5 %) aufgrund der vorgenomme-
nen Umstellung einmalig hoher ausfiel als der kalkulatorische Zinssatz in den Gebuhrenkal-
kulationen (6,37 %).

Das Jahresergebnis ist dennoch ausgesprochen positiv zu bewerten. Es tbersteigt die Plan-
zahl des Wirtschaftsplanes um rund 400.000 A. Vorzeitige Anlagenabgénge im Bereich der
Stadtentwasserung und die daraus resultierenden Buchverluste schlugen weniger stark zu
Buche als geplant. Positiv beeinflusst durch eine gute Stromausbeute der Windkraftanlage
und der Photovoltaikanlagen des ESB leistete der Betrieb gewerblicher Art einen um
75.000 A hoheren Uberschuss als geplant.

Die Betriebsleitung empfiehlt in Abstimmung mit dem Kammerer, dass vom
Jahresiiberschuss entsprechend der abgestimmten Vorgehensweise 2/3 an den
stadtischen Haushalt abgefiihrt werden. Es handelt sich dementsprechend um einen
Ausschiittungsbetrag in Hohe von 779.945,00 A. Der verbleibende Uberschuss in Hohe von
389.972,50 A soll beim ESB auf neue Rechnung vorgetragen werden.

Die nachfolgende Abbildung 3 zeigt, wie sich die vom ESB erzielten Erl6se und Ertrage auf
die verschiedenen Sparten verteilen. Dargestellt sind die Ergebnisse von 2015 bis 2018.
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Abb.3  Umsatz der verschiedenen Leistungsbereiche von 2015 bis 2018 in TEuro

Die Ermittlung erfolgt auf der Basis einer detaillierten Kostenrechnung mit annahernd
500 Kostenstellen. Die Abweichungen fallen unterschiedlich aus. Insgesamt zeigt sich, dass
der ESB die Aufwendungen im Bereich der Gebiihrenhaushalte und der Leistungen fiir die
Stadt im Zeitraum von 4 Jahren vergleichsweise stabil halt. Dies ist in Anbetracht der tarif-
lichen Lohnerhéhungen der letzten Jahre sowie der Kostensteigerungen bei Rohstoffen,
Material und Bauleistungen aufRergewohnlich. Einzig beim Gebiihrenbereich Abfallentsor-
gung gab es nach 3 Jahren konstanter Kosten bzw. Umsétze einen spirbaren Anstieg, der
zu einem erheblichen Teil auf deutlich gesunkene Altpapiererldse zurlickgeht.

Hinsichtlich der Abrechnung mit der Stadt Bocholt zeigt die nachfolgende Tabelle, welche
Budgets dem ESB im Jahr 2018 zur Verfligung standen und wie das tatsachliche Jahreser-
gebnis ausféllt. Der ESB rechnet nicht auf der Basis der vereinbarten Budgets ab, sondern
kostendeckend anhand des tatsachlichen Rechnungsergebnisses. Die Betriebsleitung ver-
folgt im Sinne des Gesamthaushaltes der Stadt Bocholt konsequent das Ziel, den Budget-
rahmen einzuhalten und reagiert bei Bedarf.
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Abrechnung mit der Stadt Bocholt |Ansatz 2018 | Ist 2018 Saldo
Grinflachenunterhaltung 3.215.000 €| 3.260.730 € 45.730 €
Stral3enunterhaltung 2.073.000 €] 2.012.300 € -60.700 €
Unterhaltung Sport-, Spiel- und Bolzplatze 1.185.000 €| 1.184.600 € -400 €
Friedhofsunterhaltung, Bestattungen 1.190.000 €| 1.118.619 € -71.381 €
Fuhrparkunterhaltung fur stadt. FB 127.200 € 104.794 € -22.406 €
Offentl. Interesse an der StraRenreinigung 255.000 € 210.642 € -44.358 €
Leistungen fur GWB (u.a. Grin an Schulen) 230.000 € 189.846 € -40.154 €
Sonstige (u.a. Deponie, Gewasser) 467.500 € 428.829 € -38.671 €
Gesamt| 8.742.700 €| 8.510.360 €] -232.340 €

Tab. 2 Abrechnung 2018 mit der Stadt Bocholt inkl. Gebaudewirtschaft Bocholt (GWB)

Die im Wege des stadtischen Haushaltsplans bereitgestellten Budgets beruhen auf den Ab-
stimmungsgesprachen mit den jeweils auftraggebenden Fachbereichen und dem Kamme-
rer. Der geplante Gesamtbetrag in Hohe von 8.742.700 A wird vom ESB um rd. 230.000 A
unterschritten. Die erheblichen Zusatzkosten zur Beseitigung der Sturmschaden und zur
Bekdmpfung der Trockenheit sorgten bei der Grunflachenunterhaltung in Summe zu einer
Budgetiiberschreitung von finuri ca. 45.000 A. Die Begriindung hierfir sind Kostenreduzie-
rungen an anderer Stelle, u.a. weniger Aufwand fir Wildkrautbeseitigung und Griinab-
fallentsorgung. Die eingesparten Betréage flieRen im Rahmen der Spitzabrechnung an den
stadtischen Haushalt zurtick. Damit profitiert die Stadt wie in den vergangenen Jahren von
der Abrechnung nach dem tatsachlichen Aufwand.

3. Gebuhrenhaushalte

Die Bezirksregierung Minster hat den ESB im Rahmen einer zurtickliegenden Jahresab-
schlussprifung aufgefordert, innerhalb des Lageberichtes Anmerkungen zu den Gebihren-
haushalten zu machen; insbesondere sei die Frage zu beantworten, ob Gebiihrenlberde-
ckungen oder -unterdeckungen vorliegen und wie damit verfahren wird. Unabhangig da-
von hat die Gemeindeprifungsanstalt angeregt, die Gebuhrenbereiche Abfall, Abwasser
und StraBenreinigung nicht mehr im stadtischen Produkthaushalt, sondern im Wirtschafts-
plan des ESB abzubilden. Diese Anregung wurde in enger Abstimmung mit der Kimmerei
bereits zum 01.01.2010 umgesetzt.

Die nachfolgende Tabelle zeigt die Entwicklung der NRiicklageni der Gebiihrenbereiche
nach dem Kommunalabgabengesetz NRW.
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Jahresrechnung Gebuhrenbereiche 2018
Abfall- Stadt- Strallen-
entsorgung | entwasserung reinigung

A. Bestand Gebuhrenrucklage am |, oo ocao0 el 5505440606 50488165 ¢

31.12.2017
B. Abrechnung 2018
l. Aufwand
Gesamt (tw. saldiert) 5.960.067,91 €| 16.237.752,28 € 783.030,11 €
Il. Ertrag
1. Gebihreneinnahmen 5.802.214,58 €| 16.845.821,92 € 598.606,83 €
2. Erstattungen vom stadt. Haushalt 0,00 € 0,00 € 210.642,42 €
Gesamt 5.802.214,58 €| 16.845.821,92 € 809.249,25 €

lll. Uberschuss (+) / Fehlbetrag (-)] -157.853,33 €| +608.069,64 €|  +26.219,14 €
C. Bestand Rucklage am
31.12.2018

2.460.009,87 €] 4.213.510,26 € 531.100,79 €

Tab.3 Jahresrechnung 2018 der gebiihrenfinanzierten Bereiche

Weil die Gebuhrenriicklagen nicht als Ruckstellungen, sondern als Verbindlichkeiten dar-
gestellt werden, entfallen hier die speziellen Bewertungsvorschriften des Bilanzrechtsmo-
dernisierungsgesetzes (BilMoG). Damit weichen die in der Bilanz dargestellten Verbindlich-
keiten flr die Geblhrenbereiche nicht mehr von den Betragen ab, die in den Gebihrenbe-
rechnungen nach dem Kommunalabgabengesetz NRW gezeigt werden.

Auf Empfehlung des beauftragten Wirtschaftsprufers werden in der Gewinn- und Verlust-
rechnung seit 2013 etwaige Zufiihrungen zur Gebuhrenricklage nicht mehr als sonstiger
betrieblicher Aufwand und etwaige Entnahmen aus der Ricklage nicht mehr als sonstiger
betrieblicher Ertrag ausgewiesen. Stattdessen erfolgt eine Darstellung im Bereich der Um-
satzerlose.

Fur den Gebuhrenbereich Abfallentsorgung wird seit Jahren eine Gebihrenausgleichs-
riicklage gebildet, in der die Fehlbetrage bzw. Uberschiisse fortgeschrieben werden. Der
Riicklagenbestand betrug zum 31.12.2017 rund 2,6 Mio. A. Fiir 2018 war u.a. auch wegen
der Gebiihrensenkung ein Fehlbetrag in Héhe von 530.000 A eingeplant. Tatsachlich fallt
das Defizit mit 157.853,33 A deutlich geringer aus. Ein Grund besteht in der Nhistorischi
niedrigsten Bioabfallmenge. Wegen der lang anhaltenden Trockenheit liegt diese mit
8.249 t um 1.000 t unter dem langjéhrigen Mittelwert. Hieraus resultieren Einsparungen
bei der Umladung, dem Transport und vor allem bei den Verwertungsgebiihren des Kreises.
Die nachfolgende Tabelle zeigt ausgewahlte Zahlen fir die Jahre 2016 bis 2018.
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2016 2017 2018
Restmull 2.987.194 €| 3.043.593 €| 3.138.861 €
Sammlung ESB 323.960 € 389.374 €| 430.755 €
Umladung/Transport 0€ 0€ 0€
Entsorgung 2.423.848 €| 2.414.186 €| 2.464.751 €
Unterhaltung Deponie 239.386 € 240.033 € 243.355 €
Sperrmull 425.255 € 420.912 € 474.333 €
Sammlung ESB 160.446 € 165.238 € 186.958 €
Umladung/Transport 21.598 € 0€ 0€
Entsorgung 243.211 € 255.674 € 287.375 €
Biomull 1.139.818 €] 1.088.331 € 1.097.023 €
Sammlung ESB 313.941 € 330.767 € 347.851 €
Umladung/Transport 97.748 € 88.851 € 96.929 €
Entsorgung 728.129 € 668.713 € 652.244 €
Weitere Wertstoffe 268.912 € 204.490 € 446.360 €
Sonstiges 735.865 € 758.402 € 803.491 €
Gesamt 5.557.044 €| 5.515.728 €| 5.960.068 €

Tab. 4

Jahresrechnung 2018 der Abfallentsorgung im Vergleich zu Vorjahren

Der Riicklagenbestand sinkt zum Stichtag 31.12.2018 auf 2.460.000 A, garantiert aber fiir
die n&chsten Jahre eine stabile Gebuhrensituation.

Fur den Gebuhrenbereich Stadtentwasserung wird ebenfalls seit Jahren eine Gebuhren-
ausgleichsriicklage gefiihrt, in der die Fehlbetrage bzw. Uberschiisse der Jahresrechnungen
fortgeschrieben werden. Der Riicklagenbestand betrug zum 31.12.2017 ca. 3,6 Mio. A. Im
Bereich der Stadtentwdasserung ergibt sich fir 2018 ein Uberschuss in Héhe von ca.
600.000 A. Anstelle einer geplanten Entnahme kann im Bereich der Stadtentwasserung also
erneut eine Zufuhrung zur Gebihrenrucklage erfolgen. Ein Hauptgrund liegt in der noch
einmal deutlich gestiegenen Abwassermenge; insbesondere durch neue oder ausgewei-
tete gewerblich-industrielle Produktionsbereiche. Bei unveranderten Gebihrensétzen
legte das Gebiihrenaufkommen gegeniiber 2017 um 460.000 A und gegeniiber 2016 gar
um 660.000 A zu. Dariiber hinaus entlastet die Absenkung der kalkulatorischen Zinsen von
6,5 % auf 6,37 % den Geblihrenhaushalt um rund 150.000 A.
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Die nachfolgende Tabelle zeigt die Aufwendungen der letzten 5 Jahre im Vergleich.
2014 2015 2016 2017 2018
Schmutzwasser 10.432.189 €|  9.996.967 €| 9.953.786 €[10.390.077 €| 10.319.979 €
Niederschlagswasser 5.355.953 €| 5.482.646 €| 5.445.938 €| 5.616.045 €| 5.917.773 €
Gesamt 15.788.142 €| 15.479.613 €| 15.399.724 €[ 16.006.122 €| 16.237.752 €

Tab.5 Jahresrechnung 2018 der Stadtentwasserung im Vergleich zu Vorjahren

Die Gesamtaufwendungen der letzten Jahre liegen relativ eng beieinander. Sie sind von
2014 nach 2018 insgesamt nur um 2,8 % gestiegen. Die Kostenentwicklungen in den bei-
den Teilleistungsbereichen Schmutzwasser und Niederschlagswasser verlaufen jedoch
nicht einheitlich. Einen grof3en Einfluss hat die Aktivierung der getatigten Investitionen. In
den letzten Jahren sind die Investitionen im Niederschlagswasserbereich, insbesondere
durch den Bau von Regenrickhalteraumen im Verhéltnis starker ausgefallen als beim
Schmutzwasser. Dementsprechend zeigt sich beim Niederschlagswasser ein signifikanter
Anstieg der Aufwendungen.

Der Riicklagenbestand zum 31.12.2018 von insgesamt 4.213.510,26 A verteilt sich mit ei-
nem Betrag von 3.070.946,14 A auf die Sparte Schmutzwasser und mit einem Betrag von
1.142.564,12 A auf die Sparte Niederschlagswasser. Diese Mittel sollen in den nachsten
3Jahren zur Entlastung der Gebuhrenzahler eingesetzt werden. In Abhangigkeit von noch
ausstehenden Entwicklungen kommt beim Teilleistungsbereich Schmutzwasser zum
01.01.2020 maglicherweise eine Geblihrensenkung in Betracht.

Beim Gebuhrenbereich Stralienreinigung stand zum 31.12.2017 eine Riicklage mit einem
Betrag in Hohe von rd. 505.000 A zur Verfuigung. Fur das Jahr 2018 ergibt sich ein Uber-
schuss in Hohe von rd. 26.000 A, welcher zur Erhéhung der Riicklage eingesetzt werden
kann.
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2015 2016 2017 2018
Maschinelle Reinigung 458.135 €| 410.104 €| 411.831€| 430.055 €
Handreinigung 78.407 €| 83.003€| 82782€ 8L152¢€
Winterdienst 123.000 €| 104.761€| 187.974€| 186.907 €
Verwaltung/VKE 58.557 €|  62.854€| 58.997 €|  59.634 €
Vorsteuer 26.852 €| 19.922€| 25910€ 25.283¢€

Gesamt 745.041 €| 680.644 €| 767.494€| 783.030 €
Tab.6 Jahresrechnung 2018 der StraRenreinigung im Vergleich zu Vorjahren

Deutliche Abweichungen beim Gesamtaufwand resultieren insbesondere durch den Win-
terdienst. Dieser verursachte 2018 Kosten in Hohe von rund 187.000 A. Wegen der ver-
gleichsweise milden Witterung liegt dieser Wert - wie bereits in den Vorjahren fi unter dem
Planwert.

Zum Stichtag 31.12.2018 ergibt sich eine Erhéhung des Ricklagenbestandes auf
531.100,79 A. Damit kann fir diesen Gebiihrenbereich eine Erhéhung der zuletzt zum
01.01.2017 um 6,5 % gesenkten StralRenreinigungsgebihren auch fur 2020 ausgeschlossen
werden.

4. Risikobericht

Insgesamt sind die Risiken des ESB vergleichsweise Uiberschaubar und gut zu identifizieren,
da der ESB zu einem hohen Anteil Gber die Geblhrenbereiche und den stadtischen Kern-
haushalt finanziert wird. Durch umfangreiche Regelungen u.a. Betriebssatzung, Erstellung
Halbjahresabschluss, Quartalsberichte, interne Dienstanweisungen zur Sonderkasse, Pri-
fungen durch den Fachbereich Finanzen und das stadtische Rechnungspriifungsamt, Uber-
wachung des Geldeingangs und Einrichtung einer Liquiditatsplanung werden vorhandene
innerbetriebliche und finanzielle Risiken minimiert.

Eine nicht zu vernachléssigende Problematik besteht allerdings darin, dass relevante Defi-
zite moglich sind, wenn Abschreibungszeiten fir kapitalintensive Anlagegiter zu lang ge-
wahlt werden. Die insbesondere im Abwasserbereich zu erwartenden Abschreibungsver-
luste gehen unmittelbar zu Lasten der Gewinn- und Verlustrechnung. Dieser negative Ef-
fekt ist im Wirtschaftsjahr 2018 &hnlich wie im Vorjahr sehr gering ausgefallen.

Das vorgenannte Risiko ist ebenso wie weitere Risiken in einem so genannten Risikohand-

buch dargelegt, welches von der Betriebsleitung erstellt wurde und einer kontinuierlichen
Fortschreibung unterliegt.
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Das Risiko einer nicht ausreichenden Wettbewerbsfahigkeit des ESB bei den betrieblichen
Kernaufgaben ist in den letzten Jahren deutlich gesunken. Einerseits tragen die Uber viele
Jahre hinweg kontinuierlich und konsequent betriebenen Optimierungsmalinahmen zu-
nehmend Fruchte. Andererseits droht im Vergleich zu friiheren Jahren eine deutlich gerin-
gere NGefahri durch Wettbewerber mit Dumping-Léhnen. Dies hangt maRgeblich mit der
veranderten Arbeitsmarktlage zusammen. Die eigene Leistungserbringung durch den ESB
ist in vielen Aufgabenfeldern zwischenzeitlich nicht nur qualitativ besser, sondern auch
wirtschaftlich glinstiger als eine Fremdvergabe. Dies hangt in einigen Bereichen neben dem
Arbeitsmarkt auch mit Konzentrationsprozessen und langen Anfahrtswegen privatwirt-
schaftlicher Anbieter zusammen. Eine wesentliche Aufgabe der Betriebsleitung besteht da-
rin, die aktuell glinstige Situation durch eine kontinuierliche Uberprifung und Verbesse-
rung der betrieblichen Strategien und Prozesse fiir die Zukunft abzusichern. Dies geht nur
in einer vertraulichen und fairen Zusammenarbeit mit den Beschaftigten.

Die beim ESB Uber Jahre praktizierte Effizienzsteigerung und Leistungsverdichtung fihrt in
Verbindung mit immer komplexeren Vorgaben und Vorschriften zu einem erhéhten Fehler-
risiko. Unter anderem durch eine hohe Kontinuitét hinsichtlich der Zustandigkeiten und
Verantwortlichkeiten konnte der ESB diesem Risiko bisher erfolgreich entgegentreten.

Auf das Risiko der Alterung der Belegschaft des ESB - vor allem mit Blick auf den hohen
Anteil der Beschaftigten mit korperlicher Arbeit - ist die Betriebsleitung bereits in vorher-
gehenden Lageberichten eingegangen. Durch die Vielzahl der umgesetzten MalRnahmen
zum Arbeits- und Gesundheitsschutz sieht die Betriebsleitung den ESB vergleichsweise gut
aufgestellt. Die Bemihungen werden weiter verstarkt, u.a. durch spezielle Angebote fir
ESB-Beschéftigte.

Der ESB profitiert bei der Personalgewinnung von seinem positiven Ruf. Dennoch macht
sich der Fachkraftemangel auch beim ESB bemerkbar. Es gestaltet sich schwierig, Fihrungs-
krafte, Fachkréafte und Nachwuchs in technischen und handwerklichen Berufen zu gewin-
nen. Der ESB setzt seit Jahren mit Erfolg auf die Strategie, vorhandenes Personal gezielt zu
fordern, zu qualifizieren und auf héherwertige Aufgaben vorzubereiten.

Der realisierte Betrieb der Windenergieanlage stellt eine unternehmerische Entscheidung
dar und ist nicht frei von Risiken. Die Betriebsleitung hat versucht, diese Risiken zu mini-
mieren, u.a. durch einen langfristigen Wartungsvertrag mit einer garantierten Anlagenver-
fugbarkeit. Durch die Inbetriebnahme vor dem 01.01.2018 hat sich der ESB eine festste-
hende Einspeisevergttung fur 20 Jahre gesichert.

Erstmals musste der ESB in 2018 innerhalb seines Betriebes gewerblicher Art (BgA) bei der
privatwirtschaftlichen organisierten Verpackungsentsorgung nennenswerte Forderungs-
verluste in der GréRenordnung von 8.000 A hinnehmen, weil Giber eines der 10 Dualen Sys-
teme ein Insolvenzverfahren erdffnet wurde.
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5. Ausblick

Die zuvor dargestellten und erlduterten Zahlen machen deutlich, dass das Wirtschaftsjahr
2018 aus betrieblicher und gesamtstéadtischer Sicht sehr positiv verlaufen ist. Fur kom-
mende Wirtschaftsjahre sind folgende Aspekte von Bedeutung.

Kalkulatorische Zinsen

Die Stadtverordnetenversammlung hat am 10.10.2018 den Beschluss gefasst, den Zins-
satz fur die Verzinsung des Anlagenkapitals bei der Ermittlung von Benutzungsgebuh-
ren nach § 6 KAG aus Griinden der Rechtssicherheit ab dem 01.01.2019 von 6,37 % auf
6,24 % zu senken. Der ESB hat diesen Zinssatz bei der Kalkulation der Abwasser-, Abfall-
und StralRenreinigungsgebihren fir 2019 angewandt. Insbesondere beim Abwasser
bedeutet diese Malinahme eine Entlastung der Geblhrenzahler. Gleichzeitig wird der
vom ESB an den Kernhaushalt zu zahlende Zinssatz flir das Gesellschafterdarlehen in
Hohe von 100 Mio. A ab 2019 dem jeweils benutzten kalkulatorischen Zinssatz in den
Gebuhrenkalkulationen angepasst. Dies schiitzt den ESB vor nicht hinnehmbaren dau-
erhaften Verlusten.

Logistik zur Sammlung von Altpapier

Zur weiteren Verbesserung der Wirtschaftlichkeit hat der ESB die Leerung der blauen
Papiertonne auf der Basis einer neuen Tourenplanung ab dem 01.01.2019 von der
Heckladertechnik weitestgehend auf die Seitenladertechnik umgestelit.

Erfassung der Leichtverpackungen

Aufgrund des aktuellen Verhandlungsstandes ist davon auszugehen, dass in Bocholt ab
2020 die Gelbe Tonne eingefuhrt wird. Flr den ESB ist es mit Blick auf die Burgerzufrie-
denheit und aus wirtschaftlicher Sicht von grofl3er Bedeutung, den Zuschlag zur Ein-
sammlung der Leichtverpackungen flr den Ausschreibungszeitraum vom 01.01.2020
bis 31.12.2022 zu erhalten. Fiir diesen Fall wird der ESB etwa 700.000 A in die neue
Behalter-Infrastruktur investieren missen. Konzeptionell und logistisch ist der ESB
bestmoglich auf diese Umstellung vorbereitet.

Kooperation WB Westfalenbus

Neuer Vertragspartner der Stadtbus GmbH Bocholt zur Bedienung der Stadtbuslinien
ist ab dem 01.01.2019 das Busunternehmen WB Westfalenbus GmbH, Munster. Dem
ESB ist es gelungen, analog zu der am 31.12.2018 ausgelaufenen Kooperation mit der
Stadtwerke Krefeld Fahrservice GmbH einen Vertrag mit WB Westfalenbus tber di-
verse Dienstleistungen am Standort Benzstral3e abzuschliel3en. Explizit fir diese Zu-
sammenarbeit wird dort eine Elektrotankstelle fiir Busse installiert.
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Industriepark-Erweiterung Mussum XXL

Bedingt durch archaologisch bedeutsame Funde werden weitergehende Untersuchun-
gen auf der Erweiterungsflache des Industrieparkes Mussum XXL erforderlich. Verzo-
gerungen hinsichtlich der entwésserungstechnischen ErschlieBung sollen vermieden
werden. Dieses Projekt und der zeitliche Ablauf sind fuir den ESB von erheblicher Be-
deutung, weil es die groRte investive MalRnahme der néchsten Jahre darstellt und fur
den ESB nicht ohne Kreditaufnahme zu stemmen ist.

§ 2b des Umsatzsteuergesetzes

Der neue 8 2b des Umsatzsteuergesetzes zwingt den ESB, sich rechtzeitig vor dem
01.01.2021 mit allen Leistungen zu befassen, die fur Dritte erbracht werden, um den
neuen Regelungen zur Besteuerung der 6ffentlichen Hand gerecht zu werden. In enger
Abstimmung mit der Kernverwaltung hat der ESB diese Arbeit aufgenommen.

Bekdmpfung des Eichenprozessionsspinners

Auf Anfrage und im Auftrag des Fachbereiches Offentliche Ordnung (FB 20) tibernimmt
der ESB ab 2019 die praventive Bekdmpfung des Eichenprozessionsspinners. Gemein-
sam mit dem FB 20 soll die Bekdmpfung auf der Basis der gesammelten Erfahrungen
Uber einen Zeitraum von mehreren Jahren konzeptionell weiterentwickelt werden, ins-
besondere unter Bertcksichtigung 6kologischer Aspekte.

Erwerb der Immobilie DieselstralRe 8

Der ESB hat im Fruhjahr 2019 das ca. 3.000 gm grof3e Grundstick Dieselstrae 8 mit
einem Altbestand an Gewerbehallen erworben. Das Grundstiick ist fir den ESB von In-
teresse, weil es mittig zwischen den beiden Liegenschaften Schaffeldstrae und Benz-
stral3e gelegen ist und die Entfernung von beiden Standorten weniger als 100 m be-
tragt. Der Erwerb ist strategisch und mittel- bis langfristig zu sehen, da die beiden
Standorte SchaffeldstralRe und Benzstrale vollstédndig ausgenutzt sind und keine Ent-
wicklungsmaoglichkeiten bieten. Mit dem Erwerb der Immobilie Dieselstralle 8 ver-
schafft sich der ESB Mdglichkeiten zur Sicherung und zum Ausbau der betrieblichen
Aktivitaten.

Die Betriebsleitung ist zum gegenwartigen Zeitpunkt zuversichtlich, dass der fur das Jahr
2019 geplante Jahresiiberschuss in Hohe von 855.000 A realisiert werden kann. Auch fiir
die weitere Entwicklung ab 2020 sieht die Betriebsleitung den ESB gut aufgestellt.
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6. Berichterstattung tiber Sachverhalte im Sinne von § 53 Abs. 1 Nr. 2 Haus-
haltsgrundséatzegesetz

GemaR § 25 Abs. 2 EigvO wird in dem Lagebericht auch auf Sachverhalte eingegangen, die
Gegenstand der Prifung nach 8 53 Haushaltsgrundsatzegesetz (HGrG) sein kbnnen.

Bocholt, den 06.05.2019

gez. Jacobs
Betriebsleiter
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BOCHOLT

ENTSORGUNGS- UND
SERVICEBETRIEB BOCHOLT

Wirtschaftsplan 2020 fur den
Entsorgungs- und Servicebetrieb

1.1 Erfolgsplan 2020 und mittelfristige Erfolgsplanung bis 2023
1.2 Erfolgsplan 2020 nach Sparten

2.1 Vermogensplan 2020 (Ubersicht)
2.2 Vermogensplan 2020 (Einzelaufstellung)

3. Stellentbersicht 2020
4.1 Funfjahriger Finanzplan 2019 - 2023
4.2 Funfjahriger Finanzplan 2019 - 2023 ,,Abwasser*

Auflistung der vorgesehenen Bau-MalRnahmen im
Bereich der Abwasser-Ableitung
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% BOCHOLT Stadt Bocholt

Der Blrgermeister

Offentliche Sitzungsvorlage

Vorlage-Nr. 0267/2019

Wirtschaftsplan des ESB fir das Jahr 2020

Termin
Betriebsausschuss ESB 28.11.2019
Stadtverordnetenversammliung 18.12.2019

| Zustandiger Betriebsleiter: Jacobs, Gisbert

Beschlussentwurf

1. Der Erfolgsplan fir das Wirtschaftsjahr 2020 wird in der vorgelegten Fassung mit
einem Jahrestberschuss nach Steuern in Hohe von 946.000 € beschlossen.

2. Der Vermdgensplan fur das Wirtschaftsjahr 2020 wird in der vorgelegten Fassung mit
einer Endsumme in Hohe von 6.450.000 € beschlossen.

3. Die Stellentbersicht fur das Wirtschaftsjahr 2020 wird in der vorgelegten Fassung mit
einem Sollbestand von 172,0 Stellen beschlossen.

Sachdarstellung / Begriundung

Gemal} den Vorschriften der Eigenbetriebsverordnung und der Betriebssatzung legt die
Betriebsleitung den Wirtschaftsplan 2020 und die mittelfristige Ergebnis- und
Finanzplanung fur den Entsorgungs- und Servicebetrieb Bocholt (ESB) vor.

Die Aufstellung des Wirtschaftsplanes (Anlage 1) erfolgt mit der Zielsetzung, dem
Betriebsausschuss und der Stadtverordnetenversammlung ein méglichst transparentes
und nachvollziehbares Zahlenwerk vorzulegen. Die nachfolgenden Ausfiihrungen dienen
der Erlauterung wichtiger oder besonderer Sachverhalte.

l. Erfolgsplan

Der Erfolgsplan 2020 wird um die mittelfristige Erfolgsplanung fur den Zeitraum 2021 bis
2023 erganzt. Die Aussagekraft der Zahlen, die Uber das Planjahr 2020 hinausgehen,
darf allerdings nicht Gberschatzt werden. Die Erfahrungen aus der Vergangenheit haben
gezeigt, dass es insbesondere durch geanderte Zeitplane zur Abwicklung grol3er
EntwasserungsmalRnahmen zu deutlichen Abweichungen bei den Aufwendungen flr
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Abschreibungen und Zinsen kommen kann. Aul3erdem ist zu bedenken, dass von Zeit zu
Zeit Aufgaben und Zustandigkeiten hinzukommen oder wegfallen. Gesetzliche
Anderungen und vor allem Preisentwicklungen sind in der Regel nicht vollstandig
vorherzusehen. Dieses gilt aktuell insbesondere fur die Baubranche.

Der Erfolgsplan wird zusatzlich als Spartenplan dargestellt. Dabei wird unverandert eine
Aufteilung nach 9 Sparten vorgenommen:

1 Abfallentsorgung

2 Stral3enreinigung Gebihrenbereiche in ESB-Verantwortung
3 Stadtentwasserung

4 Griun-/Sport-/Spielplatze

5 Stral3enunterhaltung Auftragnehmerleistungen des ESB

6 Friedhof fur Kernhaushalt und Gebaudewirtschaft
7 Fuhrparkmanagement

8 Sonstige Leistungen diverse "hoheitliche" Tatigkeiten

9 Betrieb gewerblicher Art diverse "privatwirtschaftliche" Tatigkeiten

Mit der Spartenubersicht wird unter anderem aufgezeigt, welche Sparte von welcher
Kostenart dominiert wird, wie hoch der Anteil der Fremdleistungen innerhalb einer Sparte
ausfallt und welchen Einfluss eine Sparte auf das Betriebsergebnis hat.

Die Planzahlen 2020 liegen tUberwiegend in der Grol3enordnung der Planzahlen 2019;
aufgrund von Aufgabenmehrungen und allgemeinen Kostensteigerungen jedoch
tendenziell 2 - 3 % oberhalb der Vorjahreswerte. Bedeutsame Abweichungen oder
inhaltliche Besonderheiten werden nachfolgend erlautert.

zu 1.1 Umsatzerldse in den Gebuhrenbereichen

In den vom ESB verantworteten Gebuhrenbereichen Abfallentsorgung, Stral3enreinigung
und Entwasserung konnen die Gebihren durch eine Entnahme aus den jeweils
vorhandenen Gebuhrenricklagen konstant bleiben oder leicht gesenkt werden.
Dementsprechend andern sich die kalkulierten Gebuhrenerlése nur geringfligig.

Weitere Informationen zu den Gebuhrenbereichen Abfallentsorgung, Stral3enreinigung
und Stadtentwasserung konnen dem Abschnitt V. Gebuhrenentwicklung® und
insbesondere den separaten Vorlagen entnommen werden.

zu 1.2 Stadt Bocholt / hoheitlicher Bereich

Insgesamt versucht der ESB die Leistungen flr die stadtischen Fachbereiche und
Organisationen im Vergleich zum Planjahr 2019 zu gleichen oder nur sehr moderat
gestiegenen Kosten zu erbringen. Dies wird vor dem Hintergrund der tariflichen
Lohnerhdhungen, einer stetigen Ausweitung der vom ESB zu unterhaltenden Flachen
und den nach wie Uberdurchschnittlich steigenden Kosten fur Material, Bau- und
Dienstleistungen keine leichte Aufgabe. Anders als in Vorjahren ist je nach Verlauf des
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Jahres 2020 damit zu rechnen, dass einzelne Budgets nicht ausreichen und der
Gesamtansatz leicht Gberschritten wird.

Die Aufgaben Grunflachenpflege, Friedhof und Strafenunterhaltung erbringt der ESB im
Auftrag des produktverantwortlichen Fachbereiches Tiefbau, Verkehr, Stadtgriin und
Umwelt (FB 33). In den stadtischen Griinanlagen und bei den stadtischen BAumen haben
zwei aufeinanderfolgende trockene Sommer fur jeden Laien sichtbar deutliche Spuren
hinterlassen. Intensivierungen der Baumpflegearbeiten und Nachpflanzungen in
besonders unansehnlich gewordenen Beeten stehen fir 2020 auf der Agenda der
Grunflachenabteilung des ESB. Die Steigerung bei den sonstigen Erstattungen durch die
Stadt (1.2.8) geht insbesondere auf die vorbeugende Bekampfung des
Eichenprozessionsspinners zurlck, die im Jahr 2019 erstmals vom ESB durchgefiihrt, im
Erfolgsplan des laufenden Jahres jedoch noch nicht berticksichtigt wurde. Sie schlagt mit
einem Teilbetrag in H6he von 81.500 € zu Buche.

Der ESB konnte verwaltungsintern alle Planansétze plausibel darlegen, so dass sich
diese Ansatze im Einvernehmen mit dem jeweils auftraggebenden Fachbereich und der
Kammerei als Aufwand im stadtischen Haushaltsplanentwurf fir 2020 wiederfinden.

Bei der Position sonstige Leistungen (1.2.9) werden unter anderem die Erlése aus dem
Verkauf von Altpapier und Metallen erfasst. Die Betriebsleitung geht aufgrund der
aktuellen Marktlage nicht davon aus, dass die guten Ergebnisse der Vorjahre erreicht
werden konnen.

Insgesamt kalkuliert der ESB fur 2020 Umsétze im stadtisch-hoheitlichen Bereich in Hohe
von 10,1 Mio. €. Dieser Wert liegt nur um 1,4 % tber dem Planwert fir 2019.

zu 1.3 Privatrechtlicher Bereich

Der ESB erbringt als Gesellschafter der privatwirtschaftlichen Arbeitsgemeinschaften auf
Kreisebene fir die ,Dualen Systeme" Dienstleistungen im Bereich der
Verpackungsentsorgung. Der Auftrag zur Einsammlung des Altglases durch den ESB
lAuft bis zum 31.12.2021. Auf3erdem dbernimmt der ESB im Bereich der
Verpackungsabfalle die Sammlung und Verwertung von Papier- und
Kartonverpackungen, die Reinigung der Depotcontainer-Standorte und die
Abfallberatung. Auch fur den Bereich der Leichtverpackungen ist es erneut gelungen,
dass der ESB die Erfassungsleistungen erbringen darf. Dabei fuhrt die Systemé&nderung
von Gelben Sacken auf Gelbe Tonnen beim ESB nicht nur zu hoheren Aufwendungen,
insbesondere mit Blick auf die GefalRe-Gestellung, sondern auch zu hdheren
Umsatzerldsen. Der neue Vertrag mit den Dualen Systemen zur Sammlung der
Leichtverpackungen lauft vom 01.01.2020 bis zum 31.12.2022. Die Betriebsleitung
erwartet auf der Basis der abgeschlossenen Vertrage fir 2020 Erlése in der
GroRRenordnung von insgesamt 717.500 €. Zu den sonstigen privatrechtlich erbrachten
Leistungen, die fur 2020 mit 933.500 € kalkuliert werden, z&hlen der Stromverkauf aus
der Windenergieanlage und den Photovoltaik-Anlagen. Ferner finden sich hier Erlése aus
der Biotonnenreinigung, aus der Vermarktung von Papierverpackungen und
Elektroaltgeraten  sowie  aus  gewerblich  erbrachten  Entsorgungs- und
Reinigungsleistungen. Auch in dieser Position wirken sich die derzeit niedrigen
Verwertungserldse umsatzmindernd aus.
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zu 1.4 Sonstige Dienstleistungen, Vermietung und Verpachtung

Den grol3ten Anteil am Gesamtbetrag in Hohe von 1.289.900 € tragt der Vertrag des ESB
mit dem Betreiber des Stadtbusverkehrs fir Leistungen am Standort Benzstral3e bei.
Dieser Vertrag mit DB Westfalenbus lauft bis zum 31.12.2023 und beinhaltet zusatzlich
zur Betankung der Busse mit Diesel auch die Beladung eines Elektrobusses mit Strom.

zu 2 Aktivierte Eigenleistungen

Bei dem kalkulierten Betrag in Hohe von 276.000 € handelt es sich Uberwiegend um die
Planung und Bauleitung von Kanalbaumaf3nahmen, die von ESB-Beschaftigten erbracht
werden.

zu 3 Sonstige betriebliche Ertrage

Die Planzahl in Hohe von 498.800 € stammt im Wesentlichen aus der Auflésung des
Sonderpostens  Grundsticksanschlussleitungen. Diese erfolgt parallel zu den
Abschreibungen.

zu 4 Materialaufwand

Der Aufwandsbetrag fir Roh-, Hilfs-, Betriebsstoffe und Waren wird gegentber 2019 um
rund 100.000 € auf 3.599.500 € hochgesetzt. Hier macht sich insbesondere die erwartete
Erhéhung der an das Land NRW zu zahlenden Abwasserabgabe bemerkbar. Beim
Aufwand fur bezogene Leistungen ist mit einem sptrbaren Anstieg zu rechnen. Wahrend
die Entsorgungskosten fir Restmdll und Biomdll in etwa gleichbleiben, gibt es einen
deutlichen Anstieg der Entsorgungskosten fur Klarschlamm. Dieser ist auf veranderte
gesetzliche Rahmenbedingungen und einen sehr engen Markt zurtickzufihren. Der
Gesamtansatz 2020 steigt gegentber 2019 von 7.826.400 € auf 8.684.100 €. Ebenfalls
Bestandteil dieser Position sind die Aufwendungen fur die per Generalvertrag fremd-
vergebenen Bauleistungen zur Erstellung und Reparatur von Grundsticks-
anschlussleitungen und zur Durchfiihrung von Straf3enbauarbeiten. Aufgrund der extrem
guten Konjunktur im Bausektor, dem Fachkraftemangel und den Ergebnissen aktueller
Ausschreibungen im Tiefbaubereich muss auch fur 2020 mit spirbaren Kosten-
steigerungen gerechnet werden.

zu 5 Personalaufwand

Der fur 2020 geplante Personalaufwand fir alle Tarifbeschaftigten, die Beamtin, die
Auszubildenden, die Mitarbeiter in der Altersteilzeit und die Aushilfskrafte belauft sich auf
10.879.000 €. Der Wert fallt gegenuber der Planzahl fur das laufende Jahr um
ca. 342.000 € bzw. um 3,2 % hoéher aus. Er bildet einerseits tarifliche Lohnerhéhungen
ab. Ferner sind 2,5 zusatzliche Stellen bertcksichtigt, auf die unter Punkt Ill. néher
eingegangen wird.

Neben den Bruttopersonalkosten beinhaltet diese Position auch die
Sozialversicherungsbeitrdge des Arbeitgebers, den Aufwand fur die Leistungspramien,
die Beitrdge zu den Unfallversicherungstragern, die Umlagen fur den Arbeits- und
Gesundheitsschutz und Beihilfen flir ehemalige Mitarbeiter bzw. deren Witwen. Weitere
Aspekte zum Themenkomplex Personal kdnnen den Erlauterungen zur Stellentbersicht
entnommen werden.
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Zzu 6 Abschreibungen

Insgesamt kalkuliert die Betriebsleitung fir das Jahr 2019 mit Abschreibungen in H6he
von 6.100.300 €. Der Wert wurde gegenuber dem Planwert fir 2019 um ca. 40.000 €
nach unten korrigiert, weil sich geplante Investitionen im Bereich der Stadtentwasserung
ohne Verschulden des ESB verzégern. Dies gilt u. a. fir die entwasserungstechnische
ErschlieBung der Industriepark-Erweiterung, aber auch fur KanalbaumalRnahmen, die
gemeinsam mit Stral3enbauarbeiten durchgefuhrt werden sollen. Auf der Basis der
vorhandenen Anlagen sowie der geplanten bzw. in Bau befindlichen und voraussichtlich
bis Ende 2020 fertiggestellten Entwasserungsbauwerke rechnet der ESB mit einem
anteiligen Abschreibungsaufwand fiir den Bereich der Abwasserbeseitigung in Héhe von
ca. 4,7 Mio. € und damit ca. 77 % dieser Aufwandsposition. Weitere Abschreibungen
entfallen auf den kompletten Fuhrpark des ESB und der Stadtverwaltung mit Ausnahme
von Feuerwehrfahrzeugen. Hinzu kommen die Abschreibungen fur die Betriebsgebéaude,
das Windrad auf der Klaranlage und die Photovoltaikanlagen.

zu 7 Sonstige betriebliche Aufwendungen

Mit dieser Position werden diverse Betriebs- und Verwaltungskosten abgebildet.
Typische Betriebskosten sind Burokosten incl. EDV, Versicherungen sowie Mieten und
Pachten fur Grundstiicke, Fahrzeuge und Gerate. Zu den geplanten esb-internen
Verwaltungskosten in Hohe von 376.600 € kommt ein Betrag in Hohe von 479.700 € flr
Verwaltungsleistungen der Kernverwaltung im Rathaus. Enthalten sind neben den
Erstattungen an den Fachbereich Finanzen fiir die Bescheid-Erstellung und das Inkasso
der Abfall-, StralR3enreinigungs- und Niederschlagswassergebihren diverse andere
Verwaltungsleistungen, etwa der Personalabteilung oder der zentralen Vergabestelle im
Rechtsreferat. Fur diverse Leistungen, die anteilig den hoheitlichen Bereich betreffen,
kann der Betrieb keine Vorsteuer ziehen. Diese Position macht erwartungsgeman rund
300.000 € aus. Bei den ubrigen Aufwendungen handelt es sich um eine Position in Hohe
von 375.000 €, mit der unter anderem mdgliche Anlagen-Abgange vor Ende der
Abschreibungsdauer abgebildet werden. Insgesamt rechnet der ESB mit sonstigen
betrieblichen Aufwendungen in Hohe von 2.135.900 €. Dieser Wert liegt nur geringfligig
Uber dem des Vorjahres.

zu 8 Ertrage aus Beteiligungen

Fur 2020 hat die Betriebsleitung keine Ausschittung des erwarteten Jahrestiberschusses
2019 der Entsorgungsgesellschaft Bocholt (EGB) eingeplant. Hintergrund sind die von
der EGB  getédtigten Investitionen zum  Grundstickserwerb  bzw.  zur
Grundstiickserweiterung. Der ESB halt an der EGB ebenso wie die Fa. Borchers
Kreislaufwirtschaft, Borken eine Beteiligung in Hohe von 50 %.

zu 9 und 10 Zinsen und &hnliche Ertrage bzw. Aufwendungen

Im Zusammenhang mit der Ubertragung des gesamten Vermogens der
Stadtentwasserung stellt die Stadt dem ESB ein Gesellschafterdarlehen tiber 100 Mio. €
zur Verfuigung. Bei einem fur 2020 geltenden Zinssatz in Hohe von 5,56 % ergibt sich
hieraus eine Zinsbelastung von 5,56 Mio. €. Dieser Zinssatz betrug zuletzt 6,24 %. Er
wurde durch Beschluss der Stadtverordnetenversammliung dem fir 2020 rechtlich
zulassigen und in Bocholt angewandten kalkulatorischen  Zinssatz  fur
Gebuhrenkalkulationen angepasst, damit dem ESB kein unzumutbarer Verlust durch
voneinander abweichende Zinssatze entsteht. Ergdnzend kommen 150.000 € Zinsen fur
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die Darlehen zur Finanzierung des Betriebsgebaudes BenzstralRe, der
Photovoltaikanlagen, der neuen Windenergieanlage und fir weitere Darlehen hinzu,
welche aufgenommen wurden, um die Gberdurchschnittliche Neubautatigkeit im Bereich
der Stadtentwasserung finanzieren zu kénnen.

Insgesamt rechnet die Betriebsleitung fir 2020 bei einer Gesamtleistung von
38.165.000 €, denen Aufwendungen von 37.113.700 € und Steuern in Hohe von
105.300 € gegeniberstehen, mit einem Uberschuss von 946.000 €. Der geplante
Uberschuss stammt vor allem aus kalkulatorischen Zinsen des Eigenkapitals, der
Auflosung von Sonderposten, ferner aus diversen Sonderleistungen und den
privatwirtschaftlichen Aktivitdten als Betrieb gewerblicher Art. Der prognostizierte Wert
liegt um 91.000 € oberhalb der Planzahl fur das laufende Jahr.

. Vermogensplan

Der Einzelaufstellung der vorgesehenen Investitionen und deren Finanzierung ist eine
Gesamtubersicht vorangestellt. Auffallig ist die im Verhaltnis zum Schuldenstand
vergleichsweise geringe Tilgungsleistung in Hohe von 500.000 €. Diese Besonderheit
beruht auf dem tilgungsfrei gestellten Gesellschafterdarlehen des Kernhaushaltes der
Stadt Uber einen Betrag von 100 Mio. €. In Ergdnzung dazu hat der ESB derzeit 7 Kredite
mit einem Darlehensbetrag von insgesamt 8,3 Mio. € fur den Erwerb des Objektes
Benzstral3e, fur bauliche Anlagen der Stadtentwasserung, fir Photovoltaikanlagen und
fur die 2.300 kW Windenergieanlage aufgenommen. Aus diesen Darlehensvertragen
resultiert die benannte Tilgungsleistung.

Insgesamt ist eine Anlagenerneuerung im Wert von 5.950.000 € vorgesehen. Wie die
nachfolgende Tabelle zeigt, liegt dieser Betrag rund 1,0 Mio € unterhalb des
Durchschnittswertes vorheriger Vermogenspléne.

Laut Wirtschaftsplan beabsichtigte Anlagenerneuerung des ESB in Mio. € von 2008 - 2020
2008 | 2009 | 2010 | 2011 | 2012 | 2013 | 2014 | 2015 | 2016 | 2017 | 2018 | 2019 | @ 08-19| 2020
8,8 9,0 6,5 6,2 59 6,5 6,5 4,6 9,3 5,2 5,3 9,3 6,95 5,95

Die Ubersicht zeigt weiter, dass der notwendige Finanzbedarf fiir die im Wirtschaftsjahr
2020 geplanten Investitionen vollstadndig aus eigenen Mitteln gedeckt werden kann.

Gelangen Grol3projekte, insbesondere die Erweiterung des Industrieparkes und der
Neubau der Trauerhalle in die Umsetzungsphase kann auf Darlehenserméchtigungen
vorhergehender Wirtschaftsplane zurtickgegriffen werden.
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Im Folgenden werden die wichtigsten Investitionen je Sparte kurz erlautert:

zu 1 Gemeinsame Grundstlucke, Gebaude, Inventar, Software

Fur aktivierungsfahige Baumal3nahmen an Grundsticken und Geb&uden, sowie fir
neues Inventar sind insgesamt 290.000 € eingeplant. Hierin sind u. a. die Erneuerung der
Elektrik Benzstral3e inkl. Trafostation sowie die Errichtung von weiteren Schittgutboxen
am gleichen Standort enthalten.

zu 2 Abfallentsorgung

Die Positionen 211 und 212 zeigen Ersatzbeschaffungen im Bereich der Mullfahrzeuge.
Unter Position 213 sind unter anderem Kameraassistenzsysteme fur Mullfahrzeuge im
Einmann-Betrieb aufgefuhrt, die bisher noch nicht mit dem System ausgestattet wurden.
Diese dienen der Verbesserung des Arbeits- und Gesundheitsschutzes und werden
zunehmend von den Berufsgenossenschaften eingefordert.

zu 3 Stadtbildpflege und Winterdienst

Der Investitionsbedarf von insgesamt 155.000 € beinhaltet im Wesentlichen den Ersatz
einer Kleinkehrmaschine (Pos. 311).

zu 4.1 Fahrzeuge, Maschinen, Geréate, Software der Stadtentwéasserung

Erstmalig soll ein Kanalinspektionsfahrzeug angeschafft werden, welches mit einer
Investitionssumme von 260.000 € veranschlagt wird (Pos. 411). Die Aufnahme in den
Vermogensplan erfolgt nach einer langen und intensiven Prifung und vor folgendem
Hintergrund: Die operativen Aufgaben der ESB-Abteilung Kanalunterhaltung umfassen
insbesondere die Kontrolle und das Reinigen von Kandalen, Schachten und technischen
Bauwerken. Hinzu kommen Aufgaben an Gewassern und die Rattenbekdmpfung. Diese
Aufgaben werden weitestgehend von den 5 Beschaftigten der Abteilung wahrgenommen.
Zur Verflgung stehen 2 Spuilfahrzeuge und ein Werkstattfahrzeug. Eine weitere
Pflichtaufgabe bildet die gesetzlich vorgeschriebene Kanalzustandskontrolle mittels TV-
Inspektion. Das komplette Kanalnetz muss in einem Zeitraum von 15 Jahren Uberprift
werden, jahrlich mindestens 5 % des Kanalnetzes. Konkret sind im Jahresdurchschnitt
rund 29.000 m Kanal zu inspizieren. Hinzu kommen insgesamt rund 28.000
Grundstiicksanschlussleitungen. Zwecks Aufgabenerledigung setzt der ESB
Fremdunternehmer ein, welche auf der Basis von Ausschreibungen den Zuschlag
erhalten. Der Jahresaufwand betragt etwa 120.000 €. Die Eigenerledigung ist zu
vergleichbaren Kosten mdglich. Sie bietet jedoch diverse Vorteile, vor allem die
Verbesserung des eigenen Know-hows Uber das Kanalnetz, die effiziente Abstimmung
der vorab durchzufihrenden Kanalreinigung mit der Inspektion, das flexible Reagieren
auf Storungen im Netz, die Optimierung der Personaleinsatzplanung innerhalb der
Abteilung und die Personalbindung durch eine Aufgabenerweiterung um eine
anspruchsvolle Tatigkeit. In Verbindung mit der Beschaffung des Inspektionsfahrzeuges
steht die Einrichtung einer zuséatzlichen Stelle (siehe Abschnitt IIl. c)

Der auf der Klaranlage eingesetzte Hoflader aus 2005 ist zu ersetzen, siehe Pos. 412.
Mit dem zu beschaffenden Ersatzfahrzeug soll auch die Madoglichkeit bestehen,

813



8

Klarschlamm zu verladen, wenn die veraltete stationdre Ubergabetechnik
(Vorlagebehélter mit Férderbandern) ausféllt. Da auf der Klaranlage insgesamt nur eine
mittlere Auslastung erreicht wird, soll ein Gebrauchtgerat beschafft werden.

zu 4.2 Abwasserableitung

Die MalRnahmen zur Abwasserableitung beruhen unter anderem auf den langfristigen
Planungen des Abwasserbeseitigungskonzeptes, welches von der zustandigen Behdrde
in der neuesten Fassung fur den Zeitraum 2017 bis 2022 genehmigt wurde. Es beinhaltet
aulBerdem ,PflichtmalRnahmen* zum Schutz der Gewasser. So missen Mischwasser-
und Niederschlagswassernetze vor Einleitung in ein Gewdasser tber einen wirksamen
Retentionsraum verfigen.

Neben den abwassertechnischen Vorgaben versuchen der ESB und der Fachbereich
Tiefbau, Verkehr, Stadtgrin und Umwelt in einem engen und intensiven Austausch die
Bedurfnisse der Entwasserung mit den Uberlegungen zur StraRenerneuerung und der
stadtebaulichen Entwicklung bzw. der Freiraumplanung in Einklang zu bringen. Einige
Stral3enbaumalRnahmen, die gemeinschaftlich mit Kanalbaumaflinahmen fir 2019
geplant waren, mussten auf 2020 verschoben werden, weil fur diese Projekte keine
Haushaltsmittel bereitgestellt wurden.

Die Beschreibungen der fir das Wirtschaftsjahr 2020 relevanten MaRnahmen gehen aus
den Projektsteckbriefen in dem als Anlage 2 beiliegenden Investitionsprogramm hervor.

Fur die entwasserungstechnische Erschliel3ung der Industriepark-Erweiterung in der so
genannten XXL-Variante (= 2., 5. und 6. Bauabschnitt) wird unverandert ein Bedarf in
Hohe von 5.375.000 € eingeplant. Aus vorhergehenden Wirtschaftsplanen stehen noch
Mittel in H6he von 2.115.000 € zur Verfigung. Die im Vermoégensplan 2019 zusatzlich
eingeplante Verpflichtungserméachtigung (VE) in Hohe von 2.260.000 € wird auf das Jahr
2020 verschoben. Kassenwirksam wird dieser Betrag frihestens im Jahr 2021.

Bei den MalRnahmen Druckrohrleitung Ddéringer Feld (Pos. 420.136) und Kanalneubau
der Spange ,Burloer Weg/Barloer Weg* (Pos. 420.153) muss der Vorjahresansatz jeweils
aufgestockt werden. Aufgrund erheblicher Schaden, Mangel und/oder hydraulischer
Engpasse stehen Kanalerneuerungen auf dem Europaplatz (Pos. 420.157), im Bereich
Bischof-Ketteler-StraRe/Hitzestral3e (Pos. 420.158) und im westlichen Abschnitt der
Rebenstral3e (Pos. 420.164) auf der Agenda des Jahres 2020. Eine erstmalige oder neue
abwassertechnische ErschlielBung wird im Bereich des alten Sportplatzgelandes der DJK
97 (Pos. 420.156), im kubaai-Areal (Pos. 420.159 und 420.162) und bei einer Ansiedlung
von Gastronomie im Bereich der Aa-See-Terrassen Uhlandstrale (Pos. 420.160)
erforderlich. Insbesondere im kubaai-Areal sind auch Varianten vorstellbar, bei denen der
Investor die innere ErschlielBung tbernimmt bzw. diesbeziglich in Vorleistung tritt. Hier
bleiben die abschlieBenden vertraglichen Regelungen abzuwarten. Um die
Stadtentwasserung gesetzeskonform abzuwickeln, muss der ESB die Schaffung von
Regenrickhalterdumen weiter fortsetzen. Niederschlagswasser darf ab einer gewissen
GroRRenordnung bzw. Relation zu den Vorflutverhaltnissen nicht ungedrosselt in ein
Gewasser eingeleitet werden. Etliche Rickhalte-MalRnahmen hat der ESB in den letzten
Jahren realisiert, bzw. befinden sich aktuell in der Umsetzung. Dennoch gibt es hier in
den nachsten Jahren noch Einiges zu tun. Fir 2020 plant der ESB die Schaffung eines
Regenriuckhaltraumes im Einzugsbereich des Seegrabens in Lowick (Pos. 420.155). Die
geplante bauliche Entwicklung an der Aa-Promenade im Anschluss an den
Sparkassenneubau kann nur dann erfolgen, wenn das anfallende Regenwasser
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gedrosselt in die Bocholter Aa eingeleitet wird. Hierfir plant der ESB aufgrund der
beengten réaumlichen Verhaltnisse einen Stauraumkanal (Pos. 420.163). Die
Versickerungsmulden im Gebiet Bocholt-West bedirfen zumindest teilweise einer
Renovation, um die Funktionsfahigkeit dauerhaft sicherzustellen. Wenn dabei etwa an
besonders betroffenen Stellen Gabionen oder Faschinen zur Bdschungssicherung
eingebaut werden, handelt es sich hierbei um InvestitionsmalRnahmen (Pos. 420.161).

AuBBerdem sieht der Vermogensplan 2020 fur die Vielzahl kleiner BaumalRnahmen,
insbesondere der erstmaligen Herstellung von Grundsticksanschlussleitungen und der
zeitnahen Beseitigung unvorhersehbarer Schaden einen Betrag in Ho6he von 910.000 €
vor. In Summe hat der ESB fur das kommende Wirtschaftsjahr neue bzw. zusatzliche
Mittel fur investive Mallnahmen der Abwasserableitung in Hoéhe von 3.400.000 €
kalkuliert.

Uber die vorgenannten MaRRnahmen hinaus gelangen in 2020 einige entw&sserungs-
technische Projekte aus Vorjahren in die Umsetzungsphase.

zu 4.3 Abwasserreinigung

Durch eine Vielzahl von Malinahmen in den letzten Jahren hat der ESB die Klaranlage
zukunftsfahig  aufgestellt (u. a. Ersatz Bandeindicker, = Motoraustausch
Blockheizkraftwerke, Sanierung Faultiirme, Austausch der Beluftungstechnik, geanderte
Abwasserfuhrung, Neubeschaffung Klarschlammpressen, Erneuerung Einlaufbauwerk/
Forderschnecken, Generalinstandsetzung Flockungsfiltration). Die im Wirtschaftsplan
2019 veranschlagte verfahrenstechnische Optimierung durch das so genannte S::Select-
Verfahren ist vollstandig vorbereitet und genehmigungsfahig; die Umsetzung erfolgt in
Kiirze. Der Vermogensplan 2020 sieht keine kapitalintensiven Investitionen vor. Uber den
allgemeinen Ansatz der Pos. 431 in Hohe von 75.000 € werden u. a. neue Pumpen,
Schaltschranke und Werkstatteinrichtungen beschafft.

zu 5 Unterhaltung von Grunflachen, Friedh6fen, Sport - und Spielplatzen

Bezogen auf den Fuhrpark der Griunflachenunterhaltung sind ohne Ausnahme
Ersatzbeschaffungen geplant. Ausgesondert werden ausschlief3lich vollstandig
abgeschriebene Fahrzeuge, deren Einsatz u. a. aufgrund hoher Reparaturkosten
und/oder Ausfallzeiten nicht mehr wirtschaftlich betrieben werden kann. Pos. 511 steht
fur die Ersatzbeschaffung eines aktuell 10 Jahre alten Multifunktionsfahrzeuges. Der
vorgesehene Betrag in Hohe von 125.000 € setzt sich zusammen aus 85.000 € fir das
Tragerfahrzeug und 40.000 € fir Anbaurahmen und Anbaugerate. Der Einsatzzweck ist
vielseitig, u. a. Wildkrautbeseitigung, Maharbeiten und Winterdienst auf Radwegen; die
Auslastung entsprechend hoch. Das zu ersetzende Altfahrzeug bleibt als
Reservefahrzeug im Bestand. Das bisherige, aktuell 15 Jahre alte Ersatzfahrzeug wird
ausgemustert. Der unter Pos. 512 aufgefihrte Kauf eines gebrauchten LKW-Selbstladers
(LKW + Ladekran) soll nur dann zur Umsetzung gelangen, wenn das aktuell eingesetzte
18 Jahre alte Fahrzeug mit einer Laufleistung von rund 270.000 km im Falle eines
Mangels/eines Schadens nicht mehr zu einem angemessenen Preis repariert werden
kann. Das Fahrzeug dient insbesondere verschiedensten Transporten. Die Einsatzzeiten
sind u. a. durch die Stirme der letzten Jahre gestiegen. Aus Sicht der Betriebsleitung
reicht fir den angestrebten Zweck ein Gebrauchtfahrzeug aus, weil eine Vollauslastung
derzeit nicht gegeben ist. Hierfur sind 85.000 € veranschlagt. Ein Neufahrzeug wirde
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rund 160.000 € kosten. Fur die Beschaffung der Elektrofahrzeuge der Positionen 516,
517 und 519 hat der Betriebsausschuss bereits in der Sitzung am 13.06.2019 eine
Freigabe erteilt, weil im Rahmen eines zeitlich begrenzten Forderprogrammes 40 % der
Anschaffungskosten erstattet werden. Damit sind die Mehrkosten gegenitber einem
herkdbmmlichen Fahrzeug jeweils weitgehend aus Fordermitteln gedeckt. Das unter Pos.
518 gefuhrte Mehrzweckfahrzeug soll das aktuell 11 Jahre alte Vorgangerfahrzeug
ersetzen. Neben der Einsammlung der Abfélle auf dem Friedhof dient das Fahrzeug dem
Transport von Boden, Grabverbautechnik, Grabsteinen und schweren Materialien.

zu 6 Strallenunterhaltung

Bisher verfligt der ESB nicht Uber einen Minibagger. Die Notwendigkeiten und die
Moglichkeiten zum Einsatzes eines Minibaggers sind in den letzten Jahren spurbar
gestiegen. Ein wichtiger Einsatzzweck ist die Erneuerung von Pflanzbeeten und
tiefbauliche Arbeiten bei beengten Platzverhéltnissen. Unter Pos. 611 sind 32.000 €
veranschlagt.

zu 7 Fuhrparkmanagement

Fur die Gbrigen Organisationseinheiten der Stadtverwaltung ohne Feuerwehr ist in 2020
die Ersatzbeschaffung von insgesamt 5 Fahrzeugen im Wert von 134.000 € vorgesehen.
Hinzu kommt die Erneuerung der Radaranlage fur das Fahrzeug der
Verkehrsiberwachung, die mit 80.000 € zu Buche schlagt. Zur Vermeidung von PKW-
Verkehr bei kurzen Dienstfahrten und zur Forderung der Elektromobilitat enthalt der
Vermogensplan 8 E-Bikes und 1 E-Lastenrad. Die Rader sind bei starker
Inanspruchnahme durch einen Fachbereich direkt dort zugeordnet. Ansonsten gehéren
diese Verkehrsmittel zum Fahrzeugpool der Zentralen Verwaltung und kénnen von allen
Beschaftigten der Verwaltung fur Fahrten im Stadtgebiet genutzt werden.

Bei allen Fahrzeugbeschaffungen verfolgt die Betriebsleitung das Ziel, einen Kompromiss
zwischen den technischen Notwendigkeiten, dem betriebswirtschaftlichen Nutzen und
den Belangen der Beschéftigten zu finden. Vorstellungen der Fahrzeugfihrer und
Erkenntnisse bezuglich des Umweltschutzes flie3en ebenso in die Entscheidungsfindung
ein wie die Aspekte des Gesundheits- und Arbeitsschutzes.

[ll. Stellenubersicht

Dem ESB ist es von 2008 bis 2017 gelungen, eine Vielzahl umfangreicher
Aufgabenzuwéchse mit unverdnderter Personalausstattung zu bewadltigen. Die
Maoglichkeiten der organisatorischen und technischen Optimierung und das Generieren
von Synergie-Effekten sind zwischenzeitlich  weitgehend ausgeschopft.
Dementsprechend kommen beim ESB in der aktuellen Phase Personalanpassungen zum
Tragen, wenn weitere Aufgaben in Eigenregie Ubernommen werden oder wenn der
Aufgabenumfang wéchst.
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Die Betriebsleitung schlagt vor, den Personalbestand im operativen Geschaft gegentber
der Planzahl fur 2019 um 2,5 Stellen auszuweiten.

a) 0,5 Stellen Stadtbildpflege

Die Reinigungsaufgaben nehmen weiter zu, u. a. durch neu hergerichtete Flachen wie
das kubaai-Areal. Die Aufgabenmehrung betrifft die Reinigung befestigter Flachen mit
Kehrmaschinen, die Leerung von Papierkorben, das Aufsammeln ungeordnet entsorgter
Abfalle und den Winterdienst. Die Kosten dieser %2 Stelle werden weitgehend aus Abfall-
und Stral3enreinigungsgebuhren gedeckt.

b) 1 Stelle im Bereich Grunflachenunterhaltung/Friedhof

Die dramatische Entwicklung beim Gesundheits- und Vitalitatszustand der stadtischen
Baume und das zunehmende Alter der Baume fuhrt in den néchsten Jahren sukzessiv
zu Mehraufwendungen bei der Baumpflege. Hier muss der ESB personell Schritt halten,
um seiner Verkehrssicherungspflicht nachzukommen. Ferner steigt auf dem Friedhof ab
2020 der Pflegeaufwand durch die neu geschaffenen Grabarten. Flachenmehrungen
betreffen auch die Grinanlagen, beispielhaft ist hier der Technologiepark zu nennen.

c) 1 Stelle im Bereich Kanalunterhaltung

Es wird Bezug genommen auf die Ausfihrungen im Abschnitt 4.1 zur Position 411
Kanalinspektionsfahrzeug. Die Beschaffung des Fahrzeuges ist in Verbindung mit der
Einrichtung dieser Stelle zu sehen.

Der ESB bildet derzeit und zum ersten Mal eine Fachkraft fur Rohr-, Kanal- und
Industrieservice aus. Die Nachwuchskraft beendet die Ausbildung voraussichtlich zum
31.07.2020 und soll im Anschluss ibernommen werden. Somit wirde die Abteilung um
eine Person erweitert. Aus dem Pool der Beschaftigten sollen dann zunachst 2 Mitarbeiter
zu Kanalinspekteuren weitergebildet werden. Die Betriebsleitung verspricht sich von der
eigenen Durchfihrung der Kanalinspektion neben den o. g. Vorteilen eine weiter
verbesserte Identifikation mit der Arbeit und eine bessere Steuerung der Arbeitsablaufe.

Die Kosten dieser zusatzlichen Stelle betreffen den Gebihrenhaushalt
Stadtentwasserung und sind durch Einsparungen bei der Fremdvergabe gegenfinanziert.

Ferner gibt die Betriebsleitung folgende Informationen:

Alle im Rahmen der Stellenibersicht freien bzw. unterjahrig freiwerdenden Stellen
werden entsprechend der betrieblichen Erfordernisse wiederbesetzt.

In 2020 sind insgesamt nur noch 6 Ausbildungsverhéltnisse in 5 verschiedenen
Ausbildungsberufen eingeplant. Es gelingt dem ESB trotz vielfaltiger Bemihungen nur
noch in Einzelfallen geeignete Bewerber/innen fur die Ausbildungsberufe Gartner/in,
Gartenbauwerker/in und StralRenbauer/in zu gewinnen. In diesen Berufsbildern konnte
fur den Ausbildungsstart am 01.08.2020 bisher noch kein Ausbildungsvertrag
geschlossen werden. Den deutlichen Rickgang an Auszubildenden im Gartner-Beruf
versucht der ESB kostenneutral durch die Beschaftigung zusatzlicher Saisonkrafte zu
kompensieren.
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Der ESB beschaftigt auch weiterhin in Abhangigkeit vom Bedarf und den Méglichkeiten
Teilnehmer/innen an Qualifizierungsmalinahmen. In diesen Bereichen arbeitet der
ESB eng mit verschiedenen Einrichtungen zusammen, um Menschen mit geringen
Chancen am Arbeitsmarkt einen (Wieder)-Einstieg ins Arbeitsleben zu ermdglichen.

Der ESB engagiert sich weiter fir die Integration von Fluchtlingen. Bei Betreuung
durch einen daflr geeigneten Anleiter bietet der ESB Arbeitsgelegenheiten in
Aufgabenbereichen und Tatigkeitsfeldern, die von der origindren Belegschaft nicht
abgedeckt werden. Die Zahl der beim ESB eingesetzten Flichtlinge ist in den letzten
beiden Jahren deutlich zuriickgegangen.

Der ESB weitet durch gesetzliche Vorgaben und aus eigenem Antrieb seine Aktivitaten
zum Arbeits- und Gesundheitsschutz stetig aus. Um Beschéftigte zu gewinnen und zu
halten, investiert der ESB auch in anderen Bereichen der Personalentwicklung deutlich
mehr als in friiheren Jahren. Dies betrifft u. a. die Qualifizierung der Beschaftigten.
Anders als noch vor einigen Jahren tragt der ESB zum Beispiel einen Teil der Kosten,
wenn dafir in Frage kommende Beschéftigte Interesse zeigen, den Fluhrerschein der
Klasse CE (LKW) zu erwerben. Analog zur Privatwirtschaft fihren diese Mal3hahmen
neben den tariflichen Entgeltsteigerungen zur Erh6hung des Mitarbeiterstunden-
satzes. Mehrkosten entstehen auch durch eine verstarkte Mitarbeiterfluktuation. Dies
geht u. a. auf die Aufwendungen fir die Einarbeitung zurtick. Die Fluktuation von
Beschaftigten hat in den letzten Jahren auch beim ESB spirbar zugenommen. Sie
bewegt sich aus Sicht der Betriebsleitung derzeit in einem noch vertretbaren Rahmen.

IV. Funfjahriger Finanzplan

Der 5-jahrige Finanzplan zeigt den voraussichtlichen Aufwand fir Tilgungsleistungen und
Anlagenerneuerung bzw. Anlagenerweiterung. Aus dem Zahlenwerk geht hervor, dass
die Investitionen im Bereich der Stadtentwasserung dominieren. Zu bertcksichtigen ist,
dass der ESB noch etliche MalRnahmen aus Vorjahren mit entsprechenden
Kreditermachtigungen vor sich herschiebt. Die Betriebsleitung ist bemuht, diese
Mafllnahmen mit den neuen Projekten sinnvoll in Einklang zu bringen. Ziel ist eine
Verstetigung der Investitionen, um grél3ere Gebuhrenspringe zu vermeiden.

Erganzt wird der 5-jahrige Finanzplan um eine Darstellung der It. Investitionsprogramm
im Bereich der Abwasserableitung geplanten MalRnahmen bis zum Jahr 2023. Zu
berticksichtigen ist allerdings, dass die Projekte der Abwasserableitung mit
verschiedenen Unsicherheiten hinsichtlich der Realisierbarkeit verbunden sind.
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V. Gebuhrenentwicklung

1. Abfallentsorgung

Die Betriebsleitung schlagt vor, die Abfallentsorgungsgebihren konstant zu halten.
Dieses wird unter Berlcksichtigung der Kostenentwicklung beim ESB durch eine
Entnahme aus der Gebuhrenriicklage in Hohe von 693.000 € moglich. Detaillierte
Ausfuhrungen sind der separaten Vorlage zu entnehmen.

2. StralR3enreinigung inkl. Winterdienst

Die Betriebsleitung schlagt vor, auch die Stral3enreinigungsgebihren unverédndert zu
belassen. Dieses wird unter Bertcksichtigung der Kostenentwicklung beim ESB durch
eine Entnahme aus der Gebuhrenricklage in Hohe von 122.000 € moglich. Detaillierte
Ausfuhrungen sind der separaten Vorlage zu entnehmen.

3. Stadtentwasserung

Die Betriebsleitung schlagt unter Bertcksichtigung einer kommunalabgaben-rechtlich
vorzunehmenden Entnahme aus der Gebihrenricklage Schmutzwasser in Hohe von
840.000 € vor, die Schmutzwassergebihr leicht zu senken. Die Niederschlags-
wassergebihren kénnen durch eine Enthahme aus der Ricklage in Hohe von 250.000 €
konstant gehalten werden. Detaillierte Ausfiihrungen sind der separaten Vorlage zu
entnehmen.

Die von der Betriebsleitung fir 2020 vorgeschlagenen Gebuhrensatze fihren zu
Gesamtkosten eines 4-Personen-Muster-Haushaltes mit Eigenheim in Hohe von
762,50 € pro Jahr. Die nachfolgende Tabelle zeigt die einzelnen Gebuhrensatze und die
Gesamtbelastung der letzten 5 Jahre.

Gebuhrenvergleich eines 4-Personen-Musterhaushaltes mit Eigenheim

ESB-GEBUHREN 2016 2017 2018 2019 2020
Abwasser 551,50 € 551,50 € 551,50 € 551,50 € 538,70 €
Schmutz je cbm 2,80 € 2,80 € 2,80 € 2,80 € 2,72€
160 cbm 448,00 € 448,00 € 448,00 € 448,00 € 435,20 €
Regen je gm 0,69 € 0,69 € 0,69 € 0,69 € 0,69 €
150 gm 103,50 € 103,50 € 103,50 € 103,50 € 103,50 €
Abfall 200,00 € 200,00 € 198,00 € 198,00 € 198,00 €
Restmiill 120 | 136,00 € 136,00 € 134,00 € 134,00 € 134,00 €
Biomiill 120 | 64,00 € 64,00 € 64,00 € 64,00 € 64,00 €
StraRenreinigung 27,60 € 25,80 € 25,80 € 25,80 € 25,80 €
15 m 1 x wéch 1,84 € 1,72 € 1,72 € 1,72 € 1,72€
GESAMT 779,10 € 777,30 € 775,30 € 775,30 € 762,50 €

Tabelle: Vergleich der ESB-Gebuhren fir einen 4-Personen-Musterhaushalt
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Die Gebuhrenkonstanz in den letzten 5 Jahren und noch deutlich dartber hinaus sind im
Wesentlichen auf die betriebswirtschaftliche Ausrichtung des ESB mit einer
konsequenten Umsetzung der betrieblichen Ziele und MalRnahmen zurlckzufihren. Die
Gebuhrenzahler in Bocholt profitieren von einem effektiv arbeitenden Betrieb und einem
hohen technischen Know-how der Beschaftigten.

Die Betriebsleitung hat bei der Aufstellung des Wirtschaftsplanes 2020 einmal mehr
versucht, die Interessen des Betriebes und seiner Beschaftigten, die Interessen des
Kernhaushaltes und vor allem die Interessen der Birger und Blrgerinnen der Stadt
bestmoglich miteinander in Einklang zu bringen. Das Handeln ist langfristig ausgerichtet
und bericksichtigt die Ziele Zukunftsfahigkeit und Nachhaltigkeit in besonderem Mal3e.

Bocholt, 13.11.2019 gez. Jacobs
Betriebsleiter
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1.1 Erfolgsplan - Seite 1

Erfolgsplan 2020 fur den ESB und mittelfristige Erfolgsplanung bis 2023
Ergebnis Erfolgsplan Erfolgsplan Planung Planung Planung
2018 2019 2020 2021 2022 2023
€ € € € € €
1. Umsatzerlése und Ertrage
1.1 Gebiihrenbereich
1.1.1 Abfallentsorgungsgebuhren 5.802.214,58 5.633.900] 5.690.000 5.700.000] 5.710.000] 5.730.000}
1.1.2 StraRenreinigungsgebiihren 598.606,83 575.000] 574.000 579.000] 584.000] 594.000]
1.1.3 Entwasserungsgebiihren 16.845.821,92 16.385.000] 16.230.000 16.442.000] 16.590.000] 16.880.000]
1.1.4 Auflssung Riicklage Abfallentsorgung 0,00} 590.500] 693.000 640.000] 372.000] 164.000)
1.1.5 Aufldsung Riicklage StraBenreinigung 0,00} 130.000] 122.000 100.000] 100.000] 70.000}
1.1.6 Aufldsung Riicklage Entwasserung 0,00} 860.000] 1.090.000 1.000.000} 1.000.000} 260.000]
1.1.7 Zufuihrung Geblhrenausgleichsriicklage -476.435,45 OI 0 of of OI
22.770.207,88 24.174.4oo| 24.399.000 24.461.000] 24.356.000] 23.698.000'
| |
1.2 Stadt Bocholt / hoheitlicher Bereich I I
1.2.1 Erstattung Griinflachenpflege 3.260.729,74 3.470.000] 3.570.000 3.641.000 3.714.000] 3.825.000)
1.2.2 Erstattung Sportplatze 707.939,49] 750.000] 766.000 781.000] 797.000] 821.000]
1.2.3 Erstattung Spielplitze 476.660,95 470.000] 475.000 485.000] 495.000] 510.000]
1.2.4 Erstattung Friedhof 1.118.618,73 1.260.000] 1.275.000 1.360.000 1.390.000 1.420.000]
1.2.5 Erstattung StraBenunterhaltung 2.012.299 59 2.220.000 2.250.000 2.295.000] 2.341.000 2.411.000}
1.2.6 Erstattung StraRenreinigung (6.Int.) 210.642,42 255.000] 255.000 257.000] 259.000] 261.000]
1.2.7 Erstattung Gebzudewirtschaft 189.845,58 231.000] 221.000 225.000] 230.000] 237.000]
1.2.8 Sonstige Erstattungen Stadt 533.623,47 637.500] 746.300 600.000] 610.000] 625.000]
1.2.9 Sonstige Leistungen 493.706,58 615.000] 492.000 450.000] 460.000] 480.000]
9.004.066,55 9.908.500] 10.050.300 10.094.000] 10.296.000] 10.590.000]
] ] ] ]
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Ergebnis Erfolgsplan Erfolgsplan Planung Planung Planung
2018 2019 2020 2021 2022 2023
€ € € € € €

1.3 Privatrechtlicher Bereich
1.3.1 Wertstofferfassung Duale Systeme 526.403,72 532.000] 717.500 720.000] 724.000] 728.000]
1.3.2 Sonstige Leistungen 956.386,37 975.000] 933.500 940.000] 949.000] 958.000]
1.482.790,09) 1.507.000] 1.651.000 1.660.000 1.673.000 1.686.000]
1.4 Sonstige Dienstleistungen / Vermietung 1.291.651,53 1.171.600' 1.289.900 1.320.000] 1.327.000] 1.334.000'
2. Aktivierte Eigenleistungen 253.073,17 221.000' 276.000 250.000) 255.000) 255.000'
3. Sonstige betriebliche Ertrage I I
3.1 Auflésung sonst. Sonderposten 425.860,65 422.200' 426.300 428.000] 430.000] 432.000'
3.2 Erlése aus Anlageverkéufen 124.288,17 35.100] 48.000] 35.000] 35.000 35.000]
3.3 Sonstige Ertrage 137.523,73 21.900] 24.500] 25.000] 26.000] 27.000}
687.672,55 479.200] 498.800 488.000] 491.000] 494.000]
4. Materialaufwand I I
4.1 Aufwand fiir Roh-, Hilfs-, Betriebsstoffe 3.186.677,25 3.491.900) 3.599.500 3.617.500 3.635.600] 3.639.200)
und Waren I I
4.2 Aufwand fiir bezogene Leistungen 7.210.037,09 7.826.400 8.684.100 8.727.800| 8.771.300] 8.780.100)
10.396.714,34 11.318.300] 12.283.600 12.345.300] 12.406.900] 12.419.300]
| |
5. Personalaufwand 9.898.522,45 10.536.800] 10.879.000 11.042.400} 11.208.100} 11.376.100}
| |
6. Abschreibungen I I
6.1 auf Sachanlagen 5.602.626,89 6.142.000] 6.100.300 6.151.000] 6.212.500} 6.240.600]
6.2 auf Umlaufvermogen 0,00} OI 0 OI OI OI
5.602.626,89] 6.142.000] 6.100.300 6.151.000] 6.212.500] 6.240.600]
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Ergebnis Erfolgsplan Erfolgsplan Planung Planung Planung
2018 2019 2020 2021 2022 2023
€ € € € € €

7. Sonstige betriebliche Aufwendungen
7.1 Betriebskosten 316.895,95 381.500] 372.500 376,200} 381.800] 385.600]
7.2 Verwaltungskosten intern 309.649,62 373.200] 376.600 384.000] 390.000] 392.000]
7.3 Verwaltungskosten Stadt 477.120,98 479.500] 479.700 484.000] 491.000] 496.000]
7.4 Versicherungen 171.942,97 193.700f 211.500 213.600] 216.800] 219.000]
7.5 Vertriebskosten 6.672,93 13.900] 14.800 14.000] 14.000] 14.000]
7.6 Anteil Vorsteuer hoheitlicher Bereich 246.391,12 298.500] 305.800 309.000] 314.000] 317.000]
7.7 Ubrige Aufwendungen 159.232,96 375.000] 375.000 375.000] 375.000] 375.000]
1.687.906,53 2.115.300] 2.135.900 2.155.800] 2.182.600} 2.198.600]
| |
| |
8. Ertrage aus Beteiligungen 0,00} of 0 25.000] 25.000] 25.000]
9. Zinsen und &hnliche Ertrage 1.184,15 100I 1.100 100| 200I 300I
10. Zinsen u. dhnliche Aufwendungen 6.636.446,60] 6.394.100] 5.716.000 5.710.000] 5.680.000] 5.650.000)
11. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 67.895,47 62.400' 68.500 50.000] 30.000] 10.000'
| |
Ergebnis nach Steuern 1.200.533,64 892.900' 982.800 843.600 703.100 187.700'
| |
12. Sonstige Steuern (Kfz-Steuer) 30.616,14 37.900] 36.800 37.300} 37.800} 38.300]
| |
Jahreslberschuss 1.169.917,50 855.000' 946.000 806.300 665.300 149.400I
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Erfolgsplan 2020 fur den ESB nach Sparten

Abfall- Strallen- Stadt- Griin-/Sport-/ Strallen- . Fuhrpark- Sonstige Betrieb ESB
beseitigung reinigung entwasserung Spielplatze unterhaltung Friedhof management Leistungen gewerbl. Art gesamt
€ € € € € € € € € €
1. Umsatzerlose und Ertrage
1.1 Gebuhrenbereich
1.1.1 Abfallentsorgungsgebiihren 5.690.000 0 0 0 0 0 0 0 0 5.690.000
1.1.2 StraRenreinigungsgebiihren 0 574.000 0 0 0 0 0 0 0 574.000
1.1.3 Entwasserungsgebiihren 0 0 16.230.000 0 0 0 0 0 0 16.230.000
1.1.4 Auflésung Riicklage Abfallentsorgung 693.000 0 0 0 0 0 0 0 0 693.000
1.1.5 Auflésung Riicklage StraRenreinigung 0 122.000 0 0 0 0 0 0 0 122.000
1.1.6 Auflésung Riicklage Entwésserung 0 0 1.090.000 0 0 0 0 0 0 1.090.000
1.1.7 Zufilhrung Gebiihrenausgleichsriicklage 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
6.383.000 696.000 17.320.000 0 0 0 0 0 0 24.399.000
1.2 Stadt Bocholt / hoheitlicher Bereich
1.2.1 Erstattung Griinflachenpflege 0 0 0 3.570.000 0 0 0 0 0 3.570.000
1.2.2 Erstattung Sportplatze 0 0 0 766.000 0 0 0 0 0 766.000
1.2.3 Erstattung Spielplatze 0 0 0 475.000 0 0 0 0 0 475.000
1.2.4 Erstattung Friedhof 0 0 0 0 0 1.275.000 0 0 0 1.275.000
1.2.5 Erstattung StraRenunterhaltung 0 0 0 0 2.250.000 0 0 0 0 2.250.000
1.2.6 Erstattung StraRenreinigung (6ff.Int.) 0 255.000 0 0 0 0 0 0 0 255.000
1.2.7 Erstattung Gebaudewirtschaft 0 0 0 155.000 0 0 22.000 44.000 0 221.000
1.2.8 Sonstige Erstattungen Stadt 0 0 0 0 0 0 143.000 603.300 0 746.300
1.2.9 Sonstige Leistungen 296.000 0 0 0 0 0 0 196.000 0 492.000
296.000 255.000 0 4.966.000 2.250.000 1.275.000 165.000 843.300 0 10.050.300
1.3 Privatrechtlicher Bereich
1.3.1 Wertstofferfassung 0 0 0 0 0 0 0 0 717.500 717.500
1.3.2 Sonstige Leistungen 0 0 0 0 0 0 0 0 933.500 933.500
0 0 0 0 0 0 0 0 1.651.000 1.651.000
1.4 Sonstige Dienstleistungen / Vermietung 201.800 5.600 330.100 21.400 2.100 2.700 1.000 15.100 710.100 1.289.900
2. Aktivierte Eigenleistungen 800 300 265.100 8.700 300 300 100 200 200 276.000
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1.2 Sparten - Erfolgsplan - Seite 2

Abfall- Strallen- Stadt- Grun-/Sport-/ Stral3en- Friedhof Fuhrpark- Sonstige Betrieb ESB
beseitigung reinigung entwasserung Spielplatze unterhaltung management Leistungen gewerbl. Art gesamt
€ € € € € € € € € €
3. Sonstige betrieblichen Ertage
3.1 Auflésung sonst. Sonderposten 0 0 0 0 0 0 0 426.300 0 426.300
3.2 Erlése aus Anlageverkaufen 21.300 0 900 14.600 3.000 5.700 0 900 1.600 48.000
3.3 Sonstige Ertrége 400 0 4.500 7.800 6.300 2.700 2.500 100 200 24.500
21.700 0 5.400 22.400 9.300 8.400 2.500 427.300 1.800 498.800
4. Materialaufwand
4.1 Aufwand fiir Roh-, Hilfs-, Betriebsstoffe 191.400 99.000 1.897.200 485.800 263.000 67.000 24.400 91.300 480.400 3.599.500
und Waren
4.2 Aufwand fiir bezogene Leistungen 4.361.000 110.200 2.267.300 433.800 684.300 101.400 32.200 177.100 516.800 8.684.100
4.552.400 209.200 4.164.500 919.600 947.300 168.400 56.600 268.400 997.200 12.283.600
5. Personalaufwand 1.600.300 505.000 2.327.900 3.376.400 1.035.400 980.400 13.500 460.100 580.000 10.879.000
16. Abschreibungen
6.1 auf Sachanlagen 290.800 124.500 4.713.700 313.800 101.700 40.800 52.900 37.800 424.300 6.100.300
6.2 auf Umlaufvermégen 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
290.800 124.500 4.713.700 313.800 101.700 40.800 52.900 37.800 424.300 6.100.300
7. Sonstige betriebliche Aufwendungen
7.1 Betriebskosten 63.800 9.000 75.400 96.400 27.000 22.100 9.300 18.500 51.000 372.500
7.2 Verwaltungskosten intern 27.400 4.200 267.800 26.800 16.600 12.300 500 8.200 12.800 376.600
7.3 Verwaltungskosten Stadt 117.500 34.500 236.800 29.600 23.100 13.100 700 8.800 15.600 479.700
7.4 Versicherungen 41.600 11.600 50.600 37.900 19.200 8.600 13.400 13.600 15.000 211.500
7.5 Vertriebskosten 5.600 700 3.700 1.200 1.600 700 0 200 1.100 14.800
7.6 Anteil Vorsteuer hoheitlicher Bereich 62.000 34.500 23.100 78.400 29.900 16.500 4.500 56.900 0 305.800
7.7 Ubrige Aufwendungen 0 0 0 0 0 0 0 370.000 5.000 375.000
317.900 94.500 657.400 270.300 117.400 73.300 28.400 476.200 100.500 2.135.900
18. Ertrage aus Beteiligungen 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
9. Zinsen und dhnliche Ertrage 0 0 100 0 0 0 0 1.000 0 1.100
10. Zinsen u. &hnliche Aufwendungen 115.200 19.600 5.246.200 112.000 48.900 19.500 10.600 27.000 117.000 5.716.000
11. Steuern vom Einkommen und Ertrag 0 0 0 0 0 0 0 0 68.500 68.500
JErgebnis nach Steuern 26.700 4.100 811.000 26.400 11.000 4.000 6.600 17.400 75.600 982.800
12. Sonstige Steuern (Kfz-Steuer) 9.000 1.100 4.700 8.700 3.500 1.000 4.900 1.800 2.100 36.800
Jahresiiberschuss 17.700 3.000 806.300 17.700 7.500 3.000 1.700 15.600 73.500 946.000
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2.1 Vermégensplan - Ubersicht

Vermogensplan 2020 fur den ESB (Ubersicht)
A. Mittelbedarf
I. Tilgungsleistungen

II. Anlagenerneuerung bzw. -erweiterung
1. Gemeinsame Grundstucke, Gebaude, Inventar, Software
2. Einrichtungen der Abfallentsorgung
3. Einrichtungen der Stadtbildpflege und des Winterdienstes
4. Einrichtungen der Stadtentwasserung

5. Einrichtungen der Unterhaltung von Griinflachen, Friedhofen,
Sport- und Spielplatzen

6. Einrichtungen der Stral3enunterhaltung

7. Fuhrparkmanagement

Erforderliche Mittel gesamt

B. Finanzierung
I. Eigenmittel
II. Zuwendungen, Beitrage
[ll. Fremdmittel

Finanzierung gesamt

C. Verpflichtungsermachtigungen

500.000 €

290.000 €

775.000 €

155.000 €

3.828.000 €

565.000 €

82.000 €

255.000 €

5.950.000 €

6.450.000 €

6.250.000 €

200.000 €

0€

6.450.000 €

2.260.000 €

826



2.2 Vermogensplan Seitel

Vermogensplan 2020 fur den ESB

A. Mittelbedarf

I. Tilgung von Darlehen 500.000 €

ll. Anlagenerneuerung / Anlagenerweiterung VE 2020

1. Gemeinsame Grundsticke, Gebaude, Inventar, Software
1.1 Grundstiicke
111 Instandhaltung 50.000 €

1.2 Gebaude

121 Erneuerung, Erganzung 180.000 €

13 Inventar
131 Hardware, Mdébel, Sonstiges 60.000 €
| Zwischensumme 1 290.000 €|

2. Abfallentsorgung

2.1 Fahrzeuge, Maschinen, Gerate, Software

211 Millfahrzeug Seitenlader (Ersatz) 270.000 €
212 Mullfahrzeug Hecklader (Ersatz) 220.000 €
213 Gerate, Kameraassistenzsysteme, Sonstiges 110.000 €
2.2 Sammelbehalter

221 RestmillgefaRe 20.000 €
222 Biomiillgefaie 20.000 €
223 PapiergeféalRe 20.000 €
224 LVP-GefalRe 50.000 €
225 Depotcontainer 30.000 €
226 Container (u.a. Wertstoffhof) 35.000 €

| Zwischensumme 2 775.000 €|
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2.2 Vermogensplan Seite2

3. Stadtbildpflege und Winterdienst VE 2020

3.1 Fahrzeuge, Maschinen, Gerate, Software

311 Kleinkehrmaschine (Ersatz) 130.000 €
312 Papierkorbe, Gerate, Software, Sonstiges 25.000 €
| Zwischensumme 3 155.000 €|

4. Stadtentwasserung

4.1 Fahrzeuge, Maschinen, Gerate, Software
411 Kanalinspektionsfahrzeug 260.000 €
412 Teleskoplader gebraucht (Ersatz) 65.000 €
413 Geréate, Software, Sonstiges 28.000 €
Teilbetrag 353.000 €
4.2 Abwasserableitung [ Deckungsring |
420.01 Kanal I-Parkerweiterung XXL / Teilbetrag 2.260.000 €
420.10 Kleine MaRhahmen Kanalbau inkl. GAL 910.000 €
420.136 Erneuerung Druckrohrleitung (DRL) Doringer Feld / Teilbetrag 180.000 €
420.153 Kanalneubau Spange "BurloerWeg-Barloer Weg" / Teilbetrag 40.000 €
420.155 Einleitung SEE_10 (RRR Thonhausenstr.) / Teilbetrag 100.000 €
420.156 ErschlieRung Baugebiet NW17 (DJK-97) / Teilbetrag 250.000 €
420.157 Kanalerneuerung Europaplatz 150.000 €
420.158 Kanalerneuerung Bichof-Ketteler Stral3e und HitzestraRe 450.000 €
420.159 Innere Erschlieung kubaai-Ost 400.000 €
420.160 ErschlieBung Aa-See-Terrassen Uhlandstral3e 200.000 €
420.161 Renovation Versickerungsanlagen Bocholt-West / Teilbetrag 50.000 €
420.162 ErschlieBung kubaai-Lernwerkstatt 200.000 €
420.163 Stauraumkanal Boggeter Promenade 150.000 €
420.164 Kanalsanierung RebenstralRe-West 2. BA / Teilbetrag 320.000 €
Teilbetrag 3.400.000 €
4.3 Abwasserreinigung [ Deckungsring |
431 Gerate, Prozesstechnik, Software, Sonstiges 75.000 €
Teilbetrag 75.000 €
Zwischensumme 4 3.828.000 €|
Erlduterungen:
GAL Grundstiicksanschlussleitungen
RRR Regenriickhalteraum HOL Holtwicker Bach
LAA Laaker Bach SCH Schieve
ALT Alte Aa HEG Heggenaa

WIE Wielbach
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2.2 Vermogensplan Seite3

5. Unterhaltung von Grunflachen, Friedhdfen, Sport- und Spielplatzen

5.1 Fahrzeuge, Maschinen, Gerate, Software

511 Geratetrager (Ersatz) incl. Anbaurahmen/-geraten 125.000 €
512 LKW-Selbstlader gebraucht (Ersatz) 85.000 €
513 Anbau-Mahwerk (Ersatz) 10.000 €
514 Doppelkabiner (Ersatz) 35.000 €
515 Anbaugerat Hartplatzpflege (Ersatz) 14.000 €
516 Elektrofahrzeug - Kleintransporter (Ersatz) 36.000 € [z] 14.000€
517 Elektrofahrzeug - Meister-PKW (Ersatz) 27.000 € [z] 11.000€
518 Mehrzweckfahrzeug mit Kran fur Friedhof (Ersatz) 140.000 €
519 Elektrofahrzeug Friedhof/Stadtwald (Ersatz) 48.000 € [2] 19.000€
520 sonstige Maschinen und Gerate, Software 45.000 €
| Zwischensumme 5 565.000 €|

6. StraRenunterhaltung

6.1 Fahrzeuge, Maschinen, Gerate, Software
611 Mini-Bagger 32.000 €
612 Parkscheinautomaten (Ersatz) 20.000 €
613 Maschinen, Geréate, Sonstiges 30.000 €
| Zwischensumme 6 82.000 €|

7. Fuhrparkmanagement

7.1 Fahrzeuge fir Dritte

711 2 PKW FB 10 Fahrbereitschaft (Ersatz) 44.000 €
712 8 E-Bikes FB 10, FB 22, FB 33, GWB; 1 E-Lastenrad 26.000 €
713 PKW-Kombi FB 20 (Ersatz) 30.000 €
714 Radaranlage FB 20 (Ersatz) 80.000 €
715 Kleinbus/Transporter FB 31 (Ersatz) 38.000 €
716 PKW-Kombi FB 33 (Ersatz) 22.000 €

7.2 Werkstatt, Waschhalle, Tankstelle

721 Maschinen, Gerate, Software, Sonstiges 15.000 €

| Zwischensumme 7 255.000 €|

Anlagenerneuerung bzw. -erweiterung gesamt  5.950.000 €

|Erforderliche Mittel gesamt 6.450.000 € |
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2.2 Vermogensplan Seite4

B. Finanzierung

l. Eigenmittel
1. Abschreibung 2020 6.100.000 €
2. Liquide Mittel (Uberschiisse Vorjahre) 150.000 €

[zwischensumme Eigenmittel 6.250.000 €|

Il. Zuwendungen, Beitrage, Sonderposten

1. Beitrdge KanalbaumaRnahmen 156.000 €
2. Zuwendungen (Elektromobilitat) 44.000 €
| Zwischensumme Zuwend./Beitrage 200.000 €|

lll. Fremdmittel
1. Darlehen 0€
|[Finanzierung gesamt 6.450.000 € |

Erlauterungen:
Deckungsring: Die Aufwendungen innerhalb eines Deckungsringes sind

gegenseitig deckungsfahig.
Z: Der Investition steht eine Zuwendung gegeniiber (siehe B. II).
VE: Verpflichtungserméchtigung fur Folgejahr
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3. Stellenibersicht

Stellenubersicht 2020 fur den ESB
Tarifbeschaftigte (TVOD) Soll 2020 |Ist 30.06.2019' Soll 2019
EG 150 1,0 1,0 1,0
EG 15 0,0 0,0 0,0
EG 14 1,0 1,0 1,0
EG 13 1,0 0,6 1,0
EG 12 2,0 2,0 2,0
EG 11 4,0 4,0 4,0
EG 10 8,0 7,0 9,0
EG9al/b/c 12,5 12,2 12,0
EG 8 0,0 0,0 1,0
EG 7 7,0 7,0 6,0
EG 6 67,5 62,6 65,5
EG5 37,0 37,1 35,0
EG 4 31,0 30,9 32,0
EG 3 0,0 1,0 0,0
EG 2 0,0 57 0,0
EG1 0,0 0,0 0,0
172,0 172,1 169,5
Inachrichtlich Beamtin *)
Besoldungsgruppe
A 13 0,5 0,5 0,5
Hinweis: Sollte die Stelleninhaberin nach der Elternzeit inren Anspruch auf mehr
als 1/2 Stelle geltend machen, sind entsprechende Stellenanteile im
kaufmé&nnischen oder technischen Verwaltungsbereich einzusparen.
Inachrichtlich  Auszubildende
Bauzeichner 1 1 1
Kfz-Mechatroniker 1 1 1
Gartner-in/Gartenbauwerker 2 2 7
Stral3enbauer 1 1 2
Elektroniker 1 0 0
Fachkraft Kanalservice 1 1
6 6 12

*) Nach § 17 der Eigenbetriebsverordnung sind Beamte, die bei einem Eigenbetrieb
beschéftigt werden, im Stellenplan der Gemeinde zu fihren und in der Stelleniibersicht
des Betriebes nachrichtlich anzugeben.
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5-jahriger Finanzplan 2019 - 2023 fur den ESB

2019 2020 2021 2022 2023
A. Mittelbedarf
I. Tilgung von Darlehen 500.000 € 500.000 € 600.000 € 700.000 € 800.000 €
Il. Anlagenerneuerung / Anlagenerweiterung
1. Gemeinsame Grundsticke, Geb&ude, Inventar 2.045.000 € 290.000 € 150.000 € 150.000 € 300.000 €
2. Abfallentsorgung 1.395.000 € 775.000 € 250.000 € 450.000 € 450.000 €
3. Stadtbildpflege und Winterdienst 70.000 € 155.000 € 220.000 € 250.000 € 250.000 €
4. Einrichtungen der Stadtentwasserung 4,995.000 € 3.828.000 € 5.700.000 € 5.200.000 € 5.200.000 €
5. Grunflachen, Friedhofe, Sport- und Spielplatze 560.000 € 565.000 € 400.000 € 400.000 € 400.000 €
6. StralRenunterhaltung 89.000 € 82.000 € 200.000 € 400.000 € 200.000 €
7. Fuhrparkmanagement 166.000 € 255.000 € 100.000 € 100.000 € 100.000 €
Gesamt 9.820.000 € 6.450.000 € 7.620.000 € 7.650.000 € 7.700.000 €
B. Mittelherkunft
I. Eigenmittel 7.420.000 € 6.250.000 € 6.470.000 € 6.500.000 € 6.550.000 €
Il. Zuwendungen, Beitrage 200.000 € 200.000 € 150.000 € 150.000 € 150.000 €
lll. Fremdmittel 2.200.000 € 0€ 1.000.000 € 1.000.000 € 1.000.000 €
Gesamt 9.820.000 € 6.450.000 € 7.620.000 € 7.650.000 € 7.700.000 €

4.1 Finanzplan
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5-jahriger Finanzplan 2019 - 2023 fur den ESB
Darstellung der laut Investitionsprogramm bisher vorgesehenen Mallnahmen der Abwasserableitung
MaRnahme zojfsp\',”jrjgﬂfjfe 2019 2020 2021 2022 2023
1 2 3 4 5 6 7
2018 und friher I
420.51 Einleitung LAA_90/100; RRR Vennweg 660.000 € 0€ 0€ 0€ 0€ 0€
420.56 Kanalsanierung Steinstral3e 210.000 € 0€ 0€ 0€ 0€ 0€
420.61 Einleitung HOL_20; Vardingholter Stral3e 50.000 € 0€ 0€ 0€ 0€ 0€
420.80 Einleitung LAA_40/50/60/70/80; RRR Bomkesgraben 590.000 € 0€ 0€ 500.000 € 0€ 0€
420.105 ErschlieBung Baugebiet "Heutingsweg" (ehem. Stadtgartnerei) 145.000 € 0€ 0€ 0€ 0€ 0€
420.112 Einleitung BOC_40 RRR Hammersenstr. 230.000 € 0€ 0€ 170.000 € 0€ 0€
420.113 RRR fiir Einleitung HOL_80 (Holtwick) 600.000 € 0€ 0€ 0€ 0€ 0€
420.114 Einleitung ALT_60; RRR flr Einleitungsstelle 840.000 € 0€ 0€ 0€ 0€ 0€
420.125 ErschlieBung Baugebiet Stenern Nord-Ost (B-Plan 10-14) 350.000 € 0€ 0€ 0€ 0€ 0€
420.144 Einleitung WIE_70 Brunsmanstraf3e 340.000 € 0€ 0€ 0€ 0€ 0€

4.2 Finanzplan Abwasser Seite 1
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MaRnahme 20;35”\',”;]2[1‘?:";29 2019 2020 2021 2022 2023
1 2 3 4 5 6 7
2019 |
420.01 Kanal I-Parkerweiterung XXL + Laaker Bach VE setzen 3.115.000 € 0€ 0€ 2.260.000 € 0€ 0€
420.10 kleinere MalRnahmen Kanalbau inkl. Grundstiicksanschlussleitungen 0€ 860.000 € 910.000 € 910.000 € 910.000 € 910.000 €
420.101 Einleitung HOL_70 (Hemdener Weg); RRR flr Einleitungsstelle 400.000 € 410.000 € 0€ 0€ 0€ 0€
420.136 Erneuerung Druckrohrleitung Doringer Feld 80.000 € 700.000 € 180.000 € 0€ 0€ 0€
420.147 Kanalneubau Biemenhorster Weg (B-Plan 2-22) 0€ 150.000 € 0€ 0€ 0€ 0€
420.148 Kanalerneuerung Jahnstra3e/HochfeldstralRe 0€ 250.000 € 0€ 0€ 0€ 0€
420.149 Kanalerneuerung Welfenstralie 0€ 400.000 € 0€ 0€ 0€ 0€
420.150 Kanalerneuerung Buchenallee 0€ 350.000 € 0€ 0€ 0€ 0€
420.151 Retentionsraum Brunsmannstralle 0€ 125.000 € 0€ 0€ 0€ 0€
420.152 ErschlieRung "Weber-Insel" (B-Plan SW 40) 0€ 350.000 € 0€ 0€ 0€ 0€
420.153 Kanalneubau Spange Burloer Weg - Barloer Weg 0€ 125.000 € 40.000 € 0€ 0€ 0€
420.154 Sanierung Pumpwerke Barlo 1 und Liedern 0€ 150.000 € 0€ 0€ 0€ 0€

4.2 Finanzplan Abwasser Seite 2
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MaRnahme 2018 plus Ansatze 2019 2020 2021 2022 2023

aus Vorjahren

1 2 3 4 5 6 7
2020 |
420.155 Einleitung SEE_10 Thonhausenstral3e 0€ 0€ 100.000 € 200.000 € 0€ 0€
420.156 Erschliel3ung Baugebiet NW 17 (DJK 97) 0€ 0€ 250.000 € 300.000 € 0€ 0€
420.157 Kanalerneuerung Europaplatz 0€ 0€ 150.000 € 0€ 0€ 0€
420.158 Kanalerneuerung Bischoff-Ketteler-StralRe/Hitzestralle 0€ 0€ 450.000 € 0€ 0€ 0€
420.159 Erschliel3ung Kubaal-Ost 0€ 0€ 400.000 € 0€ 0€ 0€
420.160 ErschlieBung Aa-See-Terassen/Uhlandstral3e 0€ 0€ 200.000 € 0€ 0€ 0€
420.161 Renovation Versickerungsanlagen Bocholt-West 0€ 0€ 50.000 € 50.000 € 0€ 0€
420.162 ErschlieRung Kubaal-Lernwerkstatt 0€ 0€ 200.000 € 0€ 0€ 0€
420.163 Stauraumkanal Boggeter-Promenade 0€ 0€ 150.000 € 0€ 0€ 0€
420.164 Kanalerneuerung Rebensstrale West (2. BA) 0€ 0€ 320.000 € 0€ 0€ 0€

4.2 Finanzplan Abwasser Seite 3

835



MaRnahme 2018 plus Ansatze 2019 2020 2021 2022 2023

aus Vorjahren

1 2 3 4 5 6 7
2021 |
Einleitung SEE_20 Schiittensteiner Weg 0€ 0€ 0€ 50.000 € 100.000 € 0€
Einleitung WIE_30 Spork-Ost (zusammen mit WIE_40) 0€ 0€ 0€ 100.000 € 350.000 € 0€
Einleitung WL9 20 Weseler Landweg 0€ 0€ 0€ 205.000 € 0€ 0€
Einleitung WIE_40 (zusammen mit WIE_30) 0€ 0€ 0€ 0€ 0€ 0€
Einleitung Bplan Loikumer Weg Il fir Bplan 0€ 0€ 0€ 100.000 € 170.000 € 0€
Bplan Loikumer Weg/Kreuzkamp 0€ 0€ 0€ 800.000 € 170.000 € 0€

4.2 Finanzplan Abwasser Seite 4
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MaRnahme zojfs"\',”jrjﬁgfjfe 2019 2020 2021 2022 2023
1 2 3 4 5 6 7
2022 |
Kanalsanierung Rebenstrae-Ost 0€ 0€ 0€ 0€ 160.000 € 0€
Kanalsanierung Wichernstral3e 0€ 0€ 0€ 0€ 220.000 € 0€
Einleitung HEG_10/20/30 WeidenstraRe (mit HEG_40) 0€ 0€ 0€ 0€ 75.000 € 175.000 €
Einleitung HEG_40 WiesenstralRe (mit HEG_10/20/30) 0€ 0€ 0€ 0€ 0€ 0€
Einleitung SAN_10 In der Ziegelheide (mit SAN_20) 0€ 0€ 0€ 0€ 180.000 € 0€
Einleitung SAN_20 Jeanette-Wolff-Weg (mit SAN_10) 0€ 0€ 0€ 0€ 0€ 0€
Einleitung SAN_30 Hohenhorster StralRe 0€ 0€ 0€ 0€ 80.000 € 0€
Einleitung SAN_50 Miinsterstrale 0€ 0€ 0€ 0€ 80.000 € 0€
Kanalerneuerung Hitzestral3e 0€ 0€ 0€ 0€ 400.000 € 0€
Kanalsanierung Buiningweg (stdl. Teil) (gem. 8 58.1 - Nr. 22) 0€ 0€ 0€ 0€ 200.000 € 0€
Druckrohrleitung Griiner Weg PW Griiner Weg 0€ 0€ 0€ 0€ 100.000 € 400.000 €

4.2 Finanzplan Abwasser Seite 5
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MaRnahme ot 2019 2020 2021 2022 2023
1 2 3 4 5 6 7
2023 I
Kanalsanierung Hohe Giethorst 0€ 0€ 0€ 0€ 0€ 350.000 €
Kanalsanierung Steinstraf3e 0€ 0€ 0€ 0€ 0€ 210.000 €
Kanalsanierung Farwickstral3e 0€ 0€ 0€ 0€ 0€ 150.000 €
Kanalsanierung Kélner StralRe 0€ 0€ 0€ 0€ 0€ 170.000 €
Kanalsanierung Teilstlick Burloer Weg / Ahornweg 0€ 0€ 0€ 0€ 0€ 640.000 €
Kanalsanierung Weberstral3e 0€ 0€ 0€ 0€ 0€ 75.000 €
Kanalsanierung Chemnitzer Weg 0€ 0€ 0€ 0€ 0€ 70.000 €
Kanalsanierung An der Bleiche 0€ 0€ 0€ 0€ 0€ 150.000 €
Kanalsanierung Im neuen Esch 0€ 0€ 0€ 0€ 0€ 175.000 €
Kanalsanierung Weimarer Stral3e 0€ 0€ 0€ 0€ 0€ 350.000 €
Einleitung HEG_50 Werkstral3e-Ost (mit HEG_60 und HEG_70) 0€ 0€ 0€ 0€ 0€ 320.000 €
Einleitung HEG_60 Werkstral3e (mit HEG_50 und HEG_70) 0€ 0€ 0€ 0€ 0€ 0€
Einleitung HEG_70 Lowick-Sid (mit HEG_50 und HEG_60) 0€ 0€ 0€ 0€ 0€ 0€
Einleitung HEG_80 Lowick-Nord 0€ 0€ 0€ 0€ 0€ 300.000 €

Gesamt:l 7.610.000 €] 3.870.000 €] 3.400.000 €] 5.645.000 €] 3.195.000 €] 4.445.000 €

4.2 Finanzplan Abwasser Seite 6

838



€D BOoCHOLT



Geb? udewirtschaft Bocholt Anlage 1
Aktivseite Bilanz zum 31.12.2018 Passivseite
31.12.2017 31.12.2017
a a a a a a
A. Anlageverm®gen A. Eigenkapital
L. Verm® nd |. Stammkapital 40.000.000,00 40.000.000,00
2hnliche Rechte 694,31 477,15
Il. Kapitalr;cklage 9.160.451,79 9.160.451,79
Il.Sachanlagen
1. Grundst¢cke, grundsticksgleiche Rechte und Bauten 11l Jahres¢berschuss 26.696,71 672.456,45
einschlieClich der Bauten auf fremden Grundst;cken 130.424.036,39 130.752.253,45
2. technische Anlagen und Maschinen 711.101,82 691.259,07
3. Betriebs- und Gesch? ftsausstattung 1.980.614,95 1.926.189,65 B. Sonderposten f;r Zuwendungen 48.458.637,44 49.045.224,30
4. Anlagen im Bau 11.166.846,36 144.282.599,52 9.522.255,81
C. R¢ckstellungen
B. Umlaufverm®gen sonstige R¢ckstellungen 1.797.734,57 688.813,23
I Vorrate
Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe 24.876,51 34.733,68 D. Verbindlichkeiten
1. Verbindlichkeiten gegengber
Il Forderungen und sonstige Kreditinstituten 30.612.189,78 30.326.683,69
Verm® gensgegenst® nde - davon mit einer Restlaufzeit bis
1. Forderungen aus Lieferungen und zu einem Jahr (1 2.155.448,33
Leistungen 3.189.456,59 1.555.687,26 (Vorjahr: (1 1.367.345,59 )
- davon gegeng¢ber Einrichtungen der Stadt 2. noch nicht verwendete
01774.678,42 (Vorjahr: (i 375.548,93) Zuwendungen 556.700,00 722.262,24
- davon mit einer Restlaufzeit - davon mit einer Restlaufzeit bis
von mehr als einem Jahr i 2.302.094,00 2u einem Jahr (i 556.700,00
(Vorjahr: G 1.158.672,00) (Vorjahr: G 722.262,24)
2. Forderungen gegen Einrichtungen der Stadt 6.291.509,08 8.475.569,85 3. Verbindlichkeiten aus Lieferungen
- davon mit einer Restlaufzeit und Leistungen 733.378,77 991.789,24
von mehr als einem Jahr ¢ 0,00 - davon mit einer Restlaufzeit bis
(Vorjahr: ¢ 0,00) 2u einem Jahr G 733.378,77
1 gegen L 0,00 24.824,95 (Vorjahr: (1 991.789,24)
- davon mit einer Restlaufzeit 4. Verbindlichkeiten gegen¢ber ver-
von mehr als einem Jahr ¢ 0,00 verbundenen Unternehmen 102.497,11 172.152,93
(Vorjahr: G 0,00) - davon mit einer Restlaufzeit bis
4. sonstige Verme gensgegenst® nde 4.650,00 27.757,63 zu einem Jahr ( 102.497,11
- davon mit einer Restlaufzeit (Vorjahr: G 172.152,93)
von mehr als einem Jahr (i 0,00 5. Verbindlichkeiten gegen¢ber der
(Vorjahr: G 0,00) 9.485.615,67 Stadt 20.026.009,84 20.000.000,00
- davon mit einer Restlaufzeit bis
zu einem Jahr (i 26.009,84
(Vorjahr: G 0,00)
6. sonstige Verbindlichkeiten 2.320.208,66 1.160.882,05
C. Rechnungsabgrenzungsposten 30.668,66 24.156,51 - davon mit einer Restlaufzeit bis
2u einem Jahr (i 2.864,66
(Vorjahr: 0 2.210,05)
- davon aus Steuern 0 596,55
(Vorjahr: t 710,05)
- davon im Rahmen der
sozialen Sicherheit G 0,00
(Vorjahr: G 0,00) 54.350.984,16
E. Rechnungsabgrenzungsposten 29.950,00 94.449,09

153.824.454,67 153.035.165,01
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Gewinn- und Verlustrechnung

fér die Zeit vom 01.01 bis 31.12.2018

1. Umsatzerl® se
2. andere aktivierte Eigenleistungen
3. sonstige betriebliche Ertr2 ge

4. Materialaufwand
a) Aufwendungen fér Roh-, Hilfs-
und Betriebsstoffe und f¢r bezogene
Waren
b) Aufwendungen f¢r bezogene Leistungen

5. Personalaufwand
a) L°hne und Geh@lter
b) soziale Abgaben und Aufwendungen
f¢r Altersversorgung und fér Unter-
st¢tzung
- davon f¢r Altersversorgung G 160.751,22
(Vorjahr: 0 151.346,92)

6. Abschreibungen auf immaterielle Ver-
mP gensgegenst® nde des Anlagever-
m° gens und Sachanlagen
7. sonstige betriebliche Aufwendungen
8. Zinsen und 2 hnliche Aufwendungen
- davon an die Stadt Bocholt G 1.300.045,45
(Vorjahr: G 1.299.999,96)
9. Ergebnis nach Steuern

10. sonstige Steuern

11. Jahres¢berschuss

235.669,23

2.633.058,03

675.832,63

16.142.440,86

253.653,77

2.817.314,52

Anlage 2

Vorjahr

15.567.799,55
210.622,29

2.282.181,89

19.213.409,15

18.060.603,73

266.668,42
8.618.051,35 __ 6.697.425,15
6.964.093,57
2.578.394,00
658.426,68

3.308.890,66
3.236.820,68
4.834.604,73 4.682.487,75
851.862,32 913.902,93
1.570.430,33 1.587.969,30
29.569,76 675.329,50
2.873,05 2.873,05
26.696,71 672.456,45
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Lagebericht f¢r das Wirtschaftsjahr 2018

1. Allgemeines

Die Geb? udewirtschaft Bocholt (GWB) wird seit dem 01.01.2008 nach A 107 Abs. 2
der Gemeindeordnung f¢r das Land Nordrhein-Westfalen als eigenbetriebs? hnliche
Einrichtung der Stadt Bocholt im Sinne des A 1 der Eigenbetriebsverordnung fér das
Land Nordrhein-Westfalen gef¢ hrt.

Mit der Betriebsgr¢,ndung der GWB wurden weitere geb? udewirtschaftliche Leistun-
gen aus der Kernverwaltung auf den Geb? udebetrieb ¢bertragen. Grundlage f¢ér die
weitere Konzentration dieser Leistungen ist der Beschluss der Stadtverordnetenver-
sammlung vom 10.10.2007. Zum 01.07.2010 wurde der Aufgabenbereich Beschaf-
fung und Verwaltung von Schulmobiliar der GWB komplett ¢bertragen. Somit ist die
GWB f¢r alle Investitionen sowohl im immobilen als auch mobilen Geb2udebereich
zust? ndig.

Betriebszweck der GWB st laut der Betriebssatzung fir die Geb? udewirtschaft
Bocholt vom 21.12.2007, in Kraft getreten am 01.01.2008, die zentrale Bewirtschaf-
tung der st?dtischen Verwaltungsgeb? ude, Schulen, Sporthallen, Betriebsgeb? ude,
Wohnungen und sonstiger Geb?ude, die der Stadt Bocholt zur Erf¢llung ihrer Aufga-
ben dienen. Der Betriebszweck umfasst auch die Planung, die Errichtung, die Bau-
unterhaltung, die An- und Vermietung sowie den Abriss der zuvor genannten Liegen-
schaften. Weiter geh®ren zum Betriebszweck die Bewirtschaftung der Nebenfl2 chen
und Nebennutzungen, Grundst¢cksgesch?fte im notwendigen Zusammenhang mit
dem Betriebszweck, sowie alle diese f° rdernden Gesch?fte.

Die GWB hat den Grundgedanken des Facility Management nunmehr g2nzlich um-
gesetzt. Es werden alle Aufgaben ¢ber den gesamten Lebenszyklus einer Immobilie
inklusiv der Anschaffung und einer meglichen Ver2uCerung von der GWB wahrge-
nommen. Die f¢r eine Immobilie anfallenden Bewirtschaftungskosten bestehend aus
Instandhaltungs-, Energie-, Reinigungs-, Wartungs- und Unterhaltungskosten werden
konsequent und effektiv durch die GWB zur Optimierung des Immobilienbestandes
bearbeitet. Hierbei wird dem permanenten Wandel in der Schullandschaft und den
damit einhergehenden, zum Teil gravierenden baulichen Ver2nderungen bei den
Schulimmobilien Rechnung getragen.

Im November 2018 ist die GWB aus dem st?dtischen Rathaus mit Kulturzentrum in
ein angemietetes Verwaltungsgeb? ude umgezogen, um sowohl schon fr¢hzeitig den
Umzug der sich im Rathaus befindlichen anderen Fachabteilung, wegen der umfang-
reichen Sanierung des Rathauses mit Kulturzentrums, vorzubereiten, als auch der
beengten Raumsituation entgegenzuwirken.

Das im Wirtschaftsjahr 2011 abgeschlossene Konjunkturpaket Il erm°glichte der
GWB ihre Geb?ude, insbesondere Schulen und Turnhallen, auf einen energetisch
modernen Standard zu bringen und somit zuk¢ nftig stetig steigenden Energiepreisen
wirksam zu begegnen.
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Durch die ¥ffentlichen Mittel aus dem Kommunalinvestitionsf® rderungsgesetz | + Il
des Landes Nordrhein-Westfalens, sowie dem Programm ANRW.Bank.Gute Schule
20201 wird es der GWB mP°glich, sein Geb? udeportfolio weiter konsequent zu moder-
nisieren und auf einen aktuellen energetischen Standard zu bringen.

Mit dem Kreis Borken wurde im Kalenderjahr 2018 mit Wirkung zum 01.01.2017 ein
Erbbaurechtsvertrag ¢ber das Berufskolleg am Wasserturm und das Berufskolleg 1
West einschlieClich der ehemaligen Textilmeisterschule geschlossen. Ab dem Zeit-
punkt des Eigentums¢berganges zum 01.01.2017 im Wege des Erbbaurechtes tra2 gt
die GWB keine umfangreichen Investitionen und keinen Unterhalt mehr f¢r diese Ge-
b2 ude. Im Gegenzug fehlen jedoch die Mieteinnahmen vom Kreis Borken f¢r die Nut-
zung dieser Geb?ude. Die GWB ist ferner in den Kalenderjahren 2018/2019 mit einer
PAK (Polycyclische aromatische Kohlenwasserstoffe) Sanierung in Teilen des Be-
rufskollegs am Wasserturm besch?ftigt.

Die geb? udewirtschaftlichen Leistungen wurden bei der GWB mit durchschnittlich ca.
81 Voll- und Teilzeitbeschaftigten (Vorjahr: 91 Voll- und Teilzeitbesch? ftigte) erbracht.
Die technische Abteilung ist zust® ndig f¢r die baulichen Leistungen des technischen
Geb?udemanagements. Die administrativen Vorg?nge werden von der kaufm?nni-
schen Abteilung bearbeitet. Das Organigramm der GWB stellt sich wie folgt dar:

. Eigenbetriebs? hnliche Einrichtung
a -
Geb? udewirtschaft Bocholt GWB der Stadt Bocholt

Betriebsleiter
Verm®gens- u.
Wahrhehmung von Herr Bruns FI2 chenmanagement,
Eigent¢ merinteressen
Bedarfsplanung
Kaufm? nnische Abteilung Technische Abteilung
Herr Schmitz stv. Betriebsleiter Frau Miraglia
Kaufm?@ nnisches Geb?udemanagement mit Technisches
kaufm@ nnische Steuerung und Kontrolle; Geb?udemanagement mit
Liquidit? tsplanung; Neu-, Umbau-, Erweiterungs-,
An- und Vermietungen; und Unterhaltungsplanungen und deren Ausf¢hrung;
Allgemeine Aufgaben; Geb?udebetrieb;
Mobiliarbeschaffung, Umzugsmanagement Energiemanagement
Hausmeisterdienste und Geb? udereinigung
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2. Darstellung des Gesch?ftsverlaufes
2.1 Ertragslage

Die Ertragslage der GWB ist schwerpunktm? Cig auf Mieterl° se der Stadt Bocholt so-
wie des Kreises Borken ausgerichtet. Der Jahres¢berschuss in H° he von U 26.696,71
ergibt sich haupts? chlich aus den operativen T2tigkeiten. Lag das Augenmerk im Ka-
lenderjahr 2016 noch sehr stark auf der B¢ ndelung der Kr2 fte und der starken Fokus-
sierung auf dem jbergang von jbergangswohnbereichen f¢r Asylbewerber auf die
st dtische Tochter EWIBO, konnte der Fokus ab dem Kalenderjahr 2017 wieder auf
die Sanierung und den Neubau von Schulen und anderen Geb?uden gerichtet wer-
den. Die Mietsteigerung im Kalenderjahr 2018 basiert ausschlieClich auf mieterseitig
gewg¢nschten Investitionen, die durch die GWB durchgef¢hrt und finanziert werden.
Die Ertragslage des Wirtschaftsjahres 2018 hat sich im Kernbereich gegen¢ber dem
Wirtschaftsjahr 2017 merklich verschlechtert, wobei die Hauptauswirkungen aus der
R¢ckstellungsbildung fér elektrische Anlagen resultieren. Die tats? chliche H° he die-
ser notwendigen MaCnahmen 2 sst sich noch nicht abschlieCend beurteilen.

2.2 Verm®Pgensstruktur

Zum 31.12.2018 wird die Aktivseite der Bilanz im Wesentlichen durch das Grundver-
me°gen in H°he von Tu 130.424 (entspricht 84,8 % der Bilanzsumme) gepr2gt. Die
restlichen 15,2 % der Bilanzsumme verteilen sich auf das restliche Anlageverm®gen
(immaterielle Verm® gensgegenst® nde Tu 1, technische Anlagen und Maschinen mit
Tu 711, Betriebs- und Gesch?ftsausstattung mit Ta 1.981 und Anlagen in Bau mit
TG 11.167) und auf das Umlaufverm®gen (Tu 9.510) sowie den Rechnungsabgren-
zungsposten (Tu 31). Die Ver?nderungen im Bereich Grundverm®gen ergeben sich
einerseits durch die laufenden Abschreibungen, andererseits kommen die unter 2.4
genannten Investitionen zum Tragen.

2.3 Kapitalstruktur

Die Eigenkapitalquote zum 31.12.2018 liegt bei 32,0 % (Vorjahr: 32,5 %). Dieser Wert
liegt damit im Rahmen der in der Literatur genannten durchschnittlichen Eigenkapi-
talquote Nordrhein-Westf2 lischer Kommunen von etwa 30 % 1 40 %. Ber¢cksichtigt
man zus?tzlich auch die ausgewiesenen Sonderposten f¢r Zuwendungen, die wirt-
schaftlich ebenfalls als Eigenkapital qualifiziert werden k°nnen, so erh®ht sich die
Quote des wirtschaftlichen Eigenkapitals auf 63,5 % (Vorjahr: 64,6%).

Die R¢ckstellungen in H° he von Tu 1.798 wurden mit dem Betrag ermittelt und ange-
setzt, der nach vern¢nftiger vorsichtiger kaufm2 nnischer Beurteilung notwendig war,
um alle erkennbaren Risiken im Rahmen der gesetzlichen Vorschriften abzudecken.
Bei den Verbindlichkeiten sind insbesondere das Darlehen gegen¢ber der Stadt
Bocholt in H® he von U 20,0 Mio., die Darlehen gegen¢ber Kreditinstituten in H® he von
U 30,6 Mio. sowie die noch nicht verwendeten Zuwendungen Tu 557 herauszustellen.
Die Zunahme der Darlehen gegen¢ber Kreditinstituten beruht ausschlieClich auf der
Finanzierung der BaumaCnahmen langfristiger Anlagegg¢ter.
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Die jederzeitige Zahlungsf® higkeit w2 hrend des Wirtschaftsjahres war durch ausrei-
chende Kreditlinien, durch die eigene positive Liquidit?t, sowie der M°glichkeit der
Refinanzierung ¢ ber die Stadt Bocholt stets gegeben und ist aufgrund der detaillierten
Finanzplanung auch in Zukunft gew? hrleistet.

2.4 Investitionen

Im Wirtschaftsjahr 2018 wurden zahlreiche Investitionen in die umfassende Moderni-
sierung und Erweiterung der Betriebsimmobilien get? tigt. Insgesamt wurden im Wirt-
schaftsjahr 2018 T 6.817 insbesondere in den Geb? udebestand investiert. Unter Be-
r¢é.cksichtigung von bereits in Vorjahren begonnenen BaumaCnahmen wurden in 2018
folgende wesentlichen Projekte abgeschlossen:

1 Clemens-August-Schule Grundsanierung

9 GSV Diepenbrock Knufstr. Sporthalle Grundsanierung

9 Euregio Gymnasium Umgestaltung Schulhof
9 Josefschule Neubau

Im Bau befindliche wesentliche MaCnahmen sind:

9 Schulzentrum S¢,d/Ost Gesamtschule Neubau

1 St2dtisches Rathaus mit Kulturzentrum Energetische Grundsanierung
9 Biemenhorster Schule Il Neubau

1 Historisches Rathaus Grundsanierung

9 St. Georg Gymnasium Sporthalle Grundsanierung

1 Israhel-van-Meckenem Realschule Schadstoffsanierung

Neben den Investitionen sind MaCnahmen in H° he von Ta 3.391 f¢r die Unterhaltung
der Geb? ude durchgef¢hrt worden.

Weiterhin war das Wirtschaftsjahr 2018 durch die umfangreichen Planungen zum
Umbau und Sanierung des Rathauses mit Kulturzentrum gepr2gt.

3. Chancen und Risiken der GWB

Die Betriebsgr¢,ndung der GWB wurde der Aufsichtsbeh®rde am 16.11.2007 ange-
zeigt. Entsprechend dem Ausgliederungsbeschluss der Stadtverordnetenversamm-
lung vom 10.10.2007 war die Bewirtschaftung der Geb2ude bisher defizit?r, da die
Geb? udebestandsnutzer keine vollkostendeckenden Mieten zahlten. Konnte im Wirt-
schaftsjahr 2011 durch die konsequente Ver2 uCerung von nicht mehr ben®tigten Ge-
b2uden erstmalig ein positives Jahresergebnis erreicht werden, so war es ab dem
Wirtschaftsjahr 2012 me° glich im operativen Gesch? ft einen Gewinn zu erwirtschaften.
Die Verlustvortrage der Wirtschaftsjahre 2009 und 2010 in H°he von insgesamt
0 2.292.238,15 wurden im Wirtschaftsjahr 2012 durch die Stadt Bocholt ausgegli-
chen. Dieser Ausgleich f¢hrte nicht zuletzt zu einer erheblichen Verbesserung der
Eigenkapitalquote.
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Die Risiken der GWB sind vergleichsweise transparent und gut zu identifizieren wie
sich aus dem von der GWB aufgestellten Risikomanagement und dessen j2hrlicher
1 berpr¢fung ergibt. Durch entsprechende Regelungen in der Betriebssatzung, durch
regelm?Cige Berichterstattung im Betriebsausschuss, durch die externe Pr¢fung
durch das Rechnungspr¢fungsamt der Stadt Bocholt sowie einer unabh? ngigen Jah-
resabschlusspr¢fung externer Wirtschaftspr¢fer werden innerbetriebliche und finan-
Zielle Risiken minimiert.

Dennoch verbleiben auch bei der GWB allgemeine wirtschaftliche Risiken im Bereich
der Energiekostenentwicklung, denen jedoch durch permanente umfangreiche ener-
getische SanierungsmaCnahmen bereits heute Rechnung getragen wird. Weiterhin
bestehen normale Risiken im Bereich der Kreditwirtschaft, wobei die Tilgung dieser
Kredite momentan durch den positiven j2 hrlichen Cashflow gedeckt ist. Seit dem Wirt-
schaftsjahr 2014 bestanden noch Risiken im Bereich der Versorgungsverpflichtungen
aufgrund von Deckungsl¢cken der mittelbaren Pensionsverpflichtungen gem. Artikel
28 EGHGB, welche im Wirtschaftsjahr 2014 erstmalig in Form einer R¢ ckstellung ab-
gebildet wurde. Diese R¢ckstellung wurde im Wirtschaftsjahr 2018 in Ermangelung
des Risikos aufgel° st.

Dem demographischen Wandel im Schulsektor stellt sich die GWB nicht nur mit einer
Anpassung der Geb? udekapazit®t an zuk¢nftige Bed¢rfnisse entgegen, sondern legt
ebenso ein besonderes Augenmerk auf die Ver2nderungen innerhalb unterschiedli-
cher Schulformen und Ausbildungsstandards, um fr¢hzeitig und flexibel den Geb? u-
debestand den ge? nderten Bed¢ rfnissen anzupassen.

Besondere Chancen ergeben sich durch die Betriebsgr¢ndung f¢r die Optimierung
der Geb?udenutzungen. Durch die Konzentration der geb? udewirtschaftlichen Leis-
tungen k° nnen Synergien und Effizienzvorteile erzielt werden, die eine sich weiter
verbessernde Wirtschaftlichkeit des Betriebes bewirken. Der Ressourcenverbrauch
bei der Geb?udenutzung kann umf2 nglich und transparent dargestellt werden.

4.  Perspektiven der GWB

Die Betriebsleitung sieht die GWB mit der Konzentration der geb? udewirtschaftlichen
Leistungen gut aufgestellt. Es besteht die Zielsetzung, die Wirtschaftlichkeit durch die
Straffung von internen Prozessen und Organisationsstrukturen zukg nftig weiter kon-
sequent zu erh®hen. Die Betriebsleitung unterl? sst daher keine Anstrengungen den
vielf2 Itigen internen und externen Anforderungen gerecht zu werden und durch die
Steigerung der Effizienz und Effektivit®t die besonders durch das aktuelle Schulent-
wicklungsprogramm an sie gestellten Aufgaben zeitnah umzusetzen.

Vor dem Hintergrund des Schulentwicklungsplanes und den damit einhergehenden
erheblichen Investitionen, erwartet die Betriebsleitung trotzdem auch f¢r die folgen-
den Wirtschaftsjahre ein ausgeglichenes Jahresergebnis.

Durch eine konsequente Kosten-/Nutzenanalyse, auch vor dem Hintergrund einer
notwendigen Reduktion unwirtschaftlicher Geb? udekomplexe, werden Einsparungen
im Aufwandsbereich ¢ber die zuk¢nftigen Wirtschaftsjahre erzielt werden, die mittel-
fristig bei der GWB weiterhin zu positiven Jahresergebnissen f¢hren werden.
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Durch die EinzelmaCnahmen des NRW F° rderprogrammes AGute Schule 2020i wer-
den der GWB im Jahreszeitraum von 2017 1 2020 finanzielle Mittel zur Schulsanie-
rung in H° he von insgesamt 4.634.688,00 U und aus dem Kommunalinvestitionsfor-
derungsprogramm Kapitel Il insgesamt 2.514.924,00 G zur Verf¢gung gestellt. Damit
wird es m°glich sein, einige Schulgeb?®ude nachhaltig zu sanieren und auf die aktu-
ellen schulischen Bed¢rfnisse anzupassen.

5.  Berichterstattung zur Pr¢fung nach A53 HGrG

Sachverhalte, ¢ber die f¢r die Pr¢fung nach A53 HGrG gesondert zu berichten w2 re,
liegen nicht vor.

Bocholt, den 30. August 2019

gez. Schmitz gez. Z°hler
stellvertretender Betriebsleiter Baudezernent
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I. Investitionen in Baumaflinahmen
Il. Investitionen in Sachanlagen
IIl. Kreditwirtschaft (Tilgungen)

Umschuldung Gesellschafterdarlehen

%&
|. Eigenmittel

Il. Zuschiisse
Komminvest Il /. Eigenanteil 10%
Projekt Fildeken - Rosenberg

I1l. Fremdmittel

hiervon Schuldendeckel § 24 (2) Hauptsatzung (Prioritatenliste)
hiervon Schuldendeckel § 24 (3) Hauptsatzung (Rathaus inkl. Kulturzentrum)
hiervon Schuldendeckel § 24 (4) Hauptsatzung (Feuer- und Rettungsdienstakademie)
Kreditaufnahmen der GWB § 24 (1) Hauptsatzung
hiervon fiir Gute Schule 2020 (nachrichtlich)
Ubrige Kredite (nachrichtlich)

38.671.472
250.600
1.663.000

0

H S

1.663.000

1.006.020
790.020
216.000

37.916.052

10.300.000
19.700.000
2.800.000
5.116.052
1.158.672
3.957.380

H S
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$% &
2019 2020 2021 2022 2023
I.  Investitionen fir BaumaRnahmen 7.715.232 €| 38.671.472 €] 26.781.000 €| 5.037.000 €| 1.855.000 €
Il. Sachanlagen +Schulinventar 315.000 € 250.600 € 245.000 €| 260.000 €| 160.000 €
[ll. Kreditwirtschaft 1.588.000 €| 1.663.000 €| 1.958.000 €| 1.958.000 €| 2.509.000 €
IV. Umschuldung Gesellschafterdarlehen
L £ 1t # "1 o1
% "(
2019 2020 2021 2022 2023
|.  Eigenmittel 1.588.000 €| 1.663.000 €| 1.958.000 €| 1.958.000 €| 2.509.000 €
. Zuschisse 1.780.904 €] 1.006.020 €| 368.000 €| 240.000 € 0€
MaRnahme Fildeken - Rosenberg 80% Zuschuss 56.000 € 216.000 € 368.000 € 240.000 €
Komm. Invest. Il 1.916.560 € 877.800 €
hiervon Eigenanteil Komm. Invest. Il (nachrichtlich) 191.656 € 87.780 €
[ll. gesamten Fremdmittel 6.249.328 €| 37.916.052 €| 26.658.000 €| 5.057.000 €[ 2.015.000 €
Fremdmittel § 24 (1) Hauptsatzung 3.249.328 € 5.116.052 € 3.858.000 € 3.905.000 €
hiervon fir "Gute Schule 2020" 1.158.672 € 1.158.672 €
T T 11
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Abfallverwertungsgesellschaft Bocholt mbH (ABG)
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BILANZ zum 31. Dezember 2018
Treuhanderische

Entwicklungsgesellschaft Bocholt
Bocholt

AKTIVA

A. Umlaufvermogen
I. Vorrate
1. fertige Erzeugnisse und Waren

11. Forderungen und sonstige
Vermdgensgegenstande

1. Forderungen aus Lieferungen
und Leistungen

2. sonstige Vermogensgegenstande

I1l. Kassenbestand, Bundesbank-
guthaben, Guthaben bei
Kreditinstituten und Schecks

B. Rechnungsabgrenzungsposten

Blatt 1
Geschéftsjahr Vorjahr

EUR EUR EUR
0,00 234,94
125.354,87 86.187,35
19.461,34 21.951,59
144.816,21 108.138,94
51.373,29 24.828,34
351,05 351,05
196.540,55 133.553,27

BILANZ zum 31. Dezember 2018

Treuhanderische
Entwicklungsgesellschaft Bocholt
Bocholt

PASSIVA

A. Eigenkapital

|. Gezeichnetes Kapital

Il. Gewinnvortrag
III. Jahresiiberschuss

B. Ruckstellungen

1. Steuerriickstellungen
2. sonstige Riickstellungen

C. Verbindlichkeiten

1. Verbindlichkeiten aus
Lieferungen und Leistungen
- davon mit einer Restlaufzeit
bis zu einem Jahr
EUR 104.956,05
(EUR 63.688,01)
2. sonstige Verbindlichkeiten

- davon aus Steuern
EUR 19.676,59 (EUR 7.912,50)
- davon mit einer Restlaufzeit
bis zu einem Jahr
EUR 19.676,59 (EUR 7.912,50)

EUR

78,01
5.920,00

104.956,05

19.676.59

Blatt 2

Geschéftsjahr Vorjahr

EUR EUR
25.000,00 25.000,00
31.400,84 25.023,98
9.509,06 6.376,86
131,92
5.420,00
5.998,01 5.551,92
63.688,01
7.912.50
124.632,64 71.600,51
196.540,55 133.553,27
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Blatt 3

GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG vom 01.01.2018 bis 31.12.2018

Treuh&énderische
Entwicklungsgesellschaft Bocholt

Bocholt
Geschéftsjahr Vorjahr
EUR EUR EUR
1. Umsatzerlése 293.740,23 259.485,55
2. Verminderung des Bestands
an fertigen und unfertigen
Erzeugnissen 234,94 0,00

3. Personalaufwand
a) Loéhne und Gehalter 7.344,00 9.792,00
b) soziale Abgaben und
Aufwendungen fur
Altersversorgung und

fUr Unterstitzung 1.217.,41 1.615,76
8.561,41 11.407,76

4. sonstige betriebliche

Aufwendungen 272.456,03 237.620,25
5. sonstige Zinsen und &hnliche

Ertrage 214,00 0,08
6. Steuern vom Einkommen und

vom Ertrag 3.192,79 4.080,76
7. Ergebnis nach Steuern 9.509,06 6.376,86
8. Jahresiuberschuss 9.509,06 6.376,86
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Scholz-Starke & Tolkamp GmbH
Wirtschaftsprifungsgesel lschaft

Anlage 1
Wirtschaftsforderungs- und Stadtmarketing Gesellschaft Bocholt mit beschréankter Haftung & Co. Kommanditgesellschaft, Bocholt
Bilanz zum 31. Dezember 2018
AKTIVA PASSIVA
Geschéftsjahr Vorjahr Geschéftsjahr Vorjahr
Euro Euro Euro Euro Euro Euro
A. Anlagevermodgen A. Eigenkapital
I. Immaterielle Vermogens- I. Kommanditkapital
gegenstande
1. Haftkapital 1.237.462,46 1.237.462,46
1. entgeltlich erworbene 2. variables Kapital 340.499,00- 344.910,83-
Konzessionen, gewerbliche
Schutzrechte und &hnliche
Rechte und Werte sowie 896.963,46 892.551,63
Lizenzen an solchen
Rechten und Werten 4.247,09 7.757,33 Il. Jahresuberschuss 4.578,68 151.779,68
Il. Sachanlagen Ill. Verteilung des Jahresergebnisses 4.578,68- 151.779,68-
1. andere Anlagen, Betriebs- und B. Ausgleichsposten fiir
Geschaftsausstattung 127.501,87 164.404,41 aktivierte eigene Anteile 25.564,59 25.564,59
lll. Finanzanlagen C. Riickstellungen
1. Anteile an verbundenen 1. Sonstige Riickstellungen 196.558,59 263.428,36
Unternehmen 28.273,44 28.273,44
L D. Verbindlichkeiten
B. Umlaufvermégen
. 1. Verbindlichkeiten gegeniiber
I. Vorrate Kreditinstituten 0,00 10.168,03
i . - davon mit einer Restlaufzeit
1. Fertige Erzeugnisse und Waren 14.116,35 17.870,87 bis zu einem Jahr
i Euro 0,00 (Euro 10.168,03)
1. Fordeﬂrungen und soﬂnstlge 2. Verbindlichkeiten aus
Vermégensgegenstande Lieferungen und Leistungen 67.470,02 55.500,95
. - davon mit einer Restlaufzeit
1. Forderungen aus Lieferungen bis zu einem Jahr
und Leistungen 53.587,11 78.511,00 Euro 67.470,02
2. Sonstige Vermdgensgegenstéande 29.360,75 82.947,86 84.116,98 (Euro 55'50(')’95)
3. Verbindlichkeiten gegentiber
lll. Kassenbestand, Bundesbank- verbundenen Unternehmen 26.492,99 26.489,83
guthaben, Guthaben bei - davon mit einer Restlaufzeit
Kreditinstituten und Schecks 945.550,91 803.149,65 bis zu einem Jahr
Euro 26.492,99
C. Rechnungsabgrenzungsposten 46.047,37 114.817,97 (Euro 26.489,83)
4. Sonstige Verbindlichkeiten 13.092,63 107.055,64 11.429,60
- davon aus Steuern
Euro 12.855,28
(Euro 11.261,85)
- davon mit einer Restlaufzeit
bis zu einem Jahr
Euro 13.092,63
(Euro 11.429,60)
E. Rechnungsabgrenzungsposten 22.542,61 13.768,66
1.248.684,89 1.298.901,65 1.248.684,89 1.298.901,65
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SCHOLZ-STARKE & TOLKAMP GMBH
Wirtschaftspringsgesellschaft

Anlage 2
Wirtschaftsforderungs- und Stadtmarketing Gesellschaft Bocholt
mit beschrankter Haftung & Co. Kommanditgesellschaft, Bocholt
Gewinn- und Verlustrechnung vom 01.01.2018 bis 31.12.2018
Geschaftsjahr Vorjahr
Euro Euro
1. Umsatzerlose 3.131.565,14 2.647.761,71
2. Gesamtleistung 3.131.565,14 2.647.761,71
3. Sonstige betriebliche Ertrage 125.762,91 233.108,65
4. Materialaufwand
a) Aufwendungen flir Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe und flr
bezogene Waren 31.027,62 13.037,03
b) Aufwendungen fir bezogene Leistungen 25.027,00 0,00
56.054,62 13.037,03
5. Personalaufwand
a) Léhne und Gehalter 710.822,56 684.811,34
b) Soziale Abgaben und Aufwendungen fir Altersversorgung
und fur Unterstitzung 184.425,92 143.904,76
895.248,48 828.716,10
- davon fur Altersversorgung Euro 6.337,44 (Euro 5.904,09)
6. Abschreibungen 62.338,68 73.107,44
7. sonstige betriebliche Aufwendungen 2.237.898,81 1.813.046,99
8. Ertrage aus Beteiligungen 1.457,32 1.447,32
9. Sonstige Zinsen und ahnliche Ertréage 241,33 278,71
10. Zinsen und ahnliche Aufwendungen 1.844,43 1.876,15
11. Ergebnis nach Steuern 5.641,68 152.812,68
12. Sonstige Steuern 1.063,00 1.033,00
13. Jahresuberschuss 4.578,68 151.779,68
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WIRTSCHAFTSFORDERUNGS- UND STADTMARKETING GESELLSCHAFT BOCHOLT

MIT BESCHRANKTER HAFTUNG & CO. KOMMANDITGESELLSCHAFT, BOCHOLT

LAGEBERICHT ZUM 31. DEZEMBER 2018

1. GESCHAFTSVERLAUF UND LAGE DER GESELLSCHAFT

Die Wirtschaftsforderungs- und Stadtmarketing Gesellschaft Bocholt mbH & Co KG arbeitet im 22. Jahr ih-
res Bestehens weiterhin in zwei Geschaftsbereichen: Wirtschaftsforderung (seit 2013) und Stadtmarketing
-inklusive Tourismus- seit 1996.

Geschéftsbereich Wirtschaftsférderung:
Geschéftsfihrung und Team (3 Mitarbeiter) der Wirtschaftsforderung arbeiten an sieben strategischen
Hauptzielen:

A) Ausweitung der Bestandspflege heimischer Unternehmen durch die Wirtschaftsférderung
B) Effektive Ansiedlung von Unternehmen bei knappen Gewerbeflachen

C) Fachkréaftesicherung / Steigerung der Standortattraktivitat fir junge Menschen

D) Verbesserung des Wissenstransfers

E) Intensivierung des Standortmarketings

F) Erhaltung / Schaffung einer optimalen Infrastruktur fir die heimische Wirtschaft

G) Digitalisierung / Automatisierung / Internationalisierung / der Unternehmen

Die Erreichung der gesetzten Ziele wird mittels eines wirkungsorientierten, strategischen Zielkonzeptes an-
gestrebt, wobei es sich letztlich um Daueraufgaben einer Mittelstadt im Bereich der modernen Wirtschafts-
forderung handelt, die es im internationalen Wettbewerb einer globalisierten Wirtschaft aber auch im na-
tionalen Wettbewerb der Kommunen untereinander umzusetzen gilt.

Bei der Bestandskundenpflege, der Fachkraftesicherung, der Kontaktanbahnung zwischen Unternehmen
und Westfalischer Hochschule sowie bei der Vermittlung von Forderprogrammen/ Potenzialberatun-
gen/Existenzgriindungsberatungen und bei eigenen WiF6-Veranstaltungen dominiert das Thema
IDigitalisierung der Wirtschaft" bzw. !Industrie 4.0 / Smart Industry” immer mehr die Arbeit der Wirt-
schaftsforderung. Mit der Westfélischen Hochschule, der Fordergesellschaft der Hochschule und der Wirt-
schaftsforderung des Kreises hat die Wirtschaftsférderung Bocholt eine Landesférderung im Rahmen des
Programms !Digitale Wirtschaft NRW # Networks" erhalten, welche den Wissenstransfer zugunsten der
mittelstéandischen Wirtschaft in Bocholt und Umgebung verbessern wird. In diesem Zusammenhang fihren
wir auch mit der Fachhochschule und der Unternehmerverbandsgruppe die Forenreihe !Industrie 4.0 # Von
der Vision in die Praxis" fort. Mit der IHK, dem AIW Unternehmensverband, dem Verband dt. Unterneh-
merinnen und der Kreishandwerkerschaft suchen wir in Netzwerkveranstaltungen den Kontakt zur bzw.
den Austausch mit der Wirtschaft. Uns ist bewusst, dass eine zukunftsweisende Digitalisierung nicht ohne
digitale Infrastruktur (Breitbandanbindung der Unternehmen auskommt, deshalb arbeiten wir hier aktiv mit
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dem stadtischen Zukunfts- und Strategiebiro zusammen.

Ein weiterer wichtiger Bereich in der Wirtschaftsférderung waren 2018 die Aktivitaten des deutsch-nieder-
landischen Netzwerkblros im européischen InterregV-Programm zusammen mit der NL-Gemeinde Oude
ljsselstreek. Die Verbesserung der Beziehungen im Wirtschaftsbereich zu den Unternehmen und Institutio-
nen im Achterhoek (NL) steht dabei im Fokus. Die Fortflihrung des Buros auch ohne EU-Férderung ist gesi-
chert, Aalten tbernimmt zusatzlich einen Teil der Finanzen. Gespréache (ber eine regionale Ausweitung mit
den NL-Nachbarkommunen Winterswijk und Oost-Gelre sind auf einem guten Wege.

Verstarkte Sorgen bereitet uns die Gewerbeflachenknappheit in Bocholt. Im Jahr 2018 konnten fast alle An-
fragen noch bewadltigt werden, es stehen jedoch sowohl im GI- als auch im GE-Bereich kaum noch Flachen
zur Verfiigung. Und die Erweiterung im Stden des Industrieparks verzdgert sich aus Umweltgriinden, we-
gen Ausgrabungen des Landschaftsverbandes und wegen zahlreicher Einwéande im Offenlageverfahren. In-
sofern ist die Fortschreibung unseres Gewerbeflachenkonzeptes von 2016 vorgesehen, insofern suchen wir
das Gesprach mit Politik und Verwaltung, um schnell zukunftsgerichtete Ldsungen auch im Ankauf von
landwirtschaftlichen Flachen zur Erweiterung zu finden. Ein Schwerpunkt in der Wirtschaftsférderung ist
somit zweifelsohne weiterhin die Vermarktung aber auch Beobachtung des (knappen) Gewerbeflachenbe-
standes sowie vermarktbarer Bestandsimmobilien in Bocholt sowie die Ableitung daraus resultierender
Strategien zur Schaffung, Vermarktung, ErschlieBung und Preisgestaltung zukiinftig ausreichender Gewer-
beflachen in unserer Stadt.

Auf Basis des wirkungsorientierten strategischen Zielkonzeptes werden die o.a. Ziele und Zielerreichungs-
grade Uber dazugehdrige Kennzahlen gemessen # dieses ist mittels eines computergestitzten CRM
(Customer-Relationship-Management) - Systems moglich. 2018 wurde seitens des Teams Wirtschaftsférde-
rung -neben vielen operativen Tatigkeiten, Konzeptionen, Aktionen, und Akquisitionen- intensiv dazu ge-
nutzt, die Kontakte zu den heimischen Unternehmen weiter auszubauen. Der Betreuungsgrad vor allem bei
den TOP 100#Unternehmen und bei den Bestandskunden konnte gegeniiber dem Vorjahr gesteigert wer-
den.

Geschéftsbereich Stadtmarketing:

Im operativen Geschéft stand im Citymarketing die Umsetzung des von uns erarbeiteten Strategiepapiers
zum Integrierten Handlungskonzept flr die Innenstadt bzgl. weicher Standortfaktoren im Vordergrund. Das
Thema !Digitalisierung im Einzelhandel" wurde ebenso mit der Erstellung und Verdffentlichung des Master-
planes ISmarter Handeln Bocholt" vorangetrieben wie mit der Aussicht auf die Zusage von Mitteln des Lan-
des NRW zur Férderung der Digitalisierung im Einzelhandel. Allerdings muss es uns gelingen, den Prasenz-
handel von der Notwendigkeit der digitalen Auffindbarkeit zu tiberzeugen. Die Information bzw. Weiterbil-
dung der Innenstadtakteure zu den Entwicklungen bei Online-Prasenz, Online-Shops und crossmedialem
Marketing nimmt einen Grofteil unserer Arbeit im Citymanagement ein. Wir haben weiterhin dafiir gewor-
ben, die Starken des Prasenzhandels im Service und in der Kundenfreundlichkeit zu leben. Beim Schwer-
punktthema Flachenmanagement 2.0 fr die Bocholter Innenstadt haben wir das Basiskonzept im Sommer
und ein Innenstadtexposé zur Expo Real im Herbst vorgestellt. Beim Flachenmanagement stehen die At-
traktivitatssteigerung des Wochenmarktes, das Altstadt-Personal-Shopping, das Neustadt-Freizeit-Shop-
ping, die Vermarktung des Ravardiviertels und die Erhaltung der Nebenlagen im Vordergrund. Der Stadtrat
hat das Flachenmanagement ebenso verabschiedet wie die Fortschreibung des Einzelhandelskonzeptes flr
die Innenstadt. Wir arbeiten nunmehr mit externen Experten, Handel und Eigentiimern an verschiedenen
Teilkonzepten. Und wir kooperieren eng mit dem Baudezernat der Stadt Bocholt, da wir konkrete Projekte
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flr die Attraktivitatsteigerung der Bocholter Innenstadt umsetzen und hierzu auch Férder- und Drittmittel
generieren mussen. Die Motivation der Handler in einer sich verandernden Handelslandschaft, die Attrakti-
vitatssteigerung und Erhaltung von verkaufsoffenen Sonntagen, aber auch die Probleme der Infrastruktur,
des Besatzes in der nicht mehr ganz so modernen Bocholter Innenstadt sind ebenfalls besonders erwéh-
nenswert. Es hat sich 2018 durch die Untersuchung !Vitale Innenstadte" gezeigt, dass die Probleme der Ci-
ty von Bocholt und der dort angesiedelten Geschafte grofRer werden, dass akuter Handlungsbedarf gege-
ben ist. Zunehmende Leerstande, Frequenzriickgang, Qualitatsverlust bei Marken und im Geschéftsbesatz,
hohe Steigerungen im e-commerce und eine schwierige Motivations- und z.T. Geschéftslage im Bocholter
Einzelhandel bzw. in der City missen aktiv, strategisch, strukturiert und finanziell untermauert angegangen
werden.

Neben vielen traditionellen Aktionen konnte 2018 mit dem Bocholter Open Air (Revolverheld, Max Giesin-
ger, Johannes Oerding) vor 14.000 Zuschauern wieder eine absolute Highlight-Veranstaltung mit tberregio-
naler Ausstrahlung vom Stadtmarketing federfiihrend umgesetzt werden. - Die Herbstkirmes war erneut
die groéfite Veranstaltung in Bocholt mit Uberregionaler Ausstrahlung. Zusammen mit den Markten inkl.
Weihnachtsmarkt und Eisbahn !Bocholt on Ice" bildete das Volksfest wie immer ein groRes zusatzliches
Aufgabenfeld flr unser Team.

Im Bereich Tourismus hat sich das Interesse an Fahrrad-Wochenendurlauben und Radpauschalen erneut
bestatigt, vor allem grenziberschreitend. Wir begriiRen daher sehr, dass das in den Niederlanden erfolg-
reiche Knooppuntsystem als Hinweissystem fiir Radwanderer NRW-weit bald eingefuhrt werden soll. Das
Wandern als Trend im Wochenendtourismus kommt auch im Minsterland hinzu. Wanderrouten wurden
von der Tourist Info ausgearbeitet, die Zugehorigkeit zum Naturpark Hohe Mark (seit 2016) muss nach Aus-
weitung der Marketingaktivitaten noch den erhofften Erfolg bringen. Die Ubernachtungszahlen sind auf fir
Bocholt recht hohem Niveau stabil. Das Problem knapper Hotelbetten wird durch die Er6ffnung des Cityho-
tels, die VergréRRerung des Europahauses, den Bau einer Erweiterung am Hotel Residenz und die Akquisi-
tion von Hotelinvestoren im Bereich kubaai in Bocholt angegangen.

Im zweiundzwanzigsten Jahr der operativen Téatigkeit konnten Ergebnisse, Reaktionen, Auswirkungen,
Rickmeldungen im AuRen- wie im Innenmarketing erzielt werden, die Bocholt im Bereich des City- und
Stadtmarketings auf einem dynamischen Weg in einem weiterhin schwierigen Umfeld zeigen. Denn es
bleibt festzuhalten, dass es fiir die Mittelstadt Bocholt schwierig bleibt, sich im Wettbewerb mit
(Konkurrenz-) Kommunen zu behaupten und dass Entwicklungen im Bereich der Digitalisierung / des
e-commerce bisher selbstverstandliche Starken Bocholts, z.B. in der Innenstadt, zukinftig in Frage stellen,
wenn nicht seitens des Handels, der Stadt und des Stadtmarketings aktiv gegengesteuert wird.

Finanzielle Lage
Bezogen auf die Finanzplanung vom 01.01.2018 lagen die Umsatzerlése mit Euro 3,13 Mio. (geplant Euro

2,57 Mio.) sehr deutlich Gber dem geplanten Niveau. Gegeniiber dem Vorjahr (Umsatzerlose 2017: Euro
2,65 Mio) sind die Umsatzerldse ebenfalls stark gestiegen, da in 2018 neben den zahlreichen Konzeptionen
und Veranstaltungen im Inormalen™ Geschéft mit dem Bocholter Open Air eine GroRveranstaltung mit ho-
hem Umsatzniveau stattfand. In den eigentlichen Umsatzerldsen sind die !akquirierte Zuschiisse zur Erfil-
lung des Geschéaftszweckes der Gesellschaft” (z.B. stédtische Zuschiisse im Rahmen des Betrauungsaktes
durch die Stadt Bocholt) in Hohe von insgesamt Euro 1,04 Mio. (2017: Euro 1,1 Mio) enthalten, so dass
2018 inkl. Auflésung von Riickstellungen und au3erordentlicher Ertrage ein Rohergebnis von Euro 3,26 Mio.
erwirtschaftet wurde. Umsatzerldse und Rohergebnis stellen Rekordwerte in der Firmengeschichte dar.

Die Ausgaben im Veranstaltungsbereich sind folgerichtig im Gegensatz zum letzten Jahr, stark gestiegen

(2018: Euro T$ 912 / 2017: T$ 467). Die Personalkosten bewegten sich mit T$ 895 (2017: T$ 829) ebenfalls
Uber dem Vorjahresniveau. Im Veranstaltungsbereich und im Citymanagement wurden verstéarkt Teilzeit-
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und Aushilfskrafte neu eingesetzt. Gegeniiber den geplanten Kosten (T$ 1.033) blieb man dennoch zurfick.

2018 wird mit T$ 4,6 ein Gewinn ausgewiesen # im Vorjahr gab es einen Gewinn in H6he von T$ 152. Ge-
plant wurde fur 2018 mit einem Gewinn von T$ 7,5. Einige Projekte konnten mit einem positiven Ergebnis
durchgefihrt, die Personalkosten unter dem veranschlagten Niveau gehalten werden.

Das Nominalkapital der Gesellschaft liegt 2018 bei $ 1.237.462,46 (2017: $ 1.237.462,46). Der Buchwert
des Kapitals liegt unter Beriicksichtigung von Verrechnungskonten und Jahresergebnis bei T$ 896.963,46
(Vorjahr: T$ 893).

Eingetretene Risiken konnten durch Auflésung von in den Vorjahren gebildeten Riickstellungen aufgefan-
gen werden. Fur latente Risiken wurden neue Rickstellungen gebildet. Ebenso wurde ausstehenden Rech-
nungen fir in 2018 geplante aber noch nicht abgeschlossene gréRere Projekte durch die Bildung von Riick-
stellungen Rechnung getragen.

Ein geringerer Forderungsbestand ist in der Bilanz mit T$ 54,4 ausgewiesen (Vorjahr T$ 80,4). Die Vermo-
gens- und Finanzlage ist geordnet. Die Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen betragen zum Bi-
lanzstichtag T$ 67,5 (Vorjahr: T$ 55,5). Die gesamten Abschreibungen betrugen im Jahr 2018 T$ 62
(Vorjahr: T$ 73).

Bezogen auf den Geschéftsbereich Stadtmarketing und die Bereiche Tourismus und Tourist-Information lag
die Stellenzahl 2018 bei 9 (Vorjahr: 9) zzgl. Projektkréafte bei den GroRveranstaltungen. Im Geschéftsbereich
Wirtschaftsforderung wurden im Berichtsjahr 3 Stellen tber unsere Gesellschaft abgerechnet, davon ist ein
Mitarbeiter seitens der Stadtverwaltung zugewiesen. Diese Gesamtpersonalausstattung der Wirtschaftsfor-
derung ist zur Bewaltigung der anstehenden, umfangreichen Aufgaben als knapp einzustufen. - Beschaftigt
wird des Weiteren eine Auszubildende. Die Tourist-Info und der Info Point in den Arkaden sind mit Teilzeit-
und Aushilfskraften besetzt.

Eine Feststellung soll/darf auch im Lagebericht fiir 2018 nicht fehlen: Mit vergleichsweise wenig Mitarbei-
tern wurden erneut sehr viele Projekte bewaltigt, was bei der Vielzahl von Veranstaltungen und Konzeptio-
nen im Jahr 2018 erneut ein kontinuierliches Arbeiten jenseits der Kapazitatsgrenze bedeutete. Hier gilt
wiederum ein besonderer Dank den engagierten Mitarbeitern der Gesellschaft, die sich absolut mit ihrer
Aufgabe identifizieren. Allerdings finden zurzeit Gespréche im Team statt, wo sich Geschéftsfiihrung und
Mitarbeiterinnen Gedanken (ber das zukunftige Digital Work Design, die Teamstrukturen, neue Arbeitszeit-
modelle, die hohe Anzahl an Uberstunden und die extreme Belastung durch Arbeiten zu ungewohnlichen
Zeiten machen.

2. RISIKEN DER ZUKUNFTIGEN ENTWICKLUNG

Die Durchsetzung von kostendeckenden Leistungssétzen wird sich aufgrund des halb 6ffentlichen Charak-
ters der Gesellschaft und der instituts- und interessengruppenubergreifenden Unternehmensziele bzw.
-aufgaben sowie der gesamtwirtschaftlich volatilen Lage auch weiterhin als schwierig erweisen. Dieses
bringt der ganzheitliche Wirtschaftsférderungs- und Stadtmarketing-Ansatz seit Jahren mit sich. Die Durch-
setzung von Leistungsentgelten ist im Bereich Wirtschaftsforderung so gut wie nicht méglich. Zudem tber-
nimmt die Gesellschaft aufgrund ihres Leitbildes Aufgaben, bei denen keine Vollkostendeckung erzielt wer-
den kann. Dieses gilt in den Bereichen Citymarketing, Tourismus, Kundenbindung, Standortwerbung und
Offentlichkeitsarbeit. Dieses gilt umso mehr fiir den Geschaftsbereich Wirtschaftsforderung sowie fiir die
touristischen Aktivitaten.
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Die Stadt Bocholt hat erneut einen jahrlich festen Zuschuss zu den Stadtmarketing/Tourismus-Personal-
und Sachkosten gewahrt, so dass die Risiken aus nicht gedeckten Overheadkosten heraus als gering einzu-
stufen sind. Fir den Bereich Wirtschaftsforderung wurde ebenfalls erneut ein Zuschuss gewahrt. Alle Zu-
schiisse wurden im Rahmen des Unternehmenszwecks gezahlt und eingesetzt. Alle Zuschiisse wurden im
Rahmen des 2014 vom Stadtrat beschlossenen Betrauungsaktes nach EU-Recht durch unsere Gesellschaft
entgegen genommen. - Die Zuschilsse der Stadt Bocholt sind freiwilligh

Aullerdem ist zu beachten, dass die privatrechtliche Gesellschaft keinerlei Rechtsanspruch auf bestimmte
Projekte aus Wirtschaft und Verwaltung hat, so dass aufgrund des halb-6ffentlichen Charakters sowie der
damit verbundenen Aufgabenstellung und Zielsetzung von Wirtschaftsforderung und Stadtmarketing Bo-
cholt bei gestiegenen Fixkosten und erhéhten Veranstaltungskosten in der Zukunft erneut Verluste auftre-
ten konnen. Die Ubernahme neuer Aufgaben zur Erzielung weiterer Einnahmen ist beim aktuellen Perso-
nalstamm im Bereich Stadtmarketing der Gesellschaft nicht mdglich; die Tatigkeiten im Bereich Wirt-
schaftsforderung bringen eher untergeordnete Umsatzerlése. Eine mogliche Riicknahme des umfangrei-
chen und konsequenten AulRenmarketings fir den Standort Bocholt sowie der strategischen Ausrichtung im
Bereich Wirtschaftsforderung aus politischen bzw. finanziellen Griinden wird aus Sicht der Geschéftsfiih-
rung als kontraproduktiv eingestuft. Ein solcher Schritt wiirde auch den Zielen des ganzheitlichen Standort-
marketings widersprechen. Allerdings bleibt die Einwerbung von Sponsoren-Geldern fiur die vielfaltigen
Aufgaben schwierig.

3. AUSBLICK

Auch im Geschaftsjahr 2019 wird die Gesellschaft Veranstaltungen, Konzeptionen und Projekte in Zusam-
menarbeit mit verschiedenen 6ffentlich-rechtlichen bzw. privatwirtschaftlichen Partnern durchfiihren.
Das Stadtmarketing konzentriert sich dabei auf zwei Schwerpunktbereiche:

1) Citymarketing. Die Umsetzung von Teilkonzepten aus den Initiativen !Smarter Handeln Bocholt™
(Masterplan fur die Digitalisierung im Bocholter Einzelhandel) und Flachenmanagement 2.0
(Leerstandsmanagement und Marketingoffensiven) sollen unbedingt in 2019 angegangen werden,
verbunden mit den férdertechnischen Konsequenzen aus einem aktuell von Stadtplanung und
Stadtmarketing zu entwickelnden Integrierten Stadtentwicklungskonzept.

2) Im Stadion !Am Hiinting" steht nach dem Erfolg im Vorjahr erneut ein GroRkonzert an. Die erfolg-
reiche Eisbahn in der City soll erneut samt Lichterhimmel aufgebaut werden, allerdings sind bei der
Weihnachtsbeleuchtung grof3ere Ersatzbeschaffungen notwendig.

In der Wirtschaftsforderung werden in 2019 ahnliche Themenbereiche priorisiert wie im Vorjahr:

1) Begleitung der Unternehmen bei der zunehmenden Digitalisierung zur Erhaltung der Wettbe-
werbsfahigkeit der Bocholter Wirtschaft. Der weitere Ausbau des Breitbandnetzes in den Gewerbe-
gebieten und die Umsetzung des Forderprojektes mit dem Land NRW stehen hier im Vordergrund.

2) Fortfihrung des 2016 beschlossenen Gewerbeflachenkonzeptes, vor allem mit Blick auf die Verflig-
barkeit von Gewerbe- und Industrieflichen und die marktgerechte sowie wettbewerbsfahige Preis-
gestaltung fiir diese Flachen.

3) Ausbau des Deutsch-Niederlandischen Netzwerkbiiros im Bereich Wirtschaft und Mitarbeit bei wei-
teren grenziiberschreitenden Netzwerken zur Starkung der deutsch-niederléandischen Wirtschafts-
beziehungen # vor allem im Sinne der Bocholter Unternehmer und Arbeitnehmer.

Die Ziele der Umsetzung des Standort- bzw. Stadtmarketings fir Bocholt nach innen und auRen, der effekti-
ven Tourismuswerbung und der Attraktivitatssteigerung von Stadt und Region sowie die Umsetzung des fi-
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nanzstrategischen Unternehmenszieles der Gewinnorientierung gilt es durch Kooperationen und die Uber-
nahme lukrativer Aufgaben aus dem dffentlichen wie privaten Bereich weiterhin zu erreichen. Wichtig ist
aus Sicht der Geschiftsfilhrung neben den in der Offentlichkeit prisenten Veranstaltungen und Aktionen
vor allem die konzeptionelle und strategische Arbeit im Hintergrund, um Bocholt als Wirtschaftsstandort,
Einkaufsstadt und Tourismusdestination konkurrenzfahig zu halten und fiir Unternehmen, Arbeitnehmer,
Gaste und Biirger attraktiv zu gestalten.

4. VORGANGE VON BESONDERER BEDEUTUNG NACH DEM SCHLUSS DES
GESCHAFTSJAHRES

Vorgdnge von besonderer Bedeutung nach dem Schluss des Geschaftsjahres haben sich nicht ereignet.

Bocholt, den 8. Marz 2019
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InnoCent Bocholt GmbH, Bocholt

Bilanz zum 31. Dezember 2018

Anlage 11

AKTIVA PASSIVA
31.12.2018 31.12.2017 31.12.2018 31.12.2017
Euro Euro Euro Euro Euro Euro
A. Anlagevermoégen A. Eigenkapital
Sachanlagen I. Gezeichnetes Kap 1.480.000,00 1.480.000,00
.
1. Grundstiicke, grundstiicksgleiche Rechte und Bauten 1. Kapitalrticklay 150.000,00 150.000,00
einschliel3lich der Bauten auf fremden Grundstiicken 1.741.431,56 1.811.596,56
2. Technische Anlagen und Maschinen 36.314,00 39.160,00 1. Gewinn 84.653,64 77.306,52
3. Andere Anlagen, Betriebs- und Geschaftsausstattung 129.00 398.00
1.777.874,56 1.851.154,56 V. J iiberSchuss 6.559,57 7.347,12
B. Umlaufvermégen B.@kste lungen
|. Forderungen und sonstige Vermogensgegenstéande Sonstige Ruckstellungen 7.000,00 7.000,00
1. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 3.963,51 10.436,25 (f Verbindlichkeiten
2. Sonstige Vermdgensgegenstande 145,76 660,0
4.109,27 11.096, 1. Verbindlichkeiten gegentber Kreditinstituten 96.816,25 192.599,41
2. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 7.769,13 6.266,86
1l. Guthaben bei Kreditinstituten 60.782,43 ,5 3. Sonstige Verbindlichkeiten 7.846.84 7.739,51
112.432,22 206.605,78
C. Rechnungsabgrenzungsposten 1.611,37 & "546,65
|& D. Rechnungsabgrenzungsposten 3.732,20 410,55
1.8449 ‘% 1.928.669,97 1.844.377,63 1.928.669,97

Bocholt, den 6. Marz 2019

Joachim Schiiling
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Anlage 111
InnoCent Bocholt GmbH, Bocholt

Gewinn- und Verlustrechnung fir die Zeit vom 1. Januar bis 31. Dezember 2018

Geschéftsjahr Vorjahr
Euro Euro

1. Umsatzerlose 155.698,82 152.052,86
2. Sonstige betriebliche Ertrage 5.114,03 0,00
3. Abschreibungen

auf Vermogensgegenstéande des Anlage-

vermogens 73.280,00 73.280,00
4. Sonstige betriebliche Aufwendungen 69.808,68 56.373,77
5. Zinsen und ahnliche Aufwendungen 5.316,84 9.056,45
6. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 1.23‘ @ 1.380,00
7. Ergebnis nach Steuern 11.962,64
8. Sonstige Steuern "615,52 4.615,52
9. Jahresuberschuss @ 6.559,57 7.347,12

Bocholt, den 6. Marz 2019

Joachim Schiiling N\ l&&
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InnoCent Bocholt GmbH, Bocholt Blatt 1

Lagebericht fur das Geschéftsjahr 2018

Darstellung des Geschéaftsverlaufs

Gegenstand des Unternehmens ist die Errichtung und der Betrieb eines Innovationszentrums im
Technologiepark Bocholt. In den von der Gesellschaft vermieteten Raumlichkeiten sollen

Existenzgrindungen ermdglicht werden.

Entsprechend dem Unternehmenszweck wurde 2002 auf einem Grundstiick in unmittelbarer Nahe
der Westfalischen Hochschule, Campus Bocholt, ein Birogebaude mit rd. 600 gm Nutzflache fi

verteilt auf vierzehn Bilroraume fi erbaut.

Mit Vertrag vom 17. Oktober 2005 wurde die Aufstockung des Stammkapitals der Gesellschaft von
TA 650 auf TA 895 beschlossen. Gleichzeitig wurde der GesgllsChafterkreis um zwei weitere
mittelstandische Unternehmen erweitert. Hintergrund dieser gesellschaftsrechtlichen Veranderung
war die geplante Erweiterung des InnoCent im Jeehnelogiepark, um der stetig wachsenden
Nachfrage gerecht zu werden. So entstand im Jahr”2006 direkt neben dem bestehenden Gebaude

ein weiteres Burogebaude mit rd. 500 gm Nutzfldehe n verteilt auf ebenfalls vierzehn Raume.

Im Geschéftsjahr 2009 entstand in kegperation mit der Westfalischen Hochschule, Campus
Bocholt, sowie der Firma Siemens AG (seit“dem 01.10.2017 Flender GmbH) die Idee zur Errichtung
eines technisch hochwertigemyMaschinenlabors, um den Studien- und Wirtschaftsstandort Bocholt

weiter zu starken.

Mit Vertrag vom 31.08£2009 wurde daher das Stammkapital um weitere TA 370 auf TA 1.265
erhéht und der Unternehmenszweck um die Forderung der Forschung und Lehre durch die
benachbarte Hochschule erweitert. Aufgrund gestiegener technischer Anforderungen erhdhten sich
die Investitionskosten des neuen Maschinenlabors deutlich. Vor diesem Hintergrund wurde das

Stammkapital mit Vertrag vom 22.04.2010 nochmals um TA 215 auf jetzt TA 1.480 aufgestockt.

Nach acht Monaten Bauphase wurde im Herbst 2010 das neue Maschinenlabor mit einer

Nutzflache von insgesamt 625 gm den beiden Mietern tbergeben.

Die InnoCent Bocholt GmbH hat im Jahr 2013 bei der NRegionale 2016 Agentur GmbHi eine

Projektskizze zum NHaus der Bioniki eingereicht.
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Anlage |
InnoCent Bocholt GmbH, Bocholt Blatt 2

Lagebericht fur das Geschéftsjahr 2018

Ziel des Regionale-Projektes ist die Bionik gezielt in kleine und mittlere Unternehmen (KMU) zu
ihrer jeweiligen Wettbewerbsstarkung und damit auch der Region insgesamt zur Anwendung
gebracht werden. In zahlreichen Beratungen und intensiven Diskussionen unter malfigeblicher
Beteiligung der WFG fur den Kreis Borken, der Westféalischen Hochschule, der Fordergesellschaft
Westmunsterland der Hochschule in Bocholt/Ahaus e.V. sowie weiteren Unternehmen als auch der
Regionale Agentur wurde die vorliegende Skizze zu einer Projektstudie und einem Projektantrag
weiterentwickelt. Auf seiner Sitzung im Marz 2017 hat der Regionale-Lenkungsausschuss
einstimmig die Einordnung des Projektes in die Kategorie A beschlossenelierbei wird in einer
ersten Stufe ein Nvirtuelles Innovationscenteri fiir den Transfer von,.Bienik” und angrenzenden
Technologien in KMU realisiert. Die WFG fur den Kreis Borken hat hierzu/ein Biro als Anlauf- und

Beratungsstelle im InnoCent eingerichtet.

Der Digital Hub minsterLand ist ein Projekt des Vereins NminsterLand.digitali und wurde am
2.3.2017 am Hafenweg 16 in Minster offiziell erdffnet. Der Hub fordert die digitale Wirtschaft
durch die Vernetzung von Unternehmen, Wissénschaft, Institutionen, Verbéanden und Start-ups.
Sowohl die Sparkassen im Munsterland¥als®auch die Wirtschaftsférderungsgesellschaften der
Stadt Bocholt und des Kreises Borkenysind Mitglieder bzw. Férdermitglieder des Vereins. Daher
gab es sowohl von Seiten der Stadisparkasse als auch der InnoCent GmbH im Jahr 2017 mehrere
Kontakte zum Digital Hub munsteri=and mit der Idee, einen Hub Satelliten nach Bocholt zu holen.
Die unmittelbare Errichtung€eines Hub Satelliten in Bocholt konnte jedoch im Jahr 2018 aus

verschiedenen Grindehgmight umgesetzt bzw. weiter verfolgt werden.

Daher wurde alternativ das Projekt INetzwerk.Digitale Produktioni der Westfalischen Hochschule
unter Beteiligung der Wirtschaftsférderungsgesellschaften des Kreises Borken und der Stadt
Bocholt weiter vorangetrieben und beim Land NRW eingereicht. Die Digitalisierung von
Produktionsprozessen ist eine elementare Voraussetzung fur das produzierende Gewerbe, um
wettbewerbsfahig zu bleiben und das Unternehmen zukunftsfahig zu machen. Das Projekt soll
insbesondere auch Start-ups mit etablierten Unternehmen zusammenzubringen, um so
gegenseitig von den Erfahrungen zu profitieren und Synergieeffekte zu realisieren. Die InnoCent
GmbH hat zur grundsatzlichen Unterstiitzung des Projektes im August 2018 einen Letter of Intent

unterzeichnet.
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Lagebericht fur das Geschéftsjahr 2018

Darstellung der Lage

Im laufenden Geschaftsjahr 2018 konnte die Auslastung der R&umlichkeiten des
Existenzgriinderzentrums nicht ganz auf dem Niveau des Vorjahres gehalten werden. Waren zum
31.12.2017 nur zwei von 28 Raumen nicht belegt, hat sich der Bestand an freien Raumen zum
aktuellen Jahresende auf vier leicht erhoht. Darliber hinaus steht ein Konferenzraum den Mietern

fur Kundenprasentationen oder Schulungen zur Verfligung.

Durch den unverandert zufriedenstellenden durchschnittlichen Vermietungsstand kann nach
Abzug der Steuern erneut ein positives Jahresergebnis ausgewiesen werdens Der erwirtschaftete
Cash-Flow ist aufgrund der Abschreibungen von rd. TA 73 deutlichpositiver. Diese liquiden Mittel
wurden im Geschaftsjahr im Wesentlichen fur planmalige und aulerplanmalige Tilgungen der

Verbindlichkeiten gegentber Kreditinstituten genutzt.

Hinweis auf wesentliche Risiken der kunftigem Entwicklung

Bei einem Vermietungsstand von rd. 80 %, der“gesamten Flachen im Existenzgrinderzentrum
kénnen grundsatzlich neben den bestehenden Fixkosten auch die Abschreibungen erwirtschaftet

werden. Aktuell betragt die Auslastungsquote bei 24 von 28 vermieteten Raumen somit rd. 85 %.

Die Erzielung der zukinftigemyMieteinnahmen ist jedoch im Wesentlichen abhéngig von der
wirtschaftlichen Situation“der{jeweiligen Mieter sowie der allgemeinen Grindungskultur in Bocholt

und der Region und dek_sich daraus ggf. ergebenden Leerstdnden der Buroflachen.

Der Kapitaldienst aus der bestehenden Darlehensfinanzierung fur das Maschinenlabor kann aus

den Mietvertragen der beiden Nutzer getragen werden und ist zum Ablauf der Mietvertrage im

Herbst 2020 getilgt.

Berichterstattung nach § 289 Abs. 2 HGB

Die voraussichtliche Entwicklung der Gesellschaft als Objektgesellschaft ist maRRgeblich von ihren
Mietern, der Mietsituation im Raum Bocholt und der allgemeinen wirtschaftlichen Entwicklung

abhéngig.
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Lagebericht fur das Geschéftsjahr 2018

Auch die rechtlichen Rahmenbedingungen und Fordermdglichkeiten fir Existenzgrinder und
damit die potentiellen Mieter des flinnoCenti haben wesentlichen Einfluss auf die Ertragslage der

Gesellschaft.

Ziel der Geschaftsfuhrung ist, im laufenden Geschéftsjahr die Vermietungssituation auf dem guten
und hohen Niveau zu halten. Durch die Einbringung in dem Projekt INetzwerk.Digitale Produktioni
soll nicht nur der Technologiepark sondern auch das Existenzgriinderzentrum InnoCent weiter

gestarkt werden.

Bocholt, 6. Marz 2019

Joachim Schiling
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EWIBO Entwicklungs- und Betriebsgesellschaft der Stadt Bocholt mbH,

Bocholt
Bilanz zum 31. Dezember 2018

AKTIVSEITE

A. Anlagevermogen
I. Immaterielle Vermdgensgegenstande
Entgeltlich erworbene Konzessionen, gewerbliche
Schutzrechte und ahnliche Rechte und Werte
sowie Lizenzen an solchen Rechten und Werten

Il. Sachanlagen
1. Grundstiicke, grundstiicksgleiche Rechte und Bauten
einschlie3lich der Bauten auf fremden Grundstiicken
2. Andere Anlagen, Betriebs- und Geschéaftsausstattung
3. Geleistete Anzahlungen und Anlagen im Bau

Ill. Finanzanlagen
Beteiligungen

B. Umlaufvermdgen
I. Forderungen und sonstige Vermégensgegenstande
1. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen
2. Forderungen gegen Gesellschafter
3. Sonstige Vermégensgegenstande

Il. Kassenbestand, Guthaben bei Kreditinstituten

C. Rechnungsabgrenzungsposten

31.12.2018 31.12.2017
€ € €
3.854,00 1.792,00

23.569.836,67
735.210,00

915.089,88

463.105,92
801.243,84

556.071,07

25.220.136,55

24.184,83

20.114.822,91
673.591,00

1.675.428,99

22.463.842,90

23.273,90

25.248.175,38

22.488.908,80

626.221,48

3.332.613,03

327.069,81

1.820.420,83 4.285.904,32
3.180.432,58 3.364.033,52
5.000.853,41 7.649.937,84
252,12 25.416,24

30.249.280,91

30.164.262,88
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PASSIVSEITE

A. Eigenkapital
I. Gezeichnetes Kapital
Il. Gewinnrtuicklagen
Andere Gewinnrucklagen
I1l. Jahresfehlbetrag (-)/Jahrestiberschuss

B. Sonderposten fiir Zuschiisse und Zulagen

C. Riuckstellungen
1. Steuerriickstellungen
2. Sonstige Riickstellungen

D. Verbindlichkeiten
1. Verbindlichkeiten gegeniiber Kreditinstituten
2. Erhaltene Anzahlungen auf Bestellungen

3. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen

4. Verbindlichkeiten gegeniber Gesellschafter
5. Sonstige Verbindlichkeiten
davon aus Steuern € 33.146,18

E. Rechnungsabgrenzungsposten

31.12.2018 31.12.2017
€ € €

350.000,00 350.000,00
7.462.926,23 5.281.303,57
—  292.783,26 2.181.622,66
7.520.142,97  7.812.926,23

458.741,26 374.163,81

8.382,54 28.070,83
152.810,82 304.550,00
161.193,36 332.620,83

1.244.449,49 1.416.471,99
57.460,23 52.335,89
602.429,56 1.176.315,03
19.904.601,36 18.582.303,26
280.013,85 405.607,72
(88.825,52)

22.088.954,49

20.248,83

21.633.033,89

11.518,12

30.249.280,91

30.164.262,88
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EWIBO Entwicklungs- und Betriebsgesellschaft der Stadt Bocholt mbH,
Bocholt

Gewinn- und Verlustrechnung fir die Zeit vom 1. Januar bis 31. Dezember 2018

1. Umsatzerlose

11.
12.
13.
14.

. Andere aktivierte Eigenleistungen
. Sonstige betriebliche Ertrage

. Materialaufwand

a) Aufwendungen fiir Roh-, Hilfs- und Betriebs-
stoffe und fiir bezogene Waren
b) Aufwendungen fiir bezogene Leistungen

. Personalaufwand

a) Léhne und Gehalter

b) Soziale Abgaben und Aufwendungen flir
Altersversorgung und fiir Unterstiitzung
davon fir Altersversorgung € 37.509,21

Zwischenergebnis

. Abschreibungen auf immaterielle Vermdgens-

gegenstande des Anlagevermdgens
und Sachanlagen

. Sonstige betriebliche Aufwendungen
. Ertréage aus Beteiligungen

. Sonstige Zinsen und &hnliche Ertrdge
10.

Zinsen und ahnliche Aufwendungen

Steuern vom Einkommen und vom Ertrag
Ergebnis nach Steuern

Sonstige Steuern

Jahresfehlbetrag (-)/Jahresiiberschuss

2018
€

2017
€

679.012,48

2.565.588,00

3.455.509,23

772.230,89

12.112.238,53
100.061,68

599.801,94

3.244.600,48

4.227.740,12

1.082.280,53
4.263.634,72
187,44
320,70

181.840,23

21.776.865,41

7.000,00

592.022,80

12.812.102,15 22.375.888,21

5.339.761,55

— 187.485,79
24.391,56

1.995.254,01

6.237.261,38

8.232.515,39

4.461.359,04

952.383,93

(31.822,02)
5.413.742,97

8.729.629,85

1.226.047,12
5.006.055,42
2.515,40
351,36

192.526,58

2.307.867,49
21.617,56

- 211.877,35
80.905,91

2.286.249,93
104.627,27

— 292.783,26

2.181.622,66
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EWIBO Entwicklungs- und Betriebsgesellschaft der Stadt Bocholt mbH
WerkstralRe 19, 46395 Bocholt

Lagebericht zum Jahresabschluss 31.12.2018

1. Grundlagen der Gesellschaft

Die Stadt Bocholt halt 100 % der Anteile der zum 01.01.1985 gegriindeten EWIBO, welche soziale Zwecke
verfolgt und geman § 3 ihrer Satzung ausschlie3lich und unmittelbar gemeinnitzige und mildtatige Zwecke
verfolgt. Mit Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 24.06.2015 wurde die EWIBO mit der
Wahrnehmung gemeinwirtschaftlicher Aufgaben betraut. Soweit es sich um Dienstleistungen von allgemeinem
wirtschaftlichen Interesse handelt, bedarf der Verlustausgleich bis zu einer festgelegten Gesamthdhe keiner
gesonderten Genehmigung. Die Gesellschaft erstellt dazu einen gesonderten Bericht. Uber die
Ordnungsmanigkeit erstellt der Abschlussprifer eine entsprechende Bescheinigung.

Gegenstand der Geschaftstatigkeit der EWIBO GmbH ist unverdndert die Erbringung von Dienstleistungen
zur Verbesserung der Teilhabechancen der in Bocholt lebenden Menschen. Hierzu gehéren soziale, kulturelle,
bildungs- und wissenschaftsférdernde, sowie umweltschiitzende Leistungen. Insbesondere die Unterstitzung
hilfsbedrftiger Personen und Flichtlingen, sowie Leistungen im Bereich der Jugendhilfe, dienen der
Zielsetzung, dem Nutzen und Wohlergehen der Gesellschaft sowie dem 6ffentlichen Auftrag zu entsprechen.

2. Wirtschaftsbericht
2.1. Gesamtwirtschaftliche und politische Entwicklung

Das abgelaufene Wirtschaftsjahr war weiter gepragt von einer hohen Aufmerksamkeit der
bundesrepublikanischen Gesellschaft auf die gesamtwirtschaftliche Relevanz der Zuwanderungsthematik,
welche mit einem erheblichen Anstieg der Fluchtlingszahlen in den Jahren 2015 und 2016 in Zusammenhang
gebracht wurden. Diese Aufmerksamkeit bezog sich dabei sowohl auf die unmittelbaren dkonomischen
Chancen und Risiken, als auch auf die indirekten Wirkungen auf Arbeitsmarkt, Bildungssysteme, aber auch
auf die Wohnungswirtschaft und Fragen des langfristigen sozialen Miteinanders. Dabei konnte eine
zunehmende Diskrepanz zwischen der Entwicklung der Zuwanderungszahlen und damit auch der
tatsachlichen unmittelbar wirtschaftlichen Relevanz auf der einen Seite und der 6ffentlichen Wahrnehmung
auf der anderen Seite festgestellt werden.

Der angespannte Wohnungsmarkt in Ballungsraumen insgesamt, aber inshesondere auch die schwierige
Marktlage im eigenstandig zu betrachtenden Teilmarkt des bezahlbaren/sozialen Wohnens, die deutlich Gber
die Ballungsraume hinaus an Bedeutung gewonnen hat, trat als eigenstandige Frage des sozialen
Zusammenhalts deutlicher in den Fokus. Das schloss zunehmend die Aufmerksamkeit fir zum Teil rasante
und dramatische Veranderungen hinsichtlich der tatsachlichen Relevanz des Themas Wohnungslosigkeit mit
ein.

Die Mega-Themen Wohnen, Klima, Mobilitat und Digitalisierung mit ihren Interdependenzen auch hinsichtlich

ihrer Relevanz in den Konsequenzen fur die sozialen Teilhabechancen der Menschen fanden zunehmend
Eingang auch in die politische und wirtschaftliche Realitat im lokalen Umfeld.
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Diese Thematiken trafen dabei auf eine weiter gute gesamtwirtschaftliche Entwicklung im abgelaufenen
Wirtschaftsjahr, die sich auch in den geringen Arbeitslosenzahlen wiederspiegelte. Arbeitsmarktthemen sind
in diesem Kontext zunehmend einerseits als Demografiethemen und andererseits als solche der sozialen
Teilhabemdglichkeiten in den Focus geraten.

Die vorstehenden Themen pragten das fir die EWIBO relevante Umfeld. Diese Themen spiegelten sich im
abgelaufenen Geschéftsjahr und dem Satzungsauftrag entsprechend in der konkreten Geschéftstatigkeit
wider.

2.2. Geschaftsverlauf, Entwicklung der wesentlichen Aufgabenbereiche

Entsprechend zur allgemeinen Entwicklung zeigte sich auch in der Aufgabenwahrnehmung der EWIBO ein
deutlicher Ruickgang der wirtschaftlichen Dimension der Zuwanderungsthemen. Nachdem in den Jahren 2015
bis 2017 die im Zusammenhang mit der Versorgung, Betreuung, Unterbringung und Integration gefliichteter
Menschen dynamisch gewachsenen Aufgaben zu einem deutlichen Anstieg von Umsatz und Beschéftigung
gefuihrt hatten, war 2018 in diesem Bereich geprégt von einem massiven Rickgang von Umsatz und
Beschaftigung: rund 9,7 Mio € betrug der Riickgang von 2017 zum abgelaufenen Geschaftsjahr. Bei Insgesamt
stabilen und auch positiven Entwicklungen in den Ubrigen Bereichen konnten die Umsatzriickgénge bereits in
2018 zu erheblichen Teilen auch auf der Kostenseite dargestellt werden.

Neben dem Aufbau eines mehrstufigen, differenzierten Systems zur Vermeidung und zum Abbau von
Wohnungslosigkeit, pragten neben Vorarbeiten fur verschiedene Wohnungsbauvorhaben investive
MafRnahmen in Kindertagesstatten und der Um- und Ausbau des Europa-Hauses das laufende Geschatft.

Im 4. Quartal 2018 konnte der Neubau bezogen werden, im 3. Quartal 2019 sollen die Arbeiten im Tagungs-
und Ubernachtungsbereich abgeschlossen werden.

Auch weitere Aufwendungen zum Substanzerhalt der Bestandsimmobilien und Investitionen in deren
Verbesserung konnten realisiert werden.

Der gestiegenen Bedeutung der wohnungswirtschaftlichen Aktivitdten folgend, konnte auf Beschluss des
Aufsichtsrates zum Jahreswechsel 18/19 eine entsprechend freigestellte Leitung flr den Bereich der
Immobilienentwicklung gefunden werden.

Die Mitwirkung an der Organisation sozialer Teilhabe(-mdglichkeiten), entwickelt sich entsprechend den
strategischen Positionierungen durch den Aufsichtsrat zum Kern des Dienstleistungsportfolios der
gemeinnitzigen Gesellschaft. Die investiven Tatigkeiten im Bereich der Versorgung sozial schwacherer
Bevolkerungsschichten mit Wohnraum bzw. auch die Mitwirkung bei der Deckung der Nachfrage nach
bezahlbarem Wohnraum im erforderlichen Umfang in Bocholt werden mit der vorgenannten personellen
Verstarkung Teil dieses Kernbereiches.

2.3. Lage der Gesellschaft

Zur Beurteilung der Lage der Gesellschaft werden verschiedene finanzielle Leistungsindikatoren
herangezogen, die in den nachfolgenden Abschnitten erlautert werden.
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2.3.1 Ertragslage
Die Ertragslage fur das Jahr 2018 stellt sich wie folgt dar:
Gesamterlgse, Gesamtertrage: 12.812 T€

Die Umsatzerldse beinhalten neben den Projekterldsen im Wesentlichen die Bereiche Flichtlingshilfe
(4,2 Mio. €), Immobilienwirtschaft (3,8 Mio. €) und Gefahrdetenhilfe (670 T€).

Gesamtaufwendungen: 13.105 T€
Jahresergebnis -293 T€

Bei deutlich gesunkenen Umsatzen konnte der Aufwand nicht in gleichem Tempo vollstandig parallel abgebaut
werden, ohne die erhebliche Elastizitat der Gesellschaft zu Giberstrapazieren. Hierin liegt auch die Ursache in
der Nichterreichung des urspriinglich prognostizierten Jahresergebnisses von 400 T€. Das negative
Jahresergebnis kann vor dem Hintergrund der ungewdhnlich hohen Ergebnisse der durch das volatile
Aufgabenfeld im Bereich Zuwanderung erreichten Ergebnisse der Vorjahre und der erheblichen
organisatorischen Konsequenzen des Umsatzriickganges trotzdem zufriedenstellen.

In sdmtlichen wesentlichen Aufwandsbereichen sind die Rickgange im Aufwand dem Umsatzriickgang im
Bereich der Fliichtlinge zuzurechnen.

Ertrage: - 44 %
Sonst. betrieblicher Aufwand: - 15 %
Materialaufwand: - 61 %
Personalaufwand - 22 %

2.3.2 Finanzlage
Die Bilanzsumme in 2018 lag mit 30 Mio. € auf dem Vorjahresniveau.

Auch im abgelaufenen Geschéaftsjahr war die Gesellschaft jederzeit in der Lage ihren Zahlungsverpflichtungen
nachzukommen.

Der Cashflow stellt sich im Geschéftsjahr 2018 wie folgt dar:

Cashflow aus der laufenden Geschéftstatigkeit 2.390 T€
Cashflow aus der Investitionstatigkeit -3.917 T€
Cashflow aus der Finanzierungstatigkeit 1.343 T€

2.3.3 Vermogenslage
Das Anlagevermdégen hat sich gegenliber 2017 von 22.489 T€ um 2.759 T€ auf 25.248 T€ erhoht.

Das Eigenkapital verminderte sich 2018 von 7.813 T€ durch den Jahresfehlbetrag auf 7.520 T€. Die
Eigenkapitalquote verminderte sich von 25,9 % in 2017 auf 24,9 % in 2018.
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2.3.4 Gesamtaussage

Die Gesellschaft hatte im abgelaufenen Geschéaftsjahr eine rucklaufige Umsatzentwicklung im Bereich der
Flichtlingshilfe zu verzeichnen.

Gleichzeitig wurden die Aktivitaten zum Aufbau eines Pools an Wohnungen zur Versorgung mit bezahlbarem
Wohnraum fir Einkommensschwache fortgesetzt und konnten im Bereich gemeinnitziger Projekte weitere
Projekte hinzugewonnen werden, welche geeignet sind, das Profil im Bereich sozialer Innovationen zu
schérfen.

Die konsequente Entwicklung des Dienstleistungsportfolios, das Uberwiegend unmittelbar stadtische,
gemeinwohlorientierte Aufgaben im Rahmen des Betrauungsaktes durch die Stadt Bocholt in den Fokus
nimmt, hat sich im abgelaufenen Geschéftsjahr fortgesetzt.

Das abgelaufene Geschéftsjahr war stark von den notwendigen Einschnitten entlang der rucklaufigen
Umsatzentwicklung im Bereich Fluchtlinge gepragt. Der bislang erfolgreich verlaufene Prozess wird in 2019
konsequent fortgesetzt. Die Gesellschaft konnte zeigen, dass sie als Dienstleister in der sozialen Infrastruktur
in der Lage ist, schnell und qualifiziert Unterstiitzung zu leisten. Auch konnte sie ihre Elastizitat, welche zur
Ausdehnung in 2015 erforderlich war im abgelaufenen Jahr in umgekehrter Weise unter Beweis stellen. Fir
die Folgejahre gilt es, diese Leistungsfahigkeit in einem weiter dynamischen Umfeld beizubehalten. Dies gilt
insbesondere auch fiir die zu erwartenden Anstrengungen im Bereich bezahlbaren Wohnraums, aber auch in
der Schulverpflegung, sowie den Aufgabenfeldern, in denen unter anderem durch Beschéaftigungsmaflinahmen
soziale Teilhabe ermdglicht wird.

3. Prognosebericht

Das Jahr 2019 wird wesentlich gepragt sein von den Folgefragestellungen im Bereich der Integration und der
Unterbringung der Fliichtlinge. Die konzeptionelle Weiterentwicklung des Hauses der Integration zu einem
wichtigen (ersten) Anlaufpunkt fir neu ankommende Menschen mit Migrationshintergrund wird dabei ebenso
Anstrengungen erfordern, wie die konzeptionelle und raumliche Planung von Unterbringungsmaoglichkeiten,
welche die derzeitig angemieteten Losungen ersetzen sollen.

Die mit dem Kauf der Gagfah-Wohnungen Ende 2015 aufgebaute wohnwirtschaftliche Abteilung hat durch den
Mangel an bezahlbarem Wohnraum eine zunehmend wichtige Bedeutung fur die soziale Struktur der Stadt
Bocholt. Die personelle Verstéarkung soll hierbei eine wesentliche Ressource bei der Bewaltigung der in den
nachsten Jahren anstehenden investiven Bemiihungen sein. Dartber hinaus werden die Gewinnung und
Organisation der notwendigen eigenen finanziellen und s&chlichen Mittel zur Realisierung der anspruchsvollen
Ziele eine wesentliche Aufgabe sein.

Ein weiterer wohnwirtschaftlich wichtiger Punkt ist die in 2017 ibernommene Aufgabe der Unterbringung und
Betreuung Obdachloser und von Obdachlosigkeit betroffenen Menschen.

Nachdem in 2018 bereits mit Hilfe von Landesmitteln der Bereich Pravention durch aufsuchende Arbeit
verstarkt werden konnte, ist fir 2019 eine entsprechende Akquise fir den Bereich der Beseitigung von
Wohnungslosigkeit geplant.

Nachdem die rechtlichen Rahmenbedingungen zur sozialen Teilhabe am Arbeitsmarkt reformiert wurden, wird

die Gesellschaft in 2019 ff. sich in nennenswertem Umfang engagieren, um Menschen in Bocholt hieriiber
neue und auch langfristige Perspektiven zu verschaffen.
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Durch die vielfaltigen Aufgaben der Gesellschaft ist es weiterhin wichtig, die notwendige Elastizitat zu erhalten,
damit auf unterschiedliche Situationen Unterstiitzungsleistungen richtig skaliert erbracht werden kénnen.
Gleichzeitig wird die weitere Etablierung langfristiger Strukturen insbesondere im immobilienwirtschaftlichen
Bereich, aber auch im Segment innovativer Entwicklungsprojekte, sowie auch im weiterwachsenden Bereich
Verpflegung an Schulen und in der Quartiersentwicklung eine zentrale Herausforderung sein.

Fur 2019 ist im Nachgang zu den Anstrengungen aus 2018 betreffend der weggefallenen Sondereffekte aus
der Flichtlingsthematik mit einem Umsatzriickgang von ca. 1,6 % zu rechnen. Die zur Erhaltung und
Ertichtigung des Immobilienbestandes notwendigen Instandhaltungsaufwendungen werden das Ergebnis
weiterhin belasten. Es wird daher ein gerade ausgeglichenes Ergebnis erwartet.

4., Chancen- und Risikobericht

Im Rahmen des Lageberichts ist die Gesellschaft verpflichtet, auf wesentliche Risiken und Chancen
hinzuweisen.

Wie in den Vorjahren ist eine wesentliche Chance die Fortfihrung des Weges der Gesellschaft zum
kommunalen Dienstleister fur die soziale Infrastruktur der Stadt Bocholt. Der Bereich der Schiilerverpflegung
soll weiterhin ausgebaut werden. Inwieweit hier die Umstellung des Gymnasialbetriebs auf ein Abitur nach 13
Schuljahren Konsequenzen hinsichtlich der Inanspruchnahme(-mdglichkeiten) nach sich zieht, kann derzeit
noch nicht abgeschéatzt werden.

Die Ubernommenen Aufgaben im Themenfeld Migration werden weiter als Chance fur die Gesellschaft
gesehen, auch in Zukunft bei dynamischen Entwicklungen in diesem Feld als leistungsfahig wahrgenommen
zu werden.

Weiterhin birgt das Themenfeld Migration neben Chancen auch in gleicher Weise erhebliche
Herausforderungen hinsichtlich der Elastizitét der Gesellschaft sowohl in personeller und organisatorischer
Hinsicht, als auch in raumlichen Belangen.

Die Etablierung als kommunales Wohnungsunternehmen fiir sozial benachteiligte Menschen bzw. als
Eigentimerin und erforderlichenfalls Bewirtschafterin von kommunal relevanten Immobilien wird einerseits als
weitere groBe Herausforderung gesehen. Andererseits ist hiermit auch der Aufbau langfristiger
Entwicklungsfelder verbunden, die zur Starkung der Leistungsféahigkeit im sozialen, kommunalen Umfeld
beitragen kénnen.

Bei dieser Entwicklung gilt es insbesondere, die Balance zwischen notwendigen Verbesserungen im Bestand
und der Entwicklung neuer Einheiten im dynamischen Umfeld zu halten.

Bei der Durchfihrung notwendiger Verbesserungen im Bestand und der Entwicklung neuer Einheiten wird das

Preisgefiige aufgrund der grof3en Nachfrage im Bausegment als Risiko gesehen. Weiterhin bleibt abzuwarten,
ob das derzeit immer noch ginstige Zinsniveau die Umsetzung von Bauprojekten weiter verteuert.

Bocholt, den 19. Juli 2019

Berthold Klein-Schmeink
(Geschaftsfuhrer)
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Wirtschaftsplan 2020

BAB-Zeile Bezeichnung Gruppe 11 Gruppe 12 Gruppe 220 Gruppe 300 Gruppe 400 Gruppe 500 Gruppe 1
Overhead Zweckubergr.Kosten  Vermdgensverw. Gesch. Betrieb Zweckb.o.Wohnen Wohlf. Gesamt Gesamt

390 Summe der Ertrage 379.200,00 295.000,00 2.234.900,00 814.600,00 912.600,00 7.880.500,00 12.516.800,00
399
615 Summe Aufwendungen 1.573.000,00 428.700,00 1.704.700,00 648.300,00 840.000,00 6.807.300,00 12.002.000,00
621
623 Zins- u. ahnl. Ertr. 100,00 100,00
626 Zins- u. ahnl. Aufw. 5.100,00 600,00 155.800,00 26.900,00 188.400,00
649
650 Erg.gew.Geschaftst. -1.198.800,00 -134.300,00 374.400,00 166.300,00 72.600,00 1.046.300,00 326.500,00
675
680 Steuern vom E+E 21.200,00 21.200,00
681 sonstige Steuern 1.900,00 49.000,00 28.100,00 79.000,00
684
750 Ergebnis vor Umlage -1.200.700,00 -134.300,00 325.400,00 145.100,00 72.600,00 1.018.200,00 226.300,00
769

1000 Summe Umlagen 23.000,00 179.400,00 83.200,00 118.000,00 872.800,00 1.276.400,00

1020 Umlage Entlastung -1.200.700,00 -75.700,00 -1.276.400,00

1029

1030 Ergebnis 0,00 -81.600,00 146.000,00 61.900,00 -45.400,00 145.400,00 226.300,00
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Funfjahriger Finanzplan far die EWIBO GmbH

A. Mittelbedarf

2020 2021 2022 2023 2024
l. Investitionen fir BaumafBnahmen 15.520.000 €[ 30.505.000 €| 21.100.000 € 8.200.000 € 4.000.000 €
Il Sachanlagen 100.000 € 100.000 € 100.000 € 100.000 € 100.000 €
I, Kreditwirtschaft (Tilgungen) 1.348.500 € 1.999.400 € 2.913.500 € 3.375.700 € 3.615.700 €
Gesamt 16.968.500 €| 32.604.400 €| 24.113.500€| 11.675.700 € 7.715.700 €

. Mittelherkunft

2020 2021 2021 2023 2024
l. Eigenmittel 530.000 € 1.000.000 € 1.000.000 € 1.000.000 € 1.000.000 €
. Mieteinnahmen 918.500 € 1.099.400 € 2.013.500 € 2.475.700 € 2.715.700 €
I, Fremdmittel 15.520.000 €] 30.505.000 €] 21.100.000 € 8.200.000 € 4.000.000 €
Gesamt 16.968.500 €| 32.604.400 €| 24.113.500€| 11.675.700 € 7.715.700 €
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Stadtwerke Bocholt GmbH (SWB)
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Stadtwerke Bocholt GmbH, Bocholt
Bilanz zum 31.12.2018

Aktivseite
A. Anlagevermogen
Finanzanlagen
1. Anteile an verbundenen Unternehmen
2. Ausleihungen an verbundene Unternehmen
3. Beteiligungen
4. sonstige Ausleihungen
B. Umlaufvermégen
|. Forderungen und sonstige Vermdgensgegenstande
1. Forderungen gegen verbundene Unternehmen

2. sonstige Vermdgensgegenstande

Il. Kassenbestand, Guthaben bei Kreditinstituten
und Schecks

2140263/40020866

31.12.2018

31.12.2017

EUR

36.015.661,96
5.944.814,51
22.924,68
9.148,25

EUR

35.015.661,96
6.345.996,43
18.096,91
9.007,91

41.992.549,40

41.388.763,21

8.077.471,92 12.211.084,19
220.774,55 186.972,29
8.298.246,47 12.398.056,48
9.929.227,48 7.045.149,08
60.220.023,35 60.831.968,77

Stadtwerke Bocholt GmbH, Bocholt
Bilanz zum 31.12.2018

Passivseite

A. Eigenkapital
|. Gezeichnetes Kapital
1. Kapitalriicklage

Ill. Gewinnriicklagen
andere Gewinnriicklagen

IV. Jahrestiberschuf3
B. Ruckstellungen

1. Rickstellungen fir Pensionen
und &hnliche Verpflichtungen

2. Steuerriickstellungen
3. sonstige Ruickstellungen
C. Verbindlichkeiten
1. Verbindlichkeiten gegeniiber Kreditinstituten
2. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen
3. Verbindlichkeiten gegeniiber verbundenen Unternehmen

4. sonstige Verbindlichkeiten

2140263/40020866

31.12.2018 31.12.2017
EUR EUR
1.533.900,00 1.533.900,00
5.387.306,83 5.387.306,83
32.233.209,70 30.902.654,59
3.429.855,63 2.518.556,12

42.584.272,16

40.342.417,54

195.115,00 182.314,00
1.159.215,31 1.900.113,14
560.408,24 471.455,11
1.914.738,55 2.553.882,25
14.635.651,92 15.547.738,84
29.942,73 13.545,79
499.314,17 314.727,35
556.103,82 2.059.657,00
15.721.012,64 17.935.668,98
60.220.023,35 60.831.968,77
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Stadtwerke Bocholt GmbH, Bocholt

Gewinn- und Verlustrechnung

fur das Geschéftsjahr 2018 (01.01. bis 31.12.)

10.

11.
12.
13.

14.

. Umsatzerlose
. sonstige betriebliche Ertrage

. Materialaufwand

Aufwendungen flir bezogene Leistungen

. Personalaufwand:

a) Lohne und Gehélter
b) soziale Abgaben und Aufwendungen fr
Altersversorgung und Unterstitzung
davon fir Altersversorgung:
EUR 101.537,23 (Vorjahr: EUR 92.645,24)

. sonstige betriebliche Aufwendungen
. Ertrage aus Gewinnabfiihrungsvertrag

. Ertrage aus Ausleihungen des

Finanzanlagevermdégens
davon aus verbundenen Unternehmen:
EUR 93.625,89 (Vorjahr: EUR 98.270,58)

. sonstige Zinsen und &hnliche Ertrage

davon aus Abzinsung von Ruckstellungen:
EUR 0,00 (Vorjahr: EUR 18.154,23)

. Aufwendungen aus Verlustiibernahme

Zinsen und ahnliche Aufwendungen
davon aus Aufzinsung von Rickstellungen:
EUR 9.901,00 (Vorjahr: EUR 9.162,38)
Steuern vom Einkommen und vom Ertrag
Ergebnis nach Steuern

sonstige Steuern

Jahresiberschuss

2140263/40020866

2018 2017

EUR EUR
2.245.994,23 2.138.984,72
3.738.291,93 2.967.722,73
183.410,00 180.600,00
1.474.733,32 1.352.417,78
351.332,52 356.545,03
1.400.018,92 1.190.126,06
5.677.490,75 5.163.777,56
94.216,35 98.951,29
429,00 24.573,93
2.608.166,89 2.351.792,54
229.802,26 241.232,99
2.078.666,72 2.202.550,21
3.430.291,63 2.518.745,62
436,00 189,50
3.429.855,63 2.518.556,12
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Stadtwerke Bocholt GmbH, Bocholt,
Lagebericht zum 31. Dezember 2018

Allgemeines

Die Stadtwerke Bocholt GmbH (SWB) ist alleinige Gesellschafterin der Bocholter Energie-
und Wasserversorgung GmbH (BEW), der Bocholter Bdder GmbH (BBG) und der StadtBus
Bocholt GmbH (SBB). Alle Gesellschaften haben ihren Sitz in Bocholt. Die Gesellschaften
nehmen 6ffentliche Aufgaben der Daseinsvorsorge wahr und sind durch Beherrschungs- und
Gewinnabfuhrungsvertrage mit der SWB verbunden. Gegenstand der BEW ist die Versor-
gung mit Strom, Gas, anderen Energien und Wasser sowie die Bereitstellung und der Betrieb
von Leitungsnetzen fur die Telekommunikation. Die BBG ist im Betrieb von Badern und die
SBB im o6ffentlichen Personennahverkehr tatig.

Ferner ist die SWB an der Stadtmarketing Gesellschaft Bocholt mbH & Co. KG, Bocholt, mit

einem Kommanditanteil von rund 3,23 % beteiligt.
Gesamtwirtschaftliche und branchenbezogene Rahmenbedingungen

Mit einem Wachstum von 1,5 % ist die deutsche Wirtschaft 2018 das neunte Jahr in Folge
gewachsen, allerdings hat die Wirtschaftsdynamik an Schwung verloren. Positive Impulse
kamen nach wie vor aus dem Inland: Sowohl die Investitionen als auch der private und staat-
liche Konsum legten zu. Davon profitiert unter anderem der Freizeit- und Gesundheitssektor,
in dem die BBG mit dem Freizeitbad Bahia und dem Fildekenbad, einem Sport(-hallen)bad,
aktiv ist. Aber auch der offentliche Personennahverkehr der SBB profitiert davon: Eine
gestarkte Binnennachfrage hat regelmafiig eine verstarkte Nachfrage nach 6ffentlichen Ver-
kehrsmitteln zur Folge, insbesondere dann, wenn das Angebot wie das der SBB sehr attrak-
tiv ist. Neben den gesamtwirtschaftlichen Rahmenbedingungen haben bei Strom und Erdgas
gesetzliche und regulatorische Vorgaben und ein weiterer Anstieg der Wettbewerbsintensitat
grofl3e Bedeutung fir den Unternehmenserfolg und die strategische Ausrichtung der Ener-

gieunternehmen und somit der BEW.

Vermdgens-, Finanz- und Ertragslage
Der bedeutsamste finanzielle Leistungsindikator, der zur internen Steuerung verwendet wird,
ist der Jahrestiberschuss. Die SWB erwirtschaftete im Berichtsjahr einen Jahresiberschuss

2140259/40020866
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von 3.430 TEUR. Das sind 911 TEUR mehr als im Vorjahr (2.519 TEUR); er liegt damit Uber
der Prognose im Lagebericht des Vorjahres. Die Gewinnabfihrung der BEW liegt mit
5.677 TEUR um 513 TEUR Uber dem Vorjahr (5.164 TEUR). Die Verlustibernahmen von
der BBG und der SBB befinden sich mit insgesamt 2.608 TEUR um 256 TEUR Uber dem
Vorjahresniveau (2.352 TEUR).

Der Personalaufwand stieg auf 1.826 TEUR (Vorjahr: 1.709 TEUR). Der sonstige betriebli-
che Aufwand liegt mit 1.400 TEUR um 210 TEUR uber dem Vorjahresniveau (Vorjahr:
1.190 TEUR). Diese Kosten wurden entsprechend der Geschaftsbesorgungsvertrage an die
verbundenen Unternehmen weiterberechnet. Die Umsatzerlose aus der Geschafts-
besorgung stiegen auf 2.223 TEUR (Vorjahr: 2.118 TEUR). Die ubrigen Umsatzerlose
erhohten sich geringfigig auf 23 TEUR (Vorjahr: 21 TEUR).

Als Organtragerin belastet die SWB tiber Umlagen die BEW mit auf den Gewinn entfallende
Ertragssteuern (3.705 TEUR; Vorjahr: 2.962 TEUR). Des Weiteren hat die SWB der BBG
und der SBB die auf die Verlustabdeckung eintretende Ertragssteuergutschrift (1.264 TEUR;
Vorjahr: 1.035 TEUR) zugewiesen und das Jahresergebnis der beiden Gesellschaften

entlastet.

Die Bilanzsumme der SWB sank um 1,0 % auf 60.220 TEUR (Vorjahr: 60.832 TEUR). Es

wurden 1.331 TEUR aus dem Gewinn 2017 in die Gewinnricklagen eingestellt.

Gepragt wird die Vermoégensseite der Bilanz durch die Finanzanlagen, die insbesondere aus
den Anteilen an den verbundenen Unternehmen BEW, BBG und SBB bestehen. Im
Geschaftsjahr erhohte die SWB ihre Beteiligung an der BEW um 1.000 TEUR auf
30.271 TEUR. Die Finanzanlagen stellen somit 69,7 % der Bilanzsumme dar (Vorjahr:
68,0 %). Die Eigenkapitalquote betragt 70,7 % (Vorjahr: 66,3 %).

Die SWB betreibt seit Mai 2012 ein unverzinsliches Cash-Pooling. Sie gleicht den Mittelbe-
darf bzw. -Uberschuss der verbundenen Unternehmen taglich aus, sodass die Liquiditat der
SWB-Unternehmensgruppe wahrend des Berichtsjahres stets gesichert war. Das Geschafts-
jahr schlie3t mit einem Ergebnis nach Steuern von 3.430 TEUR (Vorjahr: 2.519 TEUR). Da
sich der Gewinn im Rahmen der Erwartungen bewegt, ist das Berichtsjahr insgesamt wieder
gunstig verlaufen. Der positive Cashflow des Berichtsjahres betrug 2.884 TEUR, sodass ein

positiver Finanzmittelfonds von 9.929 TEUR verbleibt.

2140259/40020866
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Entwicklungsbericht

Die SWB arbeitet weiterhin daran, dass die Tochterunternehmen stabil in ihren Geschéfts-
feldern agieren kdnnen. Dazu wird sie das Eigenkapital durch Einstellungen in die Kapital-

ricklage starken.

Chancen- und Risikobericht

Die SWB hat fur die gesamte Unternehmensgruppe das gesetzlich geforderte unterneh-
mensweite Risikomanagement als fiir sich bestehenden Bestandteil der Unternehmensfiih-
rung verankert. Bereits 2012 wurde zur Unterstitzung der Unternehmensfihrung im Kon-
zern-Controlling die Stelle eines zentralen Risikomanagers eingerichtet. Neben der Uberwa-
chung der Funktionsfahigkeit und Weiterentwicklung des Risikomanagements unterstitzt
der Risikomanager die einzelnen Unternehmensbereiche bei der Identifizierung und Bewer-
tung der Risiken und ist fur die regelméaRige Berichterstattung an die Geschaftsfihrung und
den Aufsichtsrat der SWB verantwortlich.

Zu den Risiken und Chancen der SWB gehdren mdgliche Ergebnisschwankungen aus den
Beherrschungs- und Gewinnabfihrungsvertragen mit den Tochtergesellschaften BEW, BBG
und SBB. Diese kdnnen sich sowohl positiv als auch negativ unmittelbar auf das Ergebnis
der SWB auswirken. Die Risiken der jeweiligen Tochtergesellschaft wirken sich somit mittel-
bar auch auf den Jahresabschluss der SWB aus. Im Berichtsjahr konnte kein Risiko erkannt

werden, dass den Fortbestand der Gesellschaft gefahrdet.

Prognosebericht

Bei den Unternehmen der Stadtwerke-Bocholt-Gruppe und somit auch bei der SWB erwartet
die Geschaftsfuhrung fur die SWB den Jahresiberschuss des Geschéftsjahres 2019
insgesamt rund 10 % unter dem Niveau des Jahres 2018. Weiterhin rechnet sie mit einer

stabilen Kapitalstruktur sowie ausreichender Liquiditat.

Bocholt, den 26. Juni 2019

Stadtwerke Bocholt GmbH

Jurgen Elmer, Geschaftsfuhrer

2140259/40020866
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Schlussbilanz Stadtwerke Anlage 16
Bocholt emon

Gesellschaft (¥ Stadtwerke Bocholt GmbH

Variante ¥ WP 2019/2020

Aktiva 60.831.969 60.220.023 60.726.215 62.925.629
Anlagevermdgen 41.388.763 41.992.549 42.599.363 44.407.135
Finanzanlagen 41.388.763 41.992.549 42.599.363 44.407.135
Umlaufvermégen 19.443.206 18.227.474 18.126.851 18.518.494
Forderungen 12.211.084 8.077.472 9.466.920 15.210.654
Forderungen gegen verbundene Unternehmen 12.211.084 8.077.472 9.466.920 15.210.654
Sonstige Vermdgens-Gegenstande 186.972 220.775 256.872 292.796
Kassenbestand 7.045.149 9.929.227 8.403.060 3.015.044
Passiva 60.831.969 60.220.023 60.726.215 62.925.629
Eigenkapital 40.342.418 42.584.272 44.608.098 46.550.828
Gezeichnetes Kapital 1.533.900 1.533.900 1.533.900 1.533.900
Kapitalriicklage 5.387.307 5.387.307 5.387.307 5.387.307
Andere Gewinnriicklagen 30.902.655 32.233.210 33.881.064 35.904.890
Jahrestiberschuss 2.518.556 3.429.856 3.805.828 3.724.731
Riuckstellungen 2.553.882 1.914.739 1.562.308 1.575.768
Pensionsriickstellungen 182.314 195.115 195.115 195.115
Steuerrickstellungen 1.900.113 1.159.215 720.793 720.793
sonstige Ruckstellungen 471.455 560.408 646.400 659.860
Verbindlichkeiten 17.935.669 15.721.013 14.555.808 14.799.033
Verbindlichkeiten gegeniiber Kreditinstituten 15.547.739 14.635.652 13.615.789 13.930.000
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 13.546 29.943 29.943 29.943
Verbindlichkeiten gegentber verbundenen Unternehmen 314.727 499.314 299.358 175.627
sonstige Verbindlichkeiten 2.059.657 556.104 610.718 663.463

»»»»» 02, Dez. 2019 User: Dieter ter Horst

Stadtwerke Bocholt Gruppe
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Gewinn- und Stadtwerke Anlage 18
Verlustrechnung Bocholt cmbr

Gesellschaft ¥ Stadtwerke Bocholt GmbH

Variante ¥ WP 2019/2020

Umsatzerldse 2.138.985 2.245.994 2.242.027 2.241.838 2.241.775
Sonstige betriebliche Ertrage 2.967.723 3.738.292 3.443.145 3.938.306 3.787.349
Gesamtleistung 5.106.707 5.984.286 5.685.172 6.180.144 6.029.124
Materialaufwand 180.600 183.410 180.600 180.600 180.600
Personalaufwand 1.708.963 1.826.066 1.783.058 1.931.008 1.898.913
sonstige betriebliche Aufwendungen 1.190.126 1.400.019 1.352.783 1.243.459 1.308.607
Ergebnisabfuhrung It. EAV 5.163.778 5.677.491 5.641.508 6.267.281 6.280.047
Aufwendungen aus Verlustibernahme 2.351.793 2.608.167 2.532.487 2.329.552 2.464.991
Ertrdge aus anderen Wertpapieren und Ausleihungen des Finanzanlage-Vermdégens 98.951 94.216 88.943 88.943 72.627
Sonstige Zinsen und ahnliche Ertrage 24574 429 7.500 7.500 7.500
Zinsen und ahnliche Aufwendungen 241.233 229.802 210.084 210.436 188.344
Ergebnis aus der gewdhnlichen Geschéaftstatigkeit 4.721.296 5.508.958 5.364.111 6.648.813 6.347.843
Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 2.202.550 2.078.667 2.254.910 2.842.589 2.622.716
Sonstige Steuern 190 436 478 396 396
Jahresuberschuss 2.518.556 3.429.856 3.108.723 3.805.828 3.724.731
»»»»» 02.Dez.2019  User: Dieter ter Horst Stadtwerke BEocholt Gruppe
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Bocholter Energie- und Wasserversorgung GmbH, Bocholt

Bilanz zum 31. Dezember 2018

Aktivseite
A. Anlagevermégen

I. Immaterielle Vermdgensgegenstande

1. entgeltlich erworbene gewerbliche Schutzrechte
und &hnliche Rechte und Werte

2. geleistete Anzahlungen

Il. Sachanlagen
1. Grundstiicke, grundstiicksgleiche
Rechte und Bauten einschlieflich
der Bauten auf fremden Grundstiicken
2. technische Anlagen und Maschinen

3. andere Anlagen, Betriebs- und
Geschaéftsausstattung

4. geleistete Anzahlungen und Anlagen
im Bau

1Il. Finanzanlagen

[N

. Beteiligungen

N

. Ausleihungen an Unternehmen, mit denen ein
Beteiligungsverhaltnis besteht

w

sonstige Ausleihungen,
Genossenschaftsanteile

B. Umlaufvermogen
I. Vorrate
1. Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe

2. unfertige Leistungen

Il. Forderungen und sonstige Vermdgensgegenstande

1. Forderungen aus Lieferungen
und Leistungen

2. Forderungen gegen verbundene Unternehmen

3. Forderungen gegen Unternehmen, mit denen ein
Beteiligungsverhaltnis besteht

4. sonstige Vermdgensgegenstande
davon mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr:
EUR 1.300,00 (Vorjahr: EUR 2.300,00)
lll. Kassenbestand und
Guthaben bei Kreditinstituten

C. Rechnungsabgrenzungsposten

2140559/40020867

31.12.2018 31.12.2017
EUR EUR
3.615.376,32 3.812.794,32
6.449,38 29.334,82
3.621.825,70 3.842.129,14
9.860.799,57 10.174.881,08

68.118.062,00

5.060.372,00

586.105,49

68.674.493,00

5.493.279,00

685.745,62

83.625.339,06

85.028.398,70

1.909.129,47

13.338.011,07

373.317,44

1.904.929,47

13.520.785,38

378.378,59

15.620.457,98

15.804.093,44

102.867.622,74

104.674.621,28

1.234.418,48 1.099.022,54
178.484,78 63.507,39
1.412.903,26 1.162.529,93
7.494.955,14 6.452.735,86
196.629,83 237.827,47
1.604.154,10 1.202.853,83
235.859,28 752.631,22
9.531.598,35 8.646.048,38
1.777.162,88 889.576,00

12.721.664,49

10.698.154,31

29.864,84

31.367,92

115.619.152,07

115.404.143,51

Bocholter Energie- und Wasserversorgung GmbH

Bilanz zum 31. Dezember 2018

Passivseite

A. Eigenkapital

|. Stammkapital
1l. Kapitalriicklage
IIl. Gewinnriicklagen
andere Gewinnriuicklagen
B. Empfangene Ertragszuschiisse

C. Ruckstellungen

1. Ruckstellungen fiir Pensionen
und &hnliche Verpflichtungen

2. sonstige Ruickstellungen

D. Verbindlichkeiten

1. Verbindlichkeiten gegenuber Kreditinstituten

2. erhaltene Anzahlungen auf Bestellungen

w

. Verbindlichkeiten aus Lieferungen
und Leistungen

4. Verbindlichkeiten gegentber
verbundenen Unternehmen

o

. Verbindlichkeiten gegenuiber Unternehmen
mit denen ein Beteiligungsverhéltnis besteht

o

. sonstige Verbindlichkeiten

E. Passive latente Steuern

2140559/40020867

2
31.12.2018 31.12.2017
EUR EUR
8.053.400,00 8.053.400,00

22.217.681,06

13.607.467,16

21.217.681,06

13.607.467,16

43.878.548,22

42.878.548,22

10.457.443,00

10.520.646,00

628.987,00

12.895.109,88

590.941,00

11.004.172,49

13.524.096,88

11.595.113,49

20.317.405,92

2.295.975,68

5.326.845,35

13.918.104,62

43.587,44

5.857.144,96

23.674.761,13

0,00

3.419.002,15

17.860.713,70

148.906,12

4.982.611,92

47.759.063,97

50.085.995,02

0,00

323.840,78

115.619.152,07

115.404.143,51
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Bocholter Energie- und Wasserversorgung GmbH, Bocholt

Gewinn- und Verlustrechnung

fur das Geschéftsjahr 2018 (01.01. bis 31.12.)

10.

11.
12.

13.

14.

15.
16.

17.

18.

. Umsatzerlose

. Erhdhung des Bestands an unfertigen Leistungen
. andere aktivierte Eigenleistungen

. sonstige betriebliche Ertrage

. Materialaufwand:

a) Aufwendungen fur Roh-, Hilfs- und
Betriebsstoffe und fiir bezogene Waren
b) Aufwendungen fiir bezogene Leistungen

. Personalaufwand:

a) Lohne und Gehélter
b) soziale Abgaben und Aufwendungen fir
Altersversorgung und fir Unterstitzung
davon fur Altersversorgung:
EUR 669.527,65 (Vorjahr: EUR 640.406,45)

. Abschreibungen auf immaterielle Vermdgensgegen-

stéande des Anlagevermdgens und Sachanlagen

. sonstige betriebliche Aufwendungen

. Ertrége aus Beteiligungen

Ertradge aus Ausleihungen des
Finanzanlagevermégens

sonstige Zinsen und &hnliche Ertrage
Abschreibungen auf Finanzanlagen
Zinsen und ahnliche Aufwendungen

davon an verbundenen Unternehmen:

EUR 93.625,89 (Vorjahr: EUR 98.270,58)
Steuern vom Einkommen und vom Ertrag

davon Umlage Organtrager:

EUR 3.704.545,00  (Vorjahr: EUR 2.961.766,00)

davon latenter Steuerertrag:

EUR -323.840,78 (Vorjahr: EUR -408.787,00)
Ergebnis nach Steuern

sonstige Steuern

Aufgrund eines Gewinnabfiihrungsvertrages
abgefihrter Gewinn

Jahresergebnis

2140559/40020867

2018

2017

EUR
127.289.058,19

116.487,01

988.736,83

1.256.889,97

81.973.894,37

EUR
132.875.986,88
4.979,57
1.064.820,02

1.339.687,24

91.290.590,41

8.964.263,81 6.970.993,38
9.544.187,91 9.005.915,35
2.438.384,54 2.358.539,79
7.426.692,10 7.933.574,95
9.801.612,86 9.548.106,37
9.219,61 1.552,15
676.070,75 702.010,37
45.732,80 91.373,00
26.894,30 705,00
884.744,09 1.051.238,54
3.380.704,22 2.552.999,00
5.940.816,96 5.367.746,44
263.326,21 203.968,88
5.677.490,75 5.163.777,56
0,00 0,00
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Bocholter Energie- und Wasserversorgung GmbH, Bocholt,

Lagebericht zum 31. Dezember 2018

Allgemeines und Rahmenbedingungen

Die Bocholter Energie- und Wasserversorgung GmbH (BEW) ist eine Tochtergesellschaft der
Stadtwerke Bocholt GmbH (SWB) und gehdrt dieser zu 100 %. Die Gesellschaft hat ihren Sitz
in Bocholt. Sie nimmt 6ffentliche Aufgaben der Daseinsvorsorge wahr und ist durch einen
Beherrschungs- und Gewinnabfihrungsvertrag mit der SWB verbunden. Gegenstand der
BEW ist die Versorgung mit Strom, Gas, anderen Energien und Wasser sowie die Bereitstel-
lung und der Betrieb von Leitungsnetzen fur die Telekommunikation. Weitere Tochtergesell-
schaften der SWB sind die Bocholter Bader GmbH und die StadtBus Bocholt GmbH. Alle vier
Gesellschaften bilden zusammen die Dachmarke Stadtwerke-Bocholt-Gruppe.

Dauerhafter Wettbewerb

Der dauerhafte Wettbewerb bei Strom und Erdgas hat grof3e Bedeutung fur den Unterneh-
menserfolg und die strategische Ausrichtung der Energieunternehmen, so auch fir die BEW.
Der Wechsel des Energielieferanten ist fir Haushaltskunden insbesondere durch die Moglich-
keiten des Internets schnell und einfach zu vollziehen. GroRkunden bedienen sich dagegen
vermehrt Ausschreibungen, die von Energieberatern aus der Privatwirtschaft gegen Vergitung

begleitet werden.

Die Entwicklung des Energieabsatzes hangt aber auch von anderen wichtigen Einflussgréfzen
ab: der Zunahme der Eigenerzeugung und des Selbstverbrauchs, insbesondere bei Photovol-
taik-Anlagen, sowie der Tendenz zu immer mehr Energieeffizienz. Aber auch das Wetter spielt

letztendlich eine wichtige Rolle.

Ruckgéngige Energieabsatze

Aufgrund dieser Bedingungen gingen die Energieabsatze im Berichtsjahr wiederum weiter
zurlick, bei Erdgas und Nahwarme insbesondere wegen der im Vergleich zum Vorjahr warme-
ren Witterung. Im Einzelnen entwickelten sich die Absatze wie folgt: Rickgang in der
Stromversorgung um 25,9 GWh bzw. 7,2 % auf 333,8 GWh (2017: 359,7 GWh), in der
Erdgasversorgung um 84,3 GWh bzw. 12,3 % auf 601,3 GWh (2017: 685,6 GWh) und in der

2140553/40020867
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Nahwarmeversorgung um 0,2 GWh bzw. 0,9 % auf 17,2 GWh (2017: 17,4 GWh). In der Trink-
wasserversorgung gab es dagegen eine leichte Zunahme, und zwar um 0,2 Mio. m3 bzw.
3,3 % auf 5,8 Mio. m3.

Glasfaserbasiertes Breitbandangebot

Das Glasfasernetz fir die Versorgung mit Breitband vergrof3erte sich im Berichtsjahr um 26
auf 209 km (2017: 183). Was es bereits seit 1998 fur Unternehmen in Bocholt gibt, das gibt es
seit 2015 auch fur Privatkunden: ein glasfaserbasiertes Breitbandangebot. Unter dem Eigen-
namen BEWSspeed bietet die BEW den Kunden dort Telefonie, Internet und internetbasiertes
Fernsehen bzw. IPTV (Triple Play) an, wo Neubaugebiete entstehen oder wo bereits Leerrohre
fur Glasfaserkabel (Speedpipes) bis ins Haus liegen. Die BEW verlegt sie bei Baumafnahmen

sofort mit.

Im Februar 2018 gewann die BEW die Glasfaser-Ausschreibung der Stadt Bocholt fur die
ErschlielBung von neun diinn besiedelten Gebieten im Auf3enbereich. Im April bekam die Stadt
eine Forderzusage von 14,4 Mio. Euro vom Land NRW. Da die Kommune selbst 2,1 Mio. Euro
obendrauf legt, betragt das Projektbudget 16,5 Mio. Euro. Bis Juli 2021 sollen 1.800 Haushalte
mit Downloadgeschwindigkeiten von mindestens 100 Mbit/s surfen kdnnen. Dafir muss die
BEW insgesamt rund 600 Kilometer Glasfaser verlegen. (Mehr zum Thema auch im Risiko-,

im Chancen- sowie im Prognosebericht.)

Vermdgens-, Finanz- und Ertragslage

Das Vermdgen der BEW in H6he von 115,6 Mio. Euro entfallt mit 89,0 % auf langfristige und
mit 11,0 % auf kurzfristige Vermégenswerte. Der Giberwiegende Teil des langfristigen Vermo-
gens besteht mit einem Anteil von 72,3 % auf Basis der Bilanzsumme aus dem Sachanlage-
vermdgen. Die Investitionen in das Sachanlagevermdgen betrugen im Berichtsjahr 5,6 Mio.
Euro und lagen damit um 0,8 Mio. Euro unter dem Vorjahreswert. Im Wesentlichen wurde in
die Netzinfrastruktur investiert. Hierauf entfielen auf das Stromnetz 1,9 Mio. Euro, das Gasnetz
0,7 Mio. Euro und das Wassernetz 1,1 Mio. Euro. Ferner wurden 0,7 Mio. Euro fir den Ausbau

des Glasfasernetzes verwendet.

Die Stadtwerke Bocholt GmbH (SWB) erhdhte zur Finanzierung der Investitionen die Kapital-
ricklage der BEW um 1,0 Mio. Euro. Die BEW ist in das unverzinsliche Cash-Pooling der SWB
integriert. Diese gleicht den Mittelbedarf bzw. -Uberschuss taglich aus, sodass im Berichtsjahr

die Liquiditat der BEW jederzeit gewahrleistet war.
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Der positive Cashflow betrug 0,9 Mio. Euro, sodass ein positiver Finanzmittelfonds von
1,8 Mio. Euro verbleibt. Die Forderung der BEW gegentuber der SWB aus dem Cash-Pooling
betragt 6,0 Mio. Euro. Fallige Darlehen wurden im Berichtsjahr prolongiert bzw. durch neue

Darlehen ersetzt.

Fur die interne Steuerung des Unternehmens wird als bedeutsamster finanzieller Leistungsin-
dikator das Ergebnis nach Steuern (5,9 Mio. Euro) herangezogen. Zu den nicht finanziellen

Leistungsindikatoren gehort fur die BEW die Kundenzufriedenheit.

Die Umsatzerldse verringerten sich im Berichtsjahr mengen- und preisbedingt um 4,2 %. Der
Materialaufwand verringerte sich analog zu den Umsatzerlésen um 7,5 % auf 90,9 Mio. Euro.
Das Eigenkapital betragt 43,9 Mio. Euro. Die Eigenkapitalquote betrug zum Bilanzstichtag
38 %.

Die BEW ist Uber die TOBI Gas an dem Gas- und Dampfkraftwerk (GuD) in Bremen-Mittels-
biren beteiligt. Nach Uber funfjahriger Bauzeit mit etlichen Bauverzégerungen wurde es am
1.12.2016 in Betrieb genommen. Aufgrund der Borsenpreisnotierungen fur Strom an der
European Energy Exchange (EEX) in Leipzig ist auch fur die Folgejahre davon auszugehen,
dass die Produktionskosten aus Kraftwerken mit fossiler Feuerung nicht erwirtschaftet werden

kdénnen.

Im Jahresabschluss fur das Geschaftsjahr 2018 hat das Unternehmen deshalb die Rickstel-
lung fir zuklnftig drohende Verluste in den Jahren 2019 bis 2025 um 1,0 Mio. Euro auf
7,3 Mio. Euro erhoht. Dabei wurden die Stromportfoliorisiken aus der Beschaffung in Anspruch
genommen und flr die voraussichtlich nicht kostendeckende Vermarktung des Kraftwerks-
stroms die Rickstellung um 2,0 Mio. Euro erhdht. Die BEW folgt damit dem Grundsatz kauf-

mannischer Vorsicht.

Trotz dieses Risikos war das Unternehmen im Berichtsjahr wieder erfolgreich: Das Ergebnis
nach Steuern liegt mit 5,9 Mio. Euro um 0,5 Mio. Euro tber dem Vorjahresniveau. Der Gewinn
vor Ergebnisabfiihrung liegt mit 5,7 Mio. Euro um 0,5 Mio. Euro Uber dem des Vorjahres
(5,2 Mio. Euro). Das Ergebnis zeigt die nachhaltige Ertragsstarke und die Finanzkraft, die in

dem Unternehmen steckt.

Die im Rahmen der Finanzierung definierten Finanzkennzahlen Verschuldungsgrad und

Eigenkapitalquote wurden bei der BEW eingehalten.
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Risikobericht

In der BEW ist das fur die gesamte Stadtwerke-Bocholt-Gruppe gesetzlich geforderte unter-
nehmensweite Risikomanagement als fur sich bestehender Bestandteil der Unternehmensfih-
rung verankert. Dazu gibt es eigens im Konzern-Controlling die Stelle eines zentralen Risiko-
managers. Neben der Uberwachung der Funktionsfahigkeit und Weiterentwicklung des Risi-
komanagements unterstitzt der Risikomanager die einzelnen Unternehmensbereiche bei der
Identifizierung und Bewertung der Risiken und ist fir die regelmafige Berichterstattung an die
Geschaftsfuhrung und den Aufsichtsrat der SWB verantwortlich. Keines der im Berichtsjahr

erkannten Risiken geféahrdete den Fortbestand der BEW.

i Wettbewerbsrisiken

Obwohl das so ist, gibt es sie doch, die Risiken. Da steht an erster Stelle der Konkurrenzdruck
bei Strom und Gas, einhergehend mit Kunden- und infolgedessen Umsatzverlusten. Das
Risiko, einen Grof3- bzw. RLM (Registrierende Leistungsmessung)-Kunden zu verlieren, ist
dabei fir die BEW ungleich gréRer als das Risiko des Verlustes von Privat- und Gewerbe-
bzw. SLP (Standardlastprofil)-Kunden. Das liegt in Bocholt insbesondere an WattExtra, der
Energiemarke der BEW.

Aufgrund der attraktiven Angebote unter dieser Marke ist der Anteil der fremdversorgten Kun-
den an der Gesamtzahl der SLP-Kunden im eigenen Versorgungsgebiet nach wie vor sehr
gering: In der Stromversorgung lag er 2018 bei 10,9 % (2017: 9,5 %), in der Gasversorgung
bei 12,1 % (2017: 10,4 %). Zum Vergleich: Bundesweit lag der Anteil fremdversorgter Haus-
haltskunden bei 31,0 % bei Strom bzw. 30,0 % bei Gas (Stand jeweils 2017, Quelle: Monitoring
Bericht Bundesnetzagentur 2018 vom 8.2.2019, S. 258 bzw. 429).

Ein weitreichendes Risiko fur die kommunalen Energieversorger auf den deutschen Energie-
markten geht derzeit von der geplanten E.ON/RWE/Innogy-Transaktion aus. Auf allen Wert-
schopfungsstufen kdnnte zuklnftig entweder E.ON oder RWE Marktfihrer mit weitem Abstand
vor den nachsten Wettbewerbern sein. Im Bereich der Endkundenmarkte Strom und Gas, der
neuen Energiedienstleistungen und der E-Mobilitat kénnte die neue E.ON aufgrund von Gro-
Ben- und Skalenvorteilen eine Marktmacht erlangen, die letztlich die Verdrangung kleinerer
Wettbewerber und anschlielBend hohere Preise erméglicht. Die Kartellbehdrden sollten des-

halb Uber die notwendigen Auflagen fir die Transaktion nachdenken.

2140553/40020867
923



fi Absatzrisiken

Seit Marz 2000 liefert die BEW im Rahmen eines Verbundsystems Trinkwasser in die Nieder-
lande. Dem niederlandischen Versorgungsunternehmen stehen vertraglich 1,8 Mio. m3 Was-
ser im Jahr zur Disposition. 2018 kindigten die Niederlander den Vertrag zum Ende des Jah-
res 2019. Fur 2020 und 2021 schlossen sie mit der BEW einen neuen Vertrag ab, allerdings
nur noch Uber eine Jahresmenge von 1,25 Mio. m3. Ab 2022 kénnen sie ihre Versorgung ver-
mutlich mit einer eigenen Wasserwerksanlage komplett selbst bewdltigen. Die Anlage befindet
sich derzeit im Bau. Bei der BEW wird das zu einem erheblichen Absatz- und infolgedessen

Umsatzrickgang in der Wassersparte fiihren.

i Ausfallrisiken

Das Ausfallrisiko von Forderungen aus Lieferungen und Leistungen besteht in der Regel in
der Zahlungsunfahigkeit des Kunden. Der Tatbestand der Nichtzahlung bzw. Uneinbringlich-
keit einer Forderung hat immer dann besondere Auswirkungen auf die BEW, wenn es sich um
einen Grol3abnehmer handelt. Um sich gegen derartige Ausfallrisiken zu schitzen, hat die
BEW bereits vor Jahren eine Warenkreditversicherung abgeschlossen.

fi Beschaffungsrisiken

Die Prognosen fiir die Strom- und Gaspreisentwicklungen auf den europaischen Grof3handels-
markten auf Basis der taglichen Terminmarktnotierungen waren auch 2018 von Unsicherhei-
ten beziiglich der Angebots- und Nachfrageentwicklungen und der konjunkturellen Entwick-
lung gepragt. Die Frage des Portfoliomanagers nach dem richtigen Zeitpunkt und der richtigen
Menge fiir die Beschaffung von Energie ist daher existenziell fiir die Bestimmung eines wett-
bewerbsfahigen Endkundenpreises. Um dieses Risiko zu minimieren, bedient sich die BEW

einer Energieeinkaufsgesellschaft.

2018 sind die Strom-Grof3handelspreise im Jahresdurchschnitt stark gestiegen. Einen merkli-
chen Anstieg erfuhren auch die Gas-GroRRhandelspreise. Ausléser waren unter anderem die
sprunghaft angestiegenen Preise flr CO»-Zertifikate, mit denen sowohl thermische Kraftwerke
als auch Unternehmen aus entsprechenden Industriebranchen den Ausstol3 schadlicher

Klimagase, in erster Linie Kohlenstoffdioxid, kompensieren missen.
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fi Beteiligungsrisiken

Risiken ergeben sich flir die BEW auch aus den Beteiligungen an den Gesellschaften TOBI
Wind und TOBI Gas. Da es bei der TOBI Wind um das Erwirtschaften von Ertragen aus Wind-
energieanlagen geht, ergeben sich hier Risiken insbesondere aus windschwachen Jahren.
Wenn dariber hinaus die Ist-Werte Gber einen langeren Zeitraum unter den Planwerten liegen
und das absehbar auch in Zukunft so bleiben wird, kann das zu einer erheblichen Verschlech-

terung der Ergebnisse fur die kommenden Jahre flhren, sodass Abwertungsbedarf besteht.

Uber die TOBI Gas ist die BEW am Gas- und Dampfkraftwerk (GuD) Bremen-Mittelsbiren
beteiligt. Es ging Ende 2016 in Betrieb. Baubeginn war 2011. Da griiner Strom zwischenzeitlich
im Netz Vorrang bekam, ist in den nachsten Jahren mit einer Rentabilitat des GuD nicht zu
rechnen. Zwar ist 2018 der Grof3handelsstrompreis gestiegen fi aber auch die Notierungen fur
Gas sind geklettert. Zudem sind die Preise fiir Emissionszertifikate, die die Stromproduzenten
beim AusstoR3 des klimaschadlichen CO; bendtigen, nach oben geschossen.

Wegen der auf mittlere Sicht nicht kostendeckenden Vermarktung des Kraftwerksstroms hat
die BEW deshalb fur zuktinftig drohende Verluste eine Rickstellung in H6he von 7,3 Mio. Euro
gebildet. Zudem hat die BEW ihre Beteiligung an der TOBI Gas bereits in Vorjahren um

2,4 Mio. Euro abgewertet.

fi Forderrisiken

Im Februar 2018 gewann die BEW die Glasfaser-Ausschreibung der Stadt Bocholt fiir die
ErschlieBung von neun diinn besiedelten Gebieten im AuRenbereich. Im April bekam die Stadt
eine Forderzusage von 14,4 Mio. Euro vom Land NRW. Da die Kommune selbst 2,1 Mio. Euro
obendrauf legt, betragt das Projektbudget 16,5 Mio. Euro. Bis Juli 2021 sollen 1.800 Haushalte
mit Downloadgeschwindigkeiten von mindestens 100 Mbit/s surfen kénnen. Dafir muss die
BEW insgesamt rund 600 Kilometer Glasfaser verlegen. Das macht sie natirlich nicht selbst,

sondern bedient sich der Vergabe.

Laut Forderbescheid des Landes NRW ist der vorgegebene Endtermin flr die ErschlieRung
der 30.07.2021. Insbesondere die Nichteinhaltung des Zeitrahmens birgt das Risiko der Riick-

zahlung von Fdrdermitteln aufgrund méglicher VerstoRe gegen Forderrichtlinien.

Durch die Férderung wird die BEW bei einer Fremdvergabe der Tiefbau- und Verlegearbeiten
sowie der Materialbeschaffung zu einem offentlichen Auftraggeber gemald § 99 Nr. 4 des

Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschrankungen (GWB). Das hat zur Konsequenz, dass das
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Unternehmen fférmliches Vergaberechti nach GWB einhalten und EU-weit ausschreiben

muss.

Als GegenmalRnahme fir das Risiko der Nichteinhaltung des Zeitrahmens hat die BEW ein
striktes Projektmanagement eingerichtet. Baubeginn der ersten beiden Cluster war im April
2019. Das Unternehmen liegt derzeit voll im Zeitplan. (Mehr zum Thema auch unter Allgemei-

nes und Rahmenbedingungen, im Chancen- sowie im Prognosebericht.)

fi IT-Risiken

Ein zwar noch nie bei der BEW eingetretenes, aber dennoch nicht zu unterschéatzendes Risiko
ware ein Hackerangriff auf die IT des Unternehmens. Um die Produktions-, Verteilungs- und
Geschéftsprozesse effizient durchzufuhren, setzt die BEW modernste Informations- und Kom-
munikationstechnologie ein. Die hohe Verfugbarkeit des IT-Netzwerkes sowie die Unverletz-
lichkeit der Daten haben deshalb bei der BEW einen sehr hohen Stellenwert.

2015 trat das Gesetz zur Erh6hung der Sicherheit informationstechnischer Systeme (IT-Si-
cherheitsgesetz) in Kraft. Es definiert ein hohes Mindestmalf3 an IT-Sicherheit als angemesse-
nen Schutz fur den Betrieb von kritischen Infrastrukturen. Vor diesem Hintergrund hat das
Unternehmen 2017 ein Informationssicherheitsmanagementsystem (ISMS) nach den Vorga-
ben der ISO/IEC 27001 eingefihrt und erfolgreich zertifizieren lassen. Verbesserungspro-
zesse finden kontinuierlich statt. Uberwachungsaudits folgen im jahrlichen Abstand, so auch
2018.

2018 wurde die Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO) rechtsverbindlich. Sie gilt EU-weit
und soll fir einheitliche Standards sorgen. Insbesondere wird das Recht auf Loschung perso-
nenbezogener Daten gestarkt, wie z. B. alte Kundendaten, Personaldaten usw. Bei Nichtein-
haltung sind empfindliche BuR3gelder méglich. Die Strafe betragt bei groRen Datenpannen bis

zu 4 % des Umsatzes. Zudem geht die Beweislast auf die Unternehmen uber.

fi Sinkender Eigenkapitalzinssatz

Die staatlich garantierten Renditen fiir Strom- und Gasleitungen werden in den nachsten Jah-
ren deutlich sinken. Die Bundesnetzagentur gab 2016 bekannt, dass der Eigenkapitalzinssatz
fir Strom- und Gasnetzbetreiber bei neuen Anlagen von 9,05 auf 6,91 % verringert wird. Far

Altanlagen sinkt er von 7,14 auf 5,12 %.
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Die neuen Zinssatze gelten flr Gasnetzbetreiber ab 2018, flir Stromnetzbetreiber ab 2019. Die
Senkung der Zinssatze folge im Interesse der Verbraucher und spiegelte die seit LAngerem
niedrigen Zinsen an den Kapitalmarkten wider, so die Bundesnetzagentur. Fir die BEW be-
deutet das allerdings Mindererlése i Geld also, das fir die Finanzierung der Netzinfrastruktur
fehlt.

i Effizienzrisiken

Die Anreizregulierungsverordnung (ARegV) regelt, dass die Bundesnetzagentur (BNetzA) vor
Beginn jeder Regulierungsperiode einen bundesweiten Effizienzvergleich fur die Betreiber von
Elektrizitats- und Gasverteilernetzen durchfiihrt. Ziel ist es, die Effizienzwerte fur die Netzbe-

treiber zu ermitteln.

Die ermittelten Effizienzwerte wirken sich auf die Erlésobergrenze des jeweiligen Netzbetrei-
bers aus, und zwar in der Form, dass bestimmte Kosten im Regelfall iber den Zeitraum der
jeweiligen Regulierungsperiode reduziert werden. Die Regelung hat das Ziel, dass sich die
Erlésobergrenzen aller Netzbetreiber am Kostenniveau des effizientesten Netzbetreibers zu

orientieren haben.

Dieser kontinuierliche Effizienzvergleich ist der Kern der Anreizregulierung, die seit 2009 gilt.
Die aus dem Vergleich resultierende Kostenreduzierung soll dafir sorgen, dass die Netzent-
gelte, die die Verbraucher bezahlen, nicht tiberhoht sind. Allerdings werden die Netzbetreiber
mit der jahrlichen Kostenreduzierung zur Erreichung der Effizienzvorgaben unter hohen Druck
gesetzt, denn tatséchlich stecken sie mitten in einem Systemwechsel. Das gilt auch fir die
BEW.

Wahrend die Netzbetreiber friiher nur den Strom bis zum Letztverbraucher durchleiten muss-
ten, managen sie heute auch die Einspeisung von Strom aus zig kleinen, dezentralen Anlagen,
also etwa Photovoltaik-Anlagen auf Hausdachern. Der Aufwand fur die Steuerung der Netze

steigt damit auch bei der BEW standig.
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Fur die BEW wurden folgende Effizienzwerte ermittelt:

Regulierungsperiode | Strom Effizienzwert BEW | Gas Effizienzwert BEW
2009 bis 2009 bis
89,43 % 97,67 %
1 2013 2012
2014 bis 2013 bis
91,82 % 92,86 %
2 2018 2017
2019 bis 2018 bis
93,69 % 96,78 %
3 2023 2022

Wie die Tabelle zeigt, konnte die BEW sowohl im Strom- als auch Gas-Netzbetrieb ihre Effizi-
enz im Verhaltnis zum effizientesten Netzbetreiber von Jahr zu Jahr zu steigern und dies trotz

des gestiegenen Aufwands fiir die Steuerung und des Betriebs der Netze.

Ein weiteres Risiko ist die zum Zeitpunkt der Berichterstellung immer noch herrschende Unsi-
cherheit beim vorlaufig ermittelten Effizienzwert Gas (96,78 %) fur die 3. Regulierungsperiode.
Dieser wird durch die BNetzA aktuell neu ermittelt und kann daher nach oben oder unten

abweichen.

fi Denkmalschutzrisiken

Der Bocholter Wasserturm ist ein historisches Gebaude, das seit 1984 unter Denkmalschutz
steht. Er gehort der BEW und wurde 1912/13 errichtet. Bis 2004 diente er als Trinkwasser-

speicher und zur Druckerzeugung.

Der Uber 40 Meter hohe, zylindrische Baukdrper wird nicht mehr bendétigt. Ziel der BEW ist es
deshalb, sich von dem Gebaude zu trennen, entweder durch VerauRerung oder durch Uber-

tragung an einen Dritten.

Bereits im Jahr 2017 konnte sich die BEW erfolgreich von einem anderen denkmalgeschiitzten
Gebaude trennen: einer alten Umspannstation aus dem Jahr 1914. Eine Hospiz-Stiftung

erwarb das Gebaude. Die BEW hatte die Umspanntechnik vorher ausgebaut.
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Chancenbericht

fi Ausschuttungspolitik

Chancen ergeben sich aus der Ausschiittungspolitik der Stadt Bocholt als alleiniger Anteils-
eignerin der SWB. Sie ist nachhaltig ausgerichtet, damit die BEW den mit der Energiewende
stark gestiegenen Investitionsbedarf bewéltigen kann. Sie ermdglicht es der BEW zudem, eine

Eigenkapitalquote von 40 % anzustreben. 2018 lag sie bereits bei fast 38 %.

i Glasfaser-Highspeednetz

Die BEW bietet die glasfaserbasierte Versorgung mit Breitband seit 1998 fiir Gewerbe- und
seit 2015 auch fur Privatkunden an. Das Unternehmen ist in allen Bocholter Gewerbegebieten
vertreten und hat dort rund 230 Kunden. Obwohl die Infrastruktur fir Gewerbekunden aus-
schlieBRlich passiv ist, das heif3t ohne Dienste, wird sie sehr gut angenommen. Fur die rund
260 Privatkunden gibt es das Angebot BEWspeed. Es enthalt Telefonie, Internet und TV.

Seit 2013 wird Glasfaser bzw. Leerrohr fur Glasfaser bei BaumafRnahmen der BEW konse-
quent mitverlegt. Investitionen in das Glasfaser-Highspeednetz amortisieren sich schnell,
insbesondere in Neubaugebieten unter Umstéanden nach nur finf bis sechs Jahren. Das hat
betriebswirtschaftliches Zukunftspotenzial. Das Unternehmen ist inzwischen Glasfaser-Grund-
versorger in Bocholt. Als solcher baut er seinen Kundenstamm zielstrebig Schritt fir Schritt

weiter aus.

Dazu gehort auch die Versorgung mit Glasfaser in den Bocholter AuRenbereichen. Bis Juli
2021 sollen 1.800 Haushalte mit Downloadgeschwindigkeiten von mindestens 100 Mbit/s sur-
fen kénnen. Dafiir muss die BEW insgesamt rund 600 Kilometer Glasfaser verlegen. Ausbau-
beginn war April 2019. (Mehr zum Thema auch unter Allgemeines und Rahmenbedingungen,

im Risiko- sowie im Prognosebericht.)

fi Gemeinsame Synergieeffekte

Was machen in Zeiten, in denen die Margen aus dem Energieverkauf und die Absatze immer
weiter einbrechen? Hohes Potenzial mit vielen Vorteilen fir alle Beteiligten hat der Beitritt der
BEW zum Unternehmensverbund Stadtwerke Westmunsterland zum 01.01.2017. lhm geho-
ren mittlerweile sieben regionale Versorger an. Bei dem Verbund geht es im Wesentlichen

darum, gemeinsame Synergieeffekte ausfindig zu machen.

2140553/40020867
929



11

Wichtige Themen sind Smart-Meter-Rollout, Digitalisierung, Geschéaftsmodelle, Innovations-
und Wissensmanagement, um nur einige zu nennen. Zum Beispiel entschieden sich 2018 die
Verbundunternehmen der Stadtwerke Westmunsterland beim Smart-Meter-Rollout nach einer
EU-weiten Ausschreibung fir ein Dienstleistungsunternehmen aus der Region, um es mit der
Gateway-Administration sowie dem Aufbau eines gemeinsamen Messsystem-Management-

Systems zu beauftragen.

i E-Mobilitat

2016 hat die Stadt Bocholt die BEW und die Ewibo (Entwicklungs- und Betriebsgesellschaft
der Stadt Bocholt mbH) damit beauftragt, gemeinsam ein Mobilitatskonzept flr Bocholt zu ent-
wickeln. Die Arbeitsgruppe arbeitete ein Gesamtkonzept mit einem Zielsystem aus. Der Um-
setzungszeitraum betrégt drei bis finf Jahre. Damit begonnen wurde 2017. Die Federfiihrung
fur das Konzept liegt beim stadtischen Baudezernat, die der E-Mobilitat bei der BEW.

Fur Bocholt plant die BEW zund&chst funf offentliche Ladeséulen, wovon 2018 bereits vier in
Betrieb gingen. Die funfte wird 2019 installiert. Jede Lades&aule hat zwei Ladepunkte. Eine
Chance ergibt sich fir die BEW zum einen als zukinftiger Betreiber der 6ffentlichen, zum
anderen insbesondere als Anbieter privater Ladeinfrastruktur (sowohl Ladesé&ulen als auch

Wandladestationen) fur die Privat-, Gewerbe- und Geschaftskunden des Unternehmens.

fi Intelligentes Mess- und Zahlerwesen

Damit die Energiewende absehbar beim Verbraucher ankommt, ist 2016 das Gesetz zur
Digitalisierung der Energiewendei in Kraft getreten. Es sieht vor, dass Erzeuger und Verbrau-
cher schrittweise mit intelligenter Mess- und Zahltechnik ausgestattet werden. Dabei sind

Smart Meter eine der Schliisseltechnologien.

Die intelligenten Stromzéahler sollen helfen, den Energieverbrauch genau abzubilden und
sogar zu steuern, je nachdem wie grof3 das Angebot an Wind- oder Sonnenstrom gerade ist.
Mittels dieser Zahler kbnnen Versorger wie die BEW die Stromproduktion auf den tatsachli-
chen Bedarf abstimmen und Schwankungen in ihren Netzen managen. Die Verbraucher sollen

davon profitieren, dass letztlich ihre Stromtarife flexibel angepasst werden kdnnen.

Fur die BEW kdnnte sich aus der Digitalisierung ein ganz neues Geschaftsfeld ergeben. Als
fir Bocholt zustandiger Netzbetreiber hat sich das Unternehmen daher 2017 bei der Bundes-
netzagentur angemeldet als grundzustandiger Messstellenbetreiber im eigenen Netzgebiet.

Zudem hat die BEW eine Rollout-Strategie entwickelt.
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Da Smart Meter hohe Sicherheitsstandards erfulllen missen, auch gegen Angriffe von Krimi-
nellen, verzégerte das bislang die Einfuhrung. Problematisch sah die Bundesnetzagentur vor
allem die Zugange bzw. Gateways, die den Zahler mit den Netzbetreibern und den Stromlie-
feranten verbinden sollen. Am 12. Dezember 2018 wurde durch das Bundesamt fur Sicherheit
in der Informationstechnik (BSI) das erste Zertifikat auf Basis des Schutzprofils fir das Smart-

Meter-Gateway von PPC und Open Limit erteilt.

i Perspektive fir das GuD

Wie bereits im Risikobericht unter dem Punkt Beteiligungsrisiken dargelegt, ist die BEW Uber
die TOBI Gas an dem GuD in Bremen-Mittelsbiiren beteiligt. Seit Ende 2016 ist es in Betrieb.
Mit einer Rentabilitat ist nicht unbedingt zu rechnen. Steigende Preise fiir CO, und Kohle,
niedrige Preise fur Erdgas sowie der endgtiltige Atomausstieg im Jahr 2022 kénnten das GuD
perspektivisch allerdings wieder in eine gute Marktposition bringen. Dennoch ist die Schaffung
eines Kapazitatsmarktes zwingend erforderlich, um die hocheffizienten Gas- und Dampfkraft-
werke dauerhaft wirtschaftlich betreiben zu kénnen.

Prognosebericht

fi Glasfaserausbau in Aul3enbereichen

Der intensivierte Ausbau der glasfaserbasierten Breitbandversorgung durch die BEW macht
weiterhin mdglichst vielen Haushalten und Unternehmen glasfaserbasierte und damit hoch-
leistungsfahige Breitbandanschlisse zuganglich. Der landliche Raum braucht mehr gigabitfa-
hige Breitbandnetze, um von der Digitalisierung zu profitieren. Ende April 2018 hat die Stadt
Bocholt aufgrund eines Férderantrages ca.14,4 Mio. Euro vom Land NRW bewilligt bekom-
men, um den Breitbandausbau im landlichen Raum voranzutreiben. Rund 2,1 Mio. Euro gibt

sie selbst dazu.

Neun unterversorgte Bereiche in den AulRenbereichen Bocholts sollen mit dem Geld ans Glas-
fasernetz angeschlossen werden. Rund 1.800 Bocholter Haushalte kénnen anschlieRend mit
einer Downloadgeschwindigkeit von 50 Mbit/s aufwarts surfen. Fur den Ausbau zustandig ist
die BEW. Vorausgegangen war eine Glasfaser-Ausschreibung der Kommune, die das Unter-
nehmen im Februar 2018 gewann. Fir das Projekt muss die BEW bis zum 31. Juli 2021 rund
600 Kilometer Glasfaserkabel verlegen. Das Unternehmen begann im April 2019 mit dem Aus-
bau und ist zuversichtlich, dass vorgegebene Zeitziel zu erreichen. (Mehr zum Thema auch

unter Allgemeines und Rahmenbedingungen, im Risiko- sowie im Chancenbericht.)
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fi Digitales Kundenportal und Bonus-App

Die Digitalisierung des Alltags ist nicht mehr aufzuhalten und der Prozess auch nicht mehr
umkehrbar. Das gilt ebenso flr die vielfaltigen Kontakte der BEW zu ihren Kunden. Fir sie gibt
es seit Frihjahr 2018 ein digitales Kundenportal mit vielfaltigen Funktionen. Es dient der zeit-
geméafRen Kundenbindung. Zu den Funktionen gehéren unter anderem der Download der
Rechnung, Einsicht in die Vertrage, das Andern der Zahlerstande und Anpassen der

Abschlage, eine Verbrauchstbersicht und vieles mehr.

Ein weiteres Instrument zur Kundenbindung ist eine sogenannte Bonus-App. Sie ist im Som-
mer 2018 als WattExtra-Bonuswelt-App gestartet. Das besondere Merkmal dieser App sind
die Mehrwertangebote der BEW, der beiden anderen Unternehmen der Stadtwerke-Bocholt-
Gruppe sowie des lokalen Handels. Nach nur etwa einem Dreivierteljahr hatten sich bereits
rund 5 % aller BEW-Kunden bei der App angemeldet. Fur 2019 erwartet das Unternehmen

von diesem Instrument einen noch hdéheren Zuspruch bei den Kunden.

Grindung eines Kundenbeirats

Manche Dinge, die fur die Unternehmen der Stadtwerke-Bocholt-Gruppe selbstverstandlich
sind, sehen Kunden vielleicht ganz anders. Diese Sichtweisen sind ernst zu nehmen. Damit
Kunden selbst aktiv Ideen und Vorschlage einbringen kénnen, fihrt die Unternehmensgruppe

2019 erstmals einen Kundenbeirat ein. Er soll regular zweimal jahrlich tagen.

Im Rahmen des Beirats mdchte die Geschaftsfiihrung in einen intensiveren persénlichen Dia-
log mit den Kunden treten. Wer in ihm als Privatkunde mitreden und mitgestalten mdchte,
konnte sich bis Ende April 2019 auf einen der zehn Sitze bewerben. Diese Form der aktiven

Teilhabe an der Unternehmensentwicklung ist ein Weg guter Kundenbindung.

fi Entwicklung eines Notrufsystems

Gemeinsam mit drei anderen Stadtwerken sowie einer Energieeinkaufsgesellschaft entwickelt
die BEW seit dem letztem Jahr ein Notrufsystem fur altere und pflegebedurftige Menschen. Es

heil3t My Family. Ziel ist es, das langere eigenstandige Leben von Senioren zu férdern.

Das Notrufsystem arbeitet auf der Basis von Strom- oder Wasserverbrauchsdaten. Sie erge-
ben Uber den Tag hinweg fur jeden Haushalt ein ganz individuelles Profil. Kommt es hier zu

auffalligen Abweichungen, reagiert das System sofort und alarmiert automatisch Angehdarige,
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Nachbarn oder Freunde. Derzeit wird die hinter dem Alarmsystem steckende Software mit

lkunstlicher Intelligenzi verfeinert.

Bei den Zielgruppen ist erhebliches Interesse vorhanden. Das haben Bedarfsanalysen gezeigt.
Um Krankenkassen zu gewinnen, streben die Projektbeteiligten eine Zertifizierung des Sys-
tems an. Zudem ist eine Erweiterung um Smart-Home-Bausteine geplant. Das Notrufsystem
konnte das Produktportfolio der BEW weiter diversifizieren und zugleich der Kundenbindung

dienen.

fi Kundenwertorientierte Vertriebssteuerung

Die BEW bereitet sich auf eine kundenwertorientierte Vertriebssteuerung vor. Sie dient der
Kundenbindung. Bis zum Sommer 2019 sollen erste Auswertungen vorliegen. Bei dem Projekt
werden die Kunden anhand der vorhandenen Kundendaten in verschiedene Segmente einge-
teilt. Kriterien fur die Zuordnung zu einem Segment sind der Kundenwert, d. h. die Hohe des
Deckungsbeitrags, und die Wechselwahrscheinlichkeit des Kunden, der sogenannte Churn.
Dieses Instrument der datenbasierten Kundenanalyse ermoglicht dem Vertrieb nicht nur eine
gezieltere Ansprache, sondern vor allem auch differenziertere Handlungsmadglichkeiten.

fi Entwicklung eines Innovationsmanagement-Tools

Innovationsideen sind ein wertvolles Gut. Das gilt auch flir Energieversorgungsunternehmen.
Sie mussen sich vielen Herausforderungen stellen, wie z. B. den Endkunden, der Energie-
wende, der Digitalisierung, dem Wettbewerb und vielem mehr. Die Entwicklung neuer
Geschéaftsmodelle und effizienter interner Prozesse gewinnt deshalb immer mehr an Bedeu-

tung, so auch bei der BEW.

Ein Innovationsmanagement-Tool kénnte bei der Losung dieser Aufgaben hilfreich sein. Der
IT-Dienstleister der BEW entwickelt derzeit ein solches Tool. Die BEW nimmt an der Entwick-
lung als Pilotkunde teil. Das Unternehmen sieht das Tool als Schliissel, um Innovationspro-
zesse zu férdern und umzusetzen, um ldeen strukturiert und transparent abbildbar zu machen
und um gemeinsam neue ldeen zu entwickeln. Der Entwicklungsprozess dirfte Ende 2019

abgeschlossen sein.
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fi Ergebnis 2019

Aufgrund der weiterhin glnstigen Konjunkturprognosen, insbesondere wegen der stabilen
Inlandsnachfrage, der eigenen guten Einkaufspolitik sowie dem umfangreichen Angebot fir
Kunden erwartet die Geschéftsfiihrung fir 2019 das Ergebnis nach Steuern insgesamt auf

dem Niveau des Berichtsjahres.

Bocholt, 25. Juni 2019

Bocholter Energie- und Wasserversorgung GmbH
Jurgen Elmer, Geschéftsfihrer
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Schlussbilanz BEW @

Bocholter Energie- und
Wasserveesgrgung GmbH

Anlage 13

Gesellschaft ¥ Bocholter Energie- und Wasserversorgung
Variante ¥ WP 2019/2020

Aktiva 115.404.144 115.619.152 117.149.229 130.331.935
Anlagevermdgen 104.674.621 102.867.623 105.831.889 118.842.509
Immaterielle Vermdgensgegenstande 3.842.129 3.621.826 3.186.140 3.574.773
Sachanlagen 85.028.399 83.625.339 87.473.803 100.840.334
Finanzanlagen 15.804.093 15.620.458 15.171.946 14.427.402
Umlaufvermdgen 10.729.522 12.751.529 11.317.340 11.489.426
Vorrate 1.162.530 1.412.903 1.412.903 1.412.903
Forderungen 7.893.417 9.295.739 8.533.904 8.419.150
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 6.452.736 7.494.955 6.997.261 6.936.167
Forderungen gegen verbundene Unternehmen 237.827 196.630 200.795 200.795
Forderungen gegen Unternehmen mit denen ein Beteiligungsverhéltnis besteht 1.202.854 1.604.154 1.335.849 1.282.187
Sonstige Vermdgens-Gegenstande 752.631 235.859 300.186 506.961
Kassenbestand 889.576 1.777.163 1.048.989 889.807
Aktiva Rechnungsabgrenzungsposten 31.368 29.865 21.356 260.605
Passiva 115.404.144 115.619.152 117.149.229 130.331.935
Eigenkapital 42.878.548 43.878.548 44.878.548 45.878.548
Gezeichnetes Kapital 8.053.400 8.053.400 8.053.400 8.053.400
Kapitalricklage 21.217.681 22.217.681 23.217.681 24.217.681
Andere Gewinnriicklagen 13.607.467 13.607.467 13.607.467 13.607.467
Empfangene Ertragszuschiisse 10.520.646 10.457.443 13.341.653 22.689.093
Ruckstellungen 11.595.113 13.524.097 13.427.922 14.265.700
Pensionsriickstellungen 590.941 628.987 628.987 628.987
sonstige Ruckstellungen 11.004.172 12.895.110 12.798.935 13.636.713
Verbindlichkeiten 50.085.995 47.759.064 45.501.106 47.498.594
Verbindlichkeiten gegentber Kreditinstituten 23.674.761 20.317.406 17.905.500 15.420.861
Erhaltene Anzahlungen auf Bestellungen 0 2.295.976 2.979.822 1.255.155
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 3.419.002 5.326.845 4.576.231 4.419.267
Verbindlichkeiten gegeniiber verbundenen Unternehmen 17.860.714 13.918.105 15.069.734 20.840.218
Verbindlichkeiten gegentiber Unternehmen mit denen ein Beteiligungsverhaltnis besteht 148.906 43.587 43.587 43.587
sonstige Verbindlichkeiten 4.982.612 5.857.145 4.926.231 5.519.505
Riuckstellungen fur latente Steuern 323.841 0 0 0

»»»»» 02, Dez. 2019 User: Dieter ter Horst

Stadtwerke Bocholt Gruppe
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Gewinn- und

BEW

Anlage 14

Verlustrechnung it s
Gesellschaft (¥ Bocholter Energie- und Wasserversorgung
Variante ¥ WP 2019/2020

Verkaufserlose 132.875.987 127.289.058 125.373.322 127.226.053 121.842.717
Bestandsveranderungen unfertige Erzeugnisse 4.980 116.487 0 0
Andere aktivierte Eigenleistungen 1.064.820 988.737 975.015 2.059.986 2.059.986
Sonstige betriebliche Ertrage 1.339.687 1.256.890 615.600 1.594.289 575.517
Gesamtleistung 135.285.474 129.651.172 126.963.937 130.880.328 124.478.220
Materialaufwand 98.261.584 90.938.158 87.195.032 90.042.920 82.990.314
Personalaufwand 11.364.455 11.982.572 11.692.833 11.767.585 12.170.959
Abschreibungen 7.933.575 7.426.692 7.845.492 7.764.219 7.945.020
sonstige betriebliche Aufwendungen 9.548.106 9.801.613 10.686.950 10.762.990 10.950.376
Ertrage aus Beteiligungen 1.552 9.220 5.000 69.000 5.000
Ertrage aus anderen Wertpapieren und Ausleihungen des Finanzanlage-Vermogens 702.010 676.071 650.361 653.325 623.455
Sonstige Zinsen und ahnliche Ertrage 91.373 45.733 48.000 43.500 45.000
Abschreibungen auf Finanzanlagen und auf Wertpapiere des Umlaufvermdgens 705 26.894 0 0
Zinsen und &hnliche Aufwendungen 1.051.239 884.744 758.487 745.187 668.271
Ergebnis aus der gewdhnlichen Geschaftstatigkeit 7.920.745 9.321.521 9.488.503 10.563.253 10.426.736
Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 2.552.999 3.380.704 3.443.095 3.938.146 3.787.299
Sonstige Steuern 203.969 263.326 403.901 357.826 359.390
Ergebnisabfihrung It. EAV 5.163.778 5.677.491 5.641.508 6.267.281 6.280.047
Jahresuberschuss 0 0 0 0 0
»»»»» 03.Dez.2019  User: Dieter ter Horst Stadtwerke Bocholt Gruppe
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Bocholter Bader GmbH, Bocholt
Bilanz zum 31.12.2018

Aktivseite
A. Anlagevermégen
|. Immaterielle Vermdgensgegenstande

entgeltlich erworbene gewerbliche Schutzrechte und
ahnliche Rechte und Werte

Il. Sachanlagen

. Grundstiicke, grundstlicksgleiche Rechte und Bauten
einschlieflich der Bauten auf fremden Grundstiicken

N

. technische Anlagen und Maschinen

w

. andere Anlagen, Betriebs- und
Geschéftsausstattung

N

. geleistete Anzahlungen und Anlagen
im Bau
Ill. Finanzanlagen

sonstige Ausleihungen

B. Umlaufvermégen
|. Vorrate

1. Roh-,Hilfs- und Betriebsstoffe
2. Waren

Il. Forderungen und sonstige Vermdgensgegenstande

1. Forderungen aus Lieferungen
und Leistungen

2. sonstige Vermogensgegenstande

lll. Kassenbestand, Guthaben bei
Kreditinstituten und Schecks

C. Rechnungsabgrenzungsposten

2140200/40020868

31.12.2018 31.12.2017
EUR EUR
49.068,00 59.596,00

5.232.264,05  5.845.413,05

3.038.684,00  3.313.541,00
843.479,00 971.937,00
41.455,74 35.585,38
9.155.882,79 10.166.476,43
4.639,00 4.464,00
9.209.589,79 _10.230.536,43
2.394,02 1.108,12
16.526,45 11.219.41
18.920,47 12.327,53
94.705,38 106.790,71
80.847,71 74.768,29
175.553,09 181.559,00
137.206,77 115.197,63
331.680,33 309.084,16
1.244,66 0,00
9.542.514,78 10.539.620,59

Bocholter Bader GmbH, Bocholt
Bilanz zum 31.12.2018

Passivseite
A. Eigenkapital

|.  Gezeichnetes Kapital

Il Kapitalriicklage

B. Ruickstellungen
sonstige Ruickstellungen
C. Verbindlichkeiten
1. Verbindlichkeiten gegentber Kreditinstituten

2. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen

3. Verbindlichkeiten gegeniiber verbundenen Unternehmen
davon gegeniiber dem Gesellschafter:
EUR 104.181,81 (Vorjahr: EUR 696.366,92)

4. sonstige Verbindlichkeiten

D. Rechnungsabgrenzungsposten

2140200/40020868

2

31.12.2018 31.12.2017

EUR EUR

715.850,00 715.850,00
4.849.132,20  4.849.132,20
5.564.982,20  5.564.982,20
272.150,78 258.339,70
2.324.025,06  2.686.335,28
104.309,42 252.415,63
300.955,63 927.646,13
884.236,77 786.052,34
3.613.526,88  4.652.449,38
91.854,92 63.849,31
9.542.514,78 10.539.620,59
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Bocholter Bader GmbH, Bocholt
Gewinn- und Verlustrechnung

fur das Geschaftsjahr 2018 (01.01. bis 31.12.)

10.

11.

12.
13.
14.

15.

. Umsatzerlose
. sonstige betriebliche Ertrage

. Materialaufwand:

a) Aufwendungen fur Roh-, Hilfs- und
Betriebsstoffe und fur bezogene Waren
b) Aufwendungen fur bezogene Leistungen

. Personalaufwand:

a) Lohne und Gehalter
b) soziale Abgaben und Aufwendungen fir
Altersversorgung und fiir Unterstiitzung
davon fir Altersversorgung
EUR 774,12 (Vorjahr: EUR 628,29)

. Abschreibungen auf immaterielle Vermogens-

gegenstande des Anlagevermdgens und Sachanlagen

. sonstige betriebliche Aufwendungen

. Ertrage aus Ausleihungen des

Finanzanlagevermogens

. sonstige Zinsen und ahnliche Ertrage

. Abschreibungen auf Finanzanlagen

Zinsen und &hnliche Aufwendungen
Erstattete Steuern vom Einkommen und vom Ertrag
davon Umlage Organtrager:
EUR 848.572,00 (Vorjahr: EUR 731.051,00)
Ergebnis nach Steuern
Ertrage aus Verlustiibernahme

sonstige Steuern

Jahresergebnis

2140200/40020868

2018 2017
EUR EUR
3.899.617,53 3.889.174,90

5.920,90 316.228,29
310.339,02 268.624,32
1.892.712,66 2.174.775,30
1.824.662,03 1.824.558,68
373.728,75 375.599,34
1.228.551,38 1.246.465,41
742.555,86 685.742,37
685,16 458,79

0,00 57.958,30

0,00 12.298,00
41.197,68 48.159,81
848.572,00 731.051,00
-1.658.951,79  -1.641.351,95
1.719.102,99 1.701.503,15
60.151,20 60.151,20
0,00 0,00
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Bocholter Bader GmbH, Bocholt
Lagebericht zum 31. Dezember 2018

Allgemeines und Rahmenbedingungen

Die Bocholter Bader GmbH (BBG) ist eine Tochtergesellschaft der Stadtwerke Bocholt GmbH
(SWB) und gehort dieser zu 100 %. Die Gesellschaft hat ihren Sitz in Bocholt. Sie nimmt
offentliche Aufgaben der Daseinsvorsorge wahr und ist durch einen Beherrschungs- und
Gewinnabfiuhrungsvertrag mit der SWB verbunden. Gegenstand der BBG ist der Betrieb des
Erlebnisbades Bahia und des Fildeken(-Hallen)bades. Das Hallenbad dient vorwiegend dem

Schul- und Vereinsschwimmen.

Im Berichtsjahr besuchten insgesamt 565.900 Géaste die beiden Bader (Vorjahr: 561.400). Das
waren 4.500 Gaste bzw. 0,8 % mehr. Wahrend die Zahl der Gaste im Fildekenbad wegen
geringerer Nutzung durch Schulen und Vereine auf 92.200 (Vorjahr: 94.900) abnahm, erhéhte
sie sich im Bahia um 7.100 bzw. 1,5 % auf 473.700 (Vorjahr: 466.500). Dabei nahm die Zahl
der Saunagaste mit 104.400 (Vorjahr: 114.700) um 10.300 ab. Die Zahl der Gaste im Bad-
betrieb stieg hingegen um 16.000 bzw. 4,7 % auf 353.300 (Vorjahr: 337.300) und die Zahl der
Schiler um 1.500 auf 16.000 (Vorjahr: 14.500).

Vermdgens-, Finanz- und Ertragslage

Das Vermdgen der BBG in Hohe von 9,5 Mio. Euro entfallt mit 96,5 % auf langfristige und
3,5 % auf kurzfristige Vermogenswerte. Der tberwiegende Teil des langfristigen Vermogens
besteht mit einem Anteil von 99,4 % aus dem Sachanlagevermégen. Die Investitionen in
dieses Vermdgen betrugen im Berichtsjahr 0,2 Mio. Euro und lagen damit um 0,5 Mio. Euro
unter dem Vorjahreswert. Der Investitionsschwerpunkt lag in der Erneuerung des Dampf-

bades.

Die Umsatzerlose der Gesellschaft beinhalten im Wesentlichen die Einnahmen aus den
Baderbetrieben und erhdhten sich im Berichtsjahr um 0,3 % auf 3,9 Mio. Euro. Der Material-
aufwand sank um 9,8 % auf 2,2 Mio. Euro. Er ist im Wesentlichen durch Energie- und
Wasserbezugskosten gekennzeichnet. Das Sachanlagevermdégen in Héhe von 9,2 Mio. Euro
wird zu 63,9 % durch langfristiges Kapital finanziert. Der Kostendeckungsgrad betragt rund
60 % und liegt damit unter dem Vorjahresniveau (2017: 64 %). Das Eigenkapital betragt

5,6 Mio. Euro. Die Eigenkapitalquote betrug zum Bilanzstichtag 58,3 %.
2140205/40020868
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Die BBG ist in das unverzinsliche Cash-Pooling der Stadtwerke Bocholt GmbH, Bocholt,
integriert. Diese gleicht den Mittelbedarf bzw. -Uberschuss taglich aus, sodass die Liquiditat
wahrend des Berichtsjahres stets gesichert war. Das Geschéftsjahr schliel3t mit einem Verlust
von 1,72 Mio. Euro (Vorjahr: 1,70 Mio. Euro). Er wird von der SWB abgedeckt und bewegt sich
im Rahmen der Erwartungen. Der positive Cashflow des Berichtsjahres betrug 22,0 TEUR,
sodass ein positiver Finanzmittelfonds von 137,2 TEUR verbleibt. Daneben bestehen Verbind-

lichkeiten aus dem Cash-Pooling in Hohe von 2,5 Mio. Euro (Vorjahr: 3,1 Mio. Euro).

Die im Rahmen der Finanzierung auf Ebene der BBG definierten Finanzkennzahlen werden
eingehalten. Zur internen Steuerung des Unternehmens werden als bedeutsamste finanzielle
Leistungsindikatoren der Umsatz (3.900 TEUR) und das Ergebnis nach Steuern (1.659 TEUR)
herangezogen. In 2018 lagen die tatséchlichen Werte leicht unterhalb der geplanten Werte.
Die geplanten Umsatzerlose von 3.937 TEUR wurden um 37 TEUR unterschritten. Das
geplante Ergebnis nach Steuern von 1.686 TEUR konnte um 27 TEUR durch Kostenein-

sparungen verbessert werden.

Risikobericht

In der BBG ist das fur die gesamte Stadtwerke-Bocholt-Gruppe gesetzlich geforderte unter-
nehmensweite Risikomanagement als fir sich bestehender Bestandteil der Unternehmens-
fuhrung verankert. Bereits 2012 wurde zur Unterstitzung der Unternehmensfithrung im
Konzern-Controlling die Stelle eines zentralen Risikomanagers eingerichtet. Neben der Uber-
wachung der Funktionsfahigkeit und Weiterentwicklung des Risikomanagements unterstiitzt
der Risikomanager die einzelnen Unternehmensbereiche bei der Risiko-ldentifizierung und
Bewertung der Risiken und ist fir die regelmaRige Berichterstattung an die Geschaftsflihrung

und den Aufsichtsrat der SWB verantwortlich.

Risiken liegen insbesondere in sich andernden Trends im Freizeit- und Gesundheitssektor,
aber auch in Veranderungen im Freizeit- und Besuchsverhalten. So fuihrt zum Beispiel der
demografische Wandel zu einer verstarkten Nachfrage nach Gesundheitsangeboten fiir Altere
und die Einfihrung der Ganztagsschule zu geringeren Besuchen von Schilern in den Nach-
mittagsstunden. Eine Gefahr kdnnte die geplante Pkw-Maut darstellen, weil sie nieder-
landische Tagesgéaste vom Besuch des Bahia abhalten kdnnte. Natirlich spielt ebenso das

Wetter immer wieder eine Rolle.

2140205/40020868
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Da die Warmeerzeugungs- und Wasseraufbereitungsanlagen einen besonders hohen Stellen-
wert haben, werden sie regelméRig gewartet. Langwierige Ausfélle kénnten zu einer voriber-
gehenden Schlie3ung eines Bades fihren. Das ist dem Bahia noch nie passiert! Die BBG halt
die Anlagen auf dem neuesten Stand der Technik, indem sie regelmafig in sie investiert fi so
zum Beispiel 2015 im grofRen Umfang in neueste Filtertechnik sowie modernste, zukunfts-
weisende Hocheffizienzpumpen. Die Heizungsanlage, speziell der 1500-kW-Heizkessel,
wurde 2018 mit neuester Brennertechnik ausgestattet. Auch die Brandmeldeanlage wurde in
den letzten Jahren vorbeugend auf den neuesten Stand gebracht. Diese Arbeiten konnten im
Berichtsjahr abgeschlossen werden. Ebenfalls 2018 wurde die Sicherheitstechnische Unter-

suchung von Ansaug- und Einstromoffnungen erfolgreich abgeschlossen.

Daruber hinaus ist das Unternehmen in hohem Mal3e dem Risiko steigender Energiepreise
und Abwasserkosten ausgesetzt. Keines der im Berichtsjahr erkannten Risiken geféahrdete den
Fortbestand der BBG.

Chancenbericht

Chancen ergeben sich fur die BBG aus regelmafligen Markt- und Besucherbefragungen, bzw.
aus den daraus abgeleiteten Erkenntnissen. So wurde Anfang Oktober 2017 ein neues Kinder-
Spielparadies im Bahia ertffnet. Der alte Kinderbereich war in die Jahre gekommen und viel
zu klein. 20 verschiedene Attraktionen bieten nun auf mehr als 300 Quadratmetern viele
Moglichkeiten zum Spielen im und mit Wasser. Ein besonderes Highlight ist der Wasser-
drache. 2018 erhielt das Bahia ein neues Dampfbad im maurischen Stil. Es ersetzt das alte
Dampfbad, hat kobaltblaue Sitzbanke, rubinrote Elemente, einen Lichthimmel und bietet Platz
fir 18 Personen. Beide MaRRnahmen werden aulRerordentlich gut angenommen und sichern

dem Bahia wichtige Besuchergruppen.

Positive Entwicklungsméglichkeiten bietet auch die Auszeichnung fiSaunaPremiumi, die der
Deutsche Sauna-Bund im Mai 2017 der Saunalandschaft im Bahia als hdchste Auszeichnung
verlieh. Das Bahia erhielt besonders wegen der Vielfalt der Aufglisse, der Saunavarianten und
dem AufRenbereich die gute Bewertung. Das Qualitatssiegel ist bis Ende 2020 giltig. Zudem
veroffentlichte im Februar 2019 der zum Axel-Springer-Medienkonzern gehdrende Online-
Dienstleister Travelbook, dass das Bahia zu den 17 besten Spal3- und Erlebnisbadern
Deutschlands gehort. Egal, ob im Sauna- oder im Badbereich: Viele kleinere und groRRere

Veranstaltungen tragen zur Anziehungskraft des Bahia bei.

2140205/40020868
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Prognosebericht

Die BBG wird weiterhin stetig an ihrer Attraktivitat arbeiten, um das hohe Niveau der
Besucherzahlen bei den Badern zu halten. Dazu gehdrt auch das Parkplatzangebot. Zwar
verfigt das Bahia bereits Uber einen groRen Parkplatz, dennoch reicht er héaufig in den
Wintermonaten nicht aus. Die Badergesellschaft treibt daher die Erweiterung 2019 weiterhin
voran. Es geht um maximal 200 Stellplatze. Dabei sollen im ersten Bauabschnitt rund 88 Stell-
platze in einer heute Ublichen Komfortgrof3e von drei Mal finf Metern entstehen. Diese Mal3-
nahme tragt zur Zukunft des Bahia bei. Sie wird die Attraktivitat des Erlebnisbades erheblich

steigern.

Die Geschaftsfiihrung erwartet fiir 2019, dass der Umsatz im Folgejahr leicht ansteigt und sich
das Ergebnis nach Steuern aufgrund des geringeren Energieaufwands verbessert.

Bocholt, den 28. Juni 2019

Bocholter Bader GmbH
Jirgen Elmer, Geschaftsfihrer

2140205/40020868
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Schlussbilanz Bocholter
Badergesellschaft mon

Anlage 8

Gesellschaft (¥ Bocholter Bader GmbH
Variante ¥ WP 2019/2020

Aktiva 10.539.621 9.542.515 8.826.989 9.235.650
Anlagevermdgen 10.230.536 9.209.590 8.496.101 8.902.900
Immaterielle Vermdgensgegenstande 59.596 49.068 38.553 28.039
Sachanlagen 10.166.476 9.155.883 8.452.549 8.860.102
Finanzanlagen 4.464 4.639 4.999 14.759
Umlaufvermdgen 309.084 332.925 330.888 332.750
Vorrate 12.328 18.920 18.920 18.920
Forderungen 106.791 94.705 94.435 94.435
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 106.791 94.705 94.435 94.435
Sonstige Vermodgens-Gegenstande 74.768 80.848 84.830 85.493
Kassenbestand 115.198 137.207 132.704 133.902
Aktiva Rechnungsabgrenzungsposten 0 1.245 0 0
Passiva 10.539.621 9.542.515 8.826.989 9.235.650
Eigenkapital 5.564.982 5.564.982 5.564.982 5.564.982
Gezeichnetes Kapital 715.850 715.850 715.850 715.850
Kapitalriicklage 4.849.132 4.849.132 4.849.132 4.849.132
Riickstellungen 258.340 272.151 272.596 273.096
sonstige Ruckstellungen 258.340 272.151 272.596 273.096
Verbindlichkeiten 4.652.449 3.613.527 2.897.556 3.305.717
Verbindlichkeiten gegeniiber Kreditinstituten 2.686.335 2.324.025 1.780.966 1.407.053
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 252.416 104.309 98.871 104.547
Verbindlichkeiten gegentber verbundenen Unternehmen 927.646 300.956 135.888 907.210
sonstige Verbindlichkeiten 786.052 884.237 881.832 886.906
Passiva Rechnungsabgrenzungsposten 63.849 91.855 91.855 91.855

»»»»»  30. Nov. 2019 User: Dieter ter Horst

Stadtwerke Bocholt Gruppe
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_ Bocholter Anlage 9
Gewinn- und Verlustrechnung Bédergesel]schaﬁ -

Gesellschaft ¥ Bocholter Bader GmbH

Variante ¥ WP 2019/2020

Umsatzerlose 3.889.175 3.899.618 3.995.310 4.179.774 4.195.806
Sonstige betriebliche Ertrage 316.228 5.921 5.412 5.412 5.412
Gesamtleistung 4.205.403 3.905.538 4.000.722 4.185.186 4.201.218
Materialaufwand 2.443.400 2.203.052 2.362.985 2.092.618 2.256.592
Personalaufwand 2.200.158 2.198.391 2.236.025 2.361.327 2.399.199
Abschreibungen 1.246.465 1.228.551 951.586 913.849 918.911
sonstige betriebliche Aufwendungen 685.742 742.556 766.859 716.761 750.612
Ertrage aus anderen Wertpapieren und Ausleihungen des Finanzanlage-Vermdgens 459 685 400 400 400
Sonstige Zinsen und ahnliche Ertrage 57.958 0 0
Abschreibungen auf Finanzanlagen und auf Wertpapiere des Umlaufvermdgens 12.298 0 0
Zinsen und &hnliche Aufwendungen 48.160 41.198 34.628 34.628 28.170
Ergebnis aus der gewohnlichen Geschéftstatigkeit -2.372.403 -2.507.524 -2.350.961 -1.933.597 -2.151.866
Steuern vom Einkommen und vom Ertrag -731.051 -848.572 -769.858 -642.207 -711.741
Sonstige Steuern 60.151 60.151 60.155 60.165 60.165
Ergebnisabfiihrung It. EAV -1.701.503 -1.719.103 -1.641.258 -1.351.555 -1.500.291
Jahresuberschuss 0 0 0 0 0
»»»»»  30. Nov. 2019 User: Dieter ter Horst sta dtwerke Bocholt Grup pE
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StadtBus Bocholt GmbH
Bilanz zum 31.12.2018
Aktivseite

A. Anlagevermdgen

|. Immaterielle Vermégensgegenstande

1. Entgeltlich erworbene Konzessionen, gewerbliche
Schutzrechte und ahnliche Rechte und Werte sowie
Lizenzen an solchen Rechten und Werten

2. geleistete Anzahlungen

Il. Sachanlagen

1. Streckenausrustung
2. andere Anlagen, Betriebs- und Geschaftsausstattung

Ill. Finanzanlagen

Beteiligungen

B. Umlaufvermogen

|. Forderungen und sonstige Vermdgensgegenstéande

1. Forderungen aus Lieferungen
und Leistungen

2. Forderungen gegen verbundene Unternehmen
davon gegen Gesellschafterin:
EUR 499.314,17  (Vorjahr: EUR 314.727,35)
3. sonstige Vermdgensgegenstéande

Il. Kassenbestand,
Guthaben bei Kreditinstituten

2136716/40020869

31.12.2018 31.12.2017
EUR EUR
17.720,00 23.794,00
12.466,09 0,00
30.186,09 23.794,00
47.378,00 38.361,00

3.785,00 4.293,00
51.163,00 42.654,00
1.000,00 1.000,00
1.000,00 1.000,00
82.349,09 67.448,00
10.787,23 28.790,95
499.614,17 314.927,35
36.529,07 99,20
546.930,47 343.817,50
36.800,26 36.396,65
583.730,73 380.214,15
666.079,82 447.662,15

StadtBus Bocholt GmbH
Bilanz zum 31.12.2018

Passivseite

A. Eigenkapital

I. Stammkapital

Il. Gewinnvortrag

B. Ruckstellungen

sonstige Ruckstellungen

C. Verbindlichkeiten

1. Verbindlichkeiten aus Lieferungen
und Leistungen

2. Verbindlichkeiten gegenuber verbundenen Unternehmen

3. sonstige Verbindlichkeiten

D. Rechnungsabgrenzungsposten

2136716/40020869

31.12.2018 31.12.2017
EUR EUR
150.000,00 150.000,00
1.839,83 1.839,83
151.839,83 151.839,83
40.122,10 49.106,12
432.023,02 189.377,37
156,01 6.748,26
5.855,78 11.464,35
438.034,81 207.589,98
36.083,08 39.126,22
666.079,82 447.662,15
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StadtBus Bocholt GmbH, Bocholt
Gewinn- und Verlustrechnung

flr das Geschaftsjahr 2018 (01.01. bis 31.12.)

10.
11.

12.

. Umsatzerlose
. sonstige betriebliche Ertrage

. Materialaufwand:

a) Aufwendungen fir Roh-, Hilfs- und
Betriebsstoffe und fir bezogene Waren
b) Aufwendungen fiir bezogene Leistungen

. Personalaufwand:

a) Lohne und Gehélter
b) soziale Abgaben und Aufwendungen fir
Altersversorgung und fiir Unterstiitzung
davon fir Altersversorgung:
EUR 6.318,24 (Vorjahr: EUR 6.318,24)

. Abschreibungen auf immaterielle Vermdgens-

gegenstande des Anlagevermdégens und Sachanlagen

. sonstige betriebliche Aufwendungen
. sonstige Zinsen und ahnliche Ertrage
. Zinsen und &hnliche Aufwendungen

. Erstattete Steuern vom Einkommen und vom Ertrag

davon Umlage Organtréager:
EUR 415.244,00 (Vorjahr: EUR 303.751,00)

Ergebnis nach Steuern
Ertrage aus Verlustibernahme

Jahresergebnis

2136716/40020869

2018 2017

EUR EUR
1.814.851,23 1.704.109,21
9.548,07 5.793,08
8.003,20 48,29
2.660.894,57 2.224.792,97
243.001,54 219.962,67
52.532,77 49.264,64
15.389,80 14.605,79
149.398,13 155.283,95
544,14 17,50
31,33 1,87
415.244,00 303.751,00
-889.063,90 -650.289,39
889.063,90 650.289,39
0,00 0,00
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StadtBus Bocholt GmbH, Bocholt,

Lagebericht zum 31. Dezember 2018

Allgemeines und Rahmenbedingungen

Die StadtBus Bocholt GmbH (SBB) ist eine Tochtergesellschaft der Stadtwerke Bocholt GmbH
(SWB) und gehort dieser zu 100 %. Die Gesellschaft hat ihren Sitz in Bocholt. Sie nimmt
offentliche Aufgaben der Daseinsvorsorge wahr und ist durch einen Beherrschungs- und
Gewinnabfiuihrungsvertrag mit der SWB verbunden.

Die SBB ist mit der Durchfuihrung des oOffentlichen Stral3enpersonennahverkehrs als gemein-
schaftliche Verpflichtung im Stadtgebiet Bocholt durch die Stadt Bocholt bis zum 31.12.2018
betraut gewesen. Sie betreibt den Linienverkehr mit Bussen sowie den Anrufsammeltaxibe-
trieb. Da die SBB als reiner Managementbetrieb keine eigenen Fahrzeuge besitzt, bedient sich
die Gesellschaft Dritter als Auftragsunternehmen fir den Fahrbetrieb der Busse und fir den
Betrieb der Anrufsammeltaxis.

Das Berichtsjahr zeichnete sich durch eine positive Entwicklung der Fahrgastzahlen aus.
Diese stiegen um rund 29.000 bzw. 2,1 % auf 1,447 Mio. (2017: 1,418 Mio.). Durch das zum
1.1.2016 eingefuihrte MobiTicket (SozialTicket) fuir Anspruchsberechtigte Bewohner im Kreis
Borken) und in diesem Segment weiterhin deutlich steigenden Absatzzahlen konnte der posi-

tive Trend auch im Jahr 2018 weiter fortsetzen.

Auch wegen der insgesamt guten Fahrgastentwicklung und der damit verbundenen Erlose
erreichte die SBB wiederum die urspriingliche Zielsetzung aus dem Jahr 2001, den Verlust-

ausgleich ab dem Jahr 2004 auf unter 1,0 Mio. Euro zu begrenzen.

Ertragslage

Zur internen Steuerung des Unternehmens zieht die SBB als bedeutsamste finanzielle Leis-
tungsindikatoren den Umsatz und das Ergebnis nach Steuern heran. Wesentliche nicht finan-
Zielle Leistungsindikatoren sind unter anderem die Kundenzufriedenheit und die 6ffentliche

Wahrnehmung des Mobilitdtsangebotes.
Das Ergebnis nach Steuern im Berichtsjahr 2018 schloss mit einem Verlust in Hohe von
889 TEUR (2017: 650 TEUR) ab. Diese Verschlechterung des Ergebnisses um 239 TEUR ist

2136719/40020869
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zu einem grof3en Teil auf die deutlich gestiegenen Fremdleistungen zuriickzufiihren, welche
durch die fur das Jahr 2018 notwendige Interimsvergabe an das fir die Busverkehrsleistung
beauftragte Unternehmen, die SWK Mobil GmbH, 2018 zurtickzufiihren ist.

Die sonstigen betrieblichen Aufwendungen sind zwar um rund 6 TEUR gesunken, da im Ver-
gleich zum Vorjahr insbesondere die Aufwendungen fur Steuer-, Wirtschafts- und Rechtsbe-
ratung deutlich niedriger ausgefallen (-18 TEUR) sind. Der insgesamt jedoch gestiegene
Materialaufwand (2.669 TEUR) als Fremdleistung fiir den Fahrbetrieb der Busse durch das
Auftragsunternehmen stellt jedoch den wesentlichen Anteil der Aufwendungen der Gesell-

schaft dar und pragt dadurch das Unternehmensergebnis.

Neben der Steigerung der Erlése aus dem Verkauf von Fahrscheinen (+18 TEUR) schlagen
bei den Umsatzerlosen die gestiegenen Erlose nach § 11a OPNVG NRW und § 231 SGB IX
zu Buche. Gegeniber dem urspriinglichen Wirtschaftsplan 2018 ist daher das Ergebnis nach
Steuern deutlich positiver ausgefallen als erwartet, und zwar um 68 TEUR (- 889 TEUR zu
geplanten - 957 TEUR). Der angepasste Plan im Nachtrag sah zunéchst ein um 11 TEUR
schlechteres Ergebnis von - 968 TEUR vor.

Der Kostendeckungsgrad sank jedoch erneut leicht von 64,2 % in Jahr 2017 auf aktuell 58,3
% im Berichtsjahr, da die Steigerung der Umsatzerlose um 6,5 % auf 1.815 TEUR (2017:
1.704 TEUR) und die darin enthaltende Zunahme der Fahrgastzahl (= Mehrerlése von rund
18 TEUR (+ rd. 1,3 %) die gestiegenen Aufwendungen fur die Fremdleistungen des Fahrbe-

triebs nur teilweise ausgleichen konnten.

Im Bundesvergleich ist das Ergebnis jedoch weiterhin mehr als positiv zu bewerten, da laut
der Pressemitteilung Nr. 131 des Statistischen Bundesamtes vom 4.4.2019 die Zahl der Fahr-
gaste in Omnibussen im Bundesdurchschnitt (Linienverkehr mit Omnibussen) 2019 gegenliber
dem Vorjahr mit -0,7 % sogar leicht gesunken ist. Mit einer Zunahme von rund 2,1 % sah das

bei der SBB mit ihrer grundsatzlich sehr positiven Fahrgastentwicklung deutlich anders aus.

Der Personalbestand ist gegeniber 2017 unverandert geblieben. Der Personalaufwand hat
sich erhoéht und liegt nunmehr bei 296 TEUR (2017: 269 TEUR), begriindet durch eine Tarif-
erhdhung analog zum Tarifabschluss TV-N im Jahr 2018 sowie weitere vertragliche Vereinba-

rungen und die Ausbezahlung von Uberstunden.

2136719/40020869
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Vermdgens- und Finanzlage

Die Bilanzsumme der Gesellschaft zum 31. Dezember 2018 betragt 666 TEUR (2017:
448 TEUR). Die Aktivseite beinhaltet im Wesentlichen Forderungen gegen die Stadtwerke
Bocholt GmbH (SWB), Bocholt, aufgrund der Verlustiilbernahme von 889 TEUR sowie die
Steuerumlage des Organtragers von 415 TEUR. Die Passivseite beinhaltet insbesondere Ver-
bindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen von 432 TEUR. Die Eigenkapitalquote betragt
zum Bilanzstichtag 22,80 %.

Die Gesellschaft ist in das unverzinsliche Cash-Pooling der SWB einbezogen. Die hieraus
resultierenden Forderungen (499 TEUR) bzw. Verbindlichkeiten gegeniber verbundenen
Unternehmen (0,2 TEUR) entsprechen den Erwartungen. Alle Posten werden unterjéhrig aus-
geglichen. Der Cashflow des Geschaftsjahres 2018 betrug + 0,4 TEUR, sodass ein positiver
Finanzmittelfonds von 37 TEUR verbleibt.

Risikobericht
Durch das im Berichtsjahr erfolgreich durchgefuhrte Vergabeverfahren zur Einflihrung des

sog. Betriebsfuhrungsibertragungs- und Subunternehmermodells zum 01.01.2019 bestehen

keine Risiken, welche den Fortbestand der SBB geféhrden.

Chancenbericht

fi Grenziberschreitende Buslinie

Der Pilotversucht einer neuen, grenziiberschreitenden Buslinie (C 11) zwischen dem Bocholter
Bahnhof und dem im niederlandischen Aalten, welcher im Testbetrieb bis zum 30.04.2018
befristet war, hat sich als nach einer begleitend durchgefiihrten Potentialanalyse fr einen dau-
erhaften Betrieb empfohlen. Daher arbeiten die fir die Durchfiihrung und Finanzierung verant-
wortlichen Beteiligten (Kreis Borken, niederlandische Provinz Gelderland, die Stadt Bocholt,
die Gemeente Aalten, die Euregio und die SBB) daran, den Linienbetrieb unter im Vergleich

zum Testbetrieb leicht modifizierten Bedingungen baldmdéglichst dauerhaft aufzunehmen.

2136719/40020869
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Mobilitatskonzept Stadt Bocholt

Im Jahr 2019 hat die Stadt Bocholt damit begonnen, ein alle Verkehrstrager umfassendes
Mobilitatskonzept mit Hilfe eines Gutachters zu erarbeiten. Hieraus kénnten sich perspekti-
visch im Hinblick auf die Quantitat und die Qualitat des Verkehrsangebotes ergeben. Die Fer-

tigstellung mit Empfehlungen ist fur Mitte 2020 geplant.

Prognosebericht

fi Stabile Umsatzerldse

Die SBB rechnet fir 2019 mit steigenden Umsatzerlésen aus Fahrgeldeinnahmen. Das liegt
im Wesentlichen an den weiterhin erwarteten Zuwachsen beim Vertrieb des MobiTickets und
der Preisanpassung beim WestfalenTarif zum 1.8.2019. Dies setzt jedoch die unverénderte

Fortfuhrung des MobiTickets (SozialTicket) im Kreis Borken fir das Jahr 2020 voraus.

fi Ausgleichsleistungen

Der SBB werden durch die Stadt Bocholt insgesamt 108 TEUR zufliel3en aufgrund der Forde-
rung gemaR § 11 Abs. 2 OPNVG NRW (=OPNV-Pauschale). Angesichts von derzeit anné-
hernd gleichbleibenden Schiilerzahlen bei gleichzeitig leicht steigenden Betriebsleistungen ist
bei den Ausgleichsleistungen fur die verginstigte Beférderung von Schilern und Auszubilden-
den gemaR § 11a OPNVG NRW mit unveranderten Ausgleichsleistungen gegeniiber den Vor-

jahren zu rechnen.

Bei den Ausgleichsleistungen fiur die kostenlose Beférderung von Schwerbehinderten nach
§ 231 SGB IX (ersetzt seit 01.01.2018 § 148 SGB IX) wird jahrlich ein Quotient ermittelt. Der
ist 2018 um 0,69 %-Punkte auf 7,79 % gesunken (2017: 8,48 %). Dieser nochmals geringere,
noch nicht testierte individuelle Satz fiihrt zu einer geringeren Ausgleichsquote und dadurch

zu sich verringernden Zahlungen an die SBB.

fi Ergebnis 2019

Die SBB erwartet fir 2019 ein negatives Ergebnis nach Steuern von 891 TEUR (2018:
- 889 TEUR). Die Prognose basiert auf der Annahme, dass sowohl die Aufwendungen fur

Fremdleistungen als auch die fir die sonstigen Aufwendungen leicht sinken. Zudem entfallen

2136719/40020869
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2019 erhohte Kosten fir den Beratungsaufwand im Rahmen der Betriebsflihrungsubertragung
2019. Jedoch wird sich im Rahmen des Betriebsfihrungs- und Subunternehmervertrages mit
dem ab 01.01.2019 neuen Vertragspartner WB Westfalen Bus GmbH durch eine vertraglich
vereinbarte Preisgleitung die Gesamtaufwendung fir die Fahrbetriebsleistung um rd. 2 %

gegeniuber dem Ausschreibungsergebnis aus dem Jahr 2018 erhdhen.

Bocholt, 28. Juni 2019

StadtBus Bocholt GmbH
Jens Dorpinghaus, Geschéftsfihrer

2136719/40020869
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Schiussbilanz  StadtBusBocholt o

Anlage 3

GmbH s0 ®
Gesellschaft (¥ Stadtbus Bocholt GmbH
Variante ¥ WP 2019/2020

BlnzmER ST sTa8  PLANZ0IS  PLAN20DO
Aktiva 447.662 666.080 453.431 441.928
Anlagevermdgen 67.448 82.349 86.101 189.433
Immaterielle Vermdgensgegenstande 23.794 30.186 24.112 18.542
Sachanlagen 42.654 51.163 60.989 169.891
Finanzanlagen 1.000 1.000 1.000 1.000
Umlaufvermdgen 380.214 583.731 367.330 252.495
Forderungen 343.718 510.401 310.338 186.499
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 28.791 10.787 10.679 10.573
Forderungen gegen verbundene Unternehmen 314.927 499.614 299.658 175.927
Sonstige Vermodgens-Gegenstande 99 36.529 25.055 32.355
Kassenbestand 36.397 36.800 31.937 33.641
Passiva 447.662 666.080 453.431 441.928
Eigenkapital 151.840 151.840 151.840 151.840
Gezeichnetes Kapital 150.000 150.000 150.000 150.000
Gewinnvortrag 1.840 1.840 1.840 1.840
Rickstellungen 49.106 40.122 40.562 41.062
sonstige Rickstellungen 49.106 40.122 40.562 41.062
Verbindlichkeiten 207.590 438.035 224.946 212.943
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 189.377 432.023 211.063 199.302
Verbindlichkeiten gegeniber verbundenen Unternehmen 6.748 156 4.321 4.321
sonstige Verbindlichkeiten 11.464 5.856 9.561 9.320
Passiva Rechnungsabgrenzungsposten 39.126 36.083 36.083 36.083

»»»»» - 30. Nov. 2019 User: Dieter ter Horst

Stadtwerke Bocholt Gruppe
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Gewinn- und Verlustrechnung

StadtBusBocholt Anlage 4
o ©®

GmbH 0 ®
Gesellschaft ¥ Stadtbus Bocholt GmbH
Variante ¥ WP 2019/2020
Umsatzerlose 1.704.109 1.814.851 1.727.446 1.635.749 1.699.880
Sonstige betriebliche Ertrage 5.793 9.548 2.000 4.010 2.000
Gesamtleistung 1.709.902 1.824.399 1.729.446 1.639.759 1.701.880
Materialaufwand 2.224.841 2.668.898 2.554.500 2.586.547 2.639.485
Personalaufwand 269.227 295.534 298.757 309.270 310.099
Abschreibungen 14.606 15.390 24.109 16.248 21.668
sonstige betriebliche Aufwendungen 155.284 149.398 159.826 162.944 146.347
Sonstige Zinsen und &hnliche Ertrage 18 544 100 100 100
Zinsen und &hnliche Aufwendungen 2 31 0 0
Ergebnis aus der gewohnlichen Geschéftstatigkeit -954.040 -1.304.308 -1.307.646 -1.435.150 -1.415.619
Steuern vom Einkommen und vom Ertrag -303.751 -415.244 -416.417 -457.153 -450.919
Ergebnisabfiihrung It. EAV -650.289 -889.064 -891.229 -977.997 -964.700
Jahresuberschuss 0 0 0 0 0
»»»»»  30. Nov. 2019 User: Dieter ter Horst Stadtwerke Bocholt Gruppe
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EnKoBeWe GmbH

Gewinn- und Verlustrechnung
fir das Geschaftsjahr 2018 (01.01.
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12. Jahresergebnis

LE3 0

bis 31.12.)
31.12.2018 31.12.2017 Nachtrag 2018
1" $ %% VG 11 1" $
g x $118%1 & 11 g ok
1411 1411 1411 1411 1411
1411 1411 1411 1411 1411
1411 1411 1411 1411 1411
1411 1411 1411 1411 1411
1411 1411 1 1411 1
$$ " st W %* 41 141 $$
11 11 111 11 111
1 11 111 11 111
-1.221,99 -971,85 -250,14 0,00 -1.221,99
111 1417 111
-1.221,99 -971,85 0,00 0,00 -1.221,99
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Anlage 1
Seite 1
Bocholter Glasfaser GmbH, Bocholt
Bilanz zum 31.12.2018
Aktivseite 31.12.2018 31.12.2017
EUR EUR
A. Anlagevermiigen
. Sachanlagen
1. Grundsticke. grundstiicksgleiche Rechte und Bauten
einschliafllich der Bauten auf fremdah Grundsticken 14 850,21 15.135,21
2. technische Anlagen und Maschinen 463 456,00 497 701 00
478.306.21 512.836,21
B. Umlaufvermiigen
I. Forderungen und sonstlge Vermégensgegenstande
1. Forgderungen aus Lisferungsen
ung Leistungen £.353,10 525274
2. sanstige Yermigensgegenstdnde 422300 1.211,39
9.576,10 745413
Il. Guthaben bei Kreditinstituien 368.373,18 323.416,00
377.849 28 330.880.13
856,255 49 §43.716,34
2151528/40020871
961
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Bocholter Glasfaser GmbH, Bocholt
Bilanz zum 31.12.2018

Passivseite
A. Elgenkapltal
I. gezeichnetes Kapltal
Il. Xapitalricklage
. Gewinnvortrag
. Jahrasiiberschuss
B. Rilckstellungen
1. Steverrlckstelungen

2. sonstige Rlckstellungen

. Verbindlichkelten

1. Yerbindlichkeiten aus Lisferungen
und Leistungen

2. sonstige Verbindlichkeiten

2151528/M40020871

Anlage 1
Seite 2
M.12.2018 31.12.2017
EUR EUR
25.000,00 25.000,00
F20.000,00 F20.000.00
92.361.62 7349788949
12.661,80 18,382 683
8E0.023.42 a37.361 82
0.00 107,20
4 170,00 4.010,00
4 170,00 4.117,00
1.438 66 1.478.28
62341 TES 44
2.082 07 223772
8586.255 449 243.716,34
962




Anlage 2
Bocholter Glasfaser GmbH, Bocholt
Gewinn- und Verlustrechnung
fir das Geschiftsjahr 2018 (01.01. bis 31.12.2018)
2018 2017
EUR ELR
1. Umsatzerlfse 57.874 48 £§5.304.00
2. sonstige hetrdebliche Ertrage 81,12 1.251,79
3. Abschreibungen auf immaterielle Vermagens-
gegenstande des Anlagevermdgens und Sachanlagen 34.530,00 34 528,00
4. sonstige betrlabliche Aufwendungean 4 342 B8 5.4635 00
5. Steuern vom Einkammen und vam Eftrag B4231.12 £.180,16
6. Ergebnis nach Steuern 12.661,80 18.382 63
7. Jahresiiberschuss 12.661,B0 18.382,63 |
2151526/40020871
963
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AKTIVA

A. Anlagevermbgen
I, Sachardasgen

1. Technische Anlagen und Rsaschinen

2. Andere Anlagen, Betrichs- und
Geschaftsausstattung

3. Geleistete Anzahlungen und
Anlagen Im Bau

B. Umlavfvermbgen
I. Forderungzn und sonstige Vermégensgegenstinde
1. Furderungen aus Leferungen und Leistungen

2. Sanstige Vermdgensgegenstinde

U, Kassenbestang, Bundesbank-
guthaben, Guthaben Bei
Kreditinstituten und Schecks

. Nicht dureh Eigenkapital
gedeckter Fehlbetrag

Euro

480,548 00

2.553,43
_ 8265

WEKA Fisenhiitte Bo
31122018 Fo T L o
Eurg Euro

0,00

02,00

452 84E 98

450.548,00 452, 248,98
0,60

508,04

2.676,08 COR,04
0,80 5.400,15
22,554,401 0,00
485.778,48 455,847 .17

BILANZ 2um 3
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Dezember 2018

tolt GmbH, Bochoit

A. Figenkapital
| Gezelchnhetes Kapital
0. Verlustvortrag
. Jahresfehlbetrag

Nieht gedeckter Fehlbatrag

Buchm&BRiges Eigenkapital
B. Rickstellungen
1. Sonstige Rockstellungen
C. Verbindlichkeiten
1. Verbindlichkelten gegeniiber Kreditinstituten
2. ¥erbindlichkeiten aus

Ligferungen und Leistungen
3. Sonstige Verbindilichkelten

a1.312. 2018
Euro Euro

50.000,00
40.402,24-
32.152,16

22,054, 40

ELY

2.504,%0

414.668,63

13.470,60
35.124,75

483 273,08

435.778,48

antage 1

PASSIVA

311220107
Eurw

=0.000,00
24.275,35-
16.126,89-

000

i

9.587.7%

1.885%,00

441.210,00

510589
348,52
44728441

45884717
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STEUEER  #RAIS  FINAMZEN

Anlage 2
GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG vom 01.01.2048 bis 31.12.2018
WKA Eisenhiltte Bochoht GrebiH, Bocholt
2018 2017
Euro Euro Euro
1. Umsakzerldse 2.178 35 Q.00
2. Gesamilalstung 2.170.35 0,00
3. Sonstige betriebliche Ertréige
a) Ertrége ays der Aufldsung
von RUckstedlungen 0,00 6,50
4. Materfalaufwand
a) Aufwendungen fiir Roh- Hilfs- und
Ectriebsstaffe und fir bezogens Waren 975,20 363,13
b} Aufwendungen fiir bezagene
Leistungen 265,75 Co0
1.341,05 363,15
5. Personalavfwand
a} Lihne und Gehdlter 3.672,00 2ETI00
b] Soriale Abgaben und Aufwendungen fir
Altersversorgurg und fiar Unterstitzung 1,139 94 107004
480196 4.742,04
€. ahschreibungen
a] Auf immaterielle Vermdgens-
gegenstdnde des Anlage-
vermiigerns und Sachanlagen 10.770,98 375,44
7. sonstige betriebliche Aufwendungen
a] Raumkosten 102,541 0,00
B} Versicherungen, Beitrdge und Abgaben 125,50 145,50
c) Reparatiren und instandhaltungen 521277 0,00
dl Fahrzeughosten 166,54 0,00
e} Werbe- und Reisekosten 183,04 235,049
f} Werschledene betrnebliche Kosten 4744 8o 4.008, 50
€] Sonstige Aufwendungen i Rahmen
der gewdhnlichen Geschafistitlgkeit 87,450 703
11734 94 4397 18
8. Zinsen und dhnliche Aufwendungen £.182,58 6.255 [0
%. Ergebris nach Stedern 37,152, 16- 16.1.26,80-
10. fahresfahlbetrog 3215218 16,126,689
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	01.3132 Grundstücksverwaltung - Teilhaushalt: 31 - 31 - Grundstücks- und Bodenwirtschaft
	01.3132 Grundstücksverwaltung
	01.3132 Grundstücksverwaltung - Teilhaushalt: 31 - 31 - Grundstücks- und Bodenwirtschaft
	01.3132 Grundstücksverwaltung - Teilhaushalt: 31 - 31 - Grundstücks- und Bodenwirtschaft
	Produkt: 
	Maßnahme: 
	09.3111 Liegenschafts- und Ingenieurvermessungen für städtische Projekte - Teilhaushalt: 31 - 31 - Grundstücks- und Bodenwirtschaft
	09.3111 Liegenschafts- und Ingenieurvermessungen für städtische Projekte
	09.3111 Liegenschafts- und Ingenieurvermessungen für städtische Projekte - Teilhaushalt: 31 - 31 - Grundstücks- und Bodenwirtschaft
	09.3111 Liegenschafts- und Ingenieurvermessungen für städtische Projekte - Teilhaushalt: 31 - 31 - Grundstücks- und Bodenwirtschaft
	Produkt: 
	Maßnahme: 
	09.3112 Gewinnung, Transfer und Management von Geodaten - Teilhaushalt: 31 - 31 - Grundstücks- und Bodenwirtschaft
	09.3112 Gewinnung, Transfer und Management von Geodaten
	09.3112 Gewinnung, Transfer und Management von Geodaten - Teilhaushalt: 31 - 31 - Grundstücks- und Bodenwirtschaft
	09.3112 Gewinnung, Transfer und Management von Geodaten - Teilhaushalt: 31 - 31 - Grundstücks- und Bodenwirtschaft
	Produkt: 
	Maßnahme: 
	09.3121 Serviceleistungen für die TEB - Teilhaushalt: 31 - 31 - Grundstücks- und Bodenwirtschaft
	09.3121 Serviceleistungen für die TEB
	09.3121 Serviceleistungen für die TEB - Teilhaushalt: 31 - 31 - Grundstücks- und Bodenwirtschaft
	09.3121 Serviceleistungen für die TEB - Teilhaushalt: 31 - 31 - Grundstücks- und Bodenwirtschaft
	10.3122 Bodenordnungsverfahren und grundstücksbezogene Ordnungsmaßnahmen - Teilhaushalt: 31 - 31 - Grundstücks- und Bodenwirtschaft
	10.3122 Bodenordnungsverfahren und grundstücksbezogene Ordnungsmaßnahmen
	10.3122 Bodenordnungsverfahren und grundstücksbezogene Ordnungsmaßnahmen - Teilhaushalt: 31 - 31 - Grundstücks- und Bodenwirtschaft
	10.3122 Bodenordnungsverfahren und grundstücksbezogene Ordnungsmaßnahmen - Teilhaushalt: 31 - 31 - Grundstücks- und Bodenwirtschaft
	Produkt: 
	Maßnahme: 
	10.3123 Wertermittlung und Immobilienmarktgeschehen - Teilhaushalt: 31 - 31 - Grundstücks- und Bodenwirtschaft
	10.3123 Wertermittlung und Immobilienmarktgeschehen
	10.3123 Wertermittlung und Immobilienmarktgeschehen - Teilhaushalt: 31 - 31 - Grundstücks- und Bodenwirtschaft
	10.3123 Wertermittlung und Immobilienmarktgeschehen - Teilhaushalt: 31 - 31 - Grundstücks- und Bodenwirtschaft
	Produkt: 
	Maßnahme: 
	15.3133 Parkhäuser und Tiefgaragen - Teilhaushalt: 31 - 31 - Grundstücks- und Bodenwirtschaft
	15.3133 Parkhäuser und Tiefgaragen
	15.3133 Parkhäuser und Tiefgaragen - Teilhaushalt: 31 - 31 - Grundstücks- und Bodenwirtschaft
	15.3133 Parkhäuser und Tiefgaragen - Teilhaushalt: 31 - 31 - Grundstücks- und Bodenwirtschaft
	Produkt: 
	Maßnahme: 
	Deckblatt 33
	33
	33 - Tiefbau, Verkehr, Stadtgrün und Umwelt
	33 - Tiefbau, Verkehr, Stadtgrün und Umwelt
	11.3332 Deponie - Teilhaushalt: 33 - 33 - Tiefbau, Verkehr, Stadtgrün und Umwelt
	11.3332 Deponie
	11.3332 Deponie - Teilhaushalt: 33 - 33 - Tiefbau, Verkehr, Stadtgrün und Umwelt
	11.3332 Deponie - Teilhaushalt: 33 - 33 - Tiefbau, Verkehr, Stadtgrün und Umwelt
	Produkt: 
	Maßnahme: 
	12.3311 Flächen des öffentlichen Verkehrs - Teilhaushalt: 33 - 33 - Tiefbau, Verkehr, Stadtgrün und Umwelt
	12.3311 Flächen des öffentlichen Verkehrs
	12.3311 Flächen des öffentlichen Verkehrs - Teilhaushalt: 33 - 33 - Tiefbau, Verkehr, Stadtgrün und Umwelt
	12.3311 Flächen des öffentlichen Verkehrs - Teilhaushalt: 33 - 33 - Tiefbau, Verkehr, Stadtgrün und Umwelt
	Produkt: 
	Maßnahme: 
	13.3322 Wasserbau - Teilhaushalt: 33 - 33 - Tiefbau, Verkehr, Stadtgrün und Umwelt
	13.3322 Wasserbau
	13.3322 Wasserbau - Teilhaushalt: 33 - 33 - Tiefbau, Verkehr, Stadtgrün und Umwelt
	13.3322 Wasserbau - Teilhaushalt: 33 - 33 - Tiefbau, Verkehr, Stadtgrün und Umwelt
	Produkt: 
	Maßnahme: 
	13.3341 Grün- und Freiflächen - Teilhaushalt: 33 - 33 - Tiefbau, Verkehr, Stadtgrün und Umwelt
	13.3341 Grün- und Freiflächen
	13.3341 Grün- und Freiflächen - Teilhaushalt: 33 - 33 - Tiefbau, Verkehr, Stadtgrün und Umwelt
	13.3341 Grün- und Freiflächen - Teilhaushalt: 33 - 33 - Tiefbau, Verkehr, Stadtgrün und Umwelt
	Produkt: 
	Maßnahme: 
	13.3342 Bestattungen u. Friedhöfe - Teilhaushalt: 33 - 33 - Tiefbau, Verkehr, Stadtgrün und Umwelt
	13.3342 Bestattungen u. Friedhöfe
	13.3342 Bestattungen u. Friedhöfe - Teilhaushalt: 33 - 33 - Tiefbau, Verkehr, Stadtgrün und Umwelt
	13.3342 Bestattungen u. Friedhöfe - Teilhaushalt: 33 - 33 - Tiefbau, Verkehr, Stadtgrün und Umwelt
	Produkt: 
	Maßnahme: 
	14.3331 Altlasten und Bodenschutz - Teilhaushalt: 33 - 33 - Tiefbau, Verkehr, Stadtgrün und Umwelt
	14.3331 Altlasten und Bodenschutz
	14.3331 Altlasten und Bodenschutz - Teilhaushalt: 33 - 33 - Tiefbau, Verkehr, Stadtgrün und Umwelt
	14.3331 Altlasten und Bodenschutz - Teilhaushalt: 33 - 33 - Tiefbau, Verkehr, Stadtgrün und Umwelt
	Produkt: 
	Maßnahme: 
	14.3333 Umweltvorsorge und Umweltschutz
	14.3333 Umweltvorsorge und Umweltschutz
	14.3333 Umweltvorsorge und Umweltschutz
	14.3333 Umweltvorsorge und Umweltschutz
	Produkt: 
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	14 Umweltschutz
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	16 Allgemeine Finanzwirtschaft
	00 00 - Bürgermeister, Dezernenten und zugeordnete Bereiche
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	Produktbereich
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